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Amtliche Artikel. 


An 
die Kbnigl. Landgerichte, und Herr⸗ 
ſchaftsgerichte, ſowie an die beſondern 
und iſolirten und Patrimonial: Stif- 
tungs » Ydminiftrationen, dann an 
die Magiftrate der Haupts und. Refi 
denzftadt Münden, und der 
Stadt Landshut. 

(Die Ungelgen über bie Beränderungen an dem 
rentirenden Stammvermögen, und dem rohen 
@rtrage bey den Stiftungen ad Communen 
betreffend.) 

Am Namen Eeiner Majeftät des Königs, 


3 Behufe der gegenwaͤrtig neuerlichen 
Regulirung der Concurrenz zur Dienſtes-Exi⸗ 
genz der obern, und oberften Stiftungs= und 
Communal-Curatel für dad gegemwärtige Etats⸗ 
Jahr 1855 find die im Laufe des bereits ab: 
gewichenen Sahres 185% fich ergebenenm‘ Ber: 
änderungen an dem rentirinden Stamm ⸗ Ber: 
mbäen, ımd an dem rohen Ertrage ber Stifs 





‚mögen im verfloffenen Jahre 1845, 


tungen und Communen zu willen nothiwenzs 
dig. ⸗ en 
. . Die fdmmmtlichen- Kbnigl. Lande und Herr 
fehaftögerichte des Iſarkreiſes, als äußere Stif: 
tungs⸗ und Commumal = Eurrtelen, ſo wie. die 
übrigen bey, „unterfertigten Regierungsftelle une 
mittelbar untergeordnete derley Adminiſtrativ⸗ 
Behörden empfangen hiermit ben Auftrag, die 
bey dem ihnen zur Auffiht und Verwaltung 
anvertrauten Stiftungs=. und Communal- Ver: 
vorgekom⸗ 
menen. Veraͤnderungen unter ſpecieler Bezeich⸗ 
nung der einſchlaͤgigen Stiftung. oder Commu⸗ 


ae, und des Betrages der Mehr⸗ oder Min 
‚derung an dem rentirenden Stamm⸗ Vermoͤgen 
and. an deſſen rohem Ertrage genaueft dieforts 


anzuzeigen, oder aber im Falle als fich Feine 
Veränderung, ergeben haben. follte,, eine Fehl: 


Anzeige einzureichen... 


Die Anzeigen von den Patriimonial: Stif- 
tungd s Abminiftrationen find durch die ein- 
fchlägigen Landgerichte. zu — und vor⸗ 


zulegen. 


619 


® | i 


Die Vorlage ſaͤuuntlicher Anzeigen wird) 


bis zum Schluße des nähfien Monats Jänner 
1825 zuverläffig erwartet. 

Muͤnchen ben 24, Desember 182%. 
KHon.Baier. Reglerungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Ynmerm 
v. Widder, Vräfident, 

ve Hofſtetten, Dirertor. 
Richard, Nee 





Dienfteö-5 
Seine Majekätde ber König haben, am 


Notizen. 


afelor außer dem Starus, Andreas von Bel: 
befer dahler, zum zweyten Affeffor bey ber 
Königl, Regierung des Oberbonaufreifrd, Kam: 
mer des Innern, zu befdrdern, und am 23. 
December v. J. die Pfarrey zu Jachenau, Kon. 
Landgericht Tölz, dem Curat = Erpofitus zu 
Birkland, Prieſter Bernhard ee zu 
— geruhet. 

Seine Koͤnigliche Majeſtät haben am 
25. December v. J. die erledigte Ptedigerſtelle 
an der Stadtpfarr⸗ und Metropolitan Kirche 


zu U. 2. Frau dahier dem biöberigen Pfarrvicar 


‘und: Gooperator zu Waſſerburg, Priefter Franz 
Joſeph Albrecht, und am 28. December v. J. 
die Stadt: Pfarrey zu Weilheim, dem bishe: 
rigen Pfarrer zu Heretöhaufen, Königl. Landges 


sicht? Aichach, Johann Auguftin Sedelmaier _ 


allergnädigft verliehen. 
Seine Majeftät der Kbnig —— am 
29. December v. J. die von dem Hrn. Reichs⸗ 
Rathe und Präfidenten des Oberappellationds 
Gerichts, Grafen Carl von Arco, im Pamen 
feines minderjaͤhrlgen Sohnes, ald Erben des 
- Grafen Heinrich von Tattenbad, .für ben 
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Cooperator zu Vohmiſchbruck, Prieſter Joſeph 


Strauß, ausgeſtellte Präfentation auf das 
Schul⸗Beneßtium zu Valley, Königl. Landge: 
richts Miekbah, — dann ‚am 30. December 
©. 3. die bon dem Stadt: Magiftente zu Lands: 
berg auf das dortige Beneficium St. Trinitatis 
und Sf. Barbaraͤ für den Beſitzer des Vene: 
fiiumd Et, Martini und Prediger in Lande: 
berg, Prieſter Franz Seraph Mayer, auf 
geftellte Präfentation allergnädigit beftätiget. 

—— nn nn —ñ —ñ nn — 


Beftanntmachungen— 





— (Verſchollenheits⸗Etklaͤrung.) 

Nachdem Anton Feichtner, lediger Klofter: 
Kutſchers⸗ Sohn von Seeon, ſich der oͤffentlichen 
Vorladung vom 28. März l. J. (Siehe Kreis: 
Ssntelligenz = Blatt vom Tten, 14ten und 2iten 
April, Muͤnchner politifhe Zeitung vom 1ten, 
13ten und’ 1ten April, und Augsburger Ordinari: 
Poftzeitung vom Öten, Sten u. Z7ten April b. 38.) 
hierortd nicht gemeldet hat; fo wird derfelbe Kraft 


dieß als verfchollen erflärt, und in der Verlaſ⸗ 


fenfchaft feiner Eltern nah Maß obiger Edictal⸗ 
Ladung weiter verfahren. 
Den 28. December 1824. 
Königl. Baier. Landgericht Trofiberg. 
Nagler, Landrichter. 





( Wechſelfaͤhigkeits⸗Verzichtleiſtung betreffend. ) 

Die Anton Schellifhen Bräuers : Ehe: 
lente zu Weſſobrunn dieß Gerichts, haben am 
13. d. Mts. den Verzicht auf Wechſelfaͤhigkeit 
aͤmtlich erklaͤrt, welches hiermit zur dffentlichen 
Kenutniß gebracht wird. 

Den 13. December 1624. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Weilheim. 
Lict. Thoma, Landrichter. 
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| Cours 
— der Balerifhen Staattpapiere. 
Augsburg ben 30. Derember 1824, + 





















‚Staats: Papiere. Briefe.) Seid. 
Dblig. m.Coup.a40fo | 924 924 
ditto 5 „ & 50/0 | 1014 | 1014 
Land⸗Anlehen . 





Hypothek⸗Anwelſ. . 
Rott. Looſe A-Daàa4 oſo 
ditto E-MA 40ſ0 







Unter Vorbehalt der allerhoͤchſten Genehmis 
gung, wird am Mittwoch ben i2ten Jän: 
ner 1825, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, das 
vom Xerar jure delendi erworbene Markt: 
fchreiberö:Amvefen zu Wartenberg bey dem Furt: 
ner Bräuer daſelbſt dffentlich verfteigert werden, 

Diefed Anwefen befteht in einem gemauers 
ten zweyſtoͤcklgen Wohnhaufe, fammt angebau: 
tem Kubftalle und Holzlege pr. 15 Deeim, in 
zwey Gärten zufammen pr. 1 Tagw. 29 Decim. 

in Nedern pr. 3 Zagw. 69 Decim., 

„Wieſen „53 mn 05 „ 

n Bad. „4 „» 5 „ dam 
in dem Anſpruche auf die noch unvertheilten 
Gemeinde: Gründe, 

‚Kaufsliebhaber werden demnach eingeladen, 
an dem bemerften Tage und Orte fich einzu: 
finden, die weitern «Bedingungen, fo wie die 
darauf haftenden Abgaben zu vernehmen, und 
fodann ihre Angebote zu Protocol! zu geben, 

Den 11. December 1824. 
Kbnigl. Baier. Rentamt Erding. 
Glonner, Rentbeamter. 





10 


Die Putzmuͤhle bey Steindorf, zur Eoneurs: 
Maffa des Miüllerd Anton Boͤk gehdrig, bes 
ſtehend aus 3 Mahl: und einem Gerbgange, 
baun gegen 64 Tagw. an Grund und Boden, 
an verfchiedene Orte hin grundbar, und zum 
Theile auch freieigen, fol am Donnerstag 
ben zten Februar 1825, Vormittags halb 
11 Uhr, in loco Pugmuple dffeutlich verfteigert 
werden, wozu man Hiermit beſitz⸗ und zab: 
Iungsfähige Kaufsluſtige einlader. 

Zugleich wird bemerkt, daß das befagte 
Mühl: Anwefen auf 4022 fl. gerichtlich geſchaͤtzt 
und daß die Gantirer Boͤkiſche Familie amt: 
lich beauftragt ift, das Anwefen bis zu jenem 
GCommiffiondtage um fo gewiſſer zu verlaffen, 
und zu räumen, als fie widrigenfalld unnach⸗ 
ſichtlich von Gerichtö wegen ausgetrieben wer: 
den würde. 

Den 27. December 1824, 


Königl. Baier. Landgericht Brud. 
(3) 1. Fiſcher, Landrichter. 
— —— — 


Auf Antrag der Creditoren wird das dem 
Leonhard Thaler, Kainzen zu Kopfsburg ges 
hoͤrige Karrer⸗Anweſen hiermit auf 

Samstag den 29ten Jaͤnner 1825 
Vormittags von 9 — 12 Uhr hiermit dem oͤf⸗ 
fentlihen Verkaufe umtergefteflt. 

Dasfelbe befteht in einem „tel Guͤtl, leib— 
rechtig zum Königl. Rentamte Erding, fohin in 
einem Wohnhaufe mit Stallung, Stadel und Vor: 
bau, fo wie in 2 Schweinftällen, Holzfchupfen, 
Waſch- und Backhauſe fanımt Brunnen, 

Dabey befinden fi: 
ein Hausgarten zu 1 Tagw. 05 Deecim. ; 
eine Anwiefe zu 2 Tagw. 51 Decim.; 
ein Acer zu 4 Tagw. 38 Derim.; 


- 
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eine Miefe zu 72 Decim., und eine weitere 

zu AO Decim, 

: Kaufsliebhaber haßen fih daher an benann⸗ 
tem Tage hierorts zu melden, und ihre Kaufs⸗ 
Anbote zu Protocol zu geben. 

Den 22. December 1824, 

Königl. Baier. Landgeriht Erding. 

&r.v.Lerhenfeld, Landrichter. 





Zum, Verkaufe des: Anwefend bed Sebaſtian 
Pichler, Lenzenbauerd von Ried, deſſen Bes 
ftandtheile dad XXXVI. Städ des Iſarkreis⸗ 
Intelligenzblattes ©. 719. enthält, wird hiermit 
auf Anfuchen der Gläubiger wiederholt und 
zwar auf Donnerdtag den 2oten Jänner 
1825, 9 Uhr Vormittags im biefigen Gerichtös 
Locale eine Commiffion angejegt, und hierzu 
bemerkt, daß auch fämmtliche vorhandene Mos 
biliarfchaft unter den Verkaufs Objecten be: 
griffen fey. 

Den 21. December 1824 
Koͤn. B. Gräfl:v. Preyſing. Majo rats— 
Herrſchaftsgericht Hohenaſchau in 

Prien. 
Schnediz, Herrſchaftsrichter. 
— — — ———— — — — — 
Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Der Koͤnigl. Baier. Kämmerer, Obrift a la 
suite und Gommandeur des Gt. Georgi- Dre 
dens, Sigmund Graf von Buttler Haime 
haufen,.ald Vefiger der im Kduigl. Landger 
richte Dachau gelegenen, mit Gerichtöbarkeit 
verfehenen Guͤter, Heimhaufen, Tanhauſen und 
Drterhaufen, bat, um bie auf biefen Gütern 
haftenden Schulden Iennen zu lerneu, um Edics 
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tal = Ladung der 'etivalgen Gläubiger auf dem 
Grid bes $. 14. bed Einführmgs - Gefehes 
vom 1. Funy 1822, in Bezug auf das Hypo⸗ 
thefengefeß und die Prioritäts » Ordnung gebetett, 

Es werden daher diefe Gläubiger zur Ans 
meldung ihrer Zorverungen binnen drey Mos 
naten, von ber erften Einruͤckung biefer Edics 
talsLadung im die bffentlichen Blätter an ges 
rechnet, unter dem Rechtsnachtheile des Aus⸗ 
ſchlußes igrer Neal: Anfpriche auf die fraglis 
chen Güter hiermit. aufgefordert, wobey. den 


‚Gläubigern, zu welchen der Guts = Befiger 


im Verhältniffe ald urfpränglicher Schuldner 

fieht, die Beftimmungen des Einführungss 

Geſetzes der Hypotheken- und PrioritätdsOrds 

nung vom 1. Juny 1822, $. 9. vorbehalten 

bleiben. 

Den. 11.. December 1824. 
K. B. Kreis—u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 

Hapder. 





Nachdem das Ganterkenntniß unterfertigter 
Behbrde vom 9. publ. 23. v. Mts., im Schul 
denweſen bes Michael Er nit, Bürgers und Braut⸗ 
weinerd am Gries dahier, die Rechtöfraft bes 
ſchritten, fo werden bie Edictstage angefeßt, 
wie. folgt: 

I. zur Anmeldung der Forderungen: nnd bes 
ven gehdrigen Nachweiſung Mondtag 
der 5te Jänner 182355 

MU. zur Borbringung der Einreden gegeıt die arte 
gemeldeten Forderungen Dienstag der 
ı1te Februar 18255. 

II. zur Echlußverhandlung,. und zwar für , 
die Replif Freytag der Arte März 


Ta 


4985; und fuͤt die Duplik — 
der Rite März 1626; 
jedesmal Morgeng 9 Uhr. 

Hierzu werdeh alle Glaͤubiger des Gemein⸗ 
— ‚unter: dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Edicts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von der 
gegenwaͤrtigen Gantmaſſe, das Nichterſcheinen 
annden übrigen: Edictstagen aber die Ausſchlie⸗ 
Bung.duirden au denſelben vorgumehmenden.pandı 
lungen zur Folge bat. 

Zugleich wirb bemerft , daß am * Ediets⸗ 
Tage geeignete Anträge hiuſichtlich der Bildung 
und Berfilderung der Maffe zu ftellen feyen, und 
werben alle, welche etwas von dem Bermdgen 
des Gemeinfhuldners in Handen habem, bey 
Bermeidung des nochmaligen Erfaes aufgefors 
dert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bey 
Gericht zu übergeben. 

- Den 9. December 1824, " 
K. B. Kreis⸗ u. Stadtge richt —— 


hr. Schleich. 
Stark. 





Daniel Steinbacher, Sohn des Daniel 
Steinbacher von Oberammergau, welcher 
eine Handlung in Hamburg betrieb, iſt ſchon 
feit 52 Jahren vermißt. 

Da feine nächften Verwandte um Ausant⸗ 
mwortung des ihm durch Erbvertheilungs « Pros 
tocoll vom 28. Junius 1792 angefallenen Erbs 
theild ad 1168 fl. 17 Er. dad Anfuchen ftellten, 
fo wird Daniel Steinbacher oder feine allens 
fallfige Descendenz anmit vorgeladen, fich ins 
nerhalb ſechs Monaten dahier einzufinden, oder 
über Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben, 
old außer dem die Verfchollenheit ausgefprochen, 





U 
und über fein Vermoͤgen wegen Hinandgabe ge: 
gen Eaution das Weitere rechtlich) — wer⸗ 
den wird. 

Den 13; Dosember 1824 
Königl. Baier. Landgericht Shongen 
‚Wegen Verhinderung bes Kon. Landrichters, 

Dr. Wiefend, L Affeffor. 





Dad unterfertigte abnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen der Sophia Grunner, 
Buchhofsbeſitzerin bey Starnberg den. Univer⸗ 
ſal⸗ Concurs erkaunt, und es iſt dieſes Erkennt⸗ 
niß auch in Ilter und Illter Juſtänz beftätiget 
worden, weßhalb die gejeglihen Edictötage, 
und zwar: et re, 

1 zum Anmeldung dee Forderungen, und deren 
gehbrigen Nachweifung auf, den — 
Jaͤnner 10263 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Beangpn auf den Sten 
März 1825; 

U. zur — — "auf den 5ten 

April deöfelben Jahres, und zwar für 
die Gegenerinnerungen bis 19ten April 
einfchließig, und fir die Schlußeriune: 
rungen bis zum 5ten Map 1825 ein⸗ 
fhliepig, 

jedesmal Morgend 9 Uhr feſtgeſetzt werben. 

Säimmtliche unbefannte Gläubiger der Ges 
meinfchuldnerin Grunner werben hierzu dfr 
fentlih unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß dad Nichterfcheinen am erften Edictötage 
die Ausfchließung der Forderung von der gegen: 
wärtigen Concurs⸗Maſſa, das Nichterfcheinen 
an ben übrigen Edictötagen aber die Ausichlies 
Pung mit den Handlungen eined jeden — 
Tage zur Folge hat. 
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Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen der Gemeinfchulds 
nerin in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſoſches unter 
Vorbehalt iffrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Da anf Bitten der Gemeinfhuldnerin am 
erften Edictötage auch noch ein Vergleichs = Vers 
ſuch gemacht wird, fo haben fid) fämmtliche 
Gläubiger und Bevollmächtigte an —* 
geeignet vorzuſehen. 
Den 23. December 1824. 
Koͤn. Baler. Landgericht Starnberg. 
3)1. Leiendecker, Landrichter. 





Johann Georg Gbbil von Obiſtadt, Ge⸗ 
meiner bes Koͤnigl. Baier. iten Linien / Infan⸗ 
terie= (Leib) Regimentes, wird ſeit dem ruſſi⸗ 
ſchen Feldzuge i. J. 1812 vermißt. 

Auf Anrufen ſeiner naͤchſten Verwandten 
wird derſelbe aufgefordert, ſich bimen ſechs 
Monaten hierorts zu ſtellen, oder uͤber ſeinen 
Aufenthalt Nachricht zu geben, ald er außer: 
dem für verſchollen erflärt, ımb das ihm von 





5 
der Marla Graß zugefallene Bermdgen An dies 
felben gegen Gaution verabfolgt werben wuͤrde. 

Den 25. December 1824. sr 
Koͤnigl. Baier Landgericht Weilkeim, 

+ Bet, Thoma, Landrichter. 
Amortifations: Decrets 
— — 


Nachdem in Folge der unterm 12. Februar 


. 63. etlaffenen Evictalladung (ſieh Augsburger 


Ordinari⸗ Poftzeit. Beyl. Nro. 47., 7% undg7., 
Harkreisbl. Nro. 12., 15. u. 17. u. Correſp. v. 
u. f. Deutfchland Pro. 50., 79. u. 110.) nur die 
Obligation der ehemaligen Landfchaft in Baiern 
für die Baron Wadenſp aniſchen Untertha⸗ 
ken ddo. 25. Auguft 1797, Cat.⸗Nro. 847. 
über 21 fl. 40 fr. binnen des 6 monatlichen Ter⸗ 
mines geltend gemacht wurde; fo werben hier⸗ 


mit alle übrigen Obligationen für Eraftlos ers 


Härt, und die Gapitalien ſammt Zinfen dem 
Landgerichtifchen Anmenfonde ansgeantworter. 
Den 22. December 1824. 
Roͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 
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11. Stud, Münden, den 12. Jänner 1825, 
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Baierifches 


N genzblatt 


Sfarfreis, 





Amtliche Artikel. 





Dienſtes-Notizen. 


Si Majeftät der Kbnig haben vers 
mdge einer unterm 28. December v. J. erlaſſe⸗ 
nen,- allerhdchften Entſchließung die erledigte Di: 
gectordö- Stelle ‘bey dem Kreis und Stadtge⸗ 
richte zu Landshut, dem Rathe ded Königl, 
Kreis» und Stadtgerichteds München, Joſeph 
von Stuber, und die hierdurch erledigte Raths⸗ 
Stelle bey dem Königl. Kreis: und Stadtge: 
richte München dem Kreis- und Stadtgerichtd« 
Mathe zu Fürth, Karl Marquis du Ponteil, 
zu verleihen, — und am nämlidhen Tage den 
Advocaten Joſeph Wohlfart zu Tölz, als 
Advocaten außer dem Status, zu dem Kdnigl. 
Landgerichte München zu verfegen geruhet. 

. + Vermdge Befcyluffes der Königl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo, 
5. Jänner d. J. wurde der Patrimonial: Richter, 
Anton von Valta zu Jeßendorf, auch ald Pa— 
trimonials Gerichtöhalter IL. Elaffe von 4 Weiche 
beftätiget. 


Seine Majeftär der Kbnig haben. am 
7. Jänner d. 5. das hl. Geift Spital = Benes 
fieium zu Weilheim, Königl. Landgerichts gleis 
hen Namend, dem refiguirten Stadtpfarrer zu 
Neudtting, Priefter Friedrih Wilhelm Ebole, 
dermal Euraten in ber Klofter Angerfirche da⸗ 
bier, allergnädigft verliehen. 
nn 1 


Befanntmahungen. 





(Hagerfhes Stipendium betreffend.) 
Eonrad Hager, Pfarrer zu Reningen, eie 
nem Dorfe im Königreihe MWürtemberg, wel: 
cher von Frontenhaufen d. G. gebürtig war, hatte 
eine Stipendium » Stiftung für Theologie» Stus 
dierende gemacht, deren Genuß vorzüglich den 
Verwandten des Stifterd zugedadht ift. 


Diejenigen Verwandten des Stifters, welche 
auf den Genuß dieſes Stipendiums Anſpruͤche 
machen wollen, werden daher aufgefordert, i 

binnen zwey Monaten 
vom Tage diefer Bekanntmachung an ihre Rechte 
und Anſpruͤche unter Beybringung der Zeugniffe 
über Erfüllung der angeordneren Vorbedingune 
62) 
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gen nachzuweiſen, twidrigens fie von dieſem 
Genuße ausgefchloffen werben, 
Den 29. December 1824. 


Kdn. Baier. Landgericht Vilsbiburg. 
In Abrwefenheir des Kon. Landrichters, 
gang, 1. Aſſeſſor. 





(Die Wbrbellangen ded Hypothekenbuches für das 
Parrimomialgeriht Shenfenau betreffend.) 


Die im diesfeitigen Amts »Bezirfe gemachte 
Abtheilung des Hypothekenbuches wird hier 
mit zur allgemenen Kenntniß gebracht: 

I. Abtheilung. 

Adelshauſen umfaßt die Ortichaft Adelds 
haufen und alle in den Orten Afchelsried, Bos 
benhaufen, Brunnen, Deimhaufen, KHobenried, 
und Steinersfirchen zerftreut liegende Beſitzun⸗ 
gen, welche hierher gerichtöbar find, 


U. Abtheilung. 
Sreinhaufen umfaßt den Ort Frein⸗ 


haufen, und die in den Orten Kreith, Straß, 
Walkersbach, Weyhern und Zierlmuͤhle, bes 
findlichen, der diesſeitigen Jurisdiction unters 
worfeuen Beſitzungen. 

II. Abtheilung. 

Schenkenau umfaßt den Ort gleichen 
“ Hamend, dann die hierher jurisdictionsbaren 
Unterthanen der Orte Eullenried, Hochſtadt, 
Dbergeroldshaufen, Schwaig, Stadl, Schen⸗ 
tengruh, Steinkirchen, Siebenecken und Weis 


chenried. 
IV. Abtheilung. 
Weidhofen, umfaßt das 8Dorf gleichen 


Namens und die Orte Kothmuͤhle, Koppenbach, 
Nachelsbach, Seelhof und Weitzenried. 
V. Abtheilung. 
Wangen BR: das Dorf gleihen Nas 
mens. 
Da übrigens bisher bey dem unterfertigten 
Sppotbefenamte noch wenige Eerbermngen und 
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Reallaften angemeldet worden find; fo werben 
diejenigen, welche folde Anmeldungen zu mas 
hen haben, aufgefordert, bey Vermeidung der 
Nachtheile, welche das Hypotheken-Geſetz $.25. 
und 26. dann Einführungs » Gefes $. 9. und 11. 


für den Fall der unterlaffenen Anmeldung aus⸗ 


ſpricht, ihre Anmeldungen in Baͤlde dabier zu 
bewirken, damit ſich die Arbeiten gegen das 
Ende des Anmeldungs-Termins nicht zu fehr 
anhäufen. 

Den 5. Jaͤnner 1825. 


Koͤn. DB. Frenberrlih von Perfall'ſches 
ParrimonialsGeridt Schenfenau, 
im Sfarfreife. 

Schiller, Patrimenlalrichter; ‘ 





a 5 RE Pu 
der Baleriſchen Staatspapiere. 


Augsburg den 5. Jaͤnner 1825. 


StaatösPapiere. Briefe) Belt. 
Oblig. m. Coup.a45$ gi} — 
dino — A5$ 10144 — 
Land-Anlehen a«58 1024 — 
Lott. Looſe A-Dä 45 104 — 
ditto E-Ma43 104% 1044 
ditto unverzindl.a 10 fl. 100 99 
ditto ditto &A25fl 005 — 
ditto ditto à 100 flͤ. — 100 


Verſt 


Die Putzmuͤhle bey Steindorf, zur Concurs⸗ 
Maſſa des Müllers Anton Boͤk gehdrig, bee 
ftehend aus 3 Mahl: und einem Gerbgange, 
dann gegen 64 Tagw. an Grund und Boden, 
an verfchiedene Orte hin grundbar, und zum 
Theile auch freieigen, fell am Donnerstag 
den 3ten Februar 1825, Vormittags halb 
41 Uhr, in loco Putzmuͤhle dffentlich verfteigert 


eigerungemn 
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werben, wozu man hiermit beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsluftige einladet. 

‚ Zugleich wird bemerft, daß das befagte 
Muͤhl-Anweſen auf 4022 fl. gerichtlich geſchaͤtzt 
und daß die Gantirer Boͤkiſche Familie amt: 
lich beauftengt ift, das Anweſen bis zu jenem 
Eommiffionstage um fo gewilfer zu verlaffen, 
und zu räumen, ald fie widrigenfall® unnach⸗ 
ſichtlich von Gerichts wegen — wer⸗ 
—— — 

Deu 27. December 182% 

. Rönigl. Baier. Landgeriht Brud. 

> 2 sie er, — 





2 Kur ereditorfhaftlichen Antrag wird das 
Amvefen der Kupferhammerinn Anne Maria 
Maier in der Lohe, auf dem Wege der Huͤlfs⸗ 
Vollſtreckung dem — Verkaufe ausge⸗ 
ſtellt. 
Das re in einem gemauerten 
Wohnhauſe mit Schindeln eingededt, welches 
zwey Mohnungen, einen Pferd nebft Kuͤh— 
ftalle und ober demſelben eine Heulege enthält. 
‚zugleich befinden ſich dabey 4 hölzerne Hüte 
tm und ein, Gumpbrunnen. 
‚Die pflihtmäßige Schägung * Sechrern 


2 gibt den Werth dieſer Realität auf 


1000 fl. aut. 


Kaufeluftige mögen ſich am 31ten Jän 
ner l. J., Morgens 9 Uhr mit erforderlichen 


Derfonal:Ausweifen ber unterzeichneter — 


einfinden, 
Den 7. — 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgeridt ai 
Steyrer, Landrichter. 





— ⸗— wu... 
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Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Bo. dem unterfertigten Adnigl. —— 
fiegen für Joachim Gruber, gewefenen Baus 
ſchmidt zu Pliening d. G., vielmehr für feine 
Gläubiger 144 fl. 57 Er. Kaufſchilling im Depofito. 

Da die Gläubiger hierorts unbekannt find, 
und die Wittwe Maria Gruber, und. ‚ihre 
majorenem Kinder, erftere in Betreff ihres 
Heirathsgutes, letztere im Betreff ihres Erbe 
gutes, um Ausfolgung obiger 144 fl. 57 Er. ges 
bethen Haben, und die Aufforderung allenfalls | 
figer Gläubiger zur gerichtlichen Liquidirung ihrer 
Anforderung begehrt haben; ſo wird hiermit Je⸗ 
dermann, welcher aus was immer für einem 
Titel an obige 144 fl. 57 kr. Kaufsſchillings⸗ 
Reft, und resp. Joachim Gruber'fche Verlafe 
ſenſchaft etwas zu fodern bat, aufgefordert, in 
Zeit von 8 Wochen feine Anfpräche hierorts gel 
tend zu machen, als nach Verfluß derſelben 
obige Baarſchaft an Maria Gruber und ihre 
Kinder ertradirt, ohne daß weitere Anfprüche 
gehdrt werden. 

: Den 22. December 1824. F 
Sbnigl Baier.tandgsrict@heräberg 
Hoͤß, Landrichter. 
— — 

Naqhden in dem Debitweſen des Joſeph 
Hartmann, Hufſchmidts und Hausbeſitzers in 
ber Au das diefgerichtlicdhe Erfenntmiß auf Er: 
dffnung des Unlverſal⸗ Concurfes bereits in 
Rechtskraft erwachſen iſt; ſo werden hiermit 
die geſetzlichen Cdictötage, nämlich: | 

L. zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf Tten Febe 
ruar, 

u. sur — der Einreden gegen die 
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angemeldeten Forderungen auf 9ten 
Maͤ 13, 

IM. zur Schlußverhandlung auf den 8ten 
April und zwar filr die Replik bis 23ten 
April, und dir die Duplif bis Iren May 
1. J. einfcpließlid) , 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger ded Communs 
Schuldners dffentlich unter dem Rechte: Nad)s 
theile worgeladen, daß das-Nichterfcheinen am 
erften Edictötage bie Ausſchließung der Forbes 
rung von ber gegenwärtigen Goncurs » Maffa, 
dad Nichterfcheinen an dem uͤbrigen Edietstagen 
aber die Ausfchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur- Folge bat, 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Bemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Bermeidung des nodh- 
maligen Erfageö, foldyes unter Vorbehalt ihrer 
Rechte ben Gericht zu übergeben , aufgefordert. 
Den 5. Jänner 1825. ar 
Kdnigl. Baier. Landgeriht Muͤuchen. 
Steyrer, Landrichter. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen der Sophia Grunner, 
Buchhofsbeſitzerin bey Starnberg den Univer« 
ſal⸗Concurs erfannt, und es ift diefes Erkennt⸗ 
niß auch in Ilter und IMIter Inſtanz beftätiget 
worden, weßhalb die gefeglidhen Edictötage, 
und zwar: 

1. zur Anmeldung der Forderungen, und deren 


Um die Abnahme des in 


Auze 


einer Beylage zum 49ten und im 5uten Gtüde bes 
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gehörigen Nahrmeifung auf den Ziten 

Jänner 1825; 

I. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten - Forderungen auf den 3ten 
Marz 18355 - 

III. zur Schlußverhandlung auf den Sten 
April deöfelben Jahres, und zwar für 
die Gegenerinnerungen bis 19ten April 
einfhließig, und für die Schlußerinnee 
rungen biö zum Sten May 1825 eine 

fchließlich , 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt werben. 

Saͤmmtliche unbefannte Gläubiger der Ger 

meinfchuldnerin Grunner werden hierzu dfe 

fentlich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Edictstage 
die Ausfchließung der Forderung von der gegene 
wärtigen Coucurs⸗ Maffa, das Nichterfcheinen 
an dem übrigen Edictötagen aber die Ausfchlies 
fung mit den Handlungen eines jeden biefer 

Tage zur Folge hat, 

Zugleich werden. diejenigen, welche irgend 

etwad von bem Vermdgen ber Gemeinſchuld⸗ 

werin in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfates aufgefordert, ſolches unter 

Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Da auf Bitten der Gemeinſchuldnerin am 

erſten Edietstage auch noch ein Vergleichs-Ver— 

ſuch gemacht wird, fo haben ſich ſaͤmmtlich⸗ 

Glaͤubiger und Bevollmaͤchtigte auch hierauf 

geeignet vorzuſehen. — wert 
Den 23. December 1824. 3 4 


Koͤn. Baier. Landgericht Starnberg. 
(3), Leiendecker, Landricter. a 


vorjährigen Kreis » Jutelligenz = Blattes angefündigeen Addref:Handbuches für 
ben Ifarkreis zu erleichtern, find die koͤnigl. Reutaͤmter mit einer Anzahl von Exem⸗ 
plarien verfehen worden, bei welchen das Eremplar gegen den Betrag zu 45 Fr, abgelangt 


werben kann. 


— 





( Nebſt einer Beylage, bie Schrannen⸗Anzelgen betreffend.) 
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Beplage zum Sforkreid + Antelligengklatte des Jahres 1825. 
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Iſarkreis. 





iu, Stüd, —— den 19. "Vnner 1825. 





—— ad Artikel 





f An“ X* 
ſaͤmmtliche Königl. Land» und Herrs 
ſchafts-Gerichte, die Militärs Con 
feriptions: : Commiffion Mänhenden 
Stadt-Magiftiat‘ Pn &Andshut. 
(Die Officialvertretung der Militärs Iudivlduen 


bey Anmeldung zur Eintragung der Hypothek⸗ 
driefe In die Hypothefenbiäher betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Sy, Folge eines allerhöchften Neferiptes vom 
3. d. Mts. werden ſaͤmmtliche Militaͤr ⸗Eon⸗ 
ſcriptions⸗ Behoͤrden anmit angewieſen, nicht 
nur bie Eintragung der ihnen unter Selbfthafe 
tung zur Aufbewahrung .anvertrauten Einftandss 
Verträge und ber treffenden hierauf Bezug ha⸗ 
benden Hypothekbriefe in die. Hypothekenbuͤcher 
im Namen der Einftehär: zu veranlaſſen, ſon⸗ 
dern auch wegen Anmeldung und Eintragung 
der übrigen Forderungen ‘der Unteroffiziere und 
Soldaten, dann der bereits zur, Militär » Eins 
reihnng berufenen Militärpflichtigen , unter Ans 
handnahme der mac. der allerhbchſten Werorbs 


nung.vom 19. May 1804 (Meg. Pr de 180%, 
pag- 589.) zu ‚führenden Vormerkfungs = Bücher, 
innerhalb der Gränzen ihrer adminiftrativen Com: 
petenz, die erforderliche Einleitung zu treffen, 
oder fo weit es ndthig iſt, zum Zwecke der be⸗ 
fraglichen Gefepäftsbeforgung einen Anwalt ex 
Oficio aufzuftellen. m 
München den 12. Jänner 1825. 2 
Kon.Baler. Regierung des Ifarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 

—v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Sun 


— von — 


RR: Benefeiaten Ansahler. von Uns 
terbergen betreffend.) > 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Durch Werfegung des leiten Beſitzers kam 
bad Beneficium ‚in Unterbergen in Erledigung. 
Selhes ;liegt, in der bifhdflichen Dibceſe 
Augsburg, int Desanate: Baiermuͤnchen, in der 
Pfarrey Schmiechen, und im Rlrigl. —— 
Hape Lanböberg. '- , mag ki 

Der. jeweilige Benefiiat iſt zur Abhaltung 
* und feyertäglichen Gottesdieuſte, dänu 

5) 


er 


zu 4 Wochen⸗ mb einer monatlichen Obligat⸗ 
Meile, auch zur Aushälfe in der Seelſorge ver: 
bunden. Bisher verfah derſelbe * immer 
bie Schule din Unterbergen. 

; Die Erträgnifie des Benefieiums, — 
nad) der geprüften Faſſion 316 fl. 57 kr. 1 pf. 
die Ausgaben 4 fl. 42 Fr. 

Dad Aetar beftreitet jährlich ben Detrag von 
fl. an Baufällen, 

München den 7. Jänner 1825. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Junern. 

* Widder, Praͤſident. 
Be: me, Director. 
: Beh ard, Wr: 


n 
ſaͤmmtliche — Land: und Herr: 
ſchaftsgerichte, dann PolizeysBes - 
hörden des Sfarkreifes. 
(Die Geſuche der Militärpenfioniften um den 
Fortbezug der tempotät, beividigten Venfer 
> betreffend. ) 2 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nach einem allerhdchſten Referipte vom 9. 
diefes Monats, iſt feit einiger Zeit die Bemer⸗ 
kung gemadjt worden, daß ein großer Theil 
derjenigen Militärpenfioniften,, welchen die Pens 
fion nur auf eine beſtimmte Dauer verllehen 
wurde, ihre Geſuche um den Fortbezug derſel⸗ 
ben nicht vor dem Ablaufe des feſtgeſetzten Ter⸗ 
mined,: ſondern dfter mehrere Monate ſpaͤter 
anbringen, wodurch nicht nur fuͤr dieſe Indi⸗ 
viduen, fondern auch hinſichtlich der nothwen⸗ 
digen Prufung und Wurdigung ſolcher Seluche 

manche Inkonvenienzen entſtehen. "> 
Um nun dieſen Jukonvenienzen für die Zu⸗ 
kunft vorzubeugen ‚i werben anmit ſaͤmmtliche 
Land⸗ und Herrſchuftsgerichte, dann’ Eur 





Monate var dem bezeichne 
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Behoͤrden des Iſarkrelſes angewieſen, ſtets die 
Einleitung: zu treffen, Daß dergleichen Militär: 
Penfionsgefüche nach dem Giune der allerhdch⸗ 
ſten Verordnung 12. Buly 1825 ſtets zwey 

vn 4 Zeitpuntte, bis 
zu welchem die Penſion verliehen iſt, vollſtaͤn⸗ 
dig inſtruirt an die zur Verwaltung der Mili—⸗ 
taͤr fonds angeordnete. Eommiffion gelangen, da⸗ 
mit diefelbe nad) gehdriger Wuͤrdigung zur rech⸗ 
ten Zeit Seiner Königl. Majeſtaͤt vorgelegt und 
befchieden_werben koͤnnen. 

Münden den. 14. Jänner 1825. 
Kbn.DBater.Regierung des Jfarfreifes, 
Sammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Den: Director. 
; Miller, Seer: 





5 und, Hirchen⸗Dienſt⸗ 
; Erhebigung, 10:17 9 


m Sue und Drganiften’Stäfte zu 
Esling, RR. Landgerichts Mafferburg, womit ein 
Einfonmen won jährlichen 225 fl; verbunden iſt, 
wurde erlediget. 

111, Die Mppmerberu welche nicht perchelichet {eng 
darfen, haben ihre gehörig begründeten Geſuche 


binnen 14 Tagen zu oͤberreichen. 0 


Dienſtes⸗ 8: Notizen. 


Seine Maje küche ber Kdnig: habani 
Beni 5. Jaͤnner d. J. udem Rathe des Kbnigl. 
Appellationd:Gerichtes für den Iſarkreis, Jacob 
von Bauer; bie bey dem Wechfele und. Mers 
cautil⸗Gerichte IL Yaftanz zu. München erledigte 
Kathöftelle allergnädigft zu verleihen geruhet: - 

Selne KönigliheMajeftdr'haben ver⸗ 
mdge allerhdchſter Entfehließung vom 6. Jänner 
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d. 3. die Pfarrey Vogtareuth, Konigl. Landge⸗ 
richts Roſenheim, dem bisherigen Pfarrer zu 
Plankſtetten Königt. Ranbgerichts Beilengries, 
Ptieſter Marian Carl, unb bie Pfarrey Pant 
ſtetten beit bisherigen Pfärrer in Vogtareuth, 
Prieſter Herenlan Si ck allergnaͤdigſt verlichen. 





Bekanntmachungem 
(dm Boſuch ber Kin. Gentrals Beterindr -Schufe 
von Seite der augehenden Merzte betreffend.) 
Das organiſche Edict über das Veterinär 
Weſen, vom 1. Februar 1810, (M.f. das N. 
Regierungäblas 3810, VIII. Shit) enthält 
$. 15. folgende Beſtimmung: 
„Diejenigen Aerzte, welche die medieiniſchen 
„Wiffenfchaften, nach den beftehenden Geſe⸗ 
„gen: anf einer Landes⸗Univerſitaͤt abſolvirt 
„haben, und-feiner Zeit in den Staatsdienſt 
„treten wollen, find verbunden‘; während 
. „der. auberaumten zweyiährigen practiſchen 
: „Raufbahrı einen Curs derjeitigen Fächer am 
„der Kbnigl. Gentral » Veterinär = Schule zu 
„hören, welche an ben mebicinifchen: a 
„uen ber Univerfitäsen nicht genuͤgend und 
„uollftändig gegebem werben konnten, woruns 
„ter vorzüglich die Zontomie, bie Opetationde 
Lehre, die Lehre vom ben Seuchen, und die 
nVeterinärpraxis in dem Thierfpitale begrif⸗ 
„fen ſeyn follen. — Zum Eintsitt in die Vor⸗ 
eſungen haben: fich die Aerzte bey dem Chef 
der Anſtalt nab den Profeſſoren zuu mele⸗ b 


„den „ und erhalten von den etztärm uͤber: 


„die gehorten Gegenſtaͤnde ein ewentau⸗ 
„ons⸗Zeugniß. 

Dieſe Verordnung wird hiermit in Erlnne: 

zung gebracht, und_ zugleich bemerkt; Daß‘ die 

son an angehenden Aerzten zu freguentirenden! 
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Vorlefungen immer ir ber Somme r⸗ Sem e⸗ 
fer gehalten werden, und daß folches mir dem 
no. April altzaͤhrlich feinen Anfang nehme. 
- Münden den 5. Jaͤnner 1925. - 
Königt®. EentratrVeterinär:Schule 
Freyherr von Aehling. 
Bermar. 


Den Sommetlehreour⸗ für Me dafs und aa 
ſchmiede beiseffend.) - | 

Die unterzeichnete Stelle macht Siermit bes 
Bannt, daß der Sommerlehreours für 
die Hufs und Befhlagfhmiede —— 
Uen April feinen Anfang nimmt. 

Alle ‚diejenigen, welche der gefefic vorge⸗ 
ſhriebenen Prüfung und Approbation beduͤrfen, 
haben bei .diefem Courſe um fo ficherer am ges 
nannten Zage zu erſcheinen, als ſolche nady 
Erbffnung des Unterrichtes nicht mehr ange⸗ 
nommen werden konnen, ſondern bis auf den 
wiederbeginnenden Winterlehrcours welcher am 
ꝛten Nopember feinen Anfang ninmut, . wein 





ters verwieſen werden muͤſſen. 


Muͤnchen den 7. Jaͤnner 1825. 
Konigl. B.Central: Veterinaͤr⸗Schule 


Srepherr t von 8 efling. 
„Beymar 





—— 
ein Wunlafenfafte; Sagetet —— Herr⸗ 
man griedrich Darberger betreffend). 
Nachdem au das bey der. unterfertigten Abn. 
ehdrde vprfindige, aus: bee Verlaſſenſchaft 
bereits im Jahre 175€ verſtorbenen Herr⸗ 
ner Friedrich Daxberger, Aloſterrichters 
34 Baumburg, herrährende, und{hr-der dffenslichem: 
Ausſchreibung von 7. April 1885, (Kreis «Ins 
täligeinhl. St. XVI. XVII. u. XVIII. Münche' 
nfr * Zeitang „Rei 67.401. u. 116. 
Poliz igerv. Muͤnch. Mi. XAX. —* 
— | 
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XXXIII.) näher bezeichnete Depofitum Mies 
mand außer der Patrimonial: Stiftungss Bers 
waltung Traunwalchen, einen rechtögenüglichen 
Anfpruch erhoben hat, fo wird hiermit der oben⸗ 
gedachten Patrimonial » Stiftungss Verwaltung 
ein Antbeil mit 50 fl,, ber Reft des Depofis 
tums aber dem Koͤnigl. Fiscus adjudicirt. 
Den 5. Jaͤuner 13268. 

Konigl. Bader. Landgericht Troſtberg. 
(DA. Nagler, Laudrichter. 

—— * — nn —3 
(Verſchollenheits⸗Erklaͤrung .) 
Nachdem ſich der ſeit 1813 vermißte Soldat 
des Koͤn. Baier. Sten Linien⸗ « Infanterie Regi⸗ 
ments Joſeph Siflinger, Bauerdfohn von 
Endorf, binnen der 3 monatlichen Frift bey un: 
terzeichneter Behdrde nicht gemeldet hat; fo wird 
verſelbe auf Antrag feines nächiten Verwandten 
hiermit für verſchollen erflärt, und fein Vers 
— dem letztern gegen Caution autgehandigt. 

Den 1. Sinner 1825. ° ° * ' 

a B. Graͤfl. v. Preyfing. Majſo rat s⸗ 


—————— —— im 


(2) 1. © ch ne di i —5* Herrfchaftsricter. 


j 15 burs 
der Saterifhen a. 


Augsburg den 13.. Jänner: 1825. 


— Briefe 
Oblig. nt.Coup.A 43 ||. 914 I» 
EL} .1 7: DEPDELTURET 05 5 Sua DEE (0) € Ari 
Land⸗Anlehen 5% |. 1024.i-| 
Lott. Looſe a-Da 45.1 Mol ham. 

dito E-Mä 431 1064 ; |. 100° 


ditto unverzindl,A1ofL|| 100 .ı3 . 
ditto ‚difto, 4 25fl 
dito die KI00fhli, ef 





— — — 
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VBerfteigerungen 


— — 


Das zur Gantmaſſe des verforbenen- Metz⸗ 


gers Bartlmaͤ Lemmer dahier gehbrige Haus 
Nro. 798. am unterm Anger dahier, auf 4100 fl. 
geſchaͤtzt, und unter audern mit gewdlbtem Kel⸗ 
ler und Stallung verſehen, wird Montags 
den 2i1ten Februar h. J. Vormittags von 
9 bis 12 Uhr im diesſeitigen Gerichts = Locale, 
wo fofert die alfenfallfigen Kaufsanbote zu 
Protocol zu geben find, vorbehaltlich creditor⸗ 
f&haftlicher Genehmigung, dffentlich verfteigert. 
:Den 11. Jaͤuner 1825. ” _ 
KB. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 
v. — — Direetor. 


ar — Beikter. 





Die Puhmuhle bey — zur Concurs⸗ 
Mafia des Müllers Anton Bok gehdrig, bes 
ſtehend aus 3 Mahl⸗ und einem Gerbgange, 
dann gegen 64 Tagw. an Grund und Boden, 
an. verfchiedene Drte hin grundbar, und. zum 
Theile auch . freieigen, fol am Donnerstag 
den äten Februar 1825, Vormittags halb 
21 Uhr, in loeo Putzmuͤhle dffentläch verſteigert 
werden, wozu man hiermit beſitz⸗ und. zah⸗ 
Lungsfähige Kaufsluſtige einladet. 
Zugleich wird. bemenkt,, «daß das beſagte 
Muͤhl⸗Auweſen auf. 4022 fl. gerichtlich geichägt 
und daß die Gantirer Boͤkiſche Familie amt: 


2 Tidy beauftragt iſt, das Anweſen bis zu jenem 
‚ Ale Commiſſſonstage um ſo gewiſſer zu verlaſſen, 


und zu raͤumen, als fie widrigenfalls unnach⸗ 


ſichtlich von Gerichts wegen ausgetrieben wer⸗ 
den wuͤrde. 


‚Den 27. December 1824. 
—— Baier, Landgericht Brud. 
Fiſcher Landrichter. 


R 
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In der Gantfache ber Leonhard Sedlbau⸗ 
erſchen Mayerbauerd- Eheleute von Hauß bey 
Emmering, wird dad ganze Anweſen mit ben 
befonderö inventirten Hausds. und Baumanns⸗ 
Faprniffen, nachdem das wegen des Verkaufes 
erlaffene, erftrichterliche Erkeuntniß die Rechts⸗ 
kraft befchritten hat, nach dem Antrage ber 
Grediterfchaft der Öffentlichen Verfteigerung mit 
Vorbehalt ereditorfchaftlicher Genehmigung los 
geſchlagen, und die Tagesfahrten hierzu als bie 
erftie auf den 2bten Jaͤnner k. J., und die 
zwepte auf den 26ten Februar im Wirths— 
baufe zu Prukhof anberaumt, und Kaufölichs 
baber hierzu eingeladen, damit diefelben ihr Ans 
gebot zu Protocol geben Fhnnen. 


Diefes Anweſen ift zum Königl. Rentamte 
Ebersberg leibrechtöweije grundbar, und hat 
folgende Beftandtheile. 

A. An Gebäuden. 
1) Das Wohahaus mit Stallungen ift nur 

‚ein Stock hoch, und ganz von Holz ges 

baut, und mit Legfchindeln eingedadht. 
2) Ein Stadel ebenfalls von Holz erbauet. 
3) Wagenfhupfe ebenfalld von Holz. 
4) Ein Badofen mit Bretter —— und 
eiugedeckt. 
B. An Gründen. 
1) An Gärten, 2Tagw. 1 Deeim. 


2) an Ackerfeldern, 46. „ 55 n 
3) an Wien, 20 .z» 96 m. 
4) an Waldungen, 16 70 


id an Dedung und: Viehweide, — 


Der Yusban 
beſtehet im Winterfeld: 
UV an Weiten 1 Schaͤel, 
2) an Son 5 
‚Die gerichtliche, Shägung # 2026 R. 


\ 
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Laften hierauf ruhen zum Kbnigl. Nentamte 
Ebersberg. 


1) Rufticalfteuer -Simplum : 2 fl. 46 Ir. 181. 


Ordinaͤr⸗Scharwerkgeld 3: 2— 5 
3) Jagdſcharwerkgeld. — : 20: — : 
4) Brodbauernged . . —: 19: — ⸗ 
5) Geld⸗Gilt 21⸗ 40 2— 5 
6) Geldſtift -% . 2: 55=- 2% > 
7) Kuͤchendient » u. Be sm: 
8) Srohndinft °. .. 1: 12:—: 


Den 23. December 1824: 
Königl. 8. Landgericht Ebersberg. 
Hodß, Landrichter. 





Das Shldenanwefen des Gantierers Joſeph 
Meile von Ummendorf, beſtehend in Wohnhaus 
und 6 Tagw. 67 Decim. Gruͤnden, wird mit 
Vorbehalt ereditorſchaftlicher Genehmigung 

Mondtag den 31ten Jaͤnner 1828 
bey unterzeichneter Behörde bffentlich verſteigert. 

Welches hiermit zur Kenntniß gebracht wird. 
Den 28. December 1624. 32 
Kdnigl. Baier. Landgericht Landsberg.’ 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 

Appel, Aſſeſſor. 


DM 





Vom unterfertigten Abn. Landgerichte wird | 
in Schuldfachen. der Anna Maria Number: 
ger, verwitribten Baͤuerin zu Sitzing, das uns 


term 8. July v. 5. im Plarkreis = Intelligengs 


Blatte St. XXIX: S. 504. und 595; in der alls 


gemeinen: Zeitung Nro. 136. ©. 548, und in der 
Flora Mr. 115. Beyl. 32. ausgeſchriebene An⸗ 
wefen der Marla Numberger, Baueröwittwe 
zu Siging, Mondtag den 2iten Februar. 


in ber Taferne bed. Bierbraͤuers Schmeller 


in Neumarkt vond Uhr Morgens, bid 12 Uhr, 





Mittags zum dritten und letzten Male — 
gert werden. 

Kaufsliebhaber belieben ” daher in genann⸗ 
ter Taferne einzufinden, und ihre Anbote zu 
Protsco zu geben. Die außergerichtlichen has 
ben ſich durch obrigkeitliche Zengniffe über Len- 
mund und Vermögen, fowie über Erfüllung ber 
Militär: Eonferiptiond = Pflichten gegiemend aus⸗ 
zumeifen, weil außer dem auf ihre Steigerungs⸗ 
Anbote feine Rüdficht genommen werben koͤnnte. 

Den 12. Jaͤnner 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Mählderf. 
2 Gerbl, Landrichter. 





Vom unterfertigten Kodnigl. Lamdgerichte iſt 
zwar das Aunweſen des Peter Haunsberger, 
Kainz zu Riedlham, ſchon unterm 5. July vers 
floffenen Jahres, in dem Iſarkreis-Intelligenz⸗ 
blatte St. XXLX. Seite 592. und 595. Nr. 157. 
in der Beylage zur allgemeinen Zeitung ©. 551. 
und in der Flora Nr. 32. salva ratificatione 
zur dffenslichen Werfteigerung ansgeſchrieben wor⸗ 
den, allein da hierfuͤr ein annehmliches Kaufs⸗ 
anbot nicht erfolgt, anderſeits aber auch von 
dem Kdnigl. Landgerichte Vilsbiburg als Unter⸗ 
Curatel der Stiftungen die Unrichtigkeit der in 
dem Grundfteuer = Eatafter eingeruͤckten Vor⸗ 
merkung: daß nämlich) bey Gutd : Veränderun: 
gen ein Laudemium oder Handlohn nicht vers 
reicht werde, urkundlich nachgewieſen worden 
ifty fo wird die zweyte Verfteigerung des 


bereit. befchriebenen Anwefens Donnerdtag. 
den 2aten naͤchſt künftigen Februars, im: 


der Taferne zu Ranoldöberg von 8 Uhr Mor: 
gens bis 12 Uhr Mittags neuerbingd vorgenoms 
wien werben. 

Es haben fich daher Kaufstiebhaber allda 
einzufinden, und ihre Anbote zu Protocoll zu 





geben, zugleich aber auch bie Auswärtigen fich 
mit den bereits bedungenen — ge⸗ 
hoͤrig zu verſehen. 
Den 13. Jaͤnner 1025. 
Koͤnigl. Baier. —— 
Gerbl, Landrichter. 





Das Anweſen des Wirths Balthaſar Labd d 
von Hochſtaͤdt, wird gemaͤß einer geſtern ge⸗ 
pflogenen Verhandlung zum Verfaufe im Ver⸗ 
ſteigerungswege hiermit ausgeſchrieben. 

Dieſes Anweſen beſteht: 

a) aus dem gemauerten Wehn⸗ und Neben- 
gebäude mit darauf haftenber realer Ta⸗ 
ferngerechrfame, und einem feparat gemans 
erten Pferdeſtalle; 

b) aus 1 Tagw. 92 Decim. Wurz⸗ Baums 
und Hopfengarten; 

€) aus 34 Tagw. 92 Deeim. guten Maren 

’ ben; 

ch aus 12 Tag. 81 Decim. guten Wiesgrüns 
den; 

e) aus 32 Tagw. 56 Dec. Aecker⸗ und Wies⸗ 
Gruͤnden; 

D aus dem hiermit verbundenen Forſtrechte 
von jährlich 24 Klaftern Brennholz und dent 
bendthigten Bauholze. 

Die Verfteigerung gefchieht im hiefigen Amts⸗ 
Locale am Donnerstag den 2Oten Jdnz 
ner 1825, Vormittags 9 Uhr salxa ratifica- 
tione, an welhem Tage auch bie auf obigen 
Anweſen haftenden Laſten, und. fonft obwalten⸗ 
den Verhaͤltniſſe den Kaufsliebhabern werden 
bekannt gemacht werden. 

Kaufsliebhaber, welche ſich ber Bermbgen, 
Auffäpeung und fonftige Kaufsfähigkeit durch 
obrigfeitliche Zeugniffe auszumweifen haben, wer: 
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den daher eingeladen, ſich bey dieſer zo 
gerung bierorts einzufinden. e 
Den 30; December 1826 . .. 0° 
Ru: Baier. Landgericht Rofenpeim. 
Wintermayr, Lanbrichter. 





. Sm Wege ber Hülfe ⸗ Voliſtreckung wird 
der zum Konigl. Rentamte Schongau freyſtif⸗ 
tige halbe Hof“ des Sebaſtian Fefenmaier 
beym Waſtl zu Reichlingsrled, am 23ten Feh⸗ 
ruar 1825, Morgens non 8 bis 42 Uhr, unter 
Borbehalt ereditorfchaftlicher: EN. vers 
fteigert.. : ů 
Auf die ſem Anmefen Hafıen felgen Ein 
und Abgaben. i 
41) Gruudſteuer Eimplum .. 2 A. 5 Fir 3 pf. 
2) Ordinqͤres Scharwerkgeld 5: —:— s 
3) Sagdfcharwerfgeb . . — = 30: —; 
4) 2 ne 5 
DR ee 2 Sch. Kom, ;... 
ER SEE \ Metzen ‚Hader, 

im 'aiven Randeberger oder Muͤnchner Maße, 
2 Sch. 1 My.Kom, - >. 

3 nn 2% .n. Viertl. Haber. 
6) Forſtzius zum Kdnigl, Rentamte Landsberg 

nach der Gutsfaßion 1 fl. 55 Er. 

KR uebrigens nach dem Gutsrerthe. $-Proc. 
Anfatt und 24 Prot. Abfahrt) m 
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Dem dermaligen Veſitzer iſt bewiluiget/ ſat 


die Natural + Gilt lebenslaͤnglich jaͤhrlich nur 
5 fl. Eifengift zu bezahleh, allein der neue Be⸗ 
füger iſt zur Eindienung det dNertama e 
Schuldigkeit verbunden. "1 
Bemerkt wird) daß: ein — 
Suck mir Eat. Nr. 298. — Tagw. 45 Deeiml 
und’ 1 Fr. 1 Hl. Steuerfi implum im Diftridte Zus 
denhanfen; Kb. Landgericht Landak⸗g Hege: 
Kaufsoliebhaber werben ⸗ veiaden, zur oben⸗ 





beftinmten Zeit ihre Aubete im hieſigen Amts 
Locale zu Protocoll zu geben, 
Den 8. Jänner 1825. 
Königl. Baier. Landgericht — 
Wegen Verhinderung des Kdu. Laudrichters, 
@ 1. Dr. un I. Aſſeſſor. 


Auf — eines Erediters wird das dem 
Ulrich Dietr ich und feinem Eheweibe Ottilia 
hürgerlichen Bäders» Eheleuten zu Schongau:ger 
hoͤrige Baͤcker⸗Auweſen hiermit auf Mondtag 
ben 2uten Februar d. J., Vormittags von 
9 bis 10 Uhr, den oͤffentlichen Verfaufe unter⸗ 
oeſteut, dasſelbe beſtehe:: 
in einem gang gemauerten aan 
Wohnpaufe, worauf feiner. günftigen Lage we⸗ 
gen das radieirte Bäder — vortheilhaft 
ausgeuͤbt wird; 
‚ An.dem anſtoßeuden oenauenen Sur ur 
Stallung. R op 8 

Dabey befinden A: 

Ein Baum⸗ und Wurzgarten au 2 Tagw. 

drey Wieſen zu 6. Tagw. 

) ein Acker zu 1 Tagw. 

ein Gemeindötheil,.. 

Das zum bl, Beift: Spital Schongau — 
bare Feldzubaugütl, nämlich 
Acker sr Tahto. DR 

Mein 84 Tagw. XF De 
 Koufsliebhaber haben fich baher am — 
ten Tage hierorts zu melden, die weiteren Be: 
dingungen fd wie die darauf haftenden Abgaben 
zu vecnehmen, " nid —— we zn: zu 
va al heben.’ 

“ Zügleih werden auch die alenfolls noch 
vorhandenen unbekannten Gläubiger der Diete 
r ich ſchen Baͤckers⸗ Eheleute aufgefordert, bis 
dm obigen Beifäuft: ⸗Tage ihre ' Forderungen 
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bierortö anzumelden, außer bem fie fidh bie 
rechtlichen Folgen, welche aus dem ratificirten 
Berfaufe und Ausantwortung des Kanſſchuinge 
entftehen, gefallen laſſen muͤſſen. 

Den 11. Jaͤnner 1825. 
Koͤnigl. Baier, Landgericht FERN 
(5) 1. Birth, —— 





Im Volſtr ecungswege wird das Sobann 
Rechtthaler'ſche Anwefen zum Kranzler im 
Mintel, weldhes in einem Leerhauſe mit 1 Tagw. 
49 Deeim. Garten‘ und MWiesgrund, dann bey 
50 Tagw. Holz und Bergtheilen. befteht, und 
zur Gutöherrfhaft Hohenburg leibrechtig ift, 
am 19ten’ Februar heur, Irs. Früh 9 Uhr 
{mm hieſigen Amtslocale dem gerichtlichew- Vers 
tiufe, vorbehaltlich aredieeſchafruichet Genehmi⸗ 
gung, unterworfen. 

Auswärtige Kaufsliebhaber haben ſich uͤber 
Vermoͤgen und Leumund auszuweiſen. — 

Den 4. Jaͤnner 182838. 

—AKbnigl. Bater. Landgericht Tolz. 

Schwaiger, LXandrichter.— 
— — — ——— — — 


Vorladungen und Edictal⸗ 
mr Eitätionen. — 


Von dem hieſigen Königl. ——— Ge 
richte werden die unbekannten Erben der allhier 
am 19. November 1817 verſtorbenen ¶ Wittwe 
des vormaligen: Provincial⸗Caſſen Controlleurs 
Herb ſt Maria Anna Magdalena. Yyollanig, 
geborne Guͤnthe r (uͤber bexen Saskunfe nichts 

weiter conftirt, als daß fie am 40. ı Sfaruar 
1740 in Maſtricht geboren, und bie, Todter 
eines in derzeitigen hurfürftlich baierifhen Dien, 
ſten geftandenen, und eine Zeitlang in Etabtams 
Hof ſtatiouirt gewefenen Unterlieutenants Guͤn⸗ 
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ther iſt) auf den Antrag des Nachlaß: Eur 
rators hierdurch aufgefordert, fich binnen neun 
Monaten, oder ſpaͤteſtens in dem von dem 
Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Freyherrn 
von Roͤnne auf den AMten October 1825, 
Bormittagd 10 Uhr im DOberlandes = Ge: 
richte bierfeldft Anberaumten Termine entweder 
perfdnlich, oder durch einen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen: bey mangelnder Bekauntſchaft die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Frige und Ebper allhier 
vorgefchlagen werben, gu melden, und ihre fer 
girimation zu führen, widrigen Falls ſie mit 
ihren Anfprächen an den Nachlaß praͤcludirt 
und berfelbe ald ein herrnloſes Gut bem: ie 
nn werden foll. 
: "Magdebürg den 3. Deieinber 1824. 


Aadrist. Preuſſiſches Oberlande se 
Gericht. 

Auf i 
Reguifition des Königl. Preuffiſchen 
\ Poerlaude⸗ Geriges Magdeburg, 

das — 
K. B. Kreise u. Stadtgericht — 

a Gerngroß, Director. 

er: 


Der Kdnigl. Baier. — Obriſt ala 
suite und Commandeur des St. ‚Georgis Dre 
dens, Sigmund Graf ven, Buttler Haims 
hauſen, als Befiger der im K. Landgerichte Da⸗ 
chau gelegenen, mit Gerichtsbarkeit verſehenen 
Güter, Heimpanfen, Jnuhauſen und Ot⸗ 
terhauſen, hat, um die auf dieſen Guͤtern 
haftenden Schulden kennen zu lernen, um Edic⸗ 
tal;e Ladung ‚der etwaigen Gläubiger auf den 
Grund des 6. 16. des Einführungs = Gefeed 
wu %- um 1822, in Bezug auf das Hypo⸗ 
thelengeſetz Ban nie Hrioritäsg = Ordnung gebeten. 


Zeiler. 
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Es werden daher dieſe Glaͤubiger zur An⸗ 
meldung ihrer Forderumgen binnen drey Mo— 
naten, vom der erſten Einruͤckung dieſer Edic- 
talsLadung im die bffentlichen Blätter an ges 
rechnet, unter dem Rechtönachtheile ded Aus⸗ 
ſchlußes ihrer Real-Anſpruͤche auf die fraglis 
chen Güter hiermit aufgefordert, wobey ben 
Gläubigern, zu welchen der, Guts = DBefiker 


im Verhältniffe als urfpränglicher Schulöner . 


fieht , die Beſtimmungen des; Einführungss 
Geſetzes der Hypotheken⸗ und Prioritäts « Orb» 
nung vom 1. Juny 1822, $. 9. vorbehalten 
bleiben. ’ 
Den 11. Desember 1824. 

K. B. Kreisen. Stadtgericht ———— 

v. Gerngroß, Director. 
Hapd er. 


Martin Kugle t, Gemeiner des Kbn. Baier. 
Iten_inien » Infanterie: Regiments von Ober: 
mühlhaufen, feit dem ruffifchen Zeldzuge vermißt, 
oder feine allenfallfig vorhandene Descendenz 
wird hiermit vorgeladen, binnen ſechs Monas 
ten von feinem Leben oder Aufenthalte Nachricht 
zu gebett, außer dem er für verfchollen erklärt, 
und fein in 200 fl. beftehendes Vermdgen ben 





naͤchſten Verwandten gegen Caution ausgefolge 


werden wuͤrde. 
Den 1. Jaͤnner 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Landsberg. 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 
Appel, Aſſeſſor. 


Michael Straucher, Bauer zu Poͤßing, 
bat um Zufammenberufung feiner Gläubiger 
zur Erzwedung einer gütlichen Schuldenverhands 
lung. Zu diefem Behufe wurde auf Monds 
tag dem ten Februar 1825 Morgens 9 Uhr 





42 


ein Termin beftimmt, und alle, ſowohl befännte 
ald unbefannte Gläubiger werben hierzu ‚unter 


den Rechtsnachtheile vorgeladen, daß ſich die 
Nichterfcheinenden in bie Befchlüffe der Anwes 


fenden fügen müffen. Den 4. Jaͤnner 1825. 
Kdnigl, Baier. Landgericht Landsberg. 
Wegen Verhinderung des -Ru-Landrichters, 
—— appear: 3° 
ee. 


m. O fe rmaler,; BrunmteisBenerdfohh 
von. Than d. G., und geweſener Landrapitufant 
im KAbnigl. Baier. erfien Chevauxrlegers⸗-Regi⸗ 
ment ift feit dem zuffifchen Feldzuge in den Liz 
ften als vermißt abgefchrieben. 

Auf Andringen feiner InteflatsErben wird 
derſelbe hiermit dffentlich aufgefordert, in Zeit. 
ſechs Monaten bierortö zu erſcheinen, oder 
von feinem Aufenthalte Nachricht zu geben, 
widrigen Falls er ald todt erflärt, und fein in 
96 fl: beftehendes - Vermögen feinen nächften 
Anverwandten gegen Caution verabfolgt wer⸗ 
ben wuͤrde. Den 30. December 1624. 


Koͤnigl. Baier. Landgericht Moosburg. 
Graf,’ Landrichter. 





Der feit dem rufſiſchen Feldzuge im Jahre 
1843 vermißte Jacob Schufter, genannt Ai⸗ 
ber; Bauersfohn von Eiting d. G., und Sol: 
bat des Kon. Baier. 2ten Kinien = Infanterie 
Regiments Kronprinz, oder deffen allenfallfige 
eheliche Descendenz, hat ſich bey Vermeidung 
der Ausfolglaffung des Erfterm zugefallenen el: 
terlichen Vermögens an feine Verwandte, binz 
nen 6 Monaten hierorts ſicher zu melden. 

Den 10. Jänner 1825. 

Kbnigl. Baier. Landgericht Mipfdorf. 
Gerbl, Landricter. 


— — — 


(4) 
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Da befondere Verhaͤltniſſe nothwendig mas 
chen, daß der geſammte Paſſiv⸗ Schuldenftand 
«ber geichiedenen Andreas and Anna Winkler 
ſchen Eheleute am Specknergute zu Reiſchach, 
genau beſchrieben, und eine Unterhandlung mit 
den Glaͤubigern ruͤckſichtlich der Bezahlung wo 
moͤglich im Vergleichswege eingeleitet und ge⸗ 
pflogen werde; ſo werden alle jene, welche an 
oben genannte Wimnklber'ſche Eheleute zuſam⸗ 
‚men, oder an. einen Theil derfelben: eine Fode: 
rung zu ftellen haben, hiermit aufgefodert, bey 
der zum obigem Zwede auf Samstag ben 
Sten Februar 1825, Vormittags gUhr 
angefegten Tageöfahrt ihre Forderungen. pers 
ſdulich oder durch einen gefeglih Bevollmaͤch⸗ 
tigten um fo gewiffer hierortd anzumelden und 
nachzuweifen, als die auöbleibenden Gläubiger 
im Balle, einer wirklich zu Stande. fommenden 
Yusgleichung, dem Beſchluße Der creditorſchaft⸗ 
lichen Mehrheit beyftimmend, angenommen wers 
ben wärben. 

Den 4. Jaͤnner 1825. 
Kdn. Baier. Landgeriht Rofenheim. 


Wintermay J Landrichter. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen der Sophia Grunner, 
Buchhofsbeſitzerin bey Staruberg ben Univer⸗ 
ſal⸗ Concurs erkaunt, und es iſt dieſes Erkennt: 
niß auch in IIter und IUlter Inſtanz beſtaͤtiget 
worden, weßhalb die geſetzlichen Edictstage, 
und zwar: 

I. zur Anmeldung der Forderungen, und beren 
gehdrigen Nachweifung auf den Ziten 
Jaͤnner 1825; 

I. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den Sten 
März 1825; 
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II. zur - Schlußverhandlung auf den Sten 
April desfelben Jahres, und zwar für 
die Gegenerinnerungen bis 19ten April 
einfchließig, und für die: Schlußerinnee 

’ rungen bis zum 5ten — 1325 eine 
ſchließlich, 

jedesmal Morgeus 9 Uhr feſtgeſehte werben. 

Saͤmmtliche unbelfannte Gläubiger der Ger 
meinfchuldnerin Grunmier werden hierzu dfs 
fentlidy unter dem Rechtönachtheife Hergeladen, 
dag das Nichterfcheinen am erſten Edictötage 
die Ausfchließung der Forderung von der gegen: 
wärtigen Concurd: Maffa, das Nichterfcheinen - 
an den übrigen Edictötagen aber die Auöfchlies 
ßung mit den Handlungen eines jeden -Diefer 
Tage zur Zolge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwad von dem Bermdgen der Gemeinfchulds 
nerin in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert; foldyes umter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 


Da auf Bitten der Gemeinfchuldnerin am 
erften Edictötage auch noch ein Vergleich6 = Bers 
ſuch gemacht wird, fo. ‚haben fich ſaͤmmtliche 
Glaͤubiger und Bevollmaͤchtigte auch gg 
geeignet vorzufehen. 

Den 235. December 1824. 


Koͤn. Baier. Landgericht Sternberg. 
(5. Leiendeder, Landrichter. 





Mer immer an die Erben bes bereitd am 
10. Jaͤnner 1807 verftorbenen Priefters. Ulrich 
Franz, Exreonventualen des Kloſters Secon 
auf den Grund des Rüdlaffes deöfelben Anz 
ſpruͤche zu haben gedenfet, beliebe ſolche a data 
binnen drey Monaten um fo gemwiffer vor uns 
terfertigter Kbnigl. Behoͤrde rechtsgenuͤgend nach⸗ 
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yuweifen, als er außerdem mit ſolchen nicht 
mehr gehbrt, und der noch in einem Depofitum 
von’43 fl. 13 Er. beftehende Priefter Franzifche 
Muͤtklaß den Erben ausgeantworter werden würde, 
Den 5. Jaͤnner 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Troftberg, 
In legaler Abwefenheir des K. Landrichters, 

(3) 1. kindl, Aſſeſſor. 





Alle diejenigen, weldhe an die Erben des 
bereitö unterm 26. April 1805 geftorbenen Pries 
fterö, Leopold Greindl, Erconventualen des 
Kloſters Seeon, Anfprüche aus was immer für 
einem Rechteritel zu machen gedenfen, werben 
hiermit aufgefodert, folche ‘vor unterfertigter 
Kon; Behörde a dato binnen drey Mona: 
ten um fo gewiffer hierorts geltend. zu machen, 
ald fie außer dem mit denfelben prächudirt wer⸗ 
den würden, und die Verwendung des hierortö vor⸗ 
liegenden Depoſitums pr. 263 fl.23 fr, nad) der 
Intention des Univerfalerben eintreten. müßte. 

Den 5. Sänner 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Troftberg. 
“ 1: Nagler, Landrichter. 





}. 


Das eier eis von Berchem'fche 
Yatrimonialgericht hat in dem Schuldenweſen 
des Jacob Weizhofer, Scufterbauers zu 
Vordorf, auf Antrag des Koͤnigl. Advocaten 
Dr. Lallinger in Burghauſen, ald Commun⸗ 


Anwalt der Glaͤubiger, nachdem durch allerhoͤch⸗ 


ſtes Oberappellationd » Gerichtö-Erfennmiß vom 
9. vorigen, publicirt am 16. d. M. die Erbdff: 
nung des Univerfals Eoncurfes allergnädigfte Ber 


ftätigung erhielt, die gefeglichen Edictstage 2 


naͤmlich: 
L zur Aumeldung der Forderungen und deren 


— — —— 


46 


— Nachweiſung auf —— 
den Mten Februnr 1825; 

II. zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Done 
nerstag den 24ten März; 

II. zur Echlußverhandlung, und zwar für die 
Replif auf Samstag den 23ten April, 
and fir die Duptif auf — den 
Tten May 18255 

jedeömal Morgens HUhr feftgefegt, er ladet 
Hierzu fänmtliche unbekannte Gläubiger des Ger 
mein « Schuldners hiermit bffeutlich unter dem 
Rechtsnachtheile vor, daß das Nichterfcheinei 
am erften Edictötage die Nusfchliefung der For: 
derung von ber gegemwärtiget Eoncurs -Maffa, 
das Nichterfcheinen an den uͤbrigen Edietstagen 
aber die Ausſchließung mit dert an denfelben 
vorzumehmenden Handlımgen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Genfeiuſchutdners 
in Handen haben, bei‘ Velmeidung des noch: 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Am erften Edictötage (22. Februar) wird 
‚zugleich die, Anne. des genngynelens 
vorgenommen. 

Kaufsluſtige mit —* — Anöweife 
über Leumund und Zahlungsfähigkeit, dam als 
lenfalls Entlaffung. von der Militärpflicht ver: 
fehen, werben auf obigen Tag zu erfcheinen eins 
geladen, und konuen bis dahin die bereits vor: 
genommene Gutsabfchägung, fowie das erbrecht⸗ 
bare Halbhofögut felbft beliebig einfehen, und 
die nähern Berhältniffe -hierortd erfahren. 

Da übrigens erft nach berichtigtem Liquida⸗ 
tions = Puncte gegründete Vergleichs s Vorfchläge 
fih machen laffen, fo wird der zweyte Edicts⸗ 
Tag (24. März) zugleich zum Suͤhne⸗-Verſuch 
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benägt werben, wobey von den Ansbleibenden 

noch insbefondere angenommen wird, daß fie 

der ‚Stimmenmehrheit beygepflichtet haben. 
Den 22. December 1824. 

Koͤnigl. B. Gräflih von Berchem'ſches 

Patrimonialgericht I. Caſſe Haiming. 

(3) 1. Aichhorn, Patrimonialrichter. 


Amortiſations⸗Decret. 

Da in dem durch. Edictal-Ladung vom 16. 
April 1824. feftgefegten Termine von 6 Mona 
ten die von der.chemaligen baieriſchen Laudſchaft 
unterm 20. September 1799 auögeftellte, auf die 
eigenen und lehenbaren Güterbefiger, Landge⸗ 


richts Tolz lautende Original⸗ Schuldurkunde 


über 186 f. 42 fr. 2 pf. 14 Steuer⸗ Anlehends 
Capital hierortö nicht vorgewieſen worden iſt, 
ſo wird dieſelbe hiermit fuͤr kraftlos erklaͤrt. 
„Den 14, Jaͤnner 1825. 
Kdnigl. Baier, Landgericht Tdlz. 
a Schwaiger, Landrichter. 


Nihtamtliher Artikel. 


CVBehauf bes Gantanweſens des Johann Sollins 
ger, Bierbräuers zum Heißbaliern dahier bes 
teegend.) rt | 

Auf Antrag der Ereditoren wird in Folge 

Decrets des Abnigl. Kreis- und Stadtgerichts 


Hi 
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Miinchen vom 16. November I. Irs. dad Gant⸗ 
Anwefen des Johann Sollinger, buͤrgerl. 
Bierbräuerd zum Heißbauern genannt dahier, 
nebit Fahrniß von dem unterzeichneten Maffas 
Gurator im Ganzen oder Theilweife hiermit zum 
Berfaufe auögefchrieben, 
Dasjelbe befteht: 
1) inBehaufung und Bräuftätte am Roßmarkte 
nebft den erforderlichen Deconomie » Gebäus 
den, gerichtlich auf 16,800 fl. cum perti- 
nentiis gefchägt, worauf 10,490 fl. Ewig⸗ 
geld: Gapitalien laften; 
2) Sommerbierfeller am Gafteige, gefchätt auf 
24,000 fl. und. mit 4000 fl. Ewiggeld : Eas 
pital belaftet. 
3) 4 Tagw. Wieögründe 
1600 fl. 
Allen erforderlichen Braͤu⸗Utenſilien, als 
Pfannen und Dörren vom Kupfer, Mär 
zen⸗ Fuhr- und Schenkfaͤſſer, in großer 
Quantität und beſter Qualität, worüber ber 
Unterzeichnete auf Anmelden genaue Auf: 
fhläffe geben wird. 

Kaufsliebhaber werdem daher eingeladeri, fich 
nach Belieben bey dem Unterzeichneten zu mel: 
den, und. ihre Kaufsanbote anzugeben. - 

Münden den. 31. December 1824. 
Dr. Gattinger, K. Advocat. 


in der Schaͤtzung zu 


4) 





4r 
4 


(Nebtt einer Verlage, die Schrannens Anzeigen betreffend.) 


. .. 
B -. 
. .* ' 
m. ’ rn > 
» 
. 
N * 
. 
PB » Pr - ‚ , . 
* v * 
kJ 1 
* * 
J 
nd . 
- — s 
4’ * 
J os 
3 — 
J 
.” P} 
‘ * 
„ , 
. D 5 
» 
* - 
fi . 
* 
. 
5 - “ 
- - 
. 
x . 
a . 
. , . 
’ hd X 
⁊ — * 
. . . . » 
8 . 
8 = . 
, 
- " ? ‚ 
’ Er “ ä — 


er * 
s ö 
* J 
⸗ — 
.* . 
P e i 
. 
>. ’ . 
ee ‘ + : 
‘ - 
. 
J * 
— 
j we - = s 
.. nn nn — — — — = — — 2· * 2 


— 


— 


4. 


Digitized by Google 


Beplage zum Sfarkreis s Inteligengblatte bes Jahres 1825. 
Eike I. Schrannen 












| Schranneupeit. Weißen 
Schrannenberechtigte — 


















Orte 182 5 rin 
— — M⸗æ a⸗ ger | Zu 
det ji ef! fuhr. Staud fauf. fußr 








Iſarkreiſes. 
{= 







{ Monat. — 
hä 
4 
1 





Berchtesgaden . u Jaͤnner. —7 


Erding 143 — 70 1096 1166 1003 30| 1⁊ 207) 191| 16) 


Bers | vers 
* blit⸗ 
ben. 
23/1 58| 81 284] 524 
Freyſing · · 14 — 47T) 177) 194 159 15] 581 zıF 64 7 
Seifenfed + + 10} — 53| 197] 256) 211 9) a2 a6l as ei 


Haag » .. 1i — — 11 ill 11 —ı 3551| 35| 35 — 





8 — —| 19 19 19 
15 — "2535| 216) 469 429 


Krayburg 4 





Landsberg 231911 2141 167) 47 


Landshut.414 — 120/1016/1136| 966 20) 128) 148| 125] 25} 




















































































Moosburg - « [il — —| 4154| 414) 414 4 10 23) 201 3 
Mühldorf. » » m — | — 3 3) 3 — 193] 193] 19) — 
Minhen « + «+ 15 — | #05 1818/2223] 1649 azholı2| 9|50| 135| 896j1051| 723 508] 
Murmat . . .. 118 — 21) 27 9081 11 6133 33 131 46 261 20 
Pfaffenhofen „ . 11 — | —11054/105#| 9555 10j10/—| 8130| 7 —! 9,1203,129511275| 2 
| —du — | 17 35 52] 35] zoll] — 7] dd — 
Reichenhall » + un ie 50) 47) 30) 17]10[30,10,151—1) | 45| 15[ 15) — 
| | 52; 60 52; ar —oscıc-i — 1 1 A 
Rofenheim - - # * | 49| 118) 167] 113) 54J10152| 9120 | 6 “ 86, 108 a 29 
Schengun . . [11 = 1.263 94i1204| 70] 50ozglızl & 13610 zu 37 J 673 
Tramfen .. 18 — 9; 144| 155) 135) 18]10,50 —D NEN —| 254] 254 224) 30 
Dilsbiburg . . 8 — el Je ee ME 
Waferdung - «2 0 — — 5 , 5 1 - gı2ı- 3) 31 34 u — 
Weilheim . . sl — 31) 11 Pe a 12 AMRMME 561 6 625 40) 22 
' 79) 79 158 100 54 taj2ojr1]30 10 | 
— — ——— — ———— — 












: Anzeigen. 





FRE 
Preife | 






Neue | Baus 
ser | Zus | ger 
. | fuhr. Stand 








J— 9 — 
— 146 146] 146 
56 





166 








661 182411890/1725 


12! 121| 133) 116) ırl 6— 514 s'z0) 6 56) 62 


































































































14 121] 135} 124] a1] SI—i 4152: 36500 81 26) 397° 3% 
—| 61] 61l 61! —t 5120) 5lı8i — — ol 408 40 
—! al 421 el A 4130| — 3lau, — 11|. 111 33 
6130| 610 192 381] 573) 518) 25] 6155! 6130| Glısl! 2! 176 1098| 198 
| 45 80% 849) 739) 110, 485) Karl 4 7) — 164) 164] 16% 
32 ze 52) —| 5/48] 5/55) 5/1 91) —| 40) 40) 40 
— 4 4 445 —} 4130| 4] 6] 31601 —| 18: 184| 184 
IRRE: 3159427013358] 918} 6135! Glı5| 5i26 53| 808| 8361| 839 
⸗ Pu87 530 35 13) 56) Ag) 36 
' 10 106, 1031 3] 06130 5| 6 alas —| 444] 444] 494 
EFFENTSERRR 
| 25 5145| 53000 -— 23) W23 
— 87 6 —45 ——— — 25 55 53 
16) 54 70 Ari 25] 5—426 4 26 109 138, 105} 
22) 45] 67 565| 10} ir 1- ale! ’| 52 59 46 
— 091 01 86) 5 * sl — Mn 1235| 123 
MB BE HH Bu Bu Bu 
——— ae We 1777 —| 58 38i 38 
34 35] 69 46! 23) 7136 oſrsl site 3 82! 85) 48 
SER | 





.. 
. 
' 
D 
.- er. 
* 
+ 


„er 

:ı- 
, 

— 


* 


’. + . 

# * ꝛ .. 

.- „ne 
. 

. 
+ . 
* 

’ Ir . —— 

u + ’ 
+ 


Digitized by Google 


Ü ? BiA F = 
h WER 
— 
— — — — 


IV. Stuͤck. Muͤnchen, den 26. Jaͤnner 1825. 


Amtliche Artikel. 








An 
faͤmmtliche Koͤnigl. Diſtriets⸗ Polis 
zey⸗Behdrden des Sfarfretfes. 


(Den befinleiven 'Wihterblerfes und ben 
Sommerbierfa® für 1833 betreffend. .) 


Inm Namen Seinet Majeſtaͤt des Könige. 


passen die Durchfchnittöpreife ‘der Sans 

des Landhopfend und des Böhmerhopfens im 

der durch die Verordnung vom 25. April 1811, 

Tit. L.Art. 20. u. 21. vorgeſchriebenen Weiſe 

erhoben und berechnet worden find, fo wird. der 

Bierſatz im Iſarkreiſe filr ‘das — J 

regulirt, wie folgt: 

I. Definitiver Binterbierfag: 

° 4) In den Städten München und Lande: 
hut, dann den Landgerichts » Bezirken 
Bruck, Dachau, Ebersberg, Erding, 
Freyſing, Landsberg, Landshut, 
Laufen, Moosburg, Muͤhldorf, 
München, Pfaffenhofen, Starns 
berg, Zittmoning, Troſtberg, 

Vilsbiburg md MWafferburg 

auf drey Krenger zwey Pfenninge- 
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Baierifches 


RS genzblatt 


Sfarkreis, 


” In den Landgerichtöbezirken Berhtes: 

Cor gaden DMiesbah, Reichenhall, 

.  'Mofenheim, Schongau, Tegern— 

fee, Tölz, Traunftein, Weilheim, 

—Werdenfels und Wolfratshbaufen, 

dann in den Herrſchaftsgerichten Prien, 
Neubeuern und Brannenburg, 

auf drey Kreutze r drey Pfenninge" 

U. Sommerbierſatz: 

1) Zn dem oben beſchriebenen erſten Diftricte 

anf drey Kreußer drey Pfenninge;z 
2) In dem zweyten Diſtricte 
auf vier Kreutzer. 

Sammtliche Koͤnigl. Diftricts - Pılizeys Be: 
hörden des Iſarkreiſes haben für die Ausfchreis 
bung dieſer Sabeftimmung unverweilt Sorge 
gu tragen, und der tariffmäßigen Guͤte des zu 
verzapfenden Bieres pflihtmäßige Aufmerkfams 
keit zu widmen. 
Muchen den 21. Jaͤnner 1825. 


Kdn. Baier. Regierung des Jfarkreifes, 
Kammer ded Innern. 


v. Widder, Präfident. 


v. Hofftetten, Director. 
® ! Mi ller, Ser 


(5) 
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(Die Erledigung der Pfarrey Guͤndelkofen bes 
treffend, ) ae 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Dusch Yen Kod des legten Weſitzers ift die 
Pfarren Gündelfofen in Erledigung gefom: 
men. Sie liegt in der erzbiihöflichen Dibceſe 
München : Freyfing, im Decanate Guͤndelkofen, 
und im Koͤnigl. dandg richte Laudshutz : einige 
Parzellen derfelben befinden ſich jedoch im Land: 
gerichte Moosburg. 

Innerhalb eines Umfanges von 6 Stunden 
enthält fie 5 Sitialen, eine Kapelle, 2 Schulen 
und 810 Seelen, welche der Platier mit — 
Cooperatoren paſtorirt. 22 > 
Das Einkommen bes Pfarrers beſieht * 
der gepruͤften Faſſion in 213%.fl. 18 fr. 1 pf., 
die Ausgaben betragen 860 fl. 59 fr. 1 pf.5 biers 
unter. befindet. ſich ein Abſent von er zur 
Uniperfität, Landahut. 

Münden den 18. Jaͤnner 1828. y 


KdnDBaier Regierung: des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Praͤſident. 


» — etten, Director. 
2 Nichard, * 


(Die Erpofitur Virtlaud betreffend.) 

Im Namen’ Seiner‘ Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Die in der Didceſe Augsburg, im Decas 
nate Landsberg, in der Pfarrey Apfldorf, und 
im Koͤnigl. Landgerichte Schongau gelegene Ex— 
poſitur Birkland iſt durch Befoͤrderung des 
letzten Beſitzers in Erledigung gekommen. 

Sie zählt 275 Seelen in einem Umfange 
von einer Stunde, hat Feine Filial, Wallfahrt 
oder Bruderfchaft, aber eine Schule, über welche 
der Erpofitus die Aufſicht bat; und welche fich 
in dem ‚neu erbauten, Beneficiatenhauſe naͤchſt 
ber. Kische zu St. Anna befinder. 
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Diefe twegen.ißret durchaus gebirgigen Lage 
und bey dr, Vertheilung der Einwohner größe 
tentheils in Meilern und Eindven, mübfam zu 
verfehende Pfruͤnde, | erträgt nach ber Faſſion 
uͤber Abzug der Laſten, und einſchließig des 
firen Gehaltes von 400 fl., zu welchem uͤberdieß 
bey einem Staats⸗ Penfioyiften aus den aufges 
hobenen ftändifchen Kloͤſtern 100 fl. Functions⸗ 
Zulage kommen, 481 fl. 9 Fr. 

Nur Staatd = Penfioniften Fonnen fih um 


- biefe Expoſitur melden, 


München den 18. Jänner 1825. 


Kbn.Baler. Regierung des Iſarkreiſes, 
‚Kammer des Innern 


v. Widder,-Präfibent. 


v. — — Director. 
Miller, Seer: 


2, RB „Dienftedz 2 s Notizen 


Srine Majenände der König haben. am 
17. Zänner d. J. die von dem afademifchen Se⸗ 
nate der Königl. Univerfitätd> Stadt Landoͤhut 
für den biöherigen Pfarrer zu Aſchach, Koͤn. 
Landgerichts Mitterfels, Priefter Johann Ne—⸗ 
pomuck Adenbrunner, ausgeftellte Praͤſenta⸗ 
tion auf die Pfarrey Ergolting, im, Königl. 
Landgerichts⸗Bezirke Landshut, allergnaͤdigſt 
beſtaͤtiget. 

Seine Koͤnigliche Majeſtat ‚Saben am 
19. Jänner d. J. geuchmiget, daß ber bisherige 
Pfarrer zu Kranzberg, Prieſter Alois, Seitz, 
pon dem Antritte der Pfarrey Wambach, Koͤn. 
Landgerichts Erding dispenfirt, und dieſe Pfars 
ey nunmehr dem Priefter Joſeph Weſter⸗ 
maier, gegenwärtigen Pfarrer zu Irſchenberg, 
Königl. Landgerichts Miesbad), vom Hrn. Erz 
bifchofe, von München » Srevfing, Freyherrn von 
Gebfattel, verlichen. were. JF 
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Bekanntmachungen. 





(Die Erledigung des Beneficiums zum heiligen 
Johann im innern Srepthofe zu Landsbers bes 
treffend. ) 

Das Eurdt-PVenefieium zum heil; Johann 
im innern Freythofe dabier, ift durch den Tod 
des juͤngſten Befigerd zur Erledigung gefom: 
men; dasfelbe wird Ban zur —— aus⸗ 
—— 


Dieſes Beneficinm liegt in der Dibcefe Angs⸗ 


burg, im Landgerichte, Decanate und der Pfar— 

rey Landsberg, und ertraͤgt nach Ausweis der 

Einkommens-Faſſion: 

a) aus Realitäten 2. 28fl — fr. 

» b) aus Redhten.. - 0 0.2 89 5254 5 

0) und aus befonders bezahlten : 
Dienftverrihtungen =. 280 = 30% « 


fohin in Summa: 395fl. 45 fr 
Die darauf ruhenden Laften entwerfen bas 
gegen die Summa von . . . 19fl. 135 fr; 
Die Dbliegenheiten des DBeneftciaten erge— 
ben fi) aus der Eigenfchaft des Beneficinmis, 
in Folge welcher derfelbe, neben Refung zweyer 
Wochenmeſſen in der Stadtpfarrfirche, aud) noch 
zur Aushälfe in der drtlichen Seelforge verpflichs 
tet ift. Diejenigen Priefter, welche fich zum 
Antritte einer folchen Pfrände qualificirt fuͤh— 
len, haben fi num binnen 30 Tagen a dato 
un Verleihung diefes Beneficiums hierorts zn 
melden, und ihre Gefuche fogleich mit den 
verorbnungsmäßigen Belegen über moralifhe, 
theoretifhe,, und practifhe Ausbildung — 
befonders über erftandene — Pruͤfung 
erſchoͤpfeud zu begründen. 
Den 3. December 1824. 
Magiftrat der Kbn. Stadt Landsberg. 
Georg Fridr. Drerler, Buͤrgermeiſter. 
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(Den Joſeph Bahn wegen Unterſchlagung betreffend.) 

Dad Koͤnigl. Appellationsgericht des Iſar— 
freifes erfennet in ber, gegen den Joſeph Zahnt, 
Glasmaders: Schn aus Böhmen, wegen Une 
terfchlagung im Wege ded Ungehorfamd-Mers 
fahrens geführten’ Unterfuchung als Kriminalge⸗ 
richt zu Recht: daß felber hinfichtfich des anges 
ſchuldeten Verbrechens der Unterſchlagung als 
nicht fchuldig erfannt, und von der Etrafe frey: 
gefprochen , infoferne aber derfelbe zugleich des 
muthwilligen Schufdenmachens indicirt iſt, die 
Sache an die Koͤnigl. Polizey-Behoͤrde verwie⸗ 
ſen werde. 

Saͤmmtliche, auf ſeine Unterſuchung und 
Defenfion erlaufenen Koſten, hat wegen deffen 
Mitrellofigkeit das fhnigliche Aerar zu tragen, 

Muͤnchen den 2%. December 1824. 


Königl. Baier. “Uppellationsgericht 
bes Iſarkreiſes. 
v. Mann, Praͤſident. 


iedermalr. 
Ya fidem. Er 


Kbnigl. Baier. Laudgericht Tolz. 
Schwaiger, Landrichter. 


CVerſchollenheits⸗ Erklaͤrung.) 

Franz Xaver Lang aus Prittlbach, dies: 
feitigen Landgerichts, Soldat vom Kon. Baier. 
Nrtilleries und Zuhrwefens = Bataillon, welcher 
feit dem ruffifchen Feldzuge vermißt ift, wird 
hiermit, da er ungeachtet der gegen ihn erlafs 
fenen und in öffentlichen Blättern bekannt ges 
machten Edictalladung binnen drey Monaten 
feine Nachricht von ſich gab, für verfcholfen 
erlärt, und deffen ausgemachted Vermögen von 
e fl- 36 Fr. feinem ehelichen Bruder, Michael 

ang in Dachau, auögefolgt werden. 

Den 10. inner 1825. 

Königl. Baier. Landgericht Dachau. 
„Eder, —— 


6065* fr uyr 
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(Die Verlaſſenſchafts⸗ Sache des — Hetr⸗ 
mann Friedrich Daxberger betreffend.) 


Nachdem an das bey der unterfertigten * 
Behoͤrde vorfindige, aus der Verlaſſenſchaft 
des bereits im Jahre 17251 verſtorbenen Herr⸗ 
mann Friedrich Darberger, Aloſterrichters 
zu Baumburg, herruͤhrende, und in der dffentlichen 
Ausſchreibung vom 7. April 1825, (Kreis-In⸗ 
telligenzbl. St. XVI. XVIL u. XVIIL, Muͤuch⸗ 
ner politifche. Zeitung, Nr. 87., 101. u. 116. 
Polizey: Anzeiger v. Münch. Nr. AXX. XXXII.- 
XXXIII.) näher bezeichnete Depofitum Nies 
mand außer der Parrimonial: Stiftungs - Ver: 
waltung Traunwalchen, einen rechtögendglichen 
Auſpruch erhoben hat, fo wird hiermit der oben: 
gedachten Patrimonial = Stiftungs = Verwaltung 
ein Antheil mir 50 fl., ber Reſt des Depoſi⸗ 
tums aber dem Königl. Fiscus adjubieirt. 

Den 5. Jänner 1825. 


Koͤnigl. Baier. gandgericht Troſtberg. 
(3) 2 Nagler, Landrichter, 





Eovurs 
der Baierifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 20. Jänner 1825. 





Staats: Papiere. |Brisfe| Gelb. 
‚Oblig. m.Coup.A4$ | 914 — 
dito „ „ A55 1014 — 
Land-Anlehen 458 102 = 
Rott. Looſe A-DäA 45 104 — 
ditto R-Màa48 1055 1055 
ditto E-Ma2mt. 

1065 - 106 1064 — 
ditto unverzinsl.a10f.| 100 99 
ditto ditto A2Zsfl.l 090% — 
ditio ditto A100fl.| — 100 


(Berfhollenheite s Erflärung. ) 
Nachdem fich der feit 1813 vermißte Soldat 
des Kdu. Baier. Sten Linien » Infanterie: Regis 


— — 
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ments Joſeph Siflinger, Bauersſohn von 

Endorf, binnen der 3 monatlichen Frift bey uns 

tetzeichneter Behdrde nicht gemeldet hat; fo wird 

derfelbe auf Antrag feines nächiten Verwandten _ 

biermit für verfcholfen erflärt, ‚und fein Vers 

mögen dem letztern gegen Caution ausgehändigt, 
Den 1. Jänner 1825.  . 

Koͤn. B. Graͤfl. v. Preyfing Majo rats— 
Herrſchaftsgericht Hohenaſchau in 
Prien. 

(2) 2. Säueti * Herrfhhaftsrichter. 


Berfleigerungen. 


Am Donnerstag den 2ten d. Mts. 
wirb ber Ararialifche Habervorrath ‚von circa 
396 Schäffel aus der Ernte 1824, in dem Los 
ale des unterfertigten Kön. Rentamts, More 
gend zwifchen 9 und 12 Uhr dffentlich mit Vors 
behalt höchfter Genehmigung verfteigert, wozu 
Kaufsluftige eingeladen werden, 

Den 18. Jaͤnner 1825. 
Königl. Baier. Rentamt Brud. 
Paur, Rentbeamter. 


Das zur Gantmaffe des verftorbenen Metz⸗ 
gers Bartlmaͤ Lemmer dahier gehoͤrige Haus 
Nro. 708. am untern Anger dahier, auf 4100 fl» 
gefchägt, und unter andern mit gewölbtem Kel— 
ler und Stallung verfehen, wird Montagd 
den Ziten Februar h. J. Mormittags von 
9 bis 12 Uhr im dieöfeitigen Gerichts : Locale, 
wo fofort die allenfallfigen Kaufsanbote zu 
Protocol zu geben find, verbehaltlidy creditors 
ſchaftlicher Genehmigung, dffentlich verfteigert. 
Den 11. Jänner 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadrgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Zeillern. 
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Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird das Sdld⸗ 


Unweſen des Ottmar Schloſſer zu Beder 


nau, welches in Haus und $ Tgw. Grasgarten, 

55 Juchart Gemeindegränden, 

25 9» beftanpbaren, und 
4. 9 aufs umd abfährtigen Ader, 

1 Tagw.. beftandbaren, und 

4 » aufs nnd abfährtigen Mades, 
—4 Juchart beftandbaren Holzgrundes, und 
Arg Tagw. grundeigenen MWiesboden beftehet, 
am Freytage den 11ten Februar d. J., 
unter Vobehalt der ereditorſchaftlichen Geneh⸗ 
migung oͤffentlich ver ſteigert. 

Kaufsluſtige, von welchen Auswaͤrtige mit 
legalen Vermogens⸗ und Leumunds⸗Zeugniſſen 
verſehen ſeyn muͤſſen, haben am obbeſtimmten 
Tage Frühe 9 Uhr im hieſigen Landgerichts⸗ 
Rocale fich einzufinden, und ihre Angebote zu 
Protocoll zu geben. 

Den 13. Jänner 1825. 
Kbn. Baier. Landgericht Mindelheim. 
Leixl, Landrichter. 


Im Wege der Huͤlfs-Vollſtreckung wird 
ber zum Koͤnigl. Rentamte Schongau freyſtif— 
tige halbe Hof des Sebaſtian Feſenmaier 
beym Waſtl zu Reichlingsried, am 23ten Feb: 
ruar 1825, Morgens von 8 bis 12 Uhr unter 
Vorbehalt cereditorfchaftlicher Genehmigung vers 
fteigert. 

Auf diefem Anwefen haften folgende Steuern 
und Abgaben. 

1) Grundfteuer Simplum 2 fl. 38. 3 pf. 
2) Ordinaͤres Shamerlgeld 3. —:— s 
3) Sagdfharwerfged . . —: 30: — 
4) Stift . .»» 5: 16:—: 
5) öl . . . . 2 Schfl. Kor, 

2 4 Metzen Haber, 





6) 2. 


im alten Landsberger oder Münchner Maße, 
2 Schfl. 1 Mtz. Korn, 
53 253 Viertl. Haber. 
6) Forſtzins zum Koͤnigl. Rentamte Landsberg 
nad) der Gutsfaßion 1 fl. 55 Er. 
T) Uebrigend nad) dem Gutäwerthe 5 Pror. 
Anfall und 24 Proc. Abfahrt, 


Dem dermaligen Beſitzer ift bewilliger, für 
die Natural = Gilt lebenslänglih jährlich nur 
5 fl. Eifengilt zu bezahlen, allein der neue Bes 
figer ift zur Einbienung der biesfallfigen‘ Natural: 
Schuldigfeit verbunden. 


Bemerkt wird, daß ein Guts » Pertinenze 
Stuͤck mit Eat. Nr. 298. — Tagw. 43 Decim. 
und 1 Er. 1 bl. Steuerfimplum im Diftricte Lus 
denhaufen, Kbn. Landgerichts Landsberg liege. 

Kauföliebhaber werden eingeladen, zur oben, 
beftimmten Zeit ihre Anbote im hiefigen Amts 
Locale zu Protocol zu geben. 

Den 8. Jaͤnner 1825. 
Kbnigl. Baier. Landgeriht Schongau. 
Wegen Verhinderung des Koͤn. Landrichters, 
Dr. Wiefend, I. Affeffor. 





Auf Antrag eines Greditord wird das dem 
Ulrich Dietrih und feinem Eheweibe Ottilia 
bürgerlichen Baͤckers⸗ Eheleuten zu Schongau ge: 
hörige Bäder Anwefen hiermit auf Mondtag 
ben 2iten Februar d. J., Vormittags von 
9 bis 10. Uhr, dem dffentlichen Verkaufe amter: 
geftelle, dasfelbe beſtehet: 


in einem ganz gemauerten zivengädigem 
Wohnhauſe, worauf feiner günftigen Lage we: 
gen das radieirte Bäder: Gewerbe en 
ausgeuͤbt wird; 

in dem anftoßenden gemauerten Stabel und 
Stallung. 
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Dabey befinden fich: 

Ein Baum und Wurzgarten zu 2 Tagw. 
drey Wieſen zu 6 Tagw. 
ein Acker zu 1 Tagw. 

ein. Gemeindötheil. 

Das zum hl. Geift- Spital Schongau grunds 
bare Feldzubauguͤtl, naͤmlich 
Acker 5% Tagw. 

Wieſen 84 Tagw. 

Kaufsliebhaber haben ſich daher am benann⸗ 
ten Tage hierorts zu melden, die weiteren Ber 
dingungen fo wie die darauf haftenden Abgaben 
zu vernehmen, und fodann ihre Angebote zu 
Protocol zu geben. 

Zugleih werden aud die allenfalld noch 
vorhandenen unbekaunten Gläubiger der Diet: 
richſchen Baͤckers-Eheleute aufgefordert, bis 
am. obigen Verkaufs = Tage ihre Forderungen 
hierortd anzumelden, außer dem fie fi) die 
rechtlichen Folgen, welche aus dem ratificirten 
Verkaufe und Ausantwortung des Kaufſchillings 
entflehen, gefallen laſſen muͤſſen. 

Den 11. Jaͤnner 1825. 


Königl. Baier Landgericht Schongau. 
(3) 2. Wirth, Landrichter. 


Vorkadungen und Edictal— 
Citationen. 


Das unterfertigte Königl. Kreis- und Stadt⸗ 
Gericht hat in dem Schuldenweſen des verſtor— 
benen hiefigen Metzgers, Bartholomaͤ Kemmer, 
über deffen Ruͤcklaß durch Entfchließung vom 
9..November vorigen Jahres den UniverfalsConz 
curs erkannt, 

Es werden daher die gefelichen Edictstage, 
nämlich: 


I, zur Anmeldung der Forderungen und des 
“ren gehörigen Nachweifung au 19t en 
Februar h. J.; 


ludeigen 
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II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen uf den ARE 
Maͤrz h. J.; Zu 

IH. zur Schlußverhandlung auf den, 21 ten 
April heJ., und zwar für die Replik bis 
den 5ten May h. J. einfchliefig, und 
für die Duplif bis den.20ten May 
h. 3. einſchließig; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeine 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchliefung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von vem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bed noch— 
maligen Erfages aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 11. Jänner 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Director, 
ü Zeiller. 





David Landmann, Leerhaͤuslers-Sohn, 
von Edenholzhauſen, befindet ſich ſeit ſehr vielen 
Jahren abweſend, und ſoll vor geraumer Zeit in 
baieriſchen Militaͤr-Dienſten geſtanden ſeyn, es 
kann aber das Regiment, welchem er zugetheilt 
war, nicht mehr auögemittelt werden. 

Auf Juſtanz feiner nächften Verwandten wird 
er daher aufgefordert, fih binnen drey Mor 
naten dießorts zu melden, oder von feinem 
Aufenthalte Anzeige zu erftatten, außerdem er 
für verſchollen erflärt, und fein gerichtlic) des 
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ponirtes Vermdgen am deffen nächfte Inteſtat⸗ 
Erben gegen Caution ausgefolgt werben würde, 
Den 14. :FAnner. 1825. 
Adnisl. Baier. Landgericht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Mathias Mayer, Bauer zu Kaltenberg, 
and! Ludovica beffen Ehefrau, haben unterm 
10. d4 Mid. um gerichtlichen Zufammenraf ihrer 
, Gläubiger, zum Zwecke der gütlichen Ausgleis 
hung durch Nadia, | unter Berufung auf. names 
haftes Ungluͤck durch Btand gebeten. Judem 
man hiermit: zu dieſem Zwecke auf Mondtag 
den Tten März 1.5, Vormittags 9 Uhr 
einen Termin anberaumt, werden fämmtliche 
Gläubiger der Mathiad May er'ſchen Bauerds 
Eheleute unter dem Rechtsnachtheile, daß ſich 
die Abwefenden dem Beſchluße dor Mehrheit 
der Auweſenden im: Sinne bes Geſetzes Codt 
jud. eap. 18. $. 13. Nr. 2, gefallen: laffen muͤſ⸗ 
fen, mit dem Auhamge vorgeladen, daß bis das 
bin auch der Activftand erhoben werden wird. 
Den 12. Jänner 1825. 
— ———— Landgericht Landsberg. 
Wegen Verhinderuug des K. Landrichters, 
a 2 Appel, Afeſer. 





Wer immer an die Erben des bereits am 
10. Jaͤnner 1807 verſtorbenen Prieſters Ulrich 
Franz, Exconventualen des Kloſters Seeon 
auf den Grund des Ruͤcklaſſes desſelben Ans 
fprüche zu haben gedenfet, beliebe ſolche a dato 
binnen drey Monaten ‚um fo gewiffer.ugg uns, 
terfertigter Adnigl. Behoͤrde rechtögenägend nach⸗ 


zuweiſen, als er außerdem mit ſolchen nicht 


mehr gehoͤrt, und der noch in einem Depoſitum 
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von 43 fl. 13 kr. beſtehende Prieſter Franzifche 
Ruͤcklaß den Erben ausgeantwortet werben wuͤrde. 
Den 5; Jaͤnner 1825. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Troſtberg. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters, 


(3) 2. Lindl, Aſſeſſor. 


— 


lle diejenigen, welche an die Erben‘ des 
bereits unterm 26. April 1805 geſtorbenen Prie⸗ 
ſters, Leopold Greindl, Exconventualen des 
Kloſters Seeon, Anſpruͤche aus was immer fuͤr 
einem Rechtstitel zu machen gedenken, werden 
hiermit aufgefodert, ſolche vor unterfertigter 
Koͤn. Behörde a dato binnen drey Mona—⸗ 
ten um fo gewiffer hierorts geltend zu machen, 
als fie außer dem mit denfelben prächudirt wers 
den wilrden, und die Verwendung des hierorts vor⸗ 
liegenden Depofitums pr. 263-fl. 23 Er. nach der 
Intention bes Univerfalerben eintreten. muͤßte. 


. Den 5. Jaͤnner 1825..." ' 56 Zu 


Kdnigl. Baier. Landgericht Trofiberg. 
( 2. Nagler, Landrichter. 3 





‚Das: unterfertigte Gräflih yon Berchem ſche 
————— hat in dem Schuldenivefen 
des, Jacob Weizhafer, Schufterbaugrs. zu 
Vordorf, auf Antrag, des Königl., Nppocaten 
Dr. Lallinger in Burghaufen, als Conimuitz 
Anwalt der Gläubiger, nachdem durch allerhdche 
ſtes Oberappellations » Gerihtö:Erfenntnif vom 
„9. vorigen, publieirt am 16. d. M. die Erdff⸗ 
nung des Univerfals Goncurfes allergnädigfte Be: 
ftätigung erhielt, die — Edietstage, 
naͤngich: — 

J. zur Anmeldung der — und deren 
gehörigen Nachweiſung auf Dienstag 

den 22ten Februar 1825; 


* 
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U. zur Vorbringung der Einreden gegeh bie 
angemeldeten Forderungen auf Dons 
nerstag den 24ten März; 

1: zur Schlufverhandlumg, und zwar für bie 
 Meplit.auf Samstag den 25ten April, 
und für die Duplif auf Samstag ben 
Tten May 18255 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und ladet 
hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger deö Ges 
meine Schuldners hiermit dffentlih unter dem 
Rechtsnachtheile vor, daß dad Nichterfheinen 
am erfien Edictötage die Ausfchließung der For 
derung won der. gegenwärtigen Concurs⸗ Maffa, 
das Michterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Uusfchließung mit den an. denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen bes Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter Bors 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Am erften Edictstage (22. Februar), wiid 
zugleich die Verfteigerung des Gantamvefend 
vorgenommen. 

Kaufsluftige mit dem ndthigen Ausweiſe 
über Leumund und Zahlungsfähigkeit, dann ale 
lenfalls Entlaſſung von'der Militaͤrpflicht ver⸗ 
ſehen, werden auf obigen Tag zu erſcheinen ein⸗ 
zeladtz⸗ und konnen bis ur bie bereits vor⸗ 


mel A 83 
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genommene Gutsabfhägung , ſowie das erbrechte 
bare Halbhofögut felbit beliebig einfehen, und 
die nähern Verhältniffe hierortd erfahren. 

- Da übrigens erft nach berichtigtem Liquida⸗ 
tions = Puncte gegründete Vergleichs + Vorfchläge 
fih machen laffen, fo wirb ber zweyte Edicts⸗ 
Zag (24. März) zugleih zum Suͤhne-Verſuch 
benäst' werden, wobey won den Ausbleibenden 
noch. insbefondere angenommen wird, baß. fie 
der Stimmenmehrheit bengepflichtet haben. 

Den 22. December 1824. - 
Königl.B. Graͤflich von Berchem'ſches 
Parrimonialgeriht I. Caſſe Haiming: 
(3) 2. Alhhorn, Patrimonialrichter. — 


Nichtamtlicher Artikel, 


Bey dem Königl. Kandgerichte Erding wird 
wegen, eintretenden Perfonals Abgange, gegen 
monatliches Honorar ein gepräfter Rechts⸗ 
Practifant zur auöfchließenden Verwendung im 
Hypothekenweſen, dann ‚ein — Amts⸗ 
Schreiber geſucht. 

Individuen, welche ſich mit den Zeugniſen 
uͤber bisherige Dienſtleiſtung, Verwendung und 
Qualification denmaͤchſt zum genannten Land⸗ 
gerichte wenden. wollen, koͤnnen nach Ueberein⸗ 
kommen vom 1ten Februar db. J. an eins 
treten. 
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66 
Baierifches 


—— 


Iſarkreis. 


V. Stuͤck. Muͤnchen, den 2. Februar 1825, 





Amtliche Artikel. 


(Die Erledigung der Pfarrey Pellheim betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dar die Verfegung des letzten Beſitzers 
in den Ruheftand, kam die Pfarrey Pellheim 
in Erledigung. 

Sie liegt in der erzbifchdflichen Didceſe 
München: Freyfing, im Decanate und im Lands 
gerichte Dachau. 

Imnerhalb eines Umkreiſes von zwey Stun⸗ 





den enthaͤlt fie drey Filialen, eine Schule, und 


450 Seelen, die der Pfarrer allein paſtorirt. 
Das Einkommen desſelben beftehet nach der 

geprüften Faſſion in 1943 fl. 50 fr. 3 pf. 

- Die Ausgaben betragen 195 fl. 6 fr. 1 pf. 

Außer dem hat der Pfarrer. noch eine jährs 

liche Ausfigfrift von 30 fl. zur Tilgung eines 

unverzinslichen Baucapitald zu bezahlen, 
München den 24. Zänner 1825. 


Koͤn. me Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Jnnerm 


v. Widder, Präfident. 
v. Hof ſ et te n . Director. 


H ! Richard, Acc. 


(Die Vertbeilung der auf Abfchlag erhaltenen 
& k. Öfterreihifhen Truppen = Verpflegegelder 
für die Kriegs: Perloden vom Monate October 
1815, bis Ende März 1815, dann vom Moe 
nate April 1815, bis Ende Jänner 1816, pr, 
113546 fl, 24 fr, betreffond.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Die Vertheilung der obenrubricirten k. k. 
oſterreichiſchen Truppen-Verpflegsgelder ad 
Einmal Hundert dreyzehen Tau— 
ſend fünf hundert vierzig fehs 
Gulden, vier und zwanzig ı 
zer, 
wird durch das — epartitions Tabs 
leau hiermit zur dffentlichen Kenntniß gebracht. 
Münden den 14. Jaͤnner 1825. 


Kon. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern, 


v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Sect. 





(6) 
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Repartition 
über die auf Abſchlag der an die Krone Defterreich zu machen habenden Forderung fir Ver: 
pflegung k. k. bfterreichifcher Truppen für die Periode vom Monat October 1813 bis Ende 
März 1815, dann vom Monat April 1815 bis Ende Jänner 1816 eingefloßenen Zahlungen. 








118 | Zeifenborf nun Laufen . 





















8: Namen giquldirter | hen Yerins | @lelbt mod ven ee 
g* der Landgerichte. || Betrag: | bezahlt: : ef — 
| ee ee ee fe |. 

El Daden » » » oe.» gu56lari 1785I— || 7671 1264110 || 6407/32 

2 | Ebersberg » » 2.» | asselssäl @50l— || 1358l344| 2201— || 1rı8ls4y 

Biel 5 0 0 356419 70 29419 491 — 245/19 

4 Sreyfing: 2 2 0 0. 4664158 | 895— || 37069158 || 627140 | z142l18 

- 5 | Sandöberg » » 2» . || 717801354) 18514] — || 532751354] 8885| — || 443901851 
6 | gandöhbut 2 2 2.» 125558] 53 20572] 53] 3427130 || 1714435 

Tu aufn 2 2 2 000. | 84480125 71407/2534] 11903|493]| 59503135 

Sl Miesbach » . 2... | 8180slıs 6izırlıs || 10204|40 || 81006135 

gl Moosburg . » . . 7177|20 5778/20 9591— || 4819i20 

j 30 | Mübloorf . . . . . || 3029| 24 2486) 23) 41414 2071 481 
11 Muͤnchen .28206301 1840395) 30510 1535129 
12 | Pfaffenhofen . . . . || 880n0ls4 64148|34 || 10700|— || 53448134 
13 | Reihenhall ». » 2 0. | 6538| 44 5817) 44 O67150 | 48491144 
14 | NRofenheim » + + | gıs50 4 67275415 11212 20 56063 214 
16 Schongau 2» . . . | 25352/20 —— 330616 16517] 4 
16 | Starnberg ven. || 12804] 54 10334) 54] ızzeiso | 86ı 15% 
17 | Tegernfe 2 0 0» 530 3139 3/30: —— 

152531523 9808408] 1631]20 || 8177120% 
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8: Name n Eiquibirter .. Bleibt noch 
Es der Land gerichte. Betrag: —— Ref; 

u —— A. ie. Tee fo |E. 
19.|| Tittmoning «=» =... 1 486514) 3720/45 | 114415} 
20 || Traunftein . » - . . | 74476173] 11730 || 627461173 
21 |-Zroflberg -» «+» - . || 1474515241 24060 122701523 
SEE 5 ee» || 738801284] 18286— || 555041281 
23 | Vilsbiburg » » » » » || 2354271235, 4555 || 188741233 










24 Waferbung » no. * 2722⸗ 
25 | Weilheim -» . . .. 20749 — 
261 MWerdenfeld . » »ıW » 2z 32ı— 
27 | Molfrartshaufen » » » aalasti . 17 
28 | Stadt Landöhbut » » » 2192!— 
29 | Stabt Münden . 113I— 
30. Das Patrimonialgericht Au 203 — 
zı | Militär: Magazins Verwal: 

tung Münden . . 72ı— 








Summ . « Bas 56110156 





München den 14. Jaͤnner 1825. 


Königlich » Balerifhe Regierung des Zfarkreifes, 


37 Jasncs/oı 


21372]47% 
73275145 
20180147} 
55145} 
9060132 
5565| 8 
859/243 


3505128 


Kammer bed Innern. 


v. Widder, Präfivent. 


v. Hofftetten, Director, 
Miller, Seer. 





(6*) 


| 


ussaois | 
| 


Aus den ein 
gellohenen 
113546 fl. 
trifft auf 

diefen Ref: 


fl. r. 
185115 
10461)20 
2037|50 
0265140 
3140 — 
3577 — 
1199334 
3229 
9 — 
160640 
g1— 
100 — 


4056 





569617 
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Bleibt fohin 
sur Dergü: 
tung noch 

rüdjtändig: 


fl. r. 
9650 
52204 574 
10239) 24 
46328|494 
15728|234 
17800473 
6128211 
160011474 

461454 
7555152 
464) 8 

7191244 


255152 


354 
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u m ze 


: Be: Bee 
— Koͤnigl. Landgerichte und 
Rentämter des Iſarkreiſes. 

« (Die Aemter-VInſpectlon im Finanz» Jahre 183% 

betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Mach allerhöchfler Anordnung wird die In⸗ 
fpection der Aemter auch im Laufe des Finanz: 
Jahres 185% fortgefegt werden. 

Die Bezirfs-Eintheilung wird wie im vo⸗ 
‚ rigen, Jahre beybehalten, nämlich der I. Bes 
virt umfaßt die Aemter: Berchtesgaden, 


Traunſtein, Laufen, — md 


Rofenheim, , 

der II. Bezirk die Yemter: Ebersberg, 
Wafferburg, Haag, Mühldorf, Neu: 
markt, und Erding, 

der III. Bezirk die Aemter: —— 


Stadtrentamt Minden, Freyſing, Moos⸗ 


burg, Landshut, und Vilsbiburg, 
der IV. Bezirk die Aemter: Landrentamt 
| Minden, Wolfratshaufen, Tblz, 
Miesbach, Werdenfels und Meilheim, 
der V. Bezirf die Aemter: Schongau, 
| Landöberg, Brud, Dachau, und Pfaf⸗ 
fenhofen. 
Als inſpicirende Commiſſaͤre im Jahre 1835 
find ernannt: 
Für den I. Bezirk, der Rechnungs Com⸗ 
miſſaͤr Keerl, 


für den IL. Bezirk, der Rechnungs Revilbr⸗ 


Buchinger, 


für den III. Bezirk, der Rechnungs-Re-⸗ 


viſor Kuͤhlmann, 


fuͤr den IV. Bezirk, der Rechnungs » Come 


miffär Goͤtz, 
für den V. Bezitk, der Rechnungs» Com⸗ 
miſſaͤr Specht. 


J 





am 


Hinſichtlich der rechtzeltigen Fertlgung der 
ben Inſpections⸗-Commiſſaͤren zur unmittelbaren 
Revifion übertragenen Arbeiten, werden die 
Königl. Aemter auf die Ausſchreibung vom 24. 
December 1822 hingewieſen. 

Muͤnchen den 19. Jänner 1825. | 
Kdn.Baier. Regierung desgfarkreifes, 
Kammer der Finanzen. 

v. Widder, Präfident, 
- Mes, Directof. t 
, Schmal tz. 
— — — — — — — 


Dienſtes.-Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der Konig haben am 

25. Jänner d. J. dad Schul: Beneficium zu Grünz 
Dal, dem Priefter Georg Wendelin Maner, 
Cooperator zu Pfaffenhofen, am Paröberg, als 
lergnädigft verliehen, — und am 26. Sinner 
d. J. genehmiget, daß der Pfarrer zu Otting, 
Konigl. Landgerichts Laufen, Prieſter Joſeph 
Moͤlk wegen vorgeruͤckten Alter und Förpers 
lichen Gebrechen feine Pfarre refigniren dürfe, 

Am 27. Jänner d. 3. haben Seine Koͤ⸗— 
niglide Majeftät die von der Freyfrau 
von Kesling, ald Beſitzerin der Hofmarf Je— 
Bendorf, Königl. Landgerichts Dachau, für den 
bisherigen Pfarrer und Dedant zu Pondorf, 
Irenaͤus Haid; ausgeftellte Präfentation auf 
das Beneficium St. Barbara in Zetendorf als 
— beſtaͤtiget. 


Bekanntmachungen— 





CEingefäwdrzten Käs betreffend.) 
Nachdem fi binnen des in der Edictallas 
dung vom 19. November v. J. vorgefeten und 
bereitö abgelaufenen Termines fein Anfpruch auf 
dad Eigenthum der in obiger Ladung ausge: 


75 


ſchriebenen 4 Faͤßl Käfe, zuſammen von 689 
Pfund Sporco = Gewicht, wovon 3 Faͤßl mit 
Lit. M. Nr. 1.9. und 18., und das vierte mit 
Lit. M.Rr. 8 bezeichnet geweſen find, bey uns 
terfertigtem Gerichte geftelt und ‚angemeldet 
worden ift; fo wird diefer Kaͤs für eingeſchwaͤrzt 
erflärt, und der bey der Verfteigerung für dies 
fen Kaͤs erlöste- Betrag ad 52 fl. 48 fr. als 
verfallen erfannt, was hiermit. befannt gemacht 
wire, Den 25. Jaͤnner 1825. 
‚dm Baier Landgeriht Rofenheim. 
* Winter mayr, Landrichter. 





4— 


Cours 
der Baleriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 27. Jaͤnner 1825. 


© tnatd«- Papiere. |Brirfe| Gelb. 
3 —— — — — — 








Oblig. m. Coup.a43 91% — 
dettos 458 1014 — 
Fand ⸗æAnlehen a 5.8 | 1024 — 
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detto, „E-MA 48 4050 „4053 
_ detta „EmM,; 2mt. || 1055, | .... 
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CDie Verlaffenfhafts Sache des verftorbenen Hetr⸗ 
mann Friedrich Darberger betreffend.) 

MNachdem an. das bey ber unterfertigten Koͤn. 

Behörde, vorfinbige, aus. ber- Berlaffenihaft 


des bereits im: Fahre 1251; verftorbenen Herr⸗ 


„mann „Friedrich, Darberger, Kloſterrichters 
zu Baumburg, herrührende, und in der dffentlichen 


» 


‚ Ausjchreibung vom 7. April 1823, (Kreis-In⸗ 
telligenzbl. St. XVI. XVIL u. XVIII. Munch-⸗ 


— e e — — 


nn. 
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ner politiſche Zeitung, Nr. 87., 101. u. 116. 


Polizey⸗Anzeiger v. Muͤnch. Nr. XXX. XXXH. 


XXXIII.) näher bezeichnete Depoſitum Nie: 


mand außer der Patrimonial-Stiftungs-Ver⸗ 


waltung Traunwalchen, einen rechtsgenuͤglichen 
Anſpruch erhoben hat, fo wird hiermit der oben: 


‚gedachten Patrimonial » Stiftungs = Verwaltung 
“ein Antheil mit 50 fl., der Reſt des Depofis 


tums aber dem Königl. Fiscus adindicirt. 

Den 5. Jänner 1825. | 
Königl. Baier. Landgeriht Troſtberg. 
(3) 3. Nagler, Landrichter. 


Derfeigerungen 


Mach hoͤchſtem Auftrage der Abnigl. Regie: 
rung des Jfarfreifes, Kammer der Finanzen, 


‚werden bie unterfertigten Nemter dad K. Gum⸗ 
peltshammerholz, (Steuerdiſtricts Arget, Flur⸗ 


Nr. 1150.) mit 310 Tagw. 43 Decim. Dom 
nerstag dem 24ten Februar L J. nad) 
den desfalls beftehenden allerhoͤchſten Verord— 
nungen salva ratifieatione dffeutlich verfteigern. 

Zahlungsfaͤhige Kaufsliehhaber. mögen. fich 


- am. benannten Tage im Zufammenfunfts «Orte 
“auf der Schwaig zu Gumpeltöham, Frühe 9 Uhr 


einfinden, und ihre Angebote zu Prptocoll geben, 
Der Koͤnigl. Revierjäger Wepper zu Arget 
wird jw ber, Zwifchenzeit das, Kaufsobject auf 


edesmaliged Anmelden vorzeigen. 


Den 14. Jaͤnner 1825. 
Kdn. Baier Korftamt Mönchen, und 
Rentamt Wolfratöhaufen. 
Mar Weber, San; 
",Borfimeilten  Mentbeamter, 
1. SE —— 5 
Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird‘ der 
dern Mathias Wimmer; Kottmairbauern zu 


’ 


15 


Theen gehdrige, und zur Kirche Thalham leib- 


rechtöweife grundbare ganze Hof, am Mittwoch 
den 25ten Februar d. J. Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr, an den. Meiftbietenden 
dffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber haben fi am befagten Tage 
hierortö zu melden, und fbnnen auch über die 
nähern Verhältniffe diefes Hofgutes Aufſchluß 
erhalten. Dem 25. Jänner 1825. 

Königl. Baier. Landgeriht Erding. 
Gr.v.Lerhenfeld, Landrigter. 





Die ehemaligen Mebgerds Eheleute aus ber 
Vorftadt Au, nun Deconomie-Gutöbefiger zu 
DObergiefing, Joſeph und Maria Wagner, 
haben den zum Gelbftverfaufe ihres Anweſens 
bewilligten Termin fruchtlos verftreichen laffen. 

Es wird demnach ihr Unwefen am Mönd: 
tag den Aten Februar gUhr dem gericht⸗ 
lichen Verkaufe auf Andringen der Creditor⸗ 
ſchaft unterworfen. 

Dieſes Anweſen beſtehet: 


4) aus einem Wohnhauſe, nebſt Hornvieh⸗ 
Pferd-⸗ und Schweinſtalle, Dreſchtenne, 


Wagenremiße und Kartoffel-Behaͤltniß, 


Holzremiße, Taubenkobel und Sommers 
Haufe nebft Einſatz. 

2) in 
a) 1 Tagw. 15 Dec. Acer Iudeigen, 


b) 3 Ausbruch aus dem Las 
an, berer= Hofe, Iudeigen, 
e) 15 „31 Holzwiefen, bodenzinfig 


zʒum Königl, Zanbrentamte München. 
3) Iſt auf 1775 fl. gefchägt. 
4) Das Steuerfimplum beträgt 1 fl.— fr. Ghl. 
Ueber die grunds und zehentherrlichen Ab⸗ 
gaben giebt der ventämtliche Eatafter, welcher 
bey unterfertigtem Amte eingefehen werden fann, 
Aufſchluß. 


— 26 
Dem Gerichte nicht bekannte Kaufsliebhaber 
haben ſich über Vermögen und Leumund, dann 
fonftige Bedingungen der Anſaͤßigmachung durch 
gerichtliche Zeugniffe auszuweiſen. 
Den 22. Jänner 1825. 
Königl. Baier. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Auf Reguifition des Koͤnigl. Kreis: und 
Stadtgerichts Miinchen, als zuftändiger Behdrbe, 
wird von dem unterfertigten Herrſchaftsgerichte 
der Ruͤcklaß bed verftorbenen Pfarrers Franz 
Xaver Gartmaier, im Orte Endorf gegen 
Bezahlung an den Meiftgeber dffentlich vers 
fteigert. 

Der Rüdlaß beftehet aus Getreid und ans 
dern BVorräthen von Feldfrächten, Baumannds 
Fahrniſſen, Hausfahrniffen verſchiedener Art, 
Küchengeräthe, kupfernen und andern Gefchirren, 
aus Kleidungsftiden, Betten, Schreinwerf, 
Stock⸗-Haͤng⸗ dann Eaduhren, einigem Silber: 
geräthe und Büchern, 1. i 


Am Mondtag den Tten Februar Vor⸗ 
mittags 9 Uhr wird man im Pfarrgebäude zu 
Endorf die Veräußerung erdffnen, und an dies 
fem Tage zunächft die Feld» und Baumannds 
Sahrriiffe verfteigern, nachher aber, in fo ferne 
es die Zeit noch zuläßt, auch auf andere Ge: 
‚genftände im Hofraume und fo weiter übergehen. 

Am Dienstag den Sten Februar Bors 
mittags 9 Uhr, wird die Werfteigerung forte 
gefegt, und dann das Gefchäft, in fo ferne es 
an diefem Tage nicht vollendet werden kann, 


am Mittwoch den 9ten Februar Vor— 


mittags 9 Uhr, und nad) Verhaͤltniß der Um⸗ 


fände ununterbrochen an den darauf folgenden 
Tagen vorgenommen. 
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Mer am diefer dffentlichen Merfteigerung 
Theil zu nehmen wuͤnſcht, wird eingeladen, an 
den beftiminten Tagen fid) in Enborf einzufinden. 

Den 12. Jaͤnner 1825. 
Kb. B. Graͤfl. Max v. Preyfing. Majo⸗ 
ratösherrfhaftsgeriht Hohenaſchau 
in Prien. 

Schnediz, Herrſchaftsrichter. 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Der hieſige buͤrgerl. Melber Johann Foͤrg 
iſt, ohne letztwillige Dispoſition, und ohne 
Notherben hinterlaſſen zu haben, geſtorben. 

Alle diejenigen, welche auf deſſen Ruͤcklaß 
aus was immer für einen Rechtsgrund Anſpruͤ⸗ 
che zu haben glauben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, binnen 30 Tagen von heutiger Aus⸗ 
fohreibung an, ſich hierortö zu melden, und ihre 
Anfprucdys s Rechte nachzuweiſen, widrigenfalld 
man ohne weitere Ruͤckſicht mit der Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗ Verhandlung fortfahren wuͤrde. 

Zugleih wird zur beffern Aufflärung für 
diejenigen, welche allenfalld aus einem Erb⸗ 
fchafts » Titel diefen Rüdlaß anfprechen konn: 
ten, angeführt, baß der Erblaßer ein Dichtl: 
muͤllers⸗ Sohn von Steinhering , Kbnigl, Lands 
gerichts Eberöberg, war. 

Den 21. Jaͤnner 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerugroß, Director. 


(5) 1. Hapbder. 





Nachdem das Erfenntnif auf Erdffnung des 
Univerfal= Eoncurfes in dem Schuldenwefen bes 
Wegmachers und Herbergbefigerd Mathias Sbl⸗ 
denrainer in der Vorſtadt Au rechtöfräftig ge: 
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worden ift, fo werden hiermit bie gefeßlichen 
Edictötage, nämlich; 

L. zur Anmeldung der — —* und deren 
gehdrigen Nachweſſung auf Samſtag 
den 19ten Februar, 

II. zur Borbringung der Einreden 
angemeldeten Forderungen, auf 
tag den 2ıten März, 

“IM. zur Schlußverhandlung auf Mitt woch 
den 2oten April, und zwar für die Re: 
plit bis Donnerstag den 5ten May, 
und für die Duplif bild Freytag ben 
20ten May, 

einfchließig, jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeht, 
und hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger des 

Communſchuldners hiermit dffentlich unter dem 

Rechtönachtheile vorgelaben, daß das Nichter⸗ 


gegen bie 
Monde 


feinen am erften Edictötage die Ausſchließung 


der Forderung von ber gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maffa, das Nichterfcheinen an ben übrigen Edictds 
Tagen aber die Ausſchließung von den an bens 
felben vorzunehfnenden Handlungen zur Folge 
bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermoͤgen bed Communſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
bey Vermeidung des nochmaligen Erfaßes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 16. December 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Zu Küfneröfelden dieß Gerichts, iſt am 16. 
December 1824 ein gewiffer Wolfgang Salzer 
ald lediger Schmidgefelle verftorben, ohne daß 
deſſen Heimath, welche feiner Meynung nad) 
Böhmen gewefen, mit Beſtimmtheit audgemits 
telt werben konnte, 

Da derfelbe eine legtwillige Dispofition, 
hingegen einen Activbetrag von 280 fl. 38 kr., 
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nebſtbey aber auch einen Paſſivſtand hinterlaſ⸗ 
fen hat, welcher die Activen bereits um 37 fl. 
58 fr. überfteigt, fo werden diejenigen, weiche 
auf diefe Werlaffenfhaft rechtlichen. Anfpruch 
haben, vorgeladen, ſich binnen 6 Monaten bey 
umterfertigtem Gerichte zu melden, widrigenfalls 
rechtlich fürgefchritten, und die Maſſa an die 
Gläubiger nach Verhaͤltniß ihrer Forderung ders 
theilt werben wuͤrde. 

Den 12. Jaͤnner 1825. 
Ad. Baier. Landgericht — 
61 Winterm ayr, Randruhten, 





Das unterfertigte Gräflih von Berchem'ſche 


Patrimonialgericht hat in dem Schuldenweſen 


des Jacob Weizhofer, Scuiterbauers zu 


Vordorf, auf Antrag des Königl. Advocaten 


Dr. Lallinger in Burghaufen, ald Commun⸗ 


Anwalt der Gläubiger, nachdem durch allerhbch⸗ 


ſtes Oberappellations⸗ Gerichto⸗Erkenntuiß vom 
9. vorigen, publicirt;am 16. d. M. die Erdff⸗ 
nung des Univerfal: Concurfes allergnädigfle Bes 


ſtaͤtigung erhielt, die gefegfichen Edictstage, 
„nämlich : 


in. 


I. zur Anmeldung der Forderungen und deren 


gehörigen Nachwelſung auf Dienstag 
den 22ten Februar 1825; 

zur Worbringung der Einreden gegem die 
angemeldeten Forderungen auf Don⸗ 
nerötag den 24ten März; 

"zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Neplikauf Samstag den 25ten April, 
md filr die Duplif auf Samstag den 
Tten May 18255 


1. 


— 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und ladet 


— 4 


genommene Gutsabſchaͤtzung, 
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hierzu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤublger des Ges 
mein⸗ Schuldners hiermit dffentlich unter dem 
Rechtönächtheile ver, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage die Ausfchliefuhg der For⸗ 
derung- vonder gegemwärtigen Concurs⸗Maſſa, 
dns Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch— 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Am erften -Edictötage (22. Februar) wird 
zugleich die Verſteigernug des Gantamvefens 
vorgenommen, j 

Kaufdluftige mir dem nmdthigen Ausweiſe 
Über Leumund imd Zahlungsfähigkeit, damn als 
lenfalls Entlaſſung von der Militärpflicht ver 
ſehen, werden auf obigen Tag zu-erfcheinen ein⸗ 
geladen, und koͤnnen bis dahin die bereits vor⸗ 
owie das erbrecht⸗ 
bare Halbhofsgut ſelbſt beliebig einſehen, und 
die nähern Verbältniffe — erfahren. 

Da uͤbrigens erſt nach berichtigtem Liquida⸗ 
tions⸗Puncte gegründete Vergleichs⸗Vorſchlaͤge 


ſich machen laſſen, fo wird der zweyte Edicts— 


Tag (24. Maͤrz) zuglelch zum Suͤhne-Verſuch 
benuͤtzt werden, wobey von den Ausbleibenden 
noch insbeſondere angenommen wird, daß fie 


‚der Stimmenmehrheit beygepflichtet haben. 


Den 22, December 1624. 
Kbnigl.B. Gräflih von Berchem'ſches 
Patrimonialgericht I. Glaffe Haiming. 
(3) 3. Aichhorn, Patrimonialrichter. 
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vr AUSSER: Lisıd Il — Liraıns 
v1. Stuͤck. Münden, den"9.: Februar 1825, : 





ide Artikel. An 
AEG? 4 —fſaͤinmtlich e Konigl. Landgerichte, Rent: 
el nn | und Forſtamter·des Iſartreiſes 
(Dim Fleiſchſatz betreffend.) (Die Erhebung‘ der Fort Strafgefäle durch die 
Sm Namen Seiner Majeftät des Könige. Adnigl. Mentämter betreffend.) 
f 3m Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Dırs eine unterm- heutigen. Tage ah DER, ‚og mahrern Anzeigen der. Auffern Aemter 


Stadtmagifttat München erlaffene Entſchließuns aeha hervor; daß: die in Folge allerhbchſten 
ift ver Sat des B l 


Reſecriptes dder 29, März. vor. Ihrs. Mr, 7129. 
Dhfenfletfhes auf neun Kreuzer, den Königl. Rentämtern übertragene Perception 
des Kalbfleifches auf fiebenKreus „ber Horit: Strafgefälle nicht, felten mit mane 
ger zwey Pfenninge, cherley Schwierigkeiten verbunden iſt. 

bis zur weitern Beſtimmung hierſelbſt regulirt Zur» Hebung dieſer Schwierigkeiten wird 
||| TE re der Dießorfigen Ausſchrei⸗ 
Sämmtlichen : Land⸗ und Herrſchafts =’Ges - Hurig vom’15. Jullvor. Ihre, Infelfigenzblarr 
richten des Kreifes, wird diefes zur vorſchrift⸗ St MEXL hlermit beftinime, dah zu den ton 
mäßigen Beachtung hiermit erbffnet. den Kdnizl. Landgerichten anberaumten Ride: 
Minden den 4. Februar 1825. Gerichten‘ die am Sitze des Landgerichts ſich 
KdmBaier.Regierung des Sfarkreifes, : befindenden -Rentämter einen: Bevollmächtigten 
Kammer des Intern" abzuordnen, ober bie Khnigl.KRentheamten in 
v. Widder, Praͤſddenn. Perſon zu erſcheinen haben, um: bey der-fib- 
v. Hofſt et te n Director. a wahhlung die Perception fogleich vornehmen, Ab- 
Miller, Secr. quittiren, und feiner Zeit verrechnen zu konnen. 

a “re? * 





⸗ 


H5 y 


Die angeordneten Strafverzeichtilfie, worin 


jedoch die Protocolls = Gebühren als reinge⸗ 
richtliche Taren nicht aufzuführen; ſondern von 
den. Königl. Landgerichten in ans Tar⸗Regiſter 
aufzunehmen find, Eemmen alsdanı, wenn fie 
der reviferifchen Prüfung unterſtellt werden; 
zur allenfallfigen Berichtigung des Abgeaͤnder— 
ten, und zur Belegurgy der Rechnungen dent 
Kbnigl. Rentamte zu zufenden. 

München den 29. Sänner 1825, 
Kdn.Baier Regierung des Iſarkreiſes, 
fammer der Fimanzem 
v. Wid der, Praͤſident. 

Metz, Director. 
Frhrev. Dhibouſt, Beer. 
— — — — — — — — 


Dienſtes⸗Notizen. 


Seine Majetät der König haben am 

39, Zaͤnner d. J. die von dem Herren Erzbiſchofe 
von Muͤnchen⸗Freyſing / Brenbermm' von Geb- 
fartebiobenbfiäprigte Werleihung' ned Schul⸗ 
Beneſieiums Farchaut, Koͤn. Landgerichts Mer: 
denfels au dan Prleſter Joſeph Alois Da ĩſe n⸗ 


„rieder; Cooperator zur Schlehdorf, genehmiget. 


Vermoͤge Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Jſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 
51, Sjänner d., 3 wurde ber Parrimoniale Ge: 
ichtshalter / Thaddaͤus Scyrilker.zm: Scheu⸗ 


lenau, als proviſoriſcher Gerichtähalter von Bo⸗ 


benhauſen und Hohenried beſtaͤtigte. 
In Folge Koͤnigl. Regierungs⸗-Entſchließung 


ddo. 1» Februar d. J. wurde die Schullehrers⸗ 


und Drganifkens Stelle sziı Griesſtaͤtt, Königl. 
Landgerichts Wafferbutg, dem wegen Kraͤnk⸗ 
lichleit temporär in den Ruheſtand verfegten 
Lehrer, Johann Perſtenfelder, — and: dem 
Nebenlehrer, Wolfgang Preniteiner dahier, Die 
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durch, den Tod des Schullehrers Herkomer zu 
Berchtesgaden erledigte Lehrersſtelle an der Eles 
mentar Schule daſelbſt proviſoriſch übertragen. 

⁊ FR 


Brefanntmahınd 





Eours 
ber Baleriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 3. Februar 1825. 








Staats: Papiere, |Briefe.) Bern“ 
Dktig; m. Coup.a 45 913 91% 
detto „ „» 255 || 1013 — 
Land⸗Anlehen 4358 1024 il — 
gott. fooife A-Da-45 N 10% — 
detto E-Mä 43 | 
| 1055 - 106 ° || 1064 106 
detto E-M 1 int. | 
100 1064 — 
detto uuberziusl.a 10fl4 — 094 
dettoi. Hletto : A235 ft.) 993 12 
detto detto à 100 fl. — 100 


Berfeigerungen, 
Nach hochſtem — der abnigi. Regle⸗ 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
werden die unterfertigten Aemter das R. Gum⸗ 
peltshammerholz, (Steuerdiſtriets Arget, Flur⸗ 
Nr. 1150,) mit 310 Tagw. 45 Decim. Doms 
nersta'g den 24ten Februar I. J. nad 


‚den deöfalls beftehenden allerhöchften Verord⸗ 


nungen salva ratificatione Öffentlich verſteigern. 


Zahlungsfähige Kaufslichhaber mögen ſich 
am benannten Tage im Iufanmenfunfts Orte 


‚auf der. Schwaig zu Gumpeltsham, Frühe 9 Uhr 


einfinden,, und ihre Angebote zu Protocolf geben. 
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Der Koͤnigl. Revierjiger Wepper zu Arget 

- wird im der Zwifchenzeir das Kaufschjert :ayf 

jebesmaliges Anmelden vorzeigen. .; 

Den 14. Jaͤnner 1825: 

Kbn. Baier. Forftamt Minden, und 
—Mentamt — 
Max Weber, 

Forftmeifter. 

& 2 — 

In Folge ahädigfter Eoreiefang Köntgt." 

Regierung des Ffarkreifes Kammer der Finanz 

zen, vom 24. dieß Nro. 1279., wird am Mitt: 

woch ben 23ten Februar h. 5. die Pech— 
nutzung in ſaͤmmtlichen Werdenfelſiſchen Malz 


Joa 
wieitetuer. 


dungen auf die drey Etatsjahre 183% im Wege 


der Verſteigerung an die Meiftbietenden — 
weiſe angelaſſen. 

Pachtluſtige moͤgen ſich am genannten Tage 
Vormittags 9 Uhr in dem hieſigen Forſtamts⸗ 


Locale einfinden, die Pachtbedingungen verneh⸗ 


men, amb ihre Anbote zu Protocoll geben, 


Auswärtige, oder dem Amte unbelaunte 
Pachtluftige, haben fich mit legalen Vermoͤgens⸗ 


und Leumunds » Atteftaten zu verſehen. 
Den 30. Jänner 1825. 
Kdnigl. Baier. Forftamt Partenfird, 
Egger, Forftmeifter. 


Am Dienstag den 15ten diefed Mo: 
nats, wird der Ärarialifche Korn» Borrath von 
eirca 307 Schäffel, aus der Erndte 1824, in 
bem Locale des unterfertigten Koͤnigl. Rent: 
amts, Morgens zwiſchen 9 und 12 Uhr, bifehts- 
lich mit Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung vers 
feigert, wozu Kaufsluftige eingeladen werden. 

Den 4, Februar 1825. 
Königl Baier. Reutamt Brud. 
Paur, Reutbeamter. | 
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Auf Autrag der Erben der Schoͤnfaͤrbers⸗ 
Wittwe, Maria Anna 3 ott mayr, wird. zur. 


Nr Verfteigerung des zum Ruͤcklaße gehörigen Anz 
theiles am Bruderhofe auf den 14ten März, 


l. Irs. Vormittags von 9 — 12 Uhr ein Tere 


min augefegt. 


Kaufsluftige ſi fi nd eingeladen, ihre Anbote am. 
befagtem Tage von 9 — 12 ‚Uhr Anrmittage 
dießorts zu Protocoll zu geben. — 

Die Genehmigung der Aubote bleibt den 
Erben vorbehalten.-- 

- Der zu verfleigernde Holeantheil beſteht: 
a) aus. einem Wopns und Stallgebdude, Ge: 
‚treidftabel nebjt Garten; :- 
b). aus. 35 Tagw. 56 Decim. Aderland- * 
dem Bruderhofe im Burgfrieden, und 
ec) aus 12 Tagw. 72 Decim. Aecker im aͤußern 
Burgfrieden bey Sendling. 
: Die zur Wohnung und Deconomie ndthigen 
Haus: und Baumannsfahrnife find vorhanden, 
‚ Un Ewiggeldern ruhen 6000 fl, auf den Res 
alitäten, welche um 108510 fl. gefchägt find. 
Den 25. Jänner 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director, 
Bauer. 


(HL 


Auf Antrag der Ereditoren wird das dem 
Leonhard Thaler, Kainzen zu Kopfsburg, ges 
hörige Karrer⸗Anwefen wiederholt auf Mitt: 
woc den 2ten März d. J. Vormittags von 
9 bis 12.Uhr hiermit. dem — Verlaufe 
uutergeftellt. 

Das ſelbe beſtehet in einem = Guͤtl, leib⸗ 
rechtig zum Koͤnigl. Rentamte Erding, ſohin 
in einem Wohnhauſe mit Viehftallnng, Stadel 
und Vorbau, fowie.in drey Schweinftälfen, Holz: 





ſchupfe, Wafd)= und Badhaufe fannnt Brunnen, 


1-77 3} 
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: Daben befinden ſich eim Hausgarten zu 14 
Tagw. 9 Dee. eine’ Auwieſe zu 2 Tagw. Dee. 
eine Wieſe pr. RD} * eine : weitere zw 
49 Decim . 2 


ler 


Anbote zu-Protocoll zu‘ geben. 
Den'36. Jaͤnner 1028. *2 
Königl. Baiet Landgericht: erotugie 
Gr.d. Lerdrenfeld; —— 


HIRTEN 


FREUE Tonaiı 
Ih 





Jin Wege der —— — wird 
der" zune Kobnigle Reutumte Schongau freyſtif⸗ 
tige halbe Hof des Sebaſtian 'Sefenmgier 
beym Waſtl zu Relchlingsrked; "ar 23tewFebe 
ruar 1825, Morgeus von 8 bis 12 Uhr umter 
Vorbehalt a Genehmigung vers 
fleigert. 

Auf diefeitt Anweſen Yale feine Steuer 
und Abgaben. ’ 
1) Grumdftener Simpfunt 
2) Ordinaͤres Scharwerkgeld 5: —s 
3) Jagdſcharwerlgeld 01 
Sr 5:16 —H 
5) — ee er Sc. Kom, 


+ » * ” 3 - 


2 2 n. 4 Meben Haber, 


im alten Landsberger oder Munchner Maße, 
He 2 Edfl. 1 Mg. Korn, 
ET, 2 m viertl. Haber. 
ö) Forſtzins zum Königl. Rentamte Landeberg 
nach ber Gutsfaßion 1 fl. 55 fr. 


4) Uebrigens nach dem Gutswerthe 5 Proc. 


Anfall und 25 Proc. Abfahrt. " 
Dem dermaligen Beſther iſt bewilliget, für 
die Natural-Gilt lebenslaͤnglich jaͤhtlich nur 
5fl. Eiſengilt zu bezahlen, allein der neue Be⸗ 


ſher iſt zur Eindlenung der diesfaufi igen NRatural⸗ 
u * dingungen fo wie die darauf haftenden Abgaben 


Schuldigkeit verbunden, 


.- — — 


6) 3. 


Bemerkt wird, daß ein Gutd » Pertinenzs 
Seuck init Cat; Rr: 208. — Tagw. 45’ Diecim, ' - 
und 1 Er. 1 hi. Steuerſimplum im Diſtriete Lu⸗ 


denhauſen, Kdn. Landgerichtd’ Landsberg liege. 
Kaufsliebhaber haben‘ ig ch — am benann⸗ 
‚ten Tage hierorts zu melden, und ihre Kaufe” 


Raufsliebhaber werden eingeladen, zur oben 
beſtimmten Zeit’ ihre Anboté int hiefigen — 
it Au Pr tocoll zu geben. *' 

Ben 8. Sinner 829: — 
Koͤnigl. Baier. Laudgericht *8* | 

Wegen Verhinderung, des ‚Kon. Laudrichters, 
Dr, Miefend,, L Aſſeſſor. 


NN. sun 





Auf Antrag eines Craditors wird das dem 
Ulrich Di etrich und feinem, Eheweibe Ottilia 
buͤrgerlichen Baͤchers? Eheleuten zu Schongau ge⸗ 
horige Baͤcker⸗Anweſen hiermit auf Mondtag 
den 2uten Februar d. J., Vormittags von 
9 bis 10. Uhr, dem dffenelichen Verkaufe untere 
gefiells,. dablelbe beſtehet  ; . BE 

it: einem" ganz gemaubrten —— 
Wohnhauſe, worauf ſeiner guͤnſtigen Lage we⸗ 
gen dasnradicirte Baͤcker⸗Gewerbe vortheilhaft 
ausgeuͤbt wird; 
in dem ee — Stabel und 
Stallung. 


Daben befinden kr 

Ein Baum und Murzgarten zu 2 Tagw. 
drey Wiefen zu 6.Tagwm. 

ein Ader zu 1 Tagw. 

ein’ Gemeinbötbeil, 


Das zum hi. Geift Spital —— ze. 
bare’ Feldzubanguͤtl, nämlich 

Acker 5% Zagm. 

Miefen 84 Tagw. 

Kaufsliebhaber haben fid) daher am benann⸗ 
ten Tage hierotts zu melden, die weiteren Bes 


Ä 


ludeigen 


— 
zu vernehmen, und — ge men 
Protocoll zu. geben. 2 

Zugleich werben. auch ‚bier allenfaifs- u: 
vorhandenen unbefannten: Glaͤubiger der Diets 
r ich ſchen Baͤckers⸗Eheleute aufgefordert, bis 
am obigen Verkaufs-Tage ihre, Forderungen 
hierortd anzumelden, Außer dem fie ſich bie 
rechtlichen Folgen, welche aus ‚dem ratificirten 
Merkaufe, um, Yusanfwortung, — 
eutſtehen, gefallen laſſen muͤſſen. 

Den 44. — is2ss. 
Koͤnigl. Baier. Land eriht Shongan. 
8 5: Birfh, — a 


— "Auf — — Gläubiger wich daB. 
Pifengut zu Sonqu, welches. die Gott prech⸗ 
tiſchen Bauerseheleute defi itzen, im Wege der 
Verfleigerung an ‚deu Meiftbietenden. dffentlich 
verkauft, und hierzu eine Tageöfahrt auf Mitte 
wo den Hten März h. 3. Vormittags 9, 
Uhr bis Nachmittags 4; Uhr im. diesfeitigen 
UmtösLpeale angelegt... Re 

Das Anwefen beſtehet: 


a) in einem ganz gezimmerten ziwengädigen 


Wohnhauſe mit angebautem halb gemaus 
erten Pferdftälle und gezimmerter ' Heu⸗ 
rehme unter einem Legſchindeldache, 
b) in einem halb gemauerten Kuͤhſtalle mit 
gezimmerter Gfottrehme unter einem m Leg⸗ 
Schindeldache, 
e) in einem ganz gezimmerten Getreidftadel, 
mit angebautem halbgemauerten Schafſtalle 
und gezimmerter Wagenſchupfe unter ei⸗ 
nem Legſchindeldache, 
chh in einem halb gemauerten Krautſtadel, alten 
Schafitalle, und Zimmermerkfiätte, dann 
dem daran gebauten ganz gezimmerten Ge⸗ 
freiöftadel ‚unter einem Legſchindeldache, 
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e) in dem Aten Autheil an bem 16 Klafter 
tiefen Biehbrunnen mit kes ſchindeldache. 

F).:in einem Backofen, 

g) in einem zum Aten Theile gemauerten 
" Haarbad mit: Schupfen, unter. einem Lege: 
ſchindeldache, endlich * 

in einer gezimmerten Bafergrube, 

‚ zufammen in Anfchlag zu 39% fl. — kr. 

» in —— Dec. Ackergruͤnden 

_ In Anſchlag zu 905 = 30 ⸗ 

h) in einem 3 Tagw. 24 Decim. 

. groffen Hansanger, "in Ans 

ſchlag eh 
1) in 31 Tagw. 54 Det. Holzbo⸗ 
den in Anſchlag zu ... 

Im) in ber vorhandenen Fahrniß 

im Anfchlage ft » » “ » 205: 35% 
Das ganze Auweſen ift auf 1922 fl. 47 fr. 
geihägt, welches hiermit befannt gemacht wird. : 
Den 27. Jänner 1825. 
Könige Baler. Landgericht Troftberg. 
In legalet Abweſenheit des K. kandrichter, 
*Llnbl, Aſſeſſor. 


fl .. 


64:48 : 


* * * 


856 » 50 = 


Borladungen und Edictals 
Gitationen, 

Der hiefige bärgerl, Melber Johann Foͤrg 
it, ohne letztwillige "Dispofition, und ohne 
Notherben hinterlaffen zu haben, geftorben, 

Alle diejenigen, melde auf deffen Ruͤcklaß 
aus was immer für einen Rechtögrund Anfprik« 
he zu haben glauben, werden hiermit aufge 
fordert, binnen 30 Tagen von -heutiger Aus⸗ 
ſchreibung an, ſich hierortö zu. melden, und. ihre 
Anfpruchs = Rechte nachzuweiſen, widrigenfalls 
man ohne weitere Rüdficht mit der Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗ Verhandlung fortfahren wuͤrde. 
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Zaugleich wird zur beffern Aufflärung für 
Diejenigen, welde alfenfalld aus einem Erbs 
ſchafts-Titel diefen Ruͤcklaß anſprechen loͤnn⸗ 
tem, angeführt, daß der Erblaßer ein Dichtl⸗ 
muͤllers⸗ Sohn von Steinhering ‚: Kbnigl. Lands 
gerichtö Eberäberg, war. , 
Den 21. Jänner 1825. 

K.B. Kreid: m. Städtgericht Münden. 

v. ———— Director. 
(3) 2. ° Hayder. 


Das Kdn. Baier. Hallamt Naenberg ſtellte 
gegen Simon Kaiſer, Obſthaͤndler von Gie⸗ 
bing d. ©. Klage, daß er den am 24. May 1823 
bey der Weggeldſtation Fraueuthor über ‚500 
Pfund Zwetſchgen erhaltenen Meggeldichein 
F0l.-5. Nro. 30. bey dem Kön. Hallamte Min: 
chen nicht zur Ablage brachte. Simon Kaifer 
wird daher, da beffen gegenwärtiger Aufenthalt 





nicht auögemittelt werden konnte, hiermit dffentz' 
lich vorgeladen, ſich biunen ſechs Woch en 


vom. Tage gegenwärtiger Bekanntmachung um 
fo mehr dahier zu verantworten, ald außerdem 
dte Klage für eingeftanden- angenommen, und 
nach den Zollgefegen erkannt würde. 
Den 31. Jaͤnner 1825. 
Koduigl. Baier. Landgericht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Die Uhrmacherswittwe Maria Schmalzl, 
ſtarb dahier am 26. lauf. Mrs. ohne Zuruͤck⸗ 
laſſung von Notherben oder einer — 


Dispoſition. 
Es werden daher alle diejenigen, RE 


aus was ihmer fiir einem Titel an diefe Vers 


laſſenſchaft Anfprüche zu machen haben, biers 
mit dffentlich aufgefordert, binnen dreyßig 
Tagen ſich biesfeits zu melden, und ihre 
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Rechte geltend zu‘ machen, widrigen Balls in 
diefer Verlaffenfchaft gefeßlicher Drdaung oh, 
fortgefchtitten werben wuͤrde. 
Den 31. Jänner: 1825. 
nn Baier. Landgeridt Dadan. 
Eder, Landrichter. 





eorrus Kıch; geborne · Bremauer · flarb 
am Mondtag den 17. dieſes Monats beym Fo⸗ 
hann Riedhofer ſogenannten Baͤckenbaſtl da⸗ 
hier, im Austrage, mit Hinterlaſſung eines 
Vermögens vom 285 fl. 26 fr. 2 

Da die Erben derſelben, als — 
Maria Bremauer von Schwifting, auf Theis 
fung des Vermbgens dringen, fo wird auf ihr 
Bitten, ihr ſeit dem ruffifhen Feldzuge vers 
mißter Bruder Bernhard Bremauer oder defs' 
fen Descendenz hierdurch aufgefordert, fich ins 
nerhalb ſechs Monaten bey mnterzeichnetern 
Gerichte zu melden, außer dem der ihn trefe 
fende Erbsantheil feinen beyden Geſchwiſtern 
gegen ‚Cautions »Leiftung ausgeantwortet wer⸗ 
den wiirde. 

Den 28. Jänner 1824. 


Kdulgl. Baier. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Lanbrichter. 


Zu Kuͤfnersfelden dieß Gerichts, iſt am 16. 
December 1824 ein gewiſſer Wolfgang Salzer 
als lediger Schmidgeſelle verſtorben, ohne daß 
deſſen Heimath, welche ſeiner Meynung nach 
Böhmen geweſen, mit Beſtimmtheit ausgemit⸗ 
telt werden konnte. 

Da derſelbe keine letztwillige Dispoſition, 
hingegen einen Activbetrag von 286 fl. 38 kr., 
nebftbey aber auch einen Paſſivſtand hinterlafe 
fen hat, welcher die Activen bereitö um 37 fl. 
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“58 Er. uͤberſteigt, fo werben diejenigen, welche 
“auf diefe, Werlaffenfchaft rechtlichen . Anſpruch 
Haben, vorgeladen, ſich binnen 6 Monaten ‚bey 
unserferiigtem Gerichte zu melden, widrigenfalls 
rechtlich firgefchritten, und die Maffa an die 
Gläubiger nach Verhäftniß ihrer Forderung vers 
theilt werden würde. 

Den 12. Jänner 1825. 

Kon. Baier. Landgericht Rofenheim. 
82. ‚Wintermayr, Landridter. 

Lorenz Bittersdorfer, Banerd:Sohn von 

Pitterädorf, und Soldat im Koͤn. Baler. Iten 
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Franz, Exconventualen des ‚Klofterd Seeon 


auf den Grand. des Ruͤcklaſſes desſelben Anz: 
ſpruͤche zu haben gedenket, beliebe foldye a dato 


binnen drey Monaten um fo. gewiſſer vor un: 
terfertigter Kdnigl. Behbrde rechtsgenuͤgend nach: 


‚zuweifen, als er außerdem mit folchen nicht 


pe 


Chevanilegerds Regiment (Kaifer Franz) wurde - 


nad) der mit deſſen Commando geführten Cor: 
respondenz feit dem Jahre 1812 als vermißt, 


und unbekannt wo? in den dortigen Liften in 


Abgang gebradht. 
Die Inteftat: Erben, feine Brüder, haben 


ſich bey unterfertigter GerichtssVehbrde um. 
Ausanfivortüng feines Aelterngutes im Betrage 


mehr ‚gehört, und der noch in einem Depoſitum 
von 43 fl. 13 Er. beftehende-Priefter Fran zifche 
Ruͤcklaß denErbeni —— werden wuͤrde. 
Den 5. Jänner 1825. : 


Kodnigl. Baier. Landgerihr Tr ftberg. 
Sn gesaler — des K. Landrichters, 
(3) 3. Lindl, Aſſeſſor. 


Alle diejenigen, welche an die Erben bes 
bereit unterm 26. April 1805 gejtörßenen Prie: 
fterö, Leopold Greindl, Erconventualen des 
Klojterd Sceon, Anfprücde aus was immer für 
einem Rechtstitel zu machen gedenfen, werden 


‚hiermit aufgefodert, ſolche vor unterfertigter 


von 136 fl. gemeldet, weßhalb der Vermißte 


Lorenz Vitteröborfer, oder feine eheliche 
Nachkommenſchaft hietmit aufgefordert‘ wird, 


fi ich im Termine von ſechs Monaten a dato, 
letztere unter gefeßlicher Nachweifung ihrer Abs :; 


ſtammung, bey diesfeirigern Gerichte um das 
angefallene Vermögen zu melden, widrigenfalls 
jener als verſchollen erffärt, diefe aber mit ih— 
"ren Anfprächen für ewige Zeiten ausgefchloffen, 
und dasſelbe an die nächte Verwandtſchaft hin⸗ 
ausgegeben werden wird. 
Den 13. Jaͤnner 1825. 
Koͤn. Baier. Landgericht Traunſtein. 
Wintrich, Laudrichter. 





Wer immer an die Erben des bereitd am 


10. Jänner 1807 verftorbenen Priefters Ulrich 


Kon. Behörde a dato binnen drey Mona: 

ten um fo gewiffer hierort® geltend zu machen, 

alg fie außer dem mit denfelben präcludirt werz 

den wuͤrden, und die Verwendung des hierorts vor⸗ 

liegenden Depojitums pr, 263 fl. 23 fr. nach der 

Intention des Univerjalerben eintreten muͤßte. 
Den 5. Jaͤnner 1825, 


Kbnigl. Baier. Landgericht Troſtberg. 
(3) 5- Rugien’ Landrichter. 
— t — 


— und Anton Shumittner, 
Burgmair:Söhne von Burg d. G., erfterer 
Gemeiner bey dem K. B. Sten, Iebterer bey 


dem Sten Linien« Jufanterie ⸗ Regimente, wers 


deu feit dem. ruffifchen Seldzuge vermißt. 

Auf Andringen ihrer Erben werden diefelben 
oder deren allenfalljige eheliche Descendenz. hier: 
mit dffenrlich aufgeforderr, 
binnen ſechs Monaten 


⸗ \ 
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ſich hierorts um fo- ficherer zu melden, als nach 

Verfluß dieſes Termines ihr in 1000 fl. beſte⸗ 

hendes aͤlterliches Vermogen an ihre Verwandte 

gegen Caution verabfolgt werden wird. 

Den 4. Februar 1825. m. 10. 
Kdıı. Baler Landgeriht Vilsbiburg. 

Wegen Verhinderung bed R.: Landrichterd, 

Lang, Affeffor.. 


Georg Schweinfteiger, Krapp von 
Kleinhotzhauſen 'dieß Gerichts „will. feinem 
Sohne fein ganzes Beſitzthum übergeben. 


Da derfelbe durch Fuhrwerfen und Handels : 


{haften in ziemlich ausgebreiteten Verbindun⸗ 
gen ſteht, und der Guts-Uebernehmer Gewiß— 
heit. erlangen fol, welche Schulden er zu bes 
ftreiten habe; fo werden alle diejenigen, welche 
‚and was immer für einem Titel an Georg 


Schweilnſteiger eine Forderung zu machen « 


haben, hiermit dffentlich, aufgefordert, ihre 


Anfprüche binnen 7 Wochen a dato, aljo laͤng⸗ 


ſteus bis zum 12ten kunftigen Monats März, 
dahier um fo ſicherer anzumelden, als nad) 


geſchehener Uebergabe die Ueberfehenen und dem $ 
neuen Beſitzer nicht Ueberwiefenen ſich lediglich, 


an bie Perſon des Uebergebers zu halten haben 
würden. . Den 22. Jänner 1825. * 
Grafpreyfingifhesherrihaftöge richt 
Brannenburg in Neubeuern, 
Gigl, Herrſchafts⸗Richter. 


Amortifatians-Decret. 
. —— .r » r 
Die In dene Amortifatiend »Edicte vom 13. 
November v. J. bezeichnete Obligation ad A5fl. 
zur Pfarter Karne rſchen Verlaſſenſchaft ges 
hoͤrig, wird hiermit, da ſich in dem feftgefegten 
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- Termine ein Inhaber nicht gemeldet, und feinen 
Ankunfts-Titel nachgewiefen hat, für, kraftlos 
erklaͤrt. | 
- Königk Baier Landgericht Erding 


Den 30. Jänner: 1825. 
‚ Gr. Lerbenfeld, Laudridter. 
Am 19. diefes hat ‚der Räuber Georg Fa⸗ 


bian von Großlarolinenfeld Kö. Landgerichts 


Roſenheim, aus ſeinem Gefaͤngniſſe dahier ges 
brochen, und ift. flüchtig gegangen. 

Derfelbe ift 25 Sahre alt, etwas unterfegter 
Statur, 5 Schuh 9 Zoll groß, hat hellbraune 
Haare, derley Augenbräume, graue Augen, 
fpisige Nafe, proportionirten, Mund, gewbhns 
liche Wangen, etwas ſpitzes Kinn, um den 
Mund etwas bräunlichten Bart, und etwas 
blaffe Gefichtöfarbe. | 

Am Leibe hat derfelbe bey feiner Entweis 
hung getragen einen ſchwarzen runden Filzhut 
mit. einer gelben Schnur und Quaften, ein une 
gebleichtes leinwerkenes ſogenanntes Arreſtan⸗ 
ten Jankerl mit 2 Reihen gleſchen Kndpfen 
von der nämlihen Leinwand, ein alt feidenes 


ſchwarzes Halstuch, ein altes perfenes Leibſtuͤckl 


mit rothen, blauen und etwas gelben Streifen, 
eine grautuchene ganz gute Pantalon, blau wol⸗ 
lene alte Struͤmpfe, und alt lederne Schuhe. 
Man ftellt nun an alle fehr verchrliche aus⸗ 
und innländifhe Civil: und Militär: Behörden 


| das geziemendfte Anfuchen, denfelben im ‚Bes 


tretungsfalle zu ergreifen, und dem unterfer= 

tigten Königl. Lands und, Griminal s Unterfus 

chungsgerichte gefälligft auözuliefem. 
Den 28. Jänner 1825. 


Königl. Baier. Landgericht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter, 





CNebſt einer Verlage, die Schrannens Anzeigen betreffend.) 
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Königlich: 


Sntelleh 


für den 





* 9%» 
DBaterifches 


Noensblatt 


Iſarkreis. 


vu. Stuͤck. Münden, den 16. Februar 1825, 





Amtliche Artifel 


* An 
fämmtlihe Kbnigl. Eonferiptionss 
Behdrden des Ffarfreifee 
(Die Militärpflichtigteit ber Candidaten der nenen 
chyrurgiſchen Schulen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Dans ein allerhoͤchſtes Refeript vom 19. 
dieſes Monatd haben Se. Kbnigl. Majes 
ſt aͤt Hinfichtlich der Militärpflichtigfeit der Gans 
didaten der neuen chyrurgifchen Schulen fols 
gende Beſtimmungen auszwfprechen geruhet. 

1 





Die im Art. 58. ht D. des Conferiptionds 
Geſetzes den Eandidaten der vormaligen lands 
ärztlichen Schulen bewilligte vorläufige Befrey⸗ 
ung kann auch von ben Emmdidaten der chyrur⸗ 
gifhen Schulen angefprochen werden, fo ferne 
fie den zur Aufnahme in die landärztlichen Schu: 
len durch die Verordnung vom 29. Juny 1808 
Ziff. 1. rt. 2. feftgefegten Erforberniffen genügt, 
fohin gemäß den Anforderungen des Art. 58. 
lit. E. bes Eomferiptiondgefeges, ober: der Nos 


J 


velle vom 9. Februar 1818, die Militaͤrcon⸗ 
ſeriptidn in ‚Bezug auf die Studierenden bes 
treffend, die Gymnafials und Liceal: Studien 
zuruͤckgelegt haben. 

" Ohne vorfhriftmäßige Nachweifung der eben 
erwähnten Vorbereitungs⸗Studien foll in Anz 
fehung der bereits in die Militärpflichtigkeits: 
Jahre eingetretenen Juͤnglinge bey der Aufnahme 
in die chyrurgiſchen Schulen die Militärpfiche 
nur alsbann nicht ald Hinderniß betrachtet wers 
den, wenn fie bey dem Aufrufd ihrer Alters⸗ 
Claſſe nicht zur wirklichen Einreihung bezeichs 
met worden find, fo wie auch den fchon vor 
dem Anfange ihrer Militärpflichtigkeits- Jahre 
in die genaunten Schulen anfgenonnmenen Gans 
didaten zur Fortfegung ihrer Studien die vors 
läufige Befreyung nur auf den Grund- vortheils 
bafter Zeugniſſe über gute Fortfchritte und uͤber 
durchaus untadelhafte Aufführung bewilliget wers 
ben barf. 

IM. 

Nach dem Austritte aus der chyrurgiſchen 
Schule erhalten diejenigen Caudidaten, welche 
ſogleich mit einem Diplom verſehen werden, 

(8) 
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die gaͤnzliche Eutlaſſung von der Militärpflicht, 
wogegen diejenigen, welche ſich mit einem Di: 
plom nicht ausweifen koͤnnen, im Falle fie durch 
das Loos zu Ginreihung berufen werden, ohne 
weiters ihrer Dienftpfliht entweder perſonlich, 


oder durdy die Einjtellung eined Erſatzmannes 


zu genügen haben. 

Melde alterhöchften Beftimmungen — 
lichen Militaͤr⸗ Conſcriptions- Behörden zur ge⸗ 
nauen Nachachtung in vorkommenden Fällen er⸗ 
dffnet werden. | 
Muͤnchen ben 6. Februar 1825. 

Kdu Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Rammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident, 
Graf v. Seiusheim, Director. 
Miller, Seer. 





(Die Erledigung ber Pfarrey Ludenhauſen bes . 


; treffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


D die V des letzten B 6 
urch die Verſetzung des letzten Befiger .e) eirea 600 fl. Stolfgefälle, und 


..d) an berfommlichen Gaben und Sammlungen 


kam die Pfarrey Ludenhanfen in Erledigung. 
Sie liegt in der biſchoͤflichen Dibceß Augs— 


burg, in dem Decanate und dem Königl Lande 
‚gerichte Landöberg. Sie befchränft ſich auf bad : 


Dorf Ludenhanfen, und dad Heine Dörfchen 
‚Gimmenhaufen und enthält 17r Seelen, die 
ber Pfarrer allein paftorirt, auch beine Schule. 
Das Einfommen des Pfarrers befteher nach 
der geprüften Faffion in 800 fl.8 fr. Spf. Die 
Ausgaben betragen 43 fl. 51 fr. 5 pf. 
München den 4. Februar 1825. 
Koͤn. Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer des Jnunern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Graf v. Seinsheim, Director. 
Richard, Ace. 


100 
(Die ins ‚ber Stadtpfarceg Wafferburg 


Im * Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt die 
Saͤcular⸗Stadtpfarrey Balf erburg erlediget 
worden. 

Dieſelbe liegt in dem Koͤnigl. Landgerichte 
Waſſerburg, im Wahldecanate gleichen Namens 
in der Didceſe Muͤnchen-Freyſing, und zähle 
"in dem Umfange von einer Stunde 2488 Seelen, 
bat vier Filialkirchen, mehrere Beneficien, drey 
Bruderfchaften, und eine in drey Glaffen abs 
getheilte Schule, j 

Die Priefterfchaft beftehet aus — Pfarrer 
und zwey Cooperatoren. 

Das Einkommen betraͤgt, ausſchließlich der 
Verguͤtung von 600 fl. für die Huͤtfsprieſter und 
der freyen Wohnung, 

. a) 600 fl. firen Gehalt fir den Pfarrer von 
der Etaatd: Cara, 

b).444 fl..31 fr. 2 pf, Jahrtags⸗ Gebühren 
son der Local: Verwaltung, 


» 


für den Pfarrer und die Hülfspriefter 16% fl. 
Die Lajten entziffern 322 fL 4 fr. 1. Pf. - 
München den 8. Februar 1825. 


Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreifes, 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Praͤſident. 

Graf v. Seinsheim, Director, 
Miller, Seer. 

‚Dienftes - $ Notizen 


- Seine Majeftät der Kbnig haben am 
T. Februar d. J. die erledigte Pfarrey Mitten⸗ 
wald, Kbnigl, Landgerichts Werdenfels, dem 


SHpriefter, Michnel Reheis, Eooperator zu Iſen, 


Koͤnigl. Landgerichtö Erding, verliehen. 
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Seine Kdniglihe Majeftät haben am 
8. Februar d. J. ſowohl die von. dem Herr 
Erzbiſchofe von: München: Frenfing ; Freyhertn 
von Gebfattol geſchehene proviforifche Mebers 
tragung ded Beueficiums zu'Palling, Konigl. 
Landgerichtd Tittmoning,: an’ ben Beneficiaten 
von Schwindegg, Priefter Michael Maier, als 
bie gefchehene Ernennung des biöherigen Expo⸗ 
fitus von Thrrwang, Ereapuciners Priefter Ges 
org Neumaier, auf das Beneficium zu Schwins 
degg; : Königl. Landgerihtd Mühldorf, aller: 
gnädigft genehmiger, und am 11. Februar d. J. 
geruhet den Juſpector des Schullehters⸗ Semi⸗ 
nars zu Freyſing, Prieſter Johauu ‚Gebhard, 
feinem Anfuchen gemäß von denr Antritte der 
Pfarrey Partenfirchen, Kön. Landgerichts Wer⸗ 
denfels, zu dispenſiren, ah diefe Pfarren dem 
Prieſter Joſeph Peißl, Cooperator zu Aich, 
Konigl. Landgerichts —— allergnadigſt 
zu verleihen. ) 


Mr SIEITYIITYLEIYIT 


; 
| (Dis Kiräinaprfge Bamitken » Stipendium 
betreffend.) 
j Bezüglid, auf die diesſeitige Ausſchrelbung 
vom 2. December v. J. (Sir. Intell. Bltt. 1824, 
©&t: 49. .Seite892-) wird hiermit zur Kenntniß 
gebracht, daß das von dem Canonicus Dr. 
Georg Kirhmaper geftiftere Stipendium im 
zwey Hälften getheilt fen, und. in Ermang⸗ 
lung von Verwandten zunaͤchſt an Studierende 
aus. dam \chemakigen Amts⸗Bezirke Benedicte 
beuerw; ſodann an Eingeborne der Stadt Weil⸗ 
heim. verliehen werden ſoll. 

Es werden daher die, mit den ſüftungeſe 
maͤßen drtlichen oder Familien-Eigenſchaften 
verſehenen Individuen aufgefordert, ihre Ge⸗ 
ſuche um, Verleihung dieſes Stipendiums mit 








ior 


den erforderlichen Zeugniſſen innerhalb eines 
anerſtrecklichen Termines von zwey Monaten 
dießorts zu übergeben, widrigenfalls nach Um⸗ 
fluß desſelben ein danderes nach der Stiftungs⸗ 
urkunde zunaͤchſt nicht‘ berufenes Individuum 
auf das gedachte Stipendium für bas Sahr 
1833 präfentirt werden wird. 

Den 9.:Rebruar 1825. 
ee R. Br Stadt Weilgeim. 

, Naa iſe — Borgermeiſter· 

Binnen, Eadtſchr. 





CESmuddauſer · und Domtalel+ Steuern betrefs 
fend. ) * 

Da die wenigſten auswaͤrtigen Grund⸗ und 
Dominical⸗ Renten⸗Beſi itzer an ihren directen 
Staatsabgaben bisher eine Zahlung entrichtet 
haben, obgleich mit kommendem Monate Febr 
ruar hieran 2 Simpla Haus: und 4 Simpla 
Grund: und 4 Simpla: Dominical + Steuerziele 


ſchou verfallen ſind, fo ſichet man ſich veran⸗ 


laßt, ſelbe hiemit aufzufordern, daß ſie bis 
zum A5ten Februar pro 1833 die erwaͤhn⸗ 
ten verfallenen Staatsabgaben , zuverficdhtlich 
und portofrey und bie Jahresichuldigkeit vom. . 
folhen Steuern, und DOrdinär s Familienfteuerm 
bis zum 30ten April d. J. zu ganz uns ſo ger 
wiſſer in Abführung bringen,, als nach jedem 
oben ‚angezeigten Verfallö » Terpuine den ſtreng⸗ 
beftehenden Verordnungen gemäß wegen ftrieter 
Einhaltung der ſchon befannten Zahlungs s Xers 
ing gegen die. Zahlungsfäumigen Behbrden und 
Rentenbefiger die dem unterzeichneten. Amte zu 
Gebot ſtehenden Zwaugsmittel ve . in 
Wirkung treten. — * 
Den 8. Februar 1825. 
Königl. Baier, Rentamt- Traunfteln. 
F Deufhmann, Rentbeamter. N 
— — 


(8*) 
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(Berihollenheitd » Erklärung. ) ’ 
Nachdem ber feit 22 Fahren vermißte For 
ſeph Edart, Sohn des verftorbenen Ehyrurs 
gen in Kammerberg, Franz Edart binnen 
der ihm vorgefchriebenen dreymonatlichen Frift 
fi) bey unterzeichneter Behörde nicht gemelbet 
hat, fo wird derfelbe hiermit für verfchollen ers 
Härt, und deſſen Erbtheil aus. ber Verlaſſen⸗ 
{haft des, Pfarrers Edart: am feine naͤchſten 
Anverwandten gegen Caution ausgehäudiget. 

Den 11. Februar 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht Sreyfing. 
Groſch, Landrichter. 





(Den — Hieronimus Wunder von Sees ⸗ 
haupt betreffend.) 


Hieronimus Wunder, verheiratheter Soͤld⸗ 
ner von Seeshaupt, Koͤnigl. Landgerichts Weil⸗ 
beim, iſt am Sonntag den 16. Jänner I. J. 
Morgens um 54 Uhr vom Haufe fortgegan: 
gen, umb ſeitdem nicht mehr zum Vorſchein 
gefommen. Es werden daher ſaͤmmtliche Koͤn. 


Behdrden erfucht, den uubefannten Aufenthalt 


desjelben ausforfchen zu laffen, und im Entdes 
ckungs⸗Falle hierher zu vernachrichten. 
PerfonalsBefhreibung. 
Hieronimus Wunder if 54 Jahre alt, 
bey 6 Fuß groß, hagerer Statur, hat ſchwarze 
Haare, und Bart, welch letzterer fich ſchon ins 
Graue zieht, fhwarzen Badenbart, braune 
Augen, proportionirte Nafe ımd Mund, gute 
Zähne, blaſſe Gefichtsfarbe, ohne befondere 
Kennzeichen. 

Bey feiner Entfernung von Haufe trug er 
einen rumden ſchwarzen Filzhut mit nidrigen 
- Gupfen und großer Scheibe, ſchwarzes Held: 
tuch, eine Wefte von rothent Tuche, mit weiß 
mettallenen hohen Knbpfen, ſchwarze kurze 


U, 





104 


lederne Hofe, blaue Strümpfe von Schaaf: 
wolle, und Schnalfenfchuhe, endlich einen Dans 
tel. vom fehr dunkelfarbigem Biber mit einem 
bis an die Ellenbogen reichenden Kragen und 
bleyernen Knoͤpfen. 

Den 7. Februar 1825, 
Königl Baier. Landgericht Weilheim. 

Lict. Thoma, Landrichter, 


Cours 
der. Balerifhen Staatöpapiere; 
Augsburg den 10. Februar 1825. 


eratgiferiste, Briefe Bew. 

da. n Per 101} — 
LaudsUnlehen 4658 102 — 
Lott. Looſe A- Da 45 104 — 

detto E-Ma4$ 1064 | 106 
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Berſteigerungen. 


Nach hoͤchſtem Auftrage der Koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
werden die unterfertigten Aemter das K. Gum⸗ 
peltshammerholz, (Steuerdiſtricts Arget, Flur⸗ 
Mr. 1150.) mit 310 Tagw. 45 Decim. Dons 
nerstag den 24ten Februar I. J. nach 
den besfalld bejtehenden allerhbchften Verord⸗ 
nungen salva ratificatione dffentlich verſteigern. 

Zahlungsfähige Kaufsliebhaber mögen fich 
am benannten Tage im Zuſammenkunfts⸗Orte 
auf der Schwaig zu Gumpeltsham, Frühe 9 Uhr 
einfinden, und ihre Angebote zu Protocoll geben. 
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Der König. Revierjäger Wepper zu Arget 
wird in der Zwiſchenzeit das Kaufsohject auf 
fevesmaliged Anmelden vorzeigen. 

Den 14. Fänmer 1825. 
Koͤn. Baier. Zorftamt Münden, und 
Rentamt Wolfrarshaufen. 


Mar Weber, Joan, 
forſteiſter. Bentbeamter, 
(3) 3. 


Unter Anwendung der hoͤchſten Beftimmuns 
gen wird der auf bieöfeitigem Amtöfpeicher vor⸗ 
handene Habersorrath won circa 680 Schäffel 
fommenden Freytag den 2ten dief Mes 
nat, vorbehaltlich der Genehmigung, dͤffeutlich 
verfteigert, wozu Kaufsliebhaber zur Verneh⸗ 
mung der nähern Bedingniſſe im bdiesfeitigen 
Locale hiermit eingeladen werden. 

Den 12. Februar 1825. 
Königl. Baier. Rentamt Freyſing. 
(2) 1. Gränberger, Rentbeamter. 


Auf Antrag der Erben der Schoͤnfaͤrbers⸗ 
Mittwe, Maria Anna Zottmayr, wird zur 
Verfteigerung des zum Ruͤcklaße gehdrigen Ans 
* am Bruderhofe auf den 14ten März 


rs. Vormittags von 9— 12 Uhr ein Ter⸗ 


min augefekt. 

Kaufsluftige find eingeladen, ihre Ynbote an 
befagtem Tage von 9 — 12 Uhr Vormittags 
dießorts zu Protocol zu geben. 

Die Genehmigung der Aubote bleibt dem 
Erben vorbehalten. 

Der zu verfteigernde Hofsantheil beſteht: 
a) aus einem Wohn⸗ und Stallgebaͤude, Ges 
treidftadel nebſt Garten; 
b) aus 35 Tagw. 56 Decim. Aderland bey 
dem Bruberhofe im Burgfrieden, und 


= 
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©) and 42 Tagw. 72 Declm. Aecker im — 
Burgfrieden bey Sendling. 
Die zur Wohnung und Deconomie nbihigen 
Haus⸗ und Baumannsfahrniſſe find vorhanden, 
An Ewiggeldern ruhen 6000 fl: auf den Re⸗ 
alltaͤten, welche um 10510 fl. geſchaͤtzt find, 
Den 25. Jaͤnner 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeridt Minden. 
> v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. | 


Auf Untrag der Erbfehaftöintereffenten des 
verlebten buͤrgerlichen Metzgers Joſeph Muͤn⸗ 
ſterer wird bie zur Maßa gehdrige auf dem 
obern Anger unter dem Nro. 869 gelegene Bes 
haufung dem dffentlichen Kaufe unterworfen. 

Kauföfreunde werden daher eingeladen, die 
Realitaͤt zu befishtigen, und ihre Aubote, wor: 
über die Zuftimmung der betheiligten Erben 
vorbehalten wird, am 12ten März Vormit- 
tags von 9— 12 Uhr hierortö abzugeben. 

Den 11. Februar 1825 
8.2. Kreis: u. Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 
Hayder. 


Bauın, 





(65) 1 





Da bad KaufdsUngebot auf das Andreas 
Kottmairjche Mählauwefen zu Lausham, wel; 
ches Anweſen in ber Beylage zur Augsburger 
Moyfchen Zeitung Nr. 295. ded FJahrganges 1824, 
im 49. ©t. bed Iſarkreis⸗Jnutelligen zbl. S. 896.: 
nad im 51. St. ded Regenfreis » Fntelligenzbl,. 
©. 1427. vom Jahre 1824, genau beichriebem 
ift, um 4000 fl. nicht genehmiger wurde, ſo 
wird ſolches abermals auf den 2ten März 
Bormittags 8 Uhr zum gerichtlichen er 
—* ausgeſtellt. 

Kaufsliebhaber werden hierzu: mit - ber Be 
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dingung vworgelaben, daß ſich auswärtige und 

unbefannte Käufer mit gemügenden Leumunds⸗ 

und Vermögens »Zeugniffen auszumweifen haben, 
Den 31. Jänner 1825. 


Koönigl. B. Landgericht Pfaffenhofen 


P Haindl, Landrichter. 


Nachdem fich bey der durch Deeret vom 
26. April vor. rs. auf den 24. May zum bfr 
fentlihen Verkaufe der am obern Thore babier 
gelegenen Herberge ded Schneidermeifters, Fo: 
ſeph Pachner ein Käufer nicht eingefunden 
. hat, fo wird diefes aus einer Stube, Kammer 
Küche, Holzlege und zwey Dachkammern be= 
ftehende Anwefen auf Andringen eines Gläubis 
gerd' hiermit widerholt auögeboten, und jeder 
Kauföluftige eingeladen, am 28ten Februar 
1.3. bis Mittags 12 Uhr fein _. hierorts 
zu Protocoll zu geben. 


Das Verkaufs: Object kaun jederzeit eins 


gefehen werden, Die Ratification. der Glaͤubi⸗ 
ger bleibt ausdrüdtidh vorbehalten. ' 

Den 28. Jänner 1825. 
Königl. B. Landgericht Reichenhall. 
(@) 1. Forſter, Landrichter. 


Auf creditotſchaftliches Andringen wird. am 


Donwerdtag den 1Tten März das Anz. 


wefen des Wafenmeifters Zofeph Hagn von 
Seldwies, beftehend aus einem ganz gemauer⸗ 
ten Haufe, einer hölzernen Wafenhltte, einem 
Handgarten, aus 14 Tagbau ſchoͤnen Gartens: 
Gründen, nebft einigen Haus⸗ und Baumanns⸗ 
Fahrniſſen feilgeboten, und dem Meiſtbietenden 
-galva ratificatione creditorum zugefchlagen, 

Kaufsluftige haben ſich über die zum Beſitze 
dieſes Anwefens erforderlichen Eigenſchaften auss 
zuweifen, und. koͤnnen inzwifchen dasſelbe mit 
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Benziehung des Gemeinde = Vorftehers Harz 
tinger von Ueberſee befichtigen, dann die hierz 
auf haftenden Laſten aber hierorts erfahren. 
Die Feilbietung. geht im diesſeitigen Ges 
ſchaͤfts⸗Locale vor fih, und dauert von 9 bie 
12 Uhr Mittags, | 
Den 5. Februar 1825. 
Kon, Baier. Landgericht Traunfein, 
Wintrich, Landrichter, 





Sm Wege der Vollfiredung wird das Ans 
wefen des Thomas .Riemhofer, Bierbräuers 
im Markte Frontenhaufen 

am 14ten März 1825 
ffentlich im biefigen Amtslocale an den Meifts 
bietenden verkauft. ’ 

Diefes Anwefen nebſt realer Braͤuers⸗ : Ges 


‚ rechtigfeit ift Iudeigen, und beſteht: 


1) aus einem ganz gemanerten 2 Stock hohen 
MWohnhaufe, 
2) aus den daran gebauten Pferd» und auh⸗ 
ſtallungen, 
3) aus dem Bräuhaufe mit angebautem Pferd⸗ 
Stalle, 
4) aus einem ganz. gemauerten Sommerkeller 
mit Kellerhaufe, 
'5) aus einem Stabil, 
9. aus 13 Tagw. 70 Decim. Aeckern, 
14 Wies- Gartens 
und Holzgrund. 
Kaufsliebhaber werden auf obigem Tag an⸗ 
her vorgeladen; außergerichtliche haben fidy über 
Vermdgen und Leumund legal auszuweifen. 
Den 0. Februat 1825. 
Koͤn Baier. Landgeriht Vilsbiburg. 
Wegen Verhinderung des K. Randrichters, 
gang, Affeffor. 


„6m, 
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Aus gutöherrlichen Auftrage wird, nachdem 
ſchon unterm 18. Sänner -1822. vom Königl. 


oberſten Gerichtöhofe des Reiches allergnaͤdigſt 
ausgeſprochen wurde, daß der Gutsherr keine 


- Verbindlichkeit habe, den Relicten der Wittwe 
K. B. Kreis: m. Stadtgeriht München. 


Barbara Maier, im Leben gewefenen Beſitzerin 

des leibrechtbaren Mühl: Anwefens zu Haiming 
pr. 4 Hof neue Leibeögerechtigfeit zu verleihen, 
‚diefes nun heimgefallene Auwefen dem bffents 
lihen Kaufe ausgeftellt. 

Kaufsluflige mit dem ndthigen Ausweiſe 
über Leumund, Zahlungsfähigkeit und Gewerbs⸗ 
Kunde, dann allenfalld Entlaffung von der Mi: 
litaͤr⸗ Pflichtigfeit verfehen, können das Kaufs⸗ 
Object zu jeder beliebigen Zeit in Augenfchein 
"nehmen, und ihre Anbote mit Vorbehalt gutös 
herrlicher Genehmigung. hierorts erflären. 

Den 4. Februar 1825. 
Gräflih von Berchem'ſches Patrimos 
nialgericht L Claſſe Haimins, 
als Rentenverwaltung. 
Aichhorn, Patrimonialrichter. 


(3) 1. 


Vorladungen und Edictal⸗ 
Citationen. 


Der biefige brger!. W Melber Johann Foͤrg 
ift, ohne letztwillige Diöpofition, und ohne 
Notherben hinterlaſſen zu haben, geftorben, 
Alle diejenigen, welche auf deffen Ruͤcklaß 
aus was immer für einen Rechtsgrund Anfpris 
he zu haben glauben, werden hiermit aufges 
fordert,. binnen 30 Tagen von heutiger Auss 
ſchreibung an, ſich hierorts zu melden, und ihre 
Anfpruchd = Rechte nachzuweiſen, wibrigenfalls 
man ohne weitere Ruͤckſicht mit der Verlaſſen⸗ 
fchafts = Verhandlung fortfahren würde, 
Zugleich wird zur beffern Aufklärung für 
diejenigen, welche allenfalld aus einem Erbs 
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fhafts » Titel“ diefen Ruͤcklaß anfprecdhen koͤnn⸗ 
ten, angeführt, daß der Erblaßer ein- Dichtl: 
millers - Sohn von Steinhering, Königl. Lands 
gerichts Eberöberg, war, 

Den 21. Jänner 1825. 


v. Gerngroß, Director. 


(8) 3. Hayden. 


Sm Markte Krayburg Landgerihts Mühl: 
borf, ftarb am 3. December vor. Irs. der Pries 
fter Leonhard Arnold, welcher von Schillho: 
fen Landgerichtö Dachau gebürtig ſeyn fol. Es 
werben baber deffen unbekannte Snteftat= Erben 
aufgefordert, unter Vorlage der Legitimationds 
Belege binnen 30 Tagen ihre Anfprüche auf 
den wenig bedeutenden Ruͤcklaß biesfeirs um 
fo gewiffer anzumelden, ald außerdem nad) ns 
halt einer vorliegenden Schanfungsurfunde ver: 
fügt werden würde, 

Den 1. Februar 1825. 
8. B. Kreis u. Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, — 





(2) % v. Hahn. 





In der Debitfache des Bürgers Raver Obers 
bauer zu Geifenfeld hat man auf den Antrag 
feiner Ereditoren und der Zahlungs » Unfaͤhigkeits⸗ 
Erklärung desſelben, dann nad gepflogener 
Unterfuhung feines Vermdgensftandes die Er: 
bffnung des Univerſal-Concurſes beichloffen. 

Sämmtlihe Zaver Dberbauerfche Ere: 
bitoren werden bemnad) zu nachfolgenden Edicts⸗ 
tägen vor hiefiged Gantgericht geladen, und 


zwar 


1) zur Eindingung der Forderung auf den 
11ten März; 

2) zur Vorbringung der Einreden auf den 

15ten April; 


U UN U UL LU 2200 Io u er see 


111 


3) zur Abgabe der Replik auf den 13ten 
May 

4) zur Abgabe ber Schluß⸗ Erinngrung anf 
den 13ten Juny. 

Das Ausbleiben am erflen Edietötage zieht 
die Ansfchließung aus der Gant, jenes an den 
übrigen Edietötagen die Ansfchliefung won den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen nach 
ſich. 

Sollte Jemand von dem Bermbgen des Eos 
munſchuldners etwas in Handen haben, fo wird 
er augewiefen, bey Vermeidung bed doppelten 
Erfages felbes ungefäumt vorbehaltlich feiner 
Rechte bey Gericht zu übergeben. 
; Zugleich wird auch des Gantiererd Anwefen, 
beftehend in einem halben Wohnhauſe, einem 
Wiesgemeinderheile, 5 Tagw. Jahrholz und zwey 
Krautbetten am erften Edictötage den 11ten 
März l. J. gegen baare Bezahlung verfauft.- 

Die Abgaben von diefen Realitäten find uns 
bedeutend, mad werben dem Käufer om Ders 
kaufstage erbffuet werden, 

Unbekannte Käufer haben ſich Aber Ver⸗ 
mdgen und Leumund aus zuweiſen. 

Den 31. Jänner 1825. 

Königl. B.Landgeriht Pfaffenhofen. 
(5) 1. Hainmdl, Landrichter. 





Zu Kuͤfnersfelden dieß Gerichtö, iſt am 26. 
December 1824 ein gewiſſer Wolfgang Salzer 
als lediger Echmidgefelle verftorben, ohne dag 
deſſen Heimarh, welche feiner Meyuung nach) 
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Böhmen geweſen, mit Beftimmtheit — 
telt werden konnte. 

Da derſelbe feine letztwillige Diöpef tion, 
hingegen einen Activbetrag won 280 fl. 38 fr., 
nebfibey aber auch einen Paifioftand Binterlaf- 
fen hat, weldyer die Activen bereitd um 37 fl. 
58 fr. überfteigt, fo werben diejenigen, welche 


auf diefe Verlaffenfhaft rechtlichen Anfpruch 


baben, vorgeladen, fih binnen 6 Monaten bey 
unterfertigtem Gerichte zu melden, widrigenfalls 
vechtlich fürgefchritten, und die Maffa an die 
Bläubiger nach Verhaͤltuiß ihrer dorderung ver⸗ 
theilt werden wuͤrde. 

Den 12. Jaͤnner 1825. 


Koͤn. Baier. Landgericht Roſenheim. 
(3) 3. Wintermayr, Landrichter. 





Da gemäß Erfenntmiß des Criminalgerichts 
erfter Inſtanz vom 16. October 1824 gegen 
Franz Kaindl, Bauersſohn von Pittelham, 
k. k. dfterreichifchen Landgerichts Kufftein, dad 
Uugehorfamss Verfahren einzuleiten ift; fo wird 
genannter Franz Kaindl, hiermit vorgeladen, 
innerhalb 3 Monaten bey dieöfeitigem K. Lands 
gerichte zu erfcheinen, und fid) wegen ber gegen 
ihm vorliegenden Anſchuldigung bed Verbrechens 


"zer Miderfeung gegen bie Obrigkeit zu ver⸗ 


autworten. 

Den 10. November 1824. 
Koͤn. Baier. Lanbgeriht Rofenheim. 
(2) 1. BE RLEOHENE Landrichter.. 
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Beieriſches | 
Y2, | | 
Ngenzblatt 


Sfarkreis, 





vum Stud, Münden, den 23. Februar 1825, 





Amtliche Artifel, 





i An 
fämmtlihe Kdnigl. Landgerichte des 
Sfarkreifes, 


(Die Difteietös Gemeindes und Armenfonds⸗ 
Rechnungen betreffend. 


d 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N, bisher nur wenige Kbnigl. Landgerichie 
die Diftrietd: Gemeinde und Armenfonds : Rech: 
nungen jährlich anher vorgelegt haben, diefe 
für die ſaͤmmtlichen Landgerichts = Gemeinden 
fo wichtigen Fonds bingegen eine befondere 
Aufmerkfamfeit anſprechen; fo findet man ſich 
bewogen, Folgendes zu verfügen: 

1) Die Diftricts = Fonds Rechnungen find für 
das Etats-Jahr 183% von den einſchlaͤgi— 
gen Verwaltungen ohne Verzug zu fchlies 
fen, den einfchlägigen Königl. Landgerichs 
ten zur primitiven Revifion zu übergeben, 
fodann aber von dieſen nebſt Revifionds 


Bemerkungen zur Elnfiht und Superre- # 


vision sub Termino von 6 Wochen ans 
ber vorzulegen, 

Ein gleiches foll audy mit den Diftricts- 
Armenfonds =» Rechnungen bort gefchehen, 
wo folde Fonds vorliegen. 


2) Diejenigen Königl. Landgerichte, weldye 
für die Vorgangsjahre die Diftrietd: Ge: 
meinde = und Urmenfonds = Rechnungen nod) 
nicht anher vorgelegt haben, bleiben ger 
halten, diefe den Rechnungen pro 184% 


ohne Ausnahme fammt Verificaten und Res . 


vifions = Berierfungen beyzulegen. 
5) Jene Königl. Landgerichte, welche zur Zeit 


mit Diftriets = Fonds noch nicht verfehen . 


find, haben sub eod. Termino Fehlans 
zeigen anber einzureichen. 
München den 13. Februar 1825. 


Kdn.Baier. Regierung des Jfarkreifes, 


Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 


v. Hofſtetten, Director, 
Richard, Acc. 





Schul- und Kirchen-Dienſt- 


Erledigung. 
Die Schullehrers- und Meßners-Stelle zu 
Kirchanſchoͤring, im Koͤnigl. Landgerichte Laufen, 
iſt erdffnet worden. Dieſelbe ertraͤgt jaͤhrlich 
214 fl. nebſt freyer Wohnung. 
Die gehdrig begruͤndeten Bewerbungen bier: 
tum find binnen’14 Tagen hierorts zu übergeben. 


(9) 
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Dienftes = Notizen. 

Bermdge Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Sfarfreifes, Kammer ded Innern, ddo. 
4, Februar d. J. wurde die erledigte Lehrerss 
Stelle an den Schulen in der Vorftadt Au, dem 
Lehrer zußpmphenburg, Joſ. Scherr verliehen. 

Seine Majeftät der König haben am 
15. Februar d. J. deu refignirten Stadtpfar⸗ 
rer von Nendtting, Priefter Friedrih Milhelm 
Ebole, von dem Antritte des hl. Geift: Spital: 
Beneficiums zu Weilheim biöpenfirt, und dieſes 
Beneficium dem Pfarrer zn Muͤnchsmuͤnſter, 
Königl, Landgerichts Ingolſtadt, Priefter Anton 
Meffert, allergnädigit verliehen. 

Gemäß Entfchliefung der Kbnigl. Regierung 
bes Iſarkreiſes, Kammer des Innern, de dato 


15. Februar d. J. wurde die Schulfehrerd = Gans 


tord = und Organiften » Stelle zu Edling, K. Land⸗ 
gerichts Waflerburg, dem Nebenlehrer Mof er 
zu Miesbach übertragen. 

Seine Koͤnigliche Majeftät haben am 
17. Februar d. 5. die von dem Herrn Erzbis 
ſchofe von München: Freufing, Frenberrn von 
Gebfattel, für den bisherigen Dompvicar in 
Augsburg, Priefter Lorenz Gruber ausge: 
ſtellte Präfentation auf die Pfarrey Edying, Koͤn. 
Landgerichts Landsberg, allergnädigft beftätiget, 
———___ _—_—_—____—___ ________ nn — 

Bekanntmachung. 
Cours 


der Baierifhen Staatspapiere, 
Augsburg den 17. Februar 1825. 


Staats: Papiere. Briefe| Gerd, 
— — — u 


Oblig. m. Coup. aa 8 924 
aan = 1013 101 
Land» Anleben & 5° 2 102 — 
Lott. Looſe A-Da 45 104 — 
detto E-Mä4$ 106% 106 
detto E-M 3 mt.-| 1065 — 
detto unverzinsl.a 10fl.. — 100 
detto detto  A25fl.! 100 — 
detto detto A10of.! — 102 
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Verſteigerungen. 


Kuͤuftigen Mondtag den 28ten Februar 
wird die Merfteigerung der hintenlaffenen Dos 
bilien des Hochfeligen Fuͤrſt⸗Biſchofes von Eich 
ftätt, und Erzbifchofes von Bamberg Herrn- 
Grafen Joſeph von Stubenberg, beftehend 


“in einigen brillantenen Ringen, Peftoralen, gols 


benen Tabatieren und Schuhfchnalfen , filbernen 
Tellern, Keuchtern, Caffee- und Thee-Geſchir— 
ren, einigen Dutzenden Gabeln, Meſſern und 
Loͤffeln, Zuckerſchallen, ſilbernen Schreibzeng, 
einem Crucifixe ꝛc., in Stock- und Tableau— 
Uhren, in Tafel-Servicen, in einem prächtigen 
nod) ganz unverfehrt und vollftändigen Berliner 
fir 30 Perfonen, einem Saͤchſiſchen fir 12 Per: 
fonen, und zwey Münchner ebenfalls jeden für 
12 Perjonen ıc., in Gemälden, in Kupferftis 
hen, bronzenen Figuren, in Spiegeln, Zinn, 
Meffing, kupfernen Kuͤchengeraͤthſchaften, eifers 
nen Bettſtaͤtten, in unterfchieblihen Gewehren, 
Matrazen, Berten, Weiß: Tafels und Bett: 
Zeugen, in Gläfern, porzellanenen Figuren, in 
allen Gattungen Schreinwerken, als Seffeln, 
Spiel: und Tremaur-Tiſchen, Comode: und 
Rolleaur: Käften mit Marmorplatten, Ofen: 
und Licht: Echirmen ꝛc., dann in Pferdgefchir: 
ren, Sätteln, Reitzengen, Mücengarnen, eis 
nem Gtaatöwagen mit rothen Samet ausge: 
macht, zwey Schivimern, zwey Batards, dren 
Chaifen, zwey Jagdwärften, einer neuen Poft - 
Chaife, geichloffenem Kaften zum Schlitten ıc. 
in dem ehemaligen von Eybifden Dom = Herrn: 
hofe, und bermaligen Behaufung des Uhrma— 
ers, und Bürgerd Kranzfelder alle Tage 
bis zur heiligen Charwoche (die Sonn- und ges 
bothenen Feittage, die Morabende der Sonn - 
und Feyertage ausgenommen) Frühe von 9 
bis 12 beginnen, Nachmittags von 2 bis 5 
Uhr fortgefeßt, und die verfteigerten Effecten 
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an den Meiftbietenden. gegen gleich baare Bes 
zahlung erlaffen werden. 

Dabey fümmt zu bemerken, daß am erften 
Verfteigerungstage, den ten Februar naͤm⸗ 
Lich, wegen Engfügigfeit ded Locals zu Gewin⸗ 
nung eines größern Raumes Vormittags eine 
große, vom grünen Seidenzeug umbangene, mit 
goldenen Borten und Franfen befeßte Himmel: 
Bettſtatt, dann mehrere Rolleau= Käften, Nach⸗ 
mittags obenbenannte Wägen und Chaifen, fo: 
nad) am Tten März die Tafel-Serviced, Spies 
gel und Uhren, am 8 ten bie vorhandenen Pres 
tiofen und Silber, und am 9ten die Gemälde 
und Kupferftihe ausgerufen werden. 

Und follte die Verfteigerung bis zur: heilis 
gen Eharwoche nicht vollendet werden fünnen, 
fo wird mit derfelben den 6ten April wieder 
fortgefahren. 

Eichftätt den 1. — 1825. 


Fuͤrſt-Erzbi Pr? Executorſchaft. 
Joa. Eucharius Adam, Hayn, 
Domdechant als Teſtaments⸗ Generalvifar als 
Eresutor, eitaments + Erecutot, 
Domoilar Fr. Zav. Hell, 
Actuar. 





In Folge gnaͤdigſten Befehls von der Kön. 
Regierung des Regenkreiſes, Kammer der Fi— 
nanzen, wird-man den Hoͤrmannsdorfer-Jagd⸗ 
bogen, der Revier Ergoltöbad) 

Mondtag den Tten März l. J. 
in loco Ergoltsbad öffentlich verftiften. Die 
Zufammenkunft dafelbft ift auf der dortigen 
Poſt, Frühe 9 Uhr. 

Man ladet die pachtfähigen Jagdliebhaber 
zu diefer Verhandlung mit dem Bemerken ein, 
daß die Pachtconditionen am Liritationstage 


werden befannt gemacht werden, 
Den 18. Februar 1825. 
Kbdnigl. Baier. Forftam: Renfabt in 
Bohburg. 
Sauerbrunn, Forftmeilter. 





— — — 


(3) 3. 
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Unter Anwendung der höchften Beſtimmun⸗ 
gen wird der auf diesſeitigem Amtsſpeicher vor: 
handene Habervorrath von circa 680 Schäffel 
fommenden Freytag den 2ren dieß Mor 
nats, vorbehaltlich der Genehmigung, bffentlich 
verfteigert, wozu Kaufsliebhaber zur Verneh⸗ 
mung der nähern Bedingniſſe im diesſeitigen 
Locale hiermit eingeladen werden. 

Den 12. Februar 1825. 


Königl. Baier. Rentamt Freyſing. 
(2)2. Grünberger, Rentbeamter, 





Auf Antrag der Erben der Schhnfärberss 
Wittwe, Maria Anna Zottmayr, wird zur 
Berfteigerung des zum Rüdlafe gehörigen An: 


theiled am Bruderhofe auf den 14ten März 


l. Irs. Vormittags von 9 — 12 Uhr ein Ters 
min angefeßt. 
Kaufsluftige find eingeladen, ihre Anbote an 
befagtem Tage von 9 — 12 Uhr Vormittags 
dießorts zu Protocol! zu geben. 
Die Genehmigung der Anbote bleibt den 
Erben vorbehalten. 
Der zu verfteigernde Hofsantheil befteht: 

a) aus einem Mohn: und Stallgebäude, Ges 
treidftadel nebft Garten; 

b) aus 35 Tagw. 56 Decim. Aderland bey 
dem Bruderhofe im Burgfrieden, und 

c) aus 12 Tagw. 72 Decim. Aeder im äußern 
Burgfrieden bey Sendling. 

Die zur Wohnung und Deconomie nöthigen 
Hauss und Baumannsfahrniffe find vorhanden, 
- An Ewiggeldern ruhen 6000 fl. auf den Res 
alitaͤten, welche um 10519 fl. gefhäst find. 

Den 25. Jänner 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director, 


ı Dauer. 
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Auf Antrag der Erbfchaftsintereffenten des 
verlebten bürgerlihen Metzgers Joſeph Muͤn— 
ſterer wird die zur Maßa gehoͤrige auf dem 
obern Anger unter dem Nro. 869 gelegene Bes 
hauſung dem dffentlichen Kaufe unterworfen. 

Kaufsfreunde werden daher eingeladen, die 
‘ Mealität zu befichtigen, und ihre Anbote, wors 
über die Zuftimmung der betheiligten Erben 
vorbehalten wird, am 12ten März Vormit— 
tags von 9— 12 Uhr hierorts abzugeben. 

Den 11. Februar 1825 
8. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


(3) % Hayder. 





Nachdem ſich bey der durch Decret vom 
26. April vor. Irs. auf den 24. May zum oͤf⸗ 
fentlihen Verkaufe der am obern Thore dabier 
gelegenen Herberge des Schneidermeifterd, Jos 
ſeph Pachner ein Käufer nicht eingefunden 
hat, fo wird diefes aus. einer Stube, Kammer, 
Kühe, Holzlege und zrdey Dachfammern bes 
fiehende Anwefen auf Andringen eines Gläubis 
gers hiermit widerholt audgeboten, und jeder 
Kaufsluftige eingeladen, am 28ten Februar 
1.53. bis Mittags 12 Uhr fein eg) hierorts 
zu —— zu geben. 

Das Verkaufs-Object kann jederzeit ein: 
gefehen werden. Die Ratification der Gläubis 
ger bleibt ausdruͤcklich vorbehalten. 

Den 28. Jänner 1825. 


Königl. B. Landgericht Reichenhall. 
(2) 2. Forſter, Landrichter. . 


Aus gutsherrlichem Yuftrage wird, nachdem 
ſchon unterm 18. Sinner 1822 vom Königl. 
oberften Gerichtöhofe des Reiches allergnädigft 
ausgefprochen wurde, daß der Gutsherr Feine 
Merbindlichkeit habe, den Relicten der Wittwe 
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Barbara Maler, im Leben gewefenen Befitzerin | 
des leibrechtbaren Mühl: Anwefens zu Haiming 
pr. 4 Hof neue Leibesgerechtigkeit zu verleihen, 
diefed nun heimgefallene Anwefen bem. dffent: 
lihen Kaufe ausgeftellt. 

Kauföluftige mit dem möthigen Ausweiſe 
über Leumund, Zahlungsfähigkeit und Gewerböe 
Kunde, dann allenfalls Entlaffung von ber Mi: 
litär= Pflidytigfeit verfehen, können dad Kaufss 
Obiect zu jeder beliebigen Zeit in Augenſchein 
nehmen, und ihre Anbote mit Vorbehalt guts⸗ 
herrlicher Genehmigung hierorts erklären, 

Den 4. Februar 1825. 
Gräflih von Berchem'ſches Patrimo: 
nialgericht I. Elaffe Haiming, 
ald Rentenverwaltung. 
(3) 2. Aichhorn, Patrimonialrichter, 


Borladung und Edictal- 
Citation, 








Sin Folge ‚der von den Relicten des zu Aibs 
ling verftorbenen quiescirten Kbnigl. Rentbeam: 
ten, Wolfgang Schmitt von Aibling abgeges 
benen Erbfchafts = Antrittd » Erklärung, befons 
ders aber in Folge höchften Antrages der Koͤn. 
Regierung des Zfarkreifes, Kammer ber Finanz 
zen, werben alle jene,"welde an ben Ruͤcklaß 
bed verſtorbenen Kon. Rentbeamten Schmitt, 
unter was immer für einem Titel, eine Forbes 
rung zu ftellen haben, hiermit aufgefordert, 
ihre Forderungen bis 1ten Aprilb.F. um 
fo gewiffer hierorts anzumelden und nachzuwei— 
fen, als fie nach obigem Termine nicht mehr 
damit gehört werben würben. 

Den 7. Februar 1825. 


Kbn. Baier. Landgericht Rofeubeii 
Wintermayr, Landrichter, 
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Baierifches 


ER gensblatt 


Sfarfreis, 





IX. Stüd, Münden, den 2. März 1825. 





Amtliche Artikel. 
— ber Pfarrey Pellheim betref: 
nd. 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 


Machträgtic zu der unterm 24. Jänner heu⸗ 
rigen Jahres verfügten Erledigungs = Nusfchreis 
bung der Pfarrey Pellheim, Landgerichts 
Dachau, wird hiermit bekannt gemacht, daß 
die auf diefer Pfarrey haftenden Ausfigfriften 
nicht, wie es bort irrig hieß: 30 fl., ſondern 
60 fl. jährlich betragen. 

München den 20. Februar 1825. 
Kdn.Baier. Regierung ded Iſarkreiſes, 
Kammer bes Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Richard, Ace. 





An J 
ſaͤmmtliche ve VPolizeysBehbrden 
— J ER 
tw 
a ns — * *2 Ki ch 
gerichts Heidenheim betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. - 
Sämmtliche Abnigl. DolizeysVehbrden des 


SHlarkreifed erhalten das von der Koͤnigl. Re: 
gierung des Rezatkreiſes anher mitgetheilte Sig: 
nalement des ftummen und blödfinnigen Johann 
Jacob Kolb von Polfingen, Kon. Landgerichts 
Heidenheim, welcher fi) am 18. des vorigen 
Monats von feinem damaligen Aufenthaltsorte 
der Ziegelhiltte zu Dodingen entfernt hat, 
mit dem Auftrage, für den Fall, daß gedach⸗ 


‚ser Kolb von einer derfelben aufgegriffen wer: 


den follte, alsbald das Erforderliche wegen fei- 

ner Zuräcdlieferung zu verfügen, gleichzeitig 

aber hierüber Anzeige anher zu erftatten. 

München den 25. Februar 1825. 
Kbn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Sunerm 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 

Miller, Ser. 


Signalement 
des Johann Jacob Kolb von Dodingen, wels 
cher blödfinnig ift, und nur unverftändlich 
lallen kann. 

36 Fahre alt, 

5° 4 Zoll groß, 

dunfelbraune ins Schwaͤrzlichte fallende Haare, 

610) 
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breite Stim, 

braune Augenbraunen , 

graue Augen, 

dide Nafe, 

großen Mund, 

ftarfen braunen Bart, 

rundes Kinn, 

rundes Geficht, 

fortdauernd bleiche Geft chtsfarbe, und 

ſtark unterſetzten Körperbau; 

iſt blatternarbig und hat im obern Kiefer 
eine bedeutende Zahnluͤcke. 


Kleidung. 

1 grün tuchene Pelzhaube, wie’ f ie bie Baus 
ern tragen; 

1 ſchwarz und rothgeftreifte —— 
Binde; 

1 ſchwarz leinene Weſte mit ſchwarzen — 

pfen; 

4 ſchwarzen abgetragenen, mehr —— 
kurzen Kittel von Federritten mit weiß mes 
tallenen Andbpfen, von denen auf beyden 
Seiten mehrere fehlen; 

1 paar dergleichen Hofer unter dem Knle 
mit leinenen Bändeln zufammen gebunden; 


1 paar braun=fchaaf= wollene Strümpfe, und 
Stiefel, frifh angefhuht mir Schäften, die 
bis an die Waden reihen, dam 


1 werchenes Hemd. 





Shul-Dienft-Erledigung. 


Die Sqhullehrers⸗Stelle zu Nymphenburg, 
ift durch die Verfegung des Lehrers Scherr 
erlediget worden. 

Es ift dankt ein Einkommen von 268 fl. 
jährlich verbunden, die gehdrig begründeten Bes 
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werbungen hierum ſind binnen 14 Tagen zu über: 
reichen. — 

Individuen, welche im Stande find, Mur 
ſik⸗ Unterricht zu ertheilen,, wird bey übrigens 
gleicher Befähigung im Schulfache bei Befe: 
gung dieſer re der Borzug eingeräumt 
werben. 





 Dienftes » Notizen, 

Seine Majeftät der Kdnig haben am 
20. Februar d. J. geruhet, den zwenten Affeffor 
des Landgerichts Moosburg, Joſeph Reith: 
mayer, auf die erledigte zweyte Aſſeſſors— 
Stelle des Koͤnigl. Landgerihrs Mafferburg zu 
verfegen, — und am 24. Februar d. J. die von 
dem Herrn Erzbifchofe von Mindyen : Sreyfing, 
Freyherrn von Gebfattel, beabfichtete. Er: 
nennung des Priefterd Johann Evangelift Mile 
fauer, Eooperatord in Mammendorf, auf das 
Beneficium Alleröpeim in Schwindegg, aller⸗ 
gnaͤdigſt beſtaͤtiget. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
25. Februar d. 3. die von dem Herrn Erzbie 
ſchofe von Minchen=Frevfing, Freyherrn von 
Gebfattel, gefchehene Ernennung des bis— 
herigen Pfarrvicard zu Martenberg, K. Lands 


‚gerichts Erding, Prieiter Jacob Schmid, auf 
das Verfchner = Kammlifhe, dann Hbrwart'⸗ 


ſche Beneficium bey St. Peter dahier, geneh⸗ 


miget, und am nämlichen Tage, die von dem 


Pfarrer zu Langenpreyfing; Prieſter Cafpar 
Breitenbach, wegen des Befiges diefer Pfars 
rey auögeftellten Präfentation für den bisherigen 
Schul = Beneficiaten zu Kronwinkel, Priefter 


Joſeph Wurm, auf das Pfarricariat Wars 


tenberg, Königl. Landgericht Erding, aller 
gnaͤdigſt beftäriget. 
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Bekanntmachung. 





(Den Bräuer Iguatz Aſcheubreuner von Des⸗ 


gendorf betreffend.) 

In Folge rechtskraͤftigen Erkentuiſes des 
Königl. Dberaufichlagamts des Unter⸗Donau⸗ 
kreiſes, vom 8. (publicirt) den 14. Juny v. J. 
wurde ber Bräuer Ignatz Aſchenbrenner 
von Deggendorf als drittmaliger Betruͤger an 
den landesherrlichen Malzauffchlags » Gefällen 
zu einer Strafe von 500 Reichsthalern, zur 
Vernichtung der gebrauchten heimlichen Malzs 
mühle, zum Erfaße des Anffchlags: Entganges, 
zu den Gerichtöfoften, und endlich “zur, bffents 
lichen Anzeige feines Vergehens verurtheilt. 

Was hiermit zur elgemeinen — ge⸗ 
bracht wird. 

Paſſau den 15. Februar 1825. 


Kbnigl. Baier. Oberaufſchlagamt bes M 
unm ſo weniger geſchehen darf, weil dadurch den 


Unter-Donaukreiſes.“ 
v. GSrausori⸗ Oberaufſchlaͤger. 
UNTEN 





€ ours 
der Balerifhen Etaatspapiere. 
Augsburg den 24. Februar 1825. 





Staate:Papiere Be Geld, 
Oblig. m. Coup.A49 _ 92% 
detto „. „#53 —* 1014 
Lands Anlehen a 55 102 1014 
Rott. Looſe A-Das5 | 14 | — 
deito E-Mä 43 1074 1065 
„deto E-M 2 mt, * 
iobꝛ - 107 =: 1:5:107 
detto unverzinöl.a of. ⸗ ‚101 
detta dettio af. — 100 
detto detto A100fl.f — 105 
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Vom! 


adniglichen Landgerichte Minden, 
als Hypothekenamte. 

Die Vorarbeiten zur Anlegung der Hypo⸗ 
thefen= Bücher find ‚bey dem hiefigen Konigl. 
Landgerichte foweit gediehen, daß bereits nach 
Anleitung des $. 46. der Inftruction über den 
Vollzug des Hppothelen = Gefeges diejenigen 
Borderungen, welche. fih zur Anmeldung von 
Amtöwegen eigen, angemeldet und die Bethei⸗ 
ligten hieruͤber größtentheild vernommen find. 

Da num aber die dahier. eingeführten Obliz 
gations⸗ amd Briefö = Protocolle jene Eigen: 
fhaft nicht am fich tragen, welche nach $. 8. 
des Einführungs » Gefeges. die Uebertragung der 
Forderungen ohne neue Anmeldung oder Pruͤ⸗ 
fung zur Folge hat, und diefe Uebertragung nach 
allerhbchfter Entihließung des Koͤnigl. Staats: 
Minifteriums der Juftiz vom 22, Februar 1824, 


dritten. folgfam fi) angemeldeten Gläubigern 
leicht ein Rechtönachtheil zugehen koͤnnte, fo 
wurde auf Hypotheken, die auf Privamvilfen 
beruhen, eine weitere Rüdficht nicht genommen. 
Die Unterlaffung’ der Anmeldung von Seite 
jener Perfonen, welche ihre Forderungen felbft 
anzumelden haben, gehet daher nad) der aller: 
höchften infiruetiven Vorfchrift vom 10, Februar 
1824 lediglich auf Gefahr der Intereffenten. 
Wegen der vielen zuruͤckbleibenden Anmel: 
dungen ber Privaten und Stiftungen fieht man“ 


fi) veranlaßt, auf die Beſtimmung des Ein: | 
fuͤhrungs⸗Geſetzes g. 11. aufmerffam zu ma: 


hen, nad) welchen Forderungen, welche bis 

zum 1. Juny d. 5. in das Hypothekenbuch nicht 

angemeldet worden, nur jenen Vorzug behalten, 

welcher denfelben ohne KHppothef, nad ihrer 

urfprünglichen Eigenfchaft, der nad) dem Ein: 
(10*) 


* 
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führungs » Termine 1. Juny d. 3. in Wirkſam⸗ 
feit tretenden Prioritäts Ordnung gemäß aus 
ftehet. 

Es werben daher jene Gläubiger, welche 
nach Obigem die Eintragung felbft zu veranlafs 
fen haben, eingeladen, mis ihren Anmeldungen 
zeitlich einzufommen, 

Den 26. Februar 1825. 

Der Koͤnigliche Landrichter 
Steyrer. 
Verſteigerungen. 

Aus dem hoͤchſten Auftrage der Koͤnigl. Re⸗ 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan: 
zen vom 19. l. Mts., wird das unterzeichnete 
Amt nachſtehende Effecten dffentlich verſteigern, 
als: 

1) einen antiken Pocal von Cocusuuß mit 
Silber beſchlagen, 

2) eine ſilberne Caffekanne alter Fagon, 

3) eine ſilberne Weinkandl inwendig vergolder, 

4) ſechs ſilberne Weinbecher, 

5) fuͤnf detto groͤßere, 

6) drey detto noch größere, 

7) ein filbernes Salzbächfel mit Dedel, 

8) eine filberne Tabaksdoſe, - 

9) ein filbernes Kleines Balfambüchfel, 

10) ein Paar filberne REN 

11) ein detto fleinere, 

12) einen fübernen Haden, 

13) einen Mofenfranz mit einem filbernen As- 
nus Dei, 

14) einen goldenen Ring mit Rubinen, 

15) ein mit Silber gefaßtes kriſtalenes Herz, 

16) ein Halöfreuz von Gold mit Rubinen, 

17) ein filbernes und vergoldered Halskreuz 
nit Diamanten. 

er zu kaufen geneigt ift, wolle fih Mon d⸗ 





128 


tags am Tten kuͤnftigen Monat? März Vor⸗ 
mittags bey dem unterzeichneten Amte einfinben 
und feine Anbote abgeben. 

Den 22. Februar 1825. 


Kbn. Baier. Stadtrentamt Münden. 
J. Aufſchlaͤger, 8. Reutbeamter. 





Auf Antrag der Erbfhaftöintereffenten des‘, 
verlebten buͤrgerlichen Metsgers Joſeph Muͤn⸗ 
fterer wird die zur Maßa gehdrige auf dem 
obern Anger unter dem Nro. 869 gelegene Be: 
haufung dem dfientlichen Kaufe unterworfen. 

Kauföfreunde werden daher eingeladen, die 
Realität zu befichtigen,, und ihre Anbote, wor⸗ 
über die Zuftimmung der betheiligten Erben 
vorbehalten wird, am 12ten März; Bormit: 
tags von 9— 12 Uhr hiererts — 

Den 11. Februar 1825 


K. B. Kreis: u. Stadtgeridt Minden. 
9. Gerngroß, Director. 
(3) 3. Hayder. 


Das Anivefen bes Andreas Eder, Fragners 
in Zeifendorf, weldyeö in einem 

Haufe, worauf bisher die Fragnerey geübt 
wurde, einem MWurzgärtchen, und Bürgergrumde 
im Zelter=Moofe beftehet, wird am Sams⸗ 
tag den 26ten März l. J., Vormittags 9 

Uhr, im hiefigen Gerichts⸗ Lecale Öffentlich vers 
feigert. 

Kaufsliebhaber werben hierzu — 
und zugleich die Gläubiger des Andreas Eder 
aufgefördert, am dem nämlihen Tage zu ers 
ſcheinen, fo ferne es noch nicht gefchehen ſeyn 
follte, die Korderungen zu liqnidiren, und den 
weitern Verhandlungen beyzuwohnen. 

Den 15. Februar 1825. 


Kdnigl. Baier. Landgericht Laufen. 


Kuttner, Landrichter, 
—— 
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Das Anwefen der Joſeph Sperl’fhen 
Bierbränerss Eheleute im Marfte Waging wird 
auf den Antrag der Gläubiger am Dienstag 
den 29ten März I. 3. dffeutlich verkauft. 

Diefes Anwefen befteht: 

1) In der Tafernwirths s Behaufung mit realer 
MWirthd« und Tafern » Gerechtigkeit ſammt 

Stallungen und Stabel, 

2) dem Braͤuhauſe mit realer Bräugerechtigkeit 
für- braunes Bier, 

3) einem Stabel vor dem. Marfte, 

4) acht fogenannten Joichen ‚oder gefonderten 
Heinen Güter: Eompleren, 

5) einem ‚Ungerl, 

6) einer Miefe, 

7) einem Grad: und Wurzgarten, 

8) einem Einfange im Birgermoofe, 

9) den Haus s Wirthichafts » Deronomie = Eins 
richtungen, Vieh und verfchiedenen Vorrich⸗ 
tungen. 

Der Gefamnts Inhalt der. BRD I 
beyläufig 

50 Tagw. 36 Der. Aderfelb, 

1 nn 7 „ Wieswachs, 

TI: n 65 EN Holz. . 

Der Verkauf gefchieht im Ganzen, oder 
nach den befondern Abtheilungen. 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, mit Zeug⸗ 
niſſen über Vermoͤgens- Gewerbe = Kenntniffe 
und andere Eigenfchaften verfehen, an dem ges 
nannten Tage im Marfte Waging, Vormit: 
tagd 9 Uhr bey der landgerichtlichen Commiſ⸗ 
ſion ſich einzufinden. 


Das Anweſen kann taͤglich eingeſehen werden. 


Den 15. Februar 1626. 


Kodnigl. Baier. Landgericht Laufen. 
Kuttner, Landrichter. 
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Das Anwefen des Wirthes Balthafar La: 
bbock von Hochftädt, wird gemäß crebitorfchaft: 
lien Untrage vom Heutigen wiederholt zum 
Verkaufe im Verfteigerungswege salva ratifi- 


. eatione ausgeſchrieben. 


Dasfelbe befteht: 

a) aus dem gemauerten Wohn: und Nebenges. 
bäude mit realer Taferngerechtfame und 
einem feparat gebauten Pferditalle, r 

b) aus 1 Zagw. 92 Decim. Wurzs Baums 

amd Hopfengarten, 

ec) aus 34 Tagw. 92 Der. guten Aeergründen, 


d) » 12 u 81 „ guten Wiesgründen, 
e) „ 32 » 56 n Uders und Mies: 
Gründen, 


f) aus dem hiermit verbundenen Forftrechte 
von jährlich 24 Klaftern Brennholz und 
dem bendthigten Bauholze. 

Die Verfteigerung gefchieht im hiefigen Amts: 
Rocale am Donnerstag den 28ten April 
d. 3. Vormittags 9 Uhr, au welchem Tage 
auch die auf obigem Anwefen haftenden Laften 
und fonft obwaltenden Verhaͤltniſſe befannt ges 
macht werben. 

Kaufsliebhaber werben hierzu mit dem Bey: 
fage eingeladen, daß ſich biefelben über Ver: 
imdgen, Aufführung und fonftige Kaufsfaͤhigkeit 
durch obrigkeitliche Zeugniffe bey Vermeidung 
der Zurädweifung ihrer Anbote auszumweifen 
haben. 

Den 8. Februar 1825. 
Koͤn. Baier. Landgericht rue 
Wintermayr, Landrichter. 





Joſeph Ailer, Grafenbauer von Wald: 
ftadt, hat fein nachhin befchriebenes, zum von 
Bart h'ſchen Patrimonials Gerichte Eurasburg 
gerichts⸗ und leibrechtbares Hofgut mit ‚allen 
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Eins und Zugehbrungen, wegen Ueberſchuldung 
feinen Gläubigern cedirt. 

Die Ailer’fhen Gläubiger haben ſich bey 
der am 10. d. M- ftattgehabten Schulden » Vers 
handlung bereits hinfichtlich ihrer Forderungen 
über. die Vorzugsrechte audgeglichen, und bes 
fchloffen, daß diefes Anwefen einem wiederholt 
Öffentlichen Verkaufe unterworfen werden fol. 


Zur Verfteigerung an die Meiftbietenden 
bat man auf Dienstag den 15ten März 
d. 5. von 9 bis 12 Uhr Vormittags eine Coms 
miffion bey diesfeitigem Amts-Sitze anberaumt. 


Das Hof⸗Anweſen befteht neben dem hölz 
zernen Wohnhaufe mit Stadel und Stallungen 
und den hoͤlzernen Kaſten mit Wagenſchupfe, 
aus 3 Tagw, 56 Der. Gärten, 
„095 » 1 „ Meder, 
44 » Miefen, und 
— „ Holzgründen. 


n In 

n 64 » 
Auf dem Anwefen laften folgende Abgaben: 
Steuer » Simplum zum Königl. Rentamte 
Wolfratshauſen . +.  5f. Af2dl, 
Getreid⸗ Sutten: 1 Schfl. — Mtz. 2 Vlg. Weit. 


4 4 2— „ dom 
In —n 2% „ Serie 
Ton mn nm Haben 


Stift und Scharwerkgeld 11fl. 17 kr. uUdlh. 
Kuͤchendienſt: 6 Hübner, 2 Gänfe, 100 Eyer. 

Kaufsliebpaber werden demnach hierzu eitte 
geladen. Die Außergerihtlichen haben ſich über 
Vermögen und Leumund mit legalen Zeugniffen 
auszüweifen. Die ereditorfhaftlihe Genehmie 
gung der Kaufsanbote wird fid) vorbehalten. 


Auf ‚obigen GConmiffiond: Tag werben zus 


‚gleich die allenfalls noch unbefannten Gläubiger, 
‚deren. Forderungen an den Gemein= Schuldner 
‚biöher nicht angemeldet wurden, unter beim Praͤ⸗ 
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judize vorgelaben, daß nach der Zeit Feine Ruͤck⸗ 
fiht auf felbe mehr genommen werde. 
Den 11. $ebrurr 1825. 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
v. Haaſi, Landrichter. 


Aus gutsherrlichem Auftrage wird, nachdem 
ſchon unterm 18. Jaͤnner 1822 vom Kbuigl. 
oberften Gerichtöhofe des Reiches allergnädigft 
ausgeſprochen wurde, daß der Gutöherr Feine 


Verbindlichkeit habe, den Relicten der Wittwe 


Barbara Maier, im Leben gewefenen Befigerin 
des leibrechtbaren Mühls Unwefens zu Haiming 
pr. 4 Hof neue Leibesgerechtigkeit zu verleihen, 
biefes nun heimgefallene Anwefen bem dffent- 
lihen Kaufe ausgeftellt. 

Kaufsluftige mir dem nörhigen Ausweife 


über Leumund, Zahlungsfähigkeit und Gewerbs⸗ 


Kunde, dann allenfalld Entlafung von der Mi: 
litärs Pflichrigkeit verfehen, Eünnen das Kaufe: 
Dbject zu jeder beliebigen Zeir in Augenſchein 
nehmen, und ihre Anbote mit Vorbehalt gutsa 
berrliher Genehmigung bierorts. erflären. 

Den 4. Februar 1825. 


.Gräflih von Berchem'ſches Hatıtmas 


nialgeridt 1. Claffe Haiming, 
ald Rentenverwalning. 
(3).3. Aichhorn, Patrimonialrichter. 


Borladungen und Edictal- 
Gitationen, . 


Im Markte Krayburg Landgerichts Mihle 
dorf, ftarb am 3. December vor. Irs. der Pries 
fter Leonhard Arnold, weldyer von Schillho⸗ 
fen Landgerichts Dachau gebürtig ſeyn fol. Es 
werden baher deſſen unbekannte Inteftat «Erben 
aufgefordert, unter Vorlage der Legitimations⸗ 


* 
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Belege binnen 30 Tagen ihre Anfpräche auf 


den wenig. bedeutenden Rüdlaß diesſeits um 
fo gewiffer anzuntelden,, als außerdem nad) Zus 
halt einer vorliegenden Schankungsurkunde ver: 
‚fügt werden würde. 


Den 1. Februar 1825. 
8. — et Minden. 
». Gerngroß, — 
(2) 2. v. Hahn. 


Theres Maier, Lanbrichters » Wittwe von 
Bernftein, ftarb dahier ohne Hinterlaffung eines 





Zeftamentes, und ihre Sinteftat: Erben haben. 
bereits erklärt, daß fie die Erbſchaft cum be- 


nefieio legis et inventarii antreten. 

Zu Folge ihres Anfuchens werben hiermit 
‚alle diejenigen, welche an diefe Verlaffenfchaft 
Rechts⸗Anſpruͤche zu machen haben, aufgefordert, 
diefelben in Zeit 6 Wochen geltend zu machen, 
widrigenfalls die Erbſchaft ohne weitere Rüde 
fiht audgefolgt werden wird, 

Den 18. Bebruar 1825. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeridht Landshut. 
v. emur Director. 
Start, 





In der Debirfache des Bürgers Raver Ober: 
bauer zu Geifenfeld hat man auf dem Antrag 
feiner Greditoren und der Zahlungs : Unfaͤhigkeits⸗ 
Erflärung desjelben, dann nad gepflogener 
Unterfuchung feines Vermdgensftandes die Ere 
Öffnung des Univerfals Eoncurfes befchloffen. 

Sämmtlihe Raver Oberbauer'ſche Cre⸗ 
ditoren werben demnach zu nachfolgenden Edicts⸗ 
tägen vor hiefiged Gantgericht geladen, und 
zwar 

1) zur Eindingung der Forderung auf den 

11ten März; 


2) zur Vorbringung der Einreben ‘auf.ben 
13ten April; 


— WwÇ s — 
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3) zur Abgabe der Replik auf den 13ten 
May 

4) zur Abgabe der Schluß⸗ «Erinnerung auf 
den 13ten Juny. 


Das Ausbleiben am erften Edictötage zieht 
die Ausfchließung aus der Gant, jenes an den 
übrigen Edietötagen die Ausfchliefung von den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen nad) 


ſich. 


Sollte Jemand von dem Vermbgen des Co⸗ 
munſchuldners etwas in Handen haben, ſo wird 
er angewieſen, bey Vermeidung des doppelten 

Erſatzes ſelbes ungeſaͤumt vorbehaltlich ſeiner 
Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Zugleich wird auch des Gantiererd —— 
beſtehend in einem halben Wohnhauſe, einem 
Wiesgemeindetheile, 5 Tagw. Jahrholz und zwey 
Krautbetten am erſten Edictstage den Alten 


März A. J. gegen baare Bezahlung verkauft. 


Die Abgaben vom diefen Realitäten find ums 
bedeutend, und werben dem Käufer am Bere 
kaufstage erbffnet werben. 

Unbefannte Käufer haben ſich über Ber: 
mdgen und Leumund auszumeifen. 

Den 31. Jaͤnner 1825. 
Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 2. Haindl, Pandrichter. 


Joſeph Schuͤtzinger, Haͤuslers-Sohn von 
Neubichl, Graͤfl. von Berchem'ſchen Patrimonial⸗ 
Gerichts Schedling und Heretsheim, welcher 
bey dem Koͤn. iten Jaͤger-Bataillon als Ge: 
meiner eingereiht war, machte den erften ruſ⸗ 
fifchen Feldzug mit, und wird feit diefer Zeit 
vermißt. 

Auf Impetration feiner nächften Anverwand⸗ 
ten wirb hiermit der genannte Joſeph Sch: 
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Binger aufgefordert, in Zeit von 6 Monaten a 
dato von feinem Aufenthalts-Orte um fo ge⸗ 
wiſſer Nachricht hierher zu geben, als derfelbe 
widrigenfalls für verſchollen erflärt, und fein ges 
maͤß Vertragsbriefes vom 9. November 1816 in 
50 fl. beftehendes Vatergut feinen nächften Ans 
verwandten, ihrem Untrage zu Folge, gegen Cau⸗ 
tion ausgehändiget werden würde. 
Den 19. Februar 1825. 


Königl. Baier. Landgericht Trofberg. 
(3) 1. Nagler, Landrichter. 





In dem Schuldenwefen bed Fragners, Franz 
Anton Kirchberger zu Weilheim, will man 
ben defien großem Paffioftande zur guͤtlichen Aus⸗ 
gleihung feiner Gläubiger auf Dienstag den 
2oten März eine Commiſſion angefeizt haben. 
Es werben demnach alle diejenigen, welche, wie 
immer eine Forderuug an benfelben zu machen 
‘haben, aufgefordert, fid> Damit bey diesfeirigem 
Landgerichte zu melden, und an dem fogenannten 
Commiffionstage um fo mehr zu erfcheinen, als 
fi) die Ausbleibenden den Beichluß der Anwes 
fenden gefallen laſſen muͤſſen. 
Den 7. Februar 1825. 


Königl. Baier. Laudgericht Weilheim. 
kit. Thoma, Landrichter. 





Stedbrief. 


Der dahier durch Ausbruch entflohene Räus 
ber, Georg Fabian, bat nach der vom 28, 
Sinner I. 3. zur dffentlihen Kennmiß ges 
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brachten Perfonals Befchreibung gemäß geſetzli⸗ 


chen Erhebungen aud) folgende Kleibungsftide: 


ſchon getragen: 

Einen ſchwarzen Filzhut mit ſchwarzer Echnur, 
ein blaues Halstuch mit weiffen runden Dupfen, 
in welchem wieder blaue Sternchen find, 

Das Leibſtuͤckl ift von grün Hein geftreiften 
Pers, ımd ift überfchlagen mit 2 Reihen Knoͤ⸗ 
pfen vom nämlichen Zeuge. Die Pantalond find 
von lichtblauem wollenen Tuche, noch ganz gut, 
und follen nur bis über die Waben hinunter 
gehen , fohin ziemfich kurz feyn. 

Das Jaͤnkerl ift ſchwarz won rupfener Lein⸗ 
wand ohne Kudpfe, jedoch überfchlagen und 
ganz rund abgefchnitten. 

Die Halbftiefel find zum Binden, und nicht 
zum Schnüren gemacht, aber fchon abgetragen. 

Weiters fol derfelbe entweder um das 


rechte oder linfe Aug blau feyn, welches von 


einem Schlage oder Falle herfommen dürfte, weil 
bierbey eine Feine Geſchwulſt ſichtbar if. 

Den rechten Zeigefinger foll er mit einem 
weiffen Laͤpchen eingebunden haben, und im An: 
gefichte fol er gegemmwärtig etwas roshfärbig ſeyn. 

Man wiederholt demnach an alle fehr vere 
ehrliche, auds und innländifche Civil- und Mi⸗ 
litär = Behbrden das Anfuchen, gegen biefen 
äußerft gefährlichen Menfchen ſtrenge Spähe 
zu verfügen, und im Nrretirungsfalle an ums 
terzeichnetes Land: und Eriminals Unterfuchunges 
Gericht lieferu zu laffen. 

Den 17. Februar 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Ebersberg. 

Hoͤß, Landrichter. 





(Nebft einer Verlage, die Schrannens Anzeigen betreffend.) 


- 


. F j — —— 445* 
Yo: I h 2 — RER LT er 
B . ‚ nn +39 


.- 





en — — —- TE Te mn nn Anne eg — f 


Pi Hr u 2116 Re ur ne Mismnansd. > 


j . 
=, . —— J IL. in 7 As u Ya are N . — 
— B j > Sa £& gi: - — . -* . ” . 
j * —F— J 22 “I. 
. Ar: ” J 


. J Ei 0. . 
2 are a ans #1 

444 * * 242 2 ⁊ h. ( r I 8 m - a. 

tm ,c ER en F 9,1 2 3 sm: ; 27 

* [zZ ai # bi 

2 — 4— 33 

rl. oe Ir rain 4° 

m, 2 mM'egp“, gay 

... . * 
—X * 4b 


I - I 4 
: » r ut a: 
Rt a Fer 0 * 27 IcHis — Dar Be . . TE # \ . . i 
N i ! Bee Ba “ } ro ng 
Pr 2* " ' 
2 Hu? ey HE TE Zn * — 1: — 
pa ee gen nn en: 
a a re ie Er. 5 ar * n ee i 
ro. * rERE —— Are — 6. — 
* 44 J > } |’. tt. . 
: - 
. .. : A B N 
— I + — = ! - “ h som ver ©. “a, 
* I L . ı ' j E 7 2 - — Zr 
. r 
r f 
= ‚ti it ‚tl 7 — : DER ı > f ' 
[3 " H 
ı*» + 5 " : ’ F j J 
— — —3 — Tu — — um ⁊ — — - . . H 
A Te Dr Ertl ö te Pe 
Gr et, — aa | y 
di 2 . . ; a 
i ER J — — Be 
f j 
2 Er nr Nor ” oe ++ Ar " — FERNE 
‘ B 3 * Be, 208 u  y | 
- B: = * e J J ' I * J 
4 bu A | * = . , 2 4 
— . I * ’»,,. IS..r — : 
} 
a ie: BR * N 
j z ; — r . .- 
J . * 
. D & , 2 - 
. 3 % * * — 
_ = H R - 
Kr. —— — I ee . 
— J » 45% 
* rs ” - . i z j | 
2 . m = R eo 4 
* ⸗ * 
* ° » ® 2 
i r 1 F = 
. ß f - J — 
+ v J = 4 ” . ta: 4 
1 
J — 
J 8 . * | 
- * 
. a — F a 
* a | 
R Pr 
j er 


ö " Digitized by Google 





x 


zeylage zum Markreid » Intelligengblatte des Jahres 1825-. 


Stüct 1X. Schrannen 











reife. 
schrannenberechtigte Preif We 
Gere 202 ra T == 
bei, POFFR "ann | Wins || gen | gm. - Ben Sen 


men. | Dee. || geefisoj.fuhe: ſStand tauf. Blier 


$farkreifes. — 





—A 




















Berchtesgaden « 22 Sebrwar.. |! 584 454f1048|10|24J10| 3 





5 30| 55| 34] 1 





Erüing + « 220) 
‘ 8 4 


611 


Freyſing «= 
Geifenfeld  « 
Hang + . 
fravburg - » 
Landsberg; «= —— 
Landshut. = 702] 750| 
— || 10] 9841023 


14) 15 


Moosburg, 
Muͤhldorf 
Minden: +», 


Murmam » 








— 
Pfaffenhofen ». — 31161119 244] 9140] 826 zi12) 
—* F * 17) 36 51 17]10 — 1-1 
Reichenhall = | 251 2 171-101 
Moienheim . » [2% — 38 79|.117 27]10/25 u 715 
Schongam + + |% — *694| - 9511623 58 l12/52}11156110125 
Traunftein - » 17 — 56 65140 45110 — 9| 6 6— 


Vilsbiburgg · 117 — — — — 





Wafferburg, .28 — — 6 6 —410120/-9|27| 91 
Meilhbeim . » 4 — 27 54) 30]12/51111|30 10,10 
| 82i 108 


36j12|51/11130/10 10 





* Bebentet: Kern.. 


Anzeigen. 





Preiſe. 


— ⸗ 


Mitts | Min, 


ef 
* dochſtt de 


fr. fi. Tr, im fr., 





J .. rm hr 
— ı r 5 . 
\ ; t Eu x er ı J = 
} — — — — - - . 
“ - r ” ’ . * 
——J* * u .. fer} i = . . R . . 
* . rt” —— * — ——— — — — 
2 * „+ * #: a e } * 
⁊ ’ 3 — * 3— J — .. 
’. * 
FOR. —— 
ö es — * 2 » 
* * x \ 
* p .. u “ Du * J 
1 * = a z ’ - ‚ 
5 2 ' r ‚ ‘ J — J 
. 22 u er, ir) u » u r . 
# “ - = * - 
— — Fi 
1 Pr! a Sin: .. 1 z r “ 
‘ ’ * + ‚ . 
H . n .. 
“ .. 4 + er 5 . - fi . 
. » 
— u and 
. 4 Fi = ’ e ' f 
‘ 2 Ya . f} 
4 * um . ... - 
* — 
** 5 b) 
* .. & 
— r 4 
' - .. .. 
- a a - 
J — —* d25 
.n BT. * 
J 
* . * * 
R * " 4 J 
Page N - 
4 . eo. 
J 
* “u 
” * un x = 
* — — A B . — 
4‘ 
ä * J + ’ - ‚ 
r * * .. 
. .. H . 5 ‘ 
— £ ee “ 
— u -. -. .\ 
R 22 ui 
ann. . ' » D br . 
. . r . R . . 
. ‘ E . . 0 
. & 
u x ” ‘ ‘ .e 
* .- - hu * 
r ‘ 4 . . 
v - * or = 
‘ ! . 
nd . 
. zur . J — J + 
” * . . - 
. J 
2 oo. 
x er * * J 
* .. . 
- ® * “. . 1“ 
N . — ** I — — 
— 
4“ J - > ” 
= .. : * 7 
“ ® % 
Aare A) - 
. *r . 1 J - 0. - 
4 - — 
—** J Ser .. — — — — -- .. 
: ‘ * * ”. * 
2 .. 
& ‘ R - = 
1 - ’ . 
* 2 
Ei 3 Ella an j 7 
. - ” .... -. 2 
* *., - ’ N 
. — * 
J J .. 5 B * ” * 
- - — 6 . — —— r - - — 
.. pi : 
f J » ix Lin -. *r . 
R = ..- = 
f ‚ . . L, J P .. 
’ B . ® 2* D H . 
- - . * un ut nie — - + um » 


+ 


Google 


- 
> 
Do 
N 
= 
Be 
oO 
% 
- 
4 
u J * 
E27 
BP. 5 ” 
. 
- J 
* J * 
. —* ⸗——— ⸗— 
ı ——— 
** * 
— 2 
4 5 
- .+ 
-.0. 
4 
‘ . 
.} “n . 
.. 24 .o—ui, 
or — — ie 


137 





138 


am, Baierifches 
Agenzblatt— 


Iſarkreis. 


x. Stuͤck. Münden, den 9. Maͤtz 1825. 





Amtliche Artifel, 





An 
fämmtlihe Kdnigl. Land» und Herrs 
fhaftsgerihte des Iſarkreiſes, 


dann an die Kbnigl. Polizey =» Direcs 
tion Münden, 


& 
und das RRalg!. Stadt⸗Commiſſariat 
andshut. 

Die Pfarr⸗- und Benefictale⸗Acten ber 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


J. Beziehung auf die Entſchließung vom 
13. Auguſt vorigen, und 16. Jaͤnner dieſes Jahres, 
die Ordnung der Pfarr- und Beneficial— 
Acten betreffend, werden fämmtliche Königl. 
Behörden hierdurch beanftragt, den Vollzug der 
ihnen durch diefe Entſchließungen ertheilten Auf⸗ 
träge binmen längftens vier Wochen unfehlbar 
nachzmveifen. 
München den 25. Februar 1825. 


Kön.Baier. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer bed Ynnerm 


v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc. 


Dienftes - Notizen. 


" Seine Majeftät der König haben am 
17. Februar d. F. dem Pfarrer zu Hart, Koͤn. 
Landgericht Traumftein, Prieſter Conſtantin 
Härtl, Ereonventualen des Klofters Zürftene 
feld, in Berüdfichtigung feiner durch Arztliches 
Zeugniß nachgewieſenen Geſundheits⸗Verhaͤltniſſe 
die nachgeſuchte Niederlegung ſeiner Pfarrey, 
und den Ruͤcktritt in die Normal⸗Kloſterpenfion 
allergnädigft bewilliget. 

Seine Königliche Majeftät haben am 
5. März d. F. die, vom dem afademifchen Se— 
mate der Königl. Univerfirät Landshut fir den 
bisherigen Pfarrer zu Schatzhofen, Priefter 
Michael Klegelmayer ausgeftellte Praͤſenta⸗ 
tion auf die erledigte Pfarrey Guͤndelkofen, K. 
Landgerichts Landshut, allergnädigft beſtaͤtiget. 


Bey ‚den im vorigen Jahre vorfchriftämägig 
vorgenommenen, Wahlen in den verfchiedenen 
Städten und Märkten wurden vom der Königl, 
Regierung. des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
als gewählte Magiftrats-Glieder und Gemeinde: 
Bevollmaͤchtigte beſtaͤtiget: 

(ıd) 
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Stadtgemeinde Landsberg. 
Bürgermeifter: 
Georg Friedrih Drerler. 
Buͤrgerliche Magiftratsräthe: 
Dominit Seeherger, Sailer, 
Nepomuk Muͤnch, Kebzelter, 
Alex Kollerbauer, Faͤrber, 
Simon Mas, Nagelſchmied. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Zaver Eiſenſchmid, Huckler, 
Nepomuck Unſinn, Rothgaͤrber, 
Joſeph Lipp, Nagelſchmied, 
Sebaſtian Kauth, Kupferſchmid, 
Martin Schindler, Seifenſieder, 
Lorenz Barth, Braͤuer, 
Georg Deininger, Poſamentirer, 
Michael Thoma, Weingaſtgeb, 
Michael Widmann, Baͤck. 


Stadtgemeinde Pfaffenhofen. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
Ignatz Lanzenſperger, Geſchmeidmacher, 

Jacob Kopf, Handelsmann, 
Wolfgang Ortner, Brandweiner, 
Joſeph Breitenacher, Schuhmacher. 
GemeinderBevollmädtigte; 
Baltyafar Groß, Mütter, ' 
Sofepp Scherlein, Sattler, 
Joſeph Liebl, Bid, 
Ambros Egger, Schuhmacher, 
Michael Stumpf, Schuhmacher, 
Simon Sebald, Schäffler. s 
Stadtgemeinde Wafferburg. 
Bürgermeifterr 
Seraph Winkler Apotheien 
Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
Martin Berghammer, Weinwirth, 
Joſeph Schillinger, Landarzt, 


+ 
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Georg Bohonowsky, Selfenfieder, 

Koh. Nep. Freidhofer, Handelömann, 
Gemeinde Berollmädtigte: 

Jacob Ebert, Brandiveiner, 

Sacob Pfab, Braͤuer, 

Georg Kropper, Meißgärber, 

Georg Stecher, Bräuer, 

Klemens Rechl, Bräuer, 

Michael Sirt, Wagner, 

Franz Treliano, Fragner, 

Egid Buchberger, Spängler, 

Joſeph Sonntag, Handelsmann. 

Marktögemeinde Dorfen. 
Birgermeifter: 

Adam Kraifl, Handeldömann. 
Buͤrgerliche Magiftratöräthe: 

Joſeph Kothlechner, Kirfchner, 

Norbert Zeiler, Seifenſieder, 

Mathias Wilm, Kaminfeger. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 

Michael Goͤltſch, 

Frauz Paul Mofer, 

Zaver Bauer, 

Anton Inkofer, 

Georg Weinzierf, 


- Vinzenz; Amer, 


Gregor Puß, 

Anton Wagner. 
Marktsgemeinde Garmiſch. 

Buͤrgermeiſter: 

Mecolaus Reiſer, Metzger. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 

Georg Mayer, Deconom, 

Anton Reifer, Krämer, 

Sohann Oftler, Gipfer: 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


Joſeph Buchwleſer, Melber, 
Simon Klarwein, Wirth, 


% 


aha 


Joſeph Reifer, Deconom, 
Andrä Aigner, Schneider, | 
Joſeph Maurer, Deconom, 
Bernhard Klarwein, Flofmann, 
Thaddaͤ Lechner, Zimmermann. 
Marktsgemeinde Grafing. 
Bürgermeifter: — 
Thomos Pichler. 
-Bürgerlide Magifttatsräthe: 
Joſeph Grandauer, Bräter, 
Sranz Buchwieſer, Kupferſchmid, 
Joſeph Polſtl, Metzger, 3*2 
Johann Mitterer, Baͤck. 


— — 2 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: F 


Mathias Roferer, 

Joſeph Kettl, 

Anton Stabler, 

Johann Georg Huber, 

Jacob Jäger. 
Marftögemeinde Kraiburg. 

Bürgermeifter: 
Dar Kammerer, Saͤckler. 


Buͤrgerliche Magiftratsrärhe: 


Sohann Riedl, Weinwirth, 

Sohann Plattner, Zinmermeifter, 
Hohann Huber, Bräuer. 

— Gemeine-Bevollmaͤchtigte: 

Georg Maier, Maurermeifter, 

Georg Raud, J— 

Franz Schwaiger, 

Joſeph Angftwurm, 

Ignatz Heilmayer, 

Joſeph Allertshofer. 
Marktsösgemeinde Mittenwald. 

Buͤrgermeiſter: 
Joſeph Wittin g, Diſtillateur. 


Buͤrgerliche Magiftratsräthe} 


Joſeph Krimm, Oelbreuner, 
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Benebiet Weineifer, Händler, . 
Alois Hubl, DOrganift. 
Gemeinde-Bevollmädtigte: : 


. . Niclas Kopf, Fuhrmann, 


Andrä Seiler, Geigenmacher, 

Peter Sei, Krämer, 

Franz Hdrmann, Wagner, 
Silveſt Seitz, Pechfieder, 


Pe Alois Neuer, Maler. ° 


Marktsgemeinde Murnan. 
Bürgermeifter: 


 Zaver Wimmer. 


Buͤrgerliche Magifiratsrätge: 
Meis Gaftl, 


Doſeph Liebhart, 


Joſeph Umfahrer. 
Gemeiade-Bevollmaͤchtigte: 
Johann Baptiſt Schmid, 
Johann Baptiſt Koͤgl, 
Sebaſtian Scheifele, 
Cajetan Bartl, 
Johann Streicher, 
Emeran Kottmuͤller. 


— Marktségemeinde Partenkirchen. 


Buͤrgermeiſter: 
Anton Oſtler, Haͤndler. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 


Auton⸗Simon, Kupferſchmid, 


Alois Zwerger, Schuhmacher, 


Alois Seberich, Chyrurg. 


Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Bernhard Grasecker, Wirth, 
"Anton Simon, Haͤndler, 


Joſeph Knilling, Fuhrmann, 


- Pins Eigenberger, Handelömann, 


Anton Bader, Fuhrmann, 
Johann Feiftmantel, Bor. 


ur, % 
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Bekanntmachungen. 
(Die Schullehrers⸗Tochter Barbara Klenaſt bes 

treffend —— 1203 

Am Faftnachts »-Dienftag ‘den 15. d. M. 
Nachts zwifchen: 44 und 412 Uhr, entwich die 
feit einiger Zeit mit Wahnſinn befallen- gewe⸗ 
fene Schullehrers s Tochter Barbara Kienaft 
dahier, aus ihrem Alterlichen Haufe, und Fam 
wahrfheinlid) in dena am.hiefigen: Markte vor: 
benfließenden Amperflaße um, in weichem am 
andern Tage den 16. d. M. ein von der Entwi⸗ 
chenen bey fi) getragenes Sad: und Halstud) 
aufgefunden wurden. 

Die bisher veranftalteten Nachfugpungen 
führten zu feinem Refultate, weßwegen an ſaͤmmt⸗ 
liche Polizey= und UnterfuchmgscBehorben das 
Auſuchen geftellt wird, auf dieſe nach fignalifirte 
Perſon Amts⸗Spaͤhe zu verfügen, und im Falle 
der Habhaftwerdung oder Auffindung ihres Reichs 
nams Nachricht hierher, zu extheilen. 

Perſonal-Beſchreibung. 

Barbara Kienaſt iſt 26 Jahre alt, Heiner 
hagerer Statur, bat ein laͤnglichtes blaßes Ge- 
ſicht, braune Haare, flache Stirne, graue Augen, 
etwas gebogene Naſe, — — Mund, 
fpisiges Kinn. 

An der obern Kiunlade fehlen. Bir, fämmtliz 
den, an der. untern Kinnlade zwey Porder⸗ 
Zähne. _ 

Ihre Kleidung beſt and in einer weißen 
Schlafhaube, einem Spenfer von gruͤugebluͤm⸗ 
ten Pers, einem Hemd von mittlerer Haus⸗Lein⸗ 
wand, mit den Buchſtaben B. K. roth ‚einge: 
merft, blauwollenen Strämpfen , ohne Schuhe 
und einem blaugeftreiften perfenen Ueberrock. 

Den 26. Februar 1825, 


Kdnigl. Baier. Landgericht Dachau. 
(3) 1. Eber,. Laudrichter. 





ii) 


* 
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Cours— 
der Baterifchen Staatöpapierr. 


Augsburg den 3. März 1825. 












Staats⸗Papiere. 
Oblig. m. Coup.A4$ 
detto „ 458 
Lands Anleben aA 53% 
Rott, Looſe A-Dä 45 
detto E-Mi 43 
detto :E-M 2 mt. 
detto unverzinsl.ä 10fl. 
detto detto A25fll 
detto detto &100fl. 


Briefe Ger. 


Berfteigeryngen' 

. Bon Seite der unterzeichneten Kbdn. Baus 
Juſpection wird, cumulatio mit dem Königl. 
Landrentamte München salva ratificatione der 
Königl. Regierung des Iſarkreiſes, kommenden 
Mondtag den 14ten März der Bedarf 
der Material: Haufen 2te Hälfte 183% für die 
erften, Stunden um München au bie Wenigſt⸗ 
fordernden dffentlich verfleigert. 

SteigerungdsLuftige wollen ſich daher an 
biefem Tage Morgens 9 Uhr, in dem Gejchäfts: 
Locale des Koͤnigl. Kandrentamts Minden am 
Lilienberge einfinden, und ihre Anbote zu Pros 
tocoll geben. 

Den 6. März 1825... 


Kdnigl, Baier. nordweſtliche Waffer:n. 
Straffenbau:Infpection Münden. 


v. Grauvogl, Bauin ſpector. 
„Manhart, Act. 


— die —E —— fuͤr das 
zur Gantmaſſe des verſtorbenen Metzgers Bar: 
tholdmaͤ Le mer dahier gehdrige Haus Nro. 798 
am untern Anger von der Creditorſchaft nicht 
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genehmigt wurden, fo wird diefes Haus Dons 


nerstag den 17ten März h. 3. Vormit⸗ 
tags von 9 — 12 Uhr in dem diesfeitigen Ges 
richtö s Locale wiederholt dffenelich feilgeboten 
werben. 

Obiges Haus ift auf A100 fl. geſchaͤtzt, und 
die darauf ruhenden Ewiggeld⸗ Capitalien be⸗ 
tragen 3500 fl. 

Kaufsliebhaber Haben am gedachten Tage 
ipre allenfallfigen Anbote zu Protocol zu geben. 

Den 25. Februar 1825. 
K. B. Kreis u. Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerugroß, Director. 


2.1. Datzl. 





Auf Andringen der Creditoren wird die fo: 
genannte Süffens oder Bohmerſchwaige auf dem 
obern Rennwege sub Nro. 59. im Wege der 
Vollſtreckung dem dffentlichen Verkaufe unters 
geftellt, und zu biefem Ende auf 

Samstag den 26ten März. LJ. 
eitte Commiſſion anberaumt. 

Dieſe ESchwaige beſteht aus der Behauſung, 
dem Stadel nebſt der Schupfe, danu in 8% 
Tagw. Wieſen, 8 Ausipann= Feld und 2 Tagw. 
Holjgrund, fo wie endlich aus dem dabey be: 
findlichen Viehe, der Haus⸗ und Baumanns⸗ 
Fahrniß ſammt den Zugehbrungen. 

Kaufsluſtige, welche ſich uͤber Vermoͤgen und 
guten Leumund auszuweiſen im Stande ſind, 
werden daher aufgefordert, ihre Anbote am be⸗ 
fagten Tage zu Protocoll zu geben, um bier: 
auf die gerichtliche Zufchlagung, vorbehaltlich 
der creditorſchaftlichen Genehmigung ‚- gewärtis 
gen zu fünnen. Den 25. Februar 1825. 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Landshut. 
‘9. Stuber, Director. 
Zr Mðßl. 








— 6 Echaf. 
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Auf Andringen der Grundherrſchaft wird 
dad dem Element Adlberger gehdrige Leren: 
gut zu Oberdieng hiermit wiederholt zur bffent: 
lichen Berfteigerung ‚gebracht, welche am 

Mittwoch den Öten April d. J. Vor— 
mittags von 9— 12 Uhr 
bierorts vorgenommen wird. 

Das Anweſen iſt der ganze, zum koͤn. Uni⸗ 
verſitaͤts⸗ Fonde Landshut leibrechtige Lexenhof 
zu Oberdieng, beſtehend: 

1) in einem neugemauerten Wohnhaufe mit 
Pferdeſtall und Wagenremiße unter einem 
Strohdache, in einem gemauerten Viche 
ftalle und hoͤlzernem Stadel, dann gemans 
erten Badhaufe; 

2) in $ Tagw. Gartengrund, 46 Tagw. 36 
Der.Ader, und 28 Tagw. 83 Dec. Wieſen. 

Ferners find beim Anwefen: 

a) die zum Koͤnigl. Rentamte Erding frei: 

ftiftige Hirnwiefe a 1 Tagw. 89 Dec, 

b) 3 Zagw. 29 Dei, ludeigene Gemeinde⸗ 

theile; 

0) 49 Dee. ludeigener, jedoch zur Gemeinde 

Dberdieng zinsbarer Acker. 
Abgaben: 


—— mplum .. 
Stift — 


“ 
* ” * * 5 
* 


Kichendienft = 


Hader 8 Schaͤfl. — 


EEE 


* - 


Sirirte Gemeinde: Abgaben: : 
1 Schaͤfl. 1 My. 2 V. Haber. 
Die naͤheren Verhaͤltniſſe und Bedingungen 
werden den IR auf PIUS bier 
täglich erdffnet 
Den 28. Februar 1825. 


Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. 
wu Lerchenfeld, kandrichter. 


* ® * * 


* * * . 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 

Der frühere Beſitzer des Eberl-Bräuhanfes, 
dann Gorporal bey dem König. 1. Cheveaur⸗ 
legerö = Regimente, Sebaftian Graf, ift ſchon 
feit dem ruſſiſchen Feldzuge im Fahre 18135 
vermißt. . Derfelbe, oder deffen etwaige Erben 
werden auf Antrag der naͤchſten Verwandten 
andurch vorgeladen, ſich innerhalb drey monat⸗ 
licher Frift, wenn diefelben im Junlande, und 
innerhalb fechd monatlicher Frift, wenn fie ſich 
im Auslande befinden, von der erften Einruͤckung 
in die dffentlichen Blätter an gerechnet, hierorts 
anzumelden, und ndthigenfals ihre Erbrechte 
nachzumweifen. ’ 

Im Entftehungsfalle wird Sebaftian Graf 
fir verfcholfen erflärt, und deffen Vermögen den 
befannten Inteſtaterben gefeglicher Ordnung ges 
mäß ertrabirt werben, 

Den 25. Februar 1825. 


KB. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
(8) 1. 


Gr. Holinftein, 
Das Konigl. Landgericht / Bruck hat in dem 
Echuldenwefen des Quirin Romy, Waſtlmetz⸗ 
gers zu Brud‘, auf eignen Antrag deöfelben, und 
den feiner Gläubiger durch Entfchließung vom 
24. d. Mts. den Univerfal = Eoncurd erkannt. 
Es werben baher die gefeilichen Edictötage, 
nämlich: 

I. Zur Unmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mondtag 
den 11ten April d.%.; 

1. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderüngen auf Freytag 
den 15ten März db. 55. 

IM. Zur Schlußverhandlung auf Mondtag 
den 15ten Junyd. J., und zwar für 
die Replit bis Mondtag den 2Tten 
Juny d. J. einfchließig, und für die Dus 





plik bis Mondtag ben 11ten Zuly 

d. J. einfchliefig, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchliefung der Fore 
derungen von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an ben "übrigen Edictäfagen 
aber die Ausfhliefung mit den am benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bes noch—⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 


Meiterd wird das zur Concursmaſſa gehörige 


und im hiefigen Marftö sBezirte gelegene Anz 
wefen, beftehend aus einem Wohnhauſe ſammt 
dem Gemeinde Waldrechte zu jährlich drey AI. 
Fichtenholz, und aus 16 Tagw. 60 Decim, an 
Gründen, im Ganzen oder theilmeife zum 
dffentlichen Verkaufe ausgeftellt, wozu auf 
Samstag den Hten April d. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr am Gerichtöfige bahier eine Gteis 
gerungs = Commiffion anberaumt iſt, in welcher 
fi zahlungs= und befisfähige Käufer einfins 
den wollen. 

Den 26. Februar 1825, ; 

Königl. Baier. Landgericht Brud, 

(3) 1. Fiſcher, Laudrichter. 





Andreas Scharl, Guͤtlers-Sohn von Eich⸗ 
hofen, und Mathias Nottenſteiner von 
Schillhof d. G. machten den ruſſiſchen Feldzug 
als Gemeine in der baieriſchen Armee mit, und 
werden ſeitdem vermißt. 

Da nun die Verwandten um Ausantwortung 
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ihrer Nelterngäter ad 200 fl. und 800 fl. bie 
Bitte ftellten; fo werben diefe Vermißten oder 
derer alfenfallfige Leibeserben aufgefordert, ſich 
binnen drey Monaten a dato bieforts zu 
melden, widrigen Falls man ihr Vermdgen an 
deren Verwandte gegen Eaution ausfolgen lafs 
fen wird. Den 12. Februar 1825. 


— Baier. Landgeriht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Andreas Schmelcher Zofepbauer von Uns 
friedshaufen, hat eine gütlihe Schuldenvers 
handlung zum Zwecke eines Nachlaſſes nachges 
ſucht. Es werden daher die fämmtlichen Glaͤu⸗ 
biger des Andreas Schmelder auf 

Dienftag den 21ten Mär; d. J. 
bierher vorgeladen, und haben um fo gewiffer 
Vormittags bis 9 Uhr zu erfcheinen, indem die 
Ausbleibenden fi) den Befchläffen der Anwe⸗ 
fenden zu unterwerfen haben. 

' Den 19. Februar 1825. 


Königl. Baier. Landgericht Landsberg. 
; Ruzzenberger, . Landrichter, 


SHofeph Erhard flarb am 25. Dctober 1823 
zu Utting mit Hinterlaffung einer Aetivforderung 
von 50 fl. 

Auf Anbringen der nächften Erbs intereſſen⸗ 
ten wird nun deſſen Sohn Jacob Erhard, oder 
im Falle derſelbe nicht mehr am Leben ſeyn 
ſollte, deſſen rechtmaͤßige Deſcendenz hiermit 
edictaliter aufgefordert, ſich biunen ſechs Mo— 
naten beym unterfertigten Gerichte zu melden, 
und ſich über feine Erbsanſpruͤche legal auszus 
weifen, außer dem. die Erbmaffe den befannten 
Erben gegen . Caution ansgeantiwortet werden 
würde. Den 23. Februar 1825. 


Koͤnigl. Baier. Landgericht Landsberg. 
Zuzzenberger, Laudrichter. 
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Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwefen des Wolfgang Laſchin— 
ger, Dürnzhaufer zu Zolling auf Antrag der 
Gläubiger durch Erfenntniß vom 29. December 
v. J., den Univerfals Concursd erfannt. 

Es werben daher,die gefeglichen Edictstage, 
nämlich : 

I. Zur Anmeldung ber Forderungen, und des 
ren gehdrigen Nachweifung, dann wieder: 
holtem Bergleichd = Berfuche auf Dien 8: 
tag den 5ten April l. J. 


er Im Falle ein Vergleich nicht zu Stande 


koͤmmt. 
I. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Donner: 
tag ben 5ten May l. J.; 
Zur Schlußverhandlung auf Samstag 
den 4ten Juny I. J., und zwar: a) filr 
die Replif bis 18ten Juny incl. b) für 
die Duplit bis Zten July ind; 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, wozu 
ſaͤmmtliche Glaͤubiger des Gemeinſchuldners bf: 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile hierher vors 
geladen werden, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edictötage, die Ausfchliefung der Fordes 
rungen von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Edictötagen 
aber die Auöfchliefung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 

Diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermdgen des Gemeinfchuldners in Handen 
haben, werben aufgefordert, bey Wermeidung 
des nochmaligen Erfatzed folches unter Worbes 
halt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Zugleich wird am 5ten April ald am erften 
Edietötage das Laſchinger'ſche ganze Hofös 
Anweſen salva ratificatione creditorum dem 
dffentlichen Verkaufe untergeftellt, und ſich hin: 


II. 
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ſichtlich des Beſitzſtandes und ber Belaftung 
auf die oͤffentliche Ausfchreibung vom 8. Nos 
vernber v. J. im Iſarkreis-Intelligenzbl. Stuͤck 
'48., 49. u. 50. und in der Augsb. Moy'fchen 
Zeitung Beyl. 285., 287. u. 289. bezogen. 
Den 21. Februar 1825. 

Königl. Baier. Landgericht Moosburg. 
(3) 1. Graf, Landricdter. 


In der Debitfache des Bürgers Raver Obe r⸗ 
bauer zu Geifenfeld hat man auf den Antrag 
feiner Ereditoren und der Zahlungs » Unfaͤhigkeits⸗ 
Erklärung beöfelben, dann nad) gepflogener 
Unterfuhung feines Vermoͤgensſtandes bie Er⸗ 
dffnung des Univerfalz Eoncurfes befchloffen. 

Simmtlihe Zaver Oberbaue r'ſche Eres 
ditoren werden bemnach zu nadyfolgenden Edicts⸗ 
tägen vor hiefiged Gantgericht geladen, und 
zwar 

1) zur Eindingung der Forderung auf den 
uten März; 

2) zur Vorbringung ber Einreden auf den 
13ten April; 

5) zur Abgabe der Replik auf den 13ten 
Map 

; 4) zur Abgabe der Schluß⸗ Erimerung anf 

den 13ten Juny. 

Das Ausbleiben am erſten Edictötage zieht 
die Uusfchliefung aus der Gant, jenes am den 
übrigen Edictötagen die Ausſchließung von dem 
an denfelben vorzunchmenden Handlungen nach 
ich. 

Elite Jemand von dem Vermoͤgen des Cor 
munfchuldners etwas in Handen haben, fo wird 
er angewiefen, bey Vermeidung des doppelten 
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Erſatzes feldes ungeſaͤumt vorbehaltlich feiner 


Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Zugleich wird auch ded Gantiererd Anwefen, 


beſtehend in einem halben Wohnhaufe, einem 


MWieögemeindetheile, 5 Tagw. Jahrholz und zwey 
Krautbetten am erften Edietötage den 11ten 
März l. J. gegen baare Bezahlung verkauft. 
Die Abgaben von diefen Realitäten find un: 

bedeutend, umd werden bem Käufer am Vers 
Faufötage erbffnet werden. 

Unbefannte Käufer haben ſich über Ver: 
mögen und Leumund auszuweifen, 

Den 51. Jaͤnner 1825. 
Königl, B.Landgericht Pfaffenhofen 
(3) 3. Haindl, Landricter. 





Joſeph Shäginger, Häuslers:Sopn von 
Neubichl, Gräfl. von Berchem’fchen Patrimonials 
Gerichts Schedling und Heretsheim, welcher 
bey dem Koͤn. ıten Jäger: Bataillon ald Ger 
meiner eingereiht war, machte dem erften rufe 
ſiſchen Feldzug mit, und wird feit nn Zeit 
vermißt. 

Auf Impetration feiner nächften Anverwand⸗ 
ten wird hiermit der genannte Joſeph Schüs 
tzinger aufgefordert, in Zeit von 6 Monaten a 
dato von feinem Aufenthalt3s Orte um fo ges 
wiffer Nachricht hierher zu geben, als derſelbe 
widrigenfalld für verfcholfen erflärt, und fein ger 
mäß Bertragsbriefeö vom g. November 1816 im 
50 fl. beftehended Vatergut feinen nächften Ans 
verwandten, ihrem Antrage zu Folge, gegen Cau⸗ 
tiom ausgehaͤndiget werden würde. 

Den 19. Februar 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Troftberg. 
(3) 2. Nagler, Landsichter. 
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Baieriſches 


N genzblatt 


Sfarkreis, 





x. Stud, Münden, den 16. Mär; 1825, ı 





Amtliche Artikel, 


An 
fämmelihe Kdnigl. Lands und Herr: 
fhaftsgerihte des Iſarkreiſes, 
(Die bey Taufen, Verehelihungen und Begraͤb⸗ 
nuiſſen beftebenden Mißbraͤuche betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 





E—⸗ find ſchon zu mehreren Malen die Miß— 
bräuche, welche bey Taufen, Berehelichungen 


und DBegräbniffen an vielen Orten ſich einges 


fchlichen haben, im nähere Unterfuchung gezos 
gen worden, und ed hat ſich dabey als Ergeb: 
niß feitgeftellt, daß diefe Mißbräuche theils in 
den herrfchenden Wolfss Meinungen und Vors 
urtheilen, theild aber auch in dem Mangel fe: 
fter Beftimmungen über die Stolgefälle und 
fonftige Gebühren ihren legten Grund finden. 

Manche Bedenken treten zwar ber Befchräns 
tung des zuläffigen Aufwandes durch Prohibis 
tivgefege entgegen, und ed nimmt unter ben: 
felben die der Freyheit des Eigenthums und 
den DispofitiondsBefugniffen eines Jeden gebuͤh⸗ 


rende Achtung eine der erften Stellen ein; nicht 
weniger ift aud die Einführung einer allge: 
meinen Stolorbnung, für welche ſchon im den 
Jahren 1789 und 1807 der allerhöchften Stelle 
umfaffende. Entwürfe vorgelegt wurden, unver: 
tennbar mit großen Schwierigkeiten verbunden, 
da die Eongrun vieler Pfarreyen nur durch 
ben Fortbezug der herfümmlichen Stole geficherr, 
und da mebftdem die Beſchwerlichkeit ‘der geiſt 
lichen Verrichtungen nach der Verſchiedenheit 
der drtlichen Verhältniffe den größten Abwei⸗ 
dungen unterworfen ift. u 


Im beyder Hinficht aber iſt bie Mufhebung 
j si Bari] ca Ma 
der Willkuͤhr, welcher bis "jet jeder Staats— 
Bürger Preis gegeben wär, den Forderungen 
des Rechtes umd des allgemeinen Wohles gleich 
angemeffen, und es wird daher in biefer Erwaͤ— 
gung verfügt, wie folgt: 


1) In jeder Pfarrey find die Stplge: 

bühren fir jede einzelne geiſiliche Verrichtung 

beſtimmt, klar und mit genauer Ausſcheidung 

nach dem erweislichen Herkommen in eine voll⸗ 

ſtaͤndige Ueberficht Fu bringen, ein Exemplar 

diefer Weberficht wird bey der zuftändigen Po: 
(2) 


— 
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lizey⸗Behbrde, ein zweytes bey dem einfchlä= - 


gigen Gemeinde-Vorſteher, Patrimonial-Ge— 
richte oder Magiſtrate, und ein drittes bey dem 
Pfarramte aufbewahrt, zugleich aber für die 
Bekanntinachung in jeder Gemeinde Sorge ge: 
tragen. Jeder Pfarrer hat zu diefem Behufe 
eine genaue Konfignation der üblichen Stolges 
fälle dem vorgefegten Landgerichte vorzulegen, 


diefes aber die Zuläffigkeit und Herkommlichkeit 


zu prüfen, und hienad) die einzelnen Anfäge, 
jedoch ohne alles Praͤjudiz fuͤr eine künftig etwa 
zu erlaffende allgemeine Stolorbnung, zu genebs 
migen oder zu berichtigen. 

2) €8 ift dabey der Grundfag feft zubalten, 
daß die. für einzelne pfarrliche Functionen zu 
entrichtenbe Gebühr. fich:nicht nach willführlichen 
Glaffificationen der Pfarrkinder abftufen ‚dürfe, 
jondern für Jeden gleich feyn muͤſſe, daß ber 
Arme gänzliche Vefredung anzufprechen babe, 
der Meiche aber durch Mehrzahlung nicht; eine 
rechtliche Verbindlichkeit erfülle, fondern einen 
Art ‚feines freyen Willens ausuͤbe. ' 

Eee 3); Don. der ſo eben ‚gegebenen Regel ift nur 
bey dem fpgenannten Seelgeraide einer Aus⸗ 
nahme Statt zu geben, dabey aber auf die Ber 
Phnmungen, her Landes⸗ ⸗Polizey⸗Ordnung / vom 
Jahre 1616, B. 3. Titel. 9. Art. 2. geeignete 
Ruͤckſicht zu nehmen, 

Es ſoll jedoch das Seelgeraide in den ans 
Gufetpigenden Eonfjgnationen von deu eigents 
lichen Stolgebähren genau getrennt und aus⸗ 
gefchieben werben. 

4) Da Bey den Beerdigungen die beftehende 
Willkuͤhr am nachtpeiligften einwirkt, fo ift hies 
bey auf beftimmte Feftftellung der Gebühren 
fir jede’ einzelne pfarrliche Function und fons 
flige Dienftleiftung vorzuͤgliche Aufmertſamkeit 
zu richten. 
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Es hat daher die anzufertigende Conſigna⸗ 
tion beftimmt anzugeben, was an den Pfarrer 
und an jeden’andern zu irgend einer Function 
berufenen 'Prieftek als Stole zu entrichten iſt 

Es ift aber auf: gleiche Weife auch alles 
dasjenige feltzufegen, was an den Mefiner, 
an die Seelmonne, an Choraliften, Miniftrane 
ten, Sireuz = und: Kähnenträger, . Leichenträs 
ger und Todtengräber für die Verrichtungen 
eined Jeden, endlich an die Kirche für Para: 
mente und für das Geldute in der gegebenen 
Pfarren bezahlt werben muf. 

5) Bey dem- Leichengottesbienfte iſt genau 
anzugeben, wie hoch die,Gpbühr für jedes Amt 
und fir jede Meffe,-für-Bigil und Requiem 
fih belaufe, hienach aber der Grundfa bes 
ſtimmt auszufprechen und feſtzuhalten, daß beb 
ber Beftellung und Anordnung des Leichengots 
tesdieuſtes der freye Wille der Betheiligten kei⸗ 
nem Zwange unterworfen ſey, und daß es daher 
Jedem, bem nach dem Geſetze die Serge für die 
Beerdigung der Keiche in einem gegebenen Falle 
obliegt, ganz frey ſtehe, Die. Zahl der abzuhal⸗ 
tenden Aemter und Meffen nad feinem Gute 
diinfen zu beftimmen, ohne daß ber größere 
Beſitzthum des Verftorbenen dabey irgend eine 
rechtliche Verbindlichkeit. begründen, oder beſon⸗ 
dere Anforderungen rechtfertigen kann. 

Wenn indeffen die Zahl der, beftellten Aem⸗ 
ter und Beymeſſen fo groß iſt, daß zu ihrer 
Abhaltung die Geiftlichleit der gegebenen Pfar⸗ 
rey nicht zureicht, fonderu die Berufung benach⸗ 
barter Priefter zur Aushilfe nothiwendig gemacht 
wird, fo verftehet fich von felbft, daß die Kos 
ften für die Reife und Verpflegung diefer letz⸗ 
tern Priefter befonders vergütet werden muͤſſen, 
ohne daß hiefür ein beftimmter Sag reguliert 
werben barf. 
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6) Als Mißbräuche, die zur'allgemeinen Abs 
ftellung ſich eignen; werben: folgende bezeichnet: 
-a) Die Einforderung einer hoͤhern Stole für 

die fogenannten Meutautfen, d. h. für die 
‚vom DOfterfamjtag bis zum Pfingftfefte vers 
sichteten Taufen, da biefer, an einigen Or⸗ 
ten herrfchende Gebraudy.eben fo wenig 
mit gelänterten ae 
. mit dem Rechte vereinbar ift ; 


b) die Erhebung höherer Gebühren ‘bey der } 


Zaufe unehelicher ‚Kinder, die ſchon durch 
eine Verordnung vom 24. Febr.1796, (M.G. 
S. Bd. V. &. 512.) unterfagt worden ift. 
c) Das aus Gründen der Eanitätd -Polizey 
unzuläffige und dabey mit laͤſtigem Koftens 
Aufwande für die Hinterbliebenen verbun⸗ 
bene Wachen zahlreicher Gefellfchaften von 
Verwandten, Freunden und Nachbarn bey 
bem entfeelten Leichnam, welches ſchon durch 
eine Verordunng vom 7. July 1803 (Reggs. 
Bltt.1803. S.467.) abgeftellt worden ift, defs 
fen ungeachtet aber noch immer fort beftehet. 
d) Der Anſpruch, welchen an vielen Orten die 


Seelnonnen oder feihenweiber auf. 


den Anzug bed oder der Merftorbenen, die 
Mepner aber auf das dem Sarge aufjur 
legende Leintisch machen. 

e) Die Vortragung des fogenannten Seelen⸗ 
napfes bey Vegräbniffen, dann dad mit der 
Wuͤrde des Gottesdienftes ganz unverträgs 
liche Auftragen von Mehl, Eyern, u. d. gl. 
auf die Tumba. Was den Meßnern auf 


diefe Weife nad) dem beftehenden KHerkoms - 
Sin. Daten Regierung des Iſarkreiſed, 
fefigefegt, und denfelben in das Haus ges 


‚men durch den Auftrag zugegangen iſt, fol 


ſchickt werden. 


£) Die Üblichen Brodfpenden bey dem ſogenann⸗ 


ten Drepßigften. 
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8) Die Beerdigung der Leichen ohne Sarg. 

h) Die Dankreden der Rehuer und age 

curatoren am Grabe. 

i) Die Erhebung höherer’ Gebühren fiir vie 
Beerdigung unehelicher Kinder, in Kinbligt 
auf die Verordnung vom 24. May 1603, 
C(Rggsebltt. 1803. ©.345.) _ 

k) Die Nichtbeachtung. der im der Verotduum 
vom 14. Februar 1807 (Rggsbltt. 1807, 
©. 342.) feſtgeſetzten Beſchraͤnkungen des 

x Grabgeläutes. 

4) Die ungebuͤhrliche Vervielfältigung der Opfer 

„gänge, mit befonderer Beruͤckſichtigung der 
‚Verordnung vom 4. Jänner 1803, — 
Bltt. 1803. ©. 30.) 

7) Bey der Priifung und Feſt ſtellung es 
berfümmlichen Anfäge ift die Vernehmung :der 
GemeindesVorfteher und anderer erfahrner Ge⸗ 
meinde⸗Glieder, in Städten und Märkten und 
in gutöherrlichen DOrtfchaften aber jene der Par 
trimomialgerichte und Magiftrate nicht zu um⸗ 
geben, jede willführliche Ueberfchreitung der re: 
gulirten Taxe durch überfpannte Anforderungen 
aber mit aller Strenge zu ahnden. 

:., Die unterzeichnete Stelle nährt das Vertrauen, 

daß die Königl. Land» und Herrſchaftsgerichte 

des Iſarkreiſes, dem in Frage ſtehenden Gegen 
ftande die ‚gebührende Aufmerkſamkeit wibmen, 
und dadurch den beftehenden Klagen bie erfehnie 

Abhuͤlfe zu gewähren bemiher feyn werden. 
Ueber den Vollzug ift * ſechs Monaten 

— zu erſtatten. 

Muͤnchen den 8. März 1825. 


Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director, 
—2B6 Miller, Ser. 
(1*) 


159 
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An 
fämmeliche Koͤnigl. Eonferiptionse 
: Behbrden des Iſarkreiſes. 
(Die — * des Stempelpapieres bey In 
„au —2BRB— der Einſtands⸗ Capitalien bes 


— 


Im Ramen Seiner Majeftät des Königs, 
Hn Gemaͤßheit eines allerhöchften Refcripts 
vom 23. vor. Mts. wird fämmtlichen Militärs 
Couſeriptlons⸗ Behdoͤrden zur Nachachtung er⸗ 
Öffnet, daß die Quittungen über die Hinausbe⸗ 
zahlung der Einffands-Gapitalien an die Eine 
fieher oder deren Erben von der Stempelpflichs 
tigkeit nicht ausgenommen find, fondern nach 
der 'Stempelorbnung vom 18. December 1812 
gemäß $. 3. lit. a. dem Grabationd ⸗ Stempel 
unterliegen. 

I chen den A. März 1825. 

Bar Baier. Regierung des Ffarkreifes, 


„Iron. 


vıfammer bed Innern. 

dv. Widder, Präfident. 

ORERIERZ Director. 
er Acc. 


Ge. m, 





ar gr 


An 
lmmtliche, Königl. Lands und Herr: 
ſchaftsgerichte des Iſarkreiſes. 
Die, Vernfsthätigfeit der Local: Schul: Inſpec⸗ 
& tioud » Borftände betreffend. ) 
ul 


Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Es iſt unterm 11. May v. J. angeorönet 
wordey, baf diejenigen Local: Schul» Snfpectis 
ons Vorſtaͤnde, welche in dem ihnen obliegen: 
den Berufe unthätig find, und namentlich die 
zunächjt ihrer Aufficht untergebenen Schulen 
felten oder gar nicht befuchen,, in ven Quartals 
Berichten angezeigt werden follen. 
Obwohl in den allgemeinen Schul s Jahres: 
Berichten häufig die Bemerkung vorfdmmt, daß 
manche der Inſpectiousvorſtaͤnde die Schulen 
nur felten ober gar nicht befuchen, und vielen 
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derſelben die IIIte, IVte ſelbſt Vte Note der 
Berufsthaͤtigkeit beygelegt worden iſt; ſo iſt 
boch ſeither in den. Quartals⸗Berichten Feine 
Anzeige hievon gefchehen. 

Saͤmmtliche Lands und Herrfchaftögerichte 
werden daher an den Vollzug der erwähnten 
Anordnung erinnert. 

München den 8. März 1825. 


Ri. Baier.Regierung des Jfarkreifes, 
Kammer: des Innern. 


v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Milter, Ser. 


fämmtlice singt Detigenrßepbren 
arfreifes 

 CDen bey dem großben oalich 432 Darmitäbtis 

(hen Landgerihte Schönberg entwichenen func⸗ 

tionirenden Actuar Muͤnch betreffend. ) , 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Sämmtliche Kdnigl. Polizey « Behdrden des 
Ssfarfreifes erhalten das von der großherzoglich 
heffifhen Regierung der Provinz Starkenburg, 
am 23. des v. Mts. anher mitgerheilte Signale⸗ 
ment des bey dem großherzoglich Heffen + Darnıs 
ſtaͤdtiſchen Landgerichte Schbnberg befchäftigt 
gewejenen Actuars Muͤnch, welder in ber 
Nacht vom 12. auf den 13. des v. Mts. mit 
einer feiner Verwaltung anvertrauten Summe 
von circa 2400 fl. heimlich entwichen ift, mit 
dem Yuftrage, amtliche Spaͤhe auf denjelben 
zu halten, ihn im Betretungsfalle arretiren zu 
laffen, und gleichzeitig hierüber un anher 
zu erflatten. 

München den 4. März 1825. 


KbnBaier. Regierung des Ifarfreifes, 
Kammer des Jnhern 
v. Widder, Praͤſident. 
v. ——————— Director. 


Ridrard, ec. 
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 Signalement 

bed entwichenen Actuars Münch in — 

Alter, ungefaͤhr 28 Jahre; 

Statur, corpulent; 

Groͤße, mittelmaͤßig; 

Geſicht, rund und vollkommen; 
Farbe, braͤunlich friſch und roth; 
Haare, glänzend "fchiwarz und glatt, und 
“ bat derfelbe ſchwarzen Bacendart; 3 

Mumd, etwas dick; Ze Ver i 

Nafe, gewoͤhnlich und. ſpitz; 

Haͤnde und Fuͤße klein; — 

Augenbraunen, ſchwarz und ſtark; 

Stirne, hoch. Ai: 

Derfelbe trug ben feinen Entweichen einen 
ſchwarzen Frak, dunkelgruͤnen Oberrock und buns 
kelblauen großen Mantel mit rothmancheſternen 
Kragen, eine mit Pelz beſetzte Kappe, eine 
Jagdtaſche, und wird ſich wahrſcheinlich zu ſei⸗ 
nem Fortkommen eines in den Jahren 1816 bis 
1819 erhaltenen Abſchiedes von dem großher⸗ 
zoglichen Heſſiſchen Militaͤrdienſte, in welchem 
indeß wahrſcheinlich feine Eltern als in Aſch⸗ 
bad, Amts Waldmichelbach, doimieilirf ange: 
geben feyn werben, vielleicht aud eines felbft 
gefertigten, mit bem großen Schönberger:Lands 
geriched s Giegel — yet —— 





(Vertretung des intel. Fiſcus vor Gerlcht durch 
MathösMecerfiften der Königl. Regierung bes 
treffend.) - 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

In Gemaͤßheit eines allerhbchften Referipts 
des Kbnigl. Staats-Miniſteriums der Finan: 
jen vom 15. Juny 1823 wurde dem geprüften 
Rechts: Practicanten und Acceſſiſten der Koͤn. 
Negierungs- Kammer der Finanzen, Johann 
Baptift Graf, der Raths-Acceß mit vors 
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züglicher Beziehung auf fifcalifche Geſchaͤfte bes 
williget.. 
. München ven 9. März 1825. 
Kb n.Baier- Regierung bes gfarkreifes, 
— KKMammer der Binanzen. 
v. Widder, Präfivent. 
Mes, Director. 
v. Wenger, Seer. 





Dienftes » Notizen. 


Vermdge Befchlußes der Kbnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer ded Junern vom 8. 
Maͤtz 1825, wurde Xaver Brigl, als Schul⸗ 
lehrer und Meßner zu Duͤnzelbach, Koͤn. Land⸗ 
gerichts Bruck, beſtaͤtiget. 

Seine Majeſtaͤt der Kbrig haben am 
9. März d. J. vermdge allerhbchfter Entfchlie: 
fung die erledigte Pfarr »Euratie Miederhofen, 
Königl. Landgerichts Schongau, dem biöherigen 
Pfarrer zu ZTefertingen, Kbnigl. Landgerichts 
Göggingen, Priefter Johann‘ Baptift Adam 
Schießl, ällergnädigft verliehen ° 2 
In Folge Beſchlußes der Königl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer deö Innern, ddo. 10. 
März d. J. wurde als Schulfehrer zu Gainderf, 
Königl. Landgerichts Bilsbiburg, der Erfpec- 
tant Kroiß aus Pfatter, Kbnigl. Landgerichts 
Stadtamhof, und als Schulichrer zu Reichel: 
kofen, ebenfalls im König. Landgerichte Vils⸗ 
biburg der Fatpeam. Franz aus re 


ernannt. 


Belanntmabhungen. 
(Die —B Kater Berkari Kienaft ber 


2* 


= — Dienftag den 15. d. M. 


Machts zwifchen 11 und 412 Uhr, entwid) die 
feit ‚einiger Zeit ‚mit .Wahnfinn. befallen gewes 


4 
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fene Schullehrers: Tochter Barbara Kienaſt 
dahier, aus ihrem dlterlihen Haufe, und kam 
wahrfcheinlich in dem am biefigen Marfte vors 
bepfließenden Amperflaße um, in weichem am 
andern Tage den 16. d. M. ein vom der Entwi⸗ 
chenen bey fich getragenes Sad: und Halstuch 
. aufgefunden wurden. 

Die bisher veranftalteten Nachfuchungen 
führten zu keinem Refultate, weßwegen an faͤmmt⸗ 
liche Polizey⸗ und UnterfüchungssBehbrden das 
Anfuchen geftellt wird, auf diefe nad) fignalifirte 
Perfon Amts⸗Spaͤhe zu verfügen, und im Falle 
der Habhaftwerdung oder Auffindung ihres Leich⸗ 
nams Nachricht hierher zu ertheilen. 

Perfonal: Befhreibung. 

Barbara Kienaft ift 26 Jahre alt, Fleiner 

hagerer Statur, hat ein laͤnglichtes blaßes Ge⸗ 


ſicht, braune Haare, flache Stirne, graue Augen, 


etwad gebogene Nafe, proportionirten Mund, 
fpigiges Kinn. 

An der obern Kinnlade fehlen die fänmtli 
den, an der untern Kinnlade zwey Worders 
Zähne. 

Ihre Kleidung beftand in einer weißen 
Schlafpaube, einem Spenfer von gruͤngebluͤm⸗ 


‚en Perd, einem Hemd von mittlerer Haussfeinz 


wand, mit den Buchſtaben B. K. roth einges 

merkt, blauwollenen Sirumpfen, ohne Schuhe 

und einem blaugeſtreiften perſenen Ueberrock. 
Den 26. Februar 1825. 

Königl. Baier. Landgeriht Dachau. 

(3) 2. Eder, Landrichter. 





(Werfgofienpeits ⸗ eulite. ) 

Nachdem ber unterm 30. Auguft 1824 of⸗ 
fentlich vorgeladene Wolfgang Bedacht, weder 
ſelbſt noch durch einen andern innerhalb des 
vorgeſetzten Gmonatlihen Termines ſich geſtellt 


— —— e 
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bat, fo wird hiermit derfelbe. für verſchollen 
erflärt, und fein Vermoͤgen wird an feine naͤch⸗ 
ften Verwandten ‚gegen —— aus⸗ 
gefolgt werden. 
Den 7. März 1825. 
Königl, Baier. Landgericht, — 
Steyrer, Landrichter. 





+ Eowr %.. 
der Balerifhen Staatspapiere 
Augsburg den 10. März 1825. 






Staatd- Papiere. |Briefe| Gerd 
Oblig.m.Coup.A43 94) — 1 
delta „4 468 — ‚1014 
Land⸗Anlehen A 55 u 1024 
‚Rott, Looſe A-Da 43 — — 
detto E-Mä4$ıor$l 107% 1074 
. dettoE-M2 mt.107}|| 1074 107 
detto unverzinsl.a 10fl.|  — 103 
detto detto _ äA2sfl. — 101 
detto detto à 100 fl. — 106 





Verſteigerungen. 

Da die Verpachtungszeit mehrerer im Koͤnigl. 
Landgerichte Laufen gelegenen Fiſchwaͤſſer im 
Laufe diefes Monats März zu Ende geht, fo 
werden nad) hoͤchſtem Befehle nachfolgende Fifche 
waͤſſer auf 15 bis 20 Jahre neuerdings zur 
Verpachtung ausgefchrieben, uud salva ratifi- 
eatione ber Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, dem Meiftbietenden übers 
laffen. 


1) Der Biberbach 4 Stund — der Moos⸗ 
muͤllerbach z Stund lang; der Tachinger⸗ 
Muͤhlbach 4 Stund lang; der Kraut: oder 
Sterflingerbad 1 Stund fang; der Wind« 
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oder Hoͤllnbach 4 Stunden lang; das Fi⸗ 
„fehinger : Brunbachl Atel Stund lang. 

2) Das Angerpointner s ober Safelbeuabachl 
Atel Etund lang. . 

3) Der Echinderbah 4 Stund lang; der 
Tegenbach 64 Stund lang; der Zellers 
‚oder Greinadherbach 14 Stund lang; des 

1 ..Kugelftatter s ober Wiesbach 14 Stund 


Eher ; der Madreiterbach 15 Stund lang; 


der Galgenbady 2 Stund lang; das Duße 
Gbachl 4 Stundb Tang. 
: 4) Die Ochen mit drey Mühlbächen 2 &tund 
lang. 
Y — — Oberteiſendorfer, Thall⸗ 
— muͤhler amd Gallnbach, dann das Roth⸗ 
Wwachl, worunter ————— der 
betraͤchtlichſte iſt. 
In dieſen Fiſchwaͤſſern befinden ſich: — 
Parmen, Pirſchlinge und Krebſen. 

Die Verpachtung findet den 24at en März 
d.: 2%. im Königl. Rentamtögebäude zu Laufen 
Bormittags von 9 bis 12 Uhr ftate. 

: Padhtliebhaber. werben eingeladen, ſich am 
obigen Zage einzufinden, und ihre Anbote zu 
——— zu geben. 

- Den 9. März 1825 

8. DB Rentamt Basine zu — 
Stoͤger, Rentbeamter. 





Nachdem die bisherigen Kaufsanbote für das 
zur Gantmaffe deö verftorbenen Metzgers Bars 
tholomaͤ Kemer babier gehdrige Haus Nro. 798 
am untern Unger von ber Ereditorfchaft- nicht 
genehmigt wurden, fo wirb diefes Haus Dons 
nerstag den 17ten März b. J. Wörmite 
tags von 9 — 12 Uhr in dem biesfeitigen Ges 
richt » Locale ‚nirderhelt öffentlich feilgehoten 
werben. 
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Obiges Haus iſt auf 4100 fl. gefchätt, und 


‘ die darauf ruhenden Er es be: 


a 3500 fl.. 
Kaufsliebhaber. Haben am. gedachten Zape 
fire allenfallfigen Anbote zu Protocoll zu geben. 
Den 25. Februar 1825. 
K. DB. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 2% Dal, 





Zur Vollſtreckung des rechtäfräftigen Priori: 
taͤts⸗ Erkenntnißes in der Gant gegen den Milch⸗ 
mann Paul Walter zu München, wird auf 
Antrag der Ereditorfchaft. dad zur Gantmaſſe 


‚gehbrige Anweſen in der Maximiliaus⸗Vorſtadt 


KB. Haus-Nro. 43. u. 48. hiermit dffentlich 
zum Berfaufe ausgeboten. 

Kaufsluftige werden daher eingeladen, ihre 
Anbote Samſtags den 2bften März l. J. 
Vormittags von q bis 12.Uhr In dem Lorale 
des unterfertigten —n zu Protocol zu 
geben. 

Den 4. Mir 1825. 
K. B. Kreis: u Stadtgeriht München. 
v. Gerngroß, Director. 


@) 1. Liebeskind. 





Auf Antrag einiger Glaͤubiger der Niclas 
Guggenbichler'ſſchen Eheleute, genannt beym 
Glasl zu Kalhoͤd, wird deren, zum Kon. Rent: 
amte Miesbach leibrechtbares Bauerngut, be: 
ftehend aus einem noch nicht ausgebauten Wohn: 
baufe und Deronomie Gebinde, dann gemäß 
Stenercatafter aus 

13 Tagw. 89 Dec. Aecker, resp. Eggarten, 

24 ” 78 „ Wies⸗ u. Holzgruͤnden, und 

8 — „Sedung, welches zufams 
men uf: 1464 fl. geſchaͤtzt iſt, 
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am Dienstag ben S5ten April, Barmits 
tags 9 bis 12 Uhr 
mit Vorbehalt der Genehmigung von Seite der 


Erebitoren zum dritten Male in dem Amtslo· 


cale oͤffentlich verſteigert. 

Die Kaufsluſtigen haben ſich mit genuͤgeu⸗ 

den Vermogens-Zeugniſſen zu verſehen. 
Den 28. Februar 1826. 

Kdnigl. Baier. Landgericht Miessad. 

(51. Wie fe nd, Landrichter. 





Vom unterfertigten Kbn. Landgerichte wird, 
nachdem dad Anweſen ded Johann Samber⸗ 
ger, Maier zu Ellwichtern, in die Gant geras 
then, basfelbe am Gten' April 1825 im 
Wirthshauſe zu Schönberg .‚salva ratificati- 
one Creditorum bffentlich verſteigert, und 
beftimmt, daß von Morgens 9 Uhr bis Abends 
4Ubr Kaufsanbote augenonmen werben. 

Diefed Anweſen befteht: 
A. Yus dem zur Geelens Bruberfchaft Ras 
noldsberg leibrechtöbar gehörigen $ Maiergut. 
Dazu gehbren: 
1) Das hölzerne Wohnhaus fammt Pferd s und 
Kuͤhſtalle, dann 60 Dec. Hausgarten, 
2) der hoͤlzerne Stadl mit Schaaf: und Schweins 
ftalle, dann Gerreidfaften, 
3) die Wagenremiße ſammt Holzſchupfen, 

4) 54 Zagw. 25 Dec. Aecker 

5) 4 686 m Wielen, 
6 10 59» Sl. 

B. Aus dem ludeigenen z Zehent vom gan⸗ 
zen Anweſen, und dem Rothfelde des Häufl; 
Baurs 

Die Abgaben find folgende :, 
a) Steuer auf ein Ziel 5 fl. 42 kr. 3 hl. 
b) Scharwerfgeld a —ı —s 
e) Zagdı und Gattergilt — », 385 2 = 
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Kaufsliebhaber haben ſich mit Zeugniffen 
über Vermdgen und Leumund auszuweifen. 
Den 26. Sebruar 1825. : 

Baier. Landgericht Mühldorf. 

Gerbl, Landrichter. - 





Auf Andringen — Glaͤubiger wird das 
Mitterm uͤhl⸗Auweſen zu Weißbach d. G., an 
der Hauptſtraße zwiſchen Reichenhall und Salze 
burg entlegen, am Mondtag ben titen 
April bis Mittags 12 Uhr im. Wege der oͤf⸗ 
fentlichen Verſtelgerung salva ratiicatione vers 
äußert. 

Dieſes Anweſen beftebt nebft den vorhan⸗ 
denen Wohn: Muͤhl⸗ Sig: und Oeconomie⸗ 
Gebaͤuden in 11 Tagbau Feld, 44 Tagbau 
Wies und 2 Tagbau Eigenholz, ſteht mac) ges 
richtlicher Schaͤtzung in einem Werthe von 3125 fl., 
ift zum Kbnigl. Mentamte Berchtesgaden erbs 
rechtöweife grund⸗ und zehentbar, und leiftet an 
Landedsundgrumbherrliden Abgaben: 

1) einfache Rufticalfteuer 1fl. 41 kr. Lhl. 
: 2) jährliche Gewerbfieur . Br ms —s 


3) Familienfteuerr - + . 2>16» 4 
4) Dreykönigflift - -» . 2:20: 2: 
5) Küchendinlt . x» » 1: 4: —s 
6) Schärwerfgeb . .„ .. 2:54 > 38 


Kauföluftige werben eingeladen, ſich mit den 
nöthigen Zeugniffen über Vermdgen und Leus 
mund verfehen, an dem genannten Tage in bem 
Mittermähls Anwefen zu Weisbach einzufinden, 
und ihr Angebot zu Protocol zu geben. 

: Den 9. März 1825. 


Königl, B. Landgericht Reichenhall. 
(3) 1. Forfter, Landrichter. 





Nah gemeinfhaftlichem Antrage des Ignatz 
Meier, Bräuerd in Baicharding und ſeiner Glaͤu⸗ 
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biger, wird das Geſammtamveſen des Erſteron FE Borladungen und Edietal⸗ 


a, 

Wege eben · Auce and rd 

Zu diefem Anweſen gehdrentur EM. 
a) An Güde 


VDas Vfaũhaůegebande / bienipfkalturig ſammt 


— die alte alte Prälntur, Pfiftereh und 


5 e, das neue ue draiaturs⸗ Gebäude ſammt 
lterey dae Gtbaude Seh len" Wittelztmer, 
pe "Cötnnletbterfeer hie‘ — 8 na 


draus m "BUn Eh adfidden „ Baretmo3 2 


‚Senfigareh Pr... 1 Tagıv. fr Decim. 
Wungkitden nun, Fe 
ya? mel asui) 
"He 65... 4 mn Hi? ** 10 FRE“ 
77 I PLEHTEET in ud 9 

Wiefen _ arte. 39, © Be » > 2 » 
"Wiefe en und ‚Sol re 9 —— 2 
—— Bm. 1190 apitin J 9 Pt 


* ..s 
11. 


zum Röntat, Retitamte Boah in — 


bod enzuſi ig. 
7 —— mit 623 Lig, 6 Bee * Abnigl 
Me 5 bobe uzinfig. PER IT q 
— 
Dec. udeigen. 
Die Derfieigergag Pac, am Doune end tig 
Den; aren April du sie Bormiktags 9, Uhr 
im biefigen Ant gosalya Falfıcatione vor⸗ 
genommen, wo zugleih-die-Kaufsbedingniffe und 
„bie, auf, ;Piefem „2 ——ã Kalten bes 
‚kannt gemacbs, werden, 179 29d-muckhhn 
‚sp Raufplichbaber, melcbe ih ‚über. hy 
‚amd, fonfige,poligenliche rfnrvepnige ‚Durch 
sale, Ben en wm 
‚a ginge aden, zest ira ir 1m .l 


**7 Ar Februar. 
* 4 % Baier. — geſekb gm 
9 4919 Rilke a, nr. 

Bol 0 A); 


Veytaufe im Verfeigerungse 


Kay. Hy 


OR ER 


JE * * CEitationen.. 


A nigf. Fandgericht stud? Yen. 
ee — wi omp, Waſtlmehz⸗ 
Er —— eignen Antrag desfelben, und 
Hr — — Burd) Entfehftefung Br 
* Mt J den N ⸗ Concurs erlaun 
he Sabet De gef etlichen — 
J. Zur Anmeldun „der. d8, Bunkangen unh —* 
„gehdrige en ‚Nachnei ung Auf Mondrag 
— ten April — 
U. Zur Vorbringung. ber Cihröden gegen die 


yumında —* it? RR ya Örgptag 
li Chr hberKand tung, auf Wondrag 


n J— uny Dee , And zwar fir 
50h Rep bie Mondtag den. 2zten 
uo Mini * „enfchliepig, u und. für} die Du⸗ 


sie R fi He de 9 n liten * 


gend oh, Heitg eſe und, ier, 
ich tan Gtdubi Be des 5* 

ur Hei, Öffentlich unger, dem Rechte: 
i FR geladen, Aa das Nichterfipeinen 
—4 1 en Inh füge, ‚pie‘ Huöfchliepung. der For 
Me bee gegenwärtigen Concursn 
das Nichterſcheinen an, d 1 übrigen ı Foicpötagen 
aber di ugfshließung |, mit den an denfelben 
vorzund mnenden Handfungen ‚ur Folge bat, 

Zugleich "ive n, ‚welche irgend 
N, AR Bermögen. dee emei) uſchuldners 
Ei * ‚ben Wermeidung * noch⸗ 
da" aufgeforbert, ſolches 

Fer Re fe) a ——— — 
"ht wi ur Goncursmafl a ‚gehörige 


9 ai Hart np eBegirke ‚gel egene, Alu: 
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weſen, beſtehend aus einem Wohnhauſe ſammt "Birken 36 Tagen ſich dir melden, als außer dem, 


dem Gemeinde ⸗Waldrechte zu jährlid) drey AI. 
Bichtenholz , und ans 10 Tagıy. 60. Decim. an 
"Gründen, im "Ganzen '_oder tbeilieife” ‚sum 
vffentlichen Verkaufe aüßgeftelte, wozu auf 
. Samstag den. 9ten April d. J. Vormit⸗ 
tags 9 uhr am Gerichtsſitze dahier eine Stei⸗ 
gerungs⸗ Commiſſio on auberaumt ‚st, in welcher -- 
ſich zahlungs⸗ und beſi bfähige Käufer, ‚infins 
den wollen. 
ET Den 26. Februar 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Brud, 
® — Sifger, Randrichter, 


lm m. A 


Donatus gührer, Gatler behn Krammer 
zu Maiſach, hat um Vornahme einer Nachlaß⸗ 
und Friſten⸗ Verhandlung gebeten. — 
Dieſem Geſuche deferirend wird auf Mitt⸗ 
woch den 6ten April ph. Ir Vormittags 9 
Uhr im hiefigen Gerichtöfocale eine „ Commifft on 
angefetst, bey welcher fämmelich Fahreriſche 
Gläubiger zur Anmeldung ihrer "Sorderung in 
Perſon, oder durch einen Hinlänglich. ‚Bevoll, 
mächtigten um fo gewiffer zu erfcheinen haben, 
als die Ausbleibenden im Balle einer zu Stande 
kommenden Ausgleichung dem BVeſchluße der 
erebitorfhaftlichen, Mesrheit bepgegählt werden _ 
wilden. — — 
— * Den 2 Min 188. 
Königl. Baier. Landgericht Brad. 
RAR Bifger, Lanrispter. — 
Der Webermeiſter und — hegt 
S eher zu Miesbach, hat am 14. Bebruar d. J. 
auf die Wechfelfänigfeit Amtlich Berzicht geleitet, 
Zugleich werben ‚alle diejenigen, welche an 
Sauer Forderungen. zu machen ‚Haben, und 
dieſe noch nicht eingebungen haben, aufge aröert, 


ohne daß auf-fie Rıfkficht wilrde'genöntnte wer⸗ 


den, in dem Gchuldenwefer weiters verſahren 
werben wihrbes” or myisun'l mitnis uß 

Den 4., März: 2825, , 
Kdrigl, Baier. Bandgericht. Miesbad. 


A 1, et end, Sandrichter, - 
R ‚Dm. Hiefige, } — —— * 
ton Braisembache x; ift. mit dem. Geſuche eju⸗ 


gekommen, fich mit ſeinen Glaͤubigern durch 
eine gatiche Schuldenbehandlung 5; zu vergleichen. 
"Da hun hierzu vorzuͤglich die Zuverläßi feit 
feine& wirflihen Schuldenftandes erforberfi iR; 
fo werben {mmefiche unerarinte Gläubiger es⸗ 
ſelben Hierpiit vorgelaͤden; bis Möntag d en 
11tehn Fünftigen April: Monats um fo ges 
wiſſer ihre allenfallfigen "Forderungen hierorts 
anzubringen, und rechtlich nachzuweiſen, oder per⸗ 
Ruli, ober En binlänglich | Bevollmaͤchtigte 
bey diefer Zagesfa rt zu,e Heinen, als die Uns 
$erlaffung der "Anmeldung th rer  Sorderungen den 
uöfchluß berfelben unmittelbar ge Solge ha: 
‚den würde. 


Den 25. Februar 1: ale 


Koͤngt. Baier. Land jet icht way 
R ne # Gern, sahne 


ala 1 


* * 
mittag 
a Dom — öl: 
den, nachdem, das ben Johani Sambe rger: 
ſchen Sr von Eiwiihrert‘ unterm 117 Feb⸗ 


vi DT 25) u 


far 1. Höffiere Gautprockam Hr Rechtskruft 
erwachſenhachſtehende Eblechlage beſtimmnt!oa 
1. Der Tte April 1825 zur Aneldung 
der Forderungen „ "id deren BEIGE. 
Vachweiſung .·. 
Il. Der.gte May 182 
der Einreden gegen Die 0 die 
derungen ·— 


ias 


ehr — 
ee For⸗ 


dAts 


III. Sum Schlußverfahren; und zwar zur 
Replik der 9re-Funy, und zur ie: 
Mer ote NMuuy nasasun ⸗ 


EEs werden daher ſaͤmattliche Gläubiger des 
BGemeinſchuldners ter dem Rechtonachtheile 
vorgeladen/ daß: das: Nichterfcheinem am erſten 
"&birtötage die Ausſchließung der Forderungen 


von ber gegenwärtigen Goncurämaffa, bad Nicht⸗ 


erſcheinen anu den übrigen Edbötätugen aber die 
Ausſchlie ßung mit den an ſelben vorzimchmen⸗ 
den Handlungen zu Folge gab” .r 177 

gugleich werden diejenige, welche itgend 


etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ ” 


ners in Handen haben, ‚aufgefordert, ſolches bey 
Vermeidung des nochmallgen Erfahes-mit Vor⸗ 

* ihrer Rechte: bey Garicht suchen. 
1 Dem 28, Februar 48255.. suyıimle 


—* Baier. Bandgericht Mählnerf. 
Gerbl, Landrichte. 


nn nly 





Das unterfertigte Chalet. "eandgericht hat 48 
in dem Schuldenweſen des Welfgang Lafchin: 
‚Br, Duͤrnzhauſer zw Holling auf Ania der ' 
Glaͤubiger durch Erkenntngiß vom 29. December 
v, F den Univerſal⸗Coucurs erlaunt. ı 5 

Es werben daher bie geſetzlichen Epietstage, 
au 7— ara 

sich; PH Anmeldung der Forderungen ,. amd de: 
a9 vun gehörigen Nachweiſung daun ;wieders . 
ni 2*— Vergleichs ⸗Ver ſuche * ende 

„2 tag den,dten Upritik J. 
ir * dele ein Vergleich —* au Stande | 


. ir. Zur "Borbringung der Einen, ‚gegen Be 


* Forderungen auf Donner ds 
un en den Mama Di 


* Fer a Bu & sm 47 ag 
EM en Inn >. und zwar: a) für 


—R bis 18ten Yungsincl.ıb) für 

e Duplik bis 2Zten Judy inelz 
jedesmal Wermistags 9 Uhr feftgefett, wozu 
fämmtliche Gläubiger, des „Semeinfhuldnerd Sfr“ 
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fentlich unter dem Rechtsnachtheile Bierker vor: 
: geladen werden, daß! vVas Nichrerfcheiniehr ui 
erſten Edietstage die Ausſchliehßung ver Forde⸗ 
rungen von der gegenwaͤrtigen Concmsinafk, 
das Nichterſcheinen an den Ubrigen Edietstagen 
aber die Ausſchließung niit "den: an deuſelben 
vorzimehmenden Hatdlimgen zur Folge habe. 
Diejenigen, welche irgend’ etwwas von Bahn 
VBermdgen Odes" Gemeinfchuldners "in? Handen 
Gaben /nwerden · aufgefordert "Beh Vermevnig 
des nochmaligen · Erſatzes· ſolches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bey Gericht zu Abergebeneot 
Zugleich wird am Sten Aprif’als'am erſten 
Ebietstagendas Laſching er ſche ganze HER: 
Antveſen 'salva ratificatione ‚ereditorum‘ dem 
dffentlichen Verkaufe untergeſtellt und ſich "Hin: 
ſichtlich des Beſitzſtandes und der Belaſtung 
«auf die dffentliche Ausſchteihung vorn gz Mb: 
— v. Zim Harfreis: Imelligenzbl. Etutt 
40. u. 50. und in ber Augöb. Moy'fchen 
"Beine 983,287. 289. Beyoaen- 
Den Iebrdär 185." 


Nbnigl. Baier. ————— 
(3) 2. 7, Braf, — Rush an fr 


17° — y,5 
"Da A Eofeumniß des 4 
* Zuftanz nom 16. Metober 1924, gegen 
‚ran Ka indl, Bauersſohm, non Pittelham, 
bt öfterreichifchen Landgerichts) Kufſtein, das 
Ungehorſams⸗ Verfahren einzuleiten iſt; fo wird 
genannter Franz KaindI, hiermit vorgeladen, 
‚innerhalb. 3. Monaten bey. diesfeitigem; R. Landı 
gerichte zu erſcheiuen, und ſich wegen der gegen 
ihn vorliegenden Anfchuldigung des Verbrechens 
‚her, Widerſetzung gegen: Die Obrigkeit zu ver: 
antworten, , Dem 10« November 1824. 
Kdbn. Baier Landgeriht Rofenheim. 
er Wintermayr, Landrichter. 
[u 





DE 7771777 125 Zu 17 Bee TI ST 


375 


35 Kofeph Schuͤtz ag oxyHaͤusleraSohn von 
-Meubichl, Gräfl. von Verchem ſchen Patrimonials 
Gexichts, Schebling : und „Deretäbeim, ) welcher 
bey. dem. Koͤn. aten Jägers Bataillon ala, Ge⸗ 
meiner eingereiht war, machtedem erſten ruffiſchen 
Feldzug mit, und wird feit. biefer Zeit. vermißt. 
„ne Auf Impetratiop feiner, nächiten Anperwand: 
te wird hiermit der genannte Zoſeph Sch uͤ⸗ 
imnger aufgefordert, in Zeit von;6 Monatem a 
„Aare, non feinem Aufenthaltg - Orto um for ges 
wiſſer Nachricht hierher zu gehen, ‚ald. derſelbe 
widrigenfalß für verſchollen erfläutz und fein ge⸗ 


räß Vertragöbriefes vom 9. NRovember Aſ i0 in 


s0 fl. beſtehendes Vatergut feinen / naͤchten din⸗ 


verwandten, ihrem, Antrage zu Folge, gegen Cau⸗ Jah 


tion ausgehaͤndiget werden, werde: 1: hainttd 
nı. ‚Den 19 Februar 1825... nn 
— J— Troſtberg. 


HI: RKaalen gandrichters „a isn 
raue. ERTEFIRER \}- ORT up ı] RABEN 
Da der —2vö Beinieth Kama Duß+ — 


ler zu Weilheim „wit: Tod abgieng, und fein 
inventariſictes. Vermoͤgen won, dem Echnulden⸗ 
ſtande ſehr weit uͤberſtlegen witd, fo hat man 
auf die geſtellte Bitte der Wittwe zur guͤtlichen 
Verhandlung dieſes Schulden voſe iis anf Diens- 
"rag. Den: idten Aptilieine Commiſſion dan⸗ 
geſetzt: "EB werden demnach’ alle bisher’ ins 
vckannte Glaͤubiger aufgefördert , ’Tich\am-!öik: 


fem Tage bey -dieöfeitigem Landgerichte mit ihren - 


Forderungen um fo mehr: zu melden, als ſich 
die Ausbleibenden den Beſchluß · Ber Anwefenden 
Ya Falle einer gaichen uebereinunft — 
Aaſſen muͤſſen. Den 2. Maͤrz 4825.77 ni 
Koͤnitgl. Baiek Laudtzer icht watgem, ' 
! MR mn Be Bu 


ALSETH 7 te» 


—* 
* Tunm”? 


-—ebftreiner Bevlage, die Gähenan  Wasligen betreffend J° 


Pr U 
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vor I A 
Da fich der unbefannse Inhaber der Staats: 
Obligation Mro Anrauvom .Jaͤnuer 28 pr. 
405 fl: 20 fr, Awelche auf Anrufen der Gemeinde 
Hurlach am 30.JYund 18 Ye Außgefchrieben wor⸗ 
rden, »imwerhalb der‘ vorgeſetzten 6 monatlichen 
Friſt zu Doeumentirung des Erwerbstitels nicht 
gemeldet hat ſo wird dieſe Obligatimukiertwir 
fin kraftlos erflänt.un MI Nm nun 
Den 1. Märg 18%5. ı aunliıter, 
——89 von —— jgtri 


monialgericht Hurlad 1. Ela 
Dreyer, Pattimbnialrichter 


— — 
Nichta mthi che Art ike oe 


Tilend 


RR 


Bey einem Mm Landgerichte im’ Jſarkreiſe wird 
ein abſolvirter und? Bereits" practicieter⸗ Rechte: 
Eandidat in Hypotheken⸗Sachen zu verwenden, 
gegen monarlichet "Honorar von 22 fl. geſucht. 
Das Weitere bey der Redartion, 

— Tree: BEERERTEST And 
ba? pi —— m 
149 BE Kr RL» 
rar in m s Aber die Fin anz WELT: 
gen desigahre 1000 — 1812- nn w * die 
MPreſſe vberlaſſen 


ie epertor ut der. 
33 a. Bero rdnuen 


, weiheriibert die 
EB rWerg” Berres Ming des 


anregende "von HEr2Übis in- 
elusive. en wörden fihd, 4. 
Bee 17722 —— yde Bände 7 fl. 12 Er. 
und ift in der entnericen Bußhendlung 
in Minen zu Iaben. 
219m’ rn Berläge ift feet 


Haup Braut —— gu 
Mn wen AKKaney⸗ U a 
ng sehr Wagen, bonn —— 


bähren im Abhigrei "Bayern. » 
„ yeias Bi Be 
I. PER sur 
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XI. Stüd... Münden, den 23. März 1825, 





Amtliche Artikel. 


An 
ſaͤmmtliche Konigl. Land- und Herr— 
ſchaftsgerichte des Sfarfreifes. - 
(Den Unterticht in Gegenſtaͤnden der Induſtrie 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


A; ben Schuljahres: Berichten für 183% ift 
ehttnommen worden, daß der Unterricht in den 
Gegenftänden männlicher und weiblicher Indus 
ſtrie großentheild vernachläßiget wird. 

Da die. Vefdrderung desſelben an manchen 
Orten bereits fehr nuͤtzliche Ergebniffe hervor: 
gebracht hat, fo müß angelegentlidh dafür ge— 
forgt werden, daß diefer Unterricht mehr ver: 
breitet werde. . 

Ueberdieß wird dadurch nicht nur der Ein 
der Jugend für Befchäftigung geweckt, und der 
fittenverderbende Hang derfelben, an allein dfz 
fentlihen Beluftigungen Theil zu nehmen, wor: 
über vielfache Klagen vorfommen, und welchen 
durch polizeyliche Aufjicht nicht immer Schran: 
fen gefegt werden fünnen, vernmindert, fondern 





auch bewirkt, daß die Volksinduſtrie in ausge: 

dehnteren Kreifen fortfchreite, und dem Wohl⸗ 

ftande reichhaltige Quellen erdffnet werden, 
Wenun ſchon im Allgemeinen nicht zu beftim- 


men iſt, welche. Zweige der Induſtrie im den 


einzelnen Schulen befbrdert werden follen, da 
ihr Betrieb von drtlihen Einfläßen und befon- 
dern Verhältniffen abhängt, fo können doc) Obft- 
baums Bienen: Garten: und Seidenzucht, Stroh⸗ 
flechten, Weben und Stricken in Leinen, Seide, 
Wolle, Klöppeln von Spitzen und Schnüren, 
Formen von Fleinen Gegenftänden in Thon oder 
Wache u. f. w. als folche bezeichnet werden, welche 
zu Nebenbefhäftigungen der Zugend vorzugs⸗ 
weiſe geeignet ſind. 

Es werden hiernach ſaͤmmtliche Schulauf⸗ 
ſichts⸗ Behörden wiederholt angewiefen, diefer 
Angelegenheit ihre befondere Aufmerkfamkeit zu: 
zuwenden, und dahin zu wirken, daf die Zahl 
der Induftriefchulen vermehrt, und den Volks⸗ 
Schulen in der Art angereiht werden, daß dem 
Elementar- Unterriehte Fein Abbruch dadurch ges 
ſchehe. 

Es darf nicht vorausgeſetzt werden, daß die 
Errichtung ſolcher Schulen augenblicklich und 

(14) " 
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überall ftatt finde, allein es ift zu erwarten, daß 
bie Mittel hierzu allmählig vorbereitet, und ih» 
nen durch die Ergiebigkeit derfelben allenthals 
ben ein defto fefter begrilndetes Dafeyn gegeben 
werde. 
Die Ergebniffe Hiersen find — 6 Mo⸗ 
naten anzuzeigen, 
Münden den 1. März 1825. 
Koͤn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc. 





An 
ſaͤmmtliche Königl. Polizey-Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Das Paßweſen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Häufig werden von den Kbnigl. Polizey Bes 
hörden bey Ausftellung der Reifepäffe die über 
das Pafwefen beitehenden gefeglichen Vorſchrif⸗ 
ten außer Acht gelaffen, und diefer wichtige 
Zweig der Sicherheitös Polizey nicht mit der 
erforderlichen Gleichfbrmigfeit und unerläßlichen 
Aufficht von Seite der Königl. Polizey-Behoͤr⸗ 
den behandelt, 

Indem man diefelben wiederholt auf die 
Beſtimmungen der allgemeinen Verordnung vom 
‚16. März 1809, Regierungsbl. 1809. S.1697., 
die Reifepäffe betreffend, hinweifet, werden zus 
gleich die diesfeitigen Ausfchreibungen vom 1. 
Februar 1820, Kreisbl. ©. 133., die herums 
zicehenden Muficanten betreffend, vom 21. April 
1820, dad Paßweſen betrefend, vom 16. Juny 

1817, die General = Confpecte über die abs 
“gegebenen und vifirten Reifepäffe betreffend, fo 
wie die alerhöchfte Verfügung vom 16, Auguft 


— — — 
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1809, Regierungsbl. 1809, ©. 1357., die inne 
und ausländifchen Betteljuden betreffend, in Er⸗ 
innerung gebracht, und von den einfchlägigen 
Behdrden die gewiffenhafte Handhabung diefer 
Vorfchriften um fo mehr gewärtigt, als bie 
unterfertigte Stelle gegen jede Nachläßigfeit hiers 
in mit IS Nachdrucke einfchreicen 
wird. . 
Minden den 12. März 1825. 

Kdn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 

Sammer des Innern. 

v.r. Wid der, Praͤſident. 

v. Hofſtetten, Director. 

Miller, Ser. 





(Die Erledigung bed Beneficilums zu Piefens 
tam betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch den Tod des leuten Befigers ift das 
Gurats Beneficium in Piefenfam, mit dem 
zugleich die Cooperatur der Pfarrey Großhart: 
pening verbunden ift, erlediget worden. 


Dasfelbe liegt in der erzbifchäflichen Didcefe 
München und Freyfing, im Decanate Gmund, 
und im Konigl. Landgerihte Miesbach, und 
paftorirt im einem Umfange von 15 Stunden 
721 Eeelen, 


Dad Einkommen des — beſtehet 
nad) der geprüften Faſſion in 444 fl. 34 Er, 
Die Laften betragen 12 fl. 54 fr; 2 dl. 
Münden den 16. März 1825. 
Koͤn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 
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Die Prüfung ber Schulamts Praͤparandinnen 
außer dem Seminar betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Unter Beziehung auf die durch das Kreids 
Ssntelligenzblast befannt gemachte Entfchließung 
"ddo. 19. November vor. Irs., wird hierdurd) 
der 6. April laufenden Jahres ald Prüfungs: 
Tag für die Aufnahme der Präparandinnen aus 
ser der Unterrichtö- Unftalt beſtimmt. Die Ads 
ſpirautinnen haben fid rechtzeitig bey der Local: 
Schul⸗Commiſſion dahier zu melden. 

Münden den 15. März 1825. 
KbnBaier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ded Innern 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director. 
Miller, Seer. 





Dienftes = Notizen, 


Seine Majeftät der Kbnig haben un: 
term 8, März d. J. die Fumetion eines Fiscals 
Rathes bey. der Kdnigl. Regierungs » Finanz: 
Kammer des Rezatfreifes dem bisherigen Affefs 
for und Fiscal-Adjuncten bey der Königl. Re⸗ 
gierumg des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
Milpelm Benning, mit dem Titel eines Res 
rungsrathes übertragen ; ſodann den Kreis- und 
Stadtgerichts⸗ Rath zu München, Franz Xay. 
von Echerer, zum Rath des Königl, Appel: 
lationd:Gerihts für den Iſarkreis allergnädigft 
ernannt. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
15. März d. 3. das Beneficium zu Unterbergen, 
Könige. Landgerichts Landsberg, dem Priefter 
Anton Wolfgang, bisherigen Schloßfaplan 
zu Garatöhaufen, Königl. Landgerichts Starns 
berg, verliehen. 
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Befanntmahungen _ 
— r — 
me —— Tochter Barbara Kiena ſt bes 


J Faſtnachts⸗ Dienſtag den 15. d. M. 
Nachts zwifchen 11 and +12, Uhr, entwich die 
feit einiger Zeit mit Wahn m befallen gewe⸗ 
ſene Schullehrers-Tochter Barbara Kienaft 
dahier, aus ihrem aͤlterlichen Hauſe, und kam 
wahrſcheinlich in dem am hiefigen Markte vorz 
beyflleßenden Amperfluße um, in welchem am 
andern Tage den 16. d. M. ein von der Entwi— 
denen bey ſich getragenes Sad: und Halstuch 
aufgefunden wurden. 

Die bisher veranſtalteten Nachſuchungen 
fuͤhrten zu keinem Reſultate, weßwegen an ſaͤmmt⸗ 
liche Polizey⸗- und Unterſuchungs⸗-Behbrden das 
Anfuchen geitellt wird, auf diefe nad) fignalifirte 
Perfon Amts⸗Spaͤhe zu verfügen, und im Falle 
ber Habhaftiwerbung oder Auffindung ihres Leich- 
namd Nachricht hierher zu ertheilen. 

Perfonal: Befhreibung. 

Barbara Kienaſt ift 26 Jahre alt, Meiner 
bagerer Statur, hat ein länglichtes blaßes Ge: 
fit, braune Haare, flache Stirne, graue Augen, 
etwas gebogene Nafe, proportionirten Mund, 
fpigiges Kinn, 

Un der obern Kiunlade fehlen die fämmtlis 
den, an der untern Kiunlade zwey Vorder⸗ 
Zaͤhne. 

Ihre Kleidung beſtand in einer weißen 
Schlafhaube, einem Spenſer von gruͤngebluͤm⸗ 
ten Pers, einem Hemd von mittlerer Haus-Lein— 
wand, mit den Buchitaben B. K. roth einges 
merft, blauwollenen Strämpfen , ohne Schuhe 
und einem blaugejtreiften perjenen Ueberrock. 

Den 26. Februar 1825. 

Kbnigl. Baier. Landgericht Dachau. 
(3) 3. Eder, Landrichter. 


(1*) 
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(Berfhollenheitd » Erflärung.) 

Vom unterfertigten Königl. Baier. Landge⸗ 
gerichte, wird ber unterm 19. Aug. 1824 ebics 
taliter vorgeladene Kafpar Mittermaier, 
Bauersſohn von Bergham, d. G. und Goldat 
des K. B. 2ten Linien-Inf.⸗Regts., hiermit ald 
verſchollen erklaͤrt. 

Den 12. März 1825. 
Königl. Baier. Landgeriht Muͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





(Verſchollenheits⸗ Erklärung. ) 

Nachdem · weder Ignatz Sachenbacher, 

Floͤßers-Sohn von Tblz, noch einer feiner 
rechtmäßigen Defcendenten, innerhalb des im ber 
Edictalladung vom 11. Auguft 1824 (Corre⸗ 
fpondent von und für Deutfchland vom 25. Au⸗ 
guft 1824. Etüd CCXXXVIL Seite 1260, 
Augsburger Ordinaris Poftzeitung vom 26. Aus 
guft 1824. Stuͤck CCV., und Münchener: Por 
litifche Zeitung vom 235. Auguft 1824. Stuͤck 
CLXXXXIX.) präfigirten ſechsmonatlichen Ter⸗ 
mines ſich um das, dem gedachten Ggna Sa⸗ 
chenbacher erblich zugefallene Elterngut ad 
50 fl. meldeten; fo wird derfelbe hiermit als 
verfchollen erflärt, und fein Vermögen nach 
Cod. Ciy. P.}. cap.7, 9.39. Nro. 6. ben 
befannten nächften Seitenverndaudten gegen Caus 
tion verabfolgt werden. 

Den 8. März 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Toͤlz. 
Schwaiger, Landrichter. 


CHypothelens Anmeldungen betreifend.) 
Nachdem die Vorarbeiten zur Anlegung des 
Hppotbefenbuches bey dem Ddiesfeitigen Patris 
monialgerichte nunmehr fo weit vorgeruͤckt find, 
daß nach $. 46. der Inſtruction über den Volle 
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zug des Hypotheken⸗-Geſetzes diejenigen Forbes 
rungen, welche fich zur Anmeldung von Amts⸗ 
wegen eignen, ſaͤmmtlich angemeldet, und die 
Berheiligten groͤßtentheils fchon hierüber vers 
nommen find; Hypotheken aber, die auf Prie 
patwillen beruhen, in Folge alferhöchiter Enfs 
fhließung des Königl. Staats = Minifteriums 
der Zuftiz vom 22. Februar 1824, lediglich der 
Fuͤrſorge der betheiligten -Ereditoren unter den 
nad der allerhoͤchſt inftructiven Worfchrift vom . 
10. Februar v. J. für den Unterlaffungs = Fall 
geſetzlich beftimmten Nachtheilen überlaffen bleis 
ben, bisher aber nur erft einige folche Privat: 


Anmeldungen gefchehen find; fo werben jene 


Gläubiger, welche Obigem zu Folge die Eins 
tragung felbft zu veranlaffen haben, hiermit eins 
geladen, mit ihren Anmeldungen nunmehr balds 
möglichft einzufommen, damit die Arbeiten nicht 
zu fehr gegen den Schluß des Anmeldungs = Ters 
mines bin (den 1ten Juny 5.5.) verzbgert 
werden, Den 18. März 1825. 

Gräflid von Torring-Sekefeld'ſches 

Patrimonialgeriht Haidhaufen. 

(3)1. Hellmuth, Geridtöhalter. 


(Hypotheken « Anmeldungen betreffend.) 

Die Vorarbeiten zur Anlegung der Hypo—⸗ 
thefen- Bücher find bey dem hiefigen Patrimos 
nialgerichte foweit gediehen, daß bereits alle 
diejenigen Forderungen, welche ſich nad) Anleis 
tung des $. 46. der Inſtruction über den Volle 
zug des Hupothefengefeges zur Anmeldung von 
Amtöwegen eignen, angemeldet, und die Berheiz 


Tigten hierüber vernommen find. 


Auch weitere Anmeldungen von Seite fols 
cher Perfonen, welche ihre Forderungen felbft 
anzumelden haben, wurden aufgenommen, umd 
hierüber das Geeignete verfügt. 
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Da aber Anmeldungen folcher Urt noch fehr 
wenige vorgefommen find, 'fo werden Alle jene, 
welche an den Hinterfaffen des diesfeitigen Pa⸗ 
trimonialgerichts einige Forderungen zu machen 
haben, auf die Beſtimmung des Einführungss 
Geſetzes $. 11. aufmerkſam gemacht, nach wel: 
er Forderungen, die bis zum 1. Juny d. J. 
in das Hypothelenbuch nicht augemeldet wer⸗ 
den, nur jenen Vorzug behalten, welcher den⸗ 
felben ohne Hypothek nach. ihrer urfprünglichen 
Eigenfhaft, der nach den. Einführung » Terntin 
vom 1. Juny d. J. in Wirkſamkeit tretenden 
Prioritätd -Drdnung gemäß, zufteht. 

Daher jene Gläubiger, welche die Eintra- 
gung felbit zu veranlajfen haben, hiermit eins 
geladen werben‘, mit ihren Anmeldungen zeit: 
lich einzulommen. 

Den 10. März 1825. 
Graf Zörring Gutenzelifhes Patris 
monialgeriht Jettenbach, 
im Königl. Landgerichte Mühldorf. 
Schmidt, Gerichtshalter. 





Cours 
der Baierifhen Staatöpapiere, 
Augsburg den 17. März 1825. 





Staats-Papiere. Briefe. Gen. 
Dblig. m. Coup.a4g 94% 944 
detto „ „ &58 — 1014 
Land-Anlehen 468 — 1024 
Lott. Looſe A-Däa 45 — * 
detto EMAMAM 107 1075 107 ... 
dettoE-M 2 mt, 1075 1005 
detto unverzinsl.a 10f.| — 103 
detto detto af. — 102 
detto detto A100f.l — | 107 
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Verfleigerungen 


Zur Vollftredung des rechtökräftigen Priorl: 
taͤts⸗ Erfenntnißes in der Gant gegen den Milch 
mann Paul Walter zu Minchen, wird auf 
Antrag der Ereditorfchaft das zur Gantmaffe 
gehdrige Anwefen in der Maximilians-Vorſtadt 
KB. Haus-Nro. 43. "u. 48, hiermit dffentlich 
zum Berfaufe ausgeboten, 

Kaufsluſtige werden daher eingeladen, ihre - 
Aubote Samftags den 26ften März LE. 
Bormittags von 9 bis 12 Uhr im dem Locale 

des unterfertigten Gerichts zu Protocol zu 

geben. 

Den 4. März 1825. 
8. B. Kreis- u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Liebeskind. 





Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird der 
dem Mathias Wimmer, Kothmairbauern zu 
Then gehdrige, und zur Kirche Thallham leib⸗ 
rechtöweid grundbare ganze Hof wiederholt am 

Donnerstag den 14ten April d. Irs. 
Vormittags von 9 — 12 Uhr an den Meiftbies 
tenden Öffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber haben ſich am befagten Tas 
ge hierorts zu melden, und koͤnnen auch über 
die nähern Verhältniffe diefes Hofgutes Auf: 
fhluß erhalten. 

Den 13, März 1825. 

Adnigl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr.v.Lerhenfeld, Landrichter. 





Auf Antrag einiger Gläubiger der Niclas 
Guggenbichl er'ſchen Eheleute, genannt beym 
Glasl zu Kalhbd, wird deren, zum Koͤn. Rent: 
amte Miesbach leibrechtbares Bauerngut, bes 
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ftehend aus einem noch nicht ausgebauten Wohn⸗ 
baufe und Deconomie —— dann gemaͤß 


Steuercataſter aus 


13 Tagw. 89 Dec. Aecker, resp. Eggarten, 
HH TB „ Wiesen, Holsgründen, und 
— „ Dedung, weldes zufans 


81 
men auf "1464 fl. geſchaͤtzt ift, 
am Dienstag den 5ten April, Vormit— 
tags 9 bis 12 Uhr 


mit Vorbehalt der Genehmigung von Seite der 
Greditoren zum dritten Male in dem Yıntölos 
cale dffentlich verfteigert. 

Die Kaufsluftigen haben ſich mit genügen: 
ben Vermdgensd » F3eugniffen zu verfehen. 

Den 28. Februar 1825. 

Ködnigl. Baier. Landgeriht Miesbach. 
(3) 2. Miefend, Landrichter, 





Auf Andringen mehrerer Gläubiger wird das 
Mittermuͤhl-Anweſen zu Weißbach d.G., an 
der Hauptftraße zwifchen Reihenhall und Salzs 
burg entlegen, am Mondtag den 11ten 
April bis Mittags 12 Uhr im Wege ber oͤf⸗ 
fentlichen Berfteigerung salva ratificatione ver⸗ 
äußert. 

Diefed Anweſen befteht nebft den vorhan- 
denen Wohn: Mühl: Säg- und Deronomies 
Gebäuden in 11 Tagbau Feld, 44 Tagbau 
Wies umd 2 Tagbau Eigenholz, fteht nach ges 
richtlicher Schätzung in einem Werthe von 3125 fl., 
ift zum Königl. Rentamte Verchteögaden erbs 
rechtöweife grund: und zehentbar, und leiftet an 
gandessundgrundherrlihen Abgaben: 

4) einfache Rufticalftener 1fl. 41 kr. 2hl. 
2) jährliche Gewerbfteuerr . 8 —: —s 


3) Familienfteuerr . » » 2:16: 4: 
4) Dreykönigftift - » . 2:20: 2s 
5) Kuͤchendiet ». » . As As —: 
6) Scharwerfgeld . » . 2>545 3: 
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Kaufsluſtige werden. eingeladen, fich mit den 


nöthigen Zenguiffen uber Vermdgen und Leus 
‚mund verfeben, an dem genamten Zage in dem 


Mittermuͤhl⸗Anweſen zu Weisbach einzufinden, 


and ihr Angebot zu. Protocelf zu geben.. 


Den 9. März 1825. 
Kbnigl. B. Landgeriht Reichenhall, 
(5,2%  Boniter, Landrichter, 
oe 


Um das im Iſarkreis⸗FJutelligenzblatte 1825 
St. VI. Seite 89. a. 90. und in der Beyl. zu 


der Augsb. ordinari Poftzeitung vom 8. Februar 


1825 Nro. 33. zur Verfteigerung auögefchriebene 


‚Bauernanwefen,;das Pifengut zu Sonaugenannt, 


im Schägungöwerthe zu 1927 ff. 47 fr., hat fich 
am Berjteigerungstage den 9. lu Mits fein ans 
nehmbarer Käufer eingefunden;.daber wird auf 
Mittwoch den 6ten April d. Irs. diefe 
BVerfteigerung wiederholt vorgenommen werden. 

Den Kauföliebhabern, die dieſes Anweſen 
zu jeder Zeit befichtigen fbnnen, werden bie 
Kaufsbedingniffe am Verfteigerungstage bekannt 
gemacht. 

Den 10. Mir 1825. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Troftberg. 
Str legaler Abwefenheit des K. Landrichters, 
Lindl, Aſſeſſor. 


—— zz — — ù — — 


Vorladungen und Edictal- 
Citationen. 


Der Webermeiſter und Leinwandhaͤndler Paul 
Sauer zu Miesbach, hat am 14. Februar d. J. 
auf die Wechfelfähigkeit aͤmtlich Verzicht geleiiter. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche an _ 
Sauer Forderungen zu machen haben, und 
diefe noch nicht eingedungen haben, aufgefordert, 
binnen 30 Tagen fich zu melden, als außer dem, 
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ohne daß auf fie Ruͤckſicht wilrde genommen wer: 
den, in dem Schuldenwefen weiters verfahren 
werden wuͤrde. Den 4, März 1825. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Miesdad. 
(2) 2. Wiefend, Landrichter, 





Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Wolfgang Lafchins 
ger, Dürnzhaufer zu Zolling auf Antrag der 
Gläubiger durch Erkenntniß vom 29. December 
2. J., den Univerſal⸗Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 


— 
1. Zur — —— Forderungen, und de⸗ 
ren gehörigen Nachweifung, dann wieder: 


holtem Vergleichs⸗ aus auf Dienss ' 


tag den 5ten Nprill. 
Im Falle ein Vergleich nicht zu Stande 
fommt, 
U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
—— Forderungen auf Donnerds 
ag den 5ten May l.% 

11. Zur Schlußverhandlung auf Samstag 
den sten Juny [. S.,und zwar: a) für 
die Reptif bis 18ten Juny incl, b) für 

- die Duplif bis Aten July incl; 
jedesmal Vormittags 9 Uhr fegeiet;, wozu 
fämmtlicye Gläubiger ded Gemeinfchuldners df⸗ 
fentlih unter dem Rechtsnachtheile hierher vor⸗ 
geladen werben, daß dad Nichterfcheinen am 
erften Edictstage die Ausfchliefung der Forbes 
rungen von ber gegemvärtigen - Concursmaſſa, 
dad Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 

Diejenigen, welche irgend ehvas von dem 

Vermogen ded Gemeinfchuldnerd in Handen 

haben, werden aufgefordert, bey Vermeidung 

des nochmaligen Erſatzes foldyes unter Vorbe⸗ 
balt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 


Zugleich wird am 5ten April als am erſten 
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Edietstage das Laſchinger'ſche ganze Hofs⸗ 
Anweſen salya ratificatione ereditorum dem 
bffentlichen Verkaufe untergeſtellt, und ſich bins 
ſichtlich des Beſitzſtandes und der Belaſtung 
auf die oͤffentliche Ausſchreibung vom 8. No⸗ 
vember v. J. im Iſarkreis-Jntelligenzbl. Stud 

48., 49. u. 50. und in der Augsb. Moy'ſchen 
Zeitung Berl. 283., 287. u. 289. bezogen. j 

Den 21. Bebruar 1825. 


Koͤnigl. Baier. ne Moosburg. 
(3) 3 Graf, Landrichter, 





Jacob Pefenrieder, Polmersfohn von 
Bergen d. G. und gewefener Gemeiner im Koͤn. 
Baier. ten Linien: Infanterie-Regimente ift feit 
dem ruffifchen Feldzuge vermißt. 

Auf Antrag feiner Sntefiats Erben wird 
derfelbe oder feine rechte Abkommlinge hiermit 
dffentlich vorgeladen, in Zeit 6 Monaten hier: 
orts zu erfcheinen, oder das dermalige Aufent: 
haltsort anzuzeigen, widrigenfalld nad) erlaffes 
ner Todes = Erklärung deſſen Erbtheil an die 
Suteftaterben gegen, Caution verabfolgt wers 
den würde. Den 5. März 1825. 

Koͤn. Baier Landgeriht Moosburg. 
Graf, Landrichter, 





Der an das Berlaßthum der dahier verftor: 
benen Advocat DOftermaier'fhen Ehegatten, 
Franz Zaver und Katharina einen rechtlichen 
Unfpruch zu machen gedenfet, hat felben in 
Zeit 6 Wochen hierortö um fo gewiffer anzus 
bringen, als fonjt diefes Verlaßthum an die 
Dftermaier'fchen Zejtaments-Erben verabfolgt 
werben wuͤrde. | 

Den 15. März 1825. 


Koͤn. Baier. Landgeriht Moosburg. 
Dr Graf, Landrichter. 





191 


In der Gantfache des Joſeph Schmidt: 
bauer, Karrers von der Vorftabt Au, wird 

1) zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehörigen Nacdweifung auf Diends 
tag den 5ten April; 

2) zur WVorbringung der Einreden gegen bie 
angemefeten Forderungenau fDonner&s 
tag den 5ten Map; 

3) zur Schlußverhandlung anf Samstag 
den ten $uny, und zwar für bie 
Replik bis Mondtag den 20ten Jus 

‚my, und für die Duplif bis Dienstag 

den 5ten July einfchließig . 
jedesmal früh 9 Uhr eine Tagesfahrt anberaumt. 
- Dazu werden fämmtliche unbefannte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinfhuldnerd hiermit dffentlich 
und unter dem Nechtönachtheile vorgeladen, 
daß bas Ausbleiben am erften Edictötage bie 
Ausfchließung der Forderung von der gegens 
_ wärtigen Concurs-Maſſe, das Nichterfheinen 
an den übrigen Edictstagen aber die Ausſchlieſ— 
fung ton den,” an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Wermdgen des Gemeinfchulds 
nerd in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 4. März 1825. 

Königl. Baier. Landgeriht Münden. 
Steyerer, Landrichter. 





Nachdem die Vefiger des Wirths-Anweſens 
zu Hohenbergham, des unterfertigten Landge⸗ 
richts, Joſeph und Catharina Wifchelburs 
ger, beyde nad) einander verftorben und durd) 
die bereitö gerichtlich “vorgenommene Vermd⸗ 
gend: Recerchirung fich ergeben, baß die der: 
mal befannt gewordenen Paffiven den inven⸗ 
tarifh erhobenen Bermdgensftand ſchon weit 


— 
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Überfchreiten, und die Möglichfeit allerdings 
obwaltet, daß zur Zeit dem Gerichte noch. uns 
befannte, Schulden auf diefem Wirthsanweſen 
haften dürften; fo werben hiermit ‚alle diejenigem, 
welche an die Verlaſſenſchafts⸗Maſſa der vers 
ftorbenen Wirthseheleute zu Hohenberghbam, Jo—⸗ 
feph und Gatharina Wifhelburger, welde 
immer eine Forderung zu machen haben, aufs 
gefordert, fich bey dem unterfertigten Koͤnigl. 
Zandgerichte am 15ten des künftigen Mos 
nats April, an welchem Tage man eine. Com⸗ 
miffion zur gütlichen. Ausgleihung der Gläubi: 
ger unter ſich angeſetzt hat, perſdulich einzufine 
den, und ihre Korderungen dnzumelden, und dieß 
um fo mehr, als fich die Auöbleibenden den Be: 
fhluß der Anweſenden gefallen laffen muͤſſen. 
Den 10. März 1825. 


Kdn. Baier. Landgeriht Tittmoning. 
Schmidt, Landrichter, 


Nichtamtlicher Artikel. 
Buͤcher-Anzeige. 
Als Fort ſetzung des Geſret'ſchen Reper: 
toriums über die Finauz-Verordnun— 
gen ber Jahre 1800 — 1842 hat fo eben die 
Preſſe verlaffen: » 


Syftematifhes Repertorium der | 
B. Verordnungen, welche über die 
Verwaltung’ und Verrehnung des 
Staatövermdgens von 1812 bid in- 
clusive 1822 erlaffen worden find, 4. 
Preis: 4fl. 12 kr. Beyde Bände 7.12 Er. 

und ift in der Lentnerfhen Buchhandlung 
in München zu haben. 
Im nämlichen Verlage ift erfchienen : 

Hauptzufammenftellung der Nor: 
men über Kanzley: Amtö- und Ge: 
richts-Taxen, dann Stempel:Ge: 
bübren im NKönigreihe Bayern. 4 
Preis: 2fl. 

(2) 2. 


( Nebſt einer Beylage, bie Schrannen⸗ Anzeigen betreffend.) 
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Baierifches 


Noenzblatt 


A Sfarkreis, 





x. Stüd, Münden, den 50. März 1825. 





Amtliche Artikel. 
a a — 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


D. Pruͤfungs⸗Concurs der Fatholifchen Pfarrs 
amtds Kandidaten des SFfarkreifes wird, in Ges 
maͤßheit der Vorfchriften der allerhbchiten Vers 
ordnung vom 30. December 1806, am 16ten 
DM a dieſes Jahres, hier in Muͤnchen abgehalten. 

Indem man dieſes ‚bekannt macht, werden 
alle jene Priefter, die der Prüfung beywohnen 
wollen, aufgefordert, ihre Geſuche um Admifs 
fion fpäteftens 14 Tage vor dem Begiunen ders 
felben bey unterzeichneter Stelle zu überreichen, 
und denfelben die Zeugniffe über die gefegliche 
Vollendung ihrer Studien, die wenigftend wähs 
rend ſechs Jahren in der Geelforge geleifteten 
Dienfte, über ihre Beſtrebungen für Volks: und 
Jugendbildung, dann ihren moralifchen Waıs 
bel — von den einfchlägigen Studien » Rectos 
raten, Ordinariaten, Landgerichten, Diſtricts⸗ 
Schul⸗ Inſpectionen, und ihren vorgefegten Pfar⸗ 
rern gefertigt im Originale, oder in vidimirter 
Abſchrift anzulegen. 


Die Admittirten haben fich fodann am 15ten 
May um 9 Uhr. Morgens in dem Gefchäfts, 


Locale der Kbnigl, Regierung zur Inſeription 


zu. melden. 
Minchen den 24. März 1825. 
Kbn.Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Nee, 





" (Die Erledigung der Pfarrey Hart betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durd) den Ruͤcktritt des legten Beſitzers in 
bie. Normalklofter »Penfion, kam die organifirte 
Klefterpfarrey Hart in Erledigung. 

Sie liegt in der erzbifhäflichen Dibceſe Muͤn⸗ 
chen⸗Frey ſing, im Decanate Haslach, und im 
Koͤnigl. Landgerichte Traunſtein. 

In einem Umkreiſe von 2} Stunden, ent: 
hält fie ‚keine Schule, blos eine Bruderfchaft; 
und 358 Seelen, weldye der Pfarcer ohne Huͤlfs⸗ 
Priefter verfieht. 

Das Einkommen beftchet nach der Faſſion 
in 770-fl., 1&: fr. 2 pf. 

(15) 
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Die Laften betragen 12 fl. 31 fr. 2 pf. 
Um diefe Pfarren fonnen fi) nur penfionirte 
Erreligiofen bewerben. 
-Miuchtn den 22. März 1825. 
Koͤn. Baler. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
— Hofſtetten, Director. 
Ridhard, Acc. 


(Die Unmeldungen im Hypothekenweſen betreffend.) 
Im Namen Eeiner Majeftät des Königs. 

Die unterzeichnete Stelle hat bereits durch 
die dffentliche Bekanntmachung vom 17. April 
1824 im Sntelligenzbl. für den Iſarkreis Stuͤck 
XXV., Erite 5235 16, im. Önpothefenweien alls 
gemein darauf aufmerfjam gemacht, daß die 
benöthigten noch rädftändigen Anmeldungen zeits 
lid) geſchehen mögen, und es wurde zur. Bes 
feitigung irriger Anjichten zugleich bemerkt, daß 
die Anmeldungen. von Amtswegen lediglid nur 
in den durch bie Juſtruction $. 46. beitinnuten 
Faͤllen geſchehen, daß hingegen alle andere Ar: 
ten von beſtehenden geſetzlichen Hypotheken, wenn 


fih auch ihre Eriften; aus den dburchgegangenen- 


gerichtlichen Briefsvertrags ꝛc. Protocollen und 
Arten ergiebt, eben fo, wie die auf Privatwils 
len beruhenden Hypotheken, : lediglich der Ans 
meldung von Seite der Theile jelbft bis zum 
Einführung? . Termine ( bis 1. Juny 1825 )-uns 
terliegen. aus zwar bey Vermeidung der Nach⸗ 
theile, welche das Hypothekengeſetz $. 25 u. 26. 
dann das Geſetz Über die Einführung bes Hy: 
pothefengejegeö $. 9 und 11. für dem Fall der 
unterlaffenen Anmeldung ausfprechen. 

Da nun dad Ende der Periode zur Einfühs 
rung“ des Hypothekengeſetzes herannahet, fo fin: 
der man fich wiederholt veranlaßt,. alle biejes 
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nigen, welche noch Anmeldungen von was ims 
mer für eine Art bey den Hypothefen : Memtern 
zu machen haben, nod) einmal zur Anmeldun 
aufzufordern, um die oberwaͤhnten Naththeile 
zu vermeiden, welche für fie fı Gemaͤßheit des 
Einführungsgefeges entftehen, in fo ferne fie 
die Einführungs= Periode unbenuͤtzt ——— 
laſſen. 

Zugleich werden ſaͤmmtliche — Aem⸗ 
ter des Iſarkreiſes wiederholt angewieſen, von 
‚ben ihnen in der Juſtruction $. 63. Nr. 2. und. 


3. erlaubten Mitteln Gebrauch zu machen, und 


zur Belehrung der Betheiligten Über die Noth— 
wendigkeit. der. Anmeldungen, fo wie über die 
geſetzlichen Nachtheile der Unterlaffung derſel⸗ 
ben bey jeder Gelegenheit mit. aller — 
mitzuwirken. 
Muͤnchen den 24. Maͤrz 1825. 
Koͤnigl. Baier. Appellativnsgericht 
des Iſarkreiſes. 
v. — Praͤſident. 
Kuͤhnlen. 


BE 


Schul⸗Dienſt-Erledigung. 


In der Haupt⸗ und Reſi denzſtadt Münden 
ift die Stelle eines Elgmentar Lehrers, womit 
ein Gehalt von 400 fl. verbunden ift, erlediger.- 

Diejenigen, welche ſich hierum bewerben wol⸗ 
len, muͤſſen die erſte Note der Befähigung, bes 
Fleißes und guten Betragens beſitzen, und ha—⸗ 
ben ihre Geſuche gehdrig begründet binnen 14 
Tagen zu übergeben, 








Dienftes - Notizen. 


Seine Majeftät der König haben uns 
term 17. März d. 3. den dermaligen Stadt: 
Eommiffär zu Landshut, J. Zriedr. Roͤthlein, 
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bey der Königl., Regierung des Mezatkreiſes, 
Kammer des Innern, als Rath außer dem Sta⸗ 
tus zu ernennen, und die Functionen eines Stadt⸗ 
Commiſſaͤrs zu Landshut dem dermaligen Regie⸗ 
rungs⸗Rathe außer dem Status bey der Khnigl. 
Regierung. des Rezatkreiſes, Kammer des Zus 
nern, Johann Philipp Sieß, allergnäbigft 
zu übertragen, — dann am 18. März d. J. auf die 


— 


zweyte Aſſe ſſors ⸗Etelle bey dem Kbnigl. Rande 2 


gerichte Moosburg , den zweyten Aſſeſſor des 
Koͤnigl. Landgerichts Riedenburg, Franz Seraph 
Neumaier, zu verfegen, zum zweyten Lands 
gerichts » Affeffor zu Riedenburg den Landges 
richts⸗Actuar zu Landöhut, Chriſtoph Schäf- 
ner, zu befördern, und an deſſen Stelle den 
geprüften Meditö = Practicanten Franz Xaver 
Bolkard allerguädigft zu ernennen geruhet. , 

Seine Königlihe Majeftät haben am 


24. März d. J. die von dem Herrn Erzbifchofe 
von München « Frevfing, Freyherrn von Gebs 


fattel im gegenwärtigen Erledigungöfalle beab— 
fichtete Verleihung der Pfarrey zu Kollbach, 
Kdnigl, Landgerihts Dachau, am dem biöherigen 
Curat⸗ Beneficiaten zu Erding, Priefter Mi 
hael Maier, allergnädigft genehmiget. 

Seine Majeftät der König haben am 
25. März d. J. gemehmiger, daß die Pfarrey 
Holzen, Königl. Landgerichts Ebersberg, in 
diefent Erfedigungsfalle vor dem Herm Erz. 
bifdyofe von Minden» Freyfing, Freyherrn von 
Gebfatrel dem biöherigen Pfarrer zu Untere 
finning, Priefter Philipp Stemplinger über 
tragen werde, und am mämlichen Tage ges 
ruhet, die dadurch erbffnete Pfarrey zn Untere 
finning im Koͤnigl. Landgerichts ⸗Bezirke Landes 
berg dem Priefter Johann Nepomuk Pointe 
wer, Cooperator zu Mariadorfen, Kön. — 
gerichts Erding, zu verleihen. 





— 
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Seine Kbniglihe Majeitit haben am 
26. März d. J. genehmiget, daß .die Pfarren zu 


Irſchenberg, Kbnigl. Landgerichts Miesbach filr 
‚gegenwärtigen Grledigungsfall von dem Herrn‘ 


Erzbifhofe von. Münden: Freyfing, Freyherrn 
von Gebfattel, am den biöherigen Vicar zu 
Tettenhauſen, Priefter Jof. Un Schwais 
‚ger,-verlieben werde. 

Bey ber im verfloffenen Jahre in der Stadt 
Zittmoning flattgehabten Gemeinde + Erſatz⸗ 
‚wahl find als bürgerlihe Magiffratsräthe: 
Johann Bartift Stich, Joſeph Erlmayr, 
Mathiad Müller, Michael Anglfperger, 
und Sebaftian Weitprechtinger; als Ge: 
meindebevollmäctigte: Joſeph Schlick, 
Georg Daumann, und Paul Ried, — 
und beſtaͤtiget worden. 











Bekanntmachungen. 


(Ein gerichtliches Depoſitum betreffend.) 

Nachdem zu Folge aͤmtlicher Ausſchreibung 
ddo. 22. Decmbr, v. J. zu den 14 fl. 57 Er. Fein 
Gläubiger rechtlicher Ordnung nad), fich gemel: 
det hat; fo wurden obige 144 fl. 57 fr. auf 
wiederholte Anforderung der Mittwe Maria 
Gruber und ihrem majorenen Kindern als 
Eigenthum zugefprochen, welches hiemit zu Je⸗ 
dermanns Nachricht bekannt gemacht wird. 
Den 11. März 1825. 

Koͤn. Baier. Landgericht Ebersberg. 

i 2 6, — e 








| elite » Anmeldungen Jerrefens.) 

Nachdem die Vorarbeiten zur Anlegung des 

Hypothekenbuches bey dem diesſeitigen Patri- 

monialgerichte nunmehr ſo weit vorgeruͤckt ſind, 

daß nach 6. 46. der Inſtruction über den Moll: 

J des Hypotheken Geſetzes diejenigen Forde⸗ 
15*) 
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rungen, welche fich zur Anmeldung von Amtds 


wegen eignen, fämmitlich angemeldet, und die 


Berheiligten größtentheils fchon hierüber vers 
nommen find; Hypotheken aber, die auf Pris 
vatwillen beruhen, in Folge allerhöchfter Ent: 
ſchließung des Koͤnigl. Staats » Minifteriums 
der Juſtiz vom 22. Febritar 1824, lediglich der 
Fürforge der betheiligten Ereditoren unter den 


nach der'allerhächit inftructiven Worfchrift vom 


10. Februar v. J. für dem Unterlaffungs » Fall 
‚gefeglich beftimmten Nachtheilen überlaffen bleis 
ben, bisher aber nur erft einige folche Privats 
Anmeldungen gefchehen find; fo werben jene 
Gläubiger, welche Obigem zu Folge die Eins 
tragung felbft zu veranlaffen haben, hiermit eins 
geladen, mit ihren Anmeldungen nunmehr balds 
möglichft einzufommen, damit die Arbeiten nicht 
zu fehr gegen den Schluß des Anmeldungs » Ters 
mines bin (den 1ten Zuny 5.5.) vermoen 
werden. Den 18. März 1825. 

Gräflih von Torring-Seefeld'ſches 

Patrimonialgeriht Haidhaufen 

(5) 2. Hellmuth, Gerichtöhalter. 





Eours 
der Baieriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 24. März 1825. 





Staatd:Papiere, |Briefe| Geld. 
Dblig. m. Coup.a45 94 
detto „ „2 5$ 1013, 
Land = Anleben a 5% — 
Rott. Looſe A-· Da 45 — 
dettoE-Mä4$ 106% 
detto E-M 2 mt. 1064 
detto unverzinsl.a 10f.| 104 
detto detto &A25fl.! 103 


detto detto A100fl. 





PS 
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Verfteigerungen 


Auf Anbringen der geſammten Erebitorfchaft 
wird das ſogenannte Spurgeranwefen der Ma: 
riane Glas zu Arnbach, dem gerichtlichen 
Verkaufe an den Meiſtbletenden untergeſtellt. 


Dieſes Anweſen beſtehet: 

a) aus dem hölzernen, mit Stroh gedeckten 
MWohnhaufe, nebft Nebengebäuden, Brun: 
nen und Hofraum von 14 Decim., 

b) 15 Tagw. 02 Dec. Aeckern, 

co) 12 „ 56 „ Miefen, 

d) — „ 36 » Holz. 

Das Gut ift zur Ferdinand Geebd d'fchen 
Hofmark Arnbach frepftiftig grundbar, und der 
Beſitzer genieße jährlich 10 Klafter Holz aus 
den gutsherrlichen Waldungen. 

Die Verfteigerung gefchieht salva ratifica- 
tione Freytag den 15ten April l. J. Vor: 
mittägs 10 Uhr im hiefigen Amtslocale, wozu 
Kaufsluftige, die ſich über das erforderliche 
Vermdgen ausweifen koͤnnen, eingeladen werben. 


Den 11. März 1825. — 


Kdnigl. Baier. Landgericht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Auf Andringen der Stiftungen wird das 
der Gant unterworfene Anweſen des Korbinian 
Branundlmair, Thalers zu Thal, wiederholt 
dem dffentlichen Verkaufe, entweder im Gan⸗ 
zen, oder theilweife Tosgeftellt, und ‚auf dem 
18ten April d. J. mit dem Anhange hierzu 
eine Commiſſion anberanmt, daß an dieſem 
Tage auch das Einldfungsrecht ausgeuͤbt werde. 


Das Anweſen beſteht: 
1) aus einem Wohnhauſe ſammt Nebenge— 
baͤuden und Garten, 
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2) aus 304 Tagw. Feldgruͤnden, 
3) » 8 ” Wieſen, 
4) * 8 „ Maldung. 
Die jährlichen Abgaben find: 
Sagdfharwerlgeld . ... —f.5 Mr 
 Baftnahhthbeine » » 0 0. reits 
Futterhaber: 2 Vierl. 
Stift . . 6:—: 
ordinäre Scharwerlged . . »: 4⸗— ⸗ 
- Kaufsliebhaber werden bemnady auf befags 
ten Tag mit dem Anhange vorgeladen, daß 
Auswärtige fich uber Vermdgen und Leumund 
gehdrig auszuweiſen haben. 
Den 17. März 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr.v.Lerchenfeld, Landrichter. 


. * ” * * . 





Auf Antrag einiger Gläubiger der Niclas 
Guggenbichlerifhen Eheleute, genannt beym 
Glasl zu Kalhdd, wird deren, zum Koͤn. Rent⸗ 
amte Miesbach leibrechtbares Bauerngut, bes 
fiehend aus einem noch nicht ausgebauten Wohns 
hauſe und Deconomie — dann gemaͤß 
Steuercataſter aus 

13 Tagw. 89 Dec. deder, resp. Eggarten, 

HH 78 5 Wies-⸗ u. Holzgruͤnden, und 

8 — „ Dedung, welches zufams 
men auf "146% fl. geſchaͤtzt iſt, 
am Dienstag den ſten April, Vormit— 

tags 9 bis 12 Uhr 
mit Morbehalt der Genehmigung von Seite ber 
Gredisoren zum dritten Male in dem Amtölos 
eale dffentlich verfteigert. 

Die Kaufsluftigen Haben ſich mit genuͤgen⸗ 
den Vermdgend-Zeugniffen zu verfehen. 

Den 28. Februar 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgeridt Miesbach. 
(5) 3. Wieſend, Landrichter. 
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Auf Andringen mehrerer Glaͤubiger wird das 
Mittermuͤhl-Anweſen zu Weißbach d. G., an 
der Hauptſtraße zwiſchen Reichenhall und Salz⸗ 
burg entlegen, am Mondtag dem 11ten 
April bis Mittags 12 Uhr im Wege der bf: 
fentlichen Verfteigerung salva ratificatione ver: 


« Außert. 


Diefed Anweſen beftcht nebſt den —* 
denen Wohn: Mühl: Sägs und Oeconomie⸗ 
Gebäuden in 11 Tagbau Feld, 44 Tagbau 
Mies und 2 Tagbau Eigenholz , fteht nach ges 
richtlicher Schaͤtzung in einem Werthevon 3125 fl., 
ift zum Aönigl. Rentamte ‚Berchteögaden erbs 
rechtöweife grund⸗ und zehentbar, und leiftet an 
gandes:undgrundherrlihen Abgaben: 
1) einfache Rufticalfteuer ıfl. 41 fr. 2Hl. 
2) jährliche Gewerbfieur . 8: — ⸗—⸗ 
3) Familienfteuerr - - +. 2:10= 4: 
4) Dreyfönigfiift -» - - 2:20: 2 
5) Küchendinft . » «+ 1: He —s 
6) Scharwerkgeld . 2sbhs 35 
Kauföluftige werben eingeladen, fich mit den 
nöshigen Zeugniffen über Vermdgen und Leu: 
munb verjehen, an dem genannten Tage in bem 
Mittermuͤhl⸗ Anwefen zu Weisbach einzufinden, 
und. ihr Angebot zu Protocoll zu geben, 
Den.g. März 1825. 
Koͤnigl. B. Landgericht Reichenhall. 
(3) 3. Forſter, Laudrichter. 


Borladungen und Edictal— 
Citationen. 

Der frühere Beſitzer des Eberl⸗Braͤuhauſes, 
dann Corporal ben dem Koͤnigl. 1. Cheveaux⸗ 
legerd : Regimente, Sebaftian Graf, ift ſchon 
feit dem ruffiihen Feldzuge im Jahre 1815 
vermißt. Derfelbe, oder deffen etwaige Erben 
werden auf Antrag der. nächften. Verwandten 
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andurch vorgelaben, fich innerhalb dreg monat⸗ 


licher Feift, wenn biefelben im Innlande, und 
innerhalb ſechs monatlicher Friſt, wenn fie fich 
im Auslande befinden, von der erften Einruͤckung 
in die dffentlichen Blätter an gerechnet, hierorts 
anzumelden, und nöthigenfalld ihre Erbrechte 
uachzuweiſen. 
Im Entſtehungsfalle wird Sebaſtian Graf 
fuͤr verſchollen erklaͤrt, und deſſen Vermoͤgen den 
bekannten Inteſtaterben geſetzlicher Ordnung ges 
maͤß extradirt werden. 
Den 25. Februar. 1825. 

R.B. Kreis: u. Stadtgericht IRARRIN: 
v. Gerngroß, Director. 

Gr. 90 Infein 





(3) 2. 


Det 27. Februar 1825 ftarb Michael Bäd, 
Benfizer dahier, Finderlos mit Hinterlaffung eis 
ner letztwiligen Diſpoſition. 

Es werden daher die allen fallſigen Inteſtat⸗ 
Erben desſelben hiermit aufgefordert, ſich bin— 
nen 6 Wochen mit ihren Anſpruͤchen sub poena 
agniti testamenti hierortd zu melden. 

Zugleich haben binnen des nämlihen Terz 
mines diejenigen, welche ſonſt eine Forderung 
an die Maffa begründen koͤnnen, folche geltend 
zu machen, wibrigenfalld® weiterd nad Lage 
der Acten verfahren werden wird. 

Den 10. März 1825. 
K. B. Kreisen. Stadtgericht Landshut. 
v. Stuber, Director. 
en Fick. 





Das Kouigl. Landgericht Bruck hat im dem: 
Schuldenweſen des Quirin Romy, Waſtlmetz⸗ 
gers zu Bruck, auf eignen Antrag desſelben, und 
den ſeiner Gläubiger durch Entſchließung vom 
24. d. Mts. den Univerfal = Concurs erkaunt. 
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Es werben daher die geſetzlichen Edictötage, 
nämlich: 

1. Zur Anmelbung der Forperungen und beren 
gehdrigen Nachweifung auf Mondtag 

den 11ten April d. J.; 
U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Freytag 

den 15ten März d.J.; 

III. Zur Schlußverhandlung auf Mondtag 
den 15ten Funny d. J., und zwar für 
die Replif bis Mundtag den 27tem 
Zunn d. J. einſchließig, und für die Dis 
plik bis Mondtag den 11ten July 
db. J. einſchließig, 

jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeiu⸗ 
ſchuldners hiermit offentlich unter dem Rechts— 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der For⸗ 
derungen vom der gegenwaͤrtigen Coucursmaſſa, 
bad Nichterſcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ansfchliefung mit den am beufelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bar. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, -foldhes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben; 
Weiters wirb dad zur Concursmaſſa gehörige 
und im hiefigen Markts «Bezirke gelegene Anz 
weſen, beſtehend aus einem Wohnhaufe ſammt 
dem Gemeinde⸗Waldrechte zu jährlich. drey AT- 
Fichtenholz, und aus 16 Tagw. 60 Decim. an 
Gruͤnden, im Ganzen oder theilweife zum 
dffentlicher Verkaufe ausgeftellt, wozu auf 
Samstag den Item April d.J. Vormits 
tags 9 Uhr am Gerichtöfige dahier eine Steis 
gerungs =» Eommiffton anberaumt ift, in welcher 
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ſich —— und beſi bfähige Käufer einfinr 
ben wollen, 
Den 26. Februar 1825. 
Königl. Baier Randgeriht Brud. 
(3) 3 :- Fifher, Landridter. 





Sofepha Huber, Lederers- und Guͤtlers— 
Wittwe von Hattenhofen, hat bey ihrem bes 
trächtlichen Schuldenftande dajeldft die@inleitung 
einer Schulden » Verhandlung nachgefucht, wos 
zu auf 14ten kommenden Monats April Bor: 
mittags 9 Uhr im daſigen Gerichtslocale eine 
Tagesfahrt anberaumt ift. 

Es werden demnach ſaͤmmtliche Joſepha Hu⸗ 
be r'ſche Gläubiger beauftragt, bey dieſer Ver: 


bandlung um fo gewiffer perfonlich, oder durch. 


einen Bevollmächtigten zur Anmeldung ihrer 
Forderung zu erfcheinen, als die Ausbleibenden 
bey Erzwedung einer gitlihen Ausgleichung 
dem Beichluße ver creditorſchaftlichen Mehrheit 
beyge zaͤhlt werden würden. 
Den 9. Mär; 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Brud. 
Fiſcher, Landrichter. 


In Gemaͤßheit des hoben Criminalgerichts⸗ 
Erkenntniſſes vom 8. dieß, wird hiermit der aus 
Muͤnchen gebuͤrtige, und in Erding domieilirte 
Glaſergeſell Joſehh Mayer, Im Ungehorſams⸗ 
Verfahren vorgeladen, imerhalb dreyer Monate 
dahier vor Gericht zu erſcheinen, und ſich wer 
gen der wider ihn vorhandenen Anfchuldigung 
des Verbrechens ber Unterfchlagung des Ans 
vertrauten zu verantworten. J 

Den 14. Maͤrz 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Laufen. 
In legaler Abweſenheit des Koͤn. Landrichters, 
(5) 1. Paulus, Criminal-Adjunct. 
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Allenfallſige Forderungen an Philipp und 
Catharina Scheitzeneder, Wirthseheleute zu 
Kraiburg, find bey Verlurſt derſelben binnen 
30 Tagen peremtorifchen Termine, gehdeig an⸗ 
zumelden. 

Den 21. Maͤrz 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Mühldorf. 
Ger bl, Landrichter. .- 





Nah reinem ſchon im Monate März 1799 
zwifchen der ehemaligen fürftlich freyſingiſchen 
Regierung und den Erben des verftorbenen Pflege: . 
Commiffärd in Werdenfels, Nonos Groß, ab: 
geichloffenen Vergleiche, welchen nun die Kbn. 
Regierung des Zfarfreifes, Kammer der Finanz 
gen, mit genannten Erben in Vollzug gefest wii: 
fen will, wurde dem Staatöärar das vom Erb: 
laffer eingelegte Bürgfchafts = Capital zu 800 fl, 
mit allen Rıldzinfen eigenthämlich überlaffen, 
und hierbey die Ausanrwortung ber Schuld⸗Ur⸗ 
kunde bedungen, 


Da fich aber diefe Urkunde weder in dem 
Beſitze der Erben,. noch des Königl. Aerars bes 
findet; fo wird 


1) auf Anrufen der genannten Koͤn. Finarj 
Stelle und der Pfleger Nonos Großiſchen 
Erben der unbekanute Innhaber dieſer 


2) Schuld-Urkunde, von der fuͤrſtlich frey— 
ſingiſchen Regierung dem verſtorbenen Pflegs⸗ 
Commiſſaͤr Nonos Groß zu Werdenfels für 
die eingelegte Amtsbuͤrgſchaft auf 

acht hundert Gulden 
ausgeſtellt, wovon aber der Ort, die Zeit der 


. Ausftellung, die ausſtellende Behbrde, die Größe 


des Zindfußed mit dem Numer der Obligatien 
ſ. w. nicht angegeben werden Tann, hiermit 
aufgefordert , foldye 
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5) innerhalb der Zeitfrift von 
ſechs Monaten 
von Ausfertigung dieſes Proclams, um fo mehr 
bey dieöfeitigen Gerichte vorzuweiſen, ald fie 
außer dem als Fraftlos erflärt werben wärde,- 
Garmifch den 5. März 1825: 
Kdn. Baier Landgerihr Werdenfels. 
(3) 1. Earl, Landridter. 





Da zur Sicherftellung und Bereinigung des 
Werdenfelſiſchen Depoſitenweſens aus der Amts⸗ 
fuͤhrung des verſtorbenen fuͤrſtl. freyſingiſchen 
Pflegs⸗Commiſſaͤrs Nonos Groß, bey nunmehr 
bevorſtehender Beendſchaftung dieſer Verlaß⸗ 
ſache nach Weiſung Koͤnigl. Regierung des Iſar⸗ 
kreiſes, Kammer der Finanzen, vom 7. April 
1824, von Amtöwegen Fuͤrſorge getroffen wer⸗ 


den muß, auch die Erb-Intereſſenten im diefe- 


Sicherungs-Maßregel ded Kbnigl. Aerars ge: 
twilliget haben, fo werben hiermit: 

1) Ale diejenigen, welche von der Amti⸗ 
rungd » Periode des verftorbenen Pflegrichterd 
Monos Groß noch Depoſital- ober andere, von 
YAıntsverhältniffen herrührende Forderungen zu 
machen haben, und liquid nachweiſen koͤnnen, 
aumit aufgefordert, diefe ihre Anfprüche binnen 
eines legtmaligen Termines von 

ſechzig Tagen 
von der Ausfertigung dieß gerechnet, um fo fis 
herer anzumelden und zu liquidiren, ald 

2) fpäterhin eine folde Anforderung nicht 
mehr gehört, die Maffa an die Erben vertheilt, 
das Königl. Aerar feiner ſubſidiaͤren Haftung 
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für das Pfleger Nonos Großiſche Depofis 
tenwefen entbunden und losgezaͤhlt geachtet 
werden würde, 

. Garmifh den 5. März 1825. 


Koͤn. Baier» Landgericht Werdenfels. 
Earl, Landrichter. 


Stedbrief. 


Nach erhaltener Unzeige entlief Nicolaus 
Der, welder dem Schuhmacher Mathias Fürs 
fang zu Forftenried d. G. zur Erziehung und 
Pflege übergeben war, demfelben am 27. Nos 
vember v. J., ohne daß bis jetzt deffen Aufents 
halt auögemirtelt werben Fonnte. 

Man erfucht demnach auf den nachbefchries 
benen Jungen geeiguete Spähe zu verfügen, 
und ihn im Attrapirungsfalle dem Magiftrate 
der Kbnigl. Haupt und Refidenz: Stadt Muͤn⸗ 
chen auszuliefern. 

Perfonal:Befhreibung. 

Nicolaus Dtt, 14 Jahre alt, mittlerer Sta⸗ 
tur, laͤnglichten ſommerſproßigten Geſichtes, 
hat rothe Haare und graue Augen. 

Bey ſeiner Entweichung trug er einen braun⸗ 
tuͤchenen Janker mit gelben Knoͤpfen, und eine 
blaugeſtreifte leinene Pantalonhoſe, ſo wie um 
den Hals ein ſchwarzſeidenes Tuch. Er hatte 
Schuhe au, und ſeine Kopfbedeckung beſtand 
in einer gruͤnſammtenen, mit einem Silber— 
boͤrtchen verſehenen Kappe. 

Den 21. Maͤrz 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Berichtigung eines Druckfehlers. 
Im Kreis-Intelligenzblatte Nro. 10., iſt Seite 139 bey den buͤrgerlichen ——— 


der St 


„Simon Mag,“ „Simon Welz“ zu leſen. 


emeinde Landsberg, „Itatt Dominit Seeberger,“ 


„Dominit Berger,“ und flat 





[Nebft einer Beplage, bie Göraunen : Enzelgen betreffend.) 
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Baierifches | 
genzblatt 


Sfarkreis, 


, ‚ I: 


>: ’ ” I ; 1 
XIV. —— Münden, den 6. April 1825. 





J’ 


u De IE er 


—— im —— —— 
oder practicirende und noch nicht 
geprüfte Rechts-Candidaten. 
(Die bevorftehiende Coucurs⸗Pruͤfung für den Et⸗⸗t⸗ 
Dienf betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, | 


Dosen nad) der allerhöchften Normal Ders 
orduung vom 9. December 1817 alle im Kreife 
domicilirende, oder practieirende Rechts⸗-Can⸗ 
bidaten, welche die Concurds Prüfung für den 
"StaatdsDienft noch nicht gemacht haben, nach 
§. J. ſich ſelbſt 2 Monate vor dem ohnehin’ jed 
besmal auf den 1. Juny feftgefegten. Termin 
bey der unterzeichneten Stelle zu melden haben; 
fo werben biefelben doch noch aufmerkffam ges 
macht, nunmehr längftens bis zum. 15. April 
d. J. nach. den Vorſchriften des $. II. die Bes 

lege alfer Borbedingungen vorzulegen, und danu 
udthigenfalls ihre Dispenſations-⸗ Geſuche mit 
vollſtaͤndiger Nachweiſung der Motive anzu⸗ 
bringen; da uͤber ein, wie anderes mit dem Kd⸗ 


nigl. Appellations⸗-Gerichte das geeignete Be: 


nehmen gepflogen, und die allenfallfigen Dis⸗ 
penfationssGefuchhe bis: zum 15. May d. J. dem 
Koͤnigl. Staats: Minifterium des — vor⸗ 
gelegt werden muͤſſen. 
Muͤnchen den 31. März 1825. 
Koͤn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
„Kammer des Jumern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſt et ten, Director, 
—* Miller, Secr. 





An 
ſammetliche Königl. Land» und Herrs 
- fhaftsgerichte, dann an die Magi— 
firate Münden und Landshut. 
(Den Hauptausfblag an: Brands Alfecuranze Bey: 
...  trägen für das Jahr 1853 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch die im dießjährigen Regierungs + und 
Jutelligenz⸗ Blatte für das Königreich Baiern 
(St. Nro. 11. ©. 225.) erſchienene allerhbchfte 
Entfhließung vom 26. Febr..1825, wodurch zu⸗ 
gleich die Hauptrechnung über die allgemeine 
Brandverſicherungs = Anftalt für das Verwal 
(16) 
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fungs= Jahr 183% ,, oͤffentlich bekannt gemacht! 
worden ift, wurde nach dem nünmehrigeit Haupt: 


Jahr 1833 yuf e 4 i 

ER er s Sehe reger, 13% 

vom Hundert beö Affecuranz: Capitals — 
An die ſaͤmmtlichen aͤußern Polizey⸗Behdr⸗ 


den des Sfarkreifes ergehet in Folge .deffen von - 
der unterfertigten Regierüngs » Stelle hiermit - 
die Weifung, die angeordneten Verträge zu 6 fr, 


vom Hundert forderlichft zu erheben, ‚von den 


nn 


erhobenen Geldern die bereits ratificirten Brand; 


ſchaͤden und Schäßgebühren alsdann ungeſaͤumt · 


hinauszubezahlen, den Ueberreſt aber in der 
Brandperficherungs = Caffe :;bi& Zur ee 
Unweifung bereit zu halten. 
München den, 31. März 1825.. 
Koͤn. Baier. Regierung des Jſarkreifes 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Ho ————— Director. 
RR BER Sieh Acc. 
— 
——— Adbibirung betreffend) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Da durch allerhöchftes Refeript vom 25. d. 
Mis. angeordnet worden if, 

1) daß die im Stiftungs + Anlehens = Bein 
ftänden .gepflogenen ämtlichem Werpunblängen 
dem Claſſenſtempel unterliegen, 

2) daß Schägungsprotocolle zum Behufe von 
Stiftungs⸗Anlehens⸗Aufnahmen, und Laudentiale 
Regulicungen, für unfiegelmäßige Privatgrund⸗ 
bern, Stiftungen, —— und Enns 
onen, .fo- wie - 

5) Schägungsprotocolle zum Behufe von 
Kauf⸗ und Tauſch⸗Verhandlungen, nur mit dem 
Klaffen» Stempel von drey Kreuzer zu belegen 


| 
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ſeyen, — wird dieſes zur Wiſeenſchaft und Nach⸗ 


————— bekannt gemacht. 
ausſchlag der Brandaffecuranz = Deptiag, 4% das * 


eh den 30. März 1825. 


Rdn BaleriRegieru ig de 6 Ifarkreifes, 


Kammer den Finamzen i. 
v Widder, Praͤſident. 
Mes, Director, 

Bihr,o. Thibpuft, Secr. 


An 
ſaͤmmtlich e Koͤnigl. Mentaͤmter des 
Ifſarkreiſes. 
(Die ——— von Gütern und Grumbftäden 
des Shagtes besrefend.). | |; .ı '; 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die allerhoͤchſte Entſchließung vom 26. d. M. 
obigen Betreffes wird den ſaͤmmtlich en Kdrtigli 
Rentaͤmtern des Iſarkreiſes ee 
achtung befannt gemacht. 

München: den 31. März 1825. ie 
Koͤn. Baier. Regierung des Jſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 

v. Widder, Praͤſident. J 
Met, Director. > 
Schr. v. Thibo uſt, Ser. 


Maximilian Joſephh, 
von Gottes Gnaden, Koͤnig von Baierm 

Da noch dfter der Fall eintritt, daß dem 
Staate zugehdrige- Guͤter und Grundſtuͤcke, 
welche zur Zeit nicht fuͤglich veraͤußert werden 
ldnnen, namentlich ſolche, die ihm bey Gans 
ten jure delendi zufallen, auf eine Reihe 
von - Fahren verpachtet werden muͤſſen, - oder 
daß bey bereitö verpachteten Grundſtuͤcken und 
Gütern eine nette Verpachtung eintritt, oder 
die Pächter dringend um Nachlaß der bey hoͤh⸗ 
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ern "Getreibpreifen feſtgeſetzten Pachtſchillinge 
nachſuchen, die Beſtimmung des Pachtquantums 
in Geld hingegen “bey: dem gegenwaͤrtigen nie⸗ 
dern Stände der : Geldpreiff Unſerer Staats— 
Caſſa ſelbſt die Hoffuung einer erhbhten Ein⸗ 
nahme bey einem während der Pachtjahre er⸗ 
folgenden Steigen. derſelben entzieht; fo-fehen 
Wir Uns veranlaßt, biermit feftzufegen, daß 
bey- den Fünftigen Berpachtungen? von gauzen 
Gftern’dder einzelnen Aeckern bis auf weitere 
Anordnung: die Pachtſchillinge, ftatt in-Geld, in 
der Regel in Getreid, vorzugsweiſe Roggen 
und Haber bedungen, oder die Pachtgelder nach 
dem Durchfchnittö = Preife des Getreides in den 
legten fünf Jahren auf ſolches redueirt were 
‘ven follen, wonach es den: Pächterm- frepftaht; 
das Getreid jährlich zur beſtimmten Zeit in 
natur» oder nach. dem jedesmaligen Normal⸗ 
Preife in Geld -zu entrichten.‘ Untfere Kreis⸗ 
Regierungen „, Kammern ‚der Finanzen, haben 
fi in vorklommenden Foͤllen hiernachn zu achten. 
,.. München: den 26. Maͤrz 16265. gruptsgh 
aryi Mar: Jo ſephe 2— “ u 
Frhr. v. Lerchenfelde .. vu. 

Auf Koͤnigl. allerhoͤchſten Befehl, 


tn ss den General⸗Secretaͤr, 
Br A Geiger. °: 





I Wired je ZT 
färntlice 8. allgemeine und befondere 
Rentämter des Ffarkreifes. 


(dung der drarialifhen Forderungen bey 
a ne s Hemtern a 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


erden ſaͤmmtliche allgeniene und befondere 


tentämter bes Kreiſes, unter Hinweifung® auf u : 


bie diesſeitigen Ausfchreibungen 
a) vom 10. Januar 1824, Areis⸗Intelligenz⸗ 
Brlatt voni Jahre 1824, Geite,40) und 


— — — 
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‚ b) die lithographirte Yusfchreibung som 30. 
November 1824 „aufgefordert; bey Ver: 
„tmeidung 4 einer BrbnungdeStsafe: von fünfs 
sehen-Glulden | bis, den 20 ten April dieß 
> Zahres-berichtlich anguzeigens— = 7 
I) oh. den Beſtimmungen des Hypotheken⸗ 
Geſetzes vom Jahre 1822; und der Juſtruction 
über deſſen Vollzug vom 13. Maͤrz 1828 (Reg; 
latt 4823, St.oX VII.) imöbefondere den Eins 
angs- bemierften Ausfchreibungen vollkommen 
tſprochen, daher die Anmeldung und Eintra⸗ 
ung aller aͤrarialiſchen Forderungen bey den 
Hypotheken⸗Aemtern — rn wors 
en fep , ober ! 

Vwelche befondere be Vollzuge entgegen 
fegende, mente allenfalls noch obwalten, 
und wie ſolche innerhalb des gefegfichen Anmel⸗ 
da g6-Termines, 1ten Juny 1825, noch bes 
feitiget werden Ehnnen ? 

Schtieptic, werden ‚bie allgemeinen und bes 
fördern Rentbeamten des Kieifes nochmals ie 
ter’ Bezlehung auf die neuerliche Ausfcpreibung 
des Königl. Appellationẽgerichts des Jſarkreiſes 
bom 24, März 1825. (Kreis: Intelligenz + Blatt 


1825. ‘©. 105.) ihrer Obliegenheiten erinnert, 


für jeden aus einer verfpäteten oder unterlafe 
fenen Anmeldung Ärarialifcher Forderungen ents 
ſtehenden Nachtheil verautwortlich und haftend 
erklaͤtt, und bemerkt, daß in “jedem vorkom— 
menden Falle der Schadeus-Etſatz von den⸗ 
ſelben ohne weiters werde erholt, werden; wor⸗ 
nach ſich zu achten iſt. 5* 
München’ den 2. April 182835. FR 

Kdu.Bairt.Kegierung bes Iſartteigeg 
— Kamm er berſFinanzen. *— 
6. Widder, Ptraͤſident. 

——— Mes, Director. I 
ee) BOTH HOT Fthr. v. ————— 
29 ( 1647 — 12 
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Derenntmabungen 
Coyr“ 
der Balerifgen Slanispkpiite. 
Augsburg den 31. März 4828. 'i ẽ 








Staats-Papiere. Briefe Sen. 
Dblig. m. Coup.A 48. 95.1 
detto ',; „A554 1014 — 
Land⸗-Anlehen z46584036 1024 
Rott. Looſe A-Dä 45 IE TEE (Ele 
detto E-Ma4$ 106% |::105£ 
detto E-M2 mt, — 1004 
detto unverzinsl.à 10fl.| — 102 
detto detto A25fll| 102... :. 
detto „detto” A100 fl. | — 1 er 


Hyyeihelen · Anmeldungen betreffend, 3. 

' Nachdem die Vorarbeiten zur Anlegung des 
Hypothekenbuches bey dem diesfeitigen Patri⸗ 
monialgerichte nunmehr fo weit vorgeruͤckt fi ind, 
daß nach $. 46. der Inſtruction über den. Voll⸗ 
zug des Hopothelen⸗ Geſetzes biejenigen dorde⸗ 
rungen, welche ſich zur Anmeldung von Yıntöa 
wegen eignen, ſaͤmmtlich angemeldet, und die 
Betheiligten größteutheils ſchon hierüber bers 
nommen find; Hypotheken aber, die auf Pris 
vatwillen beruhen, in Folge allerhöchfter Ents 
ſchließung des Koͤnigl. Staats— Miniferiumd 
ber Zuftiz vom 22. Februar 1824, lediglich der 
Fuͤrſorge der betheiligten Creditoren unter den 
nach der allerhbchft inftructiven Vorſchrift vom 
10. Februar v. J. fir den Unterlaſſungs-Fall 
gefeglich beftimmten Nachtheilen überlaffen bleis 
ben,. bisher-aber nur erſt einige, ſolche Privats 
Anmeldungen gefchehen find; fo. werden jene 
Gläubiger, welche Dbigem zu Folge die Ein⸗ 
tragung ſelbſt zu veranlaffen haben, biermit eins 
geladen , mit. ihren Anmeldungen nunmehr balds 
möglichit einzulonmren; damit die Arheiten nicht 





zı6. 


zu fehr gegen den Schluß des Anmelbungs⸗Ter⸗ 
mines hin (dem Item Zuny 5.) verzdgerd 
werben. Den 18: Mätz 1825... 0° 0 mi 
— von Tbhrring nu 


Patrimonialgericht Haidbaufen 
(3) 3. Hellmuth, Gerichtshalter. 


Sirnekgerengen“ 


Zur Folge einer gnidigften Wegierungs: Cuts 
filießng: yom 23. März dieß Jahrs, wird ben 
dießaͤmtliche Getreid⸗Vorrath qus dem; — 
jahre ‚1824, welcher ‚circa: in; } 


44 Schfl. Weiten,‘ bwin 
nr 230 ya. „Korn, 
2 +li 50 5 3 Gerfte, x RE 
34.7 3904 re ee el 


beſtehe auf den -Ag:ten Ayrit 1. Jodem df 
fentlithen "Werfanfelauögefegt. Indem man dieg 
hlermit "zur dffentlichen Kenntniß bringe, wird 
noch bemerkt, daß Korn und Haber auch in 
Heinen Partien. zu: 40 — 650 Schaͤfl abgege⸗ 
ben! werben... Kauföliebhäberswerden' daher zur 
Steigerung eingeladen, und‘ Ehnriem die Getreide 
zur jeden Stunde hierotts in Migenfchein neh⸗ 
men, und dienäheren Kanfäbedingujffe erfahren. 
Ebersberg den 29: März’ 4825. 


‚Kinist Baier. Rentamt Eberöberg. 
)1. 25aker, Rentbeamter. 





Der auf biesfeitigem Amtöfpeicher er 
gende Getrkidvotrath von eirka, »5 
"30 Schfl. Weigen, und — 

540 Korn, r 
wird Breptag am22, Aprill. g, unter dem 
Vorbehalt der höchften Kegierungs s Öenehmts 
gung bffentlich derfteigert, wozu Kaufeliebhaber 
hiermit eingeladen werden. — 

Den 30. März 1825. 


Kdnigl. Baier. Rentamt Frekſing 
@) 1. Fruͤnberger, Rentbeamter. 


? 
F) 
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Nachdem die biöherigen Kaufsanbote für das 
nir Gantmaffedes verftorbenen Metzgers Bartlmaͤ 
Lem me v dahier gehörige Haus Nro. 798. am 
untern Anger von ber Ereditörfchaft nicht ger 
nehmigt worden, fo wird; biejes Haus Dons 
nerdtag den 14ten April. Irs., Vormit⸗ 
tags 9 bis 12 Uhr in diesfeitigem Gerichtölocale 

zum. dritten Male bffentlic) feilgeboten werben. 
Dbiges Haus ift auf 4100 fl. geſchaͤtzt, und 
* ruhen. darauf ;3500 fl. — 
Den 22: März 1825. 
8. B. Kreis: u. Stad ai Manchen. 
ee —— a Directom -- 
> 1. Ha 9 der. 
* Auf * der —— wird der 
zum Baron von Maierhofer'ſchen Patrim̃onial⸗ 

Gerichte Klebing gerichtsbare und freyſtiftige 
41 Bichlerhofdesteonhard Kraͤm el zu Eggersdor⸗ 
* dem dffentlichen Verkaufe untergeſtellt. 

Derſelbe enthält das Mohit: und die nothi⸗ 
gen Deconomie Gebaͤude pr. 0 Tagw. 55 Der. 

u 7° Togm. 90 Decim. Feldgrände, nnd 

8 54 „ Wieſen. 

Die Vaſteige rung dieſes Bauernhofes fin⸗ 
det am 11ten May I. J. in biesfeitigent 
Amtslocale ſtatt, wozu Kaufsliebhaber mit dem 
Anhange eingeladen werden, daß ihnen die Las 





ſien dieſes Gutes am Verſteigerungs⸗Tage durch 


das unterfertigte Amt bekannt gemacht werden, 
vor welchemſich duch fremdgerichtliche' Kaͤufet 
durch legale Bermögend «’ umd: Lenmands er. 
niſſe auszumeifenshaben. 
Den 28. März 1825. 1 ,.2.,° 092 Fe .t 
Kbn. Baier. Landgericht Bilsniburg. 
Wegen Merhinderung des ‘KR; Landrichters, 
Lee "gang, Aſſeſſor, 
— 


— — 


zib- 


Florian Bauer, Wirth zu diſchem/ hat ſich 
entſchloſſen, feine Wirthſchaft mir Oechnoinie⸗ 
und fein gleichfalls in Fiſchen beſitzendes Sbibe 
guͤtchen unter — age m vertau⸗ 
fen. 

Das Wirths Anweſen be chet: 
NM aus dem theils gemauerten, theild von Pr 
.. erbauten, und mit Schindeln gededten 
| Wirthehäufe, ſammt Stadel und‘ Stallung, 
unter einem Dache, mit einen beſondern 
Nebengebaͤude und ſeparirten Kaſten; 
2 an Grundſtuͤcken: RR 
a) — Tagw. 52 Decim. ‚Garten, J 


) — » 98% ¶Arauigarten· 
e) 60 Meder} 

d) 82 81 Wieſen, 

e) 27 ” 71 ” Mal. . 


"Abgaben: A. Steuern: s 

4) Grundſteuer fl. ir. ehi. 

2) Gewerbeſteuer Be a =. 
- 3) Zamilienfteuer, 35 — = — =... 
B. Gru ndherrlige Gefälle: BER: 
17.12 Fr. 6hl. 
Die ſogenannte Martlthoma⸗ Sdld begreift: 
1) das Wohnhaus mit Stall, von Hol ge 
bauet, mit Schindeln gebedtz ie 

» Grandftäde: ee Ar 
a) — Tagw. 36 Decim. Garten, 
) — 8. .n- Krautgarten, 
e) 16 nn 65 Wieſen, 
4). 5 m 55, m. ab. | 
Abgaben: A. Steuern: .ı . cu 

1) Grundftemersı fh, 55 fr. ost. 
4) Zamilienſteuer —.= 22 7: 1%.» 
B. Grundhertliche Gefälle:. 

— Aflf. IE 


yır p- +w 


Be 1 Cr 
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Die zů dieſen beiden Auweſen gehörigen Grund⸗ 


ftüde, find theils freiftiftig, theils ludeigen, umd- 


zum; Theil zehentfrey. 
Der. Verlauf geſchieht am 38 ben 


sten April l. J. Vormittags 9 Uhr im dies⸗ 


ſeitigen Gerichts⸗Locale, wobey die Kaufsbe⸗ 

dingniffe naͤher bekannt gemacht werden. 
Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem An⸗ 

hauge eingeladen, daß ſich auswärtige und 

diesfeitd unbekannte Käufer, „mit. gerishtlichen 

Vermögens = 3eugniffen | zu verfehen haben, 
Den 28. März 1825, 


Koͤnigl. Baier. gandgeriht Meilheim. 
fit. Thoma, Landrichter. 


Vorladungen und Edickals 
Gitationen. 


Der frühere Beſitzer des Eberl-Braͤuhauſes, 
dann Corporal bey dem Koͤnigl. 1. Cheveaux⸗ 
legerö + Reginiehte, Sebaftiän Graf‘, ift ſchon 
feit dem ruffifchen Feldzuge im Jahre 1813 
vermißt. Derfelbe; oder'deffen etwaige Erben 
werden :auf Antrag der! mäshften Verwandten 
andurch vorgeladen, fich innerhalb drey monat: 
licher Friſt, wenn biefelben im Innlande, und 
innerhalb ſechs monatlicher Friſt, wenn. fie ſich 
im Auslande befinden, von der erſten Einrüctung 
in die dffentlichen Blätter an gerechnet, ‚hiergrts 
anzumelden, und nbehigenfalls ihre Erdrechte 
nachzuweiſen. 

Im Entſtehungsfalle wird Sebaſtian Graf 
fuͤr verſchollen erklaͤrt, und deſſen Vermgen den 
bekannten Inteſtaterben geſchuicher Pröndıtg ges 
mäß ertradirt werden : \ -/ ET 

Den ˖ 15. Febrmar 1825, ° . . > 0% 

K. B. Kreis- m. Stadtgericht München, 


v. Gern toß,. Director. 
(3) 3 7 ! Gr. Holinftein, 


4 
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In dem Schuldenweſen bes Mathias Drexl, 
Soͤldners und Meßners zu Sandau, wurde die 
Gant erkannt, und der —— ung 
terwarf ſich dem Erkeuntnifles 3 ©. ©... nn. 


»Es werben daher die Sefeelichen‘ Ebictötage, 


feſtgefetzt/ und zwar:“* 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren ‚gehbrigen Nachweiſung, auf Monds 
tag! den 18ten ApHtl T.%: ; 

"U. Zur-Borbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 

den 18ten Maynl. Yu; * 

II. Zur Schlußverhandlung auf: ‚Freytag 
den 1Tten Juny l. J., und zwar fuͤr die 
Gegenerinnerungen bis Freyta g ben 

„hier. July, und. bis Freytag den 

in. töten. July einſchließig für die Schluß: 

erinmerungen. 

e Säimmtliche unbe kannte Gläubiger des Ger 

meinfchuldners Dreri werben hierzu bffentlich 
unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Edirtötage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gantmaffa, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edictötagen aber die Ausſchließung der an denfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat, 
Zugleich werden, diejenigen. welche irgend 
etwas von dem Bermbgen des Gemeinfhylöners 
in Handen haben, bey Vermeidung, des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
Am erften Edietstage wird nochmal: ein Ver⸗ 
gleih6 = Verfuch gemacht, —— * auch 
hierauf vorzuſehen iſt. ”. 
Den 16. Maͤrz 1825. 346* 
Kdnigl. Baier. Eendgerict —— 
Luzzenberger, Landrichter. 
— — 


* 
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— Michael Strigl, Bäuers - Sohn von Engs 
dofen, und Gemeiner“ des: N. B. Sten’Kiniens 
Infanterle⸗ Regiments/ wird ſeit dem re 
Ben vermißt. 
Da "deren: Geſchwiſter : auf‘ üsforgläfiing 
a Vermoͤgens ad 600 fl. dringen ‚fo wird 
berfelbe oder deffen’alfenfallfige Deszendeng hier⸗ 
mit-aufgefordert, fich binnen drey Morten hier 
orts zu melden, wibrigenfalls er für verſchollen 
erklärt‘, und "been Vetmdgen feinen Geſchwi⸗ 
ſtern gegen Caution ausgefolgt werden wid, 
7 Den 15. März 1825: rose 
Rdn. Baier. Landgericht. Bitsbiburg. 
Wei Berbinbräng des ft. Landrichters, 
Lang, ie 





Nah einem feyon im Monate PAR 1106 
zwifchen der ehemaligen fürftlich frenfingifchen 
Regierung und den Erben bes verftorbenen Pflegs⸗ 
Commiffärs in Werdenfels, Nonos Groß, abt 
gefchlöffenen Vergleiche, welchen nun die Kdn. 
Regierung des Ffarfreifes, Kammer ber Finans 
zen, mit genannten Erben in Vollzug geſetzt wife 
fen will, wurde dem Staatdärar das vom Erb: 
taffer eingelegte Bürgfchafts » Capital zu 800 fi; 
mit allen Rüdzinfen eigeuthuͤmlich überlaffen, 
und hierbey die Aubantwortung er Squwd·ur 


kunde bedungen. 
Da ſich aber dieſe Urkunde weder in dem 


Befige der Erben, noch des Kbnigl. Aerars ber 


findet; fo wird 

1) auf Anrufen der genannten Kbn. Finanze 
Stelle und der Pfleger Nonos Großlfch en 
Erben der unbekannte Junhaber dieſer 
u) Schuld »Urkunde, von der fürftlich freys 
fingifchen Regierung bem verftorbenen Pflegs⸗ 


Eommiflär Nonos Groß zu MWerdenfels- für- 
die eingelegte Amtsbuͤrgſchaft auf m f 


— — 
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onen aht hundert Galben«- x 
ausgeſtellt, wevon aber der Ort, die, Zeit ber 
Anstellung, die ausftellende Behdrde, die Größe 
des Zinsfußes mit dem Numen: der. Dbltgation 
ſe w. nicht angegeben werben kann, hiermit 
aufgefordert, folche — 


5) innerhalb der Zeitfriſt vnn 
ſechs ee, 1% 


von Ausfertigung biefes, Procams, um fo. ‚mehr 
bey, diesfeitigen. Gerichte. vorzuweiſen, als ſie 
außer dem als kraftlos "erklärt werden wirde. 
Rn Garmiſch Den. Bu. März 1825. ;, 

Koͤn. Baier, Randgericht. Verdenfels. 
6) Z. ‚Earl, ‚Kandeichter. ; 


; ; Amortifationg- Dectet, 


— — Obligationen ind: ver: 
foren gegangen, nämlid) :- 

8 eine von dem Soͤldner, Johann Jaerb H ert⸗ 
lein und feiner Ehefrau Margaretha Bat: 

bara Hertlein zu Trendel fir den Braͤu⸗ 
knecht Ferdinand Reuther zu Heidenheim 
unterm 16. May 1820 ausgeſtellte Schuld⸗ 
verſchrelbung mit angeheftetem Hypothe⸗ 

—ken—Schein vom 265. Auguſt 1820, über 
300 fl. Vorlehen sub hypotheka des odl⸗ 
denguts Nro. J. zu Trendel. 

9) Die von dem Joh. Mich Strbbel und Maria 
Elifabetha Ströbel zu Wettelsheim und 
ter Verpfändung ihres Lehenguts Nro. 120, 

+ bafelbft, ‚fir dein Bauern Gebrg Mathias 

Schorr zu Treuchtliugen unterm 23. Fe⸗ 
bruar, beſtaͤtigt . Maͤtz 1820, Aber 1500 ff. 

Vorlehen, errichtete Obligatlon ſammt Hy⸗ 
pothekenſchein vom 4. März 1820. — 

5) Eine von dem- Sohann Georg Ruͤhl und 
Anna Maria Ruͤhl zu Wettelsheim, fir 


= dem Bierbräuer und Wirth Georg Michael 
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Zagetmeier zu Rehlingen über 1400 fl. 
Worlehen, am 9. October 1820 errichtete Ob⸗ 
ligation fammt Hypothekenſchein vom 30, 
October 1820, wornach die Schuldner ihr 
bandlöhniges Schlagerlehen Nro.7 veryfas⸗ 
beten. 
4) Die von dem Johann michael Mevyer-und 
Maria Barbara Meyer zu Mettelsheim 
" Synterm 14. Sanuar, beftätigt 12. Novem⸗ 
ber 1819 errichtete Schuldverfchreibung über 
95 fl. Kapitalvorlehen mit angehefteten 
Hypothefenfchein vom 12. November 18195 
hiernach verpfändeten die Schuldier dem 
Bauern ımd Gemeindepfleger Georg Aid 
dreas Schwimmer von Wettelsheim: 
a) ihr handlöhniges Haus Nr. 123, fammt 
.. " Altern und neuern Gemeindetheilen, 
b) 94 Tagw. 44 Quatrat=Ruthen von dem 
vertheilten Gemeindeholz. 
5) Eine von dem Bittner Johann Michael 
Bauer und deſſen Ehefrau Eva Margas 
.. rethe Bauer zu Treuchtlingen, umter Ders 
Pfändung ihres Wohnhaufes Nr. 79* fammt 
Zugehbrungen, für die ledige Anna Elifas 
betha Schlicker bafelbjt, über 150 fl. errichs 
. tete DObligation ddo, 27. et Conf. 29. 
März 1819, mit angeheftetem Hoypothe⸗ 
kenſcheine von letzterm Datum. 
Ein Cautions⸗Inſtrument der Eva Barbara 
Barthelmes zu Heidenheim vom 22. No⸗ 
vernber 1808, über 100 fl. Vorſchuß an 
BrandaffecurationdsBeiträgen für bad ehe⸗ 
« malige biefige Kammeramt. _ ya’ 
7) Ein Duplicat des Kaufvertragd vom 20. 
September 1815, flatt Obligation über 
40 fl. welde Johann Martin Knaup von 


|— 
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Berolzheim an den Barnoßen Werthhei⸗ 

mer- bafelhft dann deffen Ceſſionar Abra⸗ 

ham Hirſch Rofenfelder — ande 
dete. 

8) Eine Vergleichs ⸗ oder —— über 
300 fl. welche Johann Leonhard Baums 
gärtner, vorhin dem Johann Leonhard 
Boͤgel von. Serven — ddo. 2, Aprii 
1847. — 

9)2 Obligationen und. war vom 15. Auguf1808, 
und 6. November 1808, über resp. 500 fl, 
und 100 fl., welche Johann Leonhard Bur 

-binger von Windsfeld, der. Johann Ler 

onhard Hoͤgneriſchen Curatel daſelbſt gegen 
Verpfändung des Guts Nro. 26 in Winds⸗ 

feld geſchuldet. — — 
10) Eine Obligation des Johann Paul Maurer 

- von Hißingen, über 150 fl. Forderung der 
, Amtöfrohnbauerfchaft ddo. 4. October 1788. 
11) Eine Obligation der Wagner Ottenwal⸗ 

terihen Eheleute von Weftheim für den 

Salomon David Steiner von Steinhard über 
340 fl, ddo. 3. Auguſt 1821. 

Auf Antrag der Iutereffenten wird num der 
unbekanute Juhaber eines dieſer Documente, 
oder deſſen Erbe, Eeffionar, oder der fonft in 
feine Rechte getreten ift, aufgefordert, feinen 
Anſpruch hierauf binnen 6 Monaten und ſpaͤ⸗ 
teſtens in dem auf den 18. October 1825, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, anberaumten Termine dahier ans 
zumelden, oder zu gewaͤrtigen, daß das einſchlaͤ⸗ 
gige, und resp. ſaͤmmtliche Documente für frafte 
los erflärt, und deren Inhaber mit feinen Aus 
fprüchen auögefchloßen werden wird. 

Den 22. Mär; 1825. 
Koͤnigl. Bai. Landgeriht Heidenheim. 
Seiz, Landrichter. 
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XV. Stud. Muͤnchen, den: 18. April 1825. 





Amtliche Artikel 





Ar 
fämmtlihe Königl. Difriets: Hofkjepe 
Behdrden des Sfarfreifes. 


(Den Fleiſchſatz betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


FG mmtticen K. Diftriets »Polizey Behörden 
bes Sfarfreifes wird hierdurch zur Rachachtuug 
erdffuet, daß durch eine Eutſchließung vom heu⸗ 
tigen Tage der Satz des 
Ochſen fleiſches ayfneum Kreuzer, 
des Kalbfleifhes auf fieben Kreuzer 
in der Haupt » und Refidenzfiadt Münden 
regulirt worden jey. 
Muͤuchen den 5. April 1825. 
Koͤn. Baier. Regierungded Sfarkreifes, 
Kammer bed Junern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. veſteiten Director. 
Richard, Ace. 





i ⁊ ine bey Vorladungen baleriſcher Unter 
ee ransöffhe Gerichte beiteffend,) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die Königl, Kreis= und Stadts Lands Hertz 


ſchafts = und -Patrinoniaf s Gerichte des Iſar⸗ 
kreiſes, werden von dem alferhöchften Neferipte, 


‚welches umter dem 25. d. M. wegen der Ter⸗ 


mine bey Vorladungen baierifher Unterthanen 


vor franzöfifche Gerichte erlaffen worden ift, zur 


Darnachachtung hiermit in Kenntniß gefeßt. 
Muͤnchen dem 29. März 1825. 


Königl Baier, uppellationsgerict 
des Sfarf rei ed. 
dv. Manı, Praͤſident. 





Kuͤhnlen. 
Koͤnigreich Baiern, 
Staats: Miniferium der Juſtiz. 
In dem Artikel 73. des franzbfifchen Code 
de proeedure eivile ift bey Vorladungen der 
außerhalb: Frankreich wohnenden Individuen für 


die an Frankreich angrenzenden Länder der Er: 


fheinungd = Termin auf zwey Monate, und 
für die übrigen europdifchen Staaten auf vier 
Monate feſtgeſetzt. 

um jeden Zweifel daräber zu Befeitigen, wel: 
cher Termin für die Einwohner der nicht an 
Sranfreid) angrenzenden baierifchen Kreife, als der 
gefegliche zu achten fey, wurde das Koͤnigl. fran: 
zöfifche Minifterium im diplomatiſchen Wege um 
Auskunft hierüber erſucht. 

(ım) 
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Die K. franzdfifehe Geſandtſchaft hat nunmehr 


in einer Note vom 5. dieſes Monats aus Aufs 
trag ihres allechöchften Hofes erflärt, daß die 
gefegliche Friſt, welche in den’ franzdfifchen Ges 
richtövorladungen den · inBaiern wohnhaften 
Parteien anberaumt werde, nach der von dem 
Miniſterium der Juſtiz genehmigten Anwendung 
des oben angefuͤhrten Artikels 75. des Procedur⸗ 
Coder, fuͤr den Rheinkreis zwey, und fuͤr die 
übrigen ſieben Kreiſe von Baiern vter Mos 
nate begreife.. - 

Das Xppellationdgericht. hat die. — unter⸗ 
ge ordneten Untergerichte hiervon in Kenntniß zu 
ſetzen, um in vorkommenden Fällen ben Inſi⸗ 
nuation franzbfifcher Vorladungen die betreffen 
deu Gerichts = Eingefeffenen hiernach unterich⸗ 
ten zu koͤnnen. 

Zugleich hat auch das Koͤnigl. Appellations⸗ 
gericht Sorge zu tragen, damit auch die diesſei⸗ 
tigen Gerichte in den Vorladungen für franzoͤſi⸗ 
ſche Unterthanen Hinreichende Friften anberaumen, 

München den 23. März 1825. 


Auf 
Sr. Majeſtaͤt des Koͤnigs ellerhbhs 
ften Befehl. 
Bienhere v. Zentner, u 
Durch den Minifter 
der — 
Schenk 


Schul: und Kirden- Dienfts 


Erledigung. 


Die Schullehrerd: Kantord s und. Organi⸗ 
ſten⸗Stelle zu Ayn g, Landgerichts Miesbach, 
welche Zos fl. — jaͤhrlich einträgt, ift erlediget 
worden. 

Die Bewerber, welche nicht verehlichet ſeyn 
duͤrfen, haben ihre gehdrig begruͤndeten Geſuche 
binnen 14 Tagen hierorts zu übergeben, 

— — — — — 


{ 
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Dienfteö » 3 » Notizen. 


Seine Maiefär de der König haben am 
26. März d. J. den, Rathesdeceffiften iften {a na 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer — en, 
Joh. Nep.v. Sutner, zum Affeffor außer dem 
Status bey derfelben allergnädigft ernannt. 

Seine Königlihe Majeftät haben am 
28. März d. J. den Pfarrer Priefter Sebaftian 


Rangeneler zu Au, Kön. Landgerichts Mieds 


bad), auf die Pfarren Dietelöfirchen im Königl. 
Landgerichte Vilsbiburg zu verfegen,. und das 
gegen die Pfarrey Au dem Pfarrer zu Dietelds 
firhen; Prieſter Franz FKaver Kirchberger 
zu übertragen geruhet. 

Vermöge alterhbchfter Entfepließung vom 29. 


März di J. würde der Acceffift des K. Appel: 


lations⸗Gerichts für den Ffarfreis, Anton Schaͤf⸗ 
fer, zum Protveolliften des Kreis: und Stadt: 
gerichts Ansbach befordert, — und am 30. 
März d. 3. die Pfarrey zu Pellheim, Königl. 
Landgerichts Dadyau, dem bisherigen Pfarrer zu 


Roͤttenegg, Adnigl. Landgerichts Pfaffenhofen, 


Priefter Joh.Jac.Stollareuther allergnädigft 
verliehen, — dann am 31. Maͤrz d. J. der bisherige 
Forſtamts ⸗ Actuar in Ottobeuern zum Revier: 


forſter in Utting, K. Forſtamts Pflugdorf ernannt. 
Vermdge Entſchließung der Kdnigl. Regie⸗ 


sung des Iſarkreiſes, Kammer des Junern, ddo. 
5. April d. J. wurde die, durch Verſetzung des 

Lehrers Scherr ih die Vorftabt Au, zu Noms 
phenburg erledigte Echullehrers : Stelle dem Aus: 
bülfslehrer an den hiefigen Stadtſchulen, Alois 


Stempfle, proviforifc übertragen, und die 


Schullehrers ⸗ und Meßnersſtelle zu Kirchans 
fhbring, Kdnigl. Landgerichts Laufen, dem Schul⸗ 
Ichrer, Joſeph Pat tinger zu Ayng, Adnigl. 


Landgerichts Miesbach, verliehen. 
— — —— 
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Belanntmahungen, 


(Werfhollenheits« Erklärung.) 

Nachdem Thomas und Korbinian Hechen⸗ 
dorfer, Gütlersfdhne von Wagenried ſich wes 
der felbft, noch deren allenfallfige Dedcendenten 
‚ binnen des ihnen vermdge Edictalladung vom 31. 
July 1824 angegbunten Termined von 6 Mona⸗ 
ten hierortö gemeldet haben, fo werben dieſel⸗ 
ben biermit al& verfchollen erflärt, und wird ihr 
Vermoͤgen den naͤchſten Verwandten gegen Cau⸗ 
tion ausgefolgt. Den 31. Maͤrz 1826. 


König. Baier. Landgericht Dachau. 
Eder, Laudrichter. 








Die Hypothelken⸗ Anmeldungen betteffend.) 
Das betheiligte Publicum wird aufgefordert, 
diejenigen Forderungen, für welche eine Eins 
tragung in das Hypothekenbuch nachgefucht wers 
ben will, und welche ſich zum Eintrag eignen, 
nun ohne laͤngern Auffchub nad) $. 50. der Ins 
ſtruction zum Hypothekengeſetz anzumelden. 
Den 1. April 1825. 
Ritter von Schmadlifhes Patris 
:monialgericht Uttenbofen, 
Holzmann, Gerichtshalter. 





hing? IE MER 
der Baieriſchen Staatöpapiere. 
Augsburg ‚den. 7. April 1825. 










Staatdö:Papiere. |Briefe| Geld. 
Pe — — — — 
Oblig. m. Coup.A4$ | 93 — 
detto „ „&a5$ 1014 — 
Land⸗Anlehen A655 || 103 1024 
Rott. Looſe A-Da 45 — * 
detto E-Mäa4$1055] 106 | 105$ 
dettoE-M 2 mt, — 1064 
detto umberzinsl.a 10fl.| 103 — 
detto detto as fl. 102 * 
— 1.107. 


detto detto x ido fl. 
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Verſteigerungen. 


In Gemaͤßheit einer hoͤchſten Entſchließung 
ber Königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
bet Finanzen, de dato 18. d. M. wird von den 
unterfertigten Aemtern die Ebnigliche Waldung 


Birk mit einem Flächenraum pr. 34 Tagw. 83 


Decim. sub salva_ ratificatione Mondtag 
den Oten May lauf. Jahrs im Ganzen oder 
auch theihweife dffentlich verfteigert. 
Zahlungsfähige Kaufsliebhaber mögen ſich 
Im Zuſammenkunfts⸗Orte beym Wirth zu Bol: 
kenſchwang an dem bezeichneten Tage einfinden, 
und ihre Kaufsanbote zu Protocolf geben. ie 
Den 29. März 1825. — 


Koͤn. Baier. Rentamt Mobs burg um 


Forſtamt Freyſing. 
Kummer, Kaltenborn, 
K. Rentbeamter. K. Forſtmeiſtet. 


Zur Folge einer gnaͤdigſten Regierungs Ent⸗ 
ſchließung vom 23. März dieß Jahrs, wird der 
dießaͤmtliche Getreid:Vorrath aus dem Frucht⸗ 
jahre 1824, welcher circa in; 

14. Schfl, Weigen, 
20 5 Kom, io @! 
30 Ge 
300 » Haber ı ;; 3 F 
beſtehet, auf den 1&ten April I... dem bfs 
fentlichen Verkaufe auögefegt. Indem man dieg 
hiekmit zur dffentlichen Kenntuiß bringt, wird 
noch bemerkt, daß Korn und Haber auch in 


. Heinen Partien, zu 40 — 50 Schäfl abgeges 


ben werben. Kaufsliebhaber werden daher. zur 
Steigerung eingeladen, und koͤnnen die Getreide 
zur jeden Stunde hierorts in -Yugenfchein meh: 
men, und bie näheren Kauföbedingniffe erfahren. 
Eberöberg den 29: März 1825... = 
Koͤnigl. Baier. Rentamt Eberöberg. 
(2) 2. Haker, Rentbeamter. ; > 


-.. F 9⸗ 1 
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Der anf diesſeitigem Amtsſpeicher vorlie⸗ 
gende Getreidvorrath von circa 
30 Schfl. Weißen, und 
50 „ Kom, 
wirb Freytag am 22. April l. J. unter dem 
Vorbehalt der hoͤchſten Regierungs⸗Genehmi⸗ 


pr 


hiermit eingeladen werben. - 
Den 30. März 1825: 
Koͤnigl. Baier Rentamt PETER 
(2)2. Grünberger, Rentbeamter. 





Das unterzeichnete Forſtamt hat in ben Forſt⸗ 
Revieren Geiſenfeld, Appersd orf und 
Minhsmünfter mehrere hundert Std Eis 
henlängen zum Derfaufe, herrichten laſſen. — 


zu allerley Schnittwaaren, als: Bretter⸗ Laͤden, 
Rahmſchenkel u. frw. brauchbar, nnd find nach 
der zum Handel und Wandel gebräuchlichen Länge 
bearbeitet. 


um dffentlichen Verkaufe berſelben hat man 
folgende Tagfahrten anberaumt; 


1. Für das Sorftrevier Geifen feld: 
Mondtag und Dienflag den, 18ten 
und 19ren April., Die Zuſammenkunft iſt 
am erſten Tage zu Noͤtting bey Geiſenfeld; am 
zweyten Tage zu — jedesmal fit um 
8 uht. U dr er 
11. Fir das oeſtrebier — 
Mondtag und Dienftäg den 26ten 
und 26ten April. Die Zuſammenkunft am 
etſten Tage zu Appersdorf, am zweyten Tage 
zu Muͤhlhauſen, jedesmal fruͤh um 7 Uhr. 
IH. ' Zür das dorſtreviler Minhsmänfter 
Donnerdtag und Freitag den 2dten 
und 29tem April. Die Zuſammenkuuft ift 
jeveömal früh um 7 Uhr bey dem fogenannten 
Egidi s Reif am Bohburger Wege. 
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Auswaͤrtige Kaufsliebhaber haben ſich mit 
Vermoͤgens- Zeuaniffer zu verſehen oder atıs 
nehmbare Vuͤrgen zu ſtellen. — Die weiteren 
Kaufbediugniſſe werden am Tage ber Ficitation 
eröffnet werben. Dem 3. Aprit 1895. 


‚gung bdffentlich verſteigert, wozu — $ MEBUERNE N ERFLIE N EREIUTE 


Sauerbrun, Forftmeifter. 





Nachdem die bisherigen Kaufsanbote für das 


‘sur Gantmaffedes verftorbenen Metzgers Bartlmaͤ 
Kemmer dahier gehörige Haus Nro, 798. am 


unter Anger von der Ereditorfchaft nicht ger 


nehmigt worden, fo wird ‚biefed Haus Dons 


nerötag den 14ten April I. Irs., Vormit⸗ 
tags 9 bis 12 Uhr im diesfeitigen Gerichtälocale 


dritt le dffentlich feil A 
Diefe Eichen find theils zu Faßtaufeln, theils — ee 


Obiges Haus iſt auf 4100 fl. gefchägt, und 
ed ruhen darauf 3500 fl. Ewiggelo=Eapitalien. 
Den 27. März 1825. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 


dv. Gerngrof, Director, 
Hapder. 


(2) 2. 
Borladung und Edictal— 
Citation. 


Da gemaͤß Erkenutniß des Criminalgerichts 
erſter Inſtanz vom 16. October 1824 "gegen 
Franz Kaindl, Bauersſohn von Pittelham, 
£. k. oiſterreichiſchen Landgerichts Kufſtein, das 
Ungehorſams⸗Verfahren einzuleiten iſt; ſo wird 
genannter Franz Kaindl hiermit vorgeladen, 
innerhalb 3 Monaten bey diesſeitigem K. Lands 
berichte zu erfcheinen, und ſich wegen der gegen 
ihn vorliegenden Anfchuldigung des Verbrechens 
der Widerſetzung gegen die Obrigkeit zu vers 
Antworten. Den 10. November 1824. 
Koͤnis!. B. Landgericht Roſenheim. 
Wintermapr, Landrichter. 


CNebſt einer Verlage, bie Sqhtrannen » Anzeigen betreffend.) 
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XVI. Stuͤck. —— den 20. April 1825, 





Amtliche Artitel, 





Schul⸗ und ee 
Erledigungen, * 





N. Schullehrers » Mefnerds und Organiſtens⸗ 
Stelle za Großdingbarting, —— 
Wolfratshauſen, womit ein Einkommen von 
jährlichen 275:fl. nebſt PERS PER Ar 
den ift, wurde erbfinet. 


Die mit den vorgefchriebenen —— ver⸗ 
ſehenen Bewerbungen ſind binnen 14 Tagen hier⸗ 
ortö zu übergeben. 





Die Schullehrers: Meßners⸗ und Organis 
ftensStelle zu Wbrth, Kön.Landgerichts Lands⸗ 
Aut, wovon dad jährliche Einkommen in 185’ fl. 
27 kr. befteher, ift erdffnet worden. 


Die Bewerber hierum haben fich binnen 14 
Tagen hierortö anzumelden. 
2 


12. April d. 
Staats;Rathe, Maximilian Grafen von Prey: 


Die Schullehrerd » Mefners und. Organi- 
‚ften » Stelle zu Wolfersdorf, Landgerichts Moos: 
burg, welche 113, fl. 24 fr. jährlich erträgt, iſt 


'erfediget worden. 


Die Bewerbungen hierum find. binnen Mi 


Tagen zu überreichen. 


Dienſtes— 6. Rotigen 3) 


Seine Königliche, Majeſtat un am 
31. März d. J. den biöherigen Forft = Netuar 


‚zu Dttobeuern, Earl Richftein, zum Meviers 
förfter im Utting, Kdnigl. Forftamts — 


ernannt. 


Seine Majeftät der Kdnig — am 
J. die von dem Herrn Reichſs⸗ und 


ſing auf Hohenaſchau, fuͤr den Prieſter Anton 
Sporrer, Cooperator zu Eching, Koͤn. Lands 


gerichts Landehut, ausgeſtellte Praͤſentation auf 


das Schulbeneficium zu Kronwinkl, im Bezirke 
des obigen Kbnigl. Landgerichts, allergnäbigfi 
beſtaͤtiget. 

(18) 
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Seine Königlihe Majeftär Shben an? 

14. April d.$. der’ anterlhaͤntgſten Bitte des Re: 
gierungs-Rathed Sie ß zu Ansbach um Enthes 
g Homer jhm zugedaghten Beftimmung als. 
ie der) Univerfität, Landshut willfahren, 
und diefe Commiffärd-Stelle dein ı bisherigen Land⸗ 
richter zu Schwabmuͤnchen, Anton von B raun⸗ 


mh l mit· dem Range und Titel eines Megies * 


rungs?Rathes allergnaͤdigſt verliehen, — —— 
naͤmlichen Tage geruhet, den Landgerid 
fi fus zu Weilheim, Dr. ae ch, wegen Kin 


bisherigen — ⸗Arzte zu Schongau, 
Dr. Froͤhlich, feinem Anfuchen gemäß, dann 
die Gerichtsarzt⸗ Stelle zu Schongau dem ! präcs 
tifhen Arzte zu Weilheim, Dr. Anton 3 vet, 
zu verleihen; 


3 . = 5 
—Bekanntmahrngen -- 


(Dat Mathaeus Marquart'iche Shiyendium bes 
treffend.) — ⸗ 





Das son dein churfuͤrſtlichen baler. geheiz 


men Rathe und Pfleger zu Dachau, Mathaeus 
‚Margquart, bereits im Jahre 1677 geftiftete 
‚Stipendium ift in ber einen Hälfte mit jährs 
lichen 60 fl. zur Erledigung gekommen. 

+ Diefes Stipendium ift ausfchließlich für Vers 
wandte ded Stifter und (in Ermangelung des 


ten) für Söhne der Stadt Landsberg, welhead 


Studia qualificirt find, beftimmt, 


Stiftungsmäßige Competenten, und nament⸗ 
lich Verwandte des Stifters werden nunmehr 
Aufgefodert, binnen eines präflufiven Termines 
von zwey Monaten ihre Bewerbungen mit den 
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erforderlichen Nachweifungen bey. Verlurſt ihrer 
2 bierorts anzubringen. 
Den 30 März 1825. 


— rer Mi —* dt gaude berg. 
Georg ae. Diesker, Bıllgermeifter.” 


Ja — 


#& *3 f} * 










dem ſich nachſtehende, ſeit verſchiedenen 
en vermißte baieriſche Unterthans⸗Soͤhne, 
bi des ihnen -vermdge. Edictalladung vom 
6. Oetober 182% angegdhnten dreymonatlichen 
Termines/ hierorts nicht gemeldet haben, ſo wer⸗ 
den dieſelben hiermit als verſchollen erklaͤrt, und 
die Vermdgenstheile gegen Caution an deren 
wächfte Verwandte ausgehaͤndiget. 


* 


Namen 
1) Iſidor Schilling. von Großberghofen, 
2) Georg und Engelbert — von 
Großberghofen, : 
3) Bra Geifenkofer dom Petershanſen, 
4)Sebaſtian Langeneker von Mühldorf, 
.5) Joſeph Schmid bon Lanzenried. 
Den 31. März 1825. 
Kbnigl. Baier. Landgeriht Dachau. 
' Eder, Laudrichter. 
. 


sa: 





— — .—. 


- (Das Hppothelenwefen betreffend .) 
Die Vorarbeiten zur Aulegung des Hypo—⸗ 
thekenbuches in diefem Amts⸗Bezirke find nun⸗ 
mehr fo weit, vorgerädt, daß die nach $.46 der 
Inftruction von Amtöwegen anzumeldenden Hu: 
pothefen angemeldet, und bie hierüber erforders 
lichen Vernehmungen gepflogen find. 
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Da die: Hwpotheken welche auf peloatisit, 
len beruhen ‚tiven. den Intereſſenten unter den 
geſetzlichen Nachtheile angemeldet werdenntäneny" 
fo +tverben:. alle Gläubiger) und ‚Mentenbezicher,' 
welche ſolche Hypotheken und Realrechte haben, ' 
hiermit eingeladen, ihre Anmeldungen nunmehr 
ſo zu beſchleunigen, daß die Arbeiten gegen den 
Termin vom 1. Juny h. J. * zu We 
Häuft werden, 

Den 1. ‚April 1835 F 


Koͤn. Baier. Sandgerige Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter, 





CDie Hypotheken ⸗ Anmeldungen betröffend.y 
Bey dem unterfertigten Patrimonialgerichte 
find, dem $. 46. der Inſtruction über den Voll⸗ 
zug des Hupothefengefehes gemäß, diejenigen 
Förderungen, welche zur Anmeldung, von Amts⸗ 
wegen gehdren, bereits angemeldet, und bie ges 
festlichen Wernehimnungen ‚hierüber größtemmheils 
veranftaltet worden. i 
Nach der allerhöchften inſtructiven Boiſchtift 
vom 10. Hornung 1824, ‚geht die. Unterlaſſung 
der Anmeldung. von, Seite. jener Perfonen, welz- 
he, ihre, Forderungen felbft anzumelden haben; 
lediglich auf Gefahr der Jutereſſenten. 


Nach der Beſtimmung des Einführungsger 
feges vom 1. Juny 1822, 6. 11: behalten diejes 
nigen Forderungen, weldye "innerhalb des be: 
ftimmten Termines, nämlich 1. Zuny h. J. zum 
Eintrag in das Hypothekenbuch nicht angemeldet 
worden, nur jenen Vorzug, welcher denfelben ohne 
Hypothek, nad) ihrer urfpränglichen Eigenfchaft, 
der nach dem Einführungd: Termine am 1. Juny 
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d. Ju m Wirkſamkeit tretenden Prioritats⸗ Ord⸗ 
ve, gemäß, zuſteht. 


Dieß wid man ‚hiermit aAllen jenen REN 
fenien, welche die Eintragung ihrer auf der 
im hierortigen. Gerichtöbezirke. liegenden Realis - 
tätenzu Falkenberg, Walbach, Deinhof, 
Reuth, Oberſeeon, Niedenfeeon, Berge 
bofen, Wolfersberg, Efterndorf,Nbds, 
ling, und am Berg bey Glon radisirten For: 
derungen, in bad diefiortige Hypothekenbuch, 
ſelbſt zu. veranlaffen. haben, oͤffentlich fund thım, 
und-felbe einladeu, mit ihren EUER 
lid) hierorts einzukonunen. eo 

Den 8. April 1825. 4- - 1.0.17 J 
Adelich vom Hofitettem — Patri— 
monialgericht Falkenberg. 


Ritter v. Kern, Patrimonialbeamter. 
ee i . 





2232123⸗ 
comotheten Anmeldungen betreffend.) 
Nachdem die Vorarbeiten zur Anlegung des 
Hypothekenbuches bey dem diesfeitigen Patri- 
monialgerichte nunmehr ſo weit vorgeruͤckt find, 
daß nach $.46. der Inſtruction über den Voll— 
zug des Hypotheken-Geſetzes diejenigen Forde⸗ 
rungen, welche ſich zur Anmeldung von Amts— 


" wegen eignen, die meiften angemeldet, und die 


Berheiligten groͤßtentheils ſchon hierüber ver— 
nommen find; Hypotheken aber, die auf Pri—⸗ 
vatwillen beruhen, im Folge allerhbchſter Ent: 
ſchließung des Königl. Staats =» Minifteriums 
der Fuftiz vom 22. Februar 1824 lediglich der 
Fuͤrſorge der betheiligten Greditoren, unter den 
nad) der allerhöchft inftructiven Worfchrift vom 
10. Februar v. J. für den Unterlaſſungs-Fall 
(1*) 
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geſetzlich beftimmten Nachtheilen uͤberlaſſen blei⸗ 
ben, bisher aber nur erſt einige, ſolche Privatsı 
anmelbungen gefchehen find; fo werden jene 
Gläubiger, welche Obigein zuFolge die Eins 
tragung felbft zu veraulaſſen haben, auf die Be: 
fimmung des Einführungd-Gefeßes $. 11. be: 
ſonders aufmerffam gemacht, nach welcher For⸗ 
berungen, die bis zum 1. Sur. d. J. in das 
Hypothekenbuch nicht angemeldet werden; nur 
jenen Vorzug behalten, welcher denſelben ohne‘ 
Hypothele nach ihrer urſpruͤnglichen Eigenſchaft 
ber nach den Einfuͤhrungs⸗Tetmin vom 1. Juny 
de J. in Wirkſamkeit tretenden Prioritaͤte-Ord⸗ 
nung gemaͤß, zuſteht, — und hiermit eingeladen, 
mit ihren Anmeldungen nımmehr bald’ moͤglichſt 
‚einzufonmmen, damit die Arbeitem wicht zu: fehr- 
gegen den Schluß des AnmeldungssTermines hin 
(dem 1. Juny h. 3.) verzdgert werben, 
Den 9. April 1825. 


Bräflih von Buttlerfhes Patrimo—⸗ 
nialgeriht Daimbaufen, 
im Kon. Landgerichte Dachau. 
Fuchs, Gerichtshalter. 





(Die Anmeldungen im Hopothekenweſen betref⸗ 
feud,) 

Da dad Ende der Periode zur Einführung 
bes Hypothelen⸗Geſetzes fehr nahe iſt, fo wer⸗ 
den die Interreſſenten, welche Hypothekforde⸗ 
rungen, zehentherrliche Rechte, Reallaſten zc. zu 
dem unterzeichneten Hppothefen-Amte anzumels 
den haben, unter Himveifung auf bie dießfall⸗ 
figen Ausfchreibmugen des Königl. Appellations⸗ 
gerichts vom 17. April 1824. und 24. März 
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1825 aufgeforbert, ihre Anmeldungen zu Befehlen 
nigen, und die Nachtheile zu befeitigen ‚: welche 
nad) dem: Hypothekeu⸗Geſetze q. 25. u. 26. und 
nad) dem Geſetze uͤber die Einführung: des Hy⸗ 
potheken⸗Buches 6. 9. u. 11. bey unterlaſſener 
ʒeiuige Anmeldung eintreten. 
Gern am 11. April 1825. 
Fteiherrlich von Elofenfhes Patri— 
monialgericht J. Claſſe Hellsberg. 
Guggeubiller, Patrimonialrichter. 





“(Hypotheken : Unmeldungen betreffend.) 

Die Vorarbeiten zur Unlegung der Hypothe⸗ 
fen= Bücher find bey dem unterzeichneten Hy⸗ 
pothefen-Aemtern bereitd fo weit gediehen, daß 
die Anmeldungen von Amtswegen beynahe gaͤnz⸗ 
lich gemacht, und die erforderlichen Vernehmune 
gen gepflogen w wurden. ö 


I. 
Von. den auf Privatwillen —— * 
potheken ſind aber bisher aͤußerſt N zur 


Anmeldung ‚gefommen, 


Da dieſe —— — geſetzlich einzig nur 
den eredifirenden Parteieit vbliegen; fo werden 
dieſelben hiermĩit auf die Veflimmung der $$. 
25. u. 26. des Hypotheken-Geſetzes, dann der 
65. 9. u. 11. deö Gefees über bie Einführung 
des Hypothelen: Geſetzes aufmerffam ‚gemacht, 
und aufgefordert, ihre, wie immer, Namen ha: 
bende Forderungen: an diesfeitige Unterthanen 
noch moͤglichſt bald vor dem Einfuͤhrungs⸗Ter⸗ 
mine (1. Inny d. J.) bierorts gehörig anzumel⸗ 
den, außer dem fie fi) die in den genanuten 
55. ausgefprochenen Nachtheile ſelbſt zufchreis 
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ben muͤßten, wenn fie ben zu biefem Zwecke ges 
fegten Termin fruchtlos verftreichen ließen. 
.Den 6. April 1825. 
Graf von Sprety'ſche Batiimontat: 
gerichte Pellheim und Weilbach, | 
dann Baron v. Mandlifch‘, umb 
Baron von Shmid'fhe Patrimonialge 
richte Deutenhofen u. Schoͤnbrunn 
in Dadan. 
Dr. Bauer, Gerichtshalter. 





h (Hwwotbeten : Anmeldungen betreffend.) 


| Indem fi bey nachſtehenden Hppothefens 


Yemtern bisher noch wenige Gläubiger, hinfichts 


lich ihrer bey diedfeitigen Hinterſaſſen ruhenden 


Hypothek⸗Forderungen angemeldet haben; fo 
werden diefelben hiermit aufgefordert, mit ihren 
Anmeldungen der ſowohl auf Privanwillen bes 
rubenden Hypothefforderungen, als auch jener 
gefeglichen Hypothefen, deren Anmeldungen Te: 
diglich von den Gläubigern. zu gefchehen find, 
nunmehr bald möglichft einzufommen, und den 
Schluß des Anmeldungs » Zermined (1. Juny 
1825) nicht zu überfehen. 


Solche Ereditoren werden aber auch zugleich 
auf die gefeglihen Nachtheile ihrer unterlaffes 
nen Anmeldung (welche nach dem Hypotheken⸗ 
gefeße nur ihrer Fuͤrſorge überlaffen \ u. 
mit aufmerkfam gemacht. 


Ausgefertiget zu Schwindegg, ald am 
&ige der nachftehenden Hypotheken⸗ Yemser, den 
12. April 1825, 


ur 
Patrimonialgerichte und Qupordeten 


Nemter: 
Schwindegg, 7 
Kirhrhambad, (Konigl. Landgerichts 
Hofgiebing, Mauͤhldorf. 
Steeg, 

Wörth, 


Armftorf, Kbnigl. Landgerichts Wufferbug.: 
Hubenftein, Königl. Landgerichts Erding. 
Minfter, Konigl, Landgerichts Vilsbiburg. 


@) 1. Brunner, Gerichtshalter. 





—— 


(Hppotheten » Unmeldungen betreffend.) 

Die Vorarbeiten zur Anlegung der Hypthe⸗ 
kenbuͤcher find bey diesfeitigem Patrimonial-Ge: 
richte foweit gediehen, daß alle jene Forderungen, 
die ſich nad) $. 46. der Inftruction über den Boll: 
zug des Hypotheken ⸗ Geſetzes zur Anmeldung 
ex offiecio eignen, angemeldet, und die Vethei⸗ 
ligten hieräßer vernommen find. 


Auch weitere Anmeldungen von Seite ſol⸗ 
her Perfonen, welche ihre Forderungen ſelbſt 
anzumelden haben, wurden aufgenommen, und 
hieräber das Geeignete verfuͤgt. 


Anmeldungen dieſer Art wurden jedoch we⸗ 
nige gemacht; es werden demnach alle jene, die 
an den Hinterſaſſen der diesſeitigen Patrimes 
wial-Gerichte einige Forderungen zu machen ba: 
ben, auf die Beflimmung des Einführungs: 


Geſetzes $. 11. aufmerkfam gemacht, gemäß wel: 


cher. jene Forderungen, die bis zum 1. Juny 
nicht angemeldet werden, nur jenen Borzug be⸗ 
halten, der benfelben ohne Hypothek nad) ihrer 
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urfprünglichen Eigenfhaft, der nach dem Eins 
führungs Termine vom 1. 5. d. 5. in Wirkſam⸗ 
keit tretenden Prioritäts = Ordnung gemäß, Zus 
ſteht. 

Jene Greditoren, "weiche Obigem zu zolze 
die Eintragung ſelbſt zu veraulaſſen haben, wer⸗ 
den hiermit eingeladen, mit ihren Arweldengen 
zeitlich einzukommen. 

Den 21. Maͤrz 1825. 


Baron v: Ruffinifhe Patrimonials 
Gerichte Weyern, Eifolzried, Nanho— 
fen, Sigmertshauſen, 

im Koͤnigl. Yändgerichte Dachau. 

0 ettl Gerichtshalter. 





Cours 
„der Baleriſchen Staatspapiere. 


Augsburg ben 14. April 1825. 





Staats: Papiere, Briefe] Geld. 
Oblig. m. Coup.A48 03} — 
detto „ „ 488 1015 _ 
Land: Anlehen A 58 103 1024 
Lott. Looſe A-Dä 48 —_ — 
detto E-MäA4$ 106 1057 
detto E-M 2 mt. 1064 100} 
detto unverzinsl.äa 10fl.| 103 — 
detto detto à 25 fl. 102 m 
detto detto äA100fl.i — 107. 4 











BVerfteigerungen 





Zur Folge hohen Befehles einer Koͤn. Baier. 
Generals Bergwerfss und Salinen » Ndminiftra: 





zu 


tion vom 23. vor. Mts. follen nachbenannte im’ 
Salinen⸗ Forftamte — — Kb: 
Staats: Waldungen, als. 


1) Die Erladerfilze mit ‚39 Tom. ars 
j Forft Revier Zeifendorf. 
2) Die Helmingerfilze mit 6% — 
48 Dec,, Forſt-Nevier Teiſendorf. 
3) Sieben im ver Fotſt-Revier Teiſendorf 
zerſtreut liegende - Kleinere. Parzellen: 'zats 
fammen mit 1 Tagw. 19 Dec., und 
4) der Halmberg bey Waging mit 31 Tgw. 
05 Dec. Forft Revier Traunflein, 
als freyes fteuerbargd Cigenthum an den Meift: 
bietenden dffentlicdy verfteigert werden. 
Kaufsluftigz werden, ‚daher eingeladen, am 
80ten May jur Verſteigerung der Erlacher⸗ 
filje und ver 4 Heinern Parzellen, Hofbauerns. 


frey, Kumpfmüllerfren * Efiermannfrey, und. 


Blumauerfren in” Oberfterren, am Siten 
. Map zur Verfteigerung der Helmingerfilze, und 
der 3 kleinern Parzellen Helmingerfrey, Filzwe⸗ 
berfrey uud Stidlhausfrey in der Behauſung 
des ſogenannten Filzwebers naͤchſt der 
Helmingerfilze, und am 1ten Juny 
zur Verfteigerung des Halmbergs im dortigen’ 
Sörfterhaufe bey Waging zahlreich zufams 
men zu kommen, und über Vermögens - Ders, 
haͤltniſſe fi legal auszuweifen. " 
Den 7. April 1825. 


Königl. Baier. Haupt: Salzgamt und 
1Salinen: Forftamt Traunfteim. 
M. Kopf, von Puchboͤck, 

6) 1 Forſtmeiſter. 





Der von dem Koͤnigl. Aerar jure delendi . 
erworbene Mittermaier: Hof in Reichersborf, 
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beſtehend aus. den von: Holz erbauten Wohn: 
und Deconomies Gebäuden mits Hofraum und 
Garten ad 3 Tagw. 7 Derim., aus 76. Tagw. 
36 Dec. Medern, 6 Tagw. 74 Dec. Wiefen, 35 





1 


Tagw. 29 Dee, Waldungen, und 5 Tagw. 98 | 


Dec. Dedgränden, wird in Folge einer höchften . 


Regierungs = Entfchliefung vom 6. I. M. nad) 
ben ‚beftehenden Normen über Staatörealitätens 
"Verkäufe im belafteten Zuftande, oder auch ‚auf 
freves unbelaſtetes Eigenthum wiederholt ‚zum 
oͤffentlichen Verkaufe unter Vorbehalt höchfier 
Genehmigung hiermit feilgeboten, und 
Mittwoch den 4ten May bh. J. 


als Steigerungdtag feftgefegt, mit dem Bemer⸗ 


:ten, baß, wenn annehmbare Kaufsanbote nicht 


erzielt werden koͤnnen, das Hofsamvefen auf ber 
flimmte Jahre aud) in Pacht gegeben wird, - 
Die Belaftung ift folgende: 


Jährlich 14 fl. 29 kr. an Grund + und Gerichts⸗ 
herrlichen Gefällen in Geld, 
2 Scfl. 3M. — V. — Sei. Guͤlt Korn, 


5 u Zain 2% nn Haber, 
% pn 152 5» 2 n Dogten Haber, 
— 1. 1 — 2 — * Futter⸗Ha ber, 


.4 Shied . : .. 2°... Gtrohdienft, 
4 fl: 27 fr. 1 dl. Grundfteuer : Simplum, 
Der ganze Getreidzehent gehdrt ad Aerarium, 
und der Grün» und Blutzehent zur Pfarrey 
Mauern. 


Der Hof ift urfpränglich dem Kbnigl. Aerar 


feibrechtöwelfe grundbar; bey dem Verkaufe wers _ 


ben aber mit Aufhebung des keibrechtsverandes 
Maierſchaftsfriſten regulirt. 

Zahlungsfaͤhige Kaufeliebhaber und Pacht⸗ 
luſtige wollen ſich an dem bezeichneten Tage 
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“bey unterfertigtem Amte einfinden, im! * Au⸗ 
bote zu Protocoll zu geben. 

Deu 15. April 1825. 


Kbnigl. Baier. Rentamt Moosburg. 
Rumme r, Rentbeamtet. 





"Das zur Gantmaffe bes Milchmanns Paul 
Walter zu München gehbrige Amweſen in der 
MarimilianseVorftadt, ANB. Haus Mr. 43. und 
48, wird Sounabend den Söten Wpril 
Vormittags 9 bid 12 Uhr im diesfeitigen Locale 
zum Verkaufe anderweit ausgeboten, und labet 
man hierzu Kaufsliebhaber ein. 

Den 1. April‘ 1825. 
KB. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 1. Dr. fepinau. 





pr 


Auf Antrag der Etebitoren, werden in der 
Gantfache des. verfiorbenen bürgerlichen. Helßs 
bauern:Bräuers Johann Sollinger die Gant: 
Realitäten dem dffentlihen®erkaufe unterworfen. 

Diefelben beftehen : 

a) In der Behaufung und Bräuftadt auf dem 
Anger Nro. 274, nebſt Bräugerechtfame, 
"und Utenfilien. 

b) Yus einem Sommerkeller am Gafteigberge, 
und 

c) 4 Tagwert Wiesgruͤnden in der Schaͤtzung 
zu 1600 fl. 

und werden ſowohl im Ganzen, als theilweiſe 


veraͤußert. 


Kaufslichhaber werben,eingeladen,, fünftigen 
Mittwoch den 4ren May Vormittags von 
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9 bis 32. Uhr im: Hiefigen Gerichtölocale zu erfcheis 
nen, und ihre Angebote zu Protocol zu-geben, 
der Zufchlag kann jedoch: nur. mit Einwilligung 
der Creditoren geſchehen. 

Beym Maſſecurator, Nupferſchmid Mathaͤ 
Taxenberger, konnen die nähern Aufſchluͤſſe 
über die Realitäten erholt werden. 

Den 1. April.1825. 
RB. Kreis⸗u. Stadtge richt Minden. 
v. BU 08, Director. 


o% Dr. Levinau. 





Auf Antrag. ber, Gläubiger. des Webermeis 


€ Bebaufung in der Brunngaffe Hadenvier: 
4 10. 1176. den 2ten May Vormittags 
* 9 bis 12 Uhr neuerlich dem Verkaufe 
‚unterworfen, und man ladet hierzu Befigs und 
Zahlungsfähige Kaufsliebhaber ein. 
Den 8. April 1825. 


R. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Director. 
v. Hab. 





&ı 


Das zur Concursmaſſe ded Quirin Romy, 
Waſtlmetzgers dahier, gehbrige und im hiefigen 
Marktöbezirke gelegene Unwefen, beftehend aus 
einem Wohnhaufe, fammt dem Gemeindewald: 
Rechte zu jährlich 3 Klafter Feichtenholz, und 10 
Tagw. 60 Decim. an Gründen, was —— auf 


oͤffentlichen Verkaufe ausgeboten, und dazu auf 
Mittwoch den 11ten May h. J. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr eine Steigerungs-Commiffion ans 
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beraumt, zu dem Beſitz⸗ und Zahlungsfähige 
Kaufsluſtige eingeladen werden. 


Den 12. April 18258. 


Kduigl. Baier. Landgericht Brud. 
(8) 1. Fiſcher, Landrichter. 





Auf creditorfchaftlichen Antrag wird das Gant⸗ 


gut des Einddbauern Joſeph Duf che r von Har⸗ 


reszell, in der Gemeinde Langenpettenbach, zum 


Drittenmale dem oͤffentlichen Verkaufe unterge⸗ 


ſtellt, und hierzu auf Mondtag den 16ten 
May Vormittags 9 Uhr im Kloſterbraͤuhauſe 


zu Indersdorf eine Tagesfahrt eſetzt. 
Anton Eifenauer, wird bie demſelben ges is . 


» Diefes Gantgut befteht in einem gemauer⸗ 
ten Wohnhauſe mit — — Stadl und 


Stallungen. 
0 Tagw. 76 Decim. Gartengrund, 
113 5 87 „u Yeder, 
1 465 Wieſen, 
1 49 5 Weiher. 
835 5 8 Holzgrund,- - 
4 — Triebgaſſe, 
und iſt zum Nonigi. — Dachau — 
tig grundbar. 


Kaufsluſtige, von welchen ſich Auswärtige 
über guten Leumund und Zahlungsfähigkeit aus⸗ 
zuweiſen haben, werden hiermit eingeladen, ihre 


Angebote, vorbehaltlich creditorfchaftlicher Ge⸗ 


nehmigung am beftimmten Tag und Orte zu Pros 


tocoll zu beurfunden, wobey übrigens bemerkt 
‚wird, daß die auf biefem Gantgute aftenden 
1757 fl. gerichtlich eingefchägt ift, r ird hiermit — Bes —— 

anderweit im Ganzen und auch theilweiſe zum 


Laſten am Verſteigerungetage bekannt gemacht 
werden. 
Am 31. März 1825. 
Kbnigl, Baier Landgeridt Daun. 
Eder, Landrichter. 
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Das den Zehet mair' ſchen Eheleuten ger 
hoͤrige ſogenaunte Schmidtbartlguͤtl zu Paſtet⸗ 
ten, wird im Wege der Execution hiermit wie⸗ 
derholt am 

Donnerstag den Sten Map db. Fb. 

Vormittags 9 bis 12 Uhr 
hierorts dffentlih an ben Meiftbietenden ver⸗ 
fleigert. 

Dad Anwefen befteht in einem hölzernen 
Wohnhauſe, mit daran gebautem Pferd: und Kühs 
ftalle, dann Stadl, in 18 Tagw. 31 Dec. Aeckern, 
und 15 Zagw. 33 Decim. Wiefen, und ift erb> 
rechtöweife grundbar zum Patrimonialgerichte 
Oberganghofen. 

Kaufsliebhaber haben ſich am beſagten Tage 
hierorts einzufinden. 

Den 5. April 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr.v.Lerchenfeld, Landrichter. 





Auf Antrag eined Ereditord, wird das ben 
Ulrich und Dttilia Dietrihifchen Baͤckers— 
Eheleuten zu Schongau gehdrige Bäder = Anwe: 
fen wiederholt auf Mittwoch den 4ten 
May d. J. Mormittagd von 9 bis 12 Uhr hier: 
mit dem dffentlichen Verkaufe untergeſtellt, und 
fi) auf die Ausfchreibung vom 11. Jänner 1825 
in: Iſarkreis⸗Intellig.⸗Blatte Stuͤck II, IV, VI. 
Augsburgifchen Poſtzeitung, Nro. 15, 16, 21. 
Muͤnchener politifchen Zeitung, Nr. 14, 18, 28. 
bezogen. 

Kaufsliebhaber haben ſich daher am benanır- 
ten Tage bierorts zu melden, und ihre Kaufs— 
anbote zu Protocoll zu geben. 

Den 2. April 1825. 

Kbnigl. Baier. Landgericht Edensin 
(3) 1. Wirth, Landrichter. 
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Vorladungen und Edict al⸗ 
Eitationen. 


Von dem hiefigen Kbı Königl, Oberlandes s Ger 


richte werden die unbefannten Erben der alfhier 


am 19. November 1817 verftorbenen- Wittwe 
bes vormaligen Proviucial-Caſſen⸗Controlleurs 
Herbfi, Maria Ama Magdalena Apollonia, 
geborne Günther (Über deren Herkunft nichts 
weiter conflirt, ald daß fie am 19. Februar 
1740 in Maftricht geboren, und bie Tochter 
eines in derzeitigen hurfürftlich baierifchen Dien- 
fen geftandenen, und eine Zeitlang in Stadtam⸗ 
hof ftationirt gewefenen Unterlientenants Gin: 
ther ift) auf den Antrag des Nachlaß - Eu: 
rators hierdurch aufgefordert, fich binnen neun 
Monaten, oder fpäteftens im dem von dem 
Kern Oberlandes » Gerichts = = Affeffor Freyherrn 
von Rbnne auf den 24ten Oetober 1825, 
Vormittags 10 Uhr im Dberlandes - Ge 
richte bierfelbft anberaumten Termine entweder 
perfonlih, oder durch einen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bey mangelnder Bekanntſchaft die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Frige und Edper allhier 
dorgefchlagen werden, zu melben, und ihre Pe: 
gitimation zu. führen, widrigen Falls fie mit 
ihren Anſpruͤchen an den Nachlaß prächudirt 
und derfelbe ald ein herrnloſes Gut dem Fisco 
zugeſprochen werden ſoll. 
Magdeburg den 3. December 1824. 
Koͤnigl. Preuffifches Oberlandes— 
—— 


Auf 
Reguifition des Kdnigt. Preuffifchen 
Oberlands: —— Magdeburg, 


K. B. Kreises u. — Muͤnchen. 

v. Gerngroß, Directht. 

(3) 2. Zeiller. 
(19) 
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Franziska Schädel, Schneiderötschter von 
Welffenftein im Königreiche Wiürtemberg, welche 
hierorts bey dem Herzoglidy von Reuchtenbergis 
fchen Bereiter, Jaklob Maffon, gedient und ſich 
heimlich aus diefem Dienfte entfernt bat, wird 
hiermit nach einem Erfenntniffe des Eriminals 
Gerichts aufgefordert, binnen drey Monaten bey 
dem unterzeichneten Unterfuchungs » Gerichte zu 
erfcheinen, und fich wegen ber wider fie vorhau⸗ 
denen Auſchuldigung eines Diebſtahls⸗ Verbre⸗ 
cheus zu verantworten. 

Den 9. April 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


6) 1. v. Kloͤckel. 





In Gemaͤßheit des Erlenntniſſes des Koͤnigl. 
Appellationsgerichts fr den Iſarkreis, als Cri⸗ 
minalgerichts ddo. z0. Maͤrz d. J., wird Johann 
Oneck, Bauersſohn von Biberach, Königl. 
Landgerichts Eſchenbach, vor feiner Entweichung 
aus Freyfing Dienſtkuecht beym Weinwirthe Krigl⸗ 
fteiner dortjelbit, hiermit vorgeladen, innerhalb 
3 Monaten bey unterzeichnetem Gerichte zu ers 
ſcheinen, und ſich wegen ber wider ihn vorhan⸗ 
denen Anfchultigung eines Verbrechens ber Uns 
terfchlagung zu verantworten. 

Den 6. April 1825. 
Koͤnigl. Baier Landgeriht Frepfing. 
(3) 1. Groſch, Laudrichter. 





auf Andringen der naͤchſten Anverwandten, 
wird der ſeit dem rußiſchen Feldzuge vermißte 
Joſeph Maier von der Plankmuͤhle, oder im 
Falle derfelbe nicht mehr am Leben ſeyn follte, 
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feine etwaige Defcendenz aufgefordert, ſich ins 
nerhalb 6 Monaten bey diesſeitigem Gerichte zu 
melden, und über die Erbsauſpruͤche die geſen 
lichen Beweiſe zu fuͤhren. 


Rach fruchtloſem Umlaufe dieſes Termines 
wird deſſen Vermoͤgen feinen Anverwandten ges 
gen Gaution auögeantwortet werden. | 

Den 14. März 1825. 
Königl. Baier. Landgeriht Laudsberg. 


Luzzenberger, Landrichter. 





4 


In Semäßheit des hohen Eriminafgerichts- 
Erkenntniſſes vom 8. dieß, wird hiermit der aus 
Minchen gebürtige, und in Erding domicilirte 
Glaſergeſell, Joſehh Mayer, im Ungehorjamds 
Verfahren vorgeladen, innerhalb dreyer Monate 
babier vor Gericht zu erfcheinen, und fich we: 
gen ber wider ihm vorhandenen Anfchuldigung 
bes Merbredyend der Unterfchlagung des Anz 
vertrauten zu verantworten. 

Den 14. März 1825. | 
Königl. Baier. Landgericht Raufen. 
In legaler Abwefenheit des Koͤn. Landrichters, 


(3) 2. Paulus, Eriminal: Adjuner. 





Michael Steber, Bauer za Pöffing bat 
am Zufemmenberufung feiner Gläubiger jur Er: 
zwedung einer gütlichen Schuldens Verhandlung, 
Zu biefem Ende hat man auf Mondtag den 
ten Map I. J. Morgens gUhr eine Sommif: 
fion angefegt, wozu ſaͤmmtliche befannte und 
unbelannte Gläubiger ded Michael Steber, 
unter dem Rechtönachtheile vorgeladen werben, 
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daß die am Commiffiond » Tage zur beftimmten 
Stunde ſich nicht meldenden Gläubiger, ald der 
Anmwefenden Stimmenmehrzahl beyftimmend ges 
halten werben. 
Den 2. April 1885. - 
Königl. Baier. Landgericht Landsberg 
Luzzenberger, Lanbrichter. 





Wer immer eine Forderung an die Verlaſſen⸗ 
fhaft des Georg Numberger, gewejenen 
Bauers zu Siging, zu maden’hat, wird hiers 
mit aufgefordert, biefelbe um fo gewiffer innerhalb 
50 Tagen ‚hierortd anzubringen, ald außer dem 
bev fernerer Verhandlung Feine Rüdjicht mehr 
darauf würde genommen werben. 

Den 9. April 1825. 
Kbnigl. Baier Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





In der Gantſache der Margaretha Hoͤchtl, 
verwittweten Salzſtoͤßlerinn auf dem Marsfelde, 
wirb; 

4) zur Anmeldung der Forderung und deren 
gehdrigen Nachmweifung auf Dienstag 
den 10ten May; 

2) zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Don: 
nerdtag ben Oten Juny, 

3) zur Schlufverhandlung auf Samstag 

dengdten July, und zwar für die Replik 

bis Dienstag den 26ten July, und 
für die Duplik bis Mittwoch dem 10ten 
Auguſt d. J. 
einſchließlich, jedesmal früh 9 Uhr eine Tages⸗ 
fahrt anberaumt. 
Dazu werben Anmelde, unbefannte Glaͤu⸗ 
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biger der Gemeinſchuldnerin hiermit oͤffentlich 
vorgeladen, und unter dem Rechtsnachtheile, 
daß das Ausbleiben am erſten Edictstage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwaͤr⸗ 
tigen Concurs⸗Maſſe, das Nichterſcheinen an 
den übrigen Edictstagen aber die Ausſchließung 
von ben an denfelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen „ welche irgend 
etwäs von dem Bermdgen der Gemeinfchuldnes 
rin in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, foldhes un: 
ter Vorbehalt ihrer echte bey Gericht zu 
übergeben, 

Den 9. April 1825. 
Königl. Baier. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Adam Schwarz, Bauerdfohn von Schwane 
gau, ift feit dem ruſſiſchen Feldzuge 1812 als 
Soldat bey dem Königl. LiniensInfanterie-Re: 
gimente vermißt. 

Derfelbe oder deffen etwaige Erben werden 
auf Antrag der nächften Verwandten andurch 
vorgeladen, fi innerhalb drepmonatlicher Friſt, 
wenn diefelben im Inlande, und innerhalb ſechs⸗ 
monatlicher Frift, wenn fie fi) im Auslande be: 
finden, von der Einrädung in die dffentlichen 
Blätter angerechnet, hierorts anzumelden, und 
nöthigenfalld ihre Erbreihte machzuweifen. 
Im Entſtehungs⸗Falle wird Adam Schwarz 
für verſchollen erflärt, und deffen Vermögen, be: 
ſtehend in 250 fl., den befannten Inteftat:Erben 
gefeglicher Ordnung gemäß ertradirt werden; 

Den 11. April 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgeriht Schongau, 
Wegen Verhinderung bes Kon. Landrichters, 
Dr. Wiefend, I. Affeffor. 
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Glentent Taͤuſchl, Shlönersfohn aus Eſchen⸗ 
lohe dieß Gerichts, welcher den zweyten franzof. 
Feldzug ald Gemeiner des K.Artilleries und Armee⸗ 

ubrwefens-Bataillons mitmachte, und feit Iftern 

inner 1817 ald vermißt abgefchrieben wurde ; 
wird auf Andringen feiner Geſchwiſter um Aus⸗ 
folgung feines Vermoͤgens hiermit aufgefordert, 
fid) binnen 6 Monaten um fo fiherer zu ftellen, 
als nach Ablanf diefed Termines er für verſchol⸗ 
len, erklaͤrt, und deſſen Vermögen an feine nächs 
fe Verwandte gegen Eaution auögefolgt wers 
den müßte. 

Den 14. April 1825. 

Kdnigl. Baier. Landgericht Weilheim. 
(5) 1. Lict. Thoma, Landrichter. 
— — ——————————— ——— 


Amortiſations-Decret. 


¶ Das Amortiſatlonsgeſuch des Herrn Reichſsrathes 
und Staatsminiſters Grafen v. Montgelas 

zu Münden betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Der Herr Reicherath und Präfident des Ober⸗ 
appellationsgerichted des Reihe, Graf Karl 
v. Arco, har zu Gunften feiner Schwejter, ber 
nunmehr verjtorbenen Gemahlin des Herrn 
Reicherathes und Staatsminiſters Grafen Mar 
v. Montgelas, Erueſtine, geboren Gräfin 
v. Arco, unterm 1. July 1812 fuͤuf Schuld: 
urfunden, in einer Geſammtſumme von filnfz 
zebntaufend fiebenhunbert Gulden ausgeftellt, 
und zwar drey, von welchen jede auf viertaus 
jend Gulden, eine, welde auf zwentaufend 
‚Gulden, und endlich eine fiinfte, welde auf 
eintaufend fiebengundert Gulden lautete. 
Da nun diefe fünf Schuldverfchreibungen zu 
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Verluft gegangen find, fo wird auf Aurufen des 


erroähnten Hrn. Reichörathed und Staaröminis 


fterd Grafen .v. Montgelas, fo wie bes 
Herrn Reichsrathes und Oberappellatiönägerichtör 
Präfidenten Grafen v.. Arco ter Juhaber dies 
fer Documente biermit aufgefordert, biefelben 
binnen ſechs Monaten von bem heutigen Tage 
(Sten April) angerechnet, bey dem unterfertigs 
ten Königl. Gerichtöhofe vorzuweiſen, und feine 
allenfallſigen Anſpruͤche hierauf geltend zu ma⸗ 
hen, aufer dem man fie für kraftlos erflären 
wiirde. 
München den 8. April: 1825. 
Kdnigl. Baier. Appellationsgeridt 
. des Sfarfreifes. 
v. Mann, Präfivent. 
(3) 1. Riederauer. 
EB ——_———______ nn ————— —— 


Nichtamtlicher Artikel, 


Dient:-Gefud. 

Ein Individuum, welches fich mehrere Jahre 
dem Patrimonial: Gerichts» und Rentenverwals- 
tungsfache alö erſter Amtsfchreiber widmete, und 
bey diefen im vorfommenden verfchiedenen Red): 
nungswefen fich in der Art ausbildete, daß ſel⸗ 
bes dermal dem Revifiond : Gefchäfte bey Kon. 
Landgerichren ald niederen Euratel der Etiftun: 
gen und Communen mit Zufriedenheit der Obern 
vorftcht, und jich ſowohl über Geſchaͤftskunde, 
ald Fleiß und Treue durch die entiprechendfte 
Zeugniffe auszuweifen vermag, wilnfcht in mög: 
lichſter Baͤlde anf die eine, oder die andere 
Meife unterzufommen. 

Geneigte nähere Erkundigungen befbrdert Titl. 
Hr. Lit. Rofßner, Stadtſchreiber in Laufen, 
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Baiertifhes 


ER genzblatt 


Iſarkreis. 


——— TASTER ETC DR RER 
* XV. Stüd, Münden, den 27. April 1825, 





| Amtli che Ar ti ke: 
— — — Lane 


33 AT 12 »—425 60. 


ae Königt. Lande und. Herr: _ 


fhaftögerichte des Jfarkreifes. 
(Die Spnstheten« Aumelduns geiſtlicher Pfründen 


etreffen 


‚Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Da de der. Fan eintreten fann, 4 Befrher geifte 
licher Pftunden mit Tod abgegangen find, ohne 
vie Hypotheken ihrer Pfruͤnden angemeldet‘ zu 
haben, und die Befekung folder Pfruͤnden aus 
niwor hergeſehenen Hinderniffen erſt nach Ausßlauf 
des -sar- Anmeldung‘ -gefeßlich  'eftininiten: Ter⸗ 
mines zur Anmeldung der "Hhpothefew'erfolgen 


fonnte; fo werden die Koͤnigl. Land: und Herr: 
fchaftögerichte anf diefes Verhaͤltniß mit dem _ 
Auftrage aufmerlſam gemacht, die Hhpothelen⸗ 


eldungen unbeſetzter geiſtlicher Pfruͤuden, Two 


ſelbe von dem verlebten Beſitzet unterlaffen wor⸗ 


den ſeyn ſollte/ von Euratel wegen ju beſorgen. 
Muͤnchen den 22. April 1825, - 
Koͤn. Baier. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer "bes Innern ® 
v. Widder, "Präfident. *— 
n, Director, © ’ 
v Hoffteitei —— * 


! 


‚(Pie Vatelmnnlaperigte Weiden ßephan,dfet 
trach uud Effenbad, betreffend.) 


"Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Die gräflic) von Ezdorffhen Patrimonial⸗ 
gerichte I. Claſſe, Weihenſtephan, Pfet— 
KIT? und Eſſe nbach, im Königl, Landges 
„richte $andshut wurden, nad) ‚dem Antrage des 

utsherrn, mit allerhächiker Genehmigung. in 
Yatrimonialgerichte U. Claſſe umgeändert, wel: 
ches mit dem Anhange befaunt gemacht wird, 
daß ihre Verwaltung dem Patrimonial-Gerichts: 
‚halter II. Elaffe Anton Telhpeubenie in — 

hut Abertragen ivorden ſey. F 

Muͤnchen den 1d April, 1825. - 
Kon, Baier. Regierung des Zfarfrei fes, 

Kammer bed Innern. 
Fan v. Widder, Präfident., 

ey Me Hofſt etten, Director. .' 

Miller, Seer. 


— 


Dienſtes. 28 Notizen. 


— Majeftärde der. Kdnig haben am 
2. April d. J. den bisherigen Rentbeamten des 
Koͤnigl. Laribgerichts + Bezirkes Minden, Mir 
chael Joſeph· Schäfer, auf dad Rentamt Och⸗ 
ſenfurt, — und am 5. d.Mts. den Rath des 

(20) 
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Kreiss und Stadtgerichtd zu Landshut, Sons 
him Kaifer, im gleicher Eigenfchaft an bas 
Königl. Kreis» und Stadtgeriht zu Münden 
zu verſetzen, und die hierdurch bey dem Koͤn. 
Nreids und Stadtgerichte zu Landshut erledigte 
Raths- Stelle,. dem bisherigen Affeffor des 
Königl. Kreis: und Stadtgerichtes zu München, 
Joſeph Schmidtlein, zu übertragen, fodann 
am 12. d. Mts. den Protocolliften des Koͤnigl. 
Kdnigl. Kreiss und Stadtgerichts zu Miinchen, 
Gufav Rhein, zum dritten Affeffor außer 
dem Status, bey dem genannten Gerichte zu 
befördern geruhet. 

Seine Königliche Majeftät haben am 
18. April d. 3. den bisherigen Bene ficiaten zu 
Erding, Prieſter Serahh Mayer, vom Me 
tritte der Pfarrey zu Kollbach, Koͤnigl. Land⸗ 
gerichts Dachau dispenſirt, und bewilliget, daß 


dieſe Pfarrey unter dem bereits früher ausge: a 


ſprochenen Vorbehalte ‘don den Herr Erzbls 
fchofe zu Minchen und Freyſi ing, Freyherrn 
von Gebſattel, dem "bisherigen Pfarrer zu 
Sauerlach, Priefter Sebaſtlan Kuͤhn, uͤbertra⸗ 
gen werde. 

Seine Majeftät der Kbnig haben am 
22. April d. 5. genehmiget, daß die Pfarrey 
zu Palling, Königl. Landgerichts Tittmoning, 
im gegenwärtigen Erledigungs » Falle von dem 
Herrn ‚Erzbifchofe zu München und Freyfing, 
Freyherrn von Gebfattel, dem bisherigen 
Pfarrer zu Ruhpolding, Priefter Joſeph Oft: 
ner, verliehen werde, 


—— ———— 
(Das erledi 
et Manzon' ſche Stipendium bes 


In Folge eines allerhoͤchſten Auftrages, wird 
nach einer allgemeinen Verordnung vom 1. Des 
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cember 1812 (Rgg3.:Blatt 1812. Stuͤck LXVII. 
Seite 2025.) hiermit befannt gemacht, daß das 
Manzon’fhe Familiens Stipendium im Ber 
trage zu soft. erlediget'if.n 

Zugleich werden diejenigen, welche auf das⸗ 
ſelbe Anſpruch zu machen gedenken, aufgefors 
dert, die vorſchriftsmaͤßigen Zeugniſſe und Aus⸗ 
weiſungen über die Rechtlichkelt ihrer Anſpruͤche 
innerhalb eines Zeitraums von zwey Monaten 
bey der unterzeichneten Behoͤrde vorzulegen, in⸗ 
dem nach Verlauf dieſer Zeit, wenn ſich kein 
fundationsmaͤßiger Competent meldet, dieſes 
Stipendium an ein anderes Individuum auf 
Ein Jahr verllehen werden wird. 

München den 20. April 1825. 
Kdnigl. Baier Directorat der Erzie 

hungs s Anftalt für Studirende 


„Paintner, Director. _ 

a — me pm kat 
Das EnratsBeneficium ‚zum heil, Mar tin 
dahier, iſt durch Befoͤrderung des jüngften Bes 
‚figerd. zur Erledigung. gelommen; dasfelde wird 
demmnach ‚zur Verleihung auögefchrieben. 
Dieſes ⸗Beneſicium Liegt in der Dibcefe Augs⸗ 
burg, im-Landgerichte, Decanate und ber Pfars 
rey Landsberg, und erträgt ‚nach Ausweis der 
Einfommens-Faffion : 
a) aus Zinfen ber Zundationds 

Sapitalien .ın ee + 40 fl. 48,8. 
b) aus Realitäten - = » » 101: 6⸗ 
ec) aus Rebtn -  » +» 6. 2}: 
d) und aus befonders bezahlten 

Dienftverrichtungen 104 = 875⸗ 


fohin In Summa 252 fl. 24 fr. 
Die darauf ruhenden gaften entwerfen das 
gegen die Summe von 11 fl. 114 fr, 


..% 
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Die Obliegenheiten des Beneficiatem erge- 
ben fi aus der Eigenfchaft des Benefictums, 
in, Folge welcher derfelbe- zur: Aushilfe in der 
drelichen Seelforge, vorzuͤglich aber werpflichtet 
ift, jeden Mittwoch , Donnerstag und Freptag, 
dann jeden Zten Sonntag die Fruͤhmeſſe im der 
Stadtpfarrkirche, nnd jeden Dienstag eine Meife 
inder Gapelle ad Sanctum Leonardum zu leſen. 

Diejenigen Prieſter, welche zu diefer Pfruͤnde 
Luft tragen, haben ſich num binnen 30 Tagen, 
vom Tage ber Einruͤckung dieß, um Verleihung: 
derfelben bierortd zu melden, und ihre Geſuche 
ſoglelch mit den verordnungsmaͤßigen Bele— 


gen uͤber moraliſche, theoretiſche, und practiſche 


Ausbildung — im Beſondern uͤber erſtandene Con⸗ 
curspruͤfung erſchdpfend zu begruͤnden. 
Den 12. April 1826. 


Magiftrat der Kon. Stadt Landsberg. 


Georg Fried. Drexler, Buͤrgermeiſter. 





(Berfchollenheitd s Ertlaͤruug.) 

Nachdem Heinrich Kain, birgerlicher Sai⸗ 
lermeiſters⸗ Sohn, aus der Stadt Tittmoning, 
ſich weder ſelbſt in Perſon, noch deſſen allenfall⸗ 
ſige Descendenten, binnen des ihnen vermbg 
Edictalladung dd, 14. Auguſt 1824. (Vide Zus 
telligenzblatt des Ffarkreifes in München, dd. 1. 
September 183%; Stud Nro, XXXV.; banın 
Verlage zur allgemeinen Zeitung in Augsburg 
dd. 21. Yuguft 1824. Nro, 155.) angegoͤnnten 

Termins von ſechs Monaten hierorts gemeldet 
haben; fo wird Heinrich Kain hiermit ald vers 
{hoffen erflärt, und dad ihm vertragsmäßig 
angefallene Eiterngut von 300 ff. feiner Mutter 
und Gefchwiftern gegen Caution ausgefolgt, 

Den 18. April 1825. 


Kdn. Baier. Landgericht Tittmoning, 
Wegen Verhinderung des Kbn. Landrichters, 
Klingseifen, Actuar. 
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(Hypotheken s Anmeldungen betreffend.) 

AIndem fich bey nachſtehenden Hypotheken⸗ 
Aemtern biöher noch wenige Gläubiger, hinſicht⸗ 
lich ihrer bey: diesſeitigen Hinterfaffen ruhenden 
Hypothek⸗Forderungen angemeldet haben; ſo 
werden dieſelben hiermit aufgefordert, mit ihren: 
Anmeldungen der fowohl auf Privatwillen bes 
ruhenden Hypothelforderungen, ald auch jener 
gefeglihen Hypotheken, deren Anmeldungen les 
diglich von ben Gläubigern, zu gefchehen find, 
nunmehr bald moͤglichſt einzufommen, und den 
Schluß des Anmeldungs = Termines (1. Juny 
1825) nicht zu überfehen, 

Solche Ereditoren werben aber auch zugleich 
auf die geſetzlichen Nachtheile ihrer unterlaffes 
nen Anmeldung (weldye nach dem Hypotheken⸗ 
gefege nur ihrer Fuͤrſorge überlaffen en) bier: 
mit aufmerffam gemacht, 

Ausgefertiget zu Schwindegg, als am 
Sitze der nachſtehenden Meenn⸗·veec den 
12. April 1825. - 


Patrimonialterichte und Opnstheten: 


Aemter: 

Schwindegg, 

—— Koͤnigl. Landgericht's 
Hofgiebing, Mühldorf 
Steeg, 
Woͤrth, 


Armſtorf, Konigl. Landgerichts Waſſerburg. 
Hubenſtein, Koͤuigl. Landgerichts Erding. 

Muͤnſter, Konigl. Landgerichts Vilsbiburg. 
(2) 2. Brunner, Gerichtshalter. 
Gopotheten s Aumeldungen betreffend.) 

Das Ende der Zeitfriſt zur Einfuͤhrung des 
Hypotheken⸗Geſetzes Ammt immer naͤher; 

Es werden daher alle Jene, deren Hypo⸗ 
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thekſchuldner im Bezirke des hiefigen Hypothe⸗ 
fen: Amtes wohnhaft find, dffemtlich eingeladen, 
ihre Hppotbefforderungen, Grund = unb Zehent⸗ 
herrlichen Rechte ze. zeitlich. angumelden, außer— 
dem fie fich der Nachtheile, welche das. Onpos, 
thefengefeß $. 25. u. 26. und das Einführungs«‘ 
geſetz $..9. u. 11. Über dem Fall der unterlaffes 
nen Anmeldung ausfpricht, ſelbſt ſchuldig — 
Den 21. April 1825... — * 
Graflich v. Thrring Minucciſches Yaz 
'trimonialgeriht Odlzhauſen und 
Großinzemoos, 
im Koͤnigl. Landgerichte Dachau. 
ER, Gerichtshalter. — 





— 


Co urs 
der Baieriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 21. April 1828. 





Staats⸗-Papiere. |Briefe| Geis. 
Oblig. m. Coup.A45 | 93%- 
- detto  „ „%58 1 1014 
Land: Unlchen 353° | 103 
Rott. Looſe A-Dä “7 u’ 
detto E-Maag ı 1 1065 1° 
detto E-M 2 mt. — 
detto unverzindl.ä a1ofl.| 103 
detto detto, &A25fl.| 102 


detto detto —— 


Berfeigerungen 


} 

Zur Folge hohen Befehles einer Koͤn. valen 

Generals Bergwerkö- und Salinen⸗Adminiſtra⸗ 

tion vom 23. vor. Mts. follen nacdhbenannte im 

Salinen »- Korftamte Traumftein — ww 
Staats Waldungen, ald 3 


I ro, 





‘© J— 
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4) Die Erlacherfilze mit 59 zw. 58 Der, 
Forſt⸗Revier Teifendorf. | Ze 
2) Die Helmiugerfilzge mit 64 Tags) 
48 Dec., Forſt⸗Reviet Teiſendorf. »:’ 
3) Sieben in der Forſt-Rebler Telſendorf! 
zerſtreut liegende kleinere Parzellen, zu⸗ 
ſammen mit 1 Tagw. 19 Dec., und 
4) der Halmberg bey Waging mit zu Tgw. 
os Dec. Forſt⸗ Revier Traunſtein/ 
als freyes ſteuerbares Eigeuthum an: den Meiſ 
bietenden oͤffentlich verſteigert werden. 


Kaufsluſtige werden daher eingeladen, am 
zo ten May zur Verſteigerung der Erlacher⸗ 
filje und der 4 Heiner Parzelfen ‚ Hofbauern:” 
frey, Kumpfmuͤllerfrey Eſtermannftey ‚ und 
Blumauerfiey in Oberftetten, am Ziten' 
May zur Verfteigerung der Helmtingerfilye, und 
der 3 kleinern Parzellen Helmingerfrey , Filzwe: 
berfrey uud Stidlhausfrey in der Behauſung 
des fogenammten Filzwebers naͤchſt der 


Helmingerfilze, und am Item Juny 


zur Berfteigerung des Halmbergs im dortigen: 
Foͤrſterhauſe bey Waging zahlreich zufams - 
men’ zu kommen, und ‘über, Vermbgens-Ver⸗ 
hältniffe fi legal ——— 
.Deu“7. Aprib 1825... :,. 22 
Konigl. Baier: Henpts @ktjemt und 
'Salinen;Sorftamt Trannftein. 
"m. Kopf, von Puchbbek, 
te 


Bon den auf, dem. ren amtlichen Speicher 

zu Mühldorf befindlichen Natural s Vorraͤthen 
werden, mit hoͤchſter Genehmigung ber Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes vom 12, d. M. circa 
490. Schäffel Korn. dem Re Verkaufe 
ausgeſetzt. * 
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: Die Verfteigerung. geihieht Mittwoch den. 
irten May I. I. im biesfeitigen Rentamts—⸗ 
gocale, wozu —— hiermit eingeladen 
werben: int lad 
Den 20. April 1828. . 

König. Baier, Rintamt vehlvorf. 
@): 1. Mirterpuß er, — — 





Das zur PR bed z Milmanns Paul 
Wal ter zu München ‚gehörige Auweſen ‚in dee 
Marin ilians:Vorftadt, KB. Haus-Nr. 43. und 
48, wird Sonnabend den 30ten April 


Vormittags 9 bis 12 Uhr im diesjeitigen Locale 


zum Verkaufe anderweit.auögeboten, und laber 

man hierzu Kaufsliebhaber ‚ein. 

: Den 1. April 1825, ° 4; 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(e) 2. Dr. Levinan. 





Auf Antrag der Ereditoren, werben in.ber 
Gantfache des. verftorbenen bürgerlichen Heiße 
bauern-Bränerd Johann Sollinger die Gant- 
Realitäten dem dffentlihen®Berfaufe unterworfen. 

Diefelben beftehen : 

5) In der Behaufung und Bräuftadt auf dem 
Anger Nro. 27%, nebſt Braͤugerechtſame/ 

und’ Utenſillen. 

) — einem Sommerkeller am Gafteigberge, 
un 


c) 4 Ta ee. Bieögrinden, in der @pätung 
zu 1 

und werden ſowohl im Samen, als cheilweiſe 
veraͤußert. J F 

Kaufsliebhaber werden — künftigen 
Mittwoch den Arten May Vormittags von 
9 bis i2 Uhr im Giefigen Gerichtölocale zu erſchei⸗ 
nen, und ihre. Angebote zu Protosoll zu geben, 
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ber Zuſchlag kann jedoch nur mit — 
der Creditoren geſchehen. 
Beym Maſſecurator⸗ Kupferfpmid Mathaͤ 


Kasenbirger, fonnen die nähern Aufſchluͤſſe 


über. die Realitäten erholt werden... 
Den 1. April 1825. 2 
8. B. Kreid:n. Stadtgerigt Mängen. 
v. Berngroß, Director. 

1 1 U Re PR RE Dr. Lebinau. 
- Auf. Antrag ber Gläubiger des Webermele 
fterd Anton Eifenauer, wird die demfelben ges 
hörige Behaufung in der Brunngaffe Hackenvier⸗ 
tel Rro. 11726. den 2Zten May Vormittags 
von 9 bid 12 Uhr nenerlid dem Verkaufe 


unterworfen, und man ladet hierzu Befig- und 


Zahlungsfähige Kaufsliebhaber ein. 
Den 8. April 1825. 
8. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 


v. Gerngreß, Director. 


(2) 2. v. Hahn. 





Das zur Coneursmaſſe des Quitin Romy, 
Waſtlmetzgers dahier, gehdrige und im hieſigen 
Marktsbezirke gelegene Anweſen, beſtehend aus 
einem Wohnhauſe, ſammt dem Gemeindewald⸗ 
Rechte zu jaͤhrlich 3Klafter Feichtenholz, und 10 
Tagw. 60 Decim. an. Gruͤnden, was zuſammen auf 
1757 fl. gerichtlich eingeſchaͤtzt iſt, wird hiermit 
anderweit im Ganzen und auch theilweife zum 
Öffentlichen Verkaufe ausgeboten, und dazu auf 
Mittwoch den 11ten Man h. J. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr eine Steigerungs-Commiſſion ans 
beraumt, zu dem Beſitz⸗ und u 
Kaufsluftige eingeladen werben. 

Den 12. April 1825. 
Koͤnigi. Baier. Landgericht Bruc. 
(3) 2. Fiſcher, Landrichter. 
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Auf ereditorfchaftlichen Antrag wird das den 
Peter Segel’fchen Eheleuten gehdrige Muͤhl⸗ 
anwefen zu ich, hiermit: dem dffentlichen Ver⸗ 
faufe untergeftelle, und "hierzu auf Mittwoch 
den 25ten May d. J. Vormittags 9 Uhr eine 
Tagesfahrt hierorts angefeßt. 


Dieſes Anweſen beſteht in einem hoͤlzernen 


Wohnhauſe mit daran gebautem Pferd⸗ und Kuͤh⸗ 
ſtalle, dann Wagenremiſſe, in einem hoͤlzernen 
Getreidſtadl mit Schweinſtalle, in einer halb ge⸗ 
mauerten Mahlmuͤhle mit zwey Gängen und 
einer Sägmähle; ferners in 


33 Tagw. 93 Dee. Xedern, 
0 nn 70 u Sagfledl, 
1 68 „Unger, 
6 » 7 Biehweide. 


Das Unwefen ift zum Koͤn. Rentamte Ers 
ding erbredhtig grundbar. 
Kaufsluftige werden hiermit am befagten Tage 
eingelaben. 
Den 22. April 1825. 
Königl, Baier. Landgericht Erding. 
Gr.v.Lerhenfeld, Randrichter. 





Auf Antrag eines Creditors, wirb dad ben 
Ulrich und Ottilia Dietrihifchen Baͤckers— 
Eheleuten zu Schongau gehdrige Bäcker: Anwes 
fen wiederholt auf Mittwoch den Aten 
May d. J. Vormittags von 9 bis 12 Uhr hier⸗ 
mit dem dffentlichen Verkaufe untergeftellt, und 
fi) auf die Ausfchreibung vom 11. Jänner 1825 
im Iſarkreis⸗Intellig.⸗Blatte Stüd ILL, IV, VI. 
Augsburgifchen Poftzeitung, Nro. 15, 16, 21. 
Münchener politifhen Zeitung, Nr. 14, 18, 28. 
bezogen. 


Kaufdliebhaber haben ſich daher am benann⸗ 
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ten Tage hierortö zu melden, und ihre Kaufs⸗ 
anbote zu Protocoll zugeben. ' 
Den 2. April 1826. 
Königl. Baier. Landgeriht Schongam..' 
(3) 2. Wirth, Landrichter. 
—— nn _ 3 
VBorladungen und Ebictals 
@itationen, 


Franziska Schädel, Schneiderätochter von 
Melfenftein im Königreihe Würtemberg, welche 
hierorts bey dem Herzoglich won Leuchtenbergis 
{hen Bereiter, Jalob Maffon, gedient und ſich 
heimlich aus diefem Dienfte entfernt hat, wird 
hiermit nach einem Erfenhtniffe des Criminal⸗ 


Gerichts aufgefordert, binnen drey Monaten bey’ 
dem unterzeichneten Unterfuchungs «Gerichte zu 


erfcheinen, und ſich wegen der wider fie vorhans 

benen Anfchuldigung eines Diebftahls - Werbres 

hend zu verantworten. 
Den 9. April 1825. 

RD. Kreis: u. Stadbtgeriht Münden. 


dv. Gerngroß, Director. 


(3) 2. v. Kloͤckel. 


In Gemaͤßheit des Erkenntniſſes des Konigl. 
Appellationsgerichts fuͤr den Iſarkreis, als Cri⸗ 
minalgerichts ddo. 30. März d. J., wird Johann 
Oneck, Bauersſohn von Biberach, Königl, 
Landgerichts Eſchenbach, vor ſeiner Entweichung 
aus Freyſing Dienſtknecht beym Weinwirthe Krigl⸗ 
feiner dortſelbſt, hiermit vorgeladen, innerhalb 
3 Monaten bey unterzeichnetem Gerichte zu er⸗ 
ſcheinen, und ſich wegen der wider ihn vorhan⸗ 
denen Auſchuldigung eines Verbrechens der Un⸗ 
terſchlagung zu verantworten. 

Den 6. April 1825. 
Kdnigl, Baier. Landgericht Freyſing. 
(3) 2. Groſch, Landrichter. 
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In Gemäßheit des hohen Eriminalgerichtss 
Erleuntuiſſes vom 8. bieß, wird hiermit ber aus 
München gebürtige, und in Erding domicilirte 
Glafergefell, Joſeph Mayer, im Ungehorfamss 
Verfahren vorgeladen, innerhalb dreyer Monate 
dahier vor Gericht zu erfcheinen, und fich wer 
gen der wider ihm ‚vorhandenen Anſchuldigung 
des Merbrechend der Unterfhlagung des Au⸗ 
vertrauten zu verantworten. 

Den 14. März 1825. 
Koͤnlgl. Baier. Landgericht Laufen. 
Sin: Tegaler Abmwefenheit des Koͤn. Landrichters, 
(3) 3. Paulus, Criminal⸗Adjunct. 





Die VBauersleute am Straßergute zu Straß, 
Paul und Anna Berger, haben um Zuſammen⸗ 
rufung ihrer Gläubiger zum Behufe einer Fri⸗ 
ftenzahlungs-Regulirung gebeten. 

In Folge diefer Bitte wird auf Donners> 
tag den 19ten May d. I. Vormittags 9 
Uhr eine Tagesfahrt angefegt, und an ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger obiger Eheleute bie Auffordes 
rung geftellt, bey dieſer Tagesfahrt entweder in 
Perſon oder durch geſetzlich Bevollmächtigte zur 
Liquidation ihrer Forderungen um fo gewiſſer 
hierorts zu erfcheinen, als die ausbleibenden 
Gläubiger, im Kalle einer zu Stande fommens 
den Ausgleichung, dem Beſchluſſe ‚der creditor⸗ 
fhaftlihen Mehrheit beyftimmend angenommen 
werben würden, 

Den 13. April 1825. 


Kdn. Baier. Landgericht Rofenbeim. 
Wintermaler, Landrichter. 





Clement Taͤuſchl, Shlönersfohn aus Efchens 
lohe dieß Gerichtö, welcher den zweyten franzoͤſ. 





6)2. 
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Feldzug als Gemeiner des K.Artilleries und Armees 
Fuhrweſens⸗Bataillons mitmachte, und feit 1ftem 
Fänner 1817 als vermißt abgefchrieben wurde ; 
wird. auf Andringem feiner Geſchwiſter um Aus⸗ 
folgung feines Vermdgens hiermit aufgefordert, 


-fih binnen 6 Monaten um fo ficherer zu ftellen, 
als nad) Ablauf diefes Termined er filr verfchols 
len erklärt, und deffen Vermögen an feine nähe 


ſte Verwandte gegen Eaution auögefolgt wers 


‚den ‚müßte. 


Den 14. April 1825, 


Koͤnigl. Baier Landgeriht Weilheim. 
Lict. Thoma, Landrichter. 





GeorgBerger, Feldkirchner-⸗Sohn von Felds 
kirchen des unterzeichneten Gerichts, Gemeiner 
des Koͤn. I. Linien Infanterie-Regiments König, 


‚machte den leiten ruffifhen Feldzug mit, ohne 


feit diefer Zeit zurüdzufehren, oder von fich eine 
Nachricht zu geben, daher deffen Tod vermuther 
werden kann. 

Deffen Gefchwifter und fonftige Anverwand⸗ 
te wuͤnſchen die- Ausantwortung des ihm gehd⸗ 


rigen, -in 400 fl. beftehenben Vermdgens; das 


ber Georg Berger, oder feine allenfallfigen 
Descendenten aufgefordert werben, ihren Auf⸗ 
enthalt binnen 3 Monaten anzuzeigen, und ihre 
Rechts = Anfprüche um fo gewiffer geltend zu 
machen, ald man fonft nach Umlauf dieſes Ters 


mines den Gefchwiftern ıc. gegen Caution das 


Vermdgen verabfolgen laffen würde, 

Den 15. April 1825. 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
)1. v. Haafi, Landrichter. 





zu 


- Amortifations: Decrete. 


— 


Das Amortiſat lonsgeſuch des Hera Meichäratfes 


zu Münden betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Der Herr Reichsrath und Präfident des Oober ⸗ | 
3) 


appellationsgerichtes des Reichs, Graf Karl 
"9, Arco, hat zu Gunften feiner Schweſter, Der 
nunmehr verftorbenen Gemahlin des Herrn 
Reichsrathes und Staatsmitifters Grafen Mar 
v. Montgelas, Erneftine, gebornen Gräfin 
v. Arco, unterm 1. July 1812 fünf Schuld 
urkunden, in einer "Gefammtfumme von‘ fuͤnf⸗ 
zehntauſend ſiebenhundert Gulden ausgeſtellt, 
und zwar drey, von welchen jede auf viertaus 
fend Gulden, eine, welche auf zwentanfend 
Gulden, und endlich eine fünfte, welche auf 
-eintanfend frebenhundert Gulden lautete. 
> Da nun diefe fuͤnf Schuldverſchreibungen zu 
Verluſt gegangen find; fo wird auf Anrufen des 
erwähnten Hrn. Reichörathed-und Staatsmini⸗ 
fterd Grafen v. Montgelas, fo wie des 
‚Herrn Reichsrathes und Oberappellationdgerichtös 
Präfidensen. Grafen v. Arco der. Inhaber dies 
fer Documente hiermit aufgefordert, dieſelben 


‚binnen ſechs Monaten ‚von dem heutigen Tage 
—* fr TE Kdn. Baier. Landgericht —— 


(sten April) angerechnet, bey dem unterfertig⸗ 
ten Koͤnigl. Gerichtshofe vorzuweiſen, und ſeine 


t 





Kobnigl. 
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- alfenfallfigen Anfpräche hierauf geltend zu mas 
chen, außer dem man — für — — 
wuͤrde. 

und Staatsminiſters Grafen v. Montgelas 


Muͤnchen en 8. Ayal 1888. u 
Baier.‘ Appetlatiousgericht 
des Iſarkreiſes. 

v. Maun, Praͤſident. 
= 4 Riederauen. 





* 


Die ;Unterthanen des Königl. Landgerichts 


‚Starnberg im Jfarkreife haben im Jahre ‚1796 


der ehemals ; im Baiern ‚ heftandeyen Landichaft 
ein Landanlehen non.zwen_Taufend drey Huns 
dert achtzig acht Gulden 56 Fr. gemacht, wos 


"für denfelben unterm 3. December 1796 eine 


Schuld - Urkunde Eataſter Nro. 448. auegeſtellt 
worden iſt. 


Nachdem die befragliche Schuld⸗ Urkunde, uns 
wiſſend wie, zu Verluft gegängen’ift, fo wird 


der unbefännte Imnhaber derfelben aufgefordert, 
diefelbe innerhalb fehs Monaten a dato bey uns 


terzeichnetem Kbnigl. Landgerichte vorzumelfen, 

widrigenfalls ſolche nad) Verlauf diefes Termines 

als kraftlos wuͤrde erflärt werden, ° "" 
Den 6.Aprif'1g25. —— 


)a. Leiendecker, Landrichter. 


4 hr FREI I,» 


ENKOR einer: Weplage, bie -Gchramen» Anzeigen betrefend.) 
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Baieriſches 


Igenzblatt 


Iſarkreis. 





XxVIII. Stuͤck. Münden, den 4. May 1826. 





Amtliche Artikel. 


An 
ſaͤmmtliche Kdnigl. Lande und Herr⸗ 
ſchaftsgerichte des Iſarkreiſes. 
(Das Viehhuͤten durch Kinder betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Booheriger Erfahrung gemäß iſt das Hiten 
bed Viehes, wozu die ſchulpflichtigen Kinder des 
offenen Landes vorzüglich im Sommer verwendet 
werden, das wefentlichfte Hinderniß der religibs⸗ 
fittliden und bürgerlichen Bildung ber Jugend, 

Durch diefe Befchäftigung vom Schulbefuche 
einen großen Theil des Jahres abgehalten, vers 
geffen die Schäler das Erlernte wieder, und 
verfallen, fich ſelbſt überlaffen, nicht felten in 
Rohheit und Unfittlichkeit, deren ſchaͤdliche Fols 
gen felbft durch einen mehr gründlichen und ans 
dauernden Schulunterricht, fo wie eine forgfäls 
tigere Hauserziehung „ als fie in der Regel 
ftatt zu finden pflegen, nicht immer befeitiget 
werben fonnten. _ 

Da jedes fchulpflichtige Kind vom 6. — 12. 
Kebensjahre zum täglichen Beſuche der Schule 





mit Ausnahme der gefeglichen Ferienzeit, die 
Feyertagsſchuͤler aber zum Schulbefuche an Sonns 
und Feyertagen verbunden find, . und bey den 
Beftimmungen hierüber namentlich durch die ale 
lerhöchfte Verordnung vom 25. July 1810 die 
Bedürfniffe der gewerb: und aderbautreibenden 
Einwohnerklaſſe, fo wie eine zwedmäßige Be: 
nügung der Kinder derfelben zur Erleichterung 
und zum Vortheile ihres Gefchäftes zureichend 
beruͤckſichtiget worden find ; da ferner das Vieh: 
hilten aus allgemeinen Gründen der Eultur des 
Bodens und der Forftwirthfchaft nur Erwach⸗ 
fenen und hierzu befonders tauglichen Yndivis 
duen, nicht aber Kindern überlaffen werden kann, 

Mandat vom 30. Juny 1779. 

Eorfimandat vom 4. Januar 1790. 

DB. vom 14. Januar 1803. ©. 58. 
fo haben fämmtliche Land s und Herrſchaftsge⸗ 
sichte diefen Mipftand mit Nachdruck abzuftels 
len, und das Verfäumen der Echule, unter dem. 
Vorwande der Unentbehrlichkeit der Kinder zum 
Viehhiten, nicht nur nicht zu geftatten, fondern 
auch gegen die Schuldigen die gefeglichen Stra; 
fen in Anwendung zu bringen, 

Da in vielen Gemeinden ohnehin bereits ei⸗ 
(21) 
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gene Hirten aufgeftellt find, und das Einzelns 
weiden des Viehes mit mandherlei Nachtheis 
len verbunden ift, fo ift dahin zu wirken, daß 
von den Gemeinden allmaͤhlich eigene Vieh⸗ 
huͤter aufgeftelft werben, wodurch bie Verwen⸗ 
dung der Kinder hierzu am zuverläßigften bes 
feitiget werden wird. 

München den 22, April 1825. 
Koͤn. Baier. Regierungbes Jfarkreifes, 
Kammer des Gnnerm . 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director, 
Ribard, Acc 





(Die Beſtellung eines Mandatars zur Inſinuatlon 
und zur Entrihtung ber Targebühren. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die baierifheGerichtsordnung tragt im Haupt⸗ 
ſtuͤcke V. $. 8. Ziffer 8. und 9. den vom Orte 
des Gerichts entfernt wohnenden Partheyen 
unter einer Strafe von 3 Thalern auf, an dem 
Drte des Gerichts einen Anwalt zu. beftellen, 
welchem die Entſchließungen gegen Entrichtung 
der Zargefälle eingeliefert werden ſollen. 

Diefe - gefeliche Beftimmung wird indeß, 
ber wiederholt gemachten Erinnerungen unges 
achtet, wie die Erfahrung lehrt, weder von als 
len inländifchen, noch auch von allen ausländis 
ſchen Partheyen genau eingehalten. 


Das Königl. Appellationggericht des ars 
feeifes fieht fich daher veranlaßt, ſaͤmmtliche 
rechtfuchende Partheyen und ihre Rechtsanwaͤlte 
meuerdingd anzımveifen, ben von ihnen aufge: 
ftellten Infinuations =» Mandatar fogleich in 
ihrer erften Eingabe anzuzeigen, außer beffen 


.—n — 
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das oben bemerkte Präjubiz ohnewelters gegen 


fie wahrgemacht werden würde, 
Münden den 29. April 1825. 


Koͤnigl. Baier. Appellationsgericht 
des Sfarfreifes, 


v. Mann, Präfivent. 
Scdibermair. 





Dienfted - Notizen, 


Seine Majeftät der Kbnig haben ame 
26. Aprild. 5. dem Pfarrer. zu Seeon, Königl. 
Landgerichts Troftberg, Priefter Patriz Rufe 
egger, Erconventualen des aufgeldsten Kloe 
ſters Herrn-Chiemfee, in Berädfichtigung feiner 
durch aͤrztliches Zeugniß nachgewiefenen Ges 
fundheitd» Verhältniffe, die nachgefuchte Niedere 
legung feiner Pfarrey und den Rüdtritt in die 
Normal: Klofter = Penfion bewilliget, und die 
badurch erbffuete Pfarrey zu Seeon dem Ex— 
Benedictiner bed aufgehobenen Kloſters zu Weſſo⸗ 
Brunn, Priefter Paul Gams, der Zeit Coope⸗ 
rator zu Pruting, Königl. Landgerichts Rofene 
heim, allergnädigft verliehen. 


Belanntmahungen 





CHypothefen Anmeldungen betreffend.) 

Nachdem nunmehr diejenigen Forderungen, 
welde nad) $. 46, der Inſtruction über den 
Vollzug des Hypotheken = Gefeges angemeldet 
werben follen, größtentheils angemeldet, und die 
Sfntereffenten hierüber vernommen find, von Seite 
der Privaten aber die Anmeldungen bisher bey: 
nahe gänzlich unterlaffen wurden, fo fieht man 
ſich bemüßiger, alle jene Partheyen, welche 
ihre Forderungen felbft anzumelden haben, auf 
9.8.0, 11. des Einführungs-Gefeges beſonders 
aufmerffaw zu machen, wonach nebft andern 
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Folgen derley Forderungen, wenn fie bis zum 
1. Suny l. 3. zum Eintrag in das Hypotheken⸗ 
Buch nicht angemeldet werden, nur jenen Vors 
zug behalten, welcher denfelben ohne Hypothek 
nad) ihrer urfprünglichen Gigenfchaft der nach 
dem Einführungstermine vom 1. Juny d. J. in 
Wirkfamkeit tretenden Prioritätd »Drdnung ges 
mäß zufteht. 

Die Unterlaffung folder Anmeldung geht 
baher auf Gefahr der Berheiligten, und haben 
biefelben fohin zur Vermeidung alfer Nachtheile 
die Eintragung ihrer Anmeldungen fbrderlichft 
zu veranlaffen, 

Den 22. April 1825. 


Kbdunigl. Baier. Landgericht Baden 
Eder, Landrichter. 





C Hypotheken : Anmeldungen betreffend.) 
Die Vorarbeiten zur Anlegung des Hypo⸗ 
thefenz Buches im hiefigen Landgerichts: Bezirke 
find für die Official: Anmeldungen bereits beendet. 
Es werden demnach ſaͤmmtliche Gläubiger 
und Rentenbezieher, welche ihre Forderungen 
und Realrechte nach dem beftehenden Allerhoch⸗ 
ſten Hypotheken⸗Geſetze fihern wollen, zur Ans 
melbung derfelben bey dem unterzeichneten Hys 
pothelenamte binnen dem gefeglihen Termine 
(welcher mit legtem May d. J. ablauft,) hiers 
mit dffentlich aufgefordert, außerdem fie fich 
bie durch vernachläßigte Anmeldung entfprin- 
genden, und im erwähnten Hypotheken-Geſetze 
aubgefprocdhenen Nachtheile ſelbſt zuzufchreiben 
haben, 
Den 20, April 1825, 


Kdn, Baier. Landgeriht Tittmoning, 
Schmidt Landrichter, 
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(Hypotheken : Unmelbungen betreffend.) 

Die Vorarbeiten zur Unlegung des Hypo— 
thefen-Buches im diesfeitigen Amtsbezirke, find 
nunmehr fo weit vorgerädt, daß die nad) 6. 46, 
der Inftruetion von Amtöwegen anzumeldenden 
Hypotheken angemeldet, und die hierfiber erfors 
berlihen Vernehmungen gepflogen find, 

Da die Hppothefen, welde auf Privatwile 
len beruhen, von den Sintereffenten unter dem 
gefeglihen Nachtheile angemeldet werden muͤſſen; 
fo werden diefelben hiermit eingeladen, ihre Ane 
meldungen nunmehr zu befchleunigen, damit die 
Arbeiten gegen den Termin vom 1, Jun h. J. 
nicht zu ſehr uͤberhaͤuft werden. 

Den 16. April 1626. 


Koͤn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
v. Haaſy, Landrichter. 





Hopotheken⸗ Anmeldungen betreffend.) 
Bey herannahendem Ende der Periode jur 


' Einführung des Hypotheken-Geſetzes, und da 


bereitö alle Anmeldungen von Amtöwegen in den 
durch die Inſtruction $. 46. beftimmten Fällen 
geſchehen find, wird zur Vermeidung aller Nach⸗ 
theile, welche das Hypotheken Geſetz 6. 25.10.26, 
und die Beftimmungen über deffen Einführung 
$. 9. u. 11. für alle bis zum Einfuͤhrungs-Ter— 
mine (bis 1. Juny 1825.) unterlaffene Anmels 
dungen ausfpricht, vom unterfertigten Hypo⸗ 
thekenamte durch dieſe Bekanntmachung in Ers 
innerung gebracht, daß alle andere Arten von 
befichenden geſetzlichen Hypotheken, deren Ans 
meldung von Amtöwegen der 6, 46, der Ju⸗ 
ſtruction nicht beſtimmt, ſelbſt wenn ſich ihre 
Exiſtenz aus den durchgegangenen gerichtlichen 
Briefs-Vertrags ıc. Protocollen und Acten ergiebt, 
eben ſo, wie die auf — beruhenden 
(ar) 
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Hypotheken Tediglich der Anmeldung der Theile 
felbft unterliegen. — 

Hierauf werden alle Betheiligte, um Ihre 
Eintragungen feldit veranlaffen zu koͤnnen, noch⸗ 
mals aufmerffam gemacht, und zu ihren Ans 
meldungen in termino anmit eingeladen. 

Den 21. April 1825. 


Graf von Lodronfhes Patrimontals 
gericht Lampoding u. Wolkersdorf, 
im Kön. Landgerichte Laufen. 


(3)1. Niederhuber, Gerichtshalter. 





(Die Anmeldungen im Hypothekenweſen betreffend.) 

Die Vorarbeiten zur Anlegung bes Hypo⸗ 
thefenbuches find dahier fo weit vorgeruͤckt, daß 
bereits die Forderungen, welche fih nad) $. AO. 
der Snftructiom Über den Vollzug des Hypo⸗ 
thefen- Gefeed zur Anmeldung von Amtswe⸗ 
gen eignen, fämmtlid angemeldet, und die Bes 
theiligten hierüber vernommen find. 

Auch weitere Anmeldungen von Geite ders 
jenigen Perfonen, welche ihre Forderungen felbft 
anzumelden haben, wurden aufgenommen, und 
bieräber das Vorfchriftmäßige verfügt. 

Nachdem aber noch wenige von diefer Art 
vorgefommen find, fo werden alle diejenigen, 
welche an die hieſigen Hinterſaſſen auf geſetz⸗ 
lichen Titel oder Privatwillen beruhende For⸗ 
derungen zu machen haben, auf bie Beitims 
mung des Einführungs:Gefeges h. 9. u. 11. auf⸗ 
merkſam gemacht, nach welcher Forderungen, 
die bis zum Iten Juny 1825 zum Eintrag 


in das Hypothekenbuch nicht angemeldet werden, . 


nur jenen Vorzug behalten, welcher denfelben 
ohne Hypothek, nach ihrer urfpränglien Eis 
genfchaft, der nad) den $. 1. beſtimmten Ter⸗ 
min in Wirkſamkeit tretenden Prioritaͤts-Ord⸗ 
nung gemaͤß, zuſteht. 

Es werden daher jene Glaͤubiger, welche den 
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Eintrag ſelbſt zu beſorgen haben, hiermit ein⸗ 
geladen, mit ihren Anmeldungen zeitlich einzu⸗ 
kommen. Den 18. April 1825. 


Graf von — 
Patrimonialgerſcht Pertenſtein, 


Kdnigl. Landgerichts Traunuſtein. 
Grandauer, Gerichtshalter. 





(Hypothefen: Anmeldungen betreffend.) 

Bey herannahendem Ende ber Periode zur 
Einführung des Hupothelen» Gefeges, und da 
bereitd alle Anmeldungen von Amtswegen in 
den durch die Inſtruction $. 46. beftinmten 
Fällen gefchehen find, wird zur Vermeidung als 
ler Nachtheile, welche dad Hypothekengeſetz 
$. 25. u. 26. und die Beflimmungen über deffen 
Einführung $. 9. u. 11. für alle bis zum Eine 
führungs«Termine (bis 1. Juny 1825) unterlafe 
fene Anmeldungen ausfpridt, vom unterfertige 
ten Hypothekenamte durch biefe Bekanntma⸗ 
chung in Erinnerung gebracht, daß alle andere 
Arten von beſtehenden geſetzlichen Hypotheken, 
deren Anmeldung von Amtswegen ber $. 46. 
der Suftruction nicht beftimmt, felbft wenn fich 
ihre Eriftenz aus den durdhgegangenen gericht⸗ 
lichen Briefö-Bertragds rc. Prosocollen und Ac⸗ 
ten ergiebt, eben fo wie die auf Privat-Willen 
beruhenden Hypotheken, Tediglich der Anmel⸗ 
dung der Theile felbft unterliegen. 

Hierauf werben alle Betheiligten, um ihre 
Eintragungen felbft veranlaffen zu Finnen, noche- 
mals aufmerffam gemacht, und zu ihren An⸗ 
meldungen in termino anmit eingeladen. 

Den 20. Xpril 1825. 

Grafv. Torring'ſches Commun-Patriz 
monialgeriht Xbrring und Zengling, 
im Königl. Landgerichte Tittmohing. 

(3)41. Niederhuber, Gerichtshalter. 
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Cours 
der Baieriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 28. April 1825. 


Staats: Papiere. Briefe) Gelb. 


Dblig. m. Coup.ä45 055 — 
detto „ „468311014 101 
Lands Anlehen A558 103 1024 
gott. Looſe A-Dä 48 — — 
dettE-Mä43$ 105% — 
detto E-M 2 mt. 1004 — 
detto unverzinsl. à 10fl.| 102 — 
detto detto ä25fl.| 2014 — 


detto detto &100fl. 
N nn 


Berfteigerungen 


„Zur Folge hohen Befehles einer Kodn. Baler. 
General: Bergwerkö= und Salinen » Adminiftras 
tion vom 23. vor. Mts. follen nachbenannte im 
Salinen » Forſtamte Xraunftein gelegene Kbn. 
Staats: Waldungen, als 

1) Die Erlacherfilze mit 59 Tgw. 58 Dee. 
Korfis Revier Teifendorf. 

2) Die Helmingerfilze mit 64 Tagw. 
48 Dee., Forſt⸗Revler Teifendorf. 

3) Sieben in der Forft Revier Teifendorf 
gerftreut llegende Kleinere Parzellen, zu— 
ſammen mit 1 Tagw. 19 Der., und 

4) der Halmberg bey Waging mit 31 Tgw. 
05 Dee. Forft: Revier Zraunftein, 

als freyes ſteuerbares Eigenthum an ben Melft- 
bietenden bffentlich verfteigert werden, 

Kauföluftige werden daher eingeladen, am 
Sorten May zur Derfteigerung der Erlachers 
filze und der 4 Heinern Parzellen, Hofbanern⸗ 
frey, Kumpfmüllerfrey, Eftermannfrey, und 
Blumauerfrey in Oberfletten, am Siten 
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May zur Verfteigerung ber Helmingerfilge, und 
der 3 Heinern Parzellen Helmingerfrey , Filzwe⸗ 
berfrey uud StidIhausfrey in der Behauſung 
bes fogenannten Filzwebersnädft der 
Helmingerfilze, und am Iten Juny 
dur Verfteigerung des Halmbergs im dortigen 
Forſterhauſe bey Waging zahlreich zuſam⸗ 
men zu fommen, und über Bermdgend: Vers 
hältniffe ſich legal auszuweiſen. | 

Den 7. April 1825. 
Kdnigl. Baier. Haupt: Salzgamt und 

Salinen;Forftamt Traunftein. 

M. Kopf, von Puhbbd, - 

3) 3, Forſtmelſter. 


Mondtag den gren Map d. J. wird in 
der Kanzley des Koͤnigl. Rentamtes Bruck, der 
auf dortigem Amtöfpeicher befindliche Aerarial⸗ 
Roggen: Worrath von 300 Schäffel aus der 
Ernte 1824, Vormittags zwifchen 9 umd 12 Uhr 
dffentlich salva ratificatione verſteigert, wo⸗ 
zu Kaufsluftige eingeladen werben. 

Fürftenfeldbrud den 28. April 1825. 
Koͤnigl. Baier. Rentamt Bruck. 
Dauer, Rentbeamter, 








Don den auf dem rentämtlicdyen Speicher 
zu Mühldorf befindlichen Natural = Worräthen 
werden, mit hoͤchſter Genehmigung der Konigl. 
Regierung des Sfarkreifes vom 12. d. M. circa 
400 Schäffel Korn dem bffentlihen Verkaufe 
ausgefeht. 5 

Die Verfteigerung gefchieht Mittwoch den 
11ten May I: J. im biesfeitigen Rentamts⸗ 
Locale, wozu Kaufsliebhaber hiermit eingeladen 
werden. Den 20. April 1825. 

Koͤnigl. Baier. Rentamt Mühldorf. 
(2)2. Mitterhuber, Rentbeamter. 
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Das zur Concursmaſſe des Duirin Romy, 
Waſtlmetzgers dahier, gehdrige und im biefigen 
Marktsbezirke gelegene Unwefen,, beftchend aus 
einem Wohnhaufe, ſammt dem Gemeindewalds 
Rechte zu jährlich 3 Klafter Feichtenholz, und 10 
Tagw. 60 Decim. an Gründen, was zufammen auf 
1737 fl. gerichtlich eingefchägt ift, wird hiermit 
anderweit im Ganzen und auch theilmeife zum 
bffentlichen Verkaufe ausgeboten, und dazu auf 
Mittwoch den 11ten May h. J. Wormits 
tagd 10 Uhr eine Steigerungs:Commiffion ans 
beraumt, zu dem Beſitz- und Zahlungsfähige 
Kaufsluſtige eingeladen werden. 

Den 12. April 1825. 
Königl. Baier. Landgeridt Brug.. 
(3) 3. Fiſcher, Landrichter. 





Das in Sant gerathene Shldenanwefen des 
Matthiad Drerl zu Sandau bey Landsberg, 
wirb am Freytag den 15ten May d.J. 
Vormittags 9 Uhr unter Vorbehalt creditors 
f&haftliher Genehmigung bey unterzeidhneter 
Behörde an den Meiftbietenden verfteigert, 
welches zur Kenntniß gebracht wird, 

Bemerkt wird, daß das Anweſen bodenzins 
figed Eigenthum ift, und im Complere 32 Tgw. 
25 Decim. Grund und Boden in fich begreift. 

Den 19. April 1825. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter, 


Da der Antrag der Maria Neudeder, 
Wirthin von Lauterbach, in Betreff der Ueber: 
nahme des verganteten Anweſens dafelbft, von 
ben Ereditoren nicht genehmigt, und bie letz⸗ 
tern um wiederholten Verkauf besjelben eins 
gefommen; fo wird dieſes Anweſen, wie es uns 
term 3. März, 6. April und 12. May 1824 
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ausgefchrieben, Freitag den 27Tten May 
1825 nochmal am Site des unterzeichneten 
Landgerichts dffentlich salva ratificatione cre- 
ditorum verfteigert. 
Den 26. April 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Auf Antrag eined Creditors, wirb dad den 
Ulrich und Dttilia Dietrihifchen Bäderss 
Eheleuten zu Schongau gehörige Baͤcker⸗Anwo⸗ 
fen wiederholt auf Mittwoch den Atem 
May d. J. Wormittagd von h bis 12 Uhr hiers 
mit dem bffentlicdyen Verkaufe untergeftellt, und 
fi) auf die Ausfchreibung vom 11. Jänner 1825 
im Zfarfreis-ntellig.:Blatte Stuͤck IL, IV, VI. 
Augsburgifchen Poftzeitung, Nro. 15, 16, 21. 
Münchener politifdyen Zeitung, Nr. 14, 18, 28. 
bezogen. 

Kaufsliebhaber haben ſich daher am benann⸗ 
ten Tage hierorts zu melden, und ihre Kaufds 
anbote zu Protocol! zu geben, 

Den 2. April 1825. 
Königl. Baier Landgeriht Schongau, 
(3) 3. Wirth, Landrichter. j 





Borladungen und Edfctals; 
Citationen. 


Franziska Schädel, Schneiderstochter von 
Meiffenftein im Königreihe Würtemberg, welche 
bierortö bey dem Herzoglich von Leuchtenbergie 
ſchen Bereiter, Jakob Maffon, gedient und ſich 


- heimlich aus diefem Dienſte entfernt hat, wird 


hiermit nach einem - Erfenntniffe des Criminal 
Gerichts aufgefordert, binnen drey Monaten bey 
dem unterzeichneten Unterfuchungs= Gerichte zu 
erfcheinen, und fich wegen ber wider fie vorhan⸗ 
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beiten Anfhulbigung eines Diebſtahls⸗Verbre⸗ 
chend zu verantworten. 
Den 9, April 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgerfht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. v. Klöden, 





Es werben hiermit alle diejenigen, welche 
an die Verlaffenfhafts:-Maffa des Graf Ez⸗ 
dorf'ſchen Parrimonialz Richters, Lict. Fels 
lerer, aus was immer für einem Titel Ans 
ſpruͤche zn machen haben, aufgefordert, diefels 
ben hierorts in Zeit von 6 Wochen um fo ges 
wiffer vorzubringen, ald außer dem mit der 
Auseinanderfegung diefer Verlaffenfchaft vorge⸗ 
ſchritten, und ohne weitere Berädfichtigung 
dad Geeignete rechtlicher Ordnung nach vers 
fuͤgt wird. 

Den 15. April 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Landshut, 
09% Stuber, Director, 
Moͤßl. 





In Gemaͤßheit des Erkenntniſſes des Koͤnigl. 
Appellationsgerichts für den Iſarkreis, als Cri⸗ 
minalgerichts ddo. 30. März d. J., wird Johann 
Oneck, Bauersſohn von Biberach, Kbnigl, 
Landgerichts Eſchenbach, vor ſeiner Entweichung 
aus Freyſing Dienſtknecht beym Weinwirthe Krigl⸗ 
ſteiner dortſelbſt, hiermit vorgeladen, innerhalb 
3 Monaten bey unterzeichnetem Gerichte zu ers 
{deinen , und fich wegen der wider ihn vorhan⸗ 
denen Anſchuldigung eined Verbrechens der Uns 
terfchlagung zu verantworten. 

Den 6. April 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Freyfing. 
(3) 3. Groſch, Landrichter, 


—— 
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In dem ES chuldenwefen des Andreas Schmelz: 
her, Bauers von Unfriedshaufen, ift die Gant 
erkannt, und es werden daher folgende Edicts⸗ 
täge Beftimmt: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen, und 


deren gehörigen Nachweifung, Mondtag 
der 16te Map 1825; 


U. zur Vorbringung ‚der Einreben gegen die 
‚ angemeldeten Forderungen Mittwod 
der ı5te Yuny 1825; 


IN. zur Scylußverhandlang Freitag der 
15te July 1825, und zwar zur Abe 
gabe der Gegenerinnerung bis Freitag 
den 3Z0ten Jul», und zur Abgabe der 
Schlußerinnerung bis zum 16ten Aus 
guft 1825. 

Ale unbefannten Gläubiger des Andreas 
Schmeldher, werden hiermit Öffentlich uns 
ter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erften Edictötage die Aus—⸗ 
fhließung der Forderung von der Gantmaſſe, 
dad Nichterfcheinen an den übrigen Evdictötagen 
aber die Ausfchliefung der an denfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat, 

Zugleich werden alfe diejenigen, welche irs 
gend etwas von dem Bermdgen bed Gemeine 
ſchuldners in Handen haben, bey Vermeidung 
bes nochmaligen Erfaßes aufgefordert, folches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu 
übergeben. Den 13. April 1825. 
Königl.Baier.Landgerichtfandsberg. 

Luzzenberger;, Landrichter. 


Element Taͤuſchl, Shlönersfohn aus Efchene 
Iohe dieß Gerichts, weldyer den zweyten franzöf. 
Feldzug ald Gemeiner bes K.Artilleries und Armeee 
Fuhrweſens⸗Bataillons mitmachte, und feit 1ſtem 
Sänuer 1817 als vermißt abgefchrieben wurde ; 
wird auf Andringen feiner Gefchwifter um Aus⸗ 
folgung feines Vermdgens hiermit aufgefordert, 
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fid) binnen 6 Monaten um fo fiherer zu ftellen, 

als nach Ablauf diefes Termines er für verfchols 

len erflärt,, und deffen Vermögen an feine nächs 

ſte Verwandte gegen Caution audgefolgt wers 

den muͤßte. Den 14. April 1825. 

König. Baier. Landgeriht Weilheim. 
(3) 3. Lict. Thoma, Landrichter. 


Johann Zwerger, Bauersſohn von Neus 
ried, Soldat beym Koͤn. Baier. IL. Linien s Ins 
fanterie = Regiment (Kronprinz) feit dem ruffis 
ſchen Feldzuge ao. 1812 vermißt, wird auf Ans 
ſuchen feiner nächften Verwandten hiermit aufs 
gefordert, binnen 6 Monaten a dato hierorts 
zu erſcheinen, oder von feinem gegemwärtigen 
Aufenthalte hierher Nachricht zu geben, Indem 
er nach fruchtlofem Umfluße diefes Termins als 
verſchollen erflärt, und fein Vermoͤgen an feine 


nächften Verwandte gegen Caution verabfolgt. 


werben würde. 

Den 26. April 1835. 
Kbuigl. Baler. gandgeriht Weilheim. 
7 Lict. Thoma, Randrichter. 


Amottifationd=» Decret. 


—ñ— — 


IR Des — des Herrn Meichsrathes 
: nd Staatsminifterd Grafen v. Montgelas 
= Binden re 9 


Im Ramen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Der Herr Reichsrath und Praͤſident des Ober⸗ 
appellationsgerichtes des Reihe, Graf Karl 
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v. Arco, hat zu Gunften feiner Schwefter, der 
nunmehr verftorbenen Gemahlin des Herrn 
Reichsrathes und Staatöminifterd Grafen Mar 
d. Montgelas, Ermeftine, gebornen Gräfin 
dv. Arco, unterm 1. Zuly 1812 fünf Schulds 
arkunden, in einer Gefammtfumme von fünfs 
zehntaufend fiebenhundert Gulden ausgeftellt, 
und zwar drey, von welchen jede auf vlertau⸗ 
fend Gulden, eine, welde auf zweytaufend 
Gulden, und endlich eine fünfte, welde auf 
eintaufend fiebenhundert Gulden lautete, 


Da num diefe fünf Schuldverfchreibungen zu 
Verluft gegangen find, fo wird auf Anrufen bed 
erwähnten Hrn. Reichsrathes und Staatöminie 
fterd Grafen v. Montgelad, fo wie bed 
Herrn Reichsrathes und Oberappellationsgerichtös 
Präfidenten Grafen v. Arco der Inhaber dies 
fer Documente hiermit aufgefordert, diefelben 
binnen ſechs Monaten von dem heutigen Tage 
(Btem April) angerechnet, bey dem unterfertigs 
ten Königl. Gerichtöhofe vorzuweifen,, und feine 
allenfallfigen Anfpräche hierauf geltend zu mas 
chen, außer dem man fie filr fraftlos erklären 
würde, 

Münden den 8. April 1825. 


er Baier. Appellationsgericht 
des Iſarkreiſes. 
d. Mann, Praͤſident. 


(5) 3. Riederaner 
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200. 
Baierifches . 


Asensblatt 


Sfarfreis, 





XIX. Stud. Münden, ben 11. May 1825. 





Amtliche Artifel, 


¶ Hopothelen · Gaden; iusbeſondere bie Stempe⸗ 
fung ber bey den Hypotheken⸗Aemtern pros 
ducirt werbenden Urkunden betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


HD. im rubrieirten Gegenftande an die Aps 
pellationdgerichte ber aͤltern 7 Kreife erlaffene 
allerhoͤchſte Enrfchliefung vom 20. vorig. Mts. 
wird andurdh zur allgemeinen Wiffenfhaft und 
Darnachachtung bekannt gemacht. 

München den 5. May 1825. 





Edn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 


Kammer der Finanzen. 


Su Abweſenheit des K. Regieruugs⸗Praͤſidenten. 


Metz, Director. 
v. Wenger, Secr. 





Auf Befehl ꝛc. 
Das Kön. Appellationdgericht für den Obers 


Donaufreis erhält auf den Bericht vom sten 


praes. 21. Februar d. Is., Hypotheken⸗Sachen, 
insbefondere die Stempelung der bey ben Hys 
pothelen⸗ Aemtern produeirt werdenden Urkun⸗ 


ben betreffend, deſſen Beilage zurädfolgt, vach⸗ 
fiehende Entſchließung: 
Urkunden, welche vor Einführung eines 


‚ Stempelgefeged gefertigt worden find, bleiben, 


wenn fie bey Hypotheken⸗-Aemtern, es fey zur 
Aumeldung von Hypothefen, oder zur Berich⸗ 
tigung der in den Amtsbuͤchern fchon enthalte: 
nen Einträge vorgelegt werden, nicht nur von ' 
bem normalen Stempel, fondern auch von dem 
durch allerhöchfte Entfchliefung vom 8. December 
1824 für HypothefensUnmeldungen verminderten 
Stempel, frey. 

Das Königl. Appellationdgericht hat hiervon 
das anfragende Königl. Kreide und Stadtgericht 
Memmingen, fo wie die fämmtlichen Hypothe⸗ 
ken⸗Aemter in Kenntniß zu ſetzen. 

Münden den 20. April 1825. 


An 
bad K. Appellationdgericht des Oberbonaufreifes, 
und die übrigen Appellationsgerichte (exclus. 
des Rheinkreifes) aljo ergangen. 





(Die Beitellung eines Manbatars zur l 
und zur Entrichtung der Taxge Ei = 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die baierifche®erichtöorduung tragt im Haupt⸗ 

ſtuͤcke V. 9.8. Ziffer 8. und 9. den vom Drte 
(22) 
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des Gerichts entfernt wohnenden Partheyen 
unter einer Strafe von 3 Thalern auf, an dem 
Orte des Gerichts einen Anwalt zu beftellen, 
welchem die Entfchliefungen gegen Entrichtung 
der Targefälle eingeliefert werden ſollen. 

Diefe geſetzliche Beſtimmung wird indeß, 
der wiederholt gemachten Erinnerungen unge⸗ 
achtet, wie die Erfahrung Iehrt, weder von als 
len inländifchen, noch audy von allen ausländis 
fen Partheyen genau eingehalten, 

Dad Koͤnigl. Appellationögericht des Iſar⸗ 
kreiſes fieht fich daher veranlaft, fämmtliche 
rechtfuchende Partheyen umd ihre Rechtsanwälte 
neuerdings anzuweiſen, den von ihnen aufges 
fellten Inſinuations = Mandatar ſogleich in 
ihrer erſten Eingabe anzuzeigen, außer deffen 
das oben bemerkte Prajudiz ohmeweiterd gegen 
fie wahrgemacht werden wiirde, 

München. den 29. April 1825. 
Kbnigl. Baier. Appellationsgeridt 
bes Iſarkreiſes. 
v. Mann, Präfident. 
Schidermair. 





Dienftes » Notizen, 


Seine Majeftät der König haben vers 
moͤge einer unterm 26. April d. 3. erlaffenen 


alferhbchften Entſchließung die durch die Quies— 


cirung des Euppleanten bey dem Wechſel- und 
Mercantil = Gerichte II. Inſtanz zu München, 
Franz Hofer, erledigte Suppleanten:Stelle dem 
bisherigen Affefor des Wechfels und Mercans 
til Gerichts I. Inſtanz zu München, Johann 
Paul Gbttner verliehen, — und am 30. Ups 
ril d. J. den Pfarrer zu Rottenegg, Prieſter 
Johann Baptift Stollnreuter, von dem Ans 
tritte der Pfarrey zu Pellheim diöpenfirt, und 
diefe Pfarrey zu Pellheim, Königl, Landgerichts 
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Dachau, dem bisherigen Pfarrer zu Mitbach, 
Priefter Joſeph Joß, allergnädigft übertragen. 
Seine Majeftät-der König haben am 
5. May d. 3. gerubet, den biöherigen Landges 
richtö-Arzt, zu Miesbach, Dr. Janſon, in Bes 
ruͤckſichtigung feiner zerrütteten Gefundheit tems 
porär zu quieöziven, und an beffen Stelle den 
practifchen Arzt dahier, med, Dr. Gallus Sinzel 
zu ernennen, — dann am 6. May d. J. die ers 
ledigte Pfarrey Ludenhaufen, König. Landges 
richts Landöberg, dem Priefter Karl Erhard 
Schwaiger; proviforifchen Beneficiaten zu 
Neufahrn, allergnädigft zu verleihen. 


Bekanntmachungen. 


(Die Poſtwagensfahrten betreffend.) 

Nach einer hohen Entſchließung der Königl. 
General: Poft-Abminiftration vom 15, März foll 
vom 1. May angefangen, 

1) der Poſtwagen, welder biöher am Frey⸗ 
tag Morgens von hier nad Augsburg abgefers 
tigt wurde, erft am Samftag früh um 6 Uhr 
von München abfahren, um fchen 

a) am SamstagNachmittage inYugsburg, 

b) am Sonntag früh in Ulm, 

ec) am Sonntag Abends in Stuttgard, 

d)am Dienstag früh in Karlsruhe, und 

e) am Dienstag Nachmittags in Stras— 
burg eintreffen zu konnen. Der nämlis 
he am Samstag früh von hier abfahrende 
Poftwagen wird ebenfalls ſchon 

f)am Sonntag früh in Memmingen, 

g) am Sonntag Abends in Lindau, fo 
wie aud) in Möoröburg, 

h) am Mondtag Nadhmittags in St. 
Gallen, und 

i) am Dienstag Morgens in Zuͤrüch ane 
kommen. 

Indem man dieſe Abänderung hiermit zur Anz 


zeige bringt, wird wiederholt darauf aufmerffam 
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gemacht, daß gegemvärtig Jebermann auf bequem 
gebauten Poftwägen die Reife wohlfeil und ſchuell 
zuruͤcklegen fonne: fo trifft 3. B. der Pojtwas 
gen, welcher 
2) am Mondtag Morgens um 7 ar von 
bier- abfahrt: 
a) am Mondtag Nachmittags in Augs⸗ 
burg, 
b) am Dienstag Abends in Nürnberg, 
c) am Mittwoch früh in Bamberg, und 
d) am Mittwoch Abends in Koburg, 
: . dann 
e) — Donnerstag früh in Baireuth, 
un 


f) am Donnerstag Mittags in Hof ein, 


wo fi) die Poſtwagens- Fahrten nad) 
Dresden, Keipzig und Berlin ans 
ſchließen. 

5) Der Poſtwagen, welcher am Diends 
tag Abends um 6 Uhr von hier abgefertigt 
wird, koͤmmt 

a) am Mittwod früh in Augsburg, 

b) am Mittwocd Abends in Ulm, 

ec) am Donnerstag Abends in Stutts 

gard, 

d) am Freytag Abends in Heidelberg, 

fo wie 

e) über Ulm und Moͤskirch auch aın Frey: 

tag Abends in Echafhaufen, und 

f) am Samstag Nachmittags in Bafel, 


g) ferners über Nördlingen am Dons 


nerstag früh in Ansbach, 
bh) am Donnerstag Abends in Mürzs 
burg, und 
i) am Samstag Morgens in Frankfurt 
an. 
4) Der Poſtwagen, welcher am Sonntag Mor⸗ 
gend um 7 Uhr von München abfährt, trifft 
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a) Sonntag Nachmittags in Landshut, 
b) Mon dtag fehr früh in Regensburg, 
c) Mondtag Abends in Amberg, und 


d) Dienstag Vormittags in Baireuth 


ein. 
Schließlich wird bemerkt, daß Fein Poftiwas 


gens⸗Reiſender ein Trinfgeld an die Poftilllond 
zu bezahlen habe, und daß derfelbe 40 Pfund 
Gepäf frey mitführen dürfe, für das Ueberge: 
wicht aber bis zu 80 Pfund nur die Hälfte der 
Taxe berechnet werde. 


Den 25. April 1825. 


Munla. Marc DO berpoftamt ie 


Schedel. 





(Die Erledigung ber Pfarrey zu Sydtting bey 
Landsberg betreffend.) 
Die Pfarrey ad St. Udalrieum etc. und das, 


damit unirte Katharina=-Beneficium das 
hier, find durch den Tod des jüngften Beſitzers 
zur Erledigung gekommen; diefelbe wird demz 
nad) zur Verleihung auögefchrieben. 


Diefe Pfarrey liegt in der Dideefe Augsburg, 


im Landgerichte und Decanate Landsberg, und 
erträgt nach Ausweis der Einkommens-⸗Faſſion: 


a) Aus Zinfen der Fundations⸗ 

Gapitalin . 2... 2. — Mr 
b) aus Realitäten . . 10: ⸗ 
€) aud Reben x... .150 : 5lks 
d) und aus beſonders bezahl⸗ 

ten Dienftverrihtungen . 266 =. 25% = 


fohin in Summa 620 fl. 57 fr. 


- Die darauf ruhenden Laften entwerfen da— 
gegen die Summe von . . . A7f. 6. 


Ein jeweiliger Pfarrer von St. Ulrich ıc,, 


ift verpflichtet: 


1) zur ausfchließlichen Seelſorge in der hier 
(22*) J 
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figen Katharina = Vorftadt (mit 121 Sees 
len, aber ohne Schule,) und 
2) zur Benhilfe in der Seelforge der Stabts 
Pfarrey; als Katharina = Benefiriat bes 
fonders 
5) an jedem Miondtage und Mittwoche zu 
Refung der Sehsu,r:Meffe, und an je 
bem Samsdtage zu Abhaltung des Seba⸗ 
ſtiansamtes in der Stabtpfarrfirche, 
Diejenigen Priefter, welche ſich zum Antritte 
einer ſolchen Pfrände qualifigirt fühlen, haben 
fih nun binnen 30 Tagen, vom Tage der Eins 
ruͤckung dieß, um Verleihung derſelben hierorts 
zu melden, und ihre Geſuche ſogle ich mit den 
verordnungsmaͤßigen Belegen uͤber moraliſche, 
the oretiſche und practiſche Ausbildung, beſon⸗ 
ders über erſtandene Concurspruͤfung erfhdpfend 
zu begründen. 
Den 12. April 1825, 
Magiftrat der Kon. Stadt Benbätess. 
Georg Fried. Drerler, Buͤrgermeiſter. 


( 5ppothefen Anmeldungen Betreffenb.) 

Da die. von Amtswegen zu verfägeriden Hy⸗ 
pothet » Unmeldungen bereitd beendigt find, fo 
werben bey bem herannabenden Termins » Abs 
laufe alle diejenigen, welche noch auf Privats 
Wilten beruhende Hypothek⸗Anmeldungen, und 
Anmeldungen von Realrochten zu beforgen haben, 
aufgefordert, dieſelben während des Monats 
May 5% bierorts anzubringen, und bierbey 
auf die $$. 9. u.11. des Einführungs » Gefetes 
zum KHppothefen-Gefege vom 1. Juny 1822. zur 
Bejeitigung aller durch Unterlaffung der Ans 
meldung entftehenden Rechtsnachtheile aufmerk⸗ 
ſam gemadt. Den 5: May 1825. 
Königl, Baier. Landgerihr Schongan. 

Wirth, Landrichter. 
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(Werfchollenheitd » Erflärung. ) 
Franz Xaver Ziegler, Wirthsſohn vom 
Greifenberg, oder deffen allenfallfige vorhandene 
Descendenz hat fic) binnen dem unterm 10. Sep⸗ 
tember v. J. feſtgeſetzten Termine von 6 Monas 
ten hierortö nicht gemeldet; er wirb daher fir 
verſchollen, und die Eaution, welche für feinen 
on die Verwandten vertheilten Paul Praſch⸗ 
lerfhen Erbantheil aus München geleifter 
worden, für aufgehoben erklärt. 
Den 26, April 1825. 
Königl.Baier. Landgerihtlandsherg. 
Zuzzenberger, Landtichter. 


CBerfhoffenheitd » Erflärung:) 

Xaver und Anten Aloftermair, bon Uns 
terfhdftlarn d. G. ehemals Soldaten in der 
baierifchen Armee werben hierdurch, dem. in ber 
dffentlihen Ausfchreibung vom 20. September 
1824 gefegten Präjudiz zur Folge, für verfchols 
len erflärt, und foll ihr in 2000 fl. beſtehendes 
Vermoͤgen ihren wächiten Inteſtat⸗ Erben gegen 
Gaution ausgefolgt werden, 

Den 1. May 1928. 
Kdn. DB. Landgericht Wolfratöhaufen. 
v. Haaſy, Landridter, 





( Hypsthefen-Anmelbungen betreffend.) 

Dep berannahendem Ende der Periode zur 
Einführung bed Hypotheken-Geſetzes, und da 
bereitö alle Anmeldungen von Amtswegen in den 
durch die Inſtruction $. 46. beſtimmten Fällen 
gefhehen find, wird zur Vermeidung aller Nachs 
theile, welche das Hypotheken: Geſetz $. 25. u. 26. 
und die Beftimmungen ber deffen Einführung 
$.9. u. 11. für alle bis zum Einführungs:Ters 
mine (bid 1. Juny 1825.) unterlaffene Anmel⸗ 
dungen ausfpricht, vorm umterfertigten Hypes 
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thefenamte durch dieſe Belanntmachung in Ers 

Innerumg gebracht, daß alle andere Arten von 
beſtehenden gefelichen Hypotheken, deren An⸗ 
meldung von Amtswegen der $. 46. ber In⸗ 
firuetion nicht beftimmt, felbft wenn ſich ihre 
Eriftenz aus den durchgegangenen gerichtlichen 
Briefs⸗Vertrags ıc. Protocollen und Aeten ergiebt, 
eben fo, wie die auf Privat:Willen beruhenden 
Hypotheken lediglich) der Anmeldung der Theile 
ſelbſt unterliegen. 

Hierauf werden alle Betheiligte, um ihre 
Eintragungen felbft veranlaffen zu koͤnnen, noch⸗ 
mals aufmerkfam gemacht, und zu ihren Ans 
meldungen in termino aumit eingeladen, 

Den 21. April 1825. 
Graf von Lodronfhes Patrimonials 
geriht Lampoding u. Wolkersdorf, 
im Kbn. Landgerichte Laufen. 
(3)2. Niederhuber, Gerichtöhalter, 





(Die Anmeldungen im Hppotheken⸗Weſen betref+ 
fend.) 

Die Vorarbeiten zur Anlegung des Hypo⸗ 

thekenbuches find dahier fo weit vorgeruͤckt, daß 

bereits die Forderungen, welche ſich nach $. 46. 
der Inſtruction uͤber den Vollzug des Hypothe⸗ 
ken⸗Geſetzes zur Anmeldung von Amtswegen 
eignen, ſaͤmmtlich angemeldet, und bie Bethei⸗ 
ligten hieruͤber vernommen ſind. 

Auch weitere Anmeldungen von Seite der⸗ 
jenigen Perſonen. welche ihre Forderungen ſelbſt 
anzumelden haben, wurden aufgenommen, und 
hierüber dad Vorſchriftmaͤßige verfügt. 

Nachdem -aber noch wenige von diefer Art 
vorgefommen find, fo werben alle diejenigen, 
welche am die hieſigen Hinterfaffen auf geſetz⸗ 
lichen Titel oder Privatwillen beruhende For⸗ 
derungen zu machen haben, auf bie Beſtim—⸗ 
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mung des Einführungd-Gefeed $.9.m.12. auf 
merkffam gemacht, nad welcher Forderungen, 
bie bi zum 1ten Juny 1825 zum @ihtrag 
in das Hypothekenbuch nicht angemeldet werden, 
ur jenen Vorzug behalten, welcher benfelben 
ohne Hypothek, nach ihrer urfpränglichen. Eis 
genfchaft, der nach den $. 1. beftimmten Ter⸗ 
min in Wirkfamkeit tretenden Prioritäss »Drbr 
mg gemäß, zuftcht. 

Es werden daher jene Gläubiger, welche den 
Eintrag felbft zu beforgen haben, Hiermit ein: 
geladen, mit ihren — zeitlich einzu: 
fommen. 

Den 18. April 1825. 

Graf von Tbrring =» Guttenzell" (des 
Patrimonialgeriht Pertenſtein. 
Königl. Landgerichts Traunftein, 

(2) 2. Grandauer, Gerichtöhalter. 





(Hypothelen- Anmeldungen betreffend.) 

Bey herannahendem Ende der Periode zur 
Einführung des Hypotheken⸗-Geſetzes, und da 
bereitd alle Anmeldungen von Amtswegen in 
den durch die Juſtruction 9. 46, beftimmten 
Fällen geſchehen find, wird zur Bermeidung ak 
ler Nachtheile, welche das Hypothekengeſetz 
6. 25. u. 26. und die Beftimmungen über deſſen 
Einführung $. 9. u. 11, für alle bis zum Eine 
führungs- Termine (bis 1. Inny 1825) unterlaſ⸗ 
fee Anmeldungen ausfpricht, vom unterfertig: 
ten Hypothekenamte durch biefe Belanntmae 
ung in Erinnerumg gebracht, daß alle andere 
Arten von beftchenden gefeglihen Hypotheken, 
deren Unmeldang von Amtswegen ber 5, 40. 
der Juſtruction nicht beftimmt, felbft wem ſich 
ihre Eriftenz aus den durchgegangenen gerichts 
lichen VBriefö-Bertragd: ıc. Protocollen und Ac⸗ 
ten ergiebt, eben fo wie die auf Pridat⸗Willen 
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beruhenden Hypotheken, Tebiglih der Anmel⸗ 

dung der Theile felbft unterliegen. 

Hierauf werben alle Betheiligten,, um {Ste 
Eintragungen felbft veranlaffen zu koͤnnen, noch⸗ 
mals aufmerffam gemacht, und zu ihren Uns 
meldungen in termino anmit eingeladen, 

Den 20. April 1825. 

Graf v. Törring’fhed Commun-Patris 
monialgeriht Tdrring und Tengling, 
im Königl: Landgerichte Tittmonuing. 

(5)2. Niederhuber, Gerichtshalter. 





Cours | 
der Baierifchen Staatspaplere. 
Augsburg den 5. May 1825. 





Staatd-Papiere, Briefe. Gelb. 
Oblig. m. Coup.A43 95% * 
detto „ „ 4581014 1014 
Land Anlehen A 55 1023 — 
Lott. Looſe A-Da 48 — == 
dettoE-MäA4$ 1065 | 1065 
detto E-M 2 mt. 1063 — 4 
detto unverzinsl.à 1ofl.| 102 — 
detto detto A25fl.| 1013 — 








detto detto à Ioofl. 





Verſteigerungen. 


Kuͤnftigen Donnerstag den 19ten 
May Vormittags von 9 bis 12 Uhr werben 
im hieſigen Amtslocale beylaͤufig 520 Schaͤffel 
Korn aus der Ernte 1824 ſehr ſchoͤner Qualität 
im Ganzen oder in Partien von 100 Schäffel 
verfteigert, und dieſe DVerfteigerung an jedem 
fommenden Donnerstage fo lange fortges 
fegt, bis der ganze Vorrath verkauft ſeyn 
wird, | 
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Die näheren Bedingungen werben am Vers 
fleigerungs = Tage bekannt gemacht, wo das 
Getreide auf dem biefigen Kaften. befichtiget 
werden-fann. 

Denk. May 1825. _ 

» Kbnigl, Baier. Rentamt Dachaqu. 
(2) 1. Schauzenbach, Rentbeamter. 





Mondtags den zoten Map l. J. wird 


die unterzeichnete Behoͤrde das ehemals fuͤrſtlich 
Primatiſche, jetzt Königl. Gerichtsdiener-Anwe⸗— 
ſen im Dorfe Mettenbach als freyes Eigenthum 
nach den Beſtimmungen der Verordnung vom 
30. September 1811. (Rggsbl. S. 1577.) der 
dffentlihen Verfteigerung ausſetzen. 
Dasſelbe beſteht: 

An Gebaͤuden: 

in einem untermanerten, eingadigen, jedoch 
etwas baufaͤlligen Wohnhauſe ſammt neuem Stadl 
und neuem Backhauſe Nr. 35. 0 Tagw. 23 Decim. 

= An Gärten: 
in einem Heinen Gärtchen am Haufe, dann 


‚einem groͤßern im Dorfe, PI. Nr. 33. pr. 0 Tagw. 


66 Decim. 
An Feldgründen: 


in 7 Tagw. 88 Decim. Aeckern (PI. Nr. 174, 


317°, 356, 387, 044, 950, und 957) 


An Wiefen: 
in 12 Tagw. 71 Decim. Wiefen (PL. Nro. 
1303, 1373, 1377 und 1397) 


An Weide: 
in 5 Tagw. 5% Decim. Mooswaide (PI. Nr. 
1318.) 
An Holz: 


in 2 Tagw. 54 Deeim. jungen Holz, als el⸗ 
ner Abtheilung des vormaligen Gemeindeholzes. 
Das Zehentrecht gehdrt mit Ztel zur Pfarz 
rey Mettenbach, mit ztel zum Rentamt: letz⸗ 


teres erliſcht von felbft Durch dem Verkaufe 
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Kaufsliebhaber mögen ſich am bezeichneten 
Tage im Dorfe Mettenbach zur en ihrer 
Kaufsanbote einfinden, | 

* Den 3. May’ 1825. 
Kdnigl. Baier Rentamt Lands hut. 
(3) 1. Weinreich, Rentbeamier. 





Auf creditorſchaftlichen Antrag, wird das 
Achtlguͤtl des Meßners Michael Hochinger 
von Giebing, dem oͤffentlichen Verkaufe unter⸗ 
geſtellt, und hierzu auf kuͤnftigen Dienstag 
ben 24ten May Vormittags 10 Uhr im bies 
figen Amtslocale eine Tagsfahrt angefekt. 

Diefes Achtlguͤtl befteht in einem ganz hoͤl⸗ 
gernen mit Ziegel und Stroh gedeckten Wohn: 
haufe nebft Stall und Stadel; einem hölzernen, 
mit Platten gedeckten Wagenhaufe nebft Bade 
baufe und einem ausgemauerten Schöpfbrunnen, 
dann 

4 Tagw. 19 Decim. Garten, 

1 » 06 „ Weder, welde 
Realitäten zum Site Giebing frepftiftig grund⸗ 
bar find, und endlid) in einer Iudeigenen Mood: 
wieſe mit 15 Tagw. 74 Deeim, 

Kaufsliebhaber, von welchen ſich Answärtis 
ge über guten Leumund ımd Zahlungsfähigkeit 
auszumeijen haben, werden hiermit eingeladen, 
ihre Angebote, vorbehaltlich der ereditorfchaftlis 
hen Genehmigung am bejtimmten Tage zu Pros 
tocoll zu beurkunden, wobey jedoch bemerkt wird, 
dag die auf dem Achtlgärl ruhendenkaften am Ber: 
fteigerungstage werben befannt gemacht werden. 

Den 19, April 1825. 
Königl. Baier, Landgericht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Auf creditorſchaftlichen Antrag wird das 


der Catharina Seid! gehdrige, ſogenannte Braͤu⸗ 
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winkler: Anweſen zu Dorfen hiermit dem dͤffent⸗ 
lichen Verkaufe untergeſtellt, und hierzu auf 

Mittwoch den 1ten: Juny d. Irs., 
Vormittags 9 — 12 Uhr eine Tagesfahrt hier: 
orts angeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſteht in dem gemauerten 
Wohn- nebſt Gewerbhaufe mir daran gebauten 
Perdftall, Kaften, Nebengebäuden, Brandweins 
haus, Kuͤhſtall, hölzernen Getreidftadel, Mär: 
zenkeller, fodann in- einem Zubaugätl, in dem 
fogenannten Darengütl zu Rining, woben eben: 
falls ein Wohnhaus nebſt Stadel fich befinder, 
uud in dem weitern Zubau-Bartlguͤtl zu Ri⸗ 
ning, ferners in 

1 Tagw. 4 Decim. Gärten, 


1 44 9 Hopfengarten, 
39 „ 18 .„ Meder, 
13 „ 12 „Wieſen. 


Das Bräuamvefen ift ludeigen, das Daxeu⸗ 
guͤtl zum Königl. Rentamte Erding leibrechts⸗ 
weiſe, und das Bartlguͤtl eben dahin freyftifts: 
weife grundbar. 

Sauföluftige werden hiermit am befagten 
Tage eingeladen. 

Den 27. April 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr.v.Lerhenfeld, Landrichter, 
' * 

Zum bffentlichen Verlaufe des in der Gant 
begriffenen Anweſens des Gafpar Wagner, 
Waafenmeifters in Ottenburg, wird auf den 
3iten May Vormittags 9 Uhr in loco Gin: 
zenhaufen eine Commiſſiou — Dieſes 
Anweſen beſteht: 

1) in einem ſoliden Wohnhauſe nebſt Stadl, 

Stall, Hütte und Nebenhäufl. 

2) aus beyläufig 26 Tagw. — und Ae⸗ 
dern, umd iſt ſolches grundbar und Ze— 
hentpflichtig. 
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Es werben demnach Kauföluffige an benann⸗ 
tem Tage hierzu vorgelaben, wobey ſich diefels 
ben zugleich über Vermoͤgen und Leumund ges 
börig auszuweifen haben. 

Den 28. April 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Freyfing. 
Groſch, Landrichter, 





Theils auf den Grund der allerhbchften Ders 
ordnungen vom 24. März 1762 und 21. Jäns 
ner 1765 (vid. Gl. Sig. v. J. 1771 pag. 456 
et 448 10.) ımb cod. civ. Pars. IV. cap. 7. 
6. 8. Nro.7., theils nach vorliegendem Com⸗ 
promiß zwifchen Joſeph Angerer, Sellmaier 
zu Sondertilhing und feinen Ereditoren,, wird 
num Behufs der Gredit fchaffenden Schuldenzahs 
lung und Befbrberung der Eultur über dad fos 
genannte Jellmaiergut zu Sondertilching die 
Subhastation fo geleitet ; 

1) daß ein durch Sachverftändige ausgefpros 
chener arrondirter Theil von 70 Tagwerk 
bey bem Stammgute verbleibe, und ohne 
weitere Nothwendigkeit der Verſteigerung 
nicht unterworfen werbe; 
baß aber ein anderer Theil, ber größten 
theils ein Eontinumm von 55 Tagwerk 14 
Deeim. bildet, zur Gruͤndung eines neuen 
Maierguts an der Nähe des bey allerhöchit 
bewilligten allgemeinen Zebentabldfung 
wahrfcheinlich bald zur Veräußerung kom⸗ 
menden Koͤnigl. Zehentftadeld im Ganzen 
verfleigert werbe, und 
3) daß die noch uͤbrigen 32 Grundſtuͤcke von 

82 Tagw. 56 Decim.,welche theils fehr zer: 
fireut, und in fehr ſchlechter Eigenfchaft, 
theil8 vom Stammgute zu fehr entfernt, 
dagegen andern Adjacenten zur nad) und 
nach auszuführenden Güterarrondirung ſehr 


2 


ui 
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gelegen find, einzeln zur Merfteigerung 

kommen. | 

Für diefe Verfteigerungen wirb kommenden 
Mittwoch ber 25te May in loco Sonders 
tilching, zum Theil auf den Grundſtuͤcken felbft, 


ein Termin anberaumt, wo Kauföliebhaber ent⸗ 


weder für eine fehr vortheilhafte Anfieblung oder 
für Ankauf ‚einzelner Grundftäde Behufs ber 
zu empfehlenden Arrondirung ſich einzufinden, 
und die weitern Bedingniffe zu entnehmen haben. 
Den 2. Map 1825. j 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Miesbach. 
Megen Verhinderung des K. Landrichters, 
@) 1. reger, I. Affeffor. 


Das nachbefchriebene Muͤhlanweſen des Joſeph 
Schratzenſtaller, Müllers zu Edmuͤhle d. G., 
nebſt Gerechtſame, wird am 25ten May 1825, 
von Morgens 9 Uhr, bis Mittags 12 Uhr, und 
Nachmittags 2Uhr bis Abends 5 Uhr im Wirths⸗ 
haufe zu Erharding, salva ratificatione, gerichts 
lich verfteigert. 

Kaufsluftige, mit legalen Leumunds = und 
Vermdgens = Zeugniffen verfehen, find hiermit 
eingeladen. 

5 Gursbefhreibung. 
Das zum Spitale Mühlvorf erbrechtöbare, 
und zum Kön. Landgericht Mühldorf gerichtb⸗ 

bare Edmuͤhlanweſen befteht: 
A. An Gebäuden: 

1) and dem halb gemauerten Wohnhaufe ſammt 
gemauerten Pferdftalle, 

2) dem gewblbt gemauerten Kuͤh⸗ und Schweine 
falle, 

3) dem hölzernen Getreidftad! ſammt Schaf: 
ftalle, 

4) der hölzernen Wagenfchupfe, 

5) dem hölzernen Getreidfaften, 
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6) einem weitern ganz gemauerten Pferd⸗Schwein⸗ 
und Hähnerftalle, nebft einer Pflugfchupfe, 
7) der hölzernen Holzhuͤtte, 
- 8) dem gemauerten Badofen, 
9) dem gemauerten Nebengebäude, Neubau 
genannt, mit Pferdftalle, und Krautges 
wölbe, ſodann 


10) aus der am Ffenfluße gelegenen bis zur 


fogenannten Stiege, gemauerten Mühle 
mit 4 Gängen, und einen guten Waſſer⸗ 
gefälle, 
11) ferner aus der vom Holz gebauten Saͤg⸗ 
muͤhle, und endlich 
12) aus dem ganz gemanersen Zichbrunnen, 
B. An zum Spital Mäpldorf erbredhtöweifen 
‚Gründen zum Miühlanwefen. 
a) An Gartengründen: 
1) aus den Hausgärten pr. 2 Tagw. 9 Der, 
Ster Bonit. El. und 
2) aus der Gartenwiefe pr. 2 Tagw. ns 
2ter Bonit. Cl. 
b) Un Yedern: 
aus 30 Tagw. 18 Dee. ber 8ten, 5ten, 
ten und zten Bonit, dl. 
c) An Miefen: 
aus 15 Tagw. 29 Dec. 8terBonit. CI. 
C. An den zum Spital Muüptvorf erbrechts⸗ 
baren vormaligen Wimmerguts Gründen, 
a) An Aeckern: 
aus 21 Tagw. 24 Dec. 6ter, Ster und, 
Ater Bonit. El. 
b) An Wiefen: 
aus 1Tagw. 59 Dec. ter Bonit. El. 
€) An Dedungen: 
aus 2 Tagw. 95 Dec. iter und Ater Elaffe. 
D. An Indeigenen Gründen im Bezirfe Muͤhl⸗ 
dorf 
a) aus den Hartgemeinde:Antheilen, in Ae⸗ 
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dern und Wieſen, 14 Tagw. 10 Der. 
Ster Bonit. El. 

b) aus ber Engfurterwiefe — 25 Der, 2ter 
Elaffe, 

€) aus den Wiefen Eataft. Nr. 11004 u, 1100}, 
1 Tagw. 41 Dec. 3ter Bonit. EI, 

E. An Holzgründen : 

a) aus 5 Tagw. im fogenammten Oberfahrt: 
berg, und Kadmayr = Holze im Begirte 
Detting, 

b) dem Hartholze, pr. 1 Tagw, 27 Der. 0,8 
Klaffe Bezirks - Mühldorf. 

F. An Zebenten: 
aus bem Atel Zehent ab den Sub C. ges 
nannten Wimmergutögränden. 
G. Raten: 

a) Erbrechtöbare Stift zum Spital Mühl: 
borf . „» 22 fl. 58 fr. 1 dl. 

b) Rufticalfteuer . . 37= 33: 1» 

ec) Scharwerlgelb .„ » 11: 15: —: 

d) Holzfuhrgeld © » —6⸗—⸗ 

e) Stift .—: 15:—: 

S) Vogthaber 1 Mege 2 Vierl. 34 Stl. 

g) Gewerbfteur „. . of. — kr. dl. 

b) Schuggeld zur Rufticals und Gewerbes 
ffeuer . iz. i kr. 2. 

Den 21. April 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Müplvorf. 
Gerbl, Lanbrichter. 


* [2 


[2 ” [2 * 


* ” 





Im Wege gerichtlicher Vollſtreckung wirb 
das im Ludwigsfeld befindliche, zum Kdn. Rent: 
amt bodenzinfige Anwefen Haus Nro. 14. zur 
Öffentlichen Verfteigerung gebrachr. 

Dasfelbe im einer anmuthigen Gegend an 
der Straße nad Dachau gelegen, ift ganz gut 
erhalten, und befteht aus einem gemauerten 
Haupt: und mehreren theild gemauerten, the!ls 

(23) 
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hölzernen Nebengebäuben, in einem Werthe von 
3000 fl. Das Hauptgebäude hat zu ebener Erbe 
zwey heisbare Zimmer, Kammer, fogenanntes 
Fletz und Küche, gewoͤlbten Keller und Stal⸗ 
lung auf 5 Stüd Vieh nebft Drefchtenne; über 
einer Stiege ebenfalld 2 Zimmer, Fletz, Küche 
und Kammer, und ausgedehnten Raum für Heu 
und Stroh zu legen. 
Die Nebengebäude find folgende: 

Eine gemauerte Einfeg, KHolzhätte und Was 
genremiß nebft Etadel von Holz mit Legdad). 

Dazu gehören noch 11 Tagw. 07 Der. Yes 
der, und 5 Tagw. und 80 Dec. Wieögründe, 
zufammen in einem Schägungswerthe von 279 fl. 
24 fr., ganz geeignet zur Anlegung eines ſchd⸗ 
nen Hausgartens. 

Die grundherrlichen Abgaben SE in 30 fr. 
Bodenzind pr. Tagw. 

Die landesherrlihen Abgaben — 20 fr. 
4 bl. Steuer = Simplum. Uebrigens find die 
Meder zehentfrey. 

Kaufsliebhjaber, von denen Gerichts = Unbe⸗ 
kanute ſich über Vermögen und Leumund legal 
aus zuweiſen haben, mögen fihb am Tage ber 
Verfteigerung, welhe am Donnerdtag den 
Sören May Vormittags von 9— 12 Uhr vor 
ſich geht, in dem Anıtelocale des unterfertigten 
Berichtd auf dem Lilienberge in der Vorſtadt 


Au einfinden. 
Den 2. May 1825. 


Kdnigl. Baier. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter, 





Im gerichtlichen Vollſtreckungswege werden 
folgende Grundftüde des Balthafar Gartmapyr, 
Oßlbauers zu Aibling, auf Andringen eines Hy⸗ 
pothefar = Gläubigerd, zum verfteigerungsweifen 
Verkaufe salva ratificatione auögefchrieben, 
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als: der Oberſchraml⸗Acker pr. 1 Tagw. 8 Der. 
die 3 Neder am Willngerfting! pr. 1 Tagw. 48 
Decim. der obere Straßader pr. 1 Tagw. 58 Der. 


‘der Schiffader pr. 79 Decim. ‚und die 3 Aecker 


auf der Wies pr. 1Tagw. 5 Der. 

Die Verfteigerung beginnt am Samstag 
den 2iten May d. I. Vormittags 9 Uhr im 
hiefigen Amts »Locale, und endet um 12 Uhr 
Mittags, wozu daher Kaufsliebhaber einge⸗ 
laden werben, 

Zugleich werben alfe jene, welche etwa ein 
fpecielles Unterpfandsrecht auf obige Grundſtuͤcke 
befigen, aufgefordert, fidy bis dahin gehdrig zu 
melden. , 

Den 21. April 1825. 
Kbn. Baier Landgeriht Rofenheim. 
MWintermaier, Landrichter. 





Borladungen und Edictals 
Eitationen, 


Es werben hiermit alle diejenigen, welche 
an bie Verlaffenfhafts:Maffa des Graf Ez— 
dorf'ichen Patrimonialz Richters, Lict. Fel— 
lerer, aus was immer für einem Titel Ans 
ſpruͤche zu machen haben, aufgefordert, diefels 
ben bierorts im Zeit von 6 Wochen um fo ges 
wiffer vorzubuigen, als außer dem mit der 
Audeinanderfegung diefer Verlaffenfchaft vorges 
ſchritten, und ohne weitere Beruͤckſichtigung 
dad Geeignete rechtlicher Ordnung nach ver: 
fügt wird, 

Den 15. April 1825. 


K. B. Kreis⸗-u. Stadtgericht kandshut. 
v. Stuber, Director. 
@) 2. moßl. 


Nach dem Vortrage im Grundbuche ſchulde⸗ 
ten die Kraͤmer Sauerl'ſchen Eheleute dem 
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Banquier Chriftian von Muͤnch in Augsburg, 
laut Urkunde vom 5. Jänner 1753. die Summe 
von 2000 fl., mofür der frühere Beſitzer der 
Behaufung im Thale A/B. Nro. 552. Mathias 


Auer mit Verpfändung feines Vermoͤgens übere. 


Haupt und insbefondere der erwähnten Realität 
fo Tange, ald haftend einftand, ‚bis die Heim⸗ 
zahlung des bemerken Capitals nachgewieſen 
feyn würde. 

Da nun das bezeichnete Anwefen verkauft, 
und die aufgeführte von Muͤnchiſche Eapis 
talspoft nach dem eingelegten Antrage gelbſcht 
werden foll, die Erben des Darleiherd Bans 
quiers Ehriftian von Muͤuch aber biöher nicht 
ausgemittelt werden konnten, fo werben biefels 
ben hiermit aufgefordert, binnen zwey Mo: 
maten vom Tage der Einruͤckung fi) geſetzli— 
cher Ordnung nach zu legitimiren , ihre Anfprüs 
he nachzuweifen, außerdem der Löfhungs: Anz 
trag in Vollzug gefegt werden würde, 

Den 22. April 1825. 

KR. D. Kreis: un. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
Bauer, 


Or 





In dem Schuldenwefen des Andreas Schmels 
ber, Bauers von Unfrieböhaufen, iſt die Gant 
erkannt, und es werden daher folgende Edictös 
täge beftimmt: 

L. zur Anmeldung. der Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweifung, Mondtag 
der 16te May 18255 ı : 

U. zur Worbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen Mitt woch 
der I5te Juny 18255 an 

I. zur Sclußverhandlung Freitag ber 
45te July 1825, und zwar zur Ab⸗ 
gabe der Gegenerinnerung bis Freit ag 
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den 30ten July, und zur Abgabe der 
Schlußerinnerung bis zum 16ten Au⸗ 
guft 1825. — 

Alle unbekannten Glaͤubiger des Andreas 
Schmelcher, werden hiermit oͤffentlich uns 
ter dem Mechtänachtheile vorgeladen, daß dad 
Michterfcheinen am erften Edictötage die Aus— 
ſchließung der Forderung von ber Gantınaffe, 
das: Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchließung der an denfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben alle diejenigen, welche irs 
gend etwas von dem Vermögen bed Gemeitis 
fdyuldners in Handen haben, bey Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu 
übergeben. 

Den 13. April 1825. 
Königl. Baier.Landgeriht Landsberg. 
(2) 2. Luzzenberger, Landrichter. 


An der Gantfache des Königl. Deffinateurs 
Joſeph Friedrih Antoni, Beſitzer eines Heiz 
nen Anwefend bey Bogenhauſen wird, 

1. zur Anmeldung der Forderungen und Des 
ren gehörigen Nachweifung auf Diends 
tag den Ziten Map; 

2. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Freytag 

den 1ten Juli; 

3. zur Schlußverhandlung auf Dienstag 
den 2ten Auguft, umd zwar fir die 
Replif bis Mittwoch den 17ten Yus 
guft, und für die Duplif bis Donnerds 
tag den 1tenSeptember einfchließlich, 


jebeömal Früh 9 Uhr eine Tagesfahrt anbes 


- raumt. 


Dazu werben fämmtliche unbekannte Gläus 
biger des Gemeinfchulonerd hiermit bffentlich 
und unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
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daß das Ausbleiben am erften Edictötage bie 
Ausſchließung der Forderung von der gegen- 
wärtigen Gonceurömaffa, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Edictstagen aber die Ausfchlies 
ßung von ben an denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Gemeinfchulbnerd 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefobert, ſolches unter Vors 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 29. April 1825. 

Königl. Baier. Landgeriht Münden. 
(3) 1. Steyrer, Landrichter. 





Auf die von dem hiefigen Nealitätenbefiger - 


Eeraphin Rauch um Zufammenrufung feiner 
Gläubiger zum Behufe einer guͤtlichen Unters 
Handlung geftellte Bitte, wird zu diefem Zwecke 
auf Dienstag ben zut en Mayd. J. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr eine Tagesfahrt angeſetzt, wozu 
nun ſaͤmmtliche, ſowohl bereits bekanute, als auch 
zur Zeit noch unbekannte Gläubiger des Sera⸗ 
phin Rauch mit dem Beyſatze vorgeladen wer⸗ 
den, baß die ausbleibenden, oder nicht durch 
gehbrig Bevollmaͤchtigte auftretenden Gläubiger, 
im Falle einer zu Stande kommenden Ausgleiz 
chung, dem Beſchluße der ereditorfchaftlihenMehrs 
heit beyſtimmend angenommen werden wuͤrden. 
Den 22. April 1825. 
Kbn. Baier. Landgeriht Rofenheim. 
Wintermaier, Landricter. 





(5) 1. 
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Auf gemeinfhaftliche Vorftellung des Franz 
Schek, Bauers zu Hausftädt,und der über feine 
Kinder beſtellten Vormundſchaft, werden ſaͤmmt⸗ 
lich bereits bekannte, oder auch zur Zeit noch 


unbekannte Glaͤubiger desſelben auf Mit twoch 


ben 25ten May d. J. Vormittags 9 Uhr 
zur Liquidation ihrer Forderungen und zum Ber- 
fuche einer gütlichen Ausgleichang über allens - 
faltfige Nachläffe und Friftenzahlungen mit dem 
Beyſatze hierher vorgeladen , daß ſich die aus⸗ 
bleibenden , oder nicht durch gehdrig Bevoll⸗ 
mächtigte vertretenen Gläubiger im Falle eines 
zu Stande kommenden Vergleiches den Befchluß 
der creditorfchaftlihen Mehrheit gefallen laffen 
muͤſſen. 

Den 29. April 1825. 

Kdnl. Baier Landgericht Roſenheim. 

MWintermaier, Landrichter. 





In Gemaͤßheit hohen Eriminalgerichts s Erz 
Fenntniffes vom 12. dieß, wirb Johann Joſeph 
Balener ledigen Stands, Bilderhändler aus 
Telve im füblichen Tyrol, und k. k. dfterreichis 
ſcher Eoldat, im Ungehorfams «Verfahren hier⸗ 
mit vorgeladen, innerhalb dbrey Monaten 
vor diesfeitigem Gerichte zu erfcheinen, und fich 
wegen der wider ihn vorhandenen Anfchuldiguns 
gen des ausgezeichneten Diebftahles weiter zu 
verantworfen. 

Garmifch den 26. April 1825. 
Koͤn. Baier Landgeriht Werdenfels. 
Carl, Landrichter. 
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( Nebſt einer Beylage, bie Schrannen⸗ Anzeigen betreffend.) 


* 


m 


J 


—E — 


.. 








J 
t 











‘ + 
- 
= . 
* . - . 
“- > * 
* 
* 
— J 
* “ “ » . 
'. 
» D . * . » 
“= 
.- . A 5 “ 











ı 
.. - 
- . un. 
. 
4 — 
7 
— m nm .. 
r . 
[22 or. . — 
* .. — 
8 
* 
-. . 
._ .. 
>”. “.. - 
=; um - 
- % he * .. 
ı” 
_—. .ee um... 
24 5 
.r . 
.. . * 
. ’ i» r Pi 
® ’ '. 
. 4 . 
.. r fi 
- — oo. 
. . .r 
. 
5 . 
. . .ı 
“ .- 
». J J 
— ! . 
. ‚- 
, . 
22 —8 — . 
- E .. 
— .- 
. 
.. „. Dr ”. 
- ”, u 
- 
9 —— r r . 
... 
Long ““ “. 
* 
3 
Pr 


-. 


„.. 


. . 
.. 
P * + . 
A - x * 
J J 
— 
-. 
-- 
.. 
ey: 5 
- 
- 
- 
im. - * 
er 
. 
* 
* 
— “ 
.. * 


* 
.. 

* 
* 

b 
’ 

‚ 

“ 

0 
_. , 
r —. 

+ 
"on. - 
- 
„. 


- 
.. 


.. 
.- 


- 
. r 
- 
. 
. 
* — 
⁊ 
4 . . 
- 
' 
* 
— J 
- 
.. 
. . . 
. 
- . . 
& . 
ee | 
x . * 
2 
- ' 
J 
J 
J 


ed by Google 


igitiz 


D 


x 





































Beylage zum Ifarkreis » Inteligenzblatte des Jahres 1825. 

—— Schrannen; 
| , . NSchrammenzeit. Weißen, Preife Kor 
Schraunenberechtigt — 

Orte 1 2 5 * Boris | Nene | Gars 2 

ur — ser | Bm m Höchte ai | min | ger | zu | 1er | Wer u 
Reri. | führe, 1 Sand kauf. | biies lere deſit Ref. ſuhr. Stand tauf. —* 








Iſarkreiſes. 5 Monat. de mama RE RS 











Berchtesgaden + May. 92111/24110 42 10 52 52] 84 Ai 45 





61] 829 14| 1355| 189) 1455| 4 





| 
' Erding .. * 5 — ib 
Freyſing.. 6 — 37] 731101 70) 40j10| 6930 


| Geifenfeld .. 12 — 6| 53 59) 49) 10] 8 0724 


4 


Sag oo 3 — — 11] 11) 11] 8i— — 8 8 5 — 
| Krayburg ... 4180| April. —| 66 66| 66| —385070 —| 12] 12) 12) — 
| Randöberg .. 7May. x1471 320) 467] 391 76JLOlS2| 9153 39 581 97) 911 6 
| Randshut ... 6 — 30| 670| 7o0| 681 191 8130| 748 3| 106) 109] 100) — 
Moosburg .1* — 8 381 46) 41 5| 852) 8— 2| 141 16) 15 1 
Muͤhldorf » .» 15 _ — 12] 12] 12) —] 9j—| 8l—I- — 10) 10 10 — 


162! 419| 681 5371 44 


rue 


Mumau x . + 1501| April. *781 19) g7| 18j  7olıalızlıal Ölıı 30) 211 51) 15| 36 





München » +» » — 522| 9671609 1200 3051 9136| 9 8 























Pfaffenhofen . . 3} May. 6| 525 “ 584] —-104 8i30| 7 ı| 674 684 hl — 
ä 2 — — 24 24 24) — 915] —I— — 14 1 1 — 
Reihenhal » » N) 6 a = San 
Roſenheim - + 0 — 54 94) 148! 114) 34] 9:55] 8ls8 22| 61) 83] sel 35 
| Schongau » «+ |3 — *657041 1361| 67] 69 9* 10/49 514] 5% 853) 4064| 30 
| Traunftein - + [30] April. 26 83) 109) 93 16| 9 48 g— 20| 1538| 158| 145] 13 
| Bilsbiburg - 1430 — — u — — ————— u, ee, 
| Waferburg - +» [al May — 51 5) 5} —I 9i20] 8l?7 — 14 14 14) — 
ee, (21 April, 101 48 ss) 37| 21l13/20111)45 vo) 8 22] 29 Tıl 49] 22 
| Weilheim 0. || “651 53] 116) 60) sölı32oltılas 10 8 
(8 _ 21l 28] 49) 28) 2ulı2]sslunlasiıol 7] 22] 55 77] Hl 36 
— u "56 61} aımı 51l 66lızisaltıl25110i 7 
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Baierifches 


N genzblatt 


2Iſarkreis. 





xx. Stuͤck. Münden, 


den 18. May 1825, 





Amtliche Artikel 


(Die erledigte Pfarrey Sauerlach betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät deö Königs. 


Dur die Werfegung bes letzten Beſitzers 
ift die im Erzbisthume Minchen + Freyfing, im 
Kbnigl. Landgerichte und Rentamte Wolfrats⸗ 
haufen liegende Pfarren Sauerlad in Erle 
digung gefommen. 

Sie enthält in einem Umfange von einer 
halben Quadrat: Meile eine Bevölkerung von 
469 Seelen, die der Pfarrer allein paftorirt, 
eine Filial, und eine Schule im Pfarrorte. 

Das Einfommen beträgt nad) der Faſſion 
821 fl. 23 fr. 2 dl. 

Die Laften entziffern 63 fl. 33 fr. 1 dl. 

Uebrigens haftet auf dieferPfarrey ein älteres, 
und ein neues Baucapital pr. 605 fl. 12 fr. die 
in Ausfigfriften abgetragen werden muͤſſen. 

München den 13. May 1825. 


KbnBaier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Junern. 
In Abwefenheit des K. Negierungsd-Präfidenten: 
v.Hofftetten, Director. 
Graf v. Seinsheim, Direct. 
Miller, Ser. 


Un 
fämmtlidhe Kbnigl. Polizey-Behdrden 
bes Iſarkreifes. 
(Die Beſchlagnahme des II. Hefts der Zeitſchrift: 
»der Katholit« von 1825, und bad Verbot 
dieſer Schrift betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Nachdem das Koͤnigl. Staatöminifterium des 
Innern durch eine allerhöchfte Entſchließung vom 
8. diefed Monats, die von der Königl. Regies 
rung des Untermainfreifes verhängte Beſchlag⸗ 
nahme des II. Hefts vom Sahrgange 1825 der 
Zeitſchrift: 

„Der Katholik:“ herausgegeben von 
G. Scheiblein. Straßburg 1825. 
beſtaͤtiget hat, fo wird das bezeichnete Heft in. 
Gemäßheit des $. 8. im Edicte Beil. 3. zur Ver⸗ 


‚faffungs » Urkunde mit Werbot belegt, und defe 


fen Eonfiscation angeordnet. 
Die Königl, Polizey-VBehdrden des Iſarkrei⸗ 
feö haben hiernach dad Weitere zu verfügen, 
München den 15. Mai 1825. 
Kbn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Sammer des Ynnerm 
In Abwefenheit des K. Regierungs-Praͤſidenten: 
v. Hofiterfen, Director. 
Graf v. Seinsheim, Direct. 
Richard, Acc. 
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An 
ſaͤmmtliche Koͤnigl. BA —— 
bes Iſarkreiſes. 

(Die Beſchlagnahme der Druckſchrift: »Mom,« 
wie es ift, ‚oder Sitten, Gebräude, Ceremo— 
nien, Meligion, und Megierung in Rom, — 
aus dbemfrangöfiichen des Sto.Domingo. Leipzig 
bey Leopold Voß 1825. betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch eine allerhächite Entfchließung des K. 
Etaatöminifteriumsd ded Innern vom 6. des laus 
fenden Monats, ift die von ber unterzeichneten 
Stelle, unterm 19ten des vorigen Monats vers 
hängte Befhlagnahme der Drudichrift : 
„Rom,“ wie es iſt; oder Sitten, Gebräus 
che, Geremonien, Religion, und Regierung 
in Rom, aus dem Frangdfifchen des Sto. 
Domingo. feipzig bey Leopold Voß 1825, 
beftätiget worden. 

Sn Gemäßheit des $. 8. im Edicte Beil. 3. 
zur Verfaffungs = Urkunde, wirb daher die bes 
zeichnete Schrift mit Verbot belegt, und bie 
Eonfiscation derfelben angeorbnet. 

München den 135. May 1825. 


Kdn. Baier. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Jnnern. 
Zu Abwefenheit ded K. RegierungsPräfidenten: 
v. Hofftetten, Director. 
Graf v. Seinsheim, Direct. 
Miller, Ser. 


Un 

die Kbnigl. Landgerichte als Äuffere 
Stiftungs: und&Communal:Euratelen, 
dann an die unmittelbaren Ndminiftras 
tiond= Behörden ded Stiftungs- und 

CommunalsVermdgens im 

Iſarkreiſe. 

(Die Exigenz- Ausſchreibung für die Stiftungs⸗ 
und Communal⸗Euratel pro 1834 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durd ein allerhoͤchſtes Refcript vom Zten 
März. Irs. ift die Exigenz der Stiftungs⸗ 
und Gommunal = Curatel des Jfarfreifes für 
das Etatöjahr 1834 nad) dem vorgelegten — und 
genehmigten Erigenz= Etat auf bie Gefammts 
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Summe für die Central = Kreid« und Diſtricts⸗ 
Laſten von 23,046 fl. 32 fr. 3 dl. 

feftgefegt, und zugleid) allergnädigft angeordnet 
worden, daß hiernach die effectiv erforderliche 
Eoncurrenz in genannter Summe auf den Bruttos 
Ertrag des rentirenden Stammvermdgens ber 
betreffenden Stiftungen und Gemeinden, vors 
fhriftmäßig umgelegt und durch das Kreis⸗In⸗ 
telligenzblatt befannt gemadyt werde. 

In Folge deffen wird die beiliegende Con⸗ 
eurrenzsRepartition mit dem Anfügen zur alls 
gemeinen Kenntnif gebracht, daß das Poftulat 
für die Central» und Kreislaften von 

17,743 fl. ı fr. 3 dl. 
einfchläffig eines nachträglich bewilligten Bey⸗ 
fhlages von 2242 f. — kr. — dl, 
mit zufammen betragenden 

19,985 fl. 1 fr. 3 bl. 
auf dem Brutto-Ertrag des gefamınten rentirens 
den Stiftungd= und Communal = Bermögend des 
Kreifes; das Poftulat für die Diftrietölaften nach 
den einfchlägigen Diftrieten auf die betreffenden 
Stiftungen verhältnißmäßig in dem Betrag von 


5303 fl. 31 fr. — dl, 
umgelegt worden ift. 


Die betreffenden Behoͤrden werben hiermit 
beauftragt, die anrepartirten Concurrenz = Quos 
ten längftens bis zum Schluße ded Monats 


"May diefes Jahres an die konigl. Dienftese 


Erigenz « Eafje der unterfertigten Stelle gegen 
Quittung abzuliefern. 

Die Coneurrenz = Beträge von den Patrimos 
nial= Stiftungen werden durch Die Königl. Land: 
gerichte eingeheiſcht, und im Ganzen einges 
fendet. Münden den 5. May 1825. 


Kon. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Inneru. 
In Abwejenheit- des K. RegierungssPräfidenten: 
v. Hofſtetten, Director. 
Graf v.Seinsheim, Direct. 
Richard, Acc. 
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Ausfhlag der Concurrenz 


von 23,040 fl. 32 fr, 3 dI. 
Fr dann 2,242 = bewilligter Beyſchlag. 
25,288 fl, 32 fr. 3 DI. 
Oefammts Betrag des ventirenden Stiftungs Vermögens 
17,545,598 fl. 33 kr. — di, deffen voher Ertrag 785,385 er 12 fe. 1A, 
Gefammt + Betrag des rentirenden Communals Bermögens 
144,363 fl. 33 Pr. 4 dl., deſſen roher Ertrag 155,209 fl. 52 kr. — di, 
17,689,962 fl. 6 fr. 4 bl. Summa 940,595 flo. 4 kr. — di. 


Hiernach find vom Hundert des rohen Ertrages an die Coneurrenz: Caffa zu entrichten: : 
2 fl. 7 kr. 2 dl. 
Für die centralifirten Laften der obern und — Curatel pr. 19,985 fl. 1 fr. 3 di. 


Die Eoncurrenz zu den Diftrictslaften ift nach den Adminiſtrations⸗Diſtrieten vers 
ſchieden, und daher im Allgemeinen nicht zu beſtimmen, dieſelbe iſt ſpeciel rer 
gulirt. | 


Berräge zufammen 2 0 0 ne nenn. 5305 fl. 31 kr. — di. 


(*) 
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Behbbrden, A. Stiftungs⸗Vermoͤgen. 
welde die Vartial: Beträge zu erbeben, umd Selbe | — . — — NM N Gonsurreniguote 
an die Goncurrenp: Cafe des Harkreifes abzu⸗ | Mentirenbes Rober Ertrag. € ee 
liefern haben, Vermoͤgen. — den Central⸗Laſten. 











J. 
Unmittelbar Koͤniglich iſolirte 
Stiftungs-Adminiſtrationen: 
uUnterrichts⸗Stiftungs · Adminiſtration Munchen, 1333938 |— 
Malthefer Kirchen » Adminiftration Landshut, 228435 —— 
Urſuliner- u. Seminarfonds-Adminiſtr. allda, 271351 33 
Wildenholziſche Stiftungs-Adminiſtr. Muͤnchen, 159509 20 — 
Emeritenfonds⸗Adminiſtration in München. 20413 140 — 






































II. 
Magiftrate: | 
Magiftrat der Haupt: u. Refidenzftadt München 3501335 |52—! 172918 |55| 3 N 
» der Stadt Landshut = » = . | 564377 4 — 28455 ——- 604 3712 
III. 
Landgerichte. 

Landshut er Tr" 229148 262 7448 451 158 |1T)— 
Freyſing .. 633018 [28] 20400 101 433 30114 
Moosburg 2. 0 00. 1163027 2jı || 7108 24 3l 151 Isıl— 
Erin 2 2 0 200% 947137 55 — 39931 | 1) 1 848 (42)— 
Pfaffenhofen 2 2 2» =» 1 222515 |52lı | 12882 18 sj 273 [#433 
Starnberg 2 2 0 ee. 1) 151089 1511 5777 |25| ıl 122 4611 
Meilbeim 2 2 0 2 0.» | 265241 — 2— 11888 |ı3 2 252 37114 
Landöblrg 2 22 ee « | 700505 |43 31584 |55/— 671 | 92 
Bud 2 een ee. || 129748 11) 5974 0 126 (ss! 4 
Bilsbibrg - 2 “00. ı 545958 591 23032 19 2 489 261 
Mibiof = een» 1 655887 (3815 | 260055 Ia2| 2 572 1614 
Miebab 2. ee. « | 208579 | 813 g2ı7 24] ıl 197 |:813 
ZlE 2» ee 2000. 1190147 |5913 | 8943 |45| Zi 190 | 3! $ 
Tegernfeet 2 2 0 00 0. 15817 |— 2 || 692 123 14 |42/2% 
Molfratshbaufen . . . . - || 145004 142 6360 |a2| 2 135 | 9|3$ 
MWerdenfd . » 2 2 0 0. 94293 |22jı | 4635 I53| 2 08 128|— 
Waflerbug 2 2 0-0 0» 1 634531 | 8]3.]| 40305 [no 2] 856 |eri & 
Rofenheiim 2 2 0 0 0 00. 1 350208 152/11 18142 52) 1 385 131|2% 
Zroftberg en er —— 310692 I--|—| 12758 |50| 1li 270 |54124 
Cheröberg = 0 0 0 0.» |} 2460682 |27|--)| 10086 |54 | 214 20/24 
Zraunften . . PR Er er 421044 14 | 17731 |24| 2 376 47124 
Reihen > nn. berınas helm 126014 Iael--| 268 I lg 
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Soneurren; 







B. Geueinde = VBermdgen. 





Concurrenzquote 








Gomcutrenzgugte ||: Anmerfungen. 
zu ben se | MRoher Ertrag. gu 
Diftriers = Laften. den Gentrals Laften. | 








695865 3] 41982 
170835 48 — 5907 





























5480 52— 181 3 Isıl 2 
14155 —— 5751 79 |43| 2 
20775 —— 1114 23 411 
190999 |21!— 11285 239 [48] 2 
38589 132] ı 4623 98 15| 1 
Pa 9 — — 2 
99484 14 5 8200 175 32] 1 
91490 I51l 3] 11468 243 41 3 
50576 | 6 2! 3656 |ısie |) 77 413 
41463 56) ı| 4555 1‘ 06 481 3 
1874 13 3 1130 | 24 | 9g— 
84829 51 3, 5137 | 109 11! 
34020 5| ı 2919 62 3 — 
25546 36 — 2652 56 22} ı 
117450 151) 1 806% 190 30 4 
63682 120)- 4] 2915 61 I57] 3 
4096 511 1405 29 52 
10872 24/1 — 1097 7 23 19 3 
4142, | 2j— 8083 184 H 31 
21116 j19! 3 1028 21 Isıl-i 
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Umlageder 
Bebbrden, A: Stiftungs-Vermdgen. 












e die Vartial» Beträge zu erbeben, und felbe es 
ur die Goncurrenps Caſſe Ne Harkreifes abzu: ||. Rentirendes Rohet Ertra — — 
liefern haben. Vermögen. 9. Gentrat + Laften. 
mn — 
fl. J 
Berchtesgaden. 147 64 
Tittmoning.. 225 |27]14 
Laufen . * “ . — ” — 3— 528 45 1 
Dadaun ee ee. 0% 209 157135 
Schongau 2... 0... 2067 23 
Minden 2 0.00. 403 32 31 
IV. 
Herrſchaftsgerichte: 
Brannenburg 12 291 
Neubeuen 53 10— 
Hobenafhaun 2 0... 25 25 
V. 
Patrimonialgerichte: 
und 


gutsherrliche Verwaltungen. 
Im Landgerihte Dach au: 
Heimhauſen 
Sulzemoos 
Paſenbach 
Giebing +» » 
Odelzhauſen 
Deutenhofen 
Sigmartshauſen 
Weikertshofen 
Eiſolzried . 
Armbach .. 
Lauterbach — 
Jetzendorf — 
Meilbach, Weichs, Pellheim 
Schoͤnbrunn Tr 
Km Landgerichte Brud: 
Wenigmuͤnchen 
Weyhern .. 
Nannhofen » 
Guͤnzlhofen » 
Epielöberg + 
Adlshofen » 
Grunertshofen 


paıwmaaamnoaon 


Ya a a trete 
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’ 
. 
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* 
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* 
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Conceurrenz. 


B. Gemeinde-Vermbgen. 


— Rentirendes 
Vermoͤgen. 
Diſtriets⸗ Laften, 
fl. |Er, |dH. 


Roher Ertrag. 


u 
den @entrat s Laften, 
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Anmerkungen. 
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Behdbrden, 

welche bie Vartial» Beträge zu erheben, und felbe 
an bie Concurrenz⸗ Caſſe des Iſarkreiſes abzu⸗ 
Uefern haben. 






Steinbach 
Duͤnzlbach in Seefeld 
Hofbeguenberg . + « 
Türkenfd . .». 


Am Landgerichte Ebersberg: 
Dtrtenhofen » » . 
Delkofen u ra 


Im Landgerichte Erding: 
Altham  . + » 
Mbng +» 
Niederitraubing 
findum . + 


Riding . + » 
Thaun — — 
Kalling 


Taufklrchen —— 
Hoͤrgerſtorf und Krona 
Hofſtarring » +» » 
Grünbad) W 
Im Landgerichte Freyſing: 
Aitterbach— 


er 


De Te ey Be EEE BE Zr Ze 


Paunzhbaufen . . + 
Hochenfammer » + + 
Kammeberg + + » 
Thallh auſen —— 


Schoͤnbichl - 


Im Landgerichte Landsberg: 
Schmiechen » 
Pürgen . 
Hurlab . 
Salin » 
Kaufering 
Windach 
Greifenberg 

Im Landgerichte 8 andshut: 
Eſſeubach er Eh 
Weyhentephan .. 


DE Be Te 


neh 


Pe u Zu 7 


DZ u Ze TE BE Zr 


ner 


[ Ze Be Se er BE * 


. Teen ee 


“en 4 


-. 2 8 0. 


Pe BE 4 


.-. or a nee 
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Umlage ber 





A. Striftungs⸗Vermdgen. 


— 
























































Reutirendes geee⸗ 
Wermdgen. | Rohet Ertras |... Gensratrtanin. 
fl. Meet fl. ak fe jtr.[dl. 
5760 26) 1 260 271 6 132] $ 
4306 |23 — 206 I—-i— 6 Jızlız 
26076 |a8 5 148 | — 26 |sıl $ 
6204 “ 403 | oe— 8 3313 
8285 53 — 449 692 32/2% 
1871 |45| 3 117 303 2 12913 
2241 30 135 211 2 14913} 
1972 | 8|— 163 522 5 12813 
1355 “B- 68 |2013 ı I27j1 
2431 1481 — 124 | 42 2 38 
4718 —— 226 463 4 5124 
351 15 - 17 33 — — 22 1 
111 30 — 15 30 — — 19 $ 
9174 159) ı 462 | 2lı 9 2 — 
8787 |aTi— 130 |5215 | 2 6114 
1035 17] 2] 33-5913 — |h135j1 
2362 16} 2 85 |2012 1 14511 
2577 ]52| 5 52 | 8i— 1 | 614 
2344 (19, 1 98 11713 | 210 
10144 a0 655 3415| 15 5513 
1698 |—i- 79 [1012 1 14013 
550 45 — 15 —— — 19 
1860 —— 70 —— 1 gl 
16707 |52| 3 901 571 19 | 83 
5229 132) 2] 270 163 5 |442 
7388 |2ı| 3| 325 j18]2 0 15415 
38062 |57) 2] 1601t [295 34 1428 
48222 |52) 1] 2189 B— 40 \31|35 
6359 43 _ 302 |47 11 6 1261— 
20034 25 1 979 a 20 1481 $ 
2206 | 2? — 135 1515 |! 2 al 
2118 |—i— 95 30 — 2 ii 
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Concurrenz. 




















B. Gemeinde-Vermoͤgen. 
Concurrenzquote Eonenrrenzquote Anmerkungen. 
su‘ben a NRoher Ertrag, zu 
Diſtriets = 2aiten- r den Eentrals Laſten. 
PM Tre r. dl. fl. AN — 
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u — 58 |2lı 1 2713 — il 
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Umlageder. 








Behbrden, A Btiftungs, Bicmägen. 
welche bie Yartial= Beträge eben, und felbe 
* die Eonenrrenz Caſſe —— abzu⸗ Dien Dober Ertra — 
haben. Verm 8. —— 
“Bel fl. rd. - fl. .|d. 
Pfetrach ie ja 0». 0 lo Is 961 |52 56 14513 
Vils heim ie e:s ch » 11020 |15 610 342 
Kopfing ie lo 0 0 2 0% 6678 |20 322 j22J1 
Hörmanndoorf - » 2... 1017 |19 58 103 
Dberganglofen - » » . 13949 |20 693 |16133 
gums u re 147 59 2 j11j2 
nglsdorf e Ti vv ee ©. 9,9% 1134 — 46 42 * 
Furth * | Yo Te: Zu er Tr 27168 T 1289 * 
Dberköllnbach” * * “ . * . 26725 50 1260 2611 
Kronwinfl * “ . + . . * 2617 30 124 54 — 
Paindlkofen * * . - . 8 ru a 217 14 
—— ee Kor ke 22830 17) ı 1090 |—I3 
Men a rer 173 15] —- 7 |3011 
Ber, ob Kandsput ne.» 38420 |18| 2} 1620 j44114 
dorf J e [2 [2 » [3 18837 19 2 805 12 2 
Sichere DE 457 |— 22 |511— 
Im Landgerichte Laufen: 
Triebenbach .. . 24030 |—I- 679 40 


Sampoding » » » ; ..'e 27520 || 1375 |42]— 


Im Landgerihte Miesbach: 
Reichertsbaiern 


Bald = = 220005 29080 Igel 1385 |3013 
Altenburg u. „+ 1399 |57 12/— 
Höcenthain > > 2 ee. 1 216080 I35| 2] 907 15018 


Im Landgerichte Moosburg: 
Sandlzhaufen 


a. tr rer m ze rnene 


[7 > [2 » “ 1 
Altenkirchen J — 2108 —— 61 42 
Leibersdorf — 0,8 0 35526 235|— 101 62 
Haag 0 re 10842 |57| 3 746 , 82 
Oberſuͤßbach ee 10457 |50| 2 480 422 
Au .. . De Er 50702 30 2 21093 25/1 
Hörgertöhaufen — — —— 20601 12 2 694 57 
Tull bach . 8... 0060 3643 31] ı 126 23/1 
Mauern .o 9 2 exe ey. °’» 12523 58 2 zu 564 17 
Brulerg. «2 een. 14692 |—I- 6355 —— 
Innkofen Fr Ba Er 2530 48 2 14341301 — 
Palzing * . * [7 . . — 084 49 2 33 54 a 
Tegernbach * — Per We" 1708 31 iz vun 49 1111 
Einzhaufen » 2 re 149 —— 10 II ı 
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Coneceurren z. 





1 B;ı Gemeinde » VBermdgen. 
'Eoheürrenggüote | Aumerfungemn 
“ 


den Gentral : Laften, 


dl. 


Mentirendes 
Wermoͤgen. 


——— 


die den Mober Ertrag. 
Difteiste + Paften. ’ 
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Fr . —— 56; 
| Umlage ber 
Behdbrden, Ar Stiftungs⸗Vermbgen. 
tlals Beträge zu erheben, und felbe ‚Eoncurre te 
Wege —* eutirendes uzquo 
— 3b —S— afe des Sartreifes abzu⸗ * er I ober Grtrag. Ihm ri Eee 


DE — 
Im u Mühldorf: | ; 








Zeifen und Be 444 12340 |—|-—- 381 |—| 3 8153| 
Egglkofen eo 2 old 4561 |25| 1 291 |42I— 6 1013 
Et. Beith I 2 + 0 rL1Äalip — a — — ee“ ver Fr 
ertenbaib in io 210 2! . 53826 |59| 2] . 1985 | 9 42 \11 
Gnttenburg io “2 2.0 ° 14904 |18| 2 591 | 7| 3 12 |33j2 
an gberg ie 4 eo 28117 46| 3 1335 |23] 2 28 22/15 

der * Stetten. 2003 —— 102 |—|— 2 110— 

ur A Pr 18371 |55| 3 768 10 16 192 

windegg Son elelei 7881 |80| 1 251 |54| 2 6 211 

Im Landg erichte Münden: 

SFohannedliichen  . .. * s 2561 30 — 110 35 2 |21)— 
Shleißheim  .» . . .i.:° 1000 — — 45 46- — (58/14 
Solln ei 0 0 6040 1738 3501 — 70 4— 1 2911 
Pafing ot or + ee 6605 511 — 507 341 — 6 3212 
Planneg sie 2 0 «lei» 7309% |21—]| 2730 j2ıl 1j 58 | 11 
Haidhauſen 2.2 0 nie ,.)| 11655 — — 292 |45I—I| 6 131 
+ Sreyham - ie 8 oo „ie . 7854 7 3 351 48 1) 7 262 

Im gr Pfaffenhofen: | | | 
Pb rnb a oe. ojexe) 38414 42 — 1257 3| 2 1 26 422 
Uttenhofen — * [2 . “ . 4043 17 5 05 14 _— ! 2 1 13 
Pobenhaufen . .. 22487 |. 7) 970 |301— 20 137/14 
—— und Sreinhaufen ° 62748 |14) 1 2033 |14|— 55 56711 

Rohrb ach „. ee 2» —0 44 8392 41) 3 301 9— 6 24— 
Königsfeld | oe 0:0 elelel 5596 az za 266 — 6 1391— 
Starzhaufen ...... A11591n —a743 |— 371241 
Reichertshauſen 942 —— s0 J4138 
Landgerichte Roſenheim: 

* — 4 0579 |761— 412 50 1 8 14611 
Hobenttälen in Reubeuern eo 35506 |—| 31 1801 |45\— 38 |ı711, 
Vrannenhutz 2 en. . || A0Wlı [511,2], 1426 (52 3 5 19 — 

I Im Sanbgeripte Starnberg: 

Geroldöhaufen . » lei. 16626 15% — 103 |51| 3 2 jı2jı 
Kralling umd Fronlohe elleie 6859-|:2|, 2 291 31 2 6112 
Seefeld “A sio rei 47892 40]: 2 3100 |—|— 65 5212 
Tuging r} . J * . . io 7047 561— 213 16 2 4 3z2i— 
— — PETE 496 |—|— 23 I— — 12911, 
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5 - Eoneurrengquote 
gu ben 
Difttiets 7 Laften. 
SEHE, fradl. fe r.|dl. 
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' Behbrden, 294m 


a die Ertl afe ee ſelbe 


liefern haben. 


Im Landgerichte Tittmoning: 
Tengling 3 

Im Landgerichte Thlz: | 
Greilling A 
Hochenburg... 


Im Landgerichte Traunſtein: 
Pertenſtein » . 
Grabenftadt 


Im Landgerichte Troftberg: 
Stein i rel oe 
Ameran is . 
Schönfädtt . 


Im Landgerichte Vilsbiburg: 
Lichtenhaag — 


* * 


Neufraunhofen 
Altenfrauenhofen 
Bilsfh '. .. 
25 .o. 
eiboltödorf hintern ( 
| Bonbruk 1.0 I.e 
Aham ie .'. 
Binabiburg - » 
Sohannesbrunm! 
1 Im Landgerichte Wolfrats 
Allmannshaufen 
Afholding . 
Ammerland 
Aufhofen 
Eurasbutg 
ee 
reuzbullach 
Merlbach 


Im Landgerichte Wafferburg: 
Armsdorf 0.» 


ha 


. [2 


r » 


Be reed. * 
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ſe 


ER Te 


ko 9 0 0.0le e 


— FREE 
— — 








120 


es abzu⸗ 
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Umbage bier 


| 24 —J Stutungs Vermögen, 






9 
nit al · Laſten. 
————— 
55 266 30 5 13913 
sol 2l 129 Is0ol— 2 lasle 
Kal—l 2685 | 7I $ 56711 
41 ıl 600 662 12 Iszlz 
4 230 |55I— 4 541 
sl 310 Issi-I » 6 Isclı 
50 — 579 151 12 102 
16) 1 9i 1 1 643 
49 ⸗ 168 he ., Se | 
58 2 1 1 
23] oo 21-1) 36 281 
02) 706 JıTlı J 16 155j2% 
9 ı 1415 ezis | | 30 | Ale 
— 56 1301 
—— 7 38 ı |39l1$ 
42 RR IT 45 | 9/3 
‚5 2] 123 al | | 3 21 
23 1063 II | 22 |35/1 
1M 4796 jızle | 38 101 
PN it re 
| | i r 
32l—l 127 laolz | 2 122} 
| 154 |17l2 2 Isılt' 
—— 205. 14813 4221 
—— 42 \453 — 62 
21 320 |441—| 6 |48i— 
—AA 234 | 78 | 4 |58|2 
—I: 42 30 — 642 
22 ’ 45 5815 | — 681 
— |51 
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| Hmslasgıe: der 


‚Behbrden A. StiftungsBermdgen 


welhe die Vartial: Benträge y erheben, uud felbe 


an Die Goncntreng+ Cafle des Sfarttelfeh.abgu, ||. Reutisendes BApeRtERagueNee 














liefern haben. ermögen. Mober Ertrag, ||, gühtratszaften, 

TR Te: TERN fe. FERIDE 
VI. 
Bruderſchafts⸗Konſilien: 
In Münden: 

Prieſter⸗ Bruderſchaft bey St. Peter . . || 16146% | 6) al 7823 8— 166 j14| 2 
Prieftere Bruderjchaft bey U. L. Frau . . 00389 I57T| 3), 3550 | 2] ı 75 126) ı 
Guten Tod» Bruberfchaft PP 42052 |30 1759 |ı3| 3 37 |23| i 
Deurfche Eongregation “ae ee 17255 I—I— 745 |5ti— 15 I511— 
Dritte Orvends Berbindn - - +». » 5508 I|—i— 308 |ı2] 2 6 |s2| 3 
Rateinifche Eongregatiin « on 0.“ 10045 —- 408 |—|— 8 1401— 
SofephösBrnderfhaft ia |» on 00.» 2228 II 60 1571 — 1.125] 1 


Sr Landshut: 





Grab » Ehrifti: Bruderfchaft 28785 | 5530011470 583 24 Isal 8 
NepomudsBruderfhaft » + - nie» 2200 —i— 110 —— 220 ı 
Eorporis⸗ Chriſti⸗ Bruderſchaft 8740 — — 431 |301— 9 Jıo} 1 
Scapulier⸗ Bruderfchaft — — 1783 |14| 2 86 149) 3 4 1501 2 
Allerſeelen⸗ Bruderfchaft oo... 2874 16 - 156 122 2 155] 3 
Allerfeelensiche » oe min.“ 150 |— 7 30 — 1092 
1 —— — —2 — din. 950 —— 57 30 — [471 5 
I Sebaftinds Bruberfhaft  » +» » - 0; 702 [101.2 31 155 — — 1401 3 
vH. 

Eollegiat: Stifter: | 

faufen 2 een. — Be (a VER 


Tittmoning + + er,“ 65862 nl 3 2634 les] 3] 55 |591— 


5 
Summar..is 17545508]s3|—| 185385 kel-I 16088 —V 
Muͤnchen den 
Königlih»Balerifhe Regie— 
Kammer 
In Abweſenheit des 
v. Hofſtetten, 
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Eoneurreny, 


B. GBemeinde-Vermogen. 


" Eonenrrengquote ; 
NRentirendes 
Sifirietsr Laſten Vermoͤgen. NRoher Ertrag, 


n. r.[dl. 


Concurrenzquote Aumerlungen. 
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den Central» Laflen, 
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(Die Anwendung bed Stempels in Hypothelenſa⸗ 
dien. betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 8. Decem⸗ 
ber v. J. ift zur Erleichterung‘ der Eintragung’ 
bupothefarifcher Forderungen in die Hypothelen⸗ 


Bucher allergnädigft geftattet worden: 
„Daß jene Altern Urkunden, welche noch 
„ungeftempelt find, wenn fie zum Behufe 
„der Eintragung! v ppothefen bey deu 
„Hppothefenämtern probucirt werden, nicht 
„den Gradationdftempel des ganzen Beh 
„trages, fondern ausnahmeweife nur dem 
„Oradationsftempel | derjenigen Summen, 
„für welche fie gegenwärtig noch joe 
„unterliegen ſollen. 17 

Diefes wird zur | allgemeinen Wiſaſchaſ 

und Nachachtung bietmit befannt gemadht. 

| Münden den 13. Map 15. | | 

dn.Baier.Regierung bes ei 


——— — — — 


— —— 


Kammer der Finanzen. 

mw Abweſenheit des K. Reglerungs⸗Praͤſtdenten: 
Reit Dirt tor. 

Ger" ameıd 


(Die Beftellun J nthsıee jur Ran 
und zur En fhtung ber! Targ ——4 
nig8. 


‚Im Namen Seiner Majeftät des 

Die baierifche Gerichtsorbnung tragt im Haupt⸗ 
ſtuͤcke V. 9.8. Ziffer 8. und 9. den vom Drte 
des Gerichts entfernt wohnenden Partheyen 
unter einer Strafe von 3 Thalern auf, an dem 
Orte des Gerichts einen Anwalt zw beftellen, 
welchem die Entfchließungen gegen Entrichtung 
der Targefälle eingeliefert werden follen. 


Diefe geſetzliche Beſtimmung ‚wird indeß, 
der wiederholt gemadjtne‘ Erinnerungen unge⸗ 


achtet, wie die Erfahrung lehrt, weder von als 
—8 
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len inländifchen, noch auch von allen auslandi⸗ 


ſchen Partheyen genau eingehalten. 


"Das Kdonigl. Appellationsgericht des Iſar⸗ 


kreiſes ſieht ſich daher veranlaßt, ſaͤmmtliche 
rechtſuchende Partheyen und ihre Rechtsanwaͤlte 


neuerdings anzınveifen, den von ihnen aufge⸗ 
ſteilten Inſinuations ⸗Mandatar ſogleich in 
ihrer erſten Eingabe anzuzeigen, außer deſſen 
das oben bemerkte Praͤjudiz ohneweiters gegen 
fie wahrgemacht werden würde. 2 
München den 29. April 1825. 
Königl. Baier. Appellationsgeridt 
des Iſarkreiſes. 
v. Mann, Präfident, 
4 






idermain 


nd Kirchen-Dienſt— 
tledigung. 

Die Schullehrers = Mefiners Iund DOrganis 
ften » Stelle zu @gling, König! Landgerichtd 
Landsberg, üft ih Erledigung gefommen. Es i 
damit ein jäßlilpes Einkommen von 339 fl. 15 Fi 
verbunden. 

Die Bewerber haben ihre Gefuche Sieh 
14 b Tagen hlerotts zu uͤbergeben. 


— 





DOSE: f 


"Dienfes - 8 = Notizen 


Seine Koͤnigliche Mojefär — 
ſich vermoͤge allerhoͤthſt unmittelbater Entſchlie⸗ 
ßung vom 28. April d. J. bewogen, dem Kanz⸗ 
ley⸗Acceſſiſten, Freyherrn von Harold, den 
Raths⸗Acceß bey der Regierung des Iſarkrei⸗ 


ſes, Kammer des ‚Iunern allergnaͤdigſt zu bes 


PP IE IE Bu 


Seine Majeftät der Koͤnig haben durch 
alferhöchfte Entfchliefung vom 8. May d. J. 
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die Stabtpfarrey Mafferburg dem. bisherigen 
Pfarrer zu Hohenbrunn, Koͤnigl. Landgerichts 
Ebersberg, Franz Freyherrn von Hardbungh 


-alfergnädigft verlieben, — und anı 10, Map. 


.d. 3. den Pfarrer zu Wörth, Koͤnigl. Landge- 
richts Erding, Priefter Michael Wag en ſo n⸗ 
ner, Canonicus des aufgeloͤßten Stiftes Et. 
Wolfgang , bey den nachgewiefenen. mißlichen 
Gefundheitd « Verhältniffen, die Niederlegung 
feiner Pfarre, und den Rüctritt in feine Gas 
nonicalsPenfion allergnädigft bewilliger. 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt gerubten 
durch allerhächft unmittelbare Entſchließung vom 


12. d. M. den biöherigen Kanzley» Acceffiften, 


Freyherrn von Käfer, den Raths-Acceß bey 
ber Regierung bed Sfarkreifes, Kammer des 
Innern, allergnädigft zu verleihen. 

Durch allerhoͤchſt Königl. unmittelbare Ent: 
ſchließung vom 13. d. Mts. wurde der biöhes 
rige Kreis-⸗ und Stadtgerichts-Acceſſiſt, Lud⸗ 
wig von Grimmel dahier, zum Actuar außer 
dem Status bey dem K. Landgerichte Landsberg 
allergnädigft ernannt. 


Den der im verfloffenen Fahre ftatt gefuns 
denen Gemeinde + Wahl des Marktes ron: 
tenhauſen find zum 

Biürgermeifter: 
Joſeph Rader, Lebzelter. 


Zu Magiftrats-Räthen; 
Sofeph Rudorfer, Hutmacher, 
Anton Welöhofer, Uhrmader, 
Sofeph Kolinberger, Tuchmader, 


gewählt, und-von der K. Megierung des Iſar⸗ 
kreiſes beftätiget worden. 


Bekanntmachungen. 


(Diligence nah Kreuth.) 
Nach einer guädigften Entfchliefung der 
Königl, Generals Poft - Adminiſtration ſoll vom 
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21. May angefangen, und bis Ende Septem⸗ 
ber - wöchentlich dreymal eine Diligence von 
Minchen über Tegernfee nach dem Wildbade 
bey Kreuth und zurüc® abgefendet werden. 
Diefelbe wird abfahren: 
1. von Münden mit Schlag 12 Uhr Mittags, 
am Dienstag, 
». Donnerstag, und 
„» Gamdtag, 
und wird. gegen 8 Uhr Abends in Kreuth ein: 
treffen. 
U. von Kreuch um 9 Uhr Morgens, 
am Mittwoch, 
nn Freytag, und — on 

.» Mondta d 

Die Ankunft des Wagens in, Ständen er⸗ 
folgt gegen 5 Uhr Abends. 
Die Reife von Minden bis Bad Kreuth 
hat ohne Aufenthalt flatt ; nur bey der Zuruͤck⸗ 
‚fahrt von Kreuth nach München kann zu Tes 
‚gernfee ein kurzes Mittagsmahl eingenommen 
werben. 

Diefe Diligence ift nur für Reifende einge: 
vichtet ; diefelben haben von der Meile 24 kr., 
daher bis zu Tegernſee 2 fl. 48 kr., bis Bad 
Kreuth 3 fl. 36 Fr. mit Einfluß des Poſtillons⸗ 
Trinkgelds zu bezahlen, und duͤrfen nicht mehr 
als 25 Pfund an Gepäd mitnehmen, indem 
für fchwerere Aufgaben fein Padraum vorhans 
ben ift. 

Mach Tegernfee und Kreuth werden jedoch 
auch Geldfendungen bis zu 100 fl. und Pakete 
bis zu 4 Pfund angenommen werben, melde 
jedoch zeitlich ‘und fpäteftens‘ eine Stunde vor 
Abfahrt der Diligence aufgegeben werden muͤſſen. 

Indem man die Einrichtung dieſer neuen 
Meife-Gelegenheit zu Jedermanns Kenntniß bringt, 
macht man zugleich darauf aufmerkſam, daß der 

( 26* ) 
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Meg fchnell zuruͤckgelegt werde , wodurch fich 
diefelbe vorzugweife zur Benuͤtzung empfehlen 


Königl. Baier. Oberpoftamt Minden. 
Schedel. 





C Den Simon Kaiſer, Obſthaͤndler betreffend.) 
Da fi Simon Kaifer,. Obftyändler von 
Giebing d. Gts., innerhalb des mitteld dffent: 
liher Ausfchreibung vom 31. Jaͤnner I. Irs. 
präfigirten Termines von ſechs Wochen, über 
die vom K. B. Hallämte Nürnberg geftellte Klage, 
daß er der am 24. May 1825 bey der MWegs 
gelbftation Frauenthor über 500 Pfund Zwetſch⸗ 
gen erhaltenen Weggeldfchein, Fol.5. Nro.30. 
bey dem K. Hallamte München nicht zur Abs 
Sage brachte, dahier nicht verantwortete; fo 
wird, dem angedrohten Praͤjudize gemäß, dieſe 
Klage für eingeftanden angenommen, und Si: 
mon Kaifer, nad $. 57. bes Zollgefeges vom 
22. July 1819 zu einer Strafe von einem Gul⸗ 
den, nebft Erfag von 20 fr. Muͤnchner⸗Stadtzoll, 
fo wie zu Tragung der erlaufenen Koften vers 
urtheilt, welches hiermit dffentlich befannt ges 
macht wird, da der Aufenthalt des Simon 
Kaifer nicht audgemittelt werden konnte. 
Den 29. April 1825. 


Königl. Baier. Landgeriht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





(Berfhollenheits « Erflärung-) 

Dom unterfertigten Kbuigl. Landgerichte wird 
auf den geftellten Antrag ber Juteſtat⸗ Erben 
des feit dem ruffifchen Feldzuge vermißten Sols 
baten, Kaspar Reim von Affalterbach d. G., 
hiermit zu Recht erfannt, daß derſelbe ald vers 
ſchollen zu erflären, und fein Wermdgen von 
800 fl, den Inteſtat⸗ Erben gegen Caution bins 
auszugeben fey, weil Kaspar Reim weber ſelbſt 
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noch eine Descendenz beöfelben ber gefchehenen 
dffenslichen Vorladung vom 17. März 1824, 
im Kreis s Futelligenzylatte Stuͤck XII. XIII. 
XIV. und m Eorrefponbenten von u. für Deutfche 
land Nro. 86. 117. 146 nicht nachgelommen, 
und ſich dießortö weder gemeldet noch geftellt hat, 
Den.3. May 1825. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 
(Hypotheken⸗ Aumeldungen betreffend.) 

Bey herannahendem Ende der Periode zur 
Einfuͤhrung des Hypotheken-Geſetzes, und da 
bereits alle Anmeldungen von Amtswegen in den 
durch die Inſtructlon $. 46. beitimmten Fällen 
gefchehen find, wird zur Vermeidung aller Nach» 
theile, welche das Hypotheken⸗Geſetz $. 25.11.26. 
und die Beftimmungen über deffen Einführung 
$.9.u. 11. für alle bis zum EinführungdsTers 
mine (bis 1. Juny 1825.) unterlaffene Unmels 
dungen ausfpricht, vom unterfertigten Hypo⸗ 
thefenamte durch diefe Bekanntmachung in Er⸗ 
innerung gebracht, daß alle andere Arten von 
beftehenden geſetzlichen Hypotheken, deren Ans 
meldung von Amtöwegen ber $. 46, der Ins 
firuetion nicht beftimmt, felbft wenn fih ihre 
Eriftenz aus den durchgegangenen gerichtlichen 
Briefs⸗Vertrags ꝛc. Protocollen und Acten ergiebt, 
eben fo, wie die auf Privat-Willen beruhenden 
Hypotheken lediglich der Anmeldung der Theile 
felbft unterliegen. 

Hierauf werden alle Betheiligte, um ihre 
Eintragungen felbft veranlaffen zu lonnen, noch⸗ 
mals aufmerkſam gemacht, und zu ihren Aus 
meldungen in termino anmit eingeladen, 


Den 21. April 1825. j 
Graf von Lodron'ſches Patrimonials 
gericht Lampoding u. Wolferödorf, 
im Kon. Landgerichte Laufen. 
(3)3, Niederhuber, Gerichtshalter. 
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( Hypothelen⸗Anmeldungen betreffend.) 

Da die Vorarbeiten zur Anlegung des Hy⸗ 
pothefens Buches, welche fid) nach dem $. 46. 
der Inſtruction von Amtswegen eignen, vollenz 
det, und die Betheiligten bereits vernommen 
find, fo werden, da Anmeldungen, die auf Pris 
vatwillen beruhen, bisher nur fehr wenige ge: 
ſchahen, die Zutereffenten hiermit aufmerkfam 
gemadt, und eingeladen, mit ihren Anmeldun⸗ 
gen zeitlich vor Amte zu erfcheinen, und fomit 
die Nachtheile zu befeitigen, welche das Hypo⸗ 
thekengeſetz $. 25. u. 26. dann das Einführungss 
Geſetz $.9. u. 11. für alle bis zum Einfuͤhrungs⸗ 
termine (1ten Juny 1825) unterlaffene Aus 
meldungen ausfpridht. J 

Grafing ben 29. April 1825. 


Freyherrlich v.Hornfleinifches Patris 
monialgeriht Manerftetten. 
Imhof, Gerichtöhalter. 





CHypothefen» Unmeldungen betreffend.) 
Nunmehr find diejenigen Forderungen, welche 
nach $. 46. der Inſtruction über den Vollzug 


des Hypotheken⸗Geſetzes von Amtswegen ans 


gemeldet werden ſollen, bereits groͤßtentheils 


angemeldet, und die — auf ſolche 


Weiſe vernommen. 

Es werden daher diejenigen Glaͤubiger und 
Rentenbezieher, welche ihre Forderungen, ſie 
mögen einen geſetzlichen, oder auf erklaͤrten Pris 
vatwillen beruhenden Nechtötitel zur Erwerbung 
einer Hypothek haben, ihre Realrechte fo ans 
derd auf denen im hierortigen Gerichtsbezirle 
liegenden Realitaͤten zu A ſtling, Marter⸗ 
mähle, Steinkirchen, Riedering, 
Ering, Finſing, Ed, Lettenberg, Puch, 


J Geltins, Markt Gräfing, Dorffen, 
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Hamberg, Lorenzenberg, Lausbach, 
Eifendorf, Ober- und Unterblkofen, 
Siggenhofen, Beifenfeld, Emering, 
Hirfhbidhel, Senfau, Trarl, Baum: 
gartenmühle, Diecha, Strausdorf, 
Saagmuͤhle, Rettenbach, Voglſangen, 
und Scheigbd ſichern wollen, zur rechtzeitiger 
Anmeldung , nämlich vor Ablauf des letzten 
Tages im gegenwärtigen Monate, hiermit eine - 
geladen, damit fie die durch vernachläßigte Ans 
meldung entfpringenden, im Hypotheken = Ges 
fege ausgefprochenen, und in den dffentlichen 
Kreisblättern zu Genüge erdrterten Nachtheile 
nicht erfahren mögen. 

Den 8. May 1825. 


‘ 


Alois Graf von Larofeeiſches det: 


monialgeriht Delfofen, 
Ritter von Kern, Patrimonialrichter, 





(SHypothefen:Unmelbungen betreffend.) 

Bey berannahendem Ende der Periode zur 
Einführung des Hypotheken-Geſetzes, und da 
bereitö alle Anmeldungen von Amtöwegen in 
ben durch die Snftruction 6. 46. beftimmten 
Fällen gefchehen find, wird zur Vermeidung als 
fer Nachtheile, melde das Hypothekengeſetz 
$. 25. u. 26. und die Beftimmungen über deffen 
Einführung $. 9. u.11. für alle bis zum Eins 
führungssTermine (bis 1. Inny 1825) umterlafe 
fene Anmeldungen ausfpricht, vom unterfertig⸗ 
ten Hypothekenamte durch diefe Bekanntma⸗ 
hung in Erinnerung gebracht, daß alle andere 
Arten von beftehenden gefeßlichen Hypotheken, 
deren Anmeldung von Mmtöwegen der $. 46. - 
ber Inſtruction nicht beſtimmt, felbft wenn ſich 
ihre Exiſtenz aus dem durchgegangenen gerichts 
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lichen Briefs⸗Pertrags⸗ꝛc. Protocollen und Ye: 
ten ergiebt, eben fo wie bie auf Privat-Willen 
beruhenden Hupothefen, lediglicy der Aumel⸗ 
bung ‚ber Theile felbft unterliegen. 

Hierauf werben alle Betheiligten, um ihre 
Eintragungen felbft veranlaffen zu koͤnnen, noch⸗ 
mals aufmerkfam gemacht, und zu ihren Ans 
meldungen in termino anmit eingeladen. 

Den 20. April 1825. 


Graf v. Törring’fhes Commun:Patris 


monialgeriht Zbrring und Tengling, 


im Koͤnigl. Landgerichte Tittmoning. 
(3)5. Niederhuber, Gerichtöhalter. 


CHypothelen : Unmelbungen betreffend.) 


Weil, bey nachftehenden Hypothekenaͤmtern 
fi) noch wenige Gläubiger, welche bey diesfeis 
tigen Hinterfaffen Hypothefforderungen zu mas 
hen haben, biöher meldeten, und ber gefeßliche 
Termin zu Ende gehet, fo werben alle diejenis 
gen, mit ihren fowohl auf Privatwillen beru: 
henden Hppothefforberungen, als auch jenen 
gefeglichen Hppothefen, wovon die Anmelduns 
gen lediglich von den Gläubigern zu gefchehen 
find, hiermit aufgefordert, nunmehr bäldeft eins 
zufommen, und den Schluß des Anmeldungs- 
Termines (1. Juny 1825.) nicht zu übergehen, 
als diefelben fih außerdem die Nachtheile felbit 
beyzumeffen haben, welde ihnen gemäß dem 
Hypothekengeſetze auf den Fall ber unterlaffes 
nen Anmeldung zugehen werben, 

Den 6. Mai 1825, 


Graf Fuggeriſche Patrimonialges 
richte Zinnenbergu. Mattenhofen, 
als Hypothe kenaͤmter. 
Englbrecht, Gerichtshalter. 
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Cours 
ber Baierifhen Staatspapiere 
Augsburg den 14. Man 1825. 





Staatö-Papiere. Briefe sen. 

Dblig. m. Coup.ä4$ 94 035 
detto „ „A858 — 1014 

Land⸗Anlehen A 5$ 1023 — 

Lott. Looſe A-Da 45 _ — 
dettoE-Mä4$ 106% 106 
detto E-M 2 mt. 1064 — 
detto unverzinsl.a10fl.|| 102 — 
detto detto äAzsfl.| 101$ — 
detto detto à 100 fl. 











Verſteigerungen. 


Kuͤnftigen Samstag den 8ten May 
h. J. werden die auf dem Amtsſpeicher in der 
Löwengrube (dem ſogenannten Kapitel-Kaſten) 
aus dem Erntejahre 1824 vorhandenen 14 Schaͤf⸗ 
fel 4 Metzen Weizen, und 195 Cchäffel 4 Metzen 
Roggen in guter Dualität der dffentlichen Wer: 
fteigerung ausgefett. 

Kauföluftige werben daher eingeladen, fi - 
am benannten Tage von 9 bis 10 Uhr Bor: 
mittags auf fraglichem Amtöfpeicher einzufiuden, 
und, ihre Angebote zu Protocolle zu geben, jes 
doch mit dem Bemerken, daß dad Refultat der 
Verfieigerung zur K. Regierung bed Iſarkrei⸗ 


ſes, Behufs der höchften Genehmigung einge: 


fendet werde. 

Den 12. May 1825. 
Koͤn. Baier. Landrentamt Minden. 
@ 1. Schäffer, K. Rentbeamter. 





Künftigen Donnerstag ben 19ten 
May Vormittags von 9 bis i2 Uhr werben 
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Im biefigen Amtslocale beylaͤufig 520 Schäffel 
Korn aus der Ernte 1824 fehr fchbner Qualirät 
im Ganzen oder in Partien von 100 Schäffel 
verfteigert, und biefe Verfteigerung an jedem 
fommenden Donnerstage fo lange fortge⸗ 
fear, bis der ganze Vorrath verfauft feyn 
wird. 

Die näheren Bedingungen werden am Pers 
fteigerungd = Tage befannt gemacht, wo das 
Getreide auf dem hiefigen — beſichtiget 
werden kann. 

Den 4. May 1825. 
- Kbnigl. Baier. Rentamt Dachau. 
© 2. Schanzenbach, Rentbeamter. 





Mond tags ——— May L 8. ’ 4 
die unterzeichnete Behoͤrde das ehemals fuͤrſtllch 
Primatiſche, jetzt Königl. Gerichtsdiener⸗Anwe⸗ 


ſen im Dorfe Mettenbach als freyes Eigenthum 


nach: den Beſtimmungen ber Merorbnung vom 
30. September a811. (Mggöbl. ©, — 
dffentlichen Verſteigerung ausſeten. TS 
Dasſelbe befteht: TE 

— An Gebaͤuden: 

in einem untermauerten, eingadigen, jedoch 
etwas baufaͤlligen Wohnhauſe ſammt neuen Stadl 
und neuem Backhauſe Nr. 38. 6 Tagw. 23 Dein. 
An Gärten: 

in einem fleinen Gärtchen am Haufe, dann _ 
einem größerni im Dorfe, PT. N. 35. pr. ORTagw. 
66 Deeim. ER 

| An Feldgränden: ” KA 

in ⁊ Tagw. 88 Decim. Aeckern VPl. Ne. 126, 
“317°, 356, 887, 944, 950, und 957) 
An Wieſen: 


Li Pr Bun 


— 
1 LP LANE 


rn tn 


in 12 Tagw. 71 Decim. MWiefen (PE Nr, - ' 


1305, 1575, 1577 und 1397) 
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Un Weide: 
in 5 Tagw. 5% Decim. Mooswaide (PT, * 
1318.) 
An Holz: 


in 2 Tagw. 54 Decim. jungen Holz, als eis 
ner Abtheilung des vormaligen Gemeindehölzes. 

Das Zehentrecht gehdrt mit Ztel zur Pfars 
rey Mettenbah, mit tel zum Rentamt: letz— 
teres erlifht von felbft durd den Verkauf. 

Kaufsliebhaber mögen fi) am bezeichneten 
Tage im Dorfe Mettenbach zur Angabe ihrer 
Kaufdanbote. einfinden. 

Den 3. May 1825. 
Koͤnigl. Baier Rentamt Lands hut. 
(3) 2. MWeinreid, Rentbeamter, 





Theils auf den Grund der alterhöchften Merz 
srönungen vom 24, März 1762 und 21. Jaͤn⸗ 
ner 1765 (vid. GI. Slg. v. 3.1771 pag. 456 
et 448 ıc.) und cod. civ. Pars. IV. cap. 7. 
$. 8. Nro: 7T., theils nad)‘ vorliegendem Com⸗ 
promiß zwiſchen Joſeph Angerer, Jellmaier 
zu Sondertilching und ſelnen Creditoren wird 


nun Behufs der Credit ſchaffenden Schuldenzah⸗ 


lung und Beforderung der Cultur über das for 
‚genannte Jellmalergut zu. Sondertilging bie 
:$ubhastatien fo geleitet zu. xml ! 
ra) daß ein durch —— 
chener arrondirter Theil von 70 Tagwerk 
bey dem Stammgute perbleibe, und ohne 
weitere Nothwendigkeit der wegeloene⸗ 
nicht unterworfen werde; 
2) daß aber ein; anderer Theil, der. größten: 
A stheild ein Eontinyum von 55 Tagwerk 15 
Decim. bildet, zur Gründung eines neuen 
Malierguts an der Nähe des bey allerhdchſt 
bewilligten allgemeinen Zehentablöfung 
wahrfcheinlich bald zur Veräußerung kom⸗ 


- 
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menden Kbnigl. Zehentftabeld im Ganzen 

verfteigert werbe, und > 
3) daß die noch übrigen 32 Grundftide von 

82 Tagw. 56 Decim., weldye theils fehr zer⸗ 
fireut, und in fehr fchlechter Eigenſchaft, 
theild vom Stammgute zu fehr entfernt, 
dagegen andern Adjacenten zur nad) und 
nad) audzuführenden Güterarrondirung fehr 
gelegen find, einzeln zur Verſteigerung 
kommen. 

Für dieſe Verſteigerungen wird kommenden 
Mittwoch der Bte May in loco Sonder⸗ 
tilching, zum Theil auf den Grundſtuͤcken felbft, 
ein Termin anberaumt, wo Kauföliebhaber ent: 
weber für eine fehr bortheilhafte Anfiedlung oder 
für Ankauf einzelner Grundftide Behufs der 
zu empfehlenden Arrondirung ſich einzufinden, 

und die weitern Bedingniffe zu entnehmen haben. 
Den 2. May 1825. 


Konigl. Baier. Landgericht Miesbach. 
Wegen Verhinderung des K. Laudrichters, 
). 2. Greger, I. Aſſeſſor. 





Auf Anfuchen der Nadler Poffenhanter: 
ſchen Erben zu Weilheim, wird deren Unwefen, bes 
ftehend in einer Behauſuug, worauf das Nad⸗ 
lerhandwerk ansgeäbt wird, und 27 Tagw. 47 
Dec. Grundſtücken, dem gerichtlichen Verkaufe 


siten May eine Tagesfahrt angefegt. 
Kaufsliebhaber werden demnach eingeladen, 
Un’ dieſem Tage ihre Anbote zum Protocol! zu ges 

* wobey ea — wird, ehevor von 


— 


1* WEINEN, t 


gumrilt,, 
124 tn 
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biefem Anweſen Einficht zu nehmen, und den ° 
vorhandenen Nadlerwerkzeug zugleich abzuldfen. 
Den 9. May 1825. - 

Koͤnigl. Baier. Landgericht Weilheim. 
Lict. Thoma, Landrichter. 


Borladung und Edictal: 
, Citation. 


Nach dem Vortrage se im Grundbuche ſchulde⸗ 
ten die Krämer Sauerl'ſchen Eheleute dem 
Banquier Chriftian von Mind; in Augsburg, 
laut Urkunde vom 5. Jaͤnner 1753 die Summe 
von 2000 fl., wofür der frühere Beſitzer der 
Behaufung im Thale W/B. Nro. 552. Mathias 
Auer mit Berpfändung feines Vermbgens übers 
haupt und insbefondere der erwähnten Realität 
ſo lange, als haftend einftand, bis die Heim: 
zahlung des bemerkten Capitals nachgewiefen 
feyn wuͤrde. 

Da: nun das bezeichnete. Anwefen verfauft, 
‚und bie-aufgeführte von Muͤnchiſche Capi 
talöpoft nach dem eingelegten Antrage geldſcht 
werden foll, die Erben des Darleiherd Baus 
quierd Chriſtian von Muͤnch aber bisher nicht 


‚audgemittelt werden fonuten, fo werben dieſel⸗ 
‚ben hiermit. aufgefordert, binnen zwey Mos 
naten vom Zage der Einrädung fich gefeli- 


her Ordnung nach zu legitimiren , ihre Anfprü: 


che nachzuweifen, außerdem ber Loͤſchungs⸗Au 
ausgeſtellt, und hierzu auf Dienstag ben ' Pi, ß ſchungs⸗Au⸗ 


trag in Vollzug geſetzt werden wuͤrde. 
Den 22. April 1825. 

R.B. Kreisen. Stadbtgeriht München. 

12. .% Gerngrof, Direstor. 

@r Bauer. 
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Baierifches 


FEN genzblatt 


Sfarkreis, 








XXI. Stuͤck. Münden, den 25. May 1825. 





AmtliheArtifek, 





(Die Vertheilung der am ben k.k. dfterreichifchen Truppen» Werpflegs- Fontager und Borfpannsgeldern 
für die beyden Kriegs s Perioden, d. l. vom Monate Detober 1813 bis Ende März 1815, dann 
vom Monate Mprit 1815 bis Ende Jänner 1816, meuerlih erhaltenen Wbfhlagss Zahlung pt 
60472 fl. 2 fe. betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, | 


Dı Vertheilung der oben rubrleirten k. - ——e⸗ Tenppens Berpflegb ⸗ ourase · und 
Vorſpanns⸗Gelder ad 


—Sechzig Tauſend, Vierhundert, fiebenzig zwey Gulden zwey Kreunzer 
wird durch das beyliegende Repartitions Tableau andurch zur .. Kenntniß gebracht. 
Minden den 3. May 1825. 


Königlich » Baierifche Resierung des Sarkreifes, 
Kammer bes Innern, 
An Abweſenheit des Königl. Regierungs⸗Praͤſidenten: 
v. Hofſtetten, Director. 


Graf von Seinsheim, Director. 
. Miller, Sect. 





(7) 
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5 3Repa r⸗ 
uͤber die See hniehele allerhdchſter Euſſchlieung vom 7. — v. x. Angewiefenen u 
.. Detober 1813 bis Ende März 1815, und vom 





« „ IA 1 — 
Namen Hieran find bereits 
ber — abſchlaͤglich ver⸗ 
Landgerichte. Bettas. guͤtet worden, 
fl. fr fl. fr. 
DDR et a ra 0676 | 42} 3049 | 10 
Ebersberg Be Er 1620 | 344 40 | — 
Erding ” . . [ . . - * . * ” “ 564 19 119 — 
Sr 7 u TE A cz A744 | 58 1522 | 40 
andsberg 5 2, a ee ee 73439 354 27390 — 
DABEI: sus 8 ee 206162 | 53 8408 | 30 
se a EEE EEE 86470 | 254 24976 | 49} 
iesbach u a» » . - » ... . “ 83715 15 30708 40 
oosbur ae te ++7337 20 2358 —— 
Mahloorf » . * » » ht - wo ” * 3099 24 057 14 
—2 a ala en: Were Me en 39, 671 | 10 
P a enbo ER... Or. erh» yerjtipr Zai- met, 1&' oe 090 54 34592 —— 
lenken — 6673 | 44 1069 f 30 
—— — ren re 15 05746 | 413 35557 | 20 
* > . 3% . . ” ” . ’ * 25912 ! 20 8835 16 
— ee 15104 4102 | 50 
Tegernfee er, © 79 ei. ei on — . 3 3 394 
Teifendorf En ee 15648 1076 | 32 
Tittmoning . . . * . * “ . [7 D [2 4080 3000 — 
Traunſtein min re 76076 22191 | 20 
Tofbrg <<. 0 0 0 ne nenn. 15120 4506 | 50 
Tblz ee 75670 237551] 40 
Vilsbiburg are wii) 23028 7699 | — 
Mafferburg FINE | 240614 6504 | — 
Delhi oo 1 0 0 8... ° 06184 52742 | 5% 
Merdenfeld u . . . * . . * [ . 20212 5311 ae 
MWolfratsbaufen vor men... 72 | — 
Grade Laupähnt ne 40 „u... num a.» 11512 3098 | 40 
Stadt: München — * . » ” . . ” [2 668 204 — 
PatrimonialsGericht Au .. 1002 343 — 
Militär: +Magayind Verwaltung Minden x 377 121 | 36 





Summa . . 894730 si] 305113 | 4 


* Muͤnchen den 
Koͤniglich- —— Regie⸗ 
Kammer 


In Abweſenheit des 
593 v. Hofftetten, 
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tition. N 
biterreichifchen Truppen = VBerpflegungs s 
‚Monat April 1815" 68 Ende 3 ; 





306: 


ntfchädigungs = Gelder fuͤr die Perlode vom Monat 
nner 1810. 





‚Aus dem neuerlich ||: 


” Beibtned,, |» Weist | 




















en an N 
72m, nmerfun 
Ref 
— — — — 
st °n 19 fl. fr; r 14 
6627 323 650 | — 5977‘ 32% 
1150.) 344 15 | — 1035 | 344 
„215 | 19 245 | 19 — — . 
3222 | 18 600 | — 2622 | 18 
46040 | 354 4100 | — 1940 | 354 
17753 | 35} 1750| — 1 ‘| 353 
61493 | 55$ 6100 | — 55393.) 35JN 
52916 35 | 5500 | — 47616 | 35 
Horg | 20° 500 | 20° 44T) — 
Mal Hal. 200 | — 1941 | 48} 
1575 -| 294 150 | 293 1425 | — Il N 
55650 | 34 "554 | — 50087 | 34 
4084 | 144 500 | — na 1 
58359 | 21% 4350 | — 54009 .| 213 
17077 | .4 1700 | — 15577 | 4 | 
“8971 | 15% 850 | — 8121 | 15} 
—24 jan | 
857 20%. 800 | — zTaz | 20% 
1074 | —$ 100 | — 04] — 
63884 | 574 5000 | — 48884 | 574 
10614 | :24 4500 | — 6114 | 25] 
48118.) 48 4500. | — 43618 | 484! 
16229 | 235 1600 | — 14629 | 234111 7 u. ' 
18510 | 47 1850 | — 16460 | aryl ” —— 29,000 R., welae A 
U j f eibung vom 14, i 
. —* —3* can J ner » 4 Kreis » Intelligenzbl. St. 5. e.66, bie 
— 0 | Dame 
* A > 45. von 894,730 A, 
7813 | 52 151 — 7038 1-52 56 fr. 4 Di. erhöht, wurde den 22 
464 | 846 FB 48: — —— * gegenwärtigen Mes, 
C 19: |— 649 | 244 anne Astueit erifien: Hy. a; 
BER IE BRRER3 
„589617 | 354]: Ooar2 | "2 | seytäs | 354]. | 
0 ET T SEE 2 ü 
rung _des Zfarkreifes, 
‚bes Innern. a 
‚K. Regierungs + Präfidenten: 2 — 
Director. a 5 
Graf v. Seinsheim, Director. 
er Miller, Ser. 


\ 
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ſaͤmmtliche sönigt 1upoltyenszehbruen 
des J eiſe s6. 
‚@ie Volizevaufſicht — aus Straf⸗ oder Zwauge 


—— entlaffenen Individuen beftef 


Die nicht felten wahrzunehmende Vernach⸗ 
laͤßigung der Polizeyaufjlcht auf die aus Straf: 
oder Zwangsarbeitöhäufern entlaffenen Indivi⸗ 
duen, giebt der unterzeichneten Stelle Verans 
fung, die Polizey-Behdrden des Iſarkreiſes 
duf die dießfallfigen Beſtimmungen des Art. 401 
zwenten, und Art. 117 im erften Theile des 
trafgefeßbuches, und auf die Ausfchreibung 
vom 3. Auguft 1824, ſodann auf die Vorfchrift 
des Art. 36. $. 3. im erften Theile des Straf: 
gefeßbuches, und auf die Verordnung vom 16. 
Auguft 1805, (Regierungsbl.1805 Seite 845 fgl.), 
fo weit diefe nicht durch neuere Gefege in ein= 
zelnen Beftimmungen abgeändert worden ift, 
wiederholt hinzuweifen, und dabey vorzüglich im 
Erinnerung zu bringen, daß den nach ihrer Ente 
laffung unter Polizeyaufficht geftellten Sträfs 
“ fingen auch thätige Unterftägung zu ehrlichen 
Fortfommen, und im Falle der Arbeitdunfähigs 
keit die mandatmäßige Verpflegung von —— 
wegen zu gewähren fey. - . tm 
München den 19. May 1825. 
Kön. Baier. Regierung bes3farkreifes, 
Kammer bed JInnern. 
In Abweſenheit des K. Regierungs-präfidenten: 
v. Hofitetten, Director. 


Umfnseineteim, Direct. 
Richard, Acc. 





Dienftes » Notizen, 


Seine Majeftät der Konig haben uns 
term 6. May d. J. den Negiftraturs = Gehülfen 


Le Se 
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‚bey ber Königl. Regierungs + Finanzkammer des 

Sfarkreifes, Lorenz, zum Regiftrator derfelben 
ernannt, und an beffen Stelle als ſtaͤndigen 


Regiſtraturs⸗ Gehuͤlfen den bisherigen Functio⸗ 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs naͤr Sahfenhaufer, einäden laſſen. — 


Seine Konigliche Majeſtaͤt haben am 
16. May d. J. die von dem Herrn Erzbiſchofe 
von München: Freyſing, Freyherrn von’&e be 
fattel, geſchehene -Verleihung - der Pfarrey 


Otting, im Königl. Landgerichtds Bezirke Laufen, 


au den bisherigen Pfarrer zu Frieding, K.Land; 
gericht Staruberg, Vriefter Philipp Pruds 
mapyr, genehmiget, und die dadurch erdffnete 
Pfarrey Frieding dem Priefter- Joſeph Fuchs, 
dermal zu Nansheim, Koͤn. Landgericht& Ebers⸗ 2 
berg, allergnädigft verliehen ‚und aͤnt ac May 
d. J. die vom dem Hoͤfmarksbeſitzer don’ Wins 
dach, Ferdinand Freyherrn von Full, für den 
Priefter Zofeph Krbnner, Eooperator in Auf⸗ 
firhen, Königl, Landgerichts Erding, ausges 
ftellte Präfentation. auf die Pfarrey Ereſing, 
Kbn, Landgerichts Landsberg, gt bes | 
färiger, . 
Dermdge Beſchlußes der Königl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern; vom 19. 
May d. 5. wurde bie, Schullehrers⸗ Cantors⸗ 
und Organiſtenſtelle zu Ayng, K. Lauberichts 


Miesbach, dem Lehrgehuͤlfen Johann Mer zu 


Peiting, Königl. Landgerichts Schongau, dann 
die Schullehrers⸗ Meßners⸗ und Drganiftens 
Stelle zu Wörth, dem Lehrgehülfen Karl Ziz 
zelöberger zu Hohenkammer; Konigi. Land⸗ 
gerichts Freyſiug, uͤbertragen. 


Bekanntmachungen. 


(Verſchollenheits⸗Erklaͤrnag.) 
Da der mittelſt Beſchlußes vom 9. Decem⸗ 
ber 1825 edietal — Lieutenant ‚bey 


} 
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dem Konigl. Ti —— NReglment, Lud⸗ fes, Behufs der hochſten en einge 
wig Joſeph Same, ſeither keine Nadjrichten: fendet werde. u, 
von fich. gab; fo; wird:beohfbe: audurch fuͤn ver⸗ Den 12. May 1828 ee J 





ſchollen ertlaͤrt. ©: tat Anmen Khn. Baier. Landrenitamit, Mäusen. 
Den 10. May 1835, 2. 2 lin 3 nl (D 2. Schäffer; KR. Rentbeamter. 
R. DB. Kreids u Stabtgrricht Minden. an ‘ 
9 Gerngroß, Director. Mondtags den zoten M&H 1. J, wird 
) 1. rk Aeltermann, die untetzeichttete Behörde das ehemals furſtlich 
anne, Primattfcht, jetzt Adnigl. 'Bertöptödiener » Wilder’ 
u ERME Rn fen im Dorfe Mettenbach als’ frehes Eigenthum 
„der Baierifchen Stantspapiere.. " nach den’ Beſtimmungen der Verordnung vom 
Augsburg den 19. May 1825 . ' 30. Eeptember 1811; (Rgadbl. ©. 1577.) der 
De ne ee ee ee —* Verſtelgerung aus ſetzen. 5. 2.2: 
Staats: Brenn * ' Daefelße Dufkeht ni N en 
Oblig. m. Ca EEE 7727 ,977.,9.077,71 006 a yalaiı 


detto® n- »a5E N... 
Lands Anlehen sg | A 
gott. Loofe A- Di 45 
dettoE - -Mäbg JJJ 
detto E -M2mt. 46 
‚detto unvergingf, Arofl.l 10 
derto demo "EZSÄL) 10 
detto detto 100 fl. 


in — untermauerten eingadigen, jedoch 

etwas baufaͤlligen Wohnhauſe ſanmnt neuem Stadl 

und neuem — Nr. 33. —— 20 Decim. 
San, Anı@ärtem u 

' —* — Mae Gaͤrtthen —— — 

rl, ehiein größenn im Dörfe, I Mr * en 
a 66 Dechn⸗ nd Bl, zunista, 

*2 er TER 

"in ⁊ Tagw. 88 Decim. Aeckern (BI. Nr; 174, 








Berfiohge errungen 317°, 356, 387, 944, 080 und 081%...” 
Künftigen Samstag den 3 ten Map An Wiſen: Ä 


h. J. werden Vie auf dem Amtöfpeicher in der in 12 Tagw. -7i Deeim. wiefen (HK Ms. 
Lwengruhe Chem’ ſogenaunten Kapitel-Kaſten) 1303, 1375, 1377 a. 1397.) ' 

aus dem Erntejahre 1824 vorhandenen 14 Schaͤf⸗ An Weide: 

fel:4 Metzen Weiten, und 195 Schäffel a Meben.! ins Tag. 5 Decim. Mooswaibe (Pl. Nr. 
Roggen in guter Oualitaͤt bes — Ben » 1518.) an — 


ſteigerung ausgeſetzt. F 
Roufshufäge werden daher eingeladen, Ag: i % Rum. 5 * jungen Hol, als eh. 
am benanuten Tage von 9 bis 10° Mhr-Wors ner Abtheilung des vermaligen Gemeinbeholges. . 


mittags auf fraglichen Amtöfpeicher einzufinden, Das Zehentrecht gehdrt: mit Zrel zur Pfars 
und ihre Angebote zu Protocolle zu geben, je⸗ ren Mettenbach, mit ztel-zum Rentamt: letz⸗ 
doch mit dem Bemerken, daß das Refultat der .. tered erlifcht von felbft durch den Verkauf. 


Verſteigeruug zur K. Regierung des Ifarkreis.-  Kaufsliebhaber mögen ſich am bezeichneten- 
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Tage im Dorfe: Mettenbach zur Angabe — 
Kaufsanbote einfinden. 

Den 3. May 18285... —— 
Königl. Baier Rentamt fan 3 *8* 
(3) 3. Weinre ich, Rentbeamter. 





Nachdem die Graͤnz⸗Irrungen und. Zwiſtigkei⸗ 


ten, welche ruͤckſichtlich des Ho fbarfer. Jagd⸗ 


bogens bisher obgewaltet haben, nunmehr bes 


richtiget und befeitiget. find,; ſo wird man in 
Folge höchften Befehls. von.der , Königl. Res. 


gierung des Regenfreifed K. d. 5. de dato 


12. April l. J. ad Nrum. 9498. die Verpach⸗ 


tung des fraglichen Jagobogens, mit Einfluß 
des bisher beſtandenen fogenannten P j art 
bolzbogens,„Äänftigen u © 

Mondtag den 13ten Juny 
vernehmen, . 

Hierzu ladet man jagbpachtfähige diebha⸗ 
ber wit dem: Bewerken ein, daß die Verpach⸗ 
tung ig drey wohlarrondirten Parthien geſchehen 

‚wird. Die Verhandlung felbft beginnt au dem ers 
wähnten Tage Fruͤh um 9 Uhr aufder Poft zu Ers 
goltsbach, wo die näheren DENE werben 
befannt gemacht werden; 

Den 20. May 1825. ., 
Koͤn. B. Forſtamt Neuſtadt in ee 
Sauerbrunm . r- 





- Das zur Concursmaſſe des Quirin Romi, 


Waſtlmetzgers dahier gehdrige, und im hieſigen 


Marktsbezirke gelegene Anweſen, beſtehend aus 
einem Wohnhaufe, ſammt dem Gemeinde-Wald⸗ 
rechte, zu jährlih 3 Klafter Fichtenholz, und 
aus 16 Tagw. 60 Decim. an Gründen, was 
zufammen auf 1757 fl. gerichtlich eingeſchaͤtzt ift, 
wird hiermit zum drittens und ‚legten Male im 
‚Ganzen und aud) theilweife zum bffentlichen Bers 
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kaufe ausgeboten, ‚und dazu auf Samstag” 
ven 18ten Juny d.F. Vormittags 9 Uhr eine 

Steigerungs⸗ Commiffionam Gerichtsſitze anbe⸗ 
raumt, zu der beſitz⸗ und ee er 


| se eingeladen werden. 


- Den 16. May 1825." 


Koͤnigl. Baier. Landgericht Brad. 
(74: Flſcher, Landrichter. 


Auf Requiſition des Konigl. Kreis s und 
Stadtgeridjtes Muͤnchen, wird von dem nifere 
fertigten Kömigl. Landgerichte der Ruͤcklaß des 
verftorbenen Herrn Pfarrers Ignatz Hel d, bes 
ſtehend aus ‚Pferden, Hornvieh, Getreid, Baus 

mantsfahrniffen, Silbergetathen und Bilchern, 
Eihnftigen, Diendtag den ten Jüny Bors 


.. 


. mittags 9 Uhr, und die darauf folgenden Tage 
Im Pfarchofe zu Kollbach, gegen Baarbezahe 


lung ‚an den Meiftbietenden dffeutlich verfteis | 

ger; man bringt diefes daher zur dffentlichen 

Kenntniß, und, Tader Kaufsluſtige zur Erſchei⸗ 

nung ein. | 
Den 7. May 1825. 


Königl. Baier. Landgericht — 
Eder, Landrichter. 





et. End ! en. 

Das den Zehetmaier'ſchen Eheleuten 
gehdrige ſogenaunte Schmidpartlguͤtl zu Paſtet⸗ 
ten d. G., wird im Wege der Execution hiermit 
zum dritten Male am Mondtag dem 15ten 
Suny d. J., Vormittags von 9 bis 
1% Uhr, hierorts bffentlich an ben Meiſtbleten. 
den verſteigert. 

Das Anweſen beſtehet in einem hoͤlzernen 
Wohnhauſe mit darau gebautem Pferd⸗ und 
Kuͤhſtalle, dann Stadel, in 18 Tagw. 31 Dec. 
Aeckern, und 15 Tagw. 33 Dec. Wieſen, und: 


"373 


iſt erbrechtäweife grundbat zum — — 
Gerichte Obergangkofen. .; 
Kaufsliebhaber haben ſich am Golan Zuge 
hierorts einzufiuden. 
Den 16. May 16285. F 
er Baier. Landgericht Erding, 
— ei — 





— u. des Sofeph Hei gl, Wirthe 
. von Eching, und beffen Ehemeibes, wird hier: 
mit ihr Anweſen bffentlich zum ng: auds 
geboten. ı . 
Dasfelbe beſteht: 

Aus einem gemauerten Wohnhauſe — der 
Wirthsgerechtſame, dem Hofrqume, einer halb: 
gemauerten Scheune und Backhauſe, dann Pferde 
Hornvieh: Schaf: und Schweinſtallungen, nebſt 
einer Holzſchupfe. 

Aus 79 Tagw. 48 Dec. Aeckern 

„145 » 67 Wieſen, und 

"aus dern ſogenannten Schellenſchlagergat, 
„24 Tag. 33 Decim. Aecker enthaltend. 

Das Hauptgut iſt zum Koͤnigl. Rentamt 
dteyſi ing freyſtiftig. 

Kaufsluſtige werden hiermit vorgeladen, um 


Aten Juny Bormittegsg Uhr im Orte Eching, 
lich der creditorſchaftlichen Genehmigung, im 


wo ſich eine gerichtliche Commiſſion einfinden wird, 
ep ge Den auf, bem Anweſen ruhen⸗ 


den Laften in Kenntuiß gefest werden koͤnnen, 
munds⸗ und. Vermögens + Zeugniſſen nn 


ihre Anbote, — — ber, Genehmigung zu 
Ptotocoll zu igeben. DER? | 
Den 17. Mapı 182. - TAT U 

Kdnigle Bhier. Eemhguuisht,Braplähs. 
6) 1. Groſch, — si 


Da das Seidigut, zu gorftin, auf Diens: 





tag. den ;24ten Map wiederholt der dffents _. 
lichen BVerfleigerung, und. zwar. Im Landgerichts⸗· 


— i — 


8724 


Locale ausgeſetzt wird; fo koͤnnen Kaufelieb⸗ 


haber dießmal um; ip mehr erſcheinen, als der 


Zuſchlag nicht — vinauipefhehen: u 
Fam; 

‚Das Gut, fo wir: beffen, —— 
Finnen inzwifchen eben fo in loeo Forftin mit 
dem Martin Seid! und feinem Nachbar Kass 
Der, Kaffel— als dahier der. Steuer⸗Cataſter 
und die "unterm Geſtrigen feſtgeſetzten Bedin⸗ 
gungen eingeſehen werden. 

Bemerkt wird, daß dieſes flache Gut eines 
der bedeutendſten im Landgerichte, pr. 215 Tgw. 
nahe bey der obftrgichen Gegend Au ift, daß 
ſolches füc) fehr gut arrondiren und ur vie: 


es zertruͤmmern ließe . 


Den 7. May 1828. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Miesbach. 
Wieſend, Landrichter. 


Auf Vitten der Maria Peterhanns, Haf⸗ 
nerin zu Frauen⸗Haſſbach d. G., wird deren 


hiernach beſchriebenes, zum Koͤnigl. Rentamte 


Neumarkt, bodenzinſiges 4 Hofgut nebſt einigen 
Hafnergerätbfchafteh am Sten Juny 1825, 
von Morgens 9 Uhr bis Mittags 11 Uhr, und 
Nachmittags 2 Uhr bis Abends 4 Uhr, vorbehalt⸗ 


Poſthaufe zu Neumarkt gerichtlic) verfteigert. 
Kaufsluftige, mit, den erforderlichen Zeus 


find hierzu eingeladen. 
Gurssenarsisung 


en, fi Gebaͤude;n ..- 


5 ne böfyerne Wohnhaus nebft Stellungen 
unter einem Dache, 
b) der hblzerne Stadl, nebft' Wagenſchupfe 
und balbgemauentem Pferd s und: Schwein⸗ 
ſtalle, endlich 74 
e) der 243 nebſt HZiehbrunnen. 
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Gruͤnde: 
a) der — ph Dechit: ‚Ser Boni 
taͤts⸗Claſſe 
b) bie Adergriinde pr. 14 — 26 Dee 
ber 2ten zteu kteh-Sten ind bten Bonit, Gl. 
ec) die Wieſen pr. 4 Tagw. 95 Deeim. der 
ten 2ten 3tem Atem Sten u. Orten Bonit. El. 
d) die Holzgränide pr. 5 Tagw. 124 we 
 dter-imd’Dter Wort. Cl. 
Laſten. 
a) Ruſticalſteuer⸗ Simplum — fl. 30 fr, 
b) Scharwerfgeld - 1: 7 s 
c) Eingelegte Bilten 5:26 # 
Den 1: Map 1825, 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Mühldorf. 
— —— 


s 4 # 
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in rege der Vollſtrectung wird das An⸗ 
weſen des Mathias Erhard zu Solln, daſi⸗ 


gen graͤftich Veſch ſchen Patrimonidlgerichts, am 


Moͤndtageden Gten Junynl. J. von Vor⸗ 
mittags 9 bis 12 Uhr oͤffentlich in der Amts⸗ 
wohnung am Lilienberge verfteigert. 
— Anweſen beſteht: 
33 1 3u Dorf: 
x .9 In einem fleinernen —8 PN 
mit einfachen Platten, mit Stallung mad 
hoͤlzernem Stadl unter einent Dache, 


wolbten Keller. 
A. gu Feld— 
y in einem zweh Tagwerke haltenden Haus⸗ 
n anger mit einigen Obſtbaͤnmen beſeht, 
) einem: weitern Unger mit 72 Detim. 
:3) 50 Tagw. Meder, 
4) 40 Tagw. Waldung in ——— Par⸗ 
zellen mit etwas ſchlagbaten, Aber mei⸗ 
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ſtens fehr jungen va⸗⸗ — Steinbu⸗ 
chen bewachſen. 
5) 4 Tag. Wiesgrund. 

Das Anwefen ift grumbbar. zum atrimo⸗ 
nialgerichte Solln bis auf den sub Nero, 5. bes 
zeichneten 4 Tagw. großen Wiesgrund. 

Die.einfahe Steuer beträgt. Afl. 36 kr. 

Die grundhefrlihe Abgaben beftehen in 


Stift x ’d e'. “'.:# * * 6 fl. BER iT 
sus Korn — 3 Bel. 1 Sztl. 
een 


Vom Zehent gehdren &tel nach Planed, $tel 
2 Pfarren Sendling; m 
Auch ift ein Meluitions Quantum für ein 
abgelbötes — ———— an das — Yerar 
zu entrichten. 
Die Schaͤtzung beträgt 2 2130 of 
Kauföluftige mögen ſich ‚elnfinden und ‚Ipee 
Anbote zu Protocoll zu geben, 
Den 6. Mah 1825. 
Kbnigl, Baier, Landgericht. Minden. 
—B — Landrichter. 


Auf Andringen eines Glänbigers, wird das 
Unwefen des Bäders, Joſeph Hinterholzer 
von Frontenhaufen, dem gerichtlichen Verkaufe 


untetworfen, wozu auf ben 2oten, Juny 1.3. 

Wormittags eine Tages fahrt anderaumt if, 

23) in einem holzernen ſeitwaͤrts ftehenden --- 
Getreidfaften mit Darunter — ge⸗ 


Dasſelbe beſteht: 

n) aus dem ludeigenen Baͤckerhauſe, dazu ee 
hörigen Hofraume, Garten und einem Acker 
zu 1 Zagw. 7. Derim. 


) aus dem ludeigenen Di — 


42 Detim. 
5) aus den füdelgenen BemeindegXheilen pr. 
3 Tagw. 96 Decim. 


4) aus dem zum Rentamte erbrechtsbarrn 


Burgjoch pr. 5 Tagw. 57 Decim. 
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Kaufsluſtige, denen man die auf obigem 
Anweſen haftenden Laſten erbffnen wird; wers 
den hiermit eingeladen, am genannten Tage im 
hieſigen Gerichtslocale zu erſcheinen. & 

Den 7. Mai 1828. 19 
Koͤn. Baier Landgericht Bilshibarg: 
Bram; Landrichter. 
—— — ul. 

Auf! den Antrag der Erebitoren wird ‘das 
Gantanweſen der Franz Paul Franzifchen 
Rothgaͤrbers = Eheleute von Murnau, hiermit 
zum Öffentlichen Verkaufe ausgeboten, 

Dasfelbe beſteht: 
I). aus: dem zweigaͤdigen, mit Schindeln ges 
‚ beten, zur Hälfte von Holz,. und zur 
Hälfte von Stein gebauten Wohnhaufe, 
2) dem Garten am. Haufe ,. zu — Tagwı 
25 Deeim,. — 
3): dem Lohſtampfe mit, anfißendem dlec 
von 25 Decim. 
4) bem Kraut⸗ und — * bem Ka⸗ 
pferberg — Tagw. 75 Decim. 
6) dem Filz anf der Rechta 1 Tgw. 93 Der. 
6) dem Dinabergader, 1 Tagw. 96 Decim. 
T). der Eggart beym  Ziegelftanl — Tagw. 
350 Deeim, . 
9) dem KHoheubuiggen | Moos % Tom. — De; 
9) einem Holztheile — Tagw. 67 Dec. 
10) einem Fleckl auf dem a 
„50 Decim. 
1) zwey Manns s und einem. Weider-ginhen 
ſtuhl. 

DdDi⸗ Verſteigerung gefchieht am & reitag 
‚den Aoten des Fommenden Monats Suny, 
Vormittags 10 uhr im diesfeitigen Gerichts⸗ 
Locale. 

Auswärtige, oder dem Gerichte nicht bins 
tänglic bekannte Adufer haben fich mit gerichts 


* 
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Tichen Verindgend « und Lenmuhds s « Zeügniffen 
zu fegitimiren.: 

Den 16. May 1825. 


Kbwigl, Baier. Landgericht Bellgeim. 
fiet. Thoma, Landrichter. 





Nachdem fich fir das Gant —— des 
Jacob Weitzhofer Schuſterhauers zu; * 
dorf am J. Edictstage (22. Februar d. J 
Käufer gemeldet hat, fo wird auf. —S— 
lichen Antrag dieſes erbrechtsbare halbe Hofs— 
gut, unter Ruͤckbezug auf die Ausſchreibung vom 
22. December v. J., hiermit wiederholt dffent: 
lich feilgeboten, und zum Verfteigerungs: Termin 
5 ‚Monptgg,der. 27te Junpl. J. 
keſtgeſeht, wobey Kaufsluftige mit dem nbthie 
gen Ausweife über Leumund und Zahlungsfaͤ⸗ 
higkeit, dann allenfallfiger Entlaffung bon der Mir 
litärs Pflicht Vormittags 9 Uhr im hiefi gen Anits; 


Locale zu erfcheinen eingeladen , und bie; naͤhe⸗ 


ren Verbältniffe erfahren werden. N 
Den 28. April 1925. 
Gräflid von Berche miſches ——— 
nialgericht 1. Elaffe, Paiming, 
unweit Burghaufen im Unterbonaufreife. a 
@ 1. Aichhorn, Patrimonialrichter. 
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Auf ereditorſchaftlichen Antrag; wird das den 
Franz Metzz g er ſchen Eheleuten gehbrige Muͤhl⸗ 
Anweſen zu Jetzendorf, hiermit dem oͤffentlichen 
Verkaufe untergeſtellt, und hierzu auf Mitt⸗ 
woch den 22ten Juny 1825, Vormittags 
9 Uhr eine Tagesfahrt hierorts angefeht. 
Diefes Anweſen beſtehet in einem gemauer: 
ten Mohnhaufe mit daran gebauter halb ges 
mauerter Mahlmühle mit einem Gange, und ei⸗ 
ner Saͤgmuͤhle, dann gefondert ftehenden Hbl« 
zernen Getreidftadl und WViehftallungen, ferners 
(28) 
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eirca 34 Tagw. 48 Decim. Feldgruͤnden, wels 
ches alles zur dafigen Hofmark — grund⸗ 
bar gehoͤrig iſt. 

Kaufsluftige, wovon ſich — über, 
binreichended Vermögen und guten Leumund ges 
hörig aus zuweiſen haben, werden hiermit am 
befagteu Tage anher eingeladen. 

Den 13. May 1825. 
Freh frau von Kesting ſches Patriuio 
nialgericht L.Elaffe Jetzendorf, 

Adnigl. Landgerichts-Bezirks Dachau. 

v. Valta, Gerichtshalter. 
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In Gemaͤßheit einer unterm 2. praes. 3. 
[.M. erhaltenen Refolution, ift man'von Geite 
der Anton Baron von Shmidfhen Maſſaͤ⸗ 
Euratel angewieſen, das derBaron von Schmid’ 
fhen Hofmark Schönbrunn jure delendi zus 
gekommene, fogenannte Stephlhannsho fr 
gut Haus-NMr.'8. zu Oberndorf, Steuerdiftricts 
Aınperpettenbadh, Königl. Landgerichts Dachau, 
entweder ganz oder theilweife dem dffentlichen 
Verkaufe an den’ Meiftbierhenden gegen baare 
Bezahlung, salva ratificatione, auszuſetzen. 
Dasfelbe befteht aus 2 halben Guts-Complexen: 
I. aus einem zum: Königl. Landgerichte Das 

hau gerichtör und zum dortigen Rentamte 

mit Maierfchaftsfriften grundbaren halben 

‚ Hofe, begreifend; 

’ A. Zu Dorf 23 

1) eingang gemauertes Wohnhaus, nebſt 

Dad: ind Waſchhauſe unter einer Saar 
* deldachung, 

einen ganz holzernen Stadl mit Stallung 

unter einem Strohdache. 


0 





B. Zu Feld: 
30 Tagw. 1 Dec Aecker öter berr er 


Hofer Bonit.Elu.. ©. id ry% 
5 Tagw. 74 Denia Deſen str u. Ater 
Bonit. EI. 


I. aus einen zur Baron v. —— 
mark Schoͤnbrunn jurisdietiöns- und leib⸗ 
rechtbaren halben Hofe ‚ohne — ent⸗ 

haltend /·· 
36 Tagw. 57 Sein Aeder, Kr en " 
Tter Bonit, El. 
16 Tagw. 5 Decim. MWiefen, Ster. u, Ater 
Bonit, El. 
Die jährlihen Gutslaſten beziffern ſich: 
ad J. Zum 8, Rentamte Dachau an 
a) Vogtengeld auf » .  1fl. 20. —hl. 


b) Schloßgarbe- ..:0 oh 6 [ir 
ce) Ordinaͤr Jagd⸗ und Schar: 2 
werlgeld . 2.“ % 4 ⸗ I ⸗ 4 a 


d) Futterfammlungs » 
Kon 2. Sf Mt Viei. 


Haber . — eig 
e) Mayerſchaftsfriſt 2fl. 10kr. Ghl. 
D Sf ee ee 
g) Scharwerlgeb „. . 5: Tıuıs 
h) ad... 2 —mnlle 6: 
I) Schloßgarbe . we 6% 


k) Gtlt: z Er 
Kon 3Schfl. 2 m. 1 Dierl, 23 Sztl. 
Haber 2» — nn Un 

1): einfacher Grundfteuer 2fl. 49 kr. 2 HL! 

ad u. Zur Baron von Schmid’ ſchen Hof: 

miark Schönbrunn: 

a) An Laudemialquote auf 18 fl. sıfr. 5 HM. 

b) &tft „2er... 4: 20:—:, 

c) Wiesgilt irre 23 26 , — 

d) Stiftgeld· *22 23 


e) Küchendienft 1 fl 50. — dl. 
DD Scharwerkgeld 1. As uns. 
* Getreidgilt: vo A ' 

. Kom: »’: 

Haber at. 0 — 
einfacher Grundſteuer auf 2 fl. 16 kr. u 

Beyde Guts⸗Complexe find mit tel zur Hofs 
mat Schoͤnbrunn, mit tel. zur mu 
Jarzt zehemtpflichtig.  ; .. 

Die Berkaufssßerhandlung mühe am D — * ⸗ 
tag den 24ten dieß, "früh 9 Uhr in loco 
Dberndorf vorgendmmen; wozu ‚Kaufsluftige, 
und zwar Unbelannte, mit den erforderlichen 
Zeugniſſen verfehen, hiexmit vorgeladen werden, 
Dachau den 6. May 11825. , u. 
Baron v. Schmid'ſche —— 
richts u Rentenwerwaltung&chbns 

brumm. 
u... Di Ba Z — 

a I. % $ f dt 232 491 

Yuf Anfuchen der Georg Gealmanaifcen 
Kratzer⸗ Guts Welicten zu Traubing‘, wird. das 
zu machftehender. Hofmark, gerichtö=:uud freys 
ftiftäweifes grundbare halbe Hofs Kınyer = Ans 
wejen zu Traubing, Kbnigl. Landgerichtd Starn⸗ 
berg. im Sfarkreife,: fnmıt Baumannsfahrnif 
und Viehſtand, nach fonderheitlicher. Beſtim⸗ 
mung; mit Genehmigung hieſiger. Hofmarks Herr⸗ 
ſchaft dem oͤffentlichen Verkauferumterworfen. 

Solches Anweſen beſtehet in einem ganz 
iyblzernen Wohngebäude mit Stadl und. Stall 
amter einem UNeEn ENONEDeR —— 


* Pr 





Hofrat, Garten: ; ac sine min nt 

zu — Tagiv; 57- Deeim, Side; ! — 

— 5 15 „ Garten, ont 
31 » 8. 5 Meder, 

2.95 5,7 46 Wieſen, u. 

$ 6 ” ig „ Waldting/ ou su. u 


— ——— 
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2Tagw. 44 Decim. auswaͤrtige Wieſen, 


— 44 „vbodenzinſige Aecker, 
3 765 ludeigne Waldung. 


Hierauf ruhen folgende Reichniffe, als: 


zum Kdnigl, Rentamte Starnberg: 
Steuer⸗Simplum . . . 3fl. 18 fr. 5hl. 
ı Schfl, 2 Mes. 1 Vrtl. 3 Sztl. Vogthaber. 
Vogteygeld ff. 40 kr — * 
Zur Hofmart Tutzing: 
Stift und: Scharwerfgeld 15 fl. u" — HI. 
1» Zum m 
1 Gans. 
6: Hühner. 
4 Henne, 
50 Ever. 
3Zwey Drittel — hebt die Sr Ra: . 


’ eofeeifche Gutsherrſchaft Garatshauſen, 


ein Drittel die Königl, Pfarrey ur ubing 
mit ganzem ‚Schnialzehent, 

Kaufsluſtige ‚Fonnen inzwifchen dieſes Gut 
ſich durch den Erben, Georg Sedlmayer, als 
ten Mefner zu ZTraubing, vorzeigen laſſen; die 
weiterd bey dem Gute beftehende briefmäßige 
grumdherrlihe Bedinglichfeiten bey diesfeitigem 
Amte ſelbſt vernehmen, und haben fü ch mit dem 


‚ndthigen Zeugniß über Aufnahms-Fäpigfeir zu 


derfehen, dann der auf Mittwoch den i5ten 

Zuny d. J. angefehten BVerfteigerung beyzus 

wohnen / und bis 12 Uhr Mittags ihre Ange⸗ 

bote {m ‚Krater: Haufe zu Traubing zu Proto⸗ 
cou zu geben. 

Pohl den * May 1825. 
Sräflig v.Vieregg' ſches vott imonial⸗ 
—8erxricht Tutzing 

— Adnigi. Landgerichts Starnberg. 

(Du Schilder, Patrimonialrichter. 


(28*) 
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583 ’ — 


un@erfäbungen und‘ Edictal⸗ 
Citationen. ’ 





"Das  Abnigl. Landgericht Brud Fre in dem 
Schuldenweſen des Joſeph Teuflhard, Dietl— 
bauers zu Cuttenwang, auf Antrag der Gläus 
‚biger durch Entſchließung vom 11. v. M. den 
UniverfalsEoncurs kannt. 

Es werden Däher bie ‚gefenlichen Evictötage, 

naͤmlich: u7 

ll. zur Anmeldung ber Borberimget und. des 
ren gehdriger Nachweifung anf Dienss 
tag den Ziten Juny h. J. ft 

TI. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foberungen auf an 
ben 22ten July bh. J. “ 

IH, zur Schlußverhaudlung auf —* 

In den 22ten Auguſt h. J. und zwar für 

die Replik bis, Mondtag den Sten 
September h. J. einſchließlich, und 
fuͤr die Duplit bis Megetze den 19ten 
September h. einſchließlich.. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſlgeſetzt, und hier⸗ 
zu fänimtliche unbekannte ‚Gläubiger bes Ges 
meinſchuldners hiermit dffentlich unter demRechts⸗ 
tachtheife borgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗Maſſe 
das Nichterſcheinen an den übrigen Eictötagen 
aber die Ausfchließung mit den, an demſelben 
bot zunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners i in 
Haͤnden haben, bey Vermeidung des nochmalis 
geh’ Erſahes aufgefordert, ſolches unter Bord 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Uebrigens wird hiermit auch das, zur Con⸗ 
eurs⸗Maſſe gehörige, und d zuin Kdnigl. Reit? 


—— 


ne 
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amte Bruck freyſtiftige, Dietlbaueru⸗An⸗ 
weſen zu Euttenwang · dem oͤffeutlichen Verkaufe 
ausgeſtellt, und eine Steigerungs Commiſſion 
auf Monmdtiag den Loten JunyheJ. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr im Wirthshauſe zu Eutten⸗ 
wang 'auberaumt, zu der befig+ und zahlungs⸗ 
— Kaufsluſtige eingeladen werden.. 
Den 13. May 182838. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Brud;. % 
(5): u ..M SR, —— ——— 
4 —— — N ..: 
N Das —— Koͤnigl. —— hat 
in dem Schuldenweſen des Mathias Maͤrkl, 
Muͤllors zu Asbach, aufieigenen Autrag desſel⸗ 
ben und den ſeiner Glaͤubiger, unterm A. v. M. 
den Univerfalis Eoneundcerkannt. : Un... ® 
Es werden baher: — Edirtötage, 
nämlid) : 
I. zur » Ainmeldüng. der Fordetangen und des 
ren gehdrigeii Nachweiſung auf Sam: 
"rigen FJaniyzy "oT jult 
A. zur Vorbriugung der; Eünteden : gegen die 
‚ Augemelderem Förderungen: anf: Dienss 
-tag:den 19ten Zulyzı 
u. zur Sclußverhanblung: auf. — 
den 19ten Auguſt, und zwarnfuͤr die 
RMeplik bis Freyragıden,2ten Sem 
tember eiuſchließig, für die Duplil:bik 
Freytagiaden 16ten September 
einſchließig, 
jedesmal Morgens 9 Uhr. feftgefegt, und hier⸗ 
au ſaͤmmtliche / unbelannte ‚Gläubiger. des Gen 
meinſchuldners hiermit bffentlich, unser. dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß⸗ das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Edictstage die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwaͤrtigen Con⸗ 
cursmaſſe, das Nichterſcheinen an den uͤhrigen 
Edietstagen -aber dig Yugfchliegung mit den, an 
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denfelben vorzunehmenden Handlungen zur: Folge 
A ie — — 1 * uiid 
Zugleich : werden „diejenigen, welche irgend 
eiwasnanıbem.Vernidbgen des Gemeiluſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, dasfelbe, vorbe: 
haltlich ihrer Rechte, : bey — — 
und zu ‚übergeben;.: ent 
Endlid wird aud) —* — das 
Veſannt⸗·Bantanmeſen beſtehend 1.7 . 
sim einer Mahlmuͤhle mit. fünf: Gänge, el 
wer Saͤgnuhle ſammt Dehlfählag, einem gemaus 
erten Wohnhauſe mit: Keller, Stadel, Wieh⸗ 
Pferd = und ; Schweinftällem;: Wagenremiße, 
Backhauſe, 0 Tagw. 92 Dee. Gatten, 27:Tgw.; 
Aecker, 14 Tagw. 11 Dec. Wiefen, und 16 Tgwe 
98: Dec. Holz, mit Fichten und Ferchen bewach⸗ 
fen, freyſtiftig zum Kbnigl. Rentamte Dacyan) 
auf 7777ñ. gerichtlich eingefchäge, amthle ſigen 
Gerichtsſitze an den⸗Meiſtbietenden, vorbehatt⸗ 
lich creditor ſchaftlicher· Seuchmiguug verfeinert; 
wozu annehmbare re — 
geladen werden. man 
Auswaͤrtige Kaͤufer haben fi Pr bey Mermels 
dung des Ausſchlußes bon, der Steigerutig;krib 
. gerichtlichen „Vermögens = a 
niffen zu verſehen. —17— 
Die auf dieſem Anweſen — eader 
und Abgaben konnen bey end· dahier einge⸗ 
ſehen werden. IE 
Den 1. May 1826; wer 


“ 


— 


Kon l. Baier. Laudgeri t Dad qu. 
Hal 99 
„Eder, Kandrichter., 5 Er 


Bey der in dem Schuldenwefen des Michael 
Steebier von Pbßing unterm Geſtrigen -bey 
diesfeitigem':Werichte ſtattgefundenen Berhand⸗ 


lung vebirte" Michael -Sreeher;) nachdem die 
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erfchienenen Eurrentgläubiger auf ihre Anſpruͤ⸗ 
de verzichtet hatten, ſein fammitliches :Derubs 
gen. an. Zahlungäftett san; den -Magiftrat‘ der 
Stadt Landsberg, welch letzterer ſouach im den 
Natural» Befiz des Steeberfdhen Auweſens 
eingewiefen wurde. ’ 

Saͤmmtliche Glaubiger welche etwa ein 
gleithes oder: ſtaͤrkeres Vorzugsrecht auf das 
Ste blex vche Auweſen zu haben glauben, wer⸗ 
den daher aufgefordert; dasſelbe innerhalb drey 
Monaten a dato bey diesſeitigem Gerichte um 
fo; mehr geltend zu machen, als nach fruchtloſem 
Umfluſſe dieſer Zeit dem genannten Magiſtrate 
durch gerichtliche Adjndication die volllemmenen 

Eigenthums = Rechtenauf/ daz Sterbexfche An⸗ 
weſen eingeräumt, und die inndieſem Zeitraume 
ſich nicht meldenden Glaͤubiger durch formliches 
— mit — Anſpruͤchen — 
an "ılz nd howrııj? 

Me 3, Day ; inan 7 BT 
—————— rg. 
0, ——s— 


"Der, mit, pinterfafung, ‚nes Zeftaments 
verftorbene Srgerlie , Rushgärben.. : » Andreas, 
Kolmeder. von, ber Byrſtadt Au ,, beffen gleiche, 
, falls ſchyu verftpzbengr, Bater, Virus {ne e⸗ 
der von Unterftall ,. nächft Neuburg. a. d. D. 
gebuͤrtig gewefen, hat feine allenfallfigen zur 
Zeit, noch unbefannten., und, dem, Grade nach 
naͤchſten Verwandten oerlſchet oder —— 
Seite, mit ‚einem Leggte von 300 fl. bedacht. 

Es werde, num, ‚alle „diejenigen, welche Vers, 
mandtichafts. halber darauf ‚Ynfpriighe zu haben. 
glauben, aufgefordert, ſich hinnen peremtoriſchen 
Termines von 6 Monaten hierorts um fo ſicherer 
zit "melden, ud ihre Berrbahdrichafts - Verhaͤlt⸗ 
niſſe zum Teſtlrer nachzuwelſen, als das Legat 
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nach Verfluß diefed Termines den ſich gemeldet 
habenden naͤchſten Verwandten mir Ausſchluß 
der ſich Nichtmeldenden ausgefolgt werden wird. 
Den 4. May. 1825. 
Könl. Baier. Landgericht Rinder 
Steyrer, Landrichter. 





In dent Uhrmacher Anton. Hdrrmann'fchein 
Debitwefen zu Haidhaufen tft die Gant erfannt, 
und es werben’ folgende Edietötage ausgefchrieben: 

1) Zur: Anmeldung der Forderung und deren 
gehbrigen Nachweiſung — der 
14te FJuny; 

2) Zur BVorbringung: der Einseden: anf die 

"= angemeldeten Beidprungeh’ Be vr 
Zr 1.7720 711 0 1 Tee 

5) Zur Schlußserhandlung — och der 
41Tte Auguft, und zwar fuͤr bie Replik 
bis Mittwoch den 31ten Auguſt, 
für die Duplik biFreytag den Wten 

1: &eprehnkerieinihliefige: 5 Li 

Alte unbekannten Glaͤubiger des Anton Hörrs 
mann werden hiermit oͤfſentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen/ daß das Nichter⸗ 
ſcheinen beyni! brſten Edirtctage die Ausſchlle⸗ 
ßungder Förderung "Won gegeuwartiger Gaut⸗ 
maffe, daß Nichterſcheinen ’ah den übrigen Ebicts; 
tagen die Ausſchließung der‘ Ah benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zu Folge hat. 

Zuglelch werden diejtuigen, welche etwas 
vom Vermndgen des Geelufchuldnets in Han⸗ 
den haben, beh Veimeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches "Unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht‘ zu übergeben. 

Den 13. May 1825. 


Königl, Baier. Landsericht Minden. 
Steyrer, Landrichter. - — 
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In der-Gantfache bed Abnigl. Deffinateurs 
Joſeph Friedrihd Antoni, Beſitzer eines klei⸗ 
nen Anweſens bey Bogenhauſen wird, 

1. zur Anmeldung der. Forderungen und de⸗ 
ren gehdrigen Nachweifung auf Diens⸗ 
“tag den Ziten Map; 

2. zur Vorbringung der Einreden ‚gegen bie 
angemeldeten Forderungen aufı dr tag 
‚ben iten Juliz 1. % 

3. zur Echlußverhandlung auf Dienstag 

den 2ren Auguſt, und zwar fuͤr die 

Replik bis Mittwoch den 17ten- Aus 

guft, und für die Duplik bis Donnersa 
tageden itenSeptember einſchließlich, 
jedesmal Fruͤh 9 Uhr eine ———— 


raumt. Win) 


Dozu werben ſammtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinſchuldners hiermit dffentlich 
und unter, ben Rechtsuachtheile vorgeladen, 
daß das Ausbleihen am erſten Edietotage die 


Ausſchließung der. Forderung bon der gegen⸗ 


wärtigen: Concursmaſſa, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Edictstagen aber die. Ausfchlies 
fung : von ‚den am benfelben en 
Handlungen: zur Folge hat. i 

— gZugleich werden diejenigen, welche iegii 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldner® 
in Handen haben, -beis ' Vermeidung‘ des noch⸗ 


maligen Erfatzes aufgefodert, ſolches unter Vor— 


behalt ihrer Rechte bey Gericht zu abergeben 
Den 29. April 1825, 
Könige. Baier. Landgericht Minden. 
(3) . Stehyrer, Landrichter. 
—J ee art 
» Da: fih. Georg Aman, Weinwirth md 
Badinhaber-im-Rofenbeim, mit feinen Glaͤubi⸗ 


gern ſowohl über deren theilweiſe ſogleiche Bes 
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friedigung durch Wbtrettung eines Theils feiner 
Befigungen, ald auch über die Berichtigung der 
hieraus in den Hypothekar⸗Verhaͤltniſſeun ſich 
ergebenden Veränderungen auf eine guͤtliche und 
füchere: Weife: auszugleichen. wuͤnſcht, und zur 
Erreihung dieſes Wunſches am die gerichtliche 
Vermittlung gebeten hat, fo wird zum Behufe 
diefer Ausgleichung auf Dienstag:den i4ten 


Fung d. J. Vormittags 9 Uhr eine Tages: . 


fahrt iangefeßt, und an, fämmtliche: ſowohl bes 
kaunte als auch zur Zeit noch ıumbefannte Glaͤu⸗ 
biger des GeorgAman, Badinhabers und Wein⸗ 
wirths hiermit eine Vorladung mit dem Bey: 
fage erlaffen, daß diefelben bey angefeuter Tages⸗ 
fahre zur Liquidation ihrer Forderungen und 
ben bemerkter Unterhandlung entweder in ‚ Ders 
fon oder durch gefeglich Bevollmaͤchtigte um fo 
gewiffer zu erfcheinen haben, als die Ausblel⸗ 
benden im Falle einer zu Stande kommenden 
Ausgleichung, dem Veſchluße der creditorſchaft: 
lichen Mehrheit benfti immend, angenom̃en werden, 
Den 4. May 1825. 
Kdn. Baier. Landgericht” Rofenheii 
Wegen Verhinderung des Kbn. Landrichters, 
Bartſch— Aſſeſor. 


Der ſchon durch Edictalladung vom 10. No: 
vember 1824 wegen der gegen ihn vorliegenden 
Anfchuldigung des Verbrechens ver Widerſetzung 
gegen die Obrigkeit zur Verantwortung innerhalb 
eines Zeitraumes von 3 Monaten vorgeladene 

Flanz Kakudl, Bauersfohn von Pittelham, 
LE. dſterreichiſchen Landgerichts Kufſtein? bat 
ſich auf dieſe Ladung nicht geſtellt. 1,9 9900 

Derfelbe wird’ daher zu Folge AH MRD.IHL. 
11. des Strafgeſetzbuches zum zweyten Male zur 
gleichem Ziel und Ende hiermit vorgeladen,nunz 
mehr aber zur Gerihtöftellung binm 
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drey Monaten mit der Warnung aufgefor: 
dert, daß nad): fruchtlofem Verlaufe dieſes neuen 
ihm gefeßten Termines wider ihn, ald gegen 
einen Ungehorfamen, den Gefegen gemäß werde 
verfahren werden. Dem 16. May 1825. 

Kbn. Baier. Landgericht Rofenheim. 
G) 1. Wintermaier, Laudrichter. 


Georg Berger, Feldlirchner⸗ Sohn von Feld⸗ 
firchen des. unterzeichneten Gerichts, Gemeiner 
des Kbn. I. Linien-Infanterie- -Regiments.König, 
machte den letzten ruſſiſchen Feldzug mit, ohne 
ſeit dieſer Zeit zurüdzufehren, oder von fid) eine 
Nachricht zu geben, daher deſſen Tod vermuthet 
werden kann. 

Deſſen Geſchwiſtern und fonftige Anverwand: 





te winjcen bie Ausantwortung des ihm gehd⸗ 


rigen, in oo fl. beſtehenden Vermoͤgens; da⸗ 
her Georg Berger, oder feine allenfallſigen 
Desceridenten aufgefordert werden, ihren Auf: 
enthalt binnen 3 Monaten anzuzeigen;! unbAhre 
Rechts = Amfpräche um "fo gewiffer geltend zit 
machen; als man: fonft nad) Umlauf diefes Ter⸗ 
mines ben Geſchwiſtern zc; gegen Gaution dad 
Vermögen verabfolgen Laffen wuͤrde. 
Den 15. April 1825. 

Kön. B. Landgericht: Wotfensapanfen 
(3) 2 v. — —— 

And — uUrſpruͤngers ⸗ Sohn von At» 
tenhamd. G., welcher den letzten ruffifchen Feld: 
zug im Jahre 1812: als Gemeiner des Koͤnigl. 
Baier, Artillerie und Armee⸗Fuhrweſens⸗ Batail⸗ 
lons mitmachte;” und nicht mehr zukhck Fehrte,; 
wird auf Andringen feines’ Bruders hierdurch 
naten um fo 
diefes Terz 
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500 fl. beſtehendes Vermoͤgen feinem Bruder 
gegen Eaution auögefolgt werden ie 

: Den: 20: May 1825. 


Kb B. Landgericht Meifrarspanfen 
m Haaſy, Landrichter. 





Chriſtoph Hellis, Tediger Hutmachers— 
Sohn von Wolfratshauſen gieng im Jahre 1795 
in die Fremde, und, ließ feit dieſer Zeit von feis 
nem Leben oder Aufenthalte nichts mehr hören. 
Auf Andringen feiner Geſchwiſter wird ders 
felbe hierdurch aufgefordert, fich binnen ſechs 
Monaten um ſo ſicherer zu ſtellen, als nach 
Ablauf dieſes Termines, er fuͤr derſchollen er⸗ 
klaͤrt, und ſein in 314 fl. beſtehendes Vermd⸗ 
gen ſeinen Geſchwiſtern gegen Caution ausgefolgt 
werden mÄfte. ° Dei 20. May 1828. 


Ködn. B. Randgeriht Mo ——— 
Haaſy, Landrichter. 


Amortiſations-Decrete. 

Die. Unterthanen des Adnigl. Landgerichts 
Starnberg im Iſarkreiſe haben im Jahre 1796 
der ichemald in Baiern: heftandenen Landſchaft 
ein Landanlehen: von: zwey Tauſend drey Hun⸗ 
"dert achtzig acht ‚Gulden 36 Er. gemacht, wofür 
denfelben unterm 3. December 1796. eine Schuld⸗ 
‘ Urkunde Cataſter Nrb..448. ausgeftellt worden iſt 

Nachdem die befragliche Schuld⸗Urkunde, uns 
wiffend wie, zu Verluſt gegangen ift, fo wird 
der unbelannte Innhaber berfelben aufgefordert, 
diefelbe innerhalb ſechs Monaten a dato;bey ung 
terzeichnetem- Adnigl. Landgerichte,, vorzuweifen, 
widrigenfalls ſolche nad) Verkauf dieſes Termines 
als kraftlos wärde erklaͤrt wmerden.. 

‚Dem 6. April 18283. min" 


KoͤnnBaie Landgericht, Srarasera 
(2) 2. * — Lan J— 






Bytes Fin 
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Nach einem ſchon im. Monate März 1799 
zwifchen. der ehemaligen fürftlich ‚freyfingifchen 
Regierung ind den Erben des verftorbenen Pflegs⸗ 
Commiffärd in Werdenfels, Nonod’Grno$, abs 
geſchloſſenen Vergleiche ;. welchen nun’ bie Ami 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammier ber Finan⸗ 
zen, mit genannten Erben in Vollzug gefegt wiſ⸗ 
fen. will, wurde dem Staatsärar dad vom Erbs 
laſſer eingelegte! Bürgfchafts «Capital zu 800 fl. 
mit allen: Ruͤckzinſen eigenthuͤmlich überlafen; 
und hierbey die Ausantwortung der — 
kunde bedungen. 

Da ſich aber dieſe Urfünde weber in ws 
Befige der Erben, noch des * gerars be⸗ 
finder; ſo wird er 

" 4) auf Anrufen der genannten Kbır. —* 
Stelle und der "Pfleger Nonos Groͤßlſchen 
Erben der imbefannte Innhaber dieſer 


2) Schuld-Urfunde, von der fuͤrſtlich freie 
ſingiſchen Regierung dein verjtorbenen Pflege: 
Commiffär Nonos Groß zu Werdenfels für 
die eingelegte Amtsbärgfchaft auf . j 
accht hundert Gulden _ 
ausgeftellt, wovon aber der Ort, die Zeit der 
Austellung, die auöftellende Behdrde, die Grdße 
ded Zinsfußes mit dem Numer der Obligation 
w. nicht angegeben _ werben faun, hiermit 
aufgefordert, ſolche 
5) innerhalb der Zeitfriſt von 
ſechs Monaten in 
Hon Ausfertigung die ſes Proclams,, um fo. inehe 
ben diesfeitigen. Gerichte vorzuweiſen, als fie 
außer dem als kraftlos erklaͤrt werden wilrde, , 
ı - Gapmifch deu 5. März 1825, 
Kön. Baier. Landgericht. ———* 
3.. Caril, BRENNT. J 
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‚für den 





394 
Baierifihes 


BER 9 enzblatt 


Sfarkreis, 





XXI. Stüd, Münden, den 1. Juny 1825, 





Ä Amtliche Artikel 





An. | 
fämmtlihe Koͤnigl. Land: und Herr: 
ſchaftsgerichte des Iſarkreiſes. 
(Die Verlängerung des Termines zur Einführung 


bes KHypothetengefeßes und der Prioritätd:Drbs 
nung vom 1. Junius 1822 betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


re in Folge allerhbchften Auftrages nad): 
ftehendes Königl. Geſetz vom 26: May 1825 
bier befannt gemacht wird, erhalten fämmtliche 
K. Lands und Herrfhaftögerichte den Auftrag, 
basfelbe in allen Gemeinden im-Nachgange bes 
6. 3. verlefen zu laffen. 
München den 28. May 1825. 
Koͤn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des K. Regierungs⸗Praͤſidenten: 
v.Hoffletten, Director, 


Graf v. Seinsheim 





Marimiliaen Joſeph, 


von Gottes Gnaden, König von Baiern, 


Da Wir aus den von Unfern Appellationgs 
Gerichten erftatteten Berichten die Ueberzeugung 
geſchoͤpft haben, daß in mehreren Kreifen des 
Königreiches bey vielen.‚Untergerichten die zu 
Anlegung der Hypothekenbuͤcher erforderlichen 
Vorarbeiten, bis zu dem im. $, 1. des Einfilh: 
rungs⸗Geſetzes vom 1. Junius 1822 beftimm: 
ten Zeitpuncte, nicht beendigt werben. fonnen, 
auch der zum Beſten der @utsbefiger zu grün: 
dende Eredit: Verein feine voltftändige Bildung 
und Wirffamfeit bis dahin noch nicht erhalten 
fann, fo haben Wir Uns beiwögen gefunden, 
nad) Vernehmung Unferes Stadtsrathes, mit 
Beyrath und Zuftimmung Lnferer Lieben und 
Öetreuen, der Stände des Reiches, zu berords 
* wie folgt: 

2 

Die im Einführungögefege vom-1. Zunius 
1822 6. 1- beftimmte Frift zur Einführung des 
er und ber Prioritaͤts⸗Ord⸗ 

von dem —— Tage wird bis zum 
ng * Due 
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diefer Friſt, unter pelchem Vorwande es jey, 
mehr ſtatt hat. 

Hiernach -treten alſo dieſe bebben Geſetze 
mit (dem, erſten Junius 1826 -in Wirkſamkeit, 
und von diefem' Tage an gerechnet muß bey allen 
Hypotheken Nemtern des Königreiches die Rein⸗ 
fhrift des. Hypothekenbuches Tängftend binnen 


Jahresfriſt in Gemaͤßheit des in > 


feßes $. 17. vollendet fepn. 
$. 2. 
Sn Anfehung derjenigen Orte, In —ñ— 
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‚bie Kemptner Landtafel bisher eingeführt war, 
unb in Hinſicht der in einigen heilen des Obers 
Mainkreifed‘ bisher üblichen Lehen = Confenfe 
bleibt der. im $.-1. des Einführungs + Gefehed 
hierfür Bun beftinmte Termin unveränderk 

Gegfnättiges Gefet fett durch. das Geſetz⸗ 
Dlatt befahnt gemädht, auch in allen Intelli⸗ 


genz ⸗Blaͤttern der Kreiſe abgedruckt, und in 


allen Gemeinden verleſen werden. 
Gegeben Tegernſee am 26. May 1825. 


 Marimilian Joſeph. 
Graf v. Reigersberg Fuͤtſt v. Wrede; Graf v. Rechberg; Graf v. Thuͤrheim; 
* v. a Graf. v. Törring; Frhr. v. Zentner; v. Maillot. 


—X 


—— 
Ch 2 
die— ſammtlt ihen Gutsbeſitzet des 
Sfarfreifes. 
(Die Bildung eines Crebit-Bereines betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt deö Königs, 


- Nachdem den, gemäß allerhochſter Entſchlie⸗ 
fung vom 13, April v. 3. wegen Bildung eines 
Gredit: Vereines für Gutöbefiger in den fi eben 
ältern Kreifen. ‚des Reiches, nad) der Hauptſtadt 
Minden, ‚berufene Ausfhuß der Berheiligten 
feine unter der Leitung eines Abu. Eommiffärd 
umftändlicd; gepflogenen Berathungen inzwifchen 
beendiget hat, und als Refultat derfelben ein 
vollftändiger Eutwurf. der Satzungen des Ders 
eines zur allerhbchften Veftätigung vorgelegt wors 
den if; fe haben den ſelben Seine Mafeit ät 


i IN a 





Nah dem Befehl Seiner Majeftät des Königs, 


Egid v.Kobell, 
ee Generals Seeretär- , 





bierüber erftattetem ausführlichen Wortrage dem 
eingereichten Plane, ſo wie derfelbe mit; Ruͤck⸗ 
fiht auf die von: ber Eommifjion in einigen 
Puncten begutachteten Modificatipuen im dem 
Entwurfe nunmehr feftgeftellt it, für den Fall 
der wirklichen Errichtung dieſer ſehr nuͤtzlichen 
Privat⸗Anſtalt die landesherrliche — 
zu ertheilen beſchloſſen. 


Zugleid) haben TEEN den be: 
ſondern Untrdgen des Ausſchußes auf Gewaͤh⸗ 
rung einiger Vortheile und Hilfsmittel zur leichz 
teren Begründung der Anftalt, fo weit ed mit 
andern Staatszwecken vereinbarlich erfcheint, zu 
entfprechen. und .insbefondere auch dem Wunfche 
wegen. Beſtinunuug der Heimzahlungszeit in 
den Rehenconfenfen auf, die dem fagungsmäßis 
gen ——— Biene. —— Termine 
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jeftät befchloffen,, daß nunmehr zur wirffichen 
Bildung des erwähnten Privat: Fnftitutes die ers 
forderlichen Eimleitungen getroffen. werden follen. 
In diefer Beziehung ift wor alfen bie Hers 
ſtellung eined vollftändigen Werzeichniffes ders 
jenigen Gutsbeſitzer nothwendig, welche dem 
nad) ben genehmigten Satzungen zu errichten⸗ 
den Vereine beyzutreten geneigt und insbeſon⸗ 
dere nach $. 2. 3. 5. 6. und 8. bes Entwurfes, 
Ewelcheihier unten;befonders' abgebrudt ) hierzu 
geeignet find, indem -erft hiernach der Umfang, 
welchen die Anſtalt ſowohl im Ganzen als in 
Beziehung auf die einzelnen betreffenden Kreife 
des Reichs gewinnen fol, gehbrig bemeffen, 
fodann. aber zur Organifation bes Vereines nach 
6.58. und folgenden der Sagungen durch bie 
vorgezeichnete Wahl der Mitglieder zu ben Dis 
rectorien gefchritten und. die vorläufig ſchon eins 
geleitete Unterhandlung wegen eines Anlehens, 
wodurch das Pfandbrief⸗JInſtitut des Credit⸗ 
Vereines zum Beginne ſeiner Operationen unter 
den moͤglichſt vortheilhaften Bedingungen in den 
Stand geſetzt werben fol, zum allenfallfigen 
Abfchluffe gebracht werden Tann. 
In Folge fperiellen allerhoͤchſten Auftrages 
vom 11. l. Mts. werden fämmtliche Gutsbefiger 
des — hierdurch aufgefordert, 
innerhalb drey Wochen 
ihre beſtimmte Erklaͤrung des allenfallſigen Bey: 
tritts anher abzugeben, um fofort das Mers 
zeichniß der beygetretenen Gutöbefiger, (ſowohl 
derjenigen, welche Anlehen vom Bereine fuchen, 
als auch derjenigen, welche, ohne zur Zeit Anlehen 
zu fuchen, nach $.8. ber Satzungen, Mitglies 
ber biefer gemeinnäglichen: Anftalt zu werben 
gedenken) bald moͤglichſt alerhbchften Orts zur 
Vorlage bringen zu können; 


Zu ir en TE — 


— 
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hen Land⸗ und Herrfchaftögerichteh des Kreis 
ſes Exemplare der fraglihen Satzuigen zuges 
fertiget habe, welche dafelbft non den Gutsbe⸗ 
figern zur Einſicht benuͤtzt werden koͤnnen. 

* München den 28. May. 1825: 


Koͤnigl. —— —— des 
Iſarkreiſes. 


In Abweſenheit des K. Generab⸗Commiſſaͤrs: 
v. Nun Klar TY ui 
in, Secr, 
4 — u9 
— für den —W der 
baieriſchen Gutsbeſitzer. 
2 — 4— 
2) Gegenftände der Darlehen, 5* 
Darlehen werben von dem Vereine auf fol⸗ 
gende Gegenftände gegeben: 
1) auf alle Arten von Gutsrealitaͤten übers 
haupt, dann insbeſondere 
2) auf ſolche Brauhäufer und radicirte Ges 
werbe, welche als Zugehbrungen eines 
Gutes erfcheinen; nicht aber 
3) auf folche Häufer, welche feinen Beftand- 
theil eines Guts⸗Koͤrpers a hi 
9. 5 
3) Maas der Darlehen, 
‚Der ‚Verein gibt feine’ Darlehen nur bie 
auf die Hälfte des Gutswerthes. ; 
Die im 6.2. Num.2. benannten Brauhaͤu⸗ 
fer und radicirten Gewerbe dürfen bey Beſtel⸗ 
lung ber faßungsmäßigen Hypothek niemals 
höher in Anfat gebracht werden, als der Ges 
— des uͤbrigen Sutebeſthunw. 
$. 5. 4 j 
Zum Bene — — Per: 


J 


Jeder ins md ausländifche Veſiher einer 
Altern Kreifen des Königreichs 


| 
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gelegenen Gutsrealität 6. 2.) iſt berechtigt, 
dem Vereine beyzutreten. — 

Auch Gemeinheiten und Stiftungen koͤnnen 
vermbge:.eines ſolchen Gutsbeſitzes unter glei⸗ 
chen Bedingungen, wie ‚Private am Seene 
Theil nehmen. 2 

a — — 

VWorlaͤufig uud bis der Verein ſeinen Ope⸗ 
rationen eine größere Ausdehnung zu geben vers 
mag; foll die Unterſtuͤtzung mittelft Darlehen 
fih auf diejenigen Gutöbefiger beichränfen, wel: 
he im Ganzen einen Gutswerth von wenigs 
ftens zehntauſend Gulden gefehlich ‚verpfänden 
fonnen, *- Sobald aber, und in dem Maaße, 
als der Verein feine Gefchäfte mehr zu erweis 
tern im Stande iR, 'hört die vorbemerfte Be: 
ſchraͤnkung aufs _ 


Beyträge 6 te 
) Einlage. 

Jeder dem Vereine beytretende Gutsbeſitzer 
hat, zur Begründung ‚eines Mefervefonds drey 
Procent des erhaltenen Anlehens als Einlage 
zu entrichten, wofuͤr ein- Einlagsfchein ausge⸗ 
ftellt. wird. 

Demjenigen Gutsbefiger, welcher dem Ders 
eine beptritt, ohne zur Zeit ein Aulehen zu fus 
chen, ſteht es frey, entweder unverzinslich 100 I. 
oder zu 3 pCt. verzinslich 500 fl. als Einlage 
unter folgenden Beſtimmungen zu bezahlen: 

. 4) Durd) dieſe Einlage erwirbt er ſich alle 

' Rechte eines Vereinsgliedes. 

2) Die Einlage wird ihm an den BEN, 

„mäßigen, Bevtraͤgen ($. 9.) pro.rata.zu 
Guten gerechnet, wenn er in der Zolge 
ein Aulehen entnimgit, mn 

3) Entnimmt er .aber während der MEN 
Dauer kein Anlehen, fo wird’ ihm 
feinen Erben die Einlag } 


— — — 
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4) Den Eihlagsichein darf er nie veräußern, 
no) fein dadurch erlangtes Recht an eis‘ 
20 nen andern, als ſeinen — im 
— übertragen. 4 
—— 7— 

‚(Die Gröffnung ber Denfiond: Anſtelt für bie Sins 
terlaffenen gutöherrliher Beamten betreffend.) 

Im Namen: Seiner Majeftät des Königs; 
‚ Nachdem die Erklaͤrungen zum Eintritte im 
ben Penſions⸗Verein der Hinterlaffenen gutsherr⸗ 
licher Beamten die. im Art. 5. der Satzungen ben 
ſtimmte Zahl endlich erreicht hatten, ein Anhtite: 
in München aber nad) Art.21. aus dem Grunde 
nicht ‚gewählt werden fonnte, weil weder eim 
Gutöherr, noch ein: Beamter in- München: ſelbſt 
zum Beytritte fich erflärt hatte; fo wurde auß 
allerhöchften Auftrag die Einleitung: geteoffen, 
einen proviforifchen Werwaltungss Ausihuß ine 
Ober: Mainfreife, von welchen die Vorſchlaͤge 
eines Penfions- Vereines ausgegangen, damals 
auch die zahlreichjten Meldungen eingekommen 
waren, auf fo lange zu conftituiren, bis im ber 
Folge ein-Komite in München zu Stande kom— 
men follte. Judeſſen vereinigten ſich fpäter 30 
gutöherrliche Beamte ‚aus dem Iſarkreiſe zu 
dem Antrage: daß ‚die. proviforifche Verwal⸗ 
tung im Iſarkreiſe felbft in’ der Art angeorbnee 
werden möchte, daß vier der Regierung als uns 
beſcholten bekannte Beamte, der Patrimdnials 
Gerichtöhalter und Stadtfchreiber Aloys M and 
und der Patrimonial » Gerichtähalter Joſ. Bach⸗ 
maier,;'beyde zu Erding, der Erfte gegen eine 
öfferirte Caution von 2000 fl.; der Zweyte gta 
gen eine Caution von 1000 fl. — das. Caſſen⸗ 
gefchäft gemeinfchaftlich, der gräflih"Seinss 
beimifche Patrimenial s Gerihtöhalter Steis 
in — — eine Stunde von Erding, ı bie 
Direstion, und. d abrichreiber. und Patrimos 






40 * 
nlal⸗Gerichtshalter· Denk: in! Srepfing das Se 
eretariat übernehmen, 1 


Sa fo fern num die —E 
Aus dem Sfarkreife gegenwärtig ohnehin bie 
zahlteichſten find," und die Mitglieder'des pro⸗ 
viſoriſchen Werwalrungs + Ausſchuffes im Ober: 
Mainkreiſe dem Antrage ver Patrimontal- Ger 
richtshalter aus dem Iſarkreiſe ſelbſt ſich ange⸗ 
ſchloſſen, fo wie fie ſchon früher die Nachthelle 
ihrer Iſolirung in entlegenen Orten anf den 
platte Lande, insbe ſondere aber vorgeſtellt hat⸗ 
ten, daß durch die Aufftellung einer Berwals 
tung im. Obermainkreiſe :bey, der kuͤnftigen ſta⸗ 
tutenmaͤßigen Bildung dessKamite'si in Muͤb⸗ 
chen Schwierigkeiten, und Kpften,,pinfi chtlich der 
pprläufig im Dbermainfreife anzulegenben Gas 
pitalien veranlaßt werden „pürften; ß fand fi ch 
bie allerhoͤchſte Stelle bewogen, bie, Be 
proviforifche Verwaltung in Iſarkreiſe auf ſo 
lange zu genehmigen, bis ‚feiner Beit das Komite 
dahier nach Art. 21. der Eiauutiů zu Stande 
fommen werde. rer * 


ir TFFR 
Da fefort auch von den Bobs Caffefüh⸗ 
rern die Cautionen von 2000 fl. und 1000 fl. 
durch Hinterlegung von Activ⸗Capitals- Urkuie 
den bey diesſeitiger Stelle in befriedigender 
Weile aufgerichtet wurden; fo ſteht nun der 
Erbffnung der: Anftalt ſelbſt nichts’mehr im 
Wege: Es werden daher die Theilnehmer 
aufgefordert, die Eintrittögebühreit nach: rt. 5. 
ber Statuten binnen vier Wochen au bie Caſ— 
fiere: in) ding: unmittelbar seingufenden (Art. 
22.) and) die noch zum Theib abgangigen Taufe 
feine. und Zeugniffe; des: PBerehelichten ober 
nicht „verehelichten Standes ihrem, ' dem ’ Vers 
waltımgsandfchirfe ‚bereits estrabirsen Beytritts⸗ 
Meldungen nachzutragen. 


em. 
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au die Verwaltung, namentlich neue Anmiel⸗ 
: dungen, deren Annahme, nach, ‚Art..4. dem Er: 
nieffew. des Komite's uͤberlaſſen bleibt, jind unter 
ber Addreſſe; „An die proviſoriſche Verwaltung 
des Penſtons⸗Verelues für. die Relicten guts— 
herrlicher Beamten zu Gruͤnbach bey Erding“ 
portofrey abzugeben. — Die verfchiedenen bis⸗ 
her bey der diesſeitigen Stelle eingelaufenen 
Anfragen und Antraͤge einzelner Mitglieder des, 
Vereines auf Abaͤnderung ‚oder Erlaͤuterung des, 
Sahungen find nach Yrt.28, dem Wermaltungss 
Ausfhuffe. zur Begutachtung hinausgeſchloſſen 
worden, darunter namentlich der Vorſchlag, daß 
sur Zahluug der. Eintrittägebihren verhaͤltuiß⸗ 
maͤßige Friſten zei Procent bewilligt werden 
ncbchtene· um nden ininder erg 
emiven Depikitndgei, erleichtern, "pm? 


Die diesfeitige, Stelle ‚glaubt ſchon in "denn 
wohlthatigen Zwecke des Vereines ſelbſt, in den 
Intereſſen der Theilnehmer und beſonders auch 
der Gufäherren, in der Sicherheit, weldhe die 
porgefchriebene ‚Berwaltungsweife unb die! Wer: 
fonlighfeit, der ‚gewählten Ausfhuß:Glieder dar: 
bietet, die Bi rofchaft für die Ausdehnung und 
das Gedeihen dieſes Vereines zu finden, und 
wird ſich als Euratel angelegen ſeyn laſſen, 
das Beſie beſſelben moͤglichſt zu fbrdern. a 
Münden dem 21...May 1825, h 
Kon.Baier. Regierungdes Ffarkreifes, 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit Ded-R.-Regiasungs-Präfdenten: 
fen We Hoͤfſtetten, Director, ) 
* Gap‘ v. Seinsheit,' Diteet, _ 
——— mMil ler Seer. 


ie A 0 
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ie @infendnng ber ausftändigen Gebuͤhren 
” für X ———— nal Zfar · Kreide — 
genzblatt betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Ungeachtet die unterfertigte Stelle unterm 
20. Auguſt 1820. (Hfarkreis:s Imtelligenzblatt 
vom Fahre 1820. Nro. 34. Seite 920 und 921) 
anbefohlen hat, daß die Vorausbezahlung , der 
für das Kdnigl. Ifarkreis » Intelligenzblatt zu 
entrihtenden Gebühren laͤngſtens innerhalb. der 
erften drey Monate eines jeden Jahres. portös 
frey zu geſchehen habe,:fo wird doch dieſe feſt⸗ 
gefegte Anordnung nicht allgemein befolgt, und 
mehrere Kdnigl. Behörden, Patrimonialgerichte, 
Stadt. und Markts⸗Magiſtrate ꝛo. find mit den 
dießjährigen Gebühren noch im Ausftander , 
Dieſe ‚erhalten: daher mächt nur deu gemeſ⸗ 
fenften Auftrag, dieſe Ausſtaͤnde laͤngſtens bins 
nen 4 Wochen bey Vermeidung ernſtlicher Maaß⸗ 
regeln au die Redaction des Adnigl, Sntelligenzs 
Blattes für den Iſarkreis einzubefbrdern, ſon⸗ 
dern zugleich wird auch die genaue Befolgung 
der bereits anbefohlenen Voraubezahlung die: 
fer Gebühren Tängftens "innerhalb der erften 
drey Monate eined jeden Jahres wiederholt 
angeordnet. 

Münden den 28. May 1825. 
Kdn.Baier. Regierung desgfartreifes, 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des K. RegierumgssPräfidenten : 
v. Hofſtetten, Director. 
Graf v. Seinsheim, Direct. 
Ritler, Sect. 





(Die Vruͤfungs⸗ Eoncurfe zur. Erlaugung allgemel⸗ 
ner Stipendien für bad Jahr 1835 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Im Kaufe des Monats Fun 
den Studien Anjtalten 





40% 
hut die gefeßlich angeordneten Prüfungen zur Er⸗ 
langung allgemeiner Stipendien für das. nächte _ 
Studienjahr fett finden., 

"Diejenigen, welche ſi ch um ſolche bewerben 
wollen, . haben ihre mit. ben vorgefchriebenen 
Zeugniffen verfehenen Gefuche bey den betrefr 
fenden Studien sRertoraten längftens bis zum 
15. Juny d. 3. zu übergeben, und fi) bey dies 
fen, von welchen ihnen die Prüfungszeit bekannt, 
gemacht werben wird, orduungsmäßig zu ſtellen. 
» ‚Diejenigen, welche ed unterlaffen, dleſe Pruͤ⸗ 
fung:zu beftehen,; konnen bey Verleihung. ber 
Stipendien für das naͤchſte Studienjahr nicht 
berücfichtiget werden. 
Zugleich witd hierdurch — gemacht, 
daß folgende Drts+ und Familien + — 
für das Jahr 185% erbffnet werden. 

3) Das Brennerfche Stipendium von dem 
Weihbiſchofe Brenner zu Paffau, zus 

nachſt fur Verwandte aus der Balthaſar⸗ 

ſchen dFamilie, welche an einer univerſi rät 
ſtudiren, geftiftet. 

2) Dad Adam Maieriche für Gehlapnbe 
aus biefer Familie beſtimmt. 

-3) Das Hadl’fche, geftifter von Dr. Med. 

-... Georg Hal für Stubirende aud der 
Verwandtſchaft desſelben oder. für ſolche 

welche in dem Bezirke, des, ehemaligen Am⸗ 

tes Benebietbeuern oder zu Weilheim ges 
boren find. 

N bad Pflaum’f be Familien» Stipendium 
für verwandte Stubirende qus der Geyers 
ſpergſchen oder Pflaum'ſchen Familie. 

6) Das Veit Ritter'fhe, für ſtudirende 

Söhne armer Bürger“ hiefiger Stadt 
6) das Ignatz Thiermaieriche, für Ste 
er Verwandtſchaft. 
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Die Bewerber um dieſe Stipendien haben 
fi binnen eines praͤckuͤſiven Termmines von zwey 
Mönaten bes Vermeidung des Rechtsnachthei⸗ 
les, daß diefb-Stipendien für das Jahr. 183} 
ald allgemeine erflärt werden ‚wilrden , hierorts 
anzumelden, und ihre Anfprüche gehdrig nach⸗ 
zuweiſen, fo wie die vorgefchriebenen — 
über Studien beyzubringen. 

München. den. 30. May 1825. 


Kdn. Baier. Regierungdesgfartreifes 
Kammer des Junern. 


Am Abwefenheit des K. Regierungs-Präfidenten; 
v. Hofftetten, Director, 


Graf v. Seinsheim, Direct. | 
d ch, Ser: 
Bes, am) 0 a 


CDie —2 der: Darren Baierb ers. be 


Sm Kamm Seiner Maieftät des Königs, 
Durch den Tod des legten Beſitzers ift die 
Pfarrey Baierberg in der, erzbifchöflichen 
Dibceſe Muͤnchen⸗ Freyſing, und im Kdnigl. Lands 
gerichte, und Rentamte, dann D Decanate Wolfrato⸗ 
hauſen, in Erledigung gekommen. 
Sie enthaͤlt in einem Umfange von 3 Stun⸗ 
den in vielen und zerſtreut liegenden Ortſchaften 


684 Seelen, welche der Pfarrer mit einem Huͤlfa⸗ 


priefter-paftorirt, eine Filiale, und eine Schule.- 
Das Einkommien befteht nach des Faffıon in 
1183 fl. d kIr. : 
Die Ausgaben betragen 163 fl. 18 fr. 
Nur Staatöpenfioniften fonnen ee) um du 
örganifirte Pfarrey bewerben. -- - Ze 
Muͤnchen den- 26. May 1926... 
Rdn Baier. Re sierung des Sfa efreifen, 
Kammer des Innenn. 
In Abwefenheit des K. — *—— 
on Ho fſt ettt en, Dire 





CDie Erledigung det Yfartep: Dberh ummel bes 
treffend.) 
Im Namen: Seiner: Majeftät des Koͤnigs. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt die 
Pfarsay Obethum mei erlediget worden. 

Selbe liegt in der. erzbifchdflichen Dibceſe 
Muͤnchen⸗Freyſing/ im Decanate Freyſing, und 
im Königl, Landgerichte gleicher: Namens. 

Sie iſt organiſirt/ euthaͤlt eine Schule zu 
Raft, 6 Sitialen ı und 911 Seelen, die der Pfar⸗ 
rer nebſi einem Cooperator verfi eht. 

Das Einkommen beſteht nach der gepruͤften 
Faſſion mit Einrechnung der Beſoldung zu 600 fl. 
und’ der gefeßlichen 360 fl den AR 
8* 1307 10° 

Die Laften Beträgen 384 fl. 42 kr. 

MNu —— Trek — um dieſe Pfar⸗ 

rey melden. 

München den 23. Mat’ 1825: 

Kdm.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Ynmern. 

In Abweſenheit bes KR, Reglerungs⸗ Fräfbentent 

a dv. Hofftetten, Director. ' 

— — 9. Seinsgeim, Direct. - 

— Acc. 





(Die —— der Vfarred Velden betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät: des Königs. 

Durch den Tod des legten Beſitzers kam die 
Pfarren Velden in Erledigung. 

Selbe Tiegt in der erzbifchdffichen Dibcefe 
München umd Frepfing — im Decanate Dorfen, 
und in Kbuigl. Landgerichte Vilsbiburg. 

Bey einem Umfange: von beynahe 6 Stu 
bem'enthälr fie 3’FAialen,'4 Schule und 3705 
e der ‚Pfarrer nebft 3 Huͤlfsprie⸗ 





— 
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- Das Einfommen befleht ‚nach hei yin 
son. 36 fr. 

Die Laſten betragen. 1025 ff. PRPa: et 
München dem 21. May 1828. 
Kdn. Baier. Reglerung des — 
Kammer des Innernu—. 

In Abweſenheit des K. Regierungs⸗Praͤſi denten: 
v. Hofſtetten, Director. 


er a Direct. 
Richard Acc. 


Dienfes - = Notizen. 


Vermdge Befchlußes de der Königl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer ded Funern, vom 
17. May d. J. wurde Franz Senninger, als 
Patrimonial s Gerichtöhalter Ilter Glaffe von 
Dberbrunn, K. Landgericht Troftberg, "beftätiget. 

Seine Majeftät der Kdnig haben am 
24. May d. J. die von dem ehemaligen Gtiftd- 
Dechant zu Habah, Priefter Johanu Baptiſt 
Floßmaun, für den Priefter Johann Baptift 
Sommer, Cooperator in Haidhaufen, ausge 
fellte Präfentation auf dad neugeftiftete Curat⸗ 

Meß⸗Beneficium in der St. Jacobskirche am 
Auger dahier, wie auch die von dem Pfarrer 
zu Ayng, Priefter Wolfgang Hardt, und der 
dortigen. Gemeinde für den. biöherigen Sduls 
Beneficiaten- in der Valley, -Priefter Joſeph 
Strauß, ausgeſtellte Präfentation auf das 
Guratbeneficium zu Kleinhelfendorf, Koͤn. Lands 
gerichts Miesbach, allergnädigft beftätiget. 

Vermdge Beſchlußes der KAbnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 
24. May d. 3. wurde. die durch den Todfall 
des Lehrers Staltmayr —““ —— 
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vorſtadt erhielt der Lehrer an: ber: pe 
— Franz Paul Oſſt ler. ep 

- Die Lehrersftelle im Schbufelbe, —— dem 
as an der hieſigen Armenſchule, dran 
Banghart;.'verliehen. } 

Die hierdurch erdffnete Lehretsſtelle an pr 

Armeuſchule dahier, wurde dem Lehrer in der 
Vorftadt Au, Karl. Mayr, und die Lehrſtelle 
in der Vorſtadt Au, dem. bisherigen Aushuͤlfs⸗ 
Lehren, Georg Albertskirchner, dahier, 
übertragen , und’ am naͤmlichen Tage wurde bie 
Schullehrers- Meßners- und Organiften » Stelle 
zu Großbingharding, K. Landgerichts Wolfrats⸗ 
haufen, dem biherigen Schullehrer, Xaver Ries 
derer zu Mittelftetten, Königl. Landgerichts 
Bruck, verliehen; umd die hierdurch erledigte 
Schullehrers-Stelle zu Mittelſtetten proviſoriſch 
dem Schulamts⸗ Erfpectanten, Johann Baptiſt 
Schaͤffler, übertragen. 
Seine Majeftät der Kbnig haben am 
W. May d. J. allergnädigft genehmiget, daß 
von dem Schulfehrer Raab zu Rofenheim auf 
das erledigte Frühmeß = Beneficium zu Wolf⸗ 
ratöhaufen, der Priefter Cafpar Feninger, 
Eooperator zu Babensham, Kdnigl. Landgerichts 
Wafferburg, präfentirt werde. 


— Bekanntmachungen. 
(Verſchollenheits⸗ Erflärung, ) 

Da ber mittelft Beſchlußes vom 9. Decems 
ber 1823 edietal vorgeladene Lieutenant bey 
dem Königl. I. Cheveaurlegerd » Regiment, Luds 
wig Sofepp Samet, feither feine Nachrichten 
von ſich ‚gab, fo wird derfelbe andurch für vers 


ſchollen erklärt. 
Der 10. Man 1825. ° 


3: u. Stadtgeriht Münden. 
ß Director. 
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n., Eours 
ber Balerifhen Staatöpapiere. 
. Augsburg den 26. May 1825. 


StaatörPapiere. (Briefe) Geld, 
Oblig. m. Coup. à49 94 953 
detto „ „A5$ — 1014 
Land⸗-Anlehen 368 1024 — 
Rott. Looſe A-Da 28 _ — 
dettoE-Ma4$ 106% 106 
detto E-M 2 mt. 100} 


detto unverzinsl.ä 10fl. 
detto detto A25fl. 
detto detto A100fl. 


Verfteigerungen 


Das zur Eoncurdmafle des Quirin Romi, 
Waſtlmetzgers dahier gehörige, und im hiefigen 
Marftöbezirfe gelegene Anweſen, beftehend aus 
einem Mohnhaufe, fammt dem Gemeinde-MWalds 
rechte, zu jährlich 3 Klafter Fichtenholz, und 
ans 16 Tagw. 60 Decim. au Gründen, was 
zuſammen auf 1737 fl. gerichtlich eingefchägt ift, 
wird hiermit zum britten= und letzten Male im 
Ganzen und auch theilweife zum Öffentlichen Vers 
Faufe auögeboten, und dazu auf Samstag 
den 18ten Juny d. J. Vormittags 9 Uhr eine 
Steigerungd » Commiffion am Gerichtöfige anbe- 
saumt, zu ber beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufss 
luftige eingeladen werden, 





Den 10. May 1825. 2* 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Bruck. 


(3) 2. Fiſcher, Landrichter. 


Auf Antrag des Joſeph Heigl, Wirths 
von Eching, und deſſen Eheweibes, wird hier: 
mit ihr Anwefen dffentlich zum Verka 
geboten. 


RT — 
—— — — — 
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Dasſelbe beſteht: 
Aus einem gemauerten Wohnhauſe nebſt der 


Wirthsgerechtſame, dem Hofraume, einer halb⸗ 
gemauerten Scheune und Backhauſe, dann Pferd⸗ 


Hornvieh⸗ Schaf⸗ und Schweinftalfungen, nebſt 
einer Holzſchupfe. 
Aus 79 Tagw. 48 Dec, Aeckern, 
»145 » 67 „ Miefen, und 
aus dem fogenannten Schelfenfchlagergut, 
24 Tagw. 35 Decim. Neder enthaltend, 
Das Hauptgut ift zum Königl, Rentamt 


Freyſing frepftiftig. 


.  Kaufslufige werden hiermit vorgeladen, am 
27 ten Juny Vormittags 9 Uhr im Orte Eching, 
wo ſich eine gerichtliche Commi ſſion einfinden wird, 
und wo fie von den auf dem Anwefen ruhen: 
den Laſten in Kenntniß gefegt werden Können, 
ihre Anbote, vorbehaltlich der Genehmigung zu 
Protocol zu geben. 
Den 17. May 1825. 

Koͤnigl. Baier. Landgericht Freyfing. 
(3) 2. Groſch, Landrichter, 





Das Anbot, welches bisher aufdas in Sant 
gerathene Söldanwefen des Mathias Drerl 
zu Sandau bey Landsberg geſchlagen worden, 
hat die creditorjchaftliche Genehmigung nicht 
erhalten, 

Dasfelbe wird daher wiederholt am Mitt: 
wocd den 15ten Juny d. J. bey unterfer= 
tigter Behörde zum Verkaufe gebracht. 

Es iſt bodenzinfiges Eigenthum und hat 
einen Complex von 32 Tagw. 25 Decim. Grund 
und Bode, 

Den 18. May 1825. 
Baal tandgerichttandsberg. 
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Da fich bey der am 6. April 1.9. ange: 
.fegten Zageöfahrt zum. Verfaufe des Johann 
Samberger'ſchen Maierauweſens zu Ellwich⸗ 
ten kein Kaͤufer gemeldet hat; ſo wird auf An⸗ 
trag der Creditoren dieſes Anweſen, welches 
bereits unterm 28. Februar l. Irs. in der Bey- 

lage zur politifchen Minchner » Zeitung Nro. 58. 
in der Beylage zu der Ordinari Augsburger: 
Zeitung Nro. 63., und in dem Sutelligenzblatte 
für den Iſarkreis ausgefchrieben worden, salva 
ratiheatione wiederhelt dffentlich verfauft, und 
daher eine Commiſſion zum Verkaufe auf den 
20ten Juny 1825 im Wirthshauſe zu Schoͤn⸗ 
berg von Morgens 9 Uhr bis Nachmittags 3 
Uhr anberaumt, wozu Kaufsluftige, welche mit 
hinreichenden Leumundd + und Vermögens: Zeuge 
niffen verfehen feyn müffen, eingeladen werden. 
Den 19. Man 1825. 


Königl. Baier Landgeriht Muͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Im Wege der Vollſtreckung wird das Uns 
wefen des Enver Marr, Killmaner zu Felds 
firhen, am Samstag den 1dten Juny 
dv. J., in der Amtswohnung am Kilienderge 
von 9 bis 12 Uhr Vormittags RU vers 
fteigert. - 

Diefes Anweſen befteht: 

I. 
In dem fogenannten Killmanerhofe im Com⸗ 
plere mit Haus, Stadel und Scheuer in 
— Tagw. 57 Decim. Haudgarten, 
1 m 57 nm Meder, 
8 90 „Weieſen. 
Die Shägung hiervon ift 535 fl. 
II. 


5 Tagw. 19 Decim. ** 


EN 
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An Laften ruhen auf dieſen Befigungen: 

‚ Randesherrlihe Abgaben: ,; 
Hrdindr. Scharwerkgeld 1.fl: 30 kr. — dl. 
Jagdſcharwerkgeld Te lb m 
Einfache Steuer n-. 1=:418= 5 

Grundhberrlide Abgaben: h 

ad. Der Complex ift frenftiftig zum Gots 
teöhaufe Feldkirchen, und reicht 


Sit 0.0.0. 1fl 1a 
Ringelegte GSlt . . —: 3: — +: 


adll. Diefe Aecker find eigen und reichen 

als Gattergilt einen Kormwerth mit 4 Viertl. 
Zehentherrlihe Abgaben: 

adl. Groß- und Kleinzehent $ zum Rent: 
omte Miinchen, J zur Pfarrey Kirchheim. 

ad II. $ zum Gotteshaufe Feldkirchen, 4 zur 
Pfarrey Afchheim. 

Kaufzluftige mögen ſich einfinden, und ihr 
Angebot zu Protocolf geben. Auswärtige mb: 
gen fi über Vermögen und Leumund geniis 
gend ausweifen. 

Den 14. May 1825. 


Kdnigl. Baier. Landgeriht Märchen. 
Stenrer, Landrichter. 





Der Nachlaß bed verftorbenen Pfarrers in 
Melden, Andreas Auerbach, beitehend in ber 
gefammten Hauseinrihtung, Vieh⸗ und Baus 
mannsfahrniffen, dann den vorhandenen Ges 
treidarten, wird zu Folge Kreis: und Stadtgerichte 
licher Delegation von einer landgerichtlichen Ab: 
ordnung 

am Bten Juny h. J. 
und den folgenden Tagen im Pfarrhofe zu Bis 
denbad bey Velden gegen baare Bezahlung 
verfteigert, und Kaufsluſtige hierzu eingeladen, 
Den 22. May 1825. 


Koͤn. Baier. Landgericht Vilsbiburg. 
>» u, Zandrichter. 
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‚ Nachdem fich für dad Gant = Anwefen des 
Jacob Weighofer Ecufterbauerd zu Vor 
dorf am 1. Edictötage (22. Februar d. 3.) fein 
Käufer gemeldet hat, fo wird auf creditorſchaft⸗ 
lichen. Antrag dieſes erbrechtsbare halbe Hofs⸗ 
gut, unter Ruͤckbezug auf die Nusfchreibung vom 
22. December v. $., hiermit wiederholt dffent: 
dich feilgeboten, und zum Verfteigerungd: Termin 

Mondtag der 2Tte Junyl.F. . 
feftgefegt, wobey Kaufsluſtige mit dem. ndthie 
gen Ausweife über Leumund und Zahlungsfäs 
higfeit, dann allenfallfiger Entlaffung von der Mis 
litaͤr⸗Pflicht Vormittags 9 Uhr im hiefigen Amts⸗ 
Locale zu: erfcheinen eingeladen, und die näher 
ren Verhälmiffe erfahren werden. 

Den 28. April 1925. z 
Gräflih von Berbemfches Patrimps 

nialgeriht 1. Elaffe Haiming, 
unweit Burghauſen im Unterbonaufreife. 

(3) 2. Aichhorn, Patrimonialrichter. 


Auf Anfuchen der Georg SedImaprifchen 
Krager-Gutd Relicten zu Traubing, wird bad 
zu nachftehender Hofmarf, gerichts- und freys 
ftiftöweifes grundbare halbe Hofs Kraßer: Ans 
wefen zu Zraubing, Koͤnigl. Landgerichts Starns 
berg im Iſarkreiſe, ſammt Baumannsfahrnig 
und Wiehftand, mach fonderheitlicher Beſtim⸗ 
mung mit Genehmigung biefiger Hofma: ks⸗Herr⸗ 
ſchaft dem dffentlichen Verkaufe unterworfen. 

Solches Anwefen beftchet in einem ganz 
hölzernen Wohngebäude mit Stadl und Stall 
unter einem hölzernen Obdache von Legfchindeln, 
Hofraum, Garten ; 
gu — Tagw. 37 Decim. Größe, 


n 15 m. Garten, 
3 5» 08 Aecker, 
5 26 Wieſen, 0 
6» % 
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2 Zagw, 44 Decim. auswaͤrtige Wiefen, 
„» MM» bodenzinſige Aecker, 
3 » 7 ludeigne Waldung. 
Hilerauf ruhen folgende Meichuiffe, als: 
zum Königl. Rentamte Starnbergt'’ 
Steuer-Simplum . . . 3 fl. 18 fr. Shl. 
1 Schfl.. 2 Meg. 1 Brtl. 3 Sztl. Vogthaber. 
Vogtengld 0. fl. of — hl. 
. Zur Hofmark Tuging: u: 
Etift md Scharwerfged 15 fl. 3. — hi. 
Zum Kuͤchendienſt: ur 
1 Gans. 
» 6 Hühner. 
1 Henne 
50 Eyer. Pa as 
Zwey Drittel Großzehent hebt die Graf fa: 
rofeeifche Gutsherrfhaft Garatshaufen, 
ein Drittel die Kbnigl, Pfarrey Traubing 
mit ganzem Schmalzehent. 
Kaufsluſtige koͤnnen inzwifchen dieſes Gut 
ſich durch den Erben, Georg Sedlmayer, als 
ten Meßner zu Traubing, vorzeigen laffen; bie 
weiters bey dem Gute beftehende briefmäßige 
‚grundherrliche Bedinglichfeiten bey biesfeitigem 
Amte felbft vernehmen, und haben ſich mit dem 
nöthigen Zeugniß über Aufnahme: Fähigkeit zu 
verfehen, dann der auf Mittwoch den 15ten 
Juny db. F. angefesten Berfteigerung beyzus 
wohnen, und bis 12 Uhr Mittags ihre Ange⸗ 
bote im Kragers Haufe zu Traubing zu Proto⸗ 
coll zu geben. 
Pohl den 9. May 1825. 
Gräflih 9. Vieregg’fched Parrimonial: 


geriht Tußing, 
nigl. Landgerichts Starnberg. 
i ⸗ trimouialzichter. 





ais — 


Vorladungen und Edictal— 
CEitatlonen. J 

Dir — zu Fuß, Wilhelm S ee 
berg, ber ıften Genbarmerie» Compagnie, von 
Edenkoben ‚im Rheinkreiſe gebürrig, ift am 5. 
März [. Irs. dahier im Militär: :Spital geftorben. 
Wer an beffen Ruͤcklaß aus was immer für 
einem Grunde Anfprüche zu haben glaubt, wird 
hiermit vorgeladen, diefelben in Zeit von Wochen 
um fo ficherer hierortd geltend zu machen, ald 
außerdem in diefer Verlaffenfchaftsfache rechts 
licher Ordnung nad) vorgefchritten werden wird, 

München den 24. May 1825. | 

Das 
Königt. Baier. Gendarmerie-Corps 
Commando. 
Ichr. v. Verger, Generalstieut. 


@) 1. Bürger, X. 





In der Gantſache des Kbuigl. Deffinstenre 
Joſeph Friedrich Antoni, Befiger eines. llei⸗ 
nen Anwefend bey Bogenhaufen wird, 

— 1. zur Anmeldung der Forderungen und de— 
ven gebdrigen Nachweifung - auf Diens: 
tag den 3iten Map; 

2. zur Vorbringung der Einreden gegen: die 
—— Forderungen auf Freytag 

„den Arten Juliz 

35. zur Schlußverhandlung auf Dienstag 

‚ den 2ten Yuguft, und zwar. fir bie 

Replik bis Mittwoch dem ITten Au⸗ 

guft, und fär die Dirplif bis Donnerd 
tag den iten Septemb er eiuſchließlich, 
jedesmal Fruͤh 9 Uhr eine Tagesfahrt anbe⸗— 
raumt. | 
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Dazu werden fämmtliche unbekaunte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinfchuldnets hiermit dffentlich 
und unter dem Mechtönachtheile vorgeladen;, 
daß. das Ausbleiben am erften Edictstage die 
Ausfchließumg der Forderung von der gegenk 
wärtigen Goncurömaffa, das Nichterfcheinen 
an ben uͤbrigen Edietötagen aber die Ausſchlie— 
fung von den an. denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noche 
maligen Erſatzes anfgefodert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Den 29. April 1825. 


Königl. Baier. Landgeriht Münden. 
3) 3 Steyrer, Landrichter. 





Vom unterfertigten Königl, Landgerichte wird 
biermit bekannt gemacht, daß i. J. 1809: in. hies 


figer Gegend auf freyer Landftraße eine Summe 
Geldes gefunden worden, wovon biöher ber Eis 


* 


genthämer nicht ausgemittelt werden konnte. 

Wer fich Hierzu legitimiren kann, wird aufr 
gefordert, fich hierorts zu meloen, und feine 
Anſpruͤche zu doriren, widrigend nach Abflug 
der gefeßlichen dreyjaͤhrigen Verjährungszeir 
(Coü. Civ.P.IH. Cap. 4. $.8. No. 1. et Cap. 5 
$.5. et ibidem in not.) der Fund in Folge 
der Verordnung vom 22. November 1815 dem 
Local⸗Armenfonde ausgeantwortet werden würde, 
Den 11. May 1825. 


Kbn. Baier. gandgericht Wafferburg. 
(3) 1. Frhr. v. Ott, Amts-Verweſer. 
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Iſarkreis. 





XXI. Stud. Münden, 


den 8, Juny 1825, 





—— Artikel. 





(Die Prüfungs: Soncurfe zur ag allgemel⸗ 
uier Stipendien für das Studienjahr 1835 bes. 
| treffend.) 


m Namen Seiner Majeftät. des Könige, 


wird hiermit zur bffentlichen Kennenip 
gebracht, daf bie „Prüfung der Adfpiranten, zur 
Erlangung allgemeiner Stipendien am 22 tem 
Juny dieſes Jahres am dem hiefig igen Studien 
Anftalten abgehalten werden wird, 
Muͤnchen den 7. Juny 1825. 
Kdn. Baier. Regierung des Jfarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
In Verhinderung des Kdnigl. Praͤſidenten: 
v. Hofftetten, Director. 
Graf v. Seinsheim, Direct. 
9 Roͤſch, Seer. 
— — — — — —— — 
Dienftes » Notizen, 


Seine-Majeftät der König haben am 
29. May d. Irs. den. Pfarrer zu Tefertingen, 


Königl. Landgerichts Ghdggingen, Priefter Yos 
hann Baptiſt Adam Schießl von dem Ans 


— tiitte der Pfarreuratie Niederhofen, Koͤnigl. 


Landgerichts Schongau, dispenſirt, — und am 


31. May d. J. die von dem Herrn Erzbiſchofe 


von Muͤnchen⸗Freyſing, Freyherrn von Geb: 
fattel beabfichtigte Verleihung der Pfarrey 
Sdlhuben, Herrſchafts⸗Gericht Neubeuern, an 
dei Prieſter Sebaſtian Mooslechner, Coo— 
perator zu Obing, für gegenwärtigen Erledi⸗— 
gungsfall, allergnädigft genehmiget. 





Bekanntmachungen. 





 C Den. flühtigen Räuber Georg Fabian bes 
treffend.) 

In Folge gnädigften Befehls des Königl. 
Appellationd s Gerichts des Iſarkreiſes de dato 
29. März et praes. den Stem dieſes, werden 
in der Unterfuchungs =: Sache gegen ben am -19. 


‚ Zänner 1.3. durch Ausbruch ſich flüchtig ges 


machten Räubers Georg Fabian, ledigen 

Schmied = Gefellend von Großfarolinenfeld, Kbn. 

Landgerichts Wofenheim, sing Erfenntniffe 
(3) 


449: uch 
bes Koͤnigl. Appellationsgerichts vom 9. Novem⸗ 
ber 1824, und des Kdnigl. Ober-Appellations⸗ 
Gerichts des Konigreichs vom 18. Februar l. J. 
hiermit zur bffentlichen Kenutniß gebracht. 

" Den.5.:Apeil 183. 


Koͤnigl. er Landgericht Ebersberg. 
dB, — 


Im Namen 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs von Baiern x. 


Eriennt das Königl. Appellationd = Gericht. 
fir den Sfarkreis im. der Unterfuchung gegen: 
Georg Fabian, Schmied» Gefellen von Karolis 
nenfeld, Koͤnigl. Landgerichts Roſenheim, wegen 


Raubes ald ‚Eriminal'= Gericht zu Recht: 


Derſelbe ſey des Raubes III. Grades am 
Gärtner + ⸗Geſellen Wilhelm Heinrich Schmid: 


von Pappenheim, ald Urheber ſchuldig, und- 
mit Zuchthaus auf unbeftimmte zeit zu. es, 
ſtrafen. 

München: dem Q. November. 1824. : 


Kon. Baier, reisntgeriät de 
Sfarfreifes. 


v. Mann, Präfivent. 


€ r F enntnif. „m. - 
Seine Königlide Majeftät — 
in der Unterſuchungs-Sache gegen Georg as 
bian bon Katolinenfeld, wegen. Raubes zu 
Recht: 


A. Hinſichtlich des Georg Fabian ſey das Er⸗ 


kenntniß des Königl. Appellatisnsgerichtes 
fuͤr den Iſarkreis vom 9. Novbt. v. J. 


zu beſtaͤtigen. 
München den 18. Zebrua⸗ 1825. 
Koͤn. Baier. Dberappellationsgericht 
bes Abnigreidhs Baierm, 
Gra v. Arco, Praͤſident. 
j Srankl, Secr. 





Mez, Secr. 


420. 
(Werfhollendeitd Erklärung. ) 

Da der mittelft Beſchlußes vom 9. Decem: 
ber 1823 ediötal vorgeladene, Lieutenant bey 
dem Königl. I Chtvermrlegerds Regiment, Lud⸗ 
wig Joſeph Samet, feither keine Nachrichten 
von fi) gab, fo wird derfelbe andurch für ver: 
ſchollen erfläre. 

Den 10. May 1825. 


8. B. Kreisen. Stadtgericht @ Münden, 


dv. Gerngroß, Director, 
6) 3 —Kellermann. 
Cours 
ber Beierifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 1. Juny 1825. 










Staats: Papiere. |Briefe| Geld 
Dblig. m Coup.A43 94 95} 
detto „ „455 -— 1013 
"Babe Mileben a 58 1024 as 
gott, Looſe A-Däa 45 — — 
deits aug 1 106 1053 


dettio E-M 2 mt. 
detto unverzinsl,.ä 10fl. 
“ dettö detto äA2sfl. 
detto detto &100 fl, 


Verſteige runge n. 





Das zur Concursmaſſe des Quirin Romi, 
Waſtlmetzgers dahier gehdrige, und im hieſigen 
Marktsbezirke gelegene Anweſen, beſtehend aus 
einem Wohnhauſe, fammt dem Gemeinde-Walbd⸗ 
rechte, zu jährlich 3 Klafter Fichtenholz, und 
aus 16 Zagw. 60 Decim. an Gründen, was 
zufammen auf 1737 fl. gerichtlich eingefchägt ift, 
wird hiermit zum britten= und legten Male im 
Ganzen und auch theilweife zum dffentlichen Ber: 
Paufe audgeboten, und dazu auf Samstag 
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den 18ten Juny d. J. Vormittags H Ur eine : 


Steigerungd » Eommiffion am Gerichtöfige unbe: 
senumt, zuderibefig: und — — 
— tingeladen) werden . 
Dem 16. May 1825. 5 Be ; 
sönigt; Baler. *— Bruc. 
3. Fiſcher, Landricht 





Auf Antrag des Joſeph Heigl, Wirths 
‚bon Eching, und deffen Eheweibes;,- wird,;hiers 
mit ihr Urpnefen bffertlich sem, Derfaufe aus: 


nn 
Dasfelbe beſteht· 
Aus einem gemauerten Wohnhauſe nebſt der 
Wirthsgerechtſame, dem Hofraume, einer halb⸗ 


gemauerten Scheune und. Backhauſe, dann Pferde 


Hornvieh⸗ Schaf: und Schweinftallungen, nebft 
einer Holzſchupfe. 
Aus 79 Tagw. 48 Dec, Yedern, 
143 » .-67 „ MWiefen, und. 


aus dem fogenannten Schellenſchlagergut, 


24 Tagw. 33 Decim,,. Aecker enthaltend. 5 

Das Hauprgut iſt zum Kdnigl. Rentamt 
Fresfi ing freyftiftig. 

— werden Hiermit vorgeladen, am 
2rtten$uny Vormittags QuUhr im Orte Eching, 
wo ſich eine gerichtliche Commiffi ton einfinden wird, 
und wo fie von den auf dem Anweſen rubens 
den Laſten in Keuntniß gefegt werden. Ehnnen, 
ihre Anbote, vorbehaltlich ber Genehmigung zu 
Protocol zu geben. 

Den 17. May 1825. 


Königl, Baier. Landgericht — 
6) 3. Grid, Kandrichter., 





- Yan: Wege der Hutfsboliſtreckung wird das 
—*—** der. Eliſabeth Schwarzbauer, Tag⸗ 
loͤhners⸗Wittwe Nr. 56. in der vbern delterun 
dem gerichtlichen Vetlaufe untergeſtellt. 
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Dasfelbe beftehet aus telnem zu ebener Erde 
‚gemauerten Haufe, enthält ein Wohnzimmer, 
zwey Nebenfammern, ein Hausfleg, eine Kuͤche, 
einen Stall für 6 Stuͤck Vieh, über welchen 
fih ein geriumiger Kaſten befindet; das Dach 
iſt mit Schindeln gedeckt. Fm Hofraume be⸗ 
findet ſich eine Dunglage, ein kleiner Brunnen 
und Krautgarten. oo. 

: Maufsluftige mdgen filh auf Dienstag 
ben 21tem Juny l. J. Bormittags von 9 bis 
32 Uhr im Landgerichts⸗ Locale am Lilienberge, 
m der Vorſtadt Ya, und zwar Gerichtsunbe⸗ 
kaunte mit legalen Leumunds⸗ und Vermoͤgens⸗ 
Zeugniſſen einfinden, um tr — zu Proto⸗ 
coll zu geben. ! 

Den 19. May 182%. 
m Baien Landgericht Minden. 
. Stey rer, Landrichter. 





Vom unterfertigten Abn. Landgerichte wird 
‚auf Aidringen der Gläubiger das gefammte 
Anweſen des Anton Rairh, Kuͤrzinger in Rot: 
tenegg, am Mondtage ben 27ten Juny, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in dem Landge⸗ 
richts⸗Locale vorbehaltlich der creditorſchaftlichen 
Genehmigung öffentlich ‚on den Meiftbietenden 
verkauft. 

Dieſes Anweſen :beflehet aus einem halben 
Hoefe einem hoͤlzernen mit! Taſchen gededten 
Wohnhaufe, fammt daran gebauten Stalle und 
einem hölzernen mit ‚Stroh gedeckten Stadel. 
Es iſt zum Königl. Laudgerichte Pfaffenhofen 
gerihtöber, und zum dortigen Rentamte erb⸗ 
rechtsweiſe grundbar, zur Erg Rottenegg 
aber. zehentbar. 

An Grundſtuͤcken — * 

46 Tagw. 85 Decim. Aecker, 

5 960 „Holz, und an nutzbaren 

(51*) 
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Rechten ver Bezug von 7 Klaftern weichen Brenmns ⸗ 
Holzes und ber udthigen zum aus des FE 
Waldung. mung 
. Un Abgaben Lafen Gen: 
Vogteyhaber 1 Metzen. 
Einfache Steur . » 

‚ Stift. 5:50: 55 
Scharwerlged  » . . 5-46: 1 
Maierfchaftöftift » «2er 44: 08 
Kuͤchendienſt +». 5sr24= 5% 
Forſtſteuer⸗ Beytrag „. — ⸗14 sg 
Gilt⸗Waitzen — Schfl. 3 Mtzz. 3 Vrtl. 3Seztl 


FA FIN 


. af — 


een.“ 


Korn 2 »5 3 »n-» 
Gerfte — » 219,53 n» 
Haber 4, in 1 55 ») 


Das ganze Anwefen ift mit Inbegriff einiger 
Deconomie » Geräthichaften,. die mit im den 
Kauf gegeben werdey — 1258 fl. ö kr. ge⸗ 
ſchaͤtzt. 
Kaufsliebhaber werden — mit-dem Ans 


hange vorgeladen, ‚daß fich Auswärtige über “ ° 
Vermögen und Leumund — legale — | 


‚auözuweifen habem., - - 

Den 21. May 1825: «; 
Koͤnigl. B. Landgericht pfaffenhofen. 
.@) 1. Haindl, Landrichter. 2) 





In dem Schuldenweſen ber Laſchinger'⸗ 
ſchen Mülleeleure von Loiching d. G., wurde 
durch Decret vom heutigen die drittmalige Ver⸗ 
kaufsausſchreibung des ſchuldneriſchen Anweſens 
beſchloſſen. Dasſelbe beſteht: 

A. In einem Haufe, halben Stadl, Hofe ' 
raum und Garten, dann Mühle mit 2 Gängen, 
die untere Mühle genannt, ad 31 Decim. 

B. aus 24 Tagw. 82 Decim, Aeckern, 
C. „10 » 9 » Wieſen, 
D. 3.2.35: Hola: 





1424 
Es if durchaus erbrechtig: sum: Se: Rente 


‚Die landesarund grundherrlichen Abgaben 
werben am Verfanfstageden Green July 1885, 
den Kauföluftigen im. Gerichtslocale erbffnet. 

Sremde Kaufsliebhaber. haben ſichtüͤber Ver⸗ 
mdgen und Leummnd mittelſt legaler Zengniffe 
aut zuweiſen. 

Den 30: May 1825. 
— — Laudgerlcht Bitshiburg. 
: gie Bir am) Randrühte 





Nachdem ſich fir das Gant ; ⸗ —— des 
Jacob Weitzhofer Schuſterbauers zu Vor— 


dorf am 1. Edictstage (22. Februar d. J.) kein 
"Käufer gemeldet hat, fo wird auf ereditorfchafte 
Uchtn Antrag diefes erbtechtsbare halbe Hofe: 


gut, unter Ruͤckbezug auf die Ausſchreibung vorm 
22. December v. J. hiermit wiederholt offent⸗ 
lich feilgeboten, und zum Verſteigerungs⸗Termin 
Mondtag der 2Tte Juny l. J. 

feſtgeſetzt, wobey Kauifsluftige mit dem udthi⸗ 
‚gen Ausweife über Lunlund und Zahlungsfaͤ⸗ 


higkeit, dann allenfallſiger Entlaſſung vonder Mi⸗ 


litaͤr⸗Pflicht Vormittags 9 Uhr im hieſigen Amts⸗ 
Locale zu erſcheinen eingeladen, und die naͤhe⸗ 


ren Verhaͤltniſſe erfahren werden. — 


Den 28. April 1885. Temps 
Graͤflich von Berche m' ſches Parrimos 
nialgeriht I. Elaffe Haiming, 
unweit Burghaufen im Unterdonaukreiſe. 
®). 3. ‚aihhern, Patrimoniafrichter. 
— — 


Auf Anſuchen 20 Ben: edIm apri ide 
Kratzer⸗Guts Melicten zu Traubing,/ wird dad 
zu Nachftehender Hoftmark;,:gerichtös und frey⸗ 
ftiftämeifes grundbare ‚halbe! Hofs Kratzer⸗Au⸗ 
weien zu Traubing, Khnigl, Landgerichts Starn⸗ 
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„berg im: Iſarkreiſe, ſammt Baumauns fahrniß 
and Viehſtand, nach ſonderheitlicher Beſtim⸗ 
mung mit Genehmigung hie ſiger Hofmarls⸗ Herr⸗ 
ſchaft dem dffenslichen Verkaufe unterworfen. 

Solches Anweſen beftehet. in einem. gan 
‚hölgernen Wohngebäude ‚mit Stadl und Stall 


‚unter einem hölzernen, Obdache von dk 


Hofraum , Garten: 


gu — Tagw. 37T Decim. Grdhe, 

— En „Garten, 
31 2 96 .» Aecker, 
aͤs46 „Wieſen, 
6 » 5 » Waldung, 
2Tagw. 44 Decim. auswaͤrtige Wieſen, 
— 5 44 5 bodenzinſige Aecker, 
3 nn BB » ludeigne Waldung. 


Hierauf ruhen folgende Reichniſſe, als: 
zuni Konigl. Rentamte Starnber gi 
Steuer-⸗Simplum . . 3 fl. 18 fr. 5hl. 
1 Shfl. 2 Mep. 1 Vrtl. 3 Sztl. Vogthaber. 
Vogtenged . fe hl, 
ve: Zur’ Hofmarf Tutzing: —— 
Stift und Scharwerkgeld 15 fl. Fr. — ht. 
Zum Kücpendienft: . 
4 Gans. 
6 Hühner. 
“4 Hemmer 


50 Eyer. 
Zwey Drittel —* hebt: die Graf ta 


rofeeifche Gutsherrfchaft Garatöhaufen,..: 
ein Drittel die Königl. Pfarrey Tra Ka 
mit ganzem Schmalzehent. 

Kaufsluftige Fonnen inzwifchen diefes Gut 
ſich durch den Erben, Georg Sedlmanper, al⸗ 
ten Meßner zu Traubing, vorzeigen laffen; die 
weiters ‚bey dem Gute beftehende briefmäßige 
gzrundherrliche Bedinglichkeiten bey diesfeitigem 
Amte ſelbſt vernehmen, und haben fich mit dem 
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ndthigen Zeugniß uͤber Aufnahms⸗Faͤhigkeit zu 


verſehen, dann der auf Mittwoch den 15ten 
Juny d. J. angeſetzten Verſteigerung beyzu⸗ 
wohnen, und bis. 12 Uhr Mittags ihre Ange: 
bote im Kragers Haufe: zu Traubing zu —— 


coll zu geben. e PR 


Pohl den 9. May 1825. 


Graͤflich v. Vieregg'ſches Patrimonial⸗ 
gericht Tützing, el 
Kdnigl. Landgerihts Staruberg. 
5)3. Sſchil cher,Patrimonialrichter. .?, 
Vorladungen und Edictal-⸗ 
Eitationen. 


Der: Brigabier zu Fuß, Dilheim Schoͤne⸗ 
berg der iſten Gendarmerie⸗Compagnie, von 
Edenkoben im Rheinkreiſe gebuͤrtig, iſt am 5. 
März. Irs. dahier im Militär-Spital getorbeik 


Mer an deifen Ruͤcklaß aus wad immet für 
einem Grunde Anfpräche zu haben glaubt, wird 
hiermit vorgeladen, diefelben in Zeit von 6 Wochen 
um fo ficherer hierorts geltend zu machen, als 
außerdem in dieſer Berlaffenfchaftsfache rechte 
licher Ordnung nad) vorgefchritten werben wird. 

Muͤnchen den 24. May 1825. 
* Das A — 
— Baier. Gendarmerie: Corps 
. Commando. 
Schr. v. Berge r, Generalsfieut. 


— 2 ‚Bürger, Ar. 





Am 7. May heur, Irs. ftarb der Königl. 
Baier. Hofmufilz Intendant Freyherr Sigmund 
von Rummling, von Eaffel Churfuͤrſtenthums 
Heffen gebürtig, N eines — 
mentes. 


* 
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Es werben hiernilt alle diejenigen, welche 
‘an den Ruͤcklaß aus was immer fuͤr einem Rechts⸗ 
Titel Anſpruͤche machen zu koͤnnen glauben, un⸗ 
ter dem Compelle hiermit aufgefordert, dieſel⸗ 
:ben binnen 60 Tagen 'um-fo. gewiſſer bey dies⸗ 
feitiger Behörde geltend zu machen, ald man 
außerdem dad Teſtament für anerfannt erach⸗ 
ten, und den Rüdlaf an den Teſtaments-Er⸗ 
ben ertradiren werde. 

Den 24. May 1825. 

K. B. Kreise u Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
Zeiller. 


(3) 4. 





Das Königl. Laudgericht Bruck hat in dem 
Sculdenwefen des Joſeph Zeuflhard, Dietl- 
bauerd zu Euttenwang, auf Antrag der Glaͤu— 
iger durch Entſchließung vom 11. v. M. dem 
Univerſal⸗Concurs erkannt. 

Es werden baher die gefeßlichen Edictätage, 
nämlich: « 

; I. zur Anmeldung ber Forderungen und * 
ren -gehbriger Nachweiſung auf Diens⸗ 

tag den Aten Juny bh. J. 

A. zur Vorbringung der Einreden gegen’ die 
angemelbeten :Koberungen auf F rentes 
den 22ten July-h. I. 


EU. zur Schlußverhandlung auf Mondtag : 


den 22ten Aug uſt h. 3. und zwar für 

die Replik bis Mondtag den 5ten 

September h. 3. einfchließlih, und 

für die Duplit bis Mondtag dem 10ten 
"September. 5. F, einſchließlich, 

jebeömal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hier⸗ 

zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 

meiuſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 

nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
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am erften Edictötage die Ausfchliegung ber For⸗ 
‚derung von der gegenwärtigen Concurs « Maffe, 


‘das Nichrerfcheinen an den übrigen Edietstagen 


aber die Ausfchließfung, mit den an demſelben 


vorzunehmenden Handlungen, zur Folge hat. 


Zugleic) werben diejenigen, welche irgend et= 
“was von dem Vermdgen bed Gemeinfchulöners ih 
Händen haben, bey Vermeidung des nochmalis 
gen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor— 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 


Uebrigens wird hiermit auch das zur” Eons 
curs⸗Maſſe gehdrige und zum Kdnigl. Rent: 
amte Brud frepftiftige Dietlbauern - Ans 
wefen zu Euttenwang dem Öffentlichen Verkaufe 
ausgeſtellt, und eine Steigerungd = Commiffion 
auf Mondtag den 20ten Juny h. J. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr im Wirthshauſe zu Euttens 
wang anberaumt, zu der befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluſtige eingeladen werden, 

Den 15. May 1825. 


Koͤnigl. Baier. Landgericht Brud, 
(32... Fiſcher, Landrichter. 


Auf Antrag der Gläubiger wird. in dem 
Schuldenwefen des Leonhard Thaler, Kaizens 
Gütlerd und Karrerd zu Kopfsburg, hiermit 
der Univerfals Concurs erfannt. 


Es werden baher bie gefelichen Edictstage, 

nämlich : 

- "L zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehdrigen Nachweifung auf Freytag 
den iten July d. Irs.; 

II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mondr 
tag ben ıten Auguft b. Irs.; 

III. zur Schlußverhandlung, und zwar für die 

Replif auf Donnerstag den 1tem 
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September d. Jis., und fuͤr die Du⸗ 


. plif auf Freytag den 16ten Sep⸗— 


tember u Irs.; 


jedesmal Morgene 9. Uhr feſtgeſeht, amd hier: 


zu fämmtliche unbefannte Gläubiger hiermit dfs 
fentlich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 


daß das Michrerfcheinen am erften Edictstage, 


die Ausſchließung der Forderung von der gegen: 
wärtigen Concurömaffe, das Nichterfcheinen an 
den Übrigen Edictstagen aber die Ausſchließung 
mit den am denſelben vorpunchmenden Handluns 
gen zur Folge hat. 

Zugleich werben biejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 


in Handen haben, bey Vermeidung des noch 


maligen. Erfatzes aufgefordert, folhes unter - 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Bericht zu übergeben. G@)i-- 


Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. 


Den 20. May: 1885. 


(3) 1. Gr.v.Lerhenfeld, Lanbrichter. 





Auf Antrag der Gläubiger, wurde in dem 
Schuldenwefen des Franz Wenzberger, Fall⸗ 
eifenhofs» Befigerd - zu Langenpreyfing unterm: 
24. Februar d. J. der ———————— er⸗ 


kannt. 


Es werden daher die. ——* Edicts⸗ 


Tage, nämlich : 
I. zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweiſung auf Monds 
tag den Aten Julyd. J.; 
. 2. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


angemeldeten Forderungen auf Freytag 


den 5ten Auguft d.%.; 

II. zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replifauf Mondtag den 5ten Sep: 
tember d. J., und für die Duplif auf 
Mondtag den igten September d. J. 
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jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzn 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger hienmit dffents ; 
lich unter dem Rechtönachtheile vorgeladem,. : 
daß das Ausbleiben am erſten Edictötage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegen. 


wärtigen Concursmaſſa, das Michterfcheinen - 


an den Übrigen Edictstagen aber die Ausichlier 
fung. mit: den: am. denſelben vorzunt hmenden 
Handlungen zur Folge hat, u 
Zugleich werben diejenigen, weldye irgend 
etivas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 


in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 


maligen Erfages. aufgefodert,. folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht; zu Bee: 
Den 21. Map. 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr.» Lerhenfeld, Landrichter. 





Der feit dem 2. December 1813 nad) dem 


ruſſiſchen Feldzuge vermifte Jacob Niflbauer, 


Bauersſohn von Urterkiefering d. G. und-Sols 
dat des fpäterhin, dem Königl, Baier, 15. Pin.‘ 
Infanterie = Regimente einverleibten- erften Jds 
gerbataillond Gedoni, ‚oder deffen- allenfallfige 
Defcendenz hat ſich binnen’ 6 Monaten hierorss 
zu melden,- widrigenfalls fonft des Erſtern Ver: 
moͤgens von circa 0650|. feinen naͤchſten Ver⸗ 
wandten hinaus gegeben würde. 
Den 25. May 1825. - 


Koͤnigl. Baier Landgeriht Mühldorf. 
Gerbl, Landridter. 





In dem Debitwefen der Joſeph Schra= 
Henftallerfhen Müllers » Eheleute zu Eds 
muͤhle, it auf Mittwoch den 6ten July 
l. 5. zur Aufnahme der ereditorfchaftlichen Anz 
träge über das erhaltene Anwefens » Kaufs-Ans 
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gebot eine Tageöfahrt anberaumt, und im Falle 


dasfelbe genehmigt, und von den bermald bes 
kannten Gläubigern im Wege der Güte die Vers 
theifung des Kaufſchillings befchleffen würde, 
wird man auch ohne Ruͤckſicht auf jene gegen: 
wärtig unbefannten Schragenjtaller ſchen 


Gläubiger, welche ſich bis dahin micht gemels 


det haben, die-Vertheilung des befagten Steis 
gerungd= Angebotd auf diefe Weiſe vor ſich ges 
ben laffen, 

Es haben ſich demaq die. allenfalls noch 


unbefannten Ereditoren der benannten Debenten : 
bey Vermeidung des fo eben ausgeſprochenen 
Rechts: Nachtheild bis zum befagten Tage mit 


ihren Forderungen ficher hierorts zu melden. 
‚Den 26. May 1825. 
Königl. Baier. Landg eriht Mi (dorf. 
Gerbl, Landrichter. 





WVom unterfertigten Amte werden in Folge 
Kreis: und Stadtgerichtlicher Delegation alle 
diejenigen, welche unter was immer für einem 
Titel auf die Ruͤcklaſſenſchaft des verfiorbenen 
Pfarrerd von. Velden d. G., Karl. Audreas 
ANurbach, Anſpruͤche zu haben vermeinen, hier⸗ 
mit aufgefordert, ſolche binnen 60 Tagen um 
fo gewiffer bierortö anzubringen und nachzuwei⸗ 
ſen, als ſie außerdem mit denſelben nicht mehr 
gehort werden koͤnnen. 
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: Zugleich haben diejenigen, welche zur obger 
nannten Berlaffenfchaft etwas’ fchulden oder da⸗ 
zu gehdrige Effecten in Handen haben, ſolches 
bey Vermeidung ber Strafe des boppelten Er⸗ 
faßes binnen obigem Termine anzuzeigen. 

Den 31. May 1825, 
Kr Baier Landgericht Wilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


Amortiſations-Decret. 

Sn Bezug auf die dffentlich bekannt gemachte, 
am 12. April 1823 ftatt gefundene Verloofung 
des Flötenfpielwerkes des Koͤnigl. Baier, Haupts 
mannes Wagner, ift.die Nummer 

1092. 

(Ein taufend zwey und neunzig), 

wozu ſich der hieſige Metzgersſohn Ludwig Brill 


als Eigenthuͤmer legitimirte, zu Verluſt ges 


gangen. 

Auf- eingelegtes Geſuch desfelben: wirt ſomit 
der unbekannte Inhaber bed erwähnten Looſes 
aufgefordert, diefes binnen 6 Monaten.von Zeit 
der gegenwärtigen Einrüdung hierorts vorzus 
weifen, außerdem das Loos für Br erklärt 
werden würde, 

Den 20. May 1825. ) 
KB. Kreis: u. Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(8) 1. Dr. Levinau. 


(Nebſt einer Verlage, die Gchrannen» Unzelgem betreffend.) 
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Baierifches 


genzblatt 


Sfarfreis, 





XXIV. Stuͤck. Münden, den 15. Juny 1825, 





Amtliche Artikel, 





"Die Erhebung des verordnungsmäßigen Saul: 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden, Koͤnig von Baiern. 
Wir finden uns durch die neuerdings zu 


Geldes für bie Werltags- und Feyertags-Schu⸗, Unſerer Kenntniß gekommenen Befchwerden uͤber 


len betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


De allerhoͤchſte Anordnung ddo. 4. Juny d. J., 
die Erhebung des verordnungsmaͤßigen Schuls 
geldes- fir die Werktags- und Feyertags: Schu: 
len betreffend, wird nachftehend zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht, und die Königl. Lands» und 
Herrfhafts= Gerichte, fo wie die Schul-Com⸗ 
miffionen, Inſpectionen und Gemeinde + Ver: 
waltungen zum genauen Vollzuge derjelben bes 
auftragt. 
Muͤnchen den 7. Juny 1825. 
Kdn. Baier. Regierung desFſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
In Verhinderung des Koͤnigl. Präfiventen: 
v. Hofftetten, Director. 
Graf v. Seinshelm, Direct. 
Miller, Ser. 


bie Anftände und Verzdgerungen, welche die 
Erhebung des verordnungsmäßigen Schulgeldes 
für die Werf- und Feyertagd : Schulen an vie⸗ 
len Orten findet, bewogen, nicht nur die puͤnkt⸗ 
lichſte und nachdruͤcklichſte Handhabung der des⸗ 
falls ſchon beſtehenden Vorſchriften allen jenen 
Ober- und Unterbehoͤrden, welchen die Sorge 
dafür obliegt, neuerdings zur ferengen Pflicht 
zu machen, fondern inöbefondere Folgendes ju 
verfigen : a 
— ei 
Die Gemeinde « Verwaltungen, welche für 
die Befriedigung der Perfonal: und Real: Eric 
genz von Gemeinde + Anftalten überhaupt zu 
forgen haben, follen ernftlidy angehalten werden, 
das nad) dem eingeführten Maasitabe treffende 


Schulgeld zur Verfallzeit ohne Nachficht zu ers 


heben, und den Schullehrern den vollen Betrag 

ihrer liquidirten Forderung am Schluße eines 

jeden Quartals unfehlbar zu behändigen, 
(32) 


.. : Fr 
Die Genteinde-Verwaltungen find ermächtiget, 
dad Schulgeld nörhigen Falls durch Execution 


beyzutreiben, wobey die Anwendung des im Art. . 
15. der Verordnung über Umlagen zu Gemeindes ; 


Bedürfniffen vom 22. Fuly 1819 vorgefchriebenen 
Verfahrens der Natur der Sache nach feinem 
Bedenken unterliegt. - 


Die vollftändige Befriedigung der Schullehs 
ver am Schluße jeden Quartals darf jedoch 
durch das Executiv ⸗ Verfahren nicht aufge: 
halten, fondern die rüdftändigen Schulgelder 
muͤſſen aus der Gemeinde: Gaffa vorgefchoffen 
werden, » Fuͤr den zeitigen Rücerfag dieſer 
Vorſchuͤſſe haben die Gemeinde: Verwaltungen 
zu forgen, und für den Verluft, welcher aus 
verfäumter Einfchreitung entftehen Ehnnte, zu 


haften, E 


Nachläffe an Schulgeld konnen um fo wes 
niger flatt finden, ald das Schulgeld filr die 
Kinder armer Eltern aus den Local: Armens 
Fonds entrichtet werden muß. 

5. 

Die Schul-Jnſpectionen find für die ihnen 
zuſtehende Sorgfalt, die land: und Gutsherrlichen 
‚Gerichte für die pflihrmäßige und ſchleunige 
Unterſtuͤtzung der Gemeinde Verwaltungen auf 
den Fall des Anrufens verantwortlich zu mas 
hen, und nach Umftänden durch die in den Bez 
fugniffen der Kreis: Regierungen liegenden Mita 
tel dazu anzuhalten. 


An Orten, wo eine vollfommene befriedis 
gende Einrichtung oder Webereinkunft wegen 
des Schulgeldes ſchon beiteht, hat es babey, 
fo lauge fi Feine Beſchwerde ergiebt, fein 
Bewenden. IE. J 


f 
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Gegemwärtige Unordnung iſt in dem Kreis⸗ 
Intelligenzblatte abzurufen, und in den Ges 
meinden noch befonders bekannt zu machen. 

Münden den 4. Juny 1825, ! 

Mar Sofeph 
Graf v. Thürbeim. 

Auf Königl, allerhoͤchſten Befehl, 

ber Generals Seeretär: 

Franz v. Kobell. 


(Die Erledigung der Pfarren Wörth betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die durch die Verfeßung des legten Beſitzers 
in den Ruheſtand erledigte | Pfarren. Wörth 
liegt in der erzbifchbflichen Didcefe München 
und Freyfing, im Decanate Erding, und im 
Koͤnigl. Landgerichte gleiches Namens, 

In einem Umkreife von 24 Stunden enthält 
fie 4 Silialen, eine Schule: und ‚59%. Seelen, 
die der Pfarrer allein paſtorirt. LI 

Dad Einfommen desfelbeir beträgt nach” der 
geprüften Faffion 2108 fl. 25 fr. 3 pf. 

Die Ausgaben betragen 16% fl, 30 kr. 3 pf. 
Muͤnchen den 9. Juny 1825, 
Kön.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer des Junern. 
In Verhinderung des Koͤnigl. Präfidentens _ 
v. Hoffletten, Dirt. 

| Graf v. Seinspeim, Direct, 
Richard, Ace. 


Dienſtes- Notizen. 


Vermoͤge Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 
31. May d. J. wurde der Schulamts⸗Exſpectant, 
Marens Hoͤger aus Pfaffendorf, Königl. 
Landgerichts Pfaffenberg im Regenfreife, als 


* 
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Schullehrer, Meßner unb" Srgahift: zu Wolfets- 


borf, ernannt. 

eine Majekär: der Kbaig haben am 

3 Juny: di Ges. den Pfarrer zu Fraßdorf, Herr⸗ 
ſchaftsgerichts Hohenaſchau, Priefter Poſſidius 
Rochu, Exconventualen von Herrn-Chiemſee, 
bey: deffen aͤmtlich nachgewieſener gaͤnzlichen 
Dienſtes⸗Unfaͤhigkeit und andauernder koͤrper⸗ 
lichen Gebrechlichkeit, die nachgeſuchte Niederle⸗ 
gung feiner Pfarren und den Ruͤcktritt in die Nor⸗ 
malsKtlofter- Penfi ion allergnädigft bewilliget, — 
und am 6. Jung d. J. die von dem academifchen 
Senate der Univerfirät Landshut fir den. bier 
herigen Beneficiaten zu. Zurth, Priefter Joſeph 
Grundler, auögeftellte Prifentation auf die 

Pfarrey Schatzhofen, Kdn. Landgerichts Lands: 
hut, für den “gegenwärtigen Erfedigungsfall 
alfergnädigft beitätiget. 

Vermoͤge Beichlußes vom 7. Juny d. J. hat 
die Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
bes Innern, den Lehrgehuͤlfen, Karl Zizel⸗ 
ſperger zu Hohenfainmer, von dem Antrifte 
der ihm am 19. May d. %. übertragenen Schul: 
lehrers⸗ Meßners- und Drganiften Stelle zu 
Wörth, Könige. Landgerichts Landshut, diepen- 
firt, und diefelbe dem Nebenlehrer ;' Michael 
Hillebrand zu Hohemvarifj, Abnigl. dandge⸗ 
richts Schrobenhauſen, verliehen. “ 
Selne Koͤnigliche Mafeftät Haben im 
Folge allerhächfter Entfchließung vom 8. Fury 
d. J. die Exrpofitur zu Birkland, Kon. Landge⸗ 
richts Schongau, dem Errarmeliten,. Priefter 
Martin EarlGerg, Aushilfe Prieſter zu Eis 
felfing, K. Landgerichts Wafferburg, übertragen. 

An die Stelle des veritorbenen bürgerlichen 
Magiſtrats⸗Rathes, Friedr. Reich zu Laufen, 
tft der Erſatzmamm Ignatz Schmidhuber als 
Bürgerlichen Magiftrard: Rath eingetreten. 
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Berleibung der goldenen Civil: 
Berdienft- Di Medaille, 


Seine Majefärde der König haben vers 
mdge an die Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern, ‚unterm 4. Juny d. Ju 
erlaffener Allerhoͤchſten Eutſchließung Sich ber 
wogen gefunden, dem Koͤnigl. Adminiſtrator, 
Joſeph Köftler zu Tegernſee, und dem dor⸗ 
tigen Bau⸗ und Adminiftrationd: Infpector, Sie 
mon Mayer, in Anerkennung ihrer ausgezeichs 
neten Thätigkeit und müglichen Dienftes = Leie 
ftungen, die goldene Civil-Verdienſt—⸗ 
Medaille, als Merkmal befonderer Aller: 
hoͤchſter Zufriedenheit, allergnaͤdigſt zu verleihen 
geruhet. 


Bekanntmachungen. 





Cours 
der Baieriſchen Staätspapiere:: 
Augsburg den 9. Juny 1825. 





Staats-Papiere. 
Oblig. m, Coup.ä 43 1% 94 m’ı 
detto 465 — 1013 
Land Anlehen a 58 |. m. 111108 « 
ELott. Kooſe A- Pa 495. FR; ».; 
ürderto Ei + Mia 5 Jurnapr ; 1054: 
detto E-M 2 mt. 106} — 
detto unverzinsl.a 10f. ‚1014 — 
detto detto à 25fl1014 — 
detto detto à 100 ſi A0ß 





Cverlcoüendeit⸗ — ) 
Nachdem ich weder Mathias Harreißer, 
Sohn des hieſig bürgerlichen Fiſchers, Sigmund 
Harreißer, noch feine allenfallfigen Descen- 
benten auf die dffentliche Lüdung vom 6, April 

(32*) 


439. 


v. 3. dießortd gemeldet haben; fo wird derſelbe 


nunmehr als verfchollen erklärt, und gegen Cau⸗ 
tion feinen Gefhwiftern fein Vermogen aus⸗ 
geantwortet. 
Den 31. Day 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
Hoͤlzl. 


Verſteigerungen. 


Das gerichtsherrliche Allodial-Landgut Hd: 
chenrhain im Bezirke des Koͤnigl. Landgerichts 
Miesbach, bey welchem ſich ein Braͤuhaus, meh⸗ 
rere Feld- Wies-Waldgruͤnde, Gärten, Wey: 
ber und grundherrlihe Renten’. a, befinden, 
wird zur Befriedigung der hierauf angewiefenen 
Gläubiger zum Öffentlichen Verkaufe ausgeftellt, 
und zur Aufnahme der Kaufsanbote auf den 
6ten Zuly 1. Irs. Vormittags von 9 bis 12 
Uhr eine Commiffion angeſetzt. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, die Ges 
richts⸗Acten einzufehen, oder fih an den Mafs 
fecurator, Abe, Dr. von Nibler dahier, zu wen⸗ 
den, um ſich nähere Kenntniſſe über die Bes 
ftandtheile diefes Gutes zu verfchaffen, ihre 
Kaufdanbote bey der angefesten Commiffion 
dießorts zu Protocol zu geben, und über den 
Zufdylag die ereditörfchaftlihe Genehmigung abs 
zuwarten. 

Den 31. May 1825. 

K. B. Kreisen. Stadfgeriht Minden. 
v. Gerngro ireetor. 
Be ann Hl. 


Die Realitäten des verftorbenen bürgerlichen 

Fiſchers, Sigm. Harreißer dahier, beftehend: 

a) in einem Haufe an dem Biftualienmarfte 
AMW. Rio, 578: Grundbuchs⸗Fol. 885. 
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b) in einer Haufe ſammt Garten in der Bari 

fladt Yu Nro. 465. ’ t 
werben nach bem vorliegenben Erbövergleiche 
auf den Antrag eines Intereffenten zum diſent⸗ 
lichen Derfaufe auf Mondtag den 4ten 
July d. J., Vormittags von 9 — 12 Uhr aus⸗ 
geboten, und Kaufsliebhaber Hierzu vorgeladen, 
an dieſem Tage ihre Kaufsanbote auf eine oder 
die andere Realität zu Protocol zu geben, über 
den Zuſchlag aber bie Genehmigung ber Inte⸗ 
reffenten abzuwarten. : 
Den 31. May 1825. 


K. B. Kreid- u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Hodlzl. 





Nachdem bey der am 25. October v. Irs. 
ſtattgehabten zweyten Verſteigerung des Joſeph 
Lindinger' ſchen Gantanweſens fein annehm⸗ 
barer Kaͤufer erſchienen iſt; ſo wird auf geſtell⸗ 
ten creditorſchaftlichen Antrag, unter Beziehung 
aufdie diesfeitige Ausfchreibung vom 24. Septör. 
v. J. (M. Polit. Zeitung St. 242.246. u. 250., 
dann Kreis = Intelligenzbl. St. 40. 41. u. 42.) 
diefed Anweſen der bdrittmaligen dffentlichen 
Verfteigerung am dafigen Gerichtöfige ausge⸗ 
ftelft, und hierzu auf 3oten fünftigen Monats, 
Vormittags 9 Uhr. eine, Tagesfahrt anberaumt, 
wozu Befig- und Zahlungsfähige Kaufsluftige 
eingeladen werden. 

Den 31. May 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht Brud. 
(5) 1.: Fiſcher, Kandrichter. 





Auf creditorfhaftlichen Antrag wird das 
Hofsgut des Johann Lamprecht, fogenannten 
Huberbauers zu Amperbettenbach, dem dffentlichen 
Verkaufe untergeftellt, und hierzu auf künftigen. 


444 
> Downerdtag.dben zoten Juny 


Dorfirtngs 410 Uhr im ae Je stocale eine Theilen.: 


Togssfahtt- angefeßt. . 
Dieſes Hofgut befteht: 

4) in einem geinauerten Mohnhaufe, gemau⸗ 
“ertem Stadel fanımt Stallung, einer böls 
zetnen Wagenſchupfe und Holzhätte, einem 

x. gemauerten Badhaufe, und 2 ausgemauers 

ten. Schbpfbrumen;. 

2) 2 Tagw. 94 Decim. Garten und Hofraum; 


8) 77 }} 66 » Yedern, 
4) 35 u 15 m Wiefen, und 
5) 19 » Bi „Kol, 


und ift zum Kbnigl, Rentamte Dachau frepftiftss 
weife grunbbar. 

Kaufsliebhaber, von welchen fi Yuswärs 
tige über Zahlungsfähigkeit und guten Leumund 
auszuweiſen haben, werden hiermit eingeladen, 
ihre Angebote, vorbehaltlich creditorfchaftlicher 
Genehmigung, am beftimmten Tage bierorts zu 
Profocoll zu beurfunden, wobey angefilgt wird, 
daß die auf dem Hofsgute haftenden Laften am 
Berſteigerungstage befannt gemacht werben. 

Den 24. May 1825. 

—— Baier, Landgericht Dadan. 
Eder, — 





Auf Antrag eines Theiles der Creditorſchaft 
wird dad Anweſen des verſtorbenen Johann 
Gluͤck, Spitzweck zu Kleinhadern, vorbehalt⸗ 
lich der creditorſchaftlichen Geuehmigung, zum 
vierten Male der Berfteigerung unterworfen; 
und hierzu eine Eommiffion anf Donnerstag 
den 30ten Juny l. J. — von 9 bis 
12 Uhr angeſetzt. 

Die Verſteigerung iſt in dem Amts + ocale 
des ‚unterfertigten —— — dem RAD 


— 


in ‚dee Din 3 k- 


1 For en PR ee | Yo 





Sreuerfimplun .. ; 


- 1763 
Dad Anweſen beftehet ee — 


I. An Geb äube a s 
1) Das zum heile gemauerte Haus ſammt 


Stall und Stadel unter einer Dadung, mit 
Stroh. gededt. 
2) Nebengebäuden : 
a) die Straͤh- oder Pflughätte, 
b) der feparirte Stadl mit Wagenhitte, 
ec) die Holzhütte, 
d) das Backhaus, 
e) die Brechgrube. 
U. An Gründen: 
1) a) 4 Tagw. 37 Dec. Hofraum und Haus⸗ 


! 


a 


Garten, 
b) 16 „ 23 „ Ndergründe, 
co) 155 u 32 u Hol, 
d) 12 „ 09 im Eteuerdiſtricte Au⸗ 
bing gelegenen Moos⸗ 
wiefen, 
2) a) 0 „ 31 „ Kraufgarten, 
5b) 1 „48 „ Wal, 
€) 2, » 9 r ‚Bald, 


Zandesherrliche Wissen — dem 


Gefammt: Anwefen: 
—* Schartwert . H9fl—kr. — hl. 


— 1 s — zn 5 
—A— — eg 


— Dim 8, 


9:39; 6: 


Sansa Verbältniffer 
1) Die sub Nro. I: dann Nro. II. 

1) aufgeführten Weftandtheile des Spitzweck⸗ 
hofes ‚find frenftiftig zum Kdnigl. Lands 
rentamte München, und reichen an Stift 

und Küchendienft im Geldauſchlage 15 fl. 
39 fr. 7 hl. 

2) die sub Nro.IL 2. von a bis e aufgefihrten 
Sn find — 223 0* u 
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Der große und Heine Zehent von den sub‘ 
Nro. U. 1. und Nro. Fl. 2. aufgeführten Gründen 
gehdrt ganz zur Pfarrey Gräflfing. 

Die gerichtliche Schätung giebt den Merth 
des gefammten Anwefens auf die Summe von 
4597 fl. an. 

Kaufsliebhaber, wovon Gerſchtsunbe lannte 
ſich uͤber Wermdgen und Leumund auszuweiſen 
haben, werden hierzu eingeladen. 

Den 29. May 1825. 
Königl. Baier. Landgeriht München. 
Steyrer, Landrichter. 





Vom unterfertigten Kon. Landgerichte wird 
auf Andringen der Gläubiger das gefammte 
Anweſen des Anton Raith, Kuͤrzinger in Rot⸗ 
tenegg, am Mondtage den Arten Juny, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in dem Landges 
richts⸗Locale vorbehaltlich der ereditorfchaftlichen 
Genehmigung bfientlid an ben Meiftbietenden 
verfauft. 

Diefes Anwefen beftehet aus einem halben 
Hofe, einem hölzernen mit Taſchen gededten 
Wohnhauſe, fammt daran gebautem Stalle und 
einem höljernet mit "Stroh gedeckten Stadel. 
Es ift zum Königl. Landgerichte Pfaffenhofen 
gerihtöbar, und zum dortigen. Rentamte, erb⸗ 
rechtöweife grundbar, zur — Rottenegg 
aber zehentbar. 

An Grundſtuͤcken gehdren dazu: 

46 Tagw. 85 Decim. Aecker, 
5.506 „Holz, und an nutzbaren 
Rechten der Bezug von ⁊ Klaftern weichen Brenn: 
Holzes und der ndthigen Streu aus * Abn. 


Maldung. 
Un Abgaben laſten pierauft 


Vogteyhaber 1 Megen. 
Einfahe Stur . + » 1fl. 5 fr. 2 hl. 





- Abd 
Stift "re a en dena ln hl. 
Scharwerkgeld u. m dr baten 
Maierfhaftöfiit ! . ..2:442:068_ 
Kühendienft 2... BEE 
Sorftfteuers Bentrag . 1 mie Aue 8 
GUr-Waigen — SHF, 3 MY. 3 Brtl.3. Sf 

orn 2 »_ 5 * 3 nn 
Gerite — » 23 135 
Haber 4 2. 1 * 1 ” 34 n 


: Dad ganze Anmefen ift mit Inbegriff einiger 
Oeconomie⸗Geraͤthſchaften, die: mit in den Kauf 
gegeben werben, ' auf .1258 fl. 6 rs gefchägt: 

Kaufsliebhaber werden. hierzu mit dem A: 
bange vorgeladen, daß fi) Auswärtige über 
Vermögen und Leumund durdy legale Zeugniffe 
auszuweifen haben, 


(2) 2. Haindl, Landrihter. ©. 


— ————— — — 
Vorladungen und Edictal— 


CEitationen. 


Am 7. May gear, I Irs. ftarb der Königl.; 


Baier. Hofmafit- Intendgut Freyherr Sigmund 
von Rummling, von Caſſel, Churfuͤrſtenthums 
Heffen gebuͤrtig, mit Hinterlaffung. eines. Teſta⸗ 
mented. 

Es werden hiermit alle diejenigen, welche 
an den Ruͤcklaß aus was immer fuͤr einem Rechts⸗ 
Titel Anſpruͤche machen zu koͤnnen glauben, uns 
ter dem Eompelle hiermit aufgefordert, dieſel⸗ 
ben binnen 60 Tagen um fo gewiller bey dies⸗ 
feitiger Behoͤrde geltend zu machen, ald nam 


außerdem das Teftament für anerfanut erach⸗ 


ten,, und den Ruͤcklaß an den Zeftamentss Ers 
ben exrtradiren werde. Den 24, May 1826. 
HD Kreise m, Stadtgerihr Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director, 





(5) 2. Zeitler. 
Das Königl. Landgericht Brud hat ‚in dem: 
Schuldenweſen deö Joſeph Teuflharb, Dietle 


bauerd zu Euttenwang, auf Antrag der Glaͤu⸗ 


"Den. 21. May: 1825, 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffengofem’ 
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biger durch. Entfchließung vom 11. v. M, vo 
Univerſal⸗ Concurs erfannt,- 


Ri werben daher die geſetzlichen —— 
n ai 
1: zur, Anmeldung der Forderungen und des 


ren gehbdriger Nachweiſung auf Diens⸗ 


tag den 2ıten Juny h. J. 
"U. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
©, angemeldeten — auf Freytag 
den 22ten July h. J 
"I. zur Soluferfaotung auf Mondtag 
* den -2?ten Auguſt h. J. und zwar für 
die Replik bis Mondtag den 5ten 
September h. J. einfhließlih, und 
Le die Duplif bis Mondtag den 19tem 
eptember b. J. einſchließlich, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und biers 
zu fämmtliche unbefaiinte Gläubiger des Ger 
meinſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edietstage die Ausſchließung der For— 
derung von der gegenwärtigen Concurs⸗Maſſe, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Edictstagen 
aber die Ausſchließung, mit den an demſelben 
worzunehmenden Handlungen, zur Folge hat, 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners in 
Händen haben, bey Vermieidung des nodymalis 
‚gen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihter Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Uebrigens wird hiermit auch das zur Con⸗ 
eurs⸗ Maffe gehbdrige und zum Kdnigl. Rent⸗ 
amte Bruck frepftiftige Dietlbauern= Ans 
weien zu Euttenwang dem dffentlichen Verkaufe 
audgeftellt, und eine Steigerungs⸗Commiſſion auf 


Mondtag den’ 20ten Juny h. J. Vor 
mittags 9 Uhr im MWirthöhaufe zu Euttens 


wang anberaumt,, zu der beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluftige eingeladen werden, 
Den 13. May 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgeriht Brud. 
(3) 3 Fiſcher, Landrichter. 
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Auf Antrag der Gläubiger wird: in dem 
Schuldenweſen des Leonhard Thaler, Kaizen⸗ 


Guͤtlers und Karrers zu —55 hiermit 


der Univerſal⸗Concurs erkannt. © 


Es werden daher die geſetzlichen Edietstage, 
naͤmlich: 

1. zur Anmeldung der Forderungen und de— 
ren gehdrigen ® * ‚auf, Srentag 
— uten Inly d. Fre 
IL. zur Vorbringung der Einreden die 
— Forderungen au Mond: 

ag den 1ten Augüſt d, 
de Schlußverhandlung, und nie: für bie 
Neplif auf Donnerstag den 1ten 
September d. Irs., und für die Dus 
plik auf Sreptag den 16ten Sep= 
tember d. J 


II. 


jedesmal Morgene: ie Uhr feſtgeſetzt, und hiet⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger hiermit bf⸗ 


fentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Edictstage, 
die Ausſchließung der Forderung von ber gegen 
wärtigen Concursmaſſe, dad Nichterfcheinen an 
den übrigen Edirrötagen aber, die Ausſchließung 
‚mit den an: denfelben vorzunehmenden venblune 
gen zur Folge hat. ci 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen bed Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte. bey Gericht zu übergeben. 
Den 20. May 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. 
(3)2. Gr.v.Lerhenfeld, Landrichter. 


Auf Antrag ‚der Gläubiger, wurde in dem 
Schuldenwefen des Franz Wenzberger, Falls 
eifenhofd =Befitterd zu Langenpreyfing unterm 
24. Februar d. I der Univerfal = Eoncurs er: 
fannt, 


Es werden baher bie 


etzlichen Edicts⸗ 
Tage, naͤmlich: geletlich 


x 
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1. zur Anmeldung der Forderungen unb des 
ven gehbrigen Nachweifung auf Monds 

tag den hten Julyd. 4} 

1: zur Vorbringung der Einveden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Freytag 
den 5ten Yuguft d. J.; 


- m. zur Schlußverhandlung und zwar fir bie ° 


Replif auf Mondtag den 5ten Sep— 
‚tember d.5., und für die Duplif auf 
Mondtag den igten Septemberd. J. 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche mbefannte Gläubiger hiermit dffents 
lih unter bem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß das Ausbleiben am erften Edictötage die 
Ausfchließung der Forderung von der gegens 
wärtigen Concursmaſſa, das Nichterfcheinen 
an den uͤbrigen Edictötagen aber die Ausfchlies 
$ung mit den an denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgen 


etwas von dem Vermbdgen des Gemeinfchuldnerd 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 


‚maligen Erfaes aufgefodert,, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 21. May 1825. Zu 
Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. 
(3) 2. Gr.v.Lerhenfeld, Landrichter. 
In Gemaͤßheit des’ hohen Griminalgerichte: 
Erkenntniſſes vom 8. dieß, wird hiermit der aus 
Minden gebürtige, und in Erding domicilirte 
Gtafergefell, Jofeph Mayer, im Ungehorſams⸗ 
Verfahren vorgeladen , innerhalb dreyer Monate 
dahier vor Gericht zu erfcheinen, und fid) we⸗ 
gen der wider fi vorhandenen Auſchuldigung 





werden würde. 
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Ddes Verbrechens der Unterſchlagung des Anvertrau⸗ 
ten zu verantworten. Den 14. Maͤrz 1626. 


AKdbdnigl. Baier Landgericht kaufen. 


In legaler Abweſenheit des K. Landrichters, 
0 Paulus, Criminal Adjunet, 





In Gemaͤßheit hohen Eriminalgerichtd= Ere 
Fenntniffes vom 12. dieß, wird Johann Jofeph 
Balener levigen Stands, Bilderhändler aus 
Zelve im füdlichen Tyrol, und k. k. dfterreichie 
ſcher Soldat, im Ungehorfams » Verfahren bier: 
mit vorgeladen, innerhalb drey Monaten 
vor diesſeitigem Gerichte zu erſcheinen, und fich 
wegen der wider ihn vorhandenen Anſchuldigun⸗ 
gen des ausgezeichneten Diebſtahles weiter zu 
verantworten. Garmifch den 26. April 1825. 
Kön. Baier Landgeriht Wervdenfels, 
(3) 2. Earl, Landrichter. 


Amortiſations-Decret. 
In Bezug auf die dffentlich bekannt gemachte, 


am 12. April 1823 ftart gefundene Verloofung 
des Flötenfpielwerkes des Königl. Baier. Haupt⸗ 


mannes Wagner, it die Nummer 


. 109% ”. 
(Ein taufend zwey und neunzig), 
wozu fich der hiefige Metzgersſohn Ludwig Brill 
als Eigenthimer legitimirte, zu Verluſt ges 
gangen. 
Auf eingelegtes Geſuch desfelben wird fomit 
der unbekannte Inhaber ded erwähnten Loofes 
aufgefordert, diefes binnen 6 Monaten von Zeit 
der gegemvärtigen Einruͤckung hierorts vorzu⸗ 
weifen, außerdem das Loos fir kraftlos erflärt 
Den 20. May 1825. 
K.B. Kreis: u. Stadtgericht München 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. Dr. Levinan. 
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SnteltiM 


für den 





Baierifches 


genzblatt 


Sfarfreis, 





XXV. Stüd, Münden, ben 22. Juny 1825, 





Amtlihe Artifet, 


(Die Yräfungen am Schullehrer⸗ Seminar zu 
Freyfing im Jahre 185% betreffend.) 


Am Namen Seine Majeftät des Königs. 


HD: Prüfungen der Schulamtd = Adipiranten 
werden im gegenwärtigen Jahre am Echullehrers 
Seminar zu Frepfing in folgender Ordnung abs 
gehalten: | 5 
1) Die Prüfung für die Aufnahme in die Zahl 
der Schulamtd » Erfpectanten findet am 
Witen und 27ten, dann am 29ten und 
30ten Auguſt diefes Jahres, und zwar 
an den zuerftgenannten Tagen mündlich, und 
an den letzten fhriftlich ftatt. 





2) Die. Prüfung für die Aufnahme in das 


Scyullehrer » Seminar wird am Zten und 
3ten September. vorgenommen, dann 
3) die für; die Aufnahme; als Praͤparanden 
„zum. Schulamte außer dem Seminar, ;am 
Sten und 6ten September d. J. vor 

ſich geben. | 
Hinfichtlicd) der Zulaſſungsbedingungen, und 
Uebergabe ‚der Gefuche, dieſe Pruͤfungen beſte⸗ 


ben zu dürfen, wird’ auf bie Ausfhreibung im 


Kreidintelligenzs Blatte ddo. 9. July vorigen 
Jahres, Stuͤck XXIX. Seite 580. hingewie - 
fen, und wiederholt erinnert, daß die Vorlage 
von Zeugniffen über bisherige Vorbereitung zum 
Schulfache, Alter, Gefundheit, Vermbgen und 

ſittliches Beträgen nicht erlaffen werden koͤnne. 

Minden den 14. Juny 1825. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern. 
In Verhinderung des Königl. Präfidenten: 
v. Hofftetten, Director, 

Graf v. Seinsheim, Direct. 

Rihard, Acc. 





(Pferdes Mufterung und Preife » Verthellung bes 
treffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
. In Folge allerhöchfter Verordnung vom 18. 
Juny 1818, dad Landgeſtuͤt-Weſen betreffend, 
geht gemäß Mittheilung des Kbnigl. Oberſtſtall⸗ 
meiſters⸗ Stabes als Direction des allgemeinen 
Landgeſtuͤts, gleich den vorhergehenden Jahren 
abermals eine Landgeſtuͤts⸗Commiſſion an ben 
Sig jeder etablirten Beſchaͤlſtation ab, um ſich 

(3) 
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mit Mufterung der. Pferde, und Vertheilung ber 

Prämien in nachftehender dolgereihe fi — zu bes 

ſchaͤftigen. 

Dieſe Commiſſion trifft ein: 

1) in Laudsberg, am 4ten Auguſt, mu— 
ſtert und vertheilt Stations-Preiſe am 5ten 
Auguſt, 


2) in Münden Worſtabt Au) am zten Au⸗ 


guft, Mufterung und’ Stationg £ Preife: 
Vertheilung an demfelben Tage, 
35) in Erding, am Bten Auguſt, Muftes 


rung und — a am 


9ten Auguſt, 


4) in Mühldorf, am 10ten. Auguſt, Mus 


fierung und RE SRE NEED 
am 11ten Auguft,' 

5) in Miesbach, am AR Mus 
fierung und Station : Preifes Vertheilung 
am 18ten Auguft, 

6) in Tegernfee, am 13ten Auguſt / Mus 
ſterung und Stationd= Preife- — — 

am sten Auguſt, 

7) in Tölz, am ı5ten Anguft, halt Mu⸗ 
ſterung der Stuten und Stations⸗Prelſe⸗Ver⸗ 
theilung am 16ten Auguſt, muftert bie 

Gauhengſte und. hält die Kyeis: Prämien: 

Vertheilung der 7 Stationen, ald: Lands 
berg, Münden, Erding, Mühl: 
dorf, Miesbah, Tegernſee und 
Tölz am 17ten Auguſt. 

Diefes wird den betreffenden Behdrden mit 
den Aufträge erbffnet, ſaͤmmtliche Untertanen, 
fohin auch jene, der entlegenen Ortfchaften und 
Höfe von -der Stations⸗ und KreidsPrämiens 
Vertheilung auf gehdrige-Art mit dem Bemer⸗ 
fen genau zu unterrichten und aufmerkſam zu 
machen, daß für den Iſarkreis am 17ten Aus 
guft in Tbly- die Kreis: EG 
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wozu alfe Stationen bes, Kreifes zu eoncurriren 
haben, Vollzug gefeht wird, und daß nach 
dem Inhalte der oben erwähnten allerhöchiten 
Verordiuing 6. ' 11. sür jedesmal ſtattfindenden 
Mufterung alle jene Stuten ‚deren Bedeckung 
durch Königl; Landbeſchaͤler gewuͤnſcht wird, fo 
wie auch die Hengſte der ſogenannten Gaureiter 
nach Sahtreicher wie blohir zuzufuͤhren 
ſeyen. 
linden den 14. Juny 1825. 

n.Baier. Regierung des Ffarkreifeß, 
— Kammer des Innern. 

In Verhinderung des Koͤnigl. Präftiventen: - 

v· Hofſtetten > Director, 
Graf. ».Sein öhei m, Direct. 
me unit ey et Rich aa d⸗ Acc. 


— — 


Der erledigte Meßners: und Cantors⸗Dienſt 
zu Wolluzach Königl. Laudgerichts Pfäffenz 
bofen, deſſen Ertraͤgniſſe auf. 270 fl. 53 fr. an: 
geichlagen find, fol in Gemäßheit der Verord⸗ 
nung vom.30. December 1810 mit einem qua⸗ 
lificirten, und wo möglich, mit der zur Stelle 
eines Schulgehuͤlfen erforderlichen Befähigung 
verjehenen Subjecte beſetzt werden. — 

Es haben ſich daher derley Indivfduen mit 
ben nöthigen Zeugniffen binnen vierzehn 
Tagen bierortö zu melden. 

0, Dienfted Notizen 

Selne Majeftätder Kdnig haben hä: 
term 414. Juny d. J. dem Rechtöpracticahten, 
Freyherrn von Fraumberg, den Kauzley⸗Acceß 
bey der Kbnigl. Regierung des Zfarkreifes, Kam⸗ 
mer des Innern, allerguädigft bewilliget, — und 
unterm 165. Juny d. Jodie von dem Hrn;Erzbifchofe 





von Mincheli = Freyfing, Freyherrn von Geb: 
ſatt el beabfichtete Verleihung des Beneficlums 
zu St. Leonhard im Buchen, Koͤnigl. Landge⸗ 
richts Waſſerburg ‚ınam: den bisherigen Pfarrer 
zu: Haimhauſen, Prieſter Simon Hofgaͤrtner, 
genehmiget, — wie auch am naͤmlichen Tage 
den bisherigen Pfarrer zu Gars, Koͤnigl. Land⸗ 
gerichts Muͤhldorf, Prieſter Columban Mauͤl⸗ 
ler, Exconventualen des aufgelbsten Kloſters 
Seeon, die nachgeſuchte Niederlegung ſeiner 

Pfarrey bewilliget, ud bie bierdurd) exbffuete 
Pfarrey Gars, dem Exconventualen des aufge⸗ 
Idöten Kloſters Polling, Prieſter Moritz Eh— 
renhofer, dermaligen exponirten Huͤlfsprie— 
ſter fuͤr Marenbach und — aller⸗ 
gmäbigrt verliehen. 


ins ı Bitel.r Berleibung - 


Seine Kbniglihe Majeftät haben m: 
term 29. May d. J. alfergmädigft zu befchließen 
geruht, dem Kiftlermeifter,, Melchior F rank, 
das Praͤdicat als Hofkiſtler beyzulegen . 


Belangtmaungen— 


Cou 
"der Baierifchen — — 


Augsburg den 16. Juny 1825. 
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- (Den Esncurd für die Aufnahme von Eleven in die 
Köntgl. Eentral: Veterindrfhule betreffend.) 
Der Concurs für die Aufnahme von Eleven 
ür die Kbnigl. GentralsBeterinär-Schule har die: 
feö Jahr am 26en Detober fatt, und fängt 
früh 8 Uhr: an, 

Diejenigen, welche biefen Concurs zu mas 
chen gedenken,’ muͤſſen die; in dem organiſchen 
Ericte über, das Veterinaͤr⸗Weſen (Regierungs- 
Blatt 1810, VILL Stuͤck, g. 10,47, u. 19.) vor⸗ 
geſchriebene uud. vorſchriftsmaͤßig geſtempelte 
Zeugniffe,, nämlich ; 1) den Taufſchein, 2) 
die Schulzengnijfe, 3) das gerichtsärztliche At⸗ 
teftat, 4) dad Sitten- und 5) dad Vermögens: 
Zeugniß, entweder noch vor. dem 1ten Octo— 
ber hierher einfenden, oder dieſelben bey ihrer 
perfönlichen dnmerbung zum Eoncurs gehbrig 
beybringen. 

München den 13. Juny 1625. 
Köoͤnigl.B.Central-Veterinaͤr⸗Schule. 
up. BEN von Keßling. 

} 3 We ymar. 





CDen Unterricht für bie Beſchlagſchmiede betreffend.) 

Die unterfertigte Stelle macht hiermit be: 
Fannt, daß der Dusch das organifche Evdict über 
das Veterinär: Wefen (Regierungs-Blärt 1810, 
Stuͤck VII. q. 24.) vorgeſchriebene Unterricht 
für die Beſchlagſchmiede, mit dem 1. Novem: 
ber d. 3. feinen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen, welche der gefetlich vorge⸗ 
ſchtiebenen Approbation beduͤrfen, haben bey 
dieſem Curſe um ſo ſicherer am genaunten X Tage 
zu erſcheinen, als ſolche nach Eröffnung des 
Unterrichtes wicht mehr angenommen werden 
birfen, fondern bis auf den wieder beginnenden 
Sommer sLehrcurs, welcher am iten April 

(35*) 
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1826 feinen Aufang nimmt, ohne weiteres vers 
wiefen werden müffen. 
München den 13. Juny 1026. 
Kdnigl.B. Central: Bererindr-Schule. 
Freyherr von Keßling. 
Weymar. 





Verſteigerungen. 


Das gerichtsherrliche Allodial-Landgut Hd⸗ 
chenrhain im Bezirke des Koͤnigl. Landgerichts 
Miesbach, bey welchen ſich ein Braͤuhaus, meh⸗ 
rere Feld» Mies: Waldgründe, Gärten, Mey: 
ber und grumdherrliche Renten f. a. befinden, 
wird zur Befriedigung der hierauf angewiefenen 
Gläubiger zum dffentlichen Verkaufe ausgeftellt, 
und zur Aufnahme ber Kaufsanbote auf den 
6ten Zuly 1. Irs. Vormittags von 9 bis 12 
‚Uhr eine Commiffion angefest. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, die Ges 
richtö=Weten einzufehen, oder fi an den Mafe 
fecurator, Adv, Dr. von Nibler dabier, zu wen⸗ 
deu, um fich nähere Kenmmiffe über die Be: 
ftandtheile diefes Gutes zu verfchaffen, ihre 
Kaufdanbote bey der angefegten Commiſſion 
dießorts zu Protocoll zu geben, und über den 
Zuſchlag die creditorſchaftliche Genehmigung abs 
zuwarten. 

Den 31. May 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 


v. Gerngroß, Director. 


(5) 2. Hollzl. 





Die Realitaͤten des verſtorbenen buͤrgerlichen 

Fiſchers, Sigm. Harreißer dahier, beſtehend: 

a) in einem Haufe an dem Viltualienmarkte 
AB. Nro. 578. Grundbuchs⸗Fol. 883. 

b) in einem Haufe ſammt Garten in ber Bors 
ftadt Yu Nro. 405. 





456. 


werben nach dem vorliegenden: Erbövergleiche 
auf den Antrag eines Intereffenten zum. bffents 
lichen. Verlaufe auf Mondtag den. 4ten 
July d. J., Vormittags von — 12 Uhr auds 
geboten, und Kaufsliebhaber hierzu vorgeladen; 
an biefem Tage ihre Kaufsanbote-auf eine oder 
bie andere Realität zu Protocoll zu geben, über 
den Zufchlag aber die Genehmigung der Saite 
seffenten abzınvarten. 
Den 31. May-1825. 


K. B. Kreide: u. —— Minden. 


v. Gerngroß, Director. 


2. Hoͤlzt. 





Nachdem bey der am 25. October v. Irs. 
ſtattgehabten zweyten Verſteigerung des Joſeph 
Lindinger' ſchen Gantanweſens fein annehm⸗ 
barer Kaͤufer erſchienen iſt; ſo wird auf geſtell⸗ 
ten creditorſchaftlichen Antrag, unter Beziehung 
aufdie diesfeitige Ausfchreibung vom 24. Septbr, 
2.5. (M. Polit. Zeitung St. 242. 240. u. 250., 
dan Kreis = Inteligenzbl,. St. 40. 41. u. 42.) 
biefed Anweſen der bdrittmaligen bffentlichen 
Verfteigerung am dafigen Gerichtöfige andges 
fett, und hierzu auf 30 ten Fünftigen Monats, 
Vormittags 9 Uhr eine Tagedfahrt anberaumt, 
wozu Beſitz⸗ und Zahlungsfähige Kauföluftige 
eingelapen werden. 

- Den 31: May 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Bruck. 
(3) 2. Fiſcher, Landrichter. 





Auf ereditorfchaftlichen Antrag wird da8 dem 
Peter Segl'ſchen Eheleuten gehdrige Muͤhl— 
Anweſen zu Aich hiermit dem dffentlichen Vers 
kaufe untergeftellt, und hierzu wiederholt auf 
Mondtag den 1uten July d. 3. Vormiss 
tags 9 Uhr eine Tagesfahrt hierorts angeſetzt. 
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Diefes Anweſen befteht in einem hölzernen 
Wohnhauſe mit daran gebauten Pferd» und 
Kühftalle, dann Wagenremifle, in einem hoͤlzer⸗ 
nen Getreibftadel. mit. Schweinftalle, in einer 
balbgemauerten Mahlmähle mit zwey Gängen 
und einer Sägmühle, ferners in 


33 Tagw. 95 Decim. Aeckern, 

0 nn 76 „»  Sagfledl, 
11 n 68 5 Anger 

6 » 78 5 Viehweide. 


Das Anwefen ift zum Königl. Rentamte Er⸗ 
ding erbrechtig grunbbar, : 

Kauföluftige werden Hiermit am befagten 
Tage eingeladen. | 
Den 8. Juny 1825. ; 

Königl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 





Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird ber 
dem Mathiad Wimmer, Kothmair: Bauer zu 
Theen gehbrige, und zur Kirche Thallheim leib⸗ 
rechtöweife grundbare ganze Hof hiermit wieder: 
holt auf Donnerstag dem 14ten July 
d. Irs. Vormittags 9 — 12 Uhr, an den Meift: 
bietenden dffentlich verfteigert. 

Kauföliebhaber haben fih an befagtem Tage 
hierorts zu melden, und Fbnnen auch über die 
nähern Verhaͤltniſſe dieſes Hofgutes Aufſchluß 
erhalten. 

Den 12. Juny 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgeridt Erding. 
In Tegaler — bed Kbn. Landrichterd, 
Ro 


II, 1. Affeffor. 
DL —————————— 
Borladungen und Edictals. 
Gitationen, 
Am 7. May heur. r. JB. ftarb der Königl. 


Baier. Hofmufils Intendant Freyherr Sigmund 
von Rummling, von Eaffel, Churfürftenthums 
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Heſſen gebuͤrtig, mit Hinterlaffung eined Teſta⸗ 
mentes. 

Es werden hiermit alle diejenigen, welche 
an den Ruͤcklaß aus was immer für einem Rechte: 
Titel Anfprüche machen zn fonnen glauben, uns 
ter dem Compelle hiermit aufgefordert, diefels 
ben binnen 60 Tagen um fo gewiffer bey dies⸗ 
feitiger Behoͤrde geltend zu machen, ald man 
außerdem dad Teftament für anerfaunt erach⸗ 
ten, und ben Ruͤcklaß an den Teftaments- Er: 
ben ertradiren werbe, Den 24. May 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 

dv. Gerngroß, Director. 





(3) 3. Zeiller. 


Das unterfertigte Konigl. Kreis, und Stadt⸗ 
gericht hat in dem Schuldenweſen des bürgerli: 
chen Bierbräuerd, Alois Doll dahier, durch 
Eutſchließung vom 16. April 182%, ben Univer- 
fals Concurs erkannt, welchem ſich derfelbe auch 
freywillig unterwarf. 

Es werben baher die gefeglichen Evdictötage, 
nämlich: 

I. zur Anmeldung . der Forderungen und des 
ren gehöriger Nachweiſung auf den Ziten 
July 1825; 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Foderungen auf den 25tem 
Auguſt 1825; 

‚III. zur Schlußverhandlung auf den 15tem_ 
September 1825, und zwar für die Res 
plit bi8 den 28ten September eins 
ſchließig, und für die Duplif bis den 
13ten Detober d. J. einſchließig, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu faͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Ges 
meinſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictötage die Ausſchließung der For: 
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derung von ber gegenwärtigen Concurs-Maſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchließung mit den an benfelben 
vorzunehmenden : Handlungen zur Folge hat. .; 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners in 
Handen haben, bey Vermeidung des nochmali⸗ 
gen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Bor 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu — 
Den 10. Juny 1825. n. 

— B.Kreid: u. Stadtgericht Minden, 
d.. ORRBRR: Director. 


©) 1. v. ——— 





— der hieſige ee und 
Buchbinder⸗Geſelle, Georg Riſch, im Laufe 
ber gegen ihn wegen eines Diebjtahld = Verges 
henus anhängigen Unterfuchung die Flucht ers 
griffen, und das Koͤnigl. Appellationdgericht 
für den Iſarkreis dur Entfchließung, vom 25. 
Mai heurigen Jahres auch bie Edictal⸗Citation 
anbefohlen hat; fo wird der genannte Buchbins 
der = Gefelle, Georg R ifch, ‚hiermit aufgefordert, | 
binnen drey Momaten fich bey demiunterfers 
tigten Gerichte zu ftellen, und wegen bed gegen 
ihn vorliegenden Diebftahl: WANDERER. zu Ders 
antworten. 

Den 10. Juny 1825, 
KR. B: Kreids u. Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Dirertor. 
Gietl. 





(65) 1. 


Mom unterfertigten Konigl. Kreld: und Stadt⸗ 
gerichte werden hierdurch alle jene, welche an 
den Ruͤcklaß der dahier verſtorbenen Haudels⸗ 
frau und Wittwe, Appellonia Steindl, aus 
was ‚immer für Mechtötiteln Anſpruͤche gels 
ten) machen konnen, aufgefordert dieſe biers 
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ort um fo gewiffer innerhalb 30, Tagen a dato 
zur Anmeldung und legaler Docirung zu brin⸗ 
gen ; ald nach Verlauf diefes Termines weiter 
rechtlicher Ordnung nach in ber.Sache verfahren 
werden wird, . Den 8. Jury 1825. 
K.B.Kreid: m Stadtgeriht Landshut. 

Stabes, Director, 
Moͤß l. 


Auf antlen der Glaubiger wird in dem 
Schuldenweſen des Leonhard Thaler, Kaizenz 
Guͤtlers und Karrerd zu Kopföburg, hiermit 
ber UniverfalsConcurd erfannt, 

Es werden daher bie, gefeslichen Edictstage, 

naͤmlich: 

I. zur Ynmeldung der Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweiſung auf Freytag 
den 1teu July d. Irs.; 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Monds 

‚tag den iten Auguft d. Irg.; 
IL, zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
FR Replit auf Donnerstag den Iten 
September d, Irs., und für die Dus 
. plit auf Freytag dem 10ten Sep: 
tember d. Irs.; 
jedesmal Morgens, 9 Uhr feſtgeſetzt, und hler⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger hiermit of⸗ 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile yorgeladen, 
daß daß Nichterfcheinen am eriten Edietstage, 
die Ausſchließuug der Forderung von der gegenz 
wärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen am 
den Äbrigen- Edictötagen aber die Ausfchliefung 
mit den an denſelben dorzumehmenben Handlun⸗ 
gen zur Folge hat. 
Zugleich werden — welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 


(2) 1. 


4ö1 


maligen Erfates aufgefordert, folches unter 
Borbehaltihrer Rechte bey Gericht zu Abergiben, 
sin Den 20. May 1825. 

Königl. Baier. Landgericht: Erding. 
(333.0 Gr.v.Lerdhenfeld, Landrichter. 





Der ſchon durch Edietalladung vom 10. Mos 
sember 1824 wegen ber gegen. ihn vorliegenden 
Anſchuldigung des Verbrechens der Widerfegung 
gegen die Obrigkeit zur Verantwortung innerhalb 
eined Zeitraumes von 3 Monaten vorgeladene 
Sranz Kaindl, Bauersfohn von Pittelham, 
k. k. bſterreichiſchen Landgerichts Kufſtein, hat 
fich auf dieſe Ladung nicht‘ geſtellt. 

Derſelbe wird daher zu Folge Art. 422. Thl. 
11. des Strafgeſetzbuches zum. zweyten Male zu 
gleichem Ziel und Ende hiermit: vorgeladen, nuns 
mehr -aber zur Gerichtöftellung binnen. weitern 
drey Monaten'mit der Warnung aufgefors 
dert,/ daß nad). fruchtloſem Verlaufe diefeö neuen 
ihm geſetzten Termines wider ihm,- ald gegen 
eine Ungehorfamen, den Geſetzen gemäß werde 
verfahren werden:  - Den 16. May 1825. | 
Koͤn. Baier Landgericht Rofenheim. 
(3) 2. Mintermaier, EN. 


jt 





Johann Michael Keller, — den 12; 
Noveniber 1730, Johann Georg Keller, ges 
boren: den 4. December 17368, und Mätin’ Leob& 
Kelter, geboren den 10, Dechr. 1746, ſaͤmmt⸗ 
lich Kinder des längft verlebten Bartl Keller 
dahier, ind: viele Fahre von hier’ abweſent und 
ihr Aufenthalt unbefannt, 

Diefelben oder deren : etwaige Leibeserben 
werden daher auf Antrag der naͤchſten Verwand⸗ 
ten dffentlich vorgeladen, ſich im einem Viertel⸗ 


Sabre a dato zu melden, widrigens fie fir 
‚ber. unbelannte Inhaber de erwähnten Loofes, 


todt erklärt, und ihr unbebeutendes Vermbdgen 
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den nächften Anverwandten ohne Caution vers 
abfolgt wird. Den 25. May 1825: 

Kdnigl, Baier. Landgericht Berne | 
&) 1. x im b;, — J 





Georg Berger, Feldtirchner— * von geld, 
firchen des unterzeichneten Gerichts, Gemeiner 
des Koͤn. I. Linien-Infanterie-Negiments König, 
machte den legten. ruſſiſchen Feldzug mir, ohne 
feit diefer Zeit zurädzufehren, oder von fich eine 
Nachricht zu geben, daher deffen Tod vermuthet 
werden kann. 

Deffen Geſchwiſter und ſonſtige Anverwand⸗ 
te wuͤuſchen die Ausantwortung des ihm gehd⸗ 
rigen, in 400 fl. beſtehenden Vermögens; das, 
ber Georg Berger, oder feine, ‚allenfallfi, igen 
Deöcendenten aufgefordert werden, ihren Aufz 
enthalt binnen 3 Monaten anzuzeigen, und ihre 
Rechts » Anfprüche um fo gewiſſer geltend zu 
machen, als man ſonſt nach Umlauf dieſes Zer⸗ 
mines den Geſchwiſtern ic. gegen Caution das 
Vermögen verabfolgen laffen wiirde, =. 
Den 15. April 1825, RE 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratshaufſen. 
(3) 3. v. Haafi, Landrichter. 


Amortiſations- Decrete. 5 


Zu Bezug auf die öffenlich befaynt gemachte, 
am 12, April 1823 jtatt gefundene Verlooſung 
des Slötenfpielwerkes des Königl. Baier. Haupt: 
mannes Wagner, ift die Nummer, „,.., ;, 
0.2092... ae 

(Ein taufend zwey und neinzig), 
wozu ſich der hiejige Meigeröfohn Ludivi Brill 
als Eigenthuͤmer legitimirte, zu wein ‚ges 
gangen. 

Auf eingelegtes Geſuch desfelben wird ſomit 





+ 
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| aufgefordert, dieſes binnen 6 Monaten von Zeit 


der gegenwärtigen Einruͤckung hierorts vorzu⸗ 
weifen, außerdem das Loos für kraftlos erklärt 
werden würde. Den 20. May 1825. 
R.B. Kreises u. Stabtgeriht Münden, 

v. Gerngroß, DE 
8) 3. 


Dr.Levinau. 

Die im nachftehenden Werzeichniffe bezeich⸗ 
neten Staats » Obligationen, wozu fich ber hie 
fige Großhändler, Morig Mändl, ald Eigens 
thuͤmer fegitimirte, find zu Verluſt gegangen. 
Auf fein Geſuch wird fomit der unbekannte Ins 
baber diefer Urkunden aufgefordert, diefelben 
Binnen 6 Monaten von Zeit des gegenwärtigen 
Erlaffes hierorts vorzumeifen, außerdem fie für 
kraftlos erklaͤrt wuͤrden. 

Verzeichniß 

derStaats⸗-Paſſiv-Capitalien, deren 

Urkunden zu Verluſt gegangen find. 

1. Zinszahlamts » Eapital zu 4 Procent Nro. 
361. pr. 1000 fl. Zinszeit 22. Gebruar, 

1) Hauptbrief Sr. Churfuͤrſtl. Durchlaucht Wils 
helm V. von Baiern vom 24. Hebruar 
1586 auf Hand Jacob Suggers 6 Sbhne 
pr. 73,185 fl. 30 fr. Untheil_1000 fl. 

2) Transport des Benno Gugger ‚bom-7. 
Februar 1637 pr. 2000 fl. an Georg Daf 
fen. als Gebhardifche Erben, Antheil 1000 fl. 

I. Zinszahlamts « Capital zu 4 Procent Nro. 

365. pr. 1000 fl. Zinszeit 1. März. 

1) Hauptbrief Sr. Churfürftl. Durchlaucht Mar 
1. von Baiern vom 20. März ‚1020 pr. 
3000 fl. auf die Stabt Burghauſen lautend, 

Autheil 1000 fl. 
II. Zinszahlamts:Capital zu 4 Procent Nro. 
376. pr. 1000 fl. Zinszeit 20. September. 


6G)1 
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1) Original⸗Obligation Sr, Churfuͤrſtl. Durchs 

laucht Herzog Wilhelm V. von Baiern, 

vom 30. September 1588 pr. 3000 fl., auf 

Caſpar Lerchenfelder lautend, Antheil 1000 fl. 

2) Transportbrief vom 26. April 1657 an Fos 
feph Sophia Prembin pr. 1000 fl. 

IV. Zinszahlamts «Capital pr. 632 fl. 30 fr. 
Zinszeit 19. Map Nro. 610. 

1) Driginal : Obligation Sr. Churfuͤrſtl. Durchs 
laudht Herzog Mar I. von VBaiern vom: 
9. Juny 1629 pr. 80,000 fl., auf Hans Fug⸗ 
ger den Altern lautend, Antheil 632 fl. 30fr. 

2) Xransportbrief vom 19. May 1641 pr. 
3000 fl. an Johann Niedermair von Als 
tenburg, Antheil 632 fl. 50 Fr. 

V. Eine Paßaueriſche Obligstion de dato 
Paßau 17. April 1781 Nro.269. zu 4 Procent auf 
ben Grafen Leopold von Firmian lautend, vers 
mdg Anmerkung vom 19. July 1788 der Frau@lifas 
betha Domaier mit 1856 fl., Autheil855f.344 Fr, 

VL Eine Paßaueriſche Kamerals: Obligation 
de dato Paßau 1. May, 1775, Kameral⸗Nro. 
194. auf 4 Procent, auf den Abt zu Engelhards⸗ 
Zell auf 2000 fl. lautend, nach ber rädwärtd 
aufgefchriebenen Anmerkung ber Hofräthin von 
Domaier eigenthuͤmlich mit 1600 fl., Antheil 
745 fl: 36 kr. 

VII. Eine Paßauerifhe KameralsObligation, , 
de dato Paßau 5. Februar 1752 Kameral: Nro. 
286. zu 4 Procent auf Freyherrn von Waids 
mannsdorf lautend, vermdge Anmerfung der 
Frau von Domaier eigenthuͤmlich mit 1500 fl, 
Antheil 699 fl. 

‚Den 10. Juny 1825. 
8. B. Kreid: u. Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Gietl. 
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Koͤniglich⸗ A eine ee 
Sntelit Ngensblatt 
fuͤr den Iſarkreis. 
sum. 
XXVI. Stück, Minden, ‚den 20. Juny 1825, 
Amtliche Artitel— Dienſtes - Notizen | 





(Die x grtebisung der Oder Hofe aAbrunn 
Im — Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


| Dina Verſetzung des letzten Beſitzers, kam 
die Pfarrey Hoh enb runn im Erledigung. Sle 
liegt In der erzbifchdflichen Didcefe Muͤnchen⸗Frey⸗ 
fing, Im Decanate Schwaben, und im Landgerichte 
Cbersberg/ enthält einen Umfang von zwey und eik 
ner halben-Etunde, 5 Filialen, und 2 Benefteien, 
dañ 1086€ eelen,dieder Pfarret nebſt einem Huͤlfs⸗ 
priefer und den beyden Beneficiaten puſtorirtur 
Nach der. geprüften Zaffidn beriäge vas Eins 
fonmen ded Pfarrers 2254 1.33. - ms 
Die Ausgaben, unter- denen ein Abſent vom 
30 ff., und eine Bauſchillingsfriſt von gleichem 
Betrage ſich ;befinder, betragen mit Eintechnung 
ded Hilfspriefters zu 300fl. 409 fl. nn 1pf. 
: München ben 26. Fund E 1.71. es 


Rdn. Baier. Regierung —— 
Kammer des Innern. 


In Verhinderung des Königl. Praͤſidenten: 
v. ger etten, 5 
‚Braf v. BanNon irett. 
Her, Sin 


ih si. 


Die Königl; Regierung des Ffarfreifes,. Kant 
menibes, mern, hat vermdge Beſchlußes vom 
12. Juny d.3x genehmiget, daß filr die drey 
Graf von Preyfing’fhen Herrſchaftsgerichte Ho⸗ 
henafhau, Prien und Brammenburg. ein «eigner 
Schulbezirl gebildet werde. Die Werfehung der 
Geſchaͤfte ‚eines. Diſtricts⸗ Schul ⸗Juſpectors 
dieſes neugebildeten Bezirkeö wurde dem Pfar⸗ 
rer und Local⸗ Schul⸗ ⸗Juſpections⸗WVorſtande, 
Priefter. Herrmann zu Fenbeuern uͤbertragen. 

Seine Majeftät der König Haben ver: 
mdge alferhöchfter Entfepließung © som 20. Fu 
beJ. den Venefttlaten zu Neufahrn, Kan 
Landgerichts “Fieh fi ing ,, Vrieſter Rail Eihar 
Schwaiger, von dem Antrittte der Pfarreh 
Ludenhauſen, Koͤn. Landgerichts Landeberg dis⸗ 
penſirt, und dagegen dieſe Pfarrey dem Prie: 
fter Anton Rieger, Cooperator in Freyenſeh⸗ 
boltsdorf, übertragen, — und, am, naͤmlichen 
Tage die vom Magiſtrate zu Abling, Kodnigl. 
Landgerichts Roſenheim, ausgeſtellte Praͤſenta⸗ 
tion für den Prieſter Peter Liebherr, Coo— 
perator dortſelbſt, auf-das dortige Helmiſche 
Beneficium beſtaͤtiget. 

( 34 ) 


Sr ’ 


Vermdge; Beſchlußes der Khnigl. Regierung. 
des Ffarkreifes, Kammer des Inneru, vom 21... 


Juny d. J. wurde die Schullehrerss Mefnerd: 


nnd Organiften + Stelle zu Egliug, Koͤn. Lande _ 
gerichts Landaberg, dein bißherigen Schullehrer, 


Xaver Ibelherr zu Steindorf, Kbnigl. Lands 
gerichts Bruck, t pertragen. 


Seine Königliche Maje ſi äk-paben am 
23. Juny d. J. die von dem Kdnigl. Kmmierer 
und Rittmeifter a la suite, Emanuel Freyherrn 
von Perfall, für den bisherigen Pfarrer zu 
Lindach, Priefter Zohan Georg Mühlbauer, 
ausgeſtellte Praͤſentation auf das Beneficium 
zu Schenfenau, Königl. Landgerichts Pfaffen: 
hofen, beſtaͤtiget, — und am 25, Juny d. J 

bie Pfarrey Sauerlach, Koͤnigl. —* 
Wolfratshauſen, dem Prieſter Mathaͤus Kb: 


uig, Canonikats⸗Proviſor zu eg aller: 


guäßigft. übertragen. 
"Befanntmahungen — 


un, oh 


— 





Cverſ qollendeits ernaruns. ) 

"Da die beyden, feit dem ruffifchen Feldzuge 
vermißten Sotvaten, Andrä Sıarl von 
Ciapnojen, und Mathias Norsenfleiner bon 
Schiuhof, der biesfeitigen. Aufforderung yom 
12. Hebruar b. J. gemäß, von ihrem Leben und 
Aufenthafte feine Notiz ertheilten, fo werden dies 
felben hiermit als verſchollen erklaͤrt, und deren 


Vermogen an ihre ‚nächften Verwandte gegen 


Eaution ausgefolgt. 
‚Den 21. Juny 1825... 


sonst Baier. —— —— 
Eder, Landrichter. 


1 


— —⸗ñ —— 
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E:o m 
der Baierifhen nsssyieee 


Augdburg den 23. Juny 1825. 


Staat&r Papiete. | 


Oblig. m. Coup. au, 
detto -„' „A539 
















Rand Anlehen a3 & +1 
’ > 
Lott-Loofe A - Dä 43 d — 
A3 106 
detto E-M2 mt. 
detto unverzinsl.i 


detto..detto 


— — 


Es wird hiermit zur Kenntniß hebracht, daß 
für den Bedarf der Konigl. Salzſack⸗ Manus 
factur in Schellenberg pro 1833 500 Zentuer 
Flachswerch durch das unterfertigte Khn. Haupt⸗ 
Salzamt auf dem Wege dffentlicher Verſteige⸗ 
rung beygeſchafft werden. Die Licitation bes 
merkter Werd) = Quantität an die Wenigfinehs 
menden gefchieht in mehreren Looſen Donner s⸗ 
tag: den taten July, Morgens 8 Uhr auf 
dem Hauptſalzamts⸗ Locale, woſelbſt auch. die 
Lieferungs⸗ Vebingmiffe vorher ‚eingefehen - wers 
den fbnnen. ;-Die ‚Steigerungsluftigen., haben 
ſich über ihre Auſaͤſſigleit und ihre Verudgens:- 

Umſtaͤnde gerichtlich auszuweiſen; Ausländer 
find bey dieſem Liefergeichäfte. autstſchloſen. 

Den 21. Juny 4825. 
K. v. —— Base 
(2) 1, :--@. —— Smith bee 
: ] 
Unter *88 der ——* Genehmi⸗ 
gung wird Donnerstag den Tfen Julv 
1825, Vormittags von ER bie 12 * der zum 


— — 
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adelichen Frauenſtifte Nonberg bey Salzburg, 
nun durch Tauſch dem Civil-Verdienſt⸗Orden 
der· baieriſchen Krone eigenthuͤmlich gehdrige Ze⸗ 
hentſtadel zu Kammer, nach den allgemeinen und 
und befondern Bedingungen im. Beziehung. auf 
‚die allerhächfte, Verorduuug yayı 30. September 
1811 Reggsbl. ſolchen Jahres, Stuͤck 67,) und 
beſondern allerhoͤchſten Weiſungen oͤffentlich vers 
ſteigert werdeun. 

Dieſer Zehentſtadel zu Kammer it 57 Schuh 


Tang, und 40 Schuh. breit, woran. die Hälfte 


der, Laͤnge 79, Schuh hoch, die andere Hälfte 
aber nur 3 Schuh hoch gemanert | ift, "Tann uns 
‚gefähr 8 Pferde aufnehmen, und ift auch neben 
dem Pferdſtalle inmnenher· eine Kammer für die 
Knechte angebracht, . 

‚Der Stabel .hat- eine eicherne Tenne. 

Die Dachung beſtehet aus einem Scharrdache. 
Auf dent Pferdftalle find zwey aufeinander ges 


fette Getreidkäften, und untenher, ein Tennkam⸗ F 


‚merl angebracht. 

Kaufsliebhaber werden demnach eingeladen, 
an dem bemerkten Tage bis Fruh 9 Uhr im 
Wirths hauſe zu Kammer ſi ſi ch einzufinden, die 


weitern Bedingungen zu vernehmen, und ſodann 


ihre Angebote zu Protocoll zu geben. 

Außer dem Brandaſſecurranz⸗Beytrage haften 
hierauf keine Abgaben, * iſt — — 
Stadel freyeigen. TER. 


Mer in der Zwifdsengeit. diefere Stabel bes _ 


fichtigen will, beliebe ſich bey den bisherigen 

Zehentſtadel⸗ Auffeher, Sohann © Hafner zu 

Kammer, zu melden.  — ._ 
Den 24. May 1825. 


Kdn. Baier. Rentamt Traunftein als 
SuihsDerdionkndrnenduhenten 
Adminij ration. 


9’ aufhmann, Rentbeamter. . 
. Pe * * 


„22 
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- Das gerichtäherrliche Allodial⸗ Landgut Hb⸗ 
chenrhain im Bezirke des Koͤnigl. ‚Landgerichts 
Miesbach, bey welchem: ſich ein; Braͤuhaus meh: 
rere Feld» Wied: Wealdgrände, Gärten, Wey⸗ 
her und grumdherrlihe Renten f. a. befinden, 
wird: zur Befriedigung ber hierauf angewidfetien 
Gläubiger zum dffentlichen Verkaufe, ausgeftellt, 
und zur Aufnahmie der Kaufsandore auf deu 
6ten Zuly 1. Irs. Vormittags von 9: bis, 12 
Uhr eine Commiffion angefeßt. j 
Kaufsliebhaber werben eingeladen, , die er 
richts⸗Acten einzufehen, oder ſich an den Mafs 
‚feeurator, Adv. Dr. vonNibler dahier, zu weng 
den, um fich nähere Kenntniffe über die Ber 
ftandtheile dieſes Gutes zu . verfchaffen, ihre 
Kaufsanbote bey, der angeſetzten Commiſſion 
dießorts zu Protocoll zu geben, und uͤber den 
Zuſchlag die ereditorfchaftliche — ab⸗ 
Zuwarten. 

Den 31. May 1825. ) 


8. B. Kreid- u. Stadtgericht Minden 
v. Gerngroß, Director. ) 
(5) 3. Hoͤlzl⸗ 





Die Realitaͤten des verſtorbenen buͤrgerlichen 
Fiſchers, Sigm. Harreißer dahier, beſtehend: 
a) in einem Haufe an dem Bikrualienmarkte 
UpB. Nro. 578. Grundbuchs-Fol. 883. 
b); in” einem Hauſe ſeinmt Garten i in der Vor⸗ 
ſtadt Yu Nro. 465." ' 
werden nad) dent vorliegenden Elfvergleiche 
auf den Antrag eines Suterefenedtftum‘ öffents 
lichen Verkaufe auf Mondrag' den Aten 
July d.3., Vormittags von d- — 12 Uhr auds 


"geboten, ‚und Kaufsliebhaber hierzu vobgeladen, 


au bieſem Tage ihre Kaufsanbork auf’ eine oder 


"die Andere Kealitaͤt zu Protocol zu geben⸗ über 


(34*) 


Arı 


den Zuſchlag aber” bie Genchmigung der * Sates 
ne abzuwarten. 

Den 31. May 1825. "' Ä 
r B. Kreis: u. Stadtgeridt Mäusen. 

9 Gerngroß, Director. 
BYTES... 0a Hod izi. 
Auf Andringen der Creditoren bed von 
Er neſti, Hauptmannes im Königl. 4ten Linien⸗ 
Infanterie⸗ Regimente, und Hofmarks⸗ Beſi⸗ 
tzers, wird deſſen auf der Straße von Lands: 
but nach Straubing, in einer der fchönften Ge: 
genden des Iſarkreiſes gelegene Hofmark Hoͤr⸗ 
mannsdorf, im Wege ber gerichtlichen Verfteis 
gerung hiermit Öffentlich und vorbehaltlich der 





Genehmigung der Gläubiger feil geboten, und 


hierzu anf Dienstag den 25ten YAuguft 
1.% von Früh 8 bis 12 Uhr ein Rermin aus 
geſetzt. 

Dieſe Hofmark, auf welcher die Ie Yatitnöklals 
Gerichtsbarkeit Liter Claſſe über 58 Hinterfaffen 
ruht, 70 Grundholden in ſich faßt, ganz freyes 
Eigenthum, und mit der Zurisdistiond Jagd⸗ 
barkeit verfehen iſt, beſtehet: 

1) an Ruſticalien, aus dem Schloßgebaͤude 
td dem daran ſtoſſenden Wurz⸗ und Obſt⸗ 
garten im Schägungs »Werthe von 4050 fl, 
2) aus den, Deminiealien im jährlichen Ertrage 
und zwarı _ 
„Dan ſtaͤndigen Einnahmen, nad. an ber 
Ausgaben nach ber jingfien W erthser⸗ 
hebung in 261 fl. 48 t,abl.,.. 
1b) au ‚nicht ftändigen Einnahmen, nach Abzug 
der , Ausgaben gleicher Art, in u 
. 9. 54 bl... 
ie jährlchen Reinertrag zu Capital er⸗ 
hoben⸗ ergiebt fi ſich ein Capitals « Werth der dr 
‚minicalien, vpu 130618 fl. 26 tr, 4 hl. 
und ein Werth der Ruſticalien ad. 4950 fl, 


si 


nn 





a2 
mithin im Ganzen ein- Schägunge + Werth von 
17,668 fl. 26 fr. 4 hl. 

Kaufsluſtige werden daher zur oben —** 
ten Verſteigerungs⸗Tagesfahrt, mir’ dei’ ge 
eigneten Belegen verfehen,, eingeladen, und 
Fonnen fi in der Zwifchenzeit über die nähert 
Verhaͤltniſſe des Landgutes nach Belieben ‚ent: 
weder hierortd durch Einfiht der Schaͤtzungs⸗ 
Protocolle, oder bey dem Patrimonials Berichte 
Hörmannddorf, genauere Aufſchluͤſſe seifäifen, 

Den 17. Juny 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Tanböput, 
v. Stuber, Director. 


(5) 1. ‚Guggenberger. 





Nahdem bey der am 25. October v. Irs. 
ftatt gehabten zweyten Werfteigerung des Joſeph 
Lindinger'fhen Gantanweſens fein annehm⸗ 
barer Käufer erfchienen iſt; fo wird auf geftell- 
ten creditorfchaftlichen Antrag, unter Beziehung 
auf bie biesfeitige Ausfchreibung vom 24. Septbr. 
v. 3. (M. Polit. Zeitung St. 242.246. u. 250, 
banın Kreis = Zutelligenzbl. St. 40; 41. u. 42.) 
dieſes Anweſen ber brittmaligen bffentlichen 
Verfteigerung am bafigen Gerichtöfige ausge: 
ſtellt, und hierzu auf Z0ten künftigen Monats, 


‚Vormittags 9 Uhr eine. Tagesfahrt anberaumt, 


wozu Beſitz⸗ und: —— . 
NER werben, 
Den 31. May: 1825. 


Könige Baier Landgericht Brud, 
(3) 3 " 


Fiſcher, Landrichter. 


a VE REES ER ET 
Borladungen und. Evittalz 
— Gitotionen. RE 
Das antetfetigte Abu Kdulgl. Krels ⸗ und Stadt: 
gericht hat in dem Schuldenweſen des buͤrgerli⸗ 
chen Bierbraͤuers, Alois Dotl dahier, durch 


Ars 


Entſchließung⸗ bon 16: Upril)ISZE, bon Univer⸗ 
fals@oncurs’ erfantit, a... fi $ devfelbe: and) 
freywillig uhren nn 

Es Werden daher vie are euaenit- 
—— te) 2; 

RR zur Unielsing‘: der —— u und de⸗ 
‚ren gehdriger achweiſung auf den 2iten 
July 1826 

"1. zur Vorbringurg der Einreden gegen die 

a... Danigemeldeten — auf den 25ten 


ne uſt 182 
ei Edilußver anblung Auf den isten 
Eehremb der 1825, und zwar fuͤr die Res 


a Bisden-2uten September eins 
-fchließig,, - umd- für die Duplik bis den 
15ten Dctoberd. J. —— 


—— hiermit Öffentlich unter demtechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edietstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der, gegenwaͤrtigen Concurg-Maſſe, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Evictötagen 


aber die Ausſchließung mit den am denſelben 


‚borzunehmenden Handlungen, zur. Folge hat. 


was von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bey Vermeidung des nochmali⸗ 
gen Erſatzes aufgefordert, lolches unter Vor⸗ 
behalt. ihrer Rechte” bey, Gericht zu, übergeben. 
Den. 10. Juny 1825. 5 
K. B. Kreis— m Stadigeriht assch 
v. Gerngro reczx a 
2 Perneithn Re v. Hahn. 


"Won unterfeitägttn A Stadt⸗ 
—8 werden hierdurchalle jene, welche an 
den Raͤckiaß der Wahier -berflorbehen Handels⸗ 
frau und Wittwe, Appolleua Steindl, ans 
was immer fuͤr Rechtstiteln Anſpruͤche gel⸗ 
tend machen ’Fönnch, aufgefordert, dieſe hier: 
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orts um fo gewiſſer innerhalb 30 Tagen a dato 
zur Anmeldung. und legaler, Docirung zu brin⸗ 
gen, als nach Verlauf dieſes Termines. weiter 
rechtlicher Ordnung nach in der Sache verfahren 
werben wirdk sy "un. 4 

Den 8. Junh 1825.. h 
K.B.Kreidsu. ——— Landshut. 

Fa ee 7 Stuber) Dirertor. 

* 2. ie Möptl. 


Das unterfertigte 8. Landgericht hat in dem 
Scyuldenwefen der Raimund und Maria Anna 
Sumperl'j (hen Wirths-Eheleute zu Nannz 
hofen, auf Antrag der Gläubiger, durch Erz 
feuntniß vom 10. v. MS, ben Univerfpf: Eon: 
eurd beichloffen. 

Es werden daher vie gefegfichen Edictstage, 
nämlich: 


IJ. zur Anmeldung der Forderungen und de⸗ 
ren gehoͤrigen — = Mondiag 
den 25ten. Yulyd. J 

HD. zur Vorbringung der — gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Doune r s⸗ 
tag ben 25ten Auguſt b. J.; 


— 





Zugleich werden diejenigen, welche irgend etz . I. zur Schlußserhanbhung, gef Mondra 


den 26ten un, er d. J., un 
zwar für die Neplit Bid Mondtag ben 
410ten Dcetober d. J. einſchließlich, und 
für die Duplif bi8 Mondtag den 2hten 
Detober d. J. — 


jedesmal Morgenẽ 9 Uhr feſtgeſetzt, Und hierzu 


ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein: 


ſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edictötage die Ausſchließung der Forderung 


von der’ gegemvärtigen Eoncutömaffe, das Nichter⸗ 


feinen an ben übrigen Edictätagen aber die Aub⸗ 
ſchließung mit den an denſelben vor zunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejentgen, welche irgend 
etwas von dem Wermdgen des Germelitfchulöners 
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in Handen haben, bey Wernieidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefördert ‚« ſolches unter 
— ihrer Rechte bey Gericht zu U 
„Den AD. Suny 8825. ou, ir © 
Koͤnigl. Baier. Landg . Brun.. 
(3) 1. . 75 —— 
— — 


Auf — der Gläubiger, — in dem 
Schuldenwefen des Kranz Wenzberger;- Fall: 


eifenhofs-Befigers. zu Langenpreyſing unterm 24. 


Februar d, &. der Untverfal # Concurs erkannt. 


Es werden daher die geſebiſchen ediett⸗ 


Tage, naͤmlich: 


1. zur Anmeldung der Forderungen uhd des 
ren gehörigen aeg auf Mond: 
tagbden ten Julyd.S.; 

II. zur Vorbringung der Einreden egen bie 
angemeldeten — ‚auf $ 
den 5ten Auguft b 

IE. zur Schlußverh and iung uns" bar für’ die 
Replit auf Mondtag den Sten Sep— 
tember d. J. / und- für die Duplif auf 
Mondtag den 19ten September d. J. 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hierzu 


ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger hlermt dffents 
ich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß das Ausbleiben am erſten Edictstage die 
Ausſchließung der Forderung von der: gegen⸗ 
wärtigen Concursmaſſa, das Nchterſcheinen 
an den übrigen Edictötagen aber die Ausfchlies 
fung mit ‚deu an benfefsen vorzunehmenden 
Handiungen zur Folge hat, SH 

Zugleich werden, diejenigen, welche irgend 


‚etwas von dem Vermdgen ded Gemeinfchuldners 


in Handen haben, bey Vermeidung bes noch 
maligen Erfaßes ‚aufgefobert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu Übergeben. 
Den 21. May 1825. * — 


Koͤnigl. Baier Landgericht, Erding 
(3) 3. ‚Gr. v.Rerhenfeld, Landrichter. 


3 








reptag 


4716 
Johann Goͤfchl, Hausbefiger :im dar hie⸗ 


ſigen Vorſtadt Obslaufen, hat mit Zuſtimmung 


feines Weibes fein Vermbgen „den Glaͤubigern 


abgetreten. : Daher, wird mach dem — 


einiger der letztern, 

dig auf Dienstag den, —— 54. 
zur Anmeldung und Nachweifung' der For: 
derungen an Johann Goſchl, dann jum 
Verſuche eiyer guͤtlichen Ausgleichung des 

Echuldenweſens im hieſigen Gerichtslocale 

eiue Tagesfahtt ahberaumt, woßep alte Bläus 

biger zu erſcheinen haben, indent ſpaͤter Feine 
Forderungen mehr beruͤckſichtiget werden, und 
an ſelbem Tage das Gdſchliſche! Anwes 
fen, welches in einem zum Collegiatftifte 
in Laufen burgrechtbaren Haufe ſammt Gaut⸗ 
ten in Obslaufen, umd in eilrer zum ROH. 
Rentamte Waging in Laufen erbrechtsbaren 
gegen 5 Tagw. großen Wieſe im Weitmoos 
zwifchen Leobendorf und Dorfen befteht, mit 
vorbehaltener Genehmigung der Gläubiger 
anden Meiftbietenden verkauft, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber, welche ſich über das erforderliche 
Vermdgen auszuweifeh haben, biermit eins 
geladen werden. 

Den 10. Juny 1825. 

Koͤnigl. Baier Landgericht Laufen. 
In Abweſenheit des Kdnigl. Fandrichters : 
—8 1., Paulus, Criminal » Adjunct. 

E 


b 


— 


Nachdem der Aufenthaltsort des Muͤhlknechts, 
Zaver Deifenhofer aus Ahsheim, Kbnigl. 


Landgerichts Gbgpingen , nicht erforfcht werden 
‚Tann, ‚ fo wird belanut gemacht, daß das Er: 
kenntulß des Koͤnigl. Appellationdgerichts des 
Iſarkreiſes pom 29,,Märzıd. Irs.ſein Reſtitu⸗ 


tionsgeſuch in des Pius Anton: Obermayr'- 
ſchen Gantſache betzeffend,, unter Heutigem in 


AT 


Anfehung feiner PuBL loch‘ an die — 
* Aangeheftet wurder —* 

Beifenhofer wird auch —* eis 
nen Ihſi inuations Mandatai am Gerlchtshofe 
binnen a Wochen zu beſtellen, als außer dem 
die gerichtlichen Deitete für inſinuirt angenom⸗ 

men werden u — 4 
Den 18. Juns 1626. 

Kdnigl. ———— —* — 
(2) 1, Wiefend, Landrichter. — 


FE | 
.. 





Nachdem das dießgerichtliche Erfenntnig auf 
Erdiinuns. des Uninerfal = Concurfes in. dem, all⸗ 

inen Debinpefen des Auguſtin 2 br rm an n, 
——— zu Fa uffirchen, ddo. 15. April rechte: 
Fräftig a ift„,[6 werden hiermit bie ge: 
feglichen, Edictötage, nämlich :. 

L. zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren” gehörigen Nachweifung auf Dons 
mers tag den 7teu ZulylIs u 

3 zur —— der Einreden gegen die 


dn —8Xx& en auf Sams. 
tag den —23 üguſt 


‚Au, ur 1 iverhandlung und zwar für die 
Bi tif 9 Dienötag den 6ten Sep: 
tem ber, und für die Duplif auf Mir 

er -wod.den Ziten September;;; 
jebesmal. Morgens 9 Uhr fefigefegt, und. hiers 
mit fimmtliche unbelannte Gläubiger des Coms 
munſchuldners unter dem Rechtönachtheile vor⸗ 
geladen, daß das. Nichterfcheinen am erften 
Edietstage die Ausfchliefung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, dad Nichts 
erſcheinen · an den, übrigen Edietstagen aber; bie 
Ausfchließfung von den. an. benfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
von dem Vermdgen ded Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bey Vermeidung des nochmalis 
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gen Erfades , gufgeforpest / foſches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey- Gericht zu übergeben. 
7] Den: Ti: Juuy 825.1, 


—2 Baier Landgericht Bi 
Steyrer, Landrichter. 





Vom unterfertigten Konigl. Landgerichte wird 
hiermit befannt gemacht, daß i. J. 1809 in hie: 
iger, Gegend auf f freher Landſttaße eine Summe 

eldes ‚gefunden werden, wobon bisher der Eis 
genthimer nicht‘ Auögemittell” werden konnte. 

Mer fich hierzu legitimiren kann, wird auf: 
gefordert, fich hiervrts zu melden, und feine 
Auſprucht zu dociren / widrigens nach Abfluß 
der 1 geſetzlichendreyjaͤhrigen Verjaͤhrungs zeit 
(God. Giv, P.IL Cap. 4: $, 8. No. 1.et Cap. 3, 
§. 6. et ibidem in not.) der Fund ‚in Folge 
der Verordnung. vom 22. November, 1815 dem 
Local-Armenfonde ausgegutwortei werden wuͤrde. 
Den 17. May 1825, 


Kdn. Boiler. alt) erburg. 
2: Frhr. v. Ott, nn er; 
ie Voß: 


Johann Michael Relter, — den 12. 
Moveniber 1730, Johann Georg Keller, ge: 
boren den 4, December 1738, und Maria Leoba 
Keller, geboren; den 10. Deebr. 1746, ſaͤmmt⸗ 
li Kinder des laͤngſt verlebten. Bartl Keller 
dahier, find viele Jahre von hier abwefend, und 
ihr Aufenthalt unbekaunt. 

Diefelben oder deren etwaige Leibederben 
werden daher auf Antrag der nächiten Verwand⸗ 
tem dffentlich vorgeladen, ſich in einem Wiertel: 
Jahre a dato zu melden, widrigens fie für 
todt erklärt, und ihr unbedeutendes Vermögen 
den mächften Anverwandten ohne Gaution ver: 
abfolgt wird, Den 25. May 1825. 


Koͤnigl. Baier Landgeriht Werned. 
(8) 2. ..,.,. Zimb, Kandrichter. 
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2 ı ıin:zd 

Die im nachftepenven.Wergelöäntfe:iblgeich- 
neten Staats «Obligationen, wozu fich.ber hien 
fige Großhändler, Morig Maͤndl, ald Eigen 
thuͤmer legitimirte, find zu. Verluft gegangen. 
Auf fein Geſuch wird. fomit der unbefannte ie 
haber dieſer urkunden el 


2} 
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kroftios ‚erklärt wilrden, * — 


Werzeihniß . is.ras 
berStaats-Paffin-Capitalienhberen 
Urkunden zu Berluf gegamgem find; 
1. Zins ʒahlamts Capital zu * Procche Nro 
361. pr. 1000 fl. Zinszeit 92, Februar. 

Hauptbrief‘ Sr. Cyürfurſtl. Durchlaucht Wi il⸗ 

beim V. von Baiern vom 24. Februat 
1586 auf Hand Jacob & uggers 6 Sdhne 
pr. 3,183 fl. of Aniheil 1000 fl. 

2) Transport des Benno Sugger vom 1. 
Februar 1637: pr. 2000 fl. an Georg Da ſ⸗ 
fen als Gebhardiſche Erben, Antheil 1000 fl, 

U. Zins zahlamts⸗ Capital zu 4 Procent Nro. 
365. pt. 1000 fl. Zinszeit I März. 2. 
i) Haupibrief Sr. Churfdtſil. Zunchlaucht Mar 
U von Baiern vom 20. Mär; 1020 pr. 
3000 fl. auf bie Stadt Burghauſen lautend, 
Antheil 1000 fl. 
UI Zins zahlamts⸗Capital 5 zu Procent Neo, 
376. pr. 1000 fl.,3inszeit 29. September. he; 
a) Original » Obligatign Sr, Churfuͤrſtl. Durch⸗ 
laucht Herzog Wilhelm, V. von Baiern, 
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N vom 30. September 1588 pr, 3000 fl., auf 
Caſpar Lerchenfelder lautend, Antheil a2000 fl. 
Trausyorthrief vom 26. April 1637. an-Jos 
ſeph ESyphia Prembin Pr iooo ſi 
IV, Zins zahlamts⸗ Gapital, pr. 632 fl. 30 fr, 
Zinszeit 19. May, Ne. 610. -  »- 5 
1) Original s Obligation S Sr. Churfuͤrſtl. Durch⸗ 
laucht Herzog Mar, I, von Baiern vom 
Juny 1629 pr. 80,000 fl., auf Hand Bug: 
% den aͤltern taldehd, Anheit 632 fi. zokr. 
2) Transportbtief vom‘ 14. May 1641 pr. 
5 3000 fl. an Johann Niedermair von Als 
er fenburg, Autheil 032 fl. 30 fr. 
* Eine Paßaueriſche Obligation “Ab dato 
Yapaı 17. Yprit 1761 Ntd. 269: zu 4 Procene Auf 
den Grafen Leopold von Firmian lautend/ Vers 
mdg Anmerkung vom 19. Fuld 178B det Frau! 
betha Domaier mit 1836 ft., Ankheil 858fi. 343 fr) 
Vi. “Eine Paßaueriſche Kameral⸗ -Opfigat on 
de dato Pafatır. May. 1775, RamergieNro. 
10a Pterehh, auf den Abt zu Enge lhards⸗ 
Zell auf 2006 fl lautend⸗ Hr Ver růctwaͤrts 
aufgefihriebenen Anmerkung ber Hofräthln von 
Domaier eigenthuͤnilich mit 1600 fl.; - 
1-7 0. 102 Pre e rn 
VIE Eine Paßaueriſche Abial Dbihzation- 
de dato Paßau 5: Februar.1292 Kamerals Nrb 
256.304 Procent anf Freyherru vohi' Walde 
mannsdorf lautend, vermoͤge Anmerkung dor 
Fran’ von‘ — EN mit en 
a 09 fl- 
Den 10. fi 1835. —8 ZZ 
W m ‚xteie: u. "Srhötgertät'Minipen 
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Baieriſches 


Wenzblatt 


Iſarkreis. 


XXVII. Stuͤck. Münden, den 6. July 1825.. 








Amtliche Artikel. 


An 
ſaͤmmtliche Königl. Diſtriets-Polizey— 
Behdrden, Magiſtrate, Patrimonials 

gerihte und Gemeindes®orfteher 
des Iſarkreiſes. 
(Die abgewürbigten Fevertage, und bie fogenannten 
blauen Mondtage betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Seine Majeftätder König haben durch 


eine über den Geſinde- Tags und Arbeitslohn 
unterm 15: März 1822 erlaffene, allerhbchfteigens 
händig vollzogene Entfchließung unter Anderem 
zu verfügen geruhet: | 
Daf die Verordnungen hinfichtlich der abs 
geihafften Feyertage und ber fogenannten 
blauen Mondtage mit confequentem Ernfte 
vollzogen, und fowohl die Polizephehdrben 
und Magiftrate, als aud die Gemeindes 
vorfteher für jede hierunter zur Schuld ges 
brachte Vernachläffigung derfelben zur Vers 
antwortung gezogen werben follen. 
Da ungeachtet der hierauf unterm "26. März 





bes nämlichen Jahres ausgegangenen Ausſchrei⸗ 
bung nod) immer häufige Klagen über die Nichts 
befolgung der erwähnten Verordnungen fortbes 
ſtehen; fo findet ſich die unterzeichnete Stelfe 
veranlaßt, in diefer Hinficht Folgendes in Ers 
innerung zu "bringen x 
1) Nach der Verordnung vom 4. December 
1801. 6$. 2 bis 4 foll, 

an den vom Papfte Klemend XIV. abges 
wilrdigten Feyertagen ſowohl in den Kirchen 

als außerhalb der Kirchen jedes Außerliche 
Kennzeichen und jede HandInng abgeſtellt 
werden, wodurd das Andenfen an die Beyer 
diefer Tage wieder erneuert werden koͤnnte. 

Es find daher die vorläufige Verkündung 
folder abgewürdigten Fepertage, das Laͤuten 

des Feyerabendzeichend, dad Feyerabendma⸗ 
den, und alle dffentlihen Gottesdienfte, 

die an den Vorabenden der Sonntage und 

‚bee noch beftehenben Feyertage üblich find; 
dann an den erwähnten Tagen felbft, das 
feyerlihe Geläute, und die Auözierung der 
Kirchen und Altäre, das Halten von Hod)s 
Ämtern und Meffen zu einer an Werktagen 
nicht gewöhnlichen Zeit, von Predigten, 
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und anderen rüdfichtlich ihrer Art und Zeit 
nur für Feyertage beftimmten Andachtö: 
übungen und kirchlichen Handlungen; ferner 
das Schließen oder nicht Oeffnen der Läden, 
Buden und MWerkftätten, das Halten von 
Pferde: Rennen, Tänzen und anderen an 
Werktagen ungewöhnlichen Beluftigungen, 
insbefondere aber dad Spielen und fortges 
feste beftändige Zehen in den Wirthshaͤu⸗ 
fern, vor der gewöhnlichen, auf 6 Uhr Abends 
feftgefegten Feyerabendftunde, gänzlich uns 
terfagt. 

Seder, ber diefen Verboten zuwiderhandelt, 
inöbefondere aber jeder Hausvater, Hands 
werfömeifter oder Dienftherr, welcher feine 
Untergebenen, Gefellen oder Dienftboten 
zur Arbeit an den abgewärdigten Feyertas 
gen nicht anhalten wird, foll mit einer dem 
Armenfonde feines Wohnorted zuzuwenden⸗ 
den-Geldbuße von einem Gulden beftraft, 
gegen die Gejellen und Dienftbaren aber nad) 
den Beftimmungen ber Ehehaltenordnung 
eingefchritten werden. 


2 


u 


3) In Gemäßheit einer weitern unterm &. ” 


Januar 1813 von dem vormaligen Generals 
GSommiffariate des Ffarkreifes erlaffenen Vers 
fügung dürfen an abgewirdigten Feyertagen 
weder Hochzeiten noch Leichenmahle in eis 
nem Wirthshauſe gehalten werben. 

4) Dagegen foll in Folge der Ausfchreibung 
vom 26. May 1821. (farfreis: Blatt 1821 
S. 572) dem Halten der Schule und dem 


pünctlihen Beſuche derfelben an den abge⸗ 


wirdigten Feyertagen die gebührende Auf⸗ 
merkjamfeit gewidmet werben. 
5) Was die fogenannten blauen Mondtage bes 


trifft, fo wird auf die Verordnungen vom 


23. März 1772 und 20. März 1785 (M. 


* 
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G. SiBd. 2. S. 877. und Bb. 4. S. 661.) 
hingewieſen. Handwerksgeſellen, welche 
dieſe Verordnungen uͤbertreten, und Mei⸗ 
ſter, welche dergleichen Pebertretungen zits 
laſſen, und durch uhterlaffene Auzeige be⸗ 
gäuftigen, find mit aller Strenge zu bes 
ftrafen, und die Erftern nad) Befund der 
Umftände aus zu weiſen. 

Die, gegenwärtige Erinnerung {ft in allen 
Gemeinden des Zfarkreifes auf geeignete Weife 

Für den pänetligpen Vollzug und die nach⸗ 
fichtlofe Beſtrafung aller Uebertreter werden die 
fänmtlichen PoligepsBehbrden und die Gemeinden 
Vorſteher des aa verantwortlich 
gemacht. 

München den 28. * 1825. 
Kbn.Baier. Regierung des Ifarkreifes, 
Sammer bed Tnnerm 

In Verhinderung des Königl. Präfidenten: 
v. Hofftetten, Director. 

Graf v. Geinspelm. Direct. 

‚Miller, Seer. 


— und ee 
. Erledigung. 


. Die Schullehrerds Mefnerd s und Organiz 
fen = Stelle zu Weidach, gräflich von Preyſin⸗ 
giſchen Herrfchaftögerichts. Brannenburg, wo⸗ 
mit ein Cinfommen von 236 fl. jährlich ver: 
bunden ift, wurde erbffnet. 

Die Bewerber, welche unverehelicht ſeyn 
muͤſſen, haben ihre gehörig begründeten Geſuche 
binnen 14 Tagen zu übergeben. 


Dienftes » Notizen. 


Seine Majeftät der König haben ver 
modge einer unterm 17. Juny d. J. erlaffenen allers 
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hoͤchſten Eutſchließung bie in München erledigte 
Mechfel- und. Waarenfenfals Stelle dem Fried: 
sich Ruef allergnädigft zu verleihen gerubet. 
VWermbdge Kbn. Regierungs:-Entfchließung vom 
28. Juny d. J. wurde. Franzisca Franz als 
Lehrerin an der Schule zu Murnau fir Gegen: 
ftände weibliher Induftrie aufgeftellt. 

Seine Konigliche Majeftät haben am 
50. Juny d. J. das Beneficium St. Johannis 
zu Landsberg dem von dem bortigen Magiftrate 
hierzu in Vorſchlag gebrachten, biöherigen Pfars 
ser zu Reichling, Kdnigl Langerichts Schongau, 
Priefter Joachim Heffler, verliehen, — und 
am 1. July d. J. die von dem Herrn Reiches 
rathe amd Präfidenten des Dberappellationd: 
Gerichtd, Grafen Carl von Arco im Namen 
feines minderjährigen Sohnes, als Erben des 
Grafen Heineih von Tattenbach, für ben 
Eooperator in Würting, Königl. Landgerichts 
Griesbath , Priefter Georg Auffchläger auds 
geftellte Präfentation auf das Schul : Beneficium 
zu Valley, Koͤnigl. Landgerichts Miesbach, als 
lergnädigft beftätiget. 


Befanntmahungen, 
. (Berfcollenheits s ErHärung.) 

Nachdem Daniel Steinbadher, Kauf 
mannd Sohn aus Oberammergau fich weder 
ſelbſt, noch, deffen allenfallfige Descendenz, bins 
nen des ihnen vermbge Edictal:Ladung vom 13, 
Decbr. 1824 angegbnnten Termines von 6 Mo: 
naten hierortd gemeldet haben : fo werden dies 
felben hiermit als verſchollen erklärt, und wird 
deren Vermdgen den nächften Verwandten ges 
gen Taution ausgefolgt. 

Den 30. Juny 1825. 
Kbnigl. Baier. Landgeriht Schongam. 


In Tegaler Abweſenheit des Kb. Landrichters, 


"Dr. Wiefend, 1. Affeffor. 
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(Euratel» Sehung betreffend.) 

Elifaberhba Weber, Flegingerbäuerin im 
Koͤnigl. Landgerichte Troftberg, hat bey dem uns 
terzeichneten Aınte die durch legale Motive une 
terftügte Bitte geftellt, ihren Ehemann Rupert 
Weber, Befiger des Flegingerguts zu Fletzing 
der Gemeinde Kirchſtett, wegen ſchlechter Haus⸗ 
wirthſchaftsfuͤhrung unter Curatel zu ſtellen. 

Dieſer Bitte wird hiermit willfahrt, und bfe 
fentlich bekannt gemacht, daß dem Rupert Mes 
ber die Wirthfchaftsfährung abgenommen, und 
folde dem aufgeftellten Gurator Wolfgang Hu⸗ 
ber, Großlochner zu Lochen übertragen ift; wer 
alfo mit dem Ffeginger irgend ein Gefchäft zu 
fließen willens ift, muß folches mit dem Cu⸗ 
vator ſchließen, weil jeder Handel, jedes Ges 
fhäft, das Rupert Weber bezüglich auf das 
Sleginger Anweſen abfcpließt, für ganz nichtig 
und ungefchehen erklärt ift. 
Damit ſich vor Schaden, und Berluftes- 
Gefahr Yedermann ficher ftellen möge, und 
ihm Niemand etwas- auf Erebit gebe, wird diefe 
Erklärung hierdurch zur allgemeinen Kenntnig 
gebracht. Det 17. Zuny 1825. 
Kbnigl, Baier. Landgericht Zroftberg. 

Nagler, Landrichter, 


(Verſchollenheits⸗ Erklärung. ) 
Da ber mittelft: Befchlußes vom 15. März 
b. 3. edietal vorgeladene Michel Stri egl, 
Engkofnerd Sohn von Engkofen, und Soldat 
des 5. Linien = Infanterie s Regiments feither 
feine Nachrichten von ſich gegeben hat; fo wird 
derfelbe andurch für verfchollen erklaͤrt, und fein 
Bermbgen an deffen Verwandte gegen Cautions⸗ 
feiftung verabfolgt. Den 26. Juny 1825, 
Kbnigl. B. Landgericht Vilsbiburg. 


Lict. Bram, Landrichter, 
(35*) 
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Eours n 
der Baierifhen Staatdpapiere 


Augsburg ben 30. Juny 1825. 


Briefe.| Geld 
— — — — 











Staats⸗Papiere. 


Oblig. m. Coup.àA 45 — 933 
detto „ „A535 — 102 
Land-Anlehen 25838— 1024 
Lott. Looſe A-D ahz — — 
detto E-MäA45 106 105% 
detto E-M 2 mt. 1065 106 
detto unverzinöl.a10f.| — | 1013 
doetto detto äa2sf.l — 101% 
detto detto a100f. — 105 





Berfteigerungen, 


Zu Folge höchfter Regierungd » Anordnung 
som 17. l. M. werden folgende Ararialifche Wald⸗ 
Parzellen, nämlich: 

a) die fogemannte Leprofenau im Gtenerbis 
ſtricte Marzling, per 9 Tagw. 19 Decim. 
b) das Herzogerholz im Diftriete Tuͤnzhau⸗ 
ſen in zwey Abtheilungen ad 14 Tagw. 
73 Deeim. 
nach den in der allerhoͤchſten Verordnung vom 
30. September 1811 enthaltenen Beſtimmungen 
auf freyes Eigenthum von dei unterfertigten Bes 
hoͤrden dffentlich verkauft, wozu auf Freytag 
den 15ten Zuly 1.5. eine Tagesfahrt anbes 
raumt, und Kaufsliebhaber mit dem Anhange 
hierzu eingeladen werden, daß der Verkauf in 
dem Locale des unterfertigten Reutamts vorge⸗ 
nommen, und die Verhandlumg Mittags 12 Uhr 
gefchloffen wird, Den 21. Juny 1825. 
Königl Baier. Rentamt und Forfamt 
Freyſing. 


In Abweſenheit des K. Forſtmſtrö. 
Gruͤnberger, Sckell, 


Reutbeamter. Actuat. 
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Es wird hiermit zur Kenntniß gebracht, daß 
für den Bedarf der Koͤnigl. Satzſack- Manu⸗ 
factur in Schellenberg pro 1855. 500 ‚Bentner 
Flachswerch durch das unterfertigte Kbn. Haupt⸗ 
Salzamt auf dem Wege bffentlicher Verſteige⸗ 
rung bengefchafft werden. Die Licitation bes 
merkter Werd: Quantität an die Wenigſtneh⸗ 
menden gefhieht in mehreren Looſen Donnerse 
tag: den. 14äten July Morgend 8 Uhr auf 
dem Hauptfalzamts »Lorale, wofelbft auch die 
Lieferungd = Bedingniffe vorher eingefehen were 
den fonnen. Die Stligerungöluftigen . haben 
fich über ihre Anfäffigkeit und ihre Vermoͤgens⸗ 
Umftände gerichtlich auszuweiſen; Auslaͤnder 
ſind bey dieſem Liefergeſchaͤfte ausgeſchloſſen. 

Den 21. Juny 1825. 
K. B. Haupt: Salzamt Berchtesgaden. 
(2) 2. W. Knorr, Inſpector. 





‚Auf Undringen ‚der Erebitoren des vom 
Ernefti, Hauptmannes im Königl, sten Liniens 
IufanteriesRegimente, und Hofmarks- Beſi⸗ 
gers, wird deffen auf der Straße von Landshut 
nad Straubing, in einer der ſchoͤnſten Gegen⸗ 
den des Yfarkreifes gelegene Hofmarf Hörmannds 
dorf, im Wege der gerichtlichen Berfteigerung 
hiermit dffentlich und vorbehaltlich der Genehmis 
gung der Gläubiger feil geboten, und hierzu 
auf Dienstag den 23ten Auguſtel. J. 
von Früh 8 bis 12 Uhr ein Termin angefeßt. 

Diefe Hofmark, auf welcher die Patrimoniale 
Gerichtsbarkeit Ilter Claſſe über 58 Hinterfaffen 
ruht, 70 Grundholden in ſich faßt, ganz freyes 
Eigenthum, und mit der Jurisdictions-Jagd⸗ 
barkeit verfehen ift, beftehet: 

1) an Rufticalien, aus dem Schloßgebäude 
und dem baran ftoßenden Wurz = und Obſt⸗ 
garten im Schaͤtzungs⸗Werthe von 4050 fl, 
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2) aus den Domfnicalien fo jährlichen Ertrage 
und zwar: 


: a) an flänbigen age nad) Abzug ber 
Ausgaben nah der jüngften Wertheer: 
bebung in 261 fl. 48 Er. 4. hf. 


b) an nicht ftändigen Einnahmen nad) Abzug 
ber Ausgaben gleicher Art, in 353 fl. 
39 kr. 54 hl. - 

Diefen jährlichen Neinertrag zu Capital er 
hoben, ergiebt fid) ein Capitals s Werth der Do: 
minicalien von 13618 fl. 26 fr. 4 hl. 
und ein Werth der Rufticalien ad 4050 fl., 
mithin im Ganzen ein Schägungd «Werth von 
17,668 fl. 26 fr. 4 hl. 

.. Kaufsluftige werben daher zur. oben bemerk 
ten Berfteigerungs » TZagesfahrt, mit ben ges 
eigueten Belegen verjehen, eingeladen, und 
konnen ſich in der Zwifchenzeit über die nähern 
Berhältniffe des Landguted nach Belieben, entz 


weder. hierorts durch Einficht der Schaͤtzungs⸗ 


Protocolfe, oder bey dem Patrimonial: Gerichte 
- Hörimannsdorf, genauere Auffchlüffe verſchaffen. 
Den 17. Juny 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Landshut. 
v. Stuber, Director. 


(8) 2. Guggenberger. 





Auf Requifition des Kdnigl. Kreis: und Stadt: 
gerichts München wird der zur Gantmaffa des 


Lorenz; Bart, Pollinger: Bräuers in München 


gehdrige Ader, sub Cataster Nro. 864#., unter 
Vorbehalt ereditorfchaftlicer Genehmigung der 
dffentlichen Verfteigerung unterworfen, und hiers 
zu eine Commiffton auf Donnerstag den 
14ten Zuly Vormittags g bis 12 Uhr angeſetzt. 

Dieſes Grundſtuͤck ift Iudeigen und enthält 
‚15 Zagw. 95 Decim., dad Tagw. gerichtlich auf 
40 fl. gefhägt. 

Kaufsluftige mögen fich zur benannten Zeit 
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im bießgerichtlichen Locale am Lilienberge ein⸗ 
finden, und ihre Angabe zu Protocoll geben. 
Den 0. Juny 1825, 2 


Koͤnigl. Baier. Landgericht Winden 
Steyrer, Landrichter. _ 





Gemäß creditorfchaftlicher Befchlüße — 
die von Seraphin und Joſepha Rauch, Reas 
litaͤten-Beſitzern dahier, an die Gläubiger abge⸗ 
treteuen Realitaͤten zur gerichtlichen Verſteige— 
rung salva ratificatione ausgeboten. 

Diefe Realitäten beftehen: 

a) aus einem ganz gemauerten brepgädigen 

gut unterhaltenen Wohnhaufe in Rofenheim, 

welches zu ebener Erde, und zum Theile 
auch über einer Stiege. gewblbt, mit zwey 
ganz guten Kellern, einer GStallung auf 
drey Pferde und auf T— 8 Stuͤck Hornvieh, 
dann einem gewolbten Wafchhaufe mit lau⸗ 
fendem Waſſer verſehen, auf einem ange⸗ 
meſſenen Platze im Markte gelegen iſt; 
aus einem gemauerten zweygaͤdigen Gar⸗ 
tenhauſe, 

c) aus dem bey dieſem Gartenhauſe befindli— 
chen Obſt⸗ und Gemuͤſegarten, mit elnemn 
kleinen Fiſchweiher, endlich 

d) aus einem weiters vorhandenen kleineren 
Obſt- und Gemuͤßegarten.. 

Die Verſteigerung geſchieht im hleſig igen Amts⸗ 
Locale am Samstage den 23ten July 


b) 


d. J. Vormittags von 9 — 12 Uhr, zu welcher 


Stunde die geſetzliche Umfrage beginnen wird. 
Kaufsliebhaber, welche ſich uͤber Vermoͤgen 
und ſonſtige geſetzliche Erforderniſſe durch ob: 
rigkeitliche Zeugniffe gehdrig auszuweiſen ver: 
moͤgen, werden hierzu eingeladen. 
Den 12. Juny 1825. 


Kdn. Baier. Landgericht Rofenheim. 


Wintermaier, Landrichter. 
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— Mit gnaͤdigſter Genehmigung ber Königl. 
Regierung bed Iſarkreiſes, wird das im Dorfe 
Argeth befindliche hölzerne Pfarr > Zaglöhner: 
Häuschen, nebft 33 Decim. Garten, am Diens: 
tage den 12ten July dieß Jahres einer 
dffentlichen WVerfteigerung gegen baare Bezah— 
fung unterworfen. Ä 

.. Die Berfleigerung gefchieht im Wirthshauſe 
zu Argeth von 9 bis 12 Uhr. 

Kaufsluſtige werden hiermit eingeladen, am 
obigen Lieitationd «Tage in Argeth zu erfheinen, 
und ihre Anbote zu Protocol zu geben. Auswärs 
tige Käufer haben fich Durch gerichtliche Zeugniffe 
über ihre Zahlungsfähigkeit und Leumund gehörig 
auszumeifen. 

"“ Den 26. Juny 1825. 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratshaufen. 
.. v.Haafy, Landridter. 


Borladungen und Ebdictals 
| Citationen. 


Das unterfertigte Konigl. Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gericht hat in dem Schuldenweſen des buͤrgerli⸗ 
chen Blerbraͤuers, Alois Doll dahier, durch 
Entſchließung vom 16. April 1824, den Univer⸗ 
Salz Concurs erkannt, welchem ſich derſelbe auch 
freywillig unterwarf. 
Es werben daher bie gefeglichen Edictötage, 
nämlid): 

I. zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehdriger Nachweifung auf den 2iten 


July 1825; , , 
U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


Auguſt 1825; 


IM. zur Schlußverhandlung auf den I5ten 


September 1825, und zwar für Die Res 
plit bis den 28ten September eins 
fchließig, und für die Duplif bis den 
43ten October d. J. einſchließig, 





* III. 
angemeldeten Foderungen auf den 25ten 
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jedesmal Morgend 9 Uhr feftgefeht, und hier« 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Ger 
meinſchuldners hiermit dffentlich unterdemRechtös 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchließung der Fore 
berung von der gegenwärtigen Coneurs-Maſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausſchließung mit den an benfelben 
sorzunehmendben Handlungen zur Folge hat. - 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Vermdgen des Gemeinjchulönere in 
Handen haben, bey Vermeidung des. nochmalie 
gen Erſatzes aufgefordert, ſolches umer Bore 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 10. Juny 1825. 
K. B. Kreis⸗ u. Stadtgeriht Münden, 


v. Gerngrofß, Director. 


(3) 3 v. Dahn. 





Das unterfertigte K. Landgericht hat in dem 
Schuldenwefen der Raimund und Maria Anna 


Sumperl'fhen Wirths-Eheleute zu Nanne 


ofen, auf Antrag der Gläubiger, durch Ere 
fenntniß vom 10. v. Med, den Univerfal- Eon: 
curs beichloffen. 2 

Es werden daher bie gefeßlichen Edictötage, 
nämlid) : 

I. zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehdrigen Nachweifung auf Wondtag 
den 25ten Zulyd. 5; 
zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Donnerds 
tag den 25ten Yuguft d. J.; 
zur Schlußverhandlung, auf Mondtag 
den 20ten zer d. J., und 
zwar fuͤr die Replik bis Mondtag den 
10ten October d. J. einſchließlich, und 
fuͤr die Duplik bis Mondtag den 2aten 
October d. J. einſchließlich, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des Gemein⸗ 


II. 
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ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
kachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edictötage die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichter- 
feinen an den Übrigen Edictötagen aber die Aus⸗ 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
Anſehung ſeiner publ. loco am ‚bie Gerichtöta- 
feln angeheftet wurde. 

Deifenhofer wird auch aufgefordert, eis 
nen Inſinuations-Mandatar am Gerichtöhofe 
binnen 4 Wochen zu beftelfen, als aufer dem 
die gerichtlichen Decrete für infinuirt angenoms 
inen werden wirden. Den 18. Juny 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Miesbach: 
(2) 2.  Wiefend, Landrichter. 





Andräas Kolmeder, buͤrgerl. Mothgerber 
in der Vorftadt Au, verftarb heurigen Jahres 
mit Hinterlaffung eines. Teftaments. 

Es werden nun alle jene, welche an ben 


Ruͤcklaß des BVerftorbenen aus was immer für 


einem Rechtstitel Anfpräche machen zu fünnen 
glauben, hiermit unter dem Compelle aufgefor- 
dert, bdiefelben binnen 60 Tagen bey bdießfeiti: 
gem'Gerichte um fo ficherer geltend zu machen, 
als man außerdem das Teſtament für aner⸗ 
kaunt erachten, und den Ruͤcklaß an den Reden 
mentserben ertradiren werbe, 
Den 18. Juny 1825. 

ainist, Baier Landgeriht München. 

a : Steyrer, Landrichter. 


— Michael Keller, — de 12. 
November 1730, Johann Georg Keller, ge 
boren den 4. December 1738, und Maria Leoba 


Cauede. 
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Keller, geboren ben 10: Dechr. 1746, ſaͤmmt⸗ 
lidy Kinder des längft verlebten Bart! Ketler 
bahier, find viele Jahre von hier — und 
ihr Aufenthalt unbekannt. 

Dieſelben oder deren etwaige geibederben 
werben baher auf Antrag ber naͤchſten Verwand⸗ 
ten oͤffentlich vorgeladen, ſich in einem Viertel⸗ 
Jahre a dato zu melden, widrigens ſie fuͤr 
todt erklaͤrt, und ihr unbedeutendes Vermoͤgen 
den naͤchſten Anverwandten ohne Caution vers 
abfolgt wird, Den 25. May 1825. 
Königl, Baier. Landgeriht Werned. 
(3) 3. Limb, Landrichter, 





Alle diejenigen, welche an den Rüdlaf des 
ab intestato.perfforbenen Franz Schneber«- 
ger geweſt herrfchaftlichenDberjägers und Mair⸗ 
gutsbeſitzers zu Kreuz hieſigen Patrimonialge⸗ 
richts, unter was immer fuͤr einem Rechtstitel 
Forderungen zu machen haben, werden hiermit 
eingeladen, ihre Anſpruͤche binnen 30 Tagen um 
fo gewiffer hierorts gelteud zu machen, als may 
außerdem mit der Verlaffenfhaftss Verhandlung 
rechtllcher Ordnung nad) verfahren wuͤrde. 

Den 11. Juny 1825. 


Brite Bugger'fhes Patrimonial⸗ 
Gericht Zinnenberg, 
Abnigl. Landgerichts Ebersberg. > * 


(5) 1. Englbrecht, Gerichtshalter. 


Amortifations ⸗Decret. 


Die im nachſtehenden Verzeichniſſe bezeich⸗ 
neten Staats⸗Obligationen, wozu ſich der hie⸗ 





ſige Großhaͤudler, Moritz Maͤndl, als Eigen: 


thuͤmer legitimirte, find zu. Verluſt gegangen, 
Auf fein Geſuch wird ſomit der unbekannte In⸗ 
haber dieſer Urkunden aufgefordert, dieſelben 
binnen 6 — von n zeit des gegenwaͤrtigen 


ET er 7222534 7 


4095 
Erlaſſes hierorts vorzuweiſen, außerdem fie für 
kraftlos erklärt wirben. 

Verzeichniß 
derStaats-Paſſiv-Capitalien, deren 
Urkunden zu Verluſt gegangen ſind. 

I. Binszahlamts » Capital zu 4 Procent Niro, 
361. pr. 1000 fl. Zinszeit 22. Februar, 

1) Hauptbrief®r. Shurfürft! Durchlaucht Wil: 

Helm V; von Baiern vom 24. Februar 
- 1586 auf Hans Jacob Suggers 6 Soͤhne 
pr. 75,183 fl. 30 fr. Antheil 1000 fl. 

FD) Transport des Benno Sugger vom 7. 
Februar 1637 pr. 2000 fl. an Georg Daß 
fen als Gebhardifche Erben, Antheil 1000 fl. 

1. Zinszahlamts - Capital zu 4 Procent Nro. 
365. pr. 1000 fl. Zinszeit 1. März. 

4) Hauptbrief Sr. Churfürftl: Durchlaucht Mar 

I. von Vaiern vom 20. März 1620 pr. 
3000 fl. auf die Stadt Burghaufen lautend, 
Antheil 1000 fl. 

AII. Zins zahlamts⸗Capital zu 4 Procent Niro. 

376. pr. 1000 fl. Zindzeit 29. Eeptember, 

4) Driginal» Obligation Sr. Churfürftl. Durch: 

laucht Herzog Wilh elm V. von Baiern, 


vom 30. September 1588 pr. 3000 fl., auf _ 


Caſpat Lerchenfelder lautend, Antheil 1000 fl. 
2) Zransportbrief vom 26. April 1637 an Jos 
ſeph Sophia Prembin pr. 1000 fl. : 

IV. Zinszahlemts- Capital pr, 632 fl. 30 frr 
Zinszeit 19, May Ne. 610. 

4) Original: Obligation Er. Shurfärftl. Durch⸗ 
laucht Herzog Mar I. von Baiern vom 
9. Juny 1629 pr. 80,000 fl., auf Hans Zug« 
ger dem Ältern lautend, Anteil 632 fl. zokr. 

VTransportbrief vom 19. May 1641 pre 

"3000 fl. an Johann Niedermatr von Als 

I tenbuis/ Antheil 632 fl. 30 fr. 








(3) 3. 
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V. Eine Paßaueriſche Obligation de dato 
Paßau 17. April 1781 Nro. 269. zu 4Procent auf 
den Grafen Leopold von Firmian lautend, vers 
mög Anmerkung vom 19. July 1788 der Frauflifas 
betha Domaler mit 18536 fl., Antheila55fl:54 Er, 


VI. Eine Paßaueriſche Kameral: Obligation 
de dato Paßau 1. May 1775, Kameral-Nro. 
194. auf 4 Procent, auf den Abt zu Engelhards⸗ 
Zell auf 2000 fl. lautend, nach der rüdwärts 
aufgefchriebehen Anmerkung der Hofräthin von 
Domaier eigenthuͤmlich mit 1600 fl., Antheil 
745 fl. 36 fr. 


VI. Eine Paßaueriſche Kameral:Obligation, 
de dato Yaßau 5. Februar 1782 Kamerals Niro, 
286. zu 4 Procent auf Freyhern von Waid⸗ 
mannsdorf lautend, vermdge Anmerkung der 
Frau von Domaier — mit 1500 fl, 
Antheil 699 fl. 

Den 10, Juny 1825. 
R.B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 

’ Gietl. 
Sage ann 


Nihtamtliher Artikel, 


Ein Mann von 23 Jahren, welcher bie Gym: 
nafials Studien vollendet hat, auch bey mehres 
ren Kodnigl. Aemtern prasticirte, und gegenwaͤr⸗ 
tig bey einem Patrimonialgerichte zur Anfertigung 
der Vorarbeiten des neuen Hnpothelens Buches 
angeſtellt ift, auch fich in diefem Gefhäfte gruͤnd⸗ 
liche Kenntniffe erworben hat, wünfcht bis erften 
Auguft entweder im diefer Eigenfhaft, oder 
ald Schreiber bey einem Kodnigl. Landgerichte 
unterzulommen. (2) 1. 


(Nett e einer Beylage, die Schrannen» Anzeigen betreffend.) 


J 
J 
' 
“ 
i 
- 
* 
- 


++. 


* 
. 
.. 
* 
. 
. 
» 
—6 
— 
2 
Fer, 
” 
« 


* . 
. 
” 
* 
⁊* 
— 
* 
. . 
— 
* 
- 0 
* 
. 


Digitized by Google 


Beylage zum Narkreid > AOBALREDERZALBANE des Jahres 1825. 
Sid KRVI. Shrannen 


























Schramnenzeit. Weitzen. 





| Preife. 

Schrannenberechtigte 

Orte 
des 

Iſarkreiſes. 


1825 









Boris | Neue Gan⸗ 
Her | Su jer 









Boris 
ger | gu | Mer 
Rent. | fuhr. Stand lauf. 








Neue | Gans 
Ben |‘ Mitt⸗ 


siert 


Mins 
befte 





































ErdinG + + 19 — 15 89%] 909| 2785| 12411020) 931 1 11 477) 488] 3886| 100 


“ 
> 


Im 
Ver⸗ ve 
Heft. | fuse. | Stanp! fauf —F 
Verchtesgaden . as Juny. || 098 noltnsı| sai 64 un solso 1olız ar 31 57) 21] 36 
Freyſing . 


July. 12] 187| 199 121] 78112410 — I 11] 99) 110] 56) 54 


| 

| Geifenfeld . . [MT Juny. 8| 145] ısıl 42] 109) glse] 8la6ı zisel 15] 22] 35 15 20 
Isa — 1 al a] az) ol] 9] 8-1] —| -) 1 — — 
Krayburg » + » hs _ —| 64 68 641 —| 9150| 8145| 8 — 391.30] 200. == 


Randöberg « « 12] Sul. | 55) 342) 397] 356) A1jı3]33jr2) 3111150) 1135| 87) 200] 121) 79 


Landöhut, * » 1 — — 982 052| 846] 106]10| 7| 9j15| 612 12] 192) 204] 182] 22 





. + eBi Juny. — 584 5854 5 —f10lı2| Hlıo) 9) 34 1) 684) 693) 484) 2ı 





* 
” 

+ 
= 


Mihldorf » 


— — 9 9 6 34930 9—| 8301 — 1354] 15] 9 & 












Münden + » » 1? July. 537 1383 1920 1310 61010 861026 9 37] 375| 729,110%| 601] 805 








Murman . 1 Juny. — — — — I: 








Pfaffenhofen » «+ (ig — 20) 52) 72] 68 Biizi--10l—) Bi) 6] 135) 1411291 12 
A 27 — — 4 4 441 —I—-920— 612 18 — 

ji — gi 18 

Reichenha | i July. — | 181 181 —io— a 8150| — 7 7 2 5 


Rofenheim . . | o\ Suny. || 103| 110] 213] 156) 5TJlıı] 4 ost 856, 





| 
| 











3 
| | I 
Ehonaa « —* — 22| 7o4| 924) 80) 12381410 13 20 12400 3601 4653| 825) 55829 
Traunftein » « 185 — 35 119! 154 130) 2410 12024 
| 
Bilsbiburg + » 25 — u — — — 
Maferburg .268 — — 120 ız] 12 —io z0 10 28 10/15 
Weilheim ... 130 211 30 si] 40 aılıa 1412 al 
| * * 33 15lı414 12146111 18) 
jEnEn 








* Bedeutet Kern, 


MALEN ER, 








5 Preiſe. 


























Mitt⸗ | Min Boris | Neue | Gans Pr Mir | Min; Vori⸗ we | m, 
Höcfte den ger | Bus | jer fanf Söcfe iere -| 20m ge Zu⸗ ß 
jere | dee Feſt.ſahr. ſErandſ FR ⸗ ere | dene 























fatr. A. kr. f 





kr. fl. tr. — (Bar Shän| Shan] Shan Schaͤn 























| iu 
— ji. — 3 3 3 ——-—| 415 — #—| 3150| 3|30 
5[48) 5356| 5-I —| —| —| — kei). 16 —| 3—| 3120| 2]45 
8135| 8I—| 710) 16) 591 751 a3] 32] 8—| 7 52] 4140| #12] 3150 
6137] 6) 7) 537 — al az ızl —ı 430 alıs 6| 3145| 3130 |} 
— — 3. eh oe all! as 








5130 4 5a — | 2 ad 1 4] -|-i— 1 2] 3/24) 321) zlıg 





zı5ı| 7j1%] 6,30) 194) 258) 452,265] 187] 6) 1 5[43) 195] 4139) Algo! 3/50 








J—— ae akt, 












27124 6321 624] 1 0 TUT Tl — al — 4lı2 3136| 3 — 

u ee 12] ı2l 12! ——— 5654 —1— || _ HE 

—l—| 6 45 11-11 
| 


6142| 6110| 5143| 131 18I 31) 2ıl 10) sid s— 


| 
ol; 
iM 
See 


! 
| 
2—-| | a8 ı8l el —I_1- 5| 
| 


- 
2ıl 4 2 stoel olue 





10 55] 5i54| 5la5| 4 50 











sel al — — — — —-i-1-1_ A 


























5 - . - 
. ‘ - 
* 
* 
. 
\ * 
X ... . .,. 
; ! 
- 8 
” s y 
? 
+ 
® ” 
* 


r 
. — 
+ 
= t 
J 
J 
J J 
‘ i N 
. 
12 
. 
. 
s 
= . .. 
— = 
. 
. ' 
* 
. 
. 
' 
ı . 
“ 
' B 
F ’ 
IJ J 
— —— — -- 
— e — 2 


— — 
— ** 
J 
- 
1 
- ., 
* 
* 
J 
J 2 
* “ 
— 
J 
FR u 
. 
. 
+ 
J 
J J 
2 * 
. 
’ 
J 
' 
* 


497 498 

Königlich: ng Daierifhes . 

Intelti Ggenzblatt 
fuͤr den 2Iſarkreis. 





XXVII. Stuͤck. Muͤnchen, den 18. Julh 1825, 





Amtliche Artikel. 





Rechen ſchafts Fueberficht 
über ' 
bie: auf den Grund der allerhöchften Normal = Verordnung vom 6. April 1818 (Allgemei⸗ 
nes Intelligenzblatt fir das Kbnigreih Baiern vom Jahre 1818, Stuͤck XXVI. Seite 627 
bis 644), durch — —— an — allgemeine Rentämter -. das Etats: 
Jahr 185% erhobene . . , 


Kreisumlage zum Straßenbau e 
. für ben 
Sfars Kreis. 





— 


J. Vortrag über den Berechnungs- und Erhebungs: Mafftab. 
Die Berechnung der Kreid-SttaßenbausEonenrrenz hatte nach allerhbchfter Anordnung von der 
a) Grund» und 
b) Häuferfteuer, 
ftatt gefunden, 

Zum Anhaltspuncte wurden die von den allgemeinen Rentämtern bes Sfarkreifes abge: 
legten re- und super-revidirten Concurrenz = Rechirungen pro 183% angenommen, und es 
entwirft fih für das Eratsjahr 183% eine Gefammt: Summe ded Goncurrenz « Wermdgend von 

821,058 fl. 35 fr. 2 dl,, 
(36) 
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wornach fich im Gegenhalte der Steuerſchuldigkeiten pro 1853 eine Mehrung von TO fl. 23 fr. 2dl. 
ergiebt, welche ihren Grund zundchft in den Grund ⸗Obereigenthums⸗ und Gefaͤlls⸗Ablbſun⸗ 
gen hat: 

Aus dem dießjährigen Gefammt-Ertrage entwirft ſich nun pr. Gulden, 5 +: — 
ein Kreußer gerechnet, eine Goncurrenz- Summe von . . 2. 13,084 fl. 18 fr. 2.0. 
welche, jedoch unter Berädfihtigung ber im Einzelnen bey der Erhebung fich ergebenen uns 
gleichartigen Bruchtheile, auf folgende Art nachgewiefen wird, 


U Realifirung der Erhebung und Darftellung ber Gefamnts 
Berrechnung. 
Nach den von den allgemeinen Rentaͤmtern des Iſarkreiſes pro — abgelegten, und 
definitiv abgeurtheilten Rechnungen ergeben ſich folgende Reſultate, als: , 


A. Einnahmen. | fl. ir 
1) Aus dem Beſtande der Vorjahre » ... E ee. | 180 9 
2) Des Eurrentjahres 1854 - : +. 0. — —— 
3) An Caſſavorrath des Vorjahres XRE— * — VD — 





| ft. Itr.lor. 


B. Yus 9 aben. 
N Auf ben Beftand des Voriabre8 > 2 ren 
2) Des Eurrentjahres 183% 
a) Schreibmateriale Nverfum > 20 nee 
b) Poftporto, Fuhr⸗ und Vothenlöhne -  » 2... 
0) kiefergebühren - - 0 0 0 0 ee. 
d) Bewilligte Nahläle « 2 2 2 mer ee nen 


Ueber Abzug der Ausgaben befteben: 


GC. Zum Wetiv: Ref. 
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D. Von dem Actlv⸗Reſte gehen ab die Ausſtaͤnde, welche als ruhend und zur Verein⸗ 
nahmung auf 1835 uͤbergehen miii408 fl. 31 kr. — DI, 
von dem Activ⸗Reſte per 17,222.fl. 59 Er. 50. im Abzug gebracht, fo beffeher 


E. Die effective und disponible Verwendungss Summe in 
17,119 fl. 28 fr. 3 dl. 


UL Berwendung und Auszeige des disponiblen Reſtes. 


Nach Ausweis nachſtehender Zuſammenſtellung wurden fuͤr | 
13,541 Tags und ; ; | 
5,159 Fuhrſchichten bezahlt . 0 2 2 0 0 13,403 fl. 48 kr. 2 dl, 


es verbleiben. ſonach zur Verwendung fuͤr das Jahr 1833, und zwar; h 
a) ald baarer Borratb  » 2 0 0 000. 3025 :40 8 As 
b) die Auöftände und ruhenden Gefälle mit . s 103 : 31 2 — =. 


— — 
mithin im Ganzen. . » 3,729 fl. 11 fr, 1 dl 
Minden den 4. July 1825. | 


Koͤniglich⸗Baieriſche Regierung des Iſarkreiſes, 
| . Kammer bes Innern und der Finanzen. 
9 Widder, Präfidene. 
v.Hofftetten, Director. Met, Director. 
Frhr. v. Thibouft, Ser. 





ae 
a u j ‚der ' 

a Conto ber Keisunta pro 183 Mi auf den Straffens und Brücenbau im far: 
« Kreife erlaufenen Ausgaben. 


(sr) 

















5 Verwendung 
5 Benenmung.. ER Auf gemeine Auf 
a . . \ 
% der ! = 6 Genehmi⸗ Taglohner. Lohnfuhren. 
2 25 gung. — 
| Bau: Dbierte 38 Fr ae 
| Shit | Betrag. eala, Betrag. 
ll no. ten. ten. 
fl. kr. fe Ir. fl. fir. 
Bom.. ed ; | f 
Etats-Jahre 1855 referpirt. 
Herftellung des linkſeitigen Auffahrts— 
Dammes zur neuen Salahbrüde bey 
reylaffing, in Berbindung mit be 
eradeführung der Burgbaufer: Salz: 
| burgersStraße zwifchen, dem Mühlgra: | 
ben und der vorgenannten Brüde . 156 | 3592 |a5la71651772 |58 951 1918| 4 
+ Für das J 
Etats⸗Jahr 1833 genehmigt. 
1 Erweiterung der Münchener Burghaufer 
Straße im $ der IIIten Stimde .» 69,1 ||..260. — 680 || 340 I — | — |— 
2 WVollendung der Abhebung einer Anhöhe] | 
im $ der XXXVlien Stunde ber 
Landsberg⸗ Weilheim⸗ Tproler: Straße |) - a2 Ih 140.158 168 || OB. 158.0 | 48 — 
3 Nusfüllung der entbehrlichen Brüde Nr. 1. 
im $ der VIlten Stunde an der Muͤuch⸗ * 
ner⸗ Ingolſtaͤdter⸗Straße. 4,4 | 226 — 1272160 42 82,1, 165 — 
4 Vollendung der Straßendammftrede an 
der. neuen Unterbrucker-Amperbruͤcke, | 
dann des Grumdbaues im 5 der Xten hi | 
| Stunde obiger Strafe » +» + « 160 | 1180 | 5 610 |! 298 |54 352 || 880 —— 
5 Erweiterung der Muͤnchner⸗-⸗Landshut⸗Re⸗ | 
genöburger = Straße im 5 der lten I 
Stunde » oo 2.00. 0 1 60 — 1204| 59 I—| 10 || 24 — 
6 |Erweiterung der Münchner: Rofenheimer- 
Salzburger: Straße im $ der Akten i | 
Stunde - : 2. %* 5 R 39, 81 45) 3 1 20 3741 80 |48 
7 Erweiterung und Geradefuͤhrung diefen) 7 5 sit . | L) 
Straße bey Hartmannsberg im 5 der ı 
Äklten Stmde » +. . 62 | 504 |—j1306})) 613 113) 102 || 205 |51 
8 Wiederherſtellung der durch Wolkenbrü- | 
be in der XXten und XAlten Stunde! 
durchbrochenen Streden obiger Straße N 31 1 -122 |. u N 52 = 4 20 ı 6 


‚tr 
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Demuah verausgab 








—8* Bezeichnun 
— fe Bemerkungen. 
Summa derMNeutamtes. TEUER. 
allerdochſten 
Genehmlgung. 





fl. te] ee fe. tr. 





3691 I 2 98 az) — — MWaging. Roſenheim. 


? 
r r 
- 5 F 
' 














30 \— |” 80 — | Münden Manchen 1 
| | Stadt. ’ 
4 ” u” . N 
146 38 — 1 Tolz. * ” | 
895 Ina | — La Ur 18 Frepfing. Münden . 
1178 Is4 — * 1 11 * u | » » | 
83 1 "23 . — | Münden Münden: 
i  Zand. 
VRR 
82 | 8} — I — Zroftberg. | Rofenheimyl, „.. _, z 
i 4 IR Ale" * 
gir 4 316 all _ ” » ji » Pucll3 ni: ! 


6 — le — 


122 



























































= DBerwendung 

& * —— 

ẽ Benennung I* Br | my er 

= der , 5 1Genehmiz|] " Taglägier. Lopnfußren, 

2 ki &= — —— 
Bau⸗-⸗Obiecte. FR ER in * | 

ei Said,|| Betrag: Betrag. 
ze ten. 










9 Erweiterung der von Innsbruck über Rei: 
chenhall nach Salzburg fuͤhrenden Straß 
im $ und $ der XXXVIIIten Stunde 


10 Erweiterung ber ee Salzburger: 
Straße von XXXIX 5 — XL4 und 
von ALU? a XLHI} . = - 


11 Erweiterung der Münchners-Landähuter: 
Strafe am fogenannten Schlößlbergel 
im $ der XVlilten Stunde . 


Ausfüllung des entbehrlichen Durchlaffes 
Pr. 5. im $ der XIIIten Stunde an 
der Münchner: Burghaufer-Straße , | 


13 Erweiterung der Münchner= Tegernfeer: 
Zproler: Straße im $ der LXten und 
in der Ällten Stunde . .. 


14 Erweiterung und Yusgleihung der Stei: 
gung über den Leeberg, jenfeitd Te— 
gernfee an der nämlichen Strafe + 


15 Umgehung des fteilen und ſchmalen Stra- 
ßenzuges über den fogenannten Seebichl 
im $ und $ der XlVren Stunde voriger 
Cie » 


16 Fortfegung der Erweiterung der Rofen: 
heim Miesbach» Tdlzer = Straße von 
1114 — IV} * * ® . [2 “ - 


17 Abtragung des Bergkopfes oberhalb: der 
Miesbacher - Schlierachbruͤcke und Er⸗ 
hoͤhung der Sinken im tel der VIIIter 
Stunde an obiger Strafe, dann de 
rechtsfeitigen Auffahrtsdamm- Erhöhung 
an dberfeitzahbrüde . » » . % 


18 Erweiterung der nämlichen Straße am 
Berge bey der Mühle am Baume im 5 
ber IÄten Stunde . . =... 














12 








184. 021 || 58 1 136 1 


4444 239|15 || 300 || 659148 


655j29: | 1954) SB7J12 


224 106223] 21) Ai 


184 7822 | — — 


| 





allerhoͤchſten 
Genehmigung. 


Rt. Erd fl. 1 fl. W 


132 i10 — 110 — 


149 135 1 — |— || 93 
200 I [in 
8 18 || — — 5 


1040 Isı 220 Ja | 1: 


78 12? — ji 21 


— Benennung 
des der. Baus Bemerkungen. 


Rentamtes. Inſpection. 









m 
Berchtes: Rofenheim. 
gaben. 

| « 


Waging. » » 
—) Landshut, || Landshut. 
42 Mühldorf. | 5 


Miesbach. | Münden T. 


— — Hieroon sur weiteren Verwendung im Verwal: 
Nt.tumasjahre 1854 570 29 Iei zehewirt, 


R *Dieſe 2901 8, 36 fr. Lonnen wegen eingetre 
3 Miesbach. München 1. tenen Hinderniffen erſt im Werwaltungsiahr 
1353 verwendet werden, 


1 Rofenhein.|| Rofenheim. 
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| Berwendbung 
— 
3 Benennung ©. 4.100 Auf gemet a 
* der * Genehmiĩ⸗ ——— | — 
Baus Dbjecte | — — ——* — 
5, * Si, | Wetrag, || 8095. Betrag. 
+ ten. | > ten. 
| " u te fr f. | Er. tl, Ir 
19 Erweiterung und Erhöhung der Reihen) | 
haller⸗ DeifendorfereStraße von 05 —|4 Stund | | 
ET ? 42.| 288: iss 520 || #28[383]| 1224 2491-24 
20 Erweiteruing und Erhöhung der von Rei⸗ 
chenhall uͤber den Hallthurm nach 
Berchtesgaden führenden Straße . ⁊2 160 |—| 2044| 05/26 | — | BEE ER. 
21 Gänzliche Herftellung der grundloſen und . 
nicht gehdrig erhobenen Strede der) | 
Münchner = Erdinger: Moosburger z | 
Straße von VIIS— VI} . . | 5 ],2070 — 82641 411155 || 691 11658] 20 
usfuͤllung der rechtfeitigen 30° langen 
erften Seffnung am der zweiten Jfarz 
brüde am Hom 0.0. 31 514 |—!| 916 || 498140 | 24 || 57] 36 
23 Vollendung deö linffeitigen 300° Tagen 
Auffahrtsdammes zur neu erbauten] 
Bogenhängwerksbrüde über die Al; 
bey Altenmarkt, 2 0. 0 nie 30 I. 220 — 17841 83154 i 57 || 114] 3% 
24 Aus fuͤllung der linkfeitigen 26° langen | 
Landbffnung an der nen zu erbauen⸗ 
den Landshuter Iſarbruͤcke » - 2,6 || 157 40 200 || 100|— | 23 || 57| 30 
25 @rweiterung der Straße in Dberaudorf | | il 
| am der Kuffteiner Straße... +» | 130 | — a Bi s1]0 | sz 15| — 
__ ! | 
| | 
Summa .% ie 37135416507] 4 |3159 ig 444 
| | 
München ben 
Königlih Baieriſche Regies 
nn Kammer 


v. Widder, 
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der Rentamtes. Inſpection. 
alterhöhften 


Genehmigung. 














f. Ir r. fe | | | 


* Rofenpebm. 





gaben. 






42 16 


— im. a10 |52 
05 — li bil. „N. 0:5 
2070 — 45 — I] Erding. i Landshut, 
| Werdenfels. München I. 
I 





198 |28 | — 214 j32] Trofiberg. || Rofenheim, 
157 * © — 1 — [10 Landöhut. || Landshut. 
166 j5o I | 166 [so [166 Ko | — |-I — — Rofenheim. ——— 


Zu 75 DE az 


45} 4008 





950 











Demnah verausgabt 
In über unter ¶ Bezeichnung Benennung | 
Js des 1 ber®. aus Bemerkungen. 


4, July 1825. 

zung «des Yfarkreifen 

der. ‚Binanzen 

präfdent, Sr, | 

Mes, Director. . .. ö 
* FIrhr. v. Thibouſt, Sur. | J 

(37) 
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(Die Erledigung ber Pfarrey Fraßdborf te: 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Dur die Verfegung des letzten Beſitzers 
in den Ruheſtand, ift die organifirte Pfarrcy 
Fraß dorf erlediget. 
Dieſelbe Liegt in der erzbiſchoͤflichen Didceſe 
München = Freyfing, im Decanate Soͤllhuben, 
und im gräflich Preyfingifchen Herrichaftögerighte 


Prien, enthält eine Filial, zwey Schulen, md 


eine Bevdlkerung von 1097 Seelen, welche von 
dem Pfarrer und einem Huͤlfsprieſter paftorirt 
werden. . 

Das reine Einfommen beträgt nad) der ges 
prüften Faſſion jaͤhrlich 844 fl. 4% Ir. 

Nur Staatöpenfioniften aus den aufgehobe- 
nen Griften und Klöftern koͤnnen fi) um felbe 
melden. RE 

Münden den 5. July 1825. 
Kon. Baier. Regierung des Sfarfreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director, 
Richard, Acc. 





(Prüfung für das Amt eines Patrimonial:Gerichts⸗ 
halters II. Elaffe betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 
Am erften September dieſes Jahres, 


wird die Prüfung derjenigen Individuen aus 


dent Sfarkreife vorgenommen werden, welche 
ſich um Patrimonialgerichts «Verwaltungen U. 
Glafie bewerben. 


Die Gefuche um Zulaffung find laͤngſtens 
bis zur Mitte Auguft bey der unterzeichneten... ©: 
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Stelfe einzurelchen, und mit den geſetzlich er⸗ 


forderlichen Zeugniffen zu verfehen. 
München ven 5. July 1825. 


Kdn.Bater. Regierung des Yfarfreifes, 


— Kammer desgnnerm 
v. Widder, Präfident, 
v.Hofftettem, Director, 
Richard, Acc. 





Dienſtes + Notizen. 

Seine Majeftät der Koͤnig haben am 
23. Zuny d. 3. die-von dem Herrn Erzbifchofe 
von München und Frepfing, Freyherrn von Gebs 
fattel, gefchehene Verleihung des Beneficiums 
in Stein, Königl. Landgerichts Troftberg, an 
den Priefter Georg Mühlbauer, Eooperator 
in Abensberg, allergnädigft beftätiget. 

Seine Konigliche Majeftär haben am 
30. Juny d. J. dem Pfarrer zu Au, Kon, Land: 
gerichts Muͤhldorf, Felir Weiß, Exrconven- 
tualen des Kloſters Au, aus Ruͤckſicht auf deſ— 
fen votgeruͤcktes Alter und durch aͤrztliches Zeug⸗ 
niß nachgewiefene koͤrperliche Gebrechen die ges 
betene Niederlegung ſeiner Pfarrey und den 
Ruͤcktritt in die Kloſterpenſion allergnaͤdigſt be 
williget, — und am 4. July d. J. den Prieſter 


Joſeph Fuchs zu Nausheim, Königl. Landges 


richts Eberöberg, von dem Antritte der Pfar: 
rey Frieding, Koͤnigl. Landgerichts Starnberg, 
dispenfirt, und genannte Pfarrey dem Priefter 
Mathias Forfter, Eooperator zu Salzburg: 
bofen, Kdnigl. Landgerichts Laufen, — dann 
die erledigte Pfarren Ruhpolding, ;ghu, Fand: 
gerichtd Traunftein, dem Priefter Herman 
Stigler, Eooperator in Geifenfeld, allergnaͤ— 
digft verliehen. we, 


— — — 
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Belanntmahbungen 





(Berfhollendeitss Erklärung, ) 


Da ber Bierwirths ſohn Johann Huber von. 


hier, weldyer im Sahre 1812 als Gemeiner bey 
dem Königl. Baier. Öten Chevauxlegerd:Regiment 


ftund, ungeachtet der am 20. October 1824 ers 


laſſenen Edictal⸗Citation, innerhalb des gefeßten 
fechömonatlichen Termined von ſeinem Leben und 
Aufenthalte Feine Nachricht anher ertheilt hat; 
fo wurde derfelbe durch Erkenntniß vom Heu: 
tigen fir verfcholfen erklärt, und die Ausants 
wortung feines Vermoͤgens an feinen Bruder, 
den Koch Joſeph Huber von hier, gegen Cau⸗ 
tion befchloffen. 
Den 28. Juny 1825. 
K.B.Kreid: u. Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
— Zeiller. 





(Verſchollenheits⸗ Erklärung. ) 

Nachdem Peter und Philipp Eder, Baus 
eröjbhne von Kidorf in dem unterm 7. Septmbr. 
v. J. (Muͤnchner Intelligenzbl. 1824, Stüd 38. 
u. Paßauer Intel. BL. St.39.) audgefprochenen 
ſechsmonatlichen Termine ſich nicht gemeldet, 
und über ihren Aufenthalt Feine Nachricht ger 
geben haben; fo werden fie hiermit als verfchols 
len erklärt, und ihre Erbtheile den naͤchſten 
Verwandten gegen Caution auögeantwortet 
werden. Den 20. Juny 1825. 

Königl. DB. Landgeriht Eggenfelden. 
In legaler Abwefenheit des K. Laudrichters, 
Haufer, I. Aſſeſſor. 


(Berfhollenheitd » Erflärung.) 
Anton Wenhard, Bauersſohn von Deim⸗ 
ling d. Grts., bat ſich auf die unterm 11. Aus 
guft 1825 gefchehene dffentliche Worladung ins 


m 
—; 3 -_ 
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nerhalb des vorgefehten fehömonatlichen Ters 
mines nicht geftellt oder angemelder, daher wird 
derfelbe hiermit als verfchollen erklärt. 

- Den 6. July 1825. 


„König. Baier. Landgeriht Erding. 
In legaler —— Ce Königl. — 
Ro I. Affeffor. 





(Die Märkte zu Mühldorf betteffend,) 

: Durch allerhöchites Refeript vom 16. Juny 
1825. haben Seine Majeftät der König 
allergnaͤdigſt geſtattet, daß die Maͤrkte zu Mühl: 
dorf kuͤnftig auf. folgende Weiſe gehalten wer: 
den bürfen, als: 

Am erften Sonntage in der Faften, Waa— 
ren = und Pferdes Markt. 

Alle Dienstage in der Zaften, Waaren: 
Dferd = und Klohviehmarkt. j 

Am erſten Sonntage nah Oſtern, Waas 
vens und Pferdemarkt, Tags darauf MWaaren: 
und Klchvichmarft, dann Dienstags Wan: 
ren» Garn= und Schweinemarft. 

Am vierten Sonntag im Juny und die 
nächiten beyden Tage darauf, eben fo wie am 
eriten Sonntage und die folgenden Zage 
nach Oſtern. 

Am zweyten ———— im Auguſt und 
bie folgenden zwey Tage, dann 

am vierten Sonntage im October und 
die folgenden zwey Tage, eben ſo wiederum 
wie oben am erſten Sonntage nach Oſtern. 
Endlich 

am St. Nicolai- und Thomas— Tag, 
Waaren-Markt. 


Welches hiermit zu Jedermanns⸗ Wiſſenſchaft 
und Nachachtung bekannt gemacht wird. 


Den 4. Zuly 1825. 
Königl. Baier. Landgeriht Mühldorf, 
(3) 1. Gerbi, Landridter. 


(37*) 
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Cours : 
der Balerifhen Staatspaplere. 
Augsburg den 7. July 1825. 


Staatö-Papiere. Briefe. Geld 
— u — — 
Oblig. m. Coup.à 45 — 94 
detto „ „A858 — 102 
Land⸗Anlehen a658 — 1024 
Lott. Looſe A-Da 48 — — 
dettoE-MäA4$ 106 105} 
detto E-M 2 mt. 1067 106 
detto unverzinsl,a10f.| — 102 
detto detto ABf.ll — 1014 
detto detto A100f.| — 106 





( Den vermißten Paulus Kurz betreffend.) 

Am 3. May d. 3. entfernte fih Paulus 
Kurz, Bauersfohn von Grub dieß Gerichts 
vom Haufe, um wegen rheumatiſchen Unfällen 
das Bad Gaftein zu gebrauchen. 

Da derfelbe ficherer Erfundigungen gemäß 
garnicht dahin fam, auch feither nichts von ſich 
hören läßt, fo entfteht die Wermuthung, ed möchte 
ihm auf dem Wege ein Unfall zugeftoßen feyn, 
weßwegen an fämmtliche Polizeys und Unterfus 
dhungs = Behdrben das Anfuchen geftellt wird, 
auf dieſen nachfignalifirten Menfchen Amtöfpähe 
zu verfügen, und im Falle feiner Ausforſchung 
oder Auffindung feines Leichnams Nachricht hier: 
her zu ertheilen. 

Perfonals Befhreibung. 

Paulus Kurz ift 20 Jahre alt, 5 Schub, 
11 Zoll groß, hat braune Haare, braune Augen: 
braunen, braune Augen , längliche Nafe, ge: 
wbhnlihen Mund, fpigiges Kinn, braunen Bas 
denbart, bleiche Gefichtöfarbe, mittlern Körs 
perbau. 

Bey feiner Entfernung trug er einen ſchwar⸗ 
zen Filzgur mit einer gelben Schnur, eine 
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kurze graue Bauern: ade, am Kragen grün 
ausgenäht, darunter eine Aermelweſte von 
ſchwarz geftreiften Mandyefter, ein überfchlage: 
ned Gilet vom foldhen Zeuge, eine ſchwarze kurze 
Hofe, weiße Strümpfe and Bauernfchuhe. 
Den 1. July 1825. 

Koͤn. Baler. Landgeriht Rofenheim. 

Wintermaler, Landrichter. 


VDerfeigerungen 
Das zur Gantmaffe des Milchmanns Paul 

Walter zu Minen gehdrige Anwefen in der 
Marimiliansvorftadt G/B. Haus: Nro. 43. u. 48. 
wird Mittwoch den Zten Auguſt, Vormite 
tags von 9 bis 12 Uhr im biesfeitigen Locale 
zum Verkaufe anderweit ausgeboten, und man 
ladet hierzu Kaufsliebhaber ein. 

Den 5. July 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 

v. Gerugroß, Director. 

(5) 1. Hapder. 


Auf Andringen der Greditoren des von 
Ernefti, Hauptmannes im Königl. Aten Liniens 
Infanteries Regimente, und Hofmarks = Beſi⸗ 
Gerd, wird deffen auf der Straße von Landshut 
nad Straubing, In-einer der ſchoͤnſten Gegen: 
ben des Ffarkreifes gelegene Hofmark Hbrmannse 
dorf, im Wege der gerichtlichen Verfteigerung 
hiermit dffentlich und vorbehaltlich der Genehmis 
gung ber Gläubiger feil geboten, und hierzu 
auf Dienstag den 25ten Auguft L. J. 
von Früh 8 bis 12 Uhr ein Termin angefeht. 

Diefe Hofmark, auf welcher die Patrimonial⸗ 
Gerichtsbarkeit IIter Claſſe über 58 Hinterfaffen 
ruht, 70 Grundholden in fih faßt, ganz freves 
Eigenthum, und mit der Furisdictiond « Jagd: 
barkeit verfehen ift, befteher: - 
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1) an Ruflicalien, aus dem Schloßgebäude 
und dem daran ftoßenden Wurz⸗ und Obſt⸗ 


garten im Schägungs «Merthe von 4050 fl, 


2) aus den Dominiealien im jährlichen Ertrage 
und zwar: 


a) an ftändigen Einnahmen nad Abzug der 
Ausgaben nach der jüngften. Werthters 
hebung in 261 fl. 48 fr. 4 hl. 


b) an nicht ftändigen Einnahmen nad) Abzug 
ber Ausgaben gleiher Art, in 353 fl. 

39 fr. 54 bi. a 
Diefen jährlichen Reinertrag zu Eapital ers 
hoben, ergiebt ſich ein Enpitald = Werth der Dos 
minicalien von 13618 fl. 26 fr. 4 bl. 
und ein Merth der Rufticalien ad 4050 fl., 
mithin im Ganzen ein Schägungs:Merth von 

17,068 fl. 26 fr. ah. j Ä 
Kaufsluftige werben daher zur oben bemerfe 
ten Verſteigerungs-Tagesfahrt, mit den ges 
eigneten Belegen verfchen, eingeladen, mund 
fonnen fich in der Zwifchenzeit über die nähern 
Verhaͤltniſſe des Landgutes nach Belieben, ents 
weder hierortd durch Einficht der Schaͤtzungs⸗ 
Protocolle, oder bey dem Patrimonial: Gerichte 
Hörmannsdorf, genauere Aufſchluͤſſe verſchafſen. 

Den 17. Juny 1825. 

K. B. Kreid: u. Stadtgeriht Landshut. 


% v. Stuber, Director. 
"3 Buggenberger. 





Es wird hiermit zur allgemeinen Kenutniß 
gebracht, daß am Samstage den 30ten 
July, Nachmittags 2 Uhr im dieöfeitigen Ge: 
richts = Locale nachftehende, dem Gotteshauſe 
Miedenzhaufen gehörige, im Steuerbiftricte Wels⸗ 
bofen entlegene Waldungen an den Meiftbieten: 
+ den verkauft werben: 


a) dad fogenante Kirchenholz am Brand, Gat.s 
Neo. 2348. zu 9 Tagw. 05 Derim., 2rer 
Bonität s Elaffe, pr. 585 fl. 45 fr. gefchägt, 
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b) das fogenannte Mittelyolz, Cat.⸗Nro. 2353. 
pr. 5 Tagw. 35 Decim., 2ter Bonit.= El. 
zu 340 fl. tarirt, 

€) das obere Kirchenholz, Cat.Nro. 2414. pr. 
2 Tagw. 60 Decim., zu 117 fl. tarirt, 

d) eine weitere im &atafter-Nro. 1695. als 
Ader vorgetragene zebentbare Waldung pr. 

2 Tagw. 10 Decim., 2ter Bonit.⸗Cl., und 
auf 51 fl. tarirt. 
Kaufs-Bedingniſſe. 

1) Die obigen Realitäten gehen als ein freies, 
jedoch grunds und bodenzinfiges Eigenthum 
ohne allen Hoffuß-Berband auf die Käufer 
über, und fönnen nur in diefer Art, ohne 
Dbereigenthumss Vorbehalt, wieder veräus 
fert werben; 


2) der Kauffchilling wird in vier Theile ers 
fhlagen, wovon zwey Vlerttheile am Tage 
der Audantwortung der MWaldungen baar 

- entrichtet, das dritte Vierttheil in drey zu 
4 Procent verzindlichen Zahresfriften bei 
zahlt werden muß, wenn der Käufer nicht 
fogleich die vollen drey Vierttheile abführen 
will, das vierte Vierttheil aber in der Ei- 
genfchaft eines ewigen Grundzins-Capita⸗ 
les unabldslich auf der veräußerten Realis 
tät liegen bleibt; 

3) der Grundzind wird von 100 fl. Kaufſchil⸗ 
ling zu 2 Viertel, 2 Sechzehntel Korn an⸗ 
genommen, nie in natura gereicht, fondern 
jährli nach dem Münchners Preife vom 
15. November und 15. December berech⸗ 
net, und nad) dem MittelsUnfchlage bezahlt, 
jedoch ſo, daß die Vergütung nie unter 
12 fl. pr. Schäffel herabfinfen darf; 

4) alle ordentlichen und außerordentlichenStaatd- 
und andern Laften und Eommunal:Auflagen, 
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welche auf obigen Realitäten haften, oder 
darauf gelegt. werden, gehen auf Den neuen 
Eigenthiimer über; 


5) der Meiftbietende muß fich über feine Zah⸗ 


lungsfaͤhigkeit ausweiſen, und bis zur Zah⸗ 
lung drey Viertheile der Kaufsſumme bleibt 
das Eigenthum der Realitäten vorbehalten, 
fo wie der Kauf erft nad höchfter Sancz 
tion der Königl. Regierung in Wirkſam⸗ 
feit tritt, 
Kaufsliebhaber haben fid) daher dieforts zu 
melden, und ihre Angebote zu Protocol zu geben. 
Den 8. Juny 1825. 
Könlal. Baier. Landgeriht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Das in der Gautſache des Mar Brumer, 
Handbauern von Rumelzhaufen erlaffene Prio— 
ritätö= Erfenntniß hat bereits die Rechtskraft 
beichritten; ed wird daher dad Gantamvefen 
unter Bezug auf die am 12. Juny v. J. erlafz 
fene Öffentliche Ausfchreibung (Iſarkr.⸗-Intelli⸗ 
genzbl. St. XXVI.) wiederholt dem Öffentliz 
chen gerichtlichen Verkaufe untergeftelt, und 
hierzu auf Freytag den 5ten Auguft Bor: 
mittags 10 Uhr eine Tagesfahrt am Gerichts: 
ſitze fejtgefegt, wozu man Kaufsliebhaber einlader. 

Den 30. Juny 1825. 
Königl. Baier. Landgeriht Dach au. 
Eder, Landrichter, 





Das auf der Gant fidy befindliche Mineralz 
Bad Marid Brunn bey Dachau, welches fammt 
alten Zugehörungen bereits zwey Mahl zum dfz 
fentlichen Verkaufe ansgefchrieben wurde, (Iſar— 
Kreis» Intelligenzbl. 1823 ©. 310, 332 u, 3455 
ferner München polit. Zeitung 1823. Beyl. ad 
Nrum. 89. ©. 497 ad Nrum. 95. 6.529 und ad 
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Nrum. 99. S. 555) wird, da fid) bis hieher Fein 

Käufer meldete, hiermit vorbehaltlich creditor: 

fhaftliher Genehmigung‘ zum dritten Mahle . 
dein Öffentlichen Verkaufe ausgefegt, und bier: 

zu eine Tagesfahrt auf Mittwoch den 10ten 

Auguft Vormittags 9 Uhr am hiefigen Gerichts: 

füge beftimmt, wozu annehmbare Kaufsluftige 

hiermit eingeladen werden. 

Den 5. July 1825. 


Kdnigl. Baier. Landgeriht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Auf ereditorfchaftlichen Antrag wird das der 
Katharina Seidl, gehdrige fogenamnte Braͤu— 
Winkl-Anweſen zu Dorfen hiermit dem dffent: 
lihen Verkaufe untergeftellt, und hierzu wies 
berholt auf 


Samstag den 30ten July db. Irs., 
Vormittags 9 — 12 Uhr eine Tageöfahrt hier⸗ 
orts angeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſteht in dem gemauerten 
Wohn⸗- nebſt Gewerböhaufe, mit daran gebau⸗æ⸗ 
tem Pferdſtalle, Kaſten, Nebengebaͤuden, Brand⸗ 
weinhauſe, Kuͤhſtalle, hoͤlzernem Getreidſtadel, 
Merzenkeller, ſodann in einem Zubauguͤtel, in 
dem ſogenannten Darengütel zu Rining, wobey 
ebenfalls ein Wohnhaus nebſt Stadel ſich be— 
findet, und in dem weitern Zubau Eng 


zu Rining, ferners in 


1 Tagw. 4 Decim. Garten, 
1» 44 Hopfengarten, 
3 ° » 18 „ Meden, 
1 12 „ Wien 
Das Bräuanwefen ift ludeigen, bad Daxen⸗ 
Guͤtel zum Koͤnigl. Nentamte Erding leibrechts⸗ 
weife, und das Bartlgütel eben dahin freyftifts- 


"weife grundbar. 


525 


Kauföluftige werden hiermit am befagten 
Tage eingeladen, Den 21. Juny 1825. 
Königl. Baier. Landgeridr Erding. 
Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 





Auf Antrag der Ereditoren wird ber dem 
Lorenz Brandl, Eder zu Kolbing gehdrige, 
zum Baron von Fraunbergifchen Beneficio St. 
Barbara in Landshut freyftiftig grundbare Evers 
hof am Mondtag den 1ten Auguftd. Irs. 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr hierorts an bie 
Meiftbietenden vorbehaltlich der creditorſchaft— 
lihen Genehmigung verfteigert. 


Diefes Hofgut befteht aus dem Wohnhaufe, 


Pferd: und Kuͤhſtalle, Stadl, Holzremiße, ferners 
aus: 
51 Tagw. 63 Decim. Aeckern, 
4 y 31 „ Wiesgrund, und 
5 9» 49° Holzgrumd, 
Kaufsliebhaber wollen fi) am befagten Tage 
bierortd einfinden. Den 29. Juny 1825. 
Kdnigl, Baier. Landgeriht Erding. 
Gr. v.Lerdenfeld, Landrichter. 





Dom unterfertigten Königl. Landgerichte wird 
dad Braͤuanweſen ded Franz Egger, bürgerl. 
PrandzeltzBräuerd zu Erding auf Antrag der 
Gläubiger, mit ereditorfchaftlicher Genehmigung 
zur Öffentlichen Verfteigerung, gebracht. 

Der Verfteigerungds Termin wird auf Monbs 
tag den 8ten Auguſt d. 7. feſtgeſetzt, und 
ed koͤnnen von 9— 12 Uhr Mittags bey der 
genannten Gerichtd s Behdrde Kaufsanbote zu 
Protocol gegeben werben. 

Die Verſteigerungs⸗Objecte beſtehen: 

I. aus dem in der Stadt Erding gelegenen 
Mohnhaufe mit zwey Kellern, einem Kühftalle, 
Pferdſtalle mit daran gebauten Görkeller, einem 
Getreidſtadel; 
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II. aus dem außer der Stadt gelegenen 
Märzenkeller ; 

IM. aus einem Zubaugätchen zu Altener⸗ 
ding mit Haus und Stadel; 

IV. aus einem weitern Zubauhaus zu Klett: 
heim ; 

V. aus einem Antheil im Commun s» Bräu: 


3 Tagw. 87 Deeim, Garten, 
3 nn 5 5. Weitern Garten, 


59 „87 „ Uedem, 

I » % „ Miefen, 
16» — „Holzgruͤnde, 

1 „ 14 „  weitern Garten, 
23 » 46 „ Aeckern, 
Tu 58 „  Gemeinbetheile, und 


II. aud den zum Betriebe der Braͤuerey, 
umd der Deconomie .ndthigen Geräthfchaften, fo 
wie Vieh: Pferde: Haus: Fahrniffen. 

Kaufsliebhaber mögen fi am beftimmten 
Tage hier melden, inzwifchen konnen fie tägs 
lich von den nähern Berhältniffen Einfiht nehmen, 

Den 3. July 1825. 

Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. 
In legaler Abwefenheit des Kbnigl. Landrichters : 
Roll, I. Aſſeſſor. 





Das in die Gant gerathene Hofgut des Anz 
dread Schmelder von Unfrievöhaufen, beym 
Fofephdr Bauern genannt, wird zum dffentlis 
chen Verkaufe. gebracht, und hierzu 
Freytag der 29te July diefes Jahres 
beftimmt, an welchem Tage Kaufsliebhaber bey 
unterzeichnetem Amte zu erfcheinen haben, und 
die nähern Gutsverhaͤltniſſe erfahren werden. 

Den 27. Juny 1825. 
Königl. Baier. LandgerichtLandsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


527 


Auf gemeinfchaftliben Antrag, fowohl von 
Ceite der Franz und Therefia Weinzierlis 
{hen Herrnbaners = Eheleute zu Martinshaun, 
als auch von Seite ihrer Eredituren, wirb nad)» 
befchriebened Hermbauerngut hiermit zum dfz 
fentlichen Verkaufe audgefchrieben. 

Dasfelbe liegt in einer der ſchoͤnſten Gegen- 
den Landshuts, am der Straße von Regent 
burg nad) Landshut, fünf Stunden von bier 
entfernt, zur Königl. Univerfität Landshut erbs 
rechtsweiſe grundbar, und beiteht: 
ay) in einem hölzernen, mit Schindeln gedeckten 

Mehnhaufe, worunter Pferd: und Kuͤhſtall, 
b) in dem hölzernen, mit Schindeln gebediten 
Stadel, fammt Schupfe und Getreibfaften, 
e) in dem hölzernen mit Hacken gebedten 

Waſch- und Badhaufe, und z 
d) dem Mürfelbeunnen ; 
in einem 2 Tagw. großen mit — Obſt⸗ 
baͤumen beſetzten Garten, 

in 1351 Tagw. 68 Decim. Aeckern, 
31 6b67 Bieſen, md 

62 Hm Mi 

Kauföliebhaber werden, mit den geeigneten 
Zeugniffen über Bermdgen und gute Aufführung 


verfehen, auf Mittwoc den 24ten Auguſt, 


Morgens von 8 bis 12 Uhr eingeladen, hier: 
orts zu erfcheinen, und ihre Kaufsanbote zu 
Protocol zır geben, wo ſodann auch Jedermann 
die auf dem Gute ruhenden Laſten und Abgas 
ben befannt gemacht werben, 
Den 13. Sum 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Landshut. 
Lict. Goͤtz, Landrichter. 





Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung, wird das 
Anweſen der Eliſabetha € hwarzbauer, 
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KTaglöhnerswittwe, Haus⸗Nro. 56. in der obern 


Falkenau dem gerichtlichen Verkaufe unterges 
ftellt. 

Dasfelbe befteht aud einem zu ebener Erbe: 
gemauerten Haufe, enthält ein Wohnzimmer, 
zwey Nebenfammern, ein Hausfldtz, eine Küche, 
einen Stall fir 6 Stuͤck Vieh, über welchem 
fi) ein geräumiger Kaften befindet. 

Das Dad) ift mir Schindeln gedeckt.“ 

Im Hofraum befindet ſich eine Dumglege, 
ein Fleiner Brunnen, und Krautgarten. Diefes 
Anmefen ift auf 800 fl. gefchägt. 

Kauföluftige mögen ſich auf Mondtag 
den 25ten July 1 J., Bormittags von 9 
bis 12 Uhr im Landgerichtslocale am Lilienberge: 
in der Vorftadt Au, und zwar Gerichtsunbe: 
Fannte mit legalen Leumunds » und Vermoͤgens⸗ 
Zeugniffen einfinden, um ihr Anbot zu Protos . 
coll zu geben. 

Den 21. Juny 1825. 

Königl. Baier. Landgeriht Minden, 
Steprer, Landrichter. 





Da fi fir das Anwefen bed Joſeph Scho= 
ber, SKlementengütlerd in Pbrnbah am 30. 
December v. 5. fein Käufer gemeldet hat; fo 
wird gedachtes Anwefer wiederholt zum gericht⸗ 
lihen Verlaufe au den Meiftbietenden, vorbes 
haftlich der exeditorfchaftlihen Genehmigung, auf 
Dienstag den Zten Auguſt Vormittags 9 
bis 12 Uhr ausgeboten, an welchen Tage fid) 
Kaufsliebhaber in deru Locale des unterfertigs 
ten Koͤn. Landgerichts zu melden, nnd ihre An⸗ 
gebote zu Protocol zu geben haben. 

Im Uebrigen wird fih auf die Ausſchrei⸗ 
bung vom 17. November v. 3. (Polit. Zeitung 
von 1824 Beyl. zu Nro. 289. ©. 1540, Intelli⸗ 
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genzbl. für ben Iſarkr. von 1824 Et, XLVIII. 
©. 883. und, Beyl. zur Augeburger Ordinari 
Poftzeitung vom 2. December 1824 Nro. 289.) 
bezogen. 
Den. 30. Juny 1828. 
Königl.®. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 


Gemaͤß creditorſchaftlicher Beſchluͤße werden 
bie von Seraphin und Joſepha Rauch, Rea— 
litaͤten-Beſitzern dahier, an die Gläubiger abge: 
tretenen Realitäten zur gerichtlichen Verſteige— 
rung salva ratificatione ausgeboten. 

Diefe Realitäten beftehen: 

) aus einem ganz gemauerten dreygaͤdigen 
gut unterhaltenen Wohnhauſe in Roſenheim, 
welches zur ebener Erde, und zum Theile 
auch uͤber einer Stiege gervblbt, mit. zwey 
ganz guten. Kellern, einer Erallung auf 

drey Pferde und anf 7-8 Stuͤck Hornvieh, 

dann einem gewolbten Mafchhaufe mit lau: 
fendem Waſſer verfehen, auf einem ange: 
mefjenen Plage im Markte. gelegen ift; 

b) aus einem gemauerten zweygaͤdigen Gar⸗ 
tenhauſe, 

©) aus dem bey dieſem Gartenhauſe befindlis 
dien Obſt- und Gemijegarten, mit einem 
Heinen Fiſchweiher, endlic) 

ch aus einem weiters vorhandenen kleineren 
Obſt⸗ und Gemuͤßegarten. 

Die Verſteigerung geſchieht im hieſigen Amts— 
Locale am Samstage den 23ten July 
d. J. Vormittags von 9 — 12 Uhr, zu welcher 
Stunde die gefegliche Umfrage beginnen wird, 
Kaufsliebhaber, welche fich über Vermögen 
und fonftige- geſetzliche Erforberniffe durch obs 
rigfeitliche Zeugniffe gebdrig auszumweifen vers 
mdgen, werben hierzu eingeladen. 

Den 12. Zum 1825. 
Koͤn. Baier. Landgericht Rofenpeim. 
@) 2 Wintermaier, Landrichter, 
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Eitationen, 


Von dem hieſigen Königl. Oberlanded + Ges 
richte werden die unbefannteri Erben der allhier 
am 19. November 1817 verftorbenen Wittwe 


des vormaligen Provincial: Caſſen⸗ Controlleurs 


Herbſt, Maria Anna Magdalena Apollonia, 
geborne Günther (über deren Herkunft nichts 
weiter conftirt, ald daß fie am 19. Februar 
1770 in Maſtricht geboren, und die Tochter 
eines in derzeitigen churfürftlich baierifchen Dien: 
ſten geftandenen, und eine Zeitlang in Stadtam- 
hof ftationirt gewefenen Unterlieutenants Gün- 
ther if) auf den Antrag des Nachlaß⸗ Cu—⸗ 
rators hierdurd) aufgefordert, fih binnen neun 
Monaten,. oder fpäteftend in dem von dem 
Herrn Sherlandes = Gerichtö » Affefor Freyherrn 
von Roͤnne auf den 24ten October 1825, 
Vormittags 10 Uhr im Oberlandes = Ge: 
richte bierfelbft anberaumten Termine entweder 
perfonlich, oder durch einen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bey mangelnder Bekanntſchaft die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Frige und Ebper allhier 
vorgefhlagen werden, zu melden, und ihre Res 
gitimarion zu führen, widrigen Falls fie mit 
ihren Auſpruͤchen an den Nachlaß praͤcludirt 
und berjelbe als ein herrnloſes Gut dem em 
zugefprochen werben fol. 
Magdeburg den 3. December 1824, 
Koͤnigl. Preuffifches Dberlandes: 
Gericht. 


——— 
Nequifition des Kbnigl. Preuffifchen 
DOberlands: Gerichts Magdeburg, 

8 


da 
K. B. Kreidsu. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 3 3eilfer, 
(38) 
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Das unterfertigte Kbnigl. Kreis s und Stadts 
geridht hat in dem Schuldenwefen des Milch: 
manns, Johann Siebauer in München, durch 
Entfchliefung vom 11.März 1825, den Univer: 
fals Eoncurs erfannt. 


Es werben daher die gefeßlichen Edictötage, 
nämlich: | 
1. zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweifung auf Mondtag 
den iten Auguſt; 


I. zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Koderungen auf Mittwoch 
den zuten Yuguft; 


‚Ale zur Schlufverhandlung auf Freytag 
den 30ten September, und zwar für 
die Replik bis Freytag den-i4ten Dc= 
tober einjchließig, und für die Duplif 
bis Samstag dem 29ten October 
1825; 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und hier 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldners hiermit dffentlidy unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Michterfcheinen 
am eriten Edictötage die Ausfchließung der Fors 
derung von ber gegemwärtigen Concurs = Maffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchließung mit den am denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleid) werden diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Vermoͤgen deö Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bey Vernfeidung des nochmali⸗ 
gen Erfaßed aufgefordert, foldyes unrer Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 28. Yuny 1825. 
K. B. Kreis: u Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(#1. Zeilter. 
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Auf den Antrag der Glaͤubiger wurde in 
dem Schuldenweſen des Franz Egger, buͤrgl. 
Pfandzeltbraͤuers dahier untern 21. May d. 36. 
der Univerſal-Concurs erfannt. ' 


Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 
naͤmlich: 


I. zur Anmeldung der Forderungen und des _ 
ren gehörigen Nachweiſung auf Mondtag 
den 8ten Yugult d. Is.; 


U. zur VBorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
dben.Tten September db. Is., 


III. zur Schlufiverhandlung, und zwar für die 
Replik auf Samdtag den Bten Des 
tober, und für die Duplif auf Samds 
tag den 22ten October d. Is.; 
jebesmal Morgen 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger hiermit dffents 
lih unter dem Rechtsuachtheile vorgeladen, daß 
dad Nichterſcheinen am erften Edictstage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegemvärtis 
gen Concursmaſſe, dad Nichterfcheinen an dem 
übrigen Edictstagen aber die Ausſchließung mit 
den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch—⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben, 

Den 3. Zuly 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Erding, 
In legaler Abwefenheit des Koͤn. Landrichters, 
Roll, 1. Aſſeſſor. 
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Andraͤas Kolmeder, buͤrgerl. Rothgerber 
in der Vorſtadt Au, verſtarb heurigen Jahres 
mit Hinterlaſſung eines Teſtaments. 

Es werden nun alle jene, welche an ben 
Ruͤcklaß des Verftorbenen aus was immer für 
- einem Rechtöritel Anſpruͤche machen zu konnen 
glauben, hiermit unter dem Compelle aufgefors 
dert, dieſelben binnen 60 Tagen bey biesfeitiz 
gem Gerichte um fo fiherer geltend zu machen, 
ald man außerdem das Teſtament für aner: 


kannt erachten, und den Ridlaß an den Teſta⸗ 


‚ mentderben extradiren werde, 

Den 18. Juny 1825. 

Kdnigl. Baier, Landgeriht Münden. 
(2) 2. Steyrer, Landrichter. 





Sebaftian Loibl von Velden d. ©. hat 
fi) vor mehr ald 40 Jahren ald Binder auf 


Manderfchaft begeben, ohne daß biöher etwas 


von feinem Leben oder Aufenthalte in Erfahrun 
gebracht wurde. 
Derfelbe und feine allenfallfigen Descenden⸗ 
ten werden auf geftellte Bitte der Verwandten 
hiermit aufgefordert, fich binnen 3 Monaten 
bierortd um fo gewiffer zu melden, als er aufs 
ſerdem für verſcholleu erflärt, und fein in 65 fl. 
beftehendes Aelterngut gegen Cantion der Merz 
wandten auögefolgt werden wird, 
Den 18. Juny 1825. 
Koͤn. Baier. Landgericht Bilsbiburg. 
In Tegaler Abwefenheit des K. Landrichters, 
Lang, Aſſeſſor. 





Das Königl. Landgericht Mafferburg har in 
dem Sculdenwefen der Joſeph Pittliſchen 
Pechlers-Eheleute zu Haag mittelft Entfchlies 
fung vom 29. April 1,5. den Univerfal: Eons 
curs erkannt, 
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Es werben bemnach die gefehlichen Edicts⸗ 
tage, nämlich: Rs 
I. zur Anmeldung ber Forberungen, und de 
ren gehdrige Nachweiſung, wie auch zum 
wiederholten Vergleichsverſuche auf Fre y⸗ 
tag den 29ten Julyl. J., und im 
Falle ein Vergleich nicht zu Stande kommt, 


zur Worbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Monds 
tag den 29ten Yuguft l. J.; 

zur Schlußverhandlung auf Mittwoch 
den 28ten September Il. Irs., und 
zwar für die Replit bis Mittwod den 
12ten Dctober 1. J., und für die Du— 
plif bis Mittwoch den 26ten Dctoe 
ber 1.5. einfchließig, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeht, umd ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger des Gemeinfchuldners hierzu 
dffentlic) unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Edictstage 
die Ausſchließung der Forderung von der gegen⸗ 
wärtigen Concurs-Maſſa, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Edictötagen aber die Ausſchlie— 
fung mit den am denfelben vorzunchmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Wermdgen der Gemeinfchuldner 
in. Handen. haben, bey Vermeidung des noch— 
maligen Erfages aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Den 14. Juny 1825. 
Kon. Baier. Landgerihr Wafferburg. 
(3) 1. Frhr, v. Ort, Laudgerichts-Verw. 


vu 


1. 


II. 





Su Gemaͤßheit hohen Criminalgerichts « Er. 
kenntniſſes vom 12. dieß, wird Johann Joſeph 
Balener ledigen Stands, Bilderhändler aus 
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Telve im füdlichen Tyrol, und k. k. dfterreichiz 
ſcher Soldat, im Ungehorfams =» Verfahren hier 
mit vorgeladen, innerhalb drey Monaten 
vor biesfeitigem Gerichte zu erfcheinen, und fich 
wegen ber wider ihn vorhandenen Anſchuldigun⸗ 
gen des \ausgezeichneten Diebftahles weiter zu 
verantworten, 
Garmiſch den 26. April 1825. 


Kdn. Baier. Landgericht Werdenfels. 
(3) 3 Earl, Laudrichter. 





Alle diejenigen, welche an den Rüdlaf bes 
ab intestato verftorbenen Franz Schnebers 
ger geweft herrſchaftlichen Oberjaͤgers und Mairs 
gutöbefigerd zu Kreuz biefigen Patrimonialges 
richtd, unter was immer filr einem Rechtoͤtitel 
Forderungen zu machen haben, werden hiermit 
eingeladen, ihre Anſpruͤche binnen 30 Tagen um 
ſo gewiſſer hierorts geltend zu machen, als man 
außerdem mit der Verlaſſenſchafts⸗ Verhandlung 
rechtlicher Ordnung nad) verfahren wuͤrde. 

Den 11. Juny 1825. 
Graͤflich Fugger'ſches Patrimonials 
Gericht Zinnenberg, 
Koͤnigl. Landgerichts Ebersberg. 
(3) 2. Englbrecht, Gerichtshalter. 
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Amortifationd» Decret. 


Der Inhaber der unterm 6. Auguft 1824 in 
öffentlichen Blättern zur Amortifation ausgefchries 
benen, mit Nro. 282. bezeichneten, auf das 
K. Pfarramt Weichs an der Glon lautenden 
Staatöfhuldobligation pr. 75 fl. hat biefelbe 
innerhalb des präfigirten fehömonatlichen Ters 
mined weder vorgezeigt, nod) ſich am den Anz 
kuuftstitel legitimirt. 

Auf Anrufen der Eigenthuͤmerinn wird das 
her gedachte Obligation hiermit amortifirt, und 
für kraftlos erklärt. 

Den 18. Yuny 1825. 


Kdnigl. B. Laudgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 


Nichtamtlicher Artikel. 


Ein Mann von 23 Fahren, welcher die Gym⸗ 
nafials Studien vollendet hat, auch bey mehres 
ren Kbnigl. Aemtern practieirte, und gegenwärs 
tig bey einem Patrimonialgerichte zur Anfertigung 
der Vorarbeiten des nenen Hpporbefens Buches 
angeftellt ift, auch ſich in diefem Geſchaͤfte gründs 
liche Kenntniſſe erworben hat, wünfcht bis erften 
Auguft entweder in biefer Eigenihaft, oder 
ald Schreiber bey einem Königl. Landgerichte 
unterzufommen. (2) 2. 


( Nebſt einer Werlage, bie Schrannen« Unzeigen betreffend.) 
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Baieriſches 


Fgenzblatt 


Iſarkreis. 





XXIX. Stuͤck. Muͤnchen, den 20. July 1826. 





| Amtliche Artikel. 


An 
ſaͤmmtliche Kdnigl. Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 

(Die derumziehenden Sewerbsleute betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


HD. unterfertigte Stelle hat mehrmals nnd 
ungerne fich überzeugt, daß bie, hinfichtlich der 
herumziehenden Gewerböleute, getroffenen und im 
Harkreis s Sntelligenz = Blatte vom Jahre 1822 
pag- 649. und 760. ausgefchriebenen Anordnun⸗ 
gen vom 27. Auguft und 1. Dectober tes ges 
nannten Jahres faft von fämmtlichen K. Polizeys 
Behbdrben des Kreifes nicht mit der gehdrigen 
der Sache gebührenden Aufmerkſamkeit vollzos 
gen werben. 
Diefe Verfügungen werden daher hiermit 
in Erinnerung gebracht und gewärtigt,. daß 
ſaͤmmtliche K. Polizey:Behdrden die pünctlichfte 
Aufrehthaltung derfelben nach ihren einzelnen 
Teilen, und indbefondere nach den faft gänzs 
lich außer Acht gebliebenen Beſtimmungen der 
rt. III. IV. VI. und VII. der Ausſchreibung 





vom 27. Yuguft 1822 eifrigft fich werden ane 
gelegen feyn laffen, widrigenfalls ungerne mit 
ernftlicheren Maßregeln gegen die fehlenden 

Behörden eingefchrirten werden müßte, 

München den 12. Zuly 1825. 

Kon. Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director, 

Miller, Ser, 





(Die Erledigung ber Pfarrey Petting ber 
treffend.) ⸗ 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Durch den Tod des letzten Beſitzers kam 
die Pfarrey Perting im Reichersdorf in Erle: 
digung. Sie liegt in der erzbifchdflidhen Dib- 
cefe München und Freyfing, im Decanate und 
im Königl. Landgerichte Laufen. 
In einem Umfange von einer Quadratmeile 


enthält diefe Pfarrey, zwey Filialen, drey Hleinere 


Kirchen, drey Schulen, und 1870 Eeelen, die 
der Pfarrer mit drey Hülfsprieftern verfieher. 
Das Einkommen des Pfarrers beftchet nach 


der geprüften Faſſion in 3345 fl. 46kt. 3 dl, 


(9) 
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Die Ausgaben betragen 1217 fl. 19 fr. 2 dl., 
worunter fich eine Abgabe von 50 fl. an den 
Vicar zu Tettenhaufen, und 97 fl. 46kr. Grunds 
zins befinden. 


Da Übrigens ein Enttos wegen Regulirung ' 


der Einfommens = Verhältniffe des ebengenanns 
ten Vicariats der Inſtruction unterliegt, fo 


konnen desfalld Verfügungen eintreten, die ſich 


der neue Pfarrbeſitzer gefallen laſſen muß. 


Schließlich bemerkt man, daß dieſe Pfarren 


zwar ehemald dem Klofter St. Zeno incorpos 
rirt war, demungeachtet aber nur Meltgeiftliche 
fih um felbe melden koͤnnen. 

München den 11. July 1825. 


Kdn. Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer desgnnern. 
v. Widder, Präjident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 





(Die Erledigung der Pfarrey Walchenſee be: 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt die 
Pfarrey Walchenſee erlediget. 


Dieſelbe liegt in der Dibcefe — im 
Decanate Iffeldorf, und im Koͤnigl. Laudgerichte 
Tdlz. 

Im Umkreiſe des Walchenſees, um welchen 
zunaͤchſt die Parochicuen gelegen find, beſtehet 
die Zahl derſelben in 109 Seelen. 

Das reine Einkommen beträgt im Durchs 
ſchnitte jährlich 700 fl. 

Uebrigens liegt dem Pfarrer die Verbind⸗ 
lichkeit ob, die Schule am Pfarrſitze zu halten, 
wofür demſelben der Genuß eines cultivirten 
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Mieögrundes, und eined beym Pfarrhaufe bes 
findfihen Gartens eingeräumt iſt. 
München ven 12. July 1825. 

Kön. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer des Jumerm 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, er. 


Dienftes » Notizen. 


Bey der Stadt-Gemeiude Weilheim ift an 
die Stelle des, wegen erſtreckten gefeglichen Als 
terö, ausgetretenen bürgerlichen Magiftratd- 
Raths, Alois Gaftl, der Erfasmann Johann 
Streider, als bürgerlicher Magiſtrats-Rath 
eingetreten und beftätiget worden, und in die 
hierdurch erledigte Stelle eines Gemeinde s Bes 
vollmächtigten der Erjagmann Anton Heiß 





eingeruͤckt. 


— — ————— —n 
Bekanntmachungen. 
(Die Aufſtellung eines Wechſel- und Waaren-Sen⸗ 
fald betreffend.) 
Nachdem gemäß allerhochſten Reſcriptes vom 
17. 'v. Mis. dem Friedrich Rueff, wohnhaft 
in der Fürftenfeldergaffe. Nro. 985., die in Muͤn⸗ 
hen erledigte Wechſel⸗ und MaarensGenfals- 
Stelle verliehen wurde; fo wird dieſes hierdurch 
dffentlich befannt gemacht, damit fi Jeder- 
mann desfelben in allen Senfarie »Gefchäften, 
Gapitald- Aufnahmen und Realitäten «Verkäufen 
gefeumäßig bedienen kann. 
Den 13. July 1825. 


Das 
K. B. Kreis—- u. Stadtgericht Münden, 
als Wechſel⸗ u. Merkantilgericht erſter Inſtanz. 


v. —— Director. 
Süß, Act. 
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J Cours 
der Baierifchen Staatspapiere. 
Augsburg den 14. July. 1626. 








Staats: 3: Papiere. — Gerd. 
Dbtig. m. Coup. au. — " 
detto »» 55 ° * 1025 
Lands Unlchen A535 — 1025 
Rott. Looſe A-Dä 45 _ — 
deittoE-Ma4% 1058 _ 
detto E-M2mt. . — — 
detto unverzinsl.à 10fl. — 102} 
detto detto Agsfl. — 101% 
detto detto A400fl — 106 


Die Maͤrkte zu Mühldorf betreffend.) 

Durch allerhbchſtes Refeript vom 16. Juny 
1825 haben Seine Majeſtaͤt der König 
allergnaͤdigſt geftattet, daß die Märkte zu Mühle 
derf känfrig auf folgende Weiſe gehalten wers 
den duͤrfen, als: 

Am erften Sonntage in ber daſten, Waa⸗ 
sen = und Pferdes Marft, 

Alle Dienstage in-der Faſten, Waaren⸗ 
Pferd⸗und Klohviehmarkt. 

Am erſten Sonntage nad Oſtern, Waa⸗ 
ren⸗ und Pferdemarkt, Tags darauf Waaren⸗ 
und Klohviehmarft, dann Dienstags Maas 
-rens Garn» and Schweinemarkt. 

Am vierten Sountag- im Juny und bie 
nächften begden Tage darauf, eben fo wie am 
erften Sonntage und die folgenden Tage 
nad Ditern. 

Am zweyten Sonntage im Auguſt und 
die folgenden zwey Tage, dann 

am vierten Sonntage im October und 
die folgenden zwey Tage, eben fo wiederum 
wie oben am erjten gsentent nad) Oftern. 
Endlich 
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anı St. Nicolais und Thomas: Tag, 


Maaren = Markt. 

Welches hiermit zu Jedermanns⸗Wiſſenſchaft 
und Nachachtung befanunt gemacht wird. 

‚Den 4. July 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgeriht Mühldorf. 


(3) 2. Gerbl, Landrichter. 
— — — — — — — —_ ————— 0.3 


-BVerfteigerungen 


ER 
Das zur Gantmaffe des Milchmanns Paul 
Malter zu Muͤnchen gehdrige Anwefen in der 
Marimiliansvoritadt G /V. Haus-Nro. 43. u, 48. 
wird Mittwoch den Zten Auguſt, Vormits 
tags ‚von 9 bis 12 Uhr im diesfeitigen Locale 
zum Verkaufe anderweit ausgeboteu⸗ und man 
ladet hierzu Kaufsliebhaber ein. 
Den 5. July 16285. 
K. B. Kreide u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
(5) 2. Hapder. 


Auf Antrag der Creditorſchaft ser Shwai:- 
:ger-Pazelfperger'ihen WRelicten, wird 
die zum Königl. Univerfitätsfond leibrechtsbare 
Grießenbaͤck⸗Schwaige, deren Grundſtuͤ— 
de auf 3512 fl. geſchaͤtzt worden find, der ge: 
richtlichen Werfteigerung unterworfen, und bierz 
zu auf ben 15ten Auguft ea 10 Uhr 
ein Termin. feitgefet. 

Annehmbare Käufer werden: hierzu mit dem 
Anhange eingeladen, daß fie ſich Äber die nis 
heren Beftandtheile bed obigen Anwefens und 
über die Kaufsbedingniffe in der REN 
hierorts verftändigen konnen, . 

Den 11. July 1875. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Landöhut. 
v. Stuber, -Director. 





@ 1. 
(39*) 


Fick. 
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Auf den Antrag der Gläubiger, wird das 
dem Anton Frl, Bruner zu Hintelbady, gehdrige 
Anweſen zum zweiten Male zur bffentlichen 
Verfteigerung ausgefchrieben. 

Daöfelbe befteht in einem ha'ben Hofe, jus 
riödicriondbar und leibrechtig zum Patrimonials 
gerichte Frauenberg, mit 44 Tag. 88 Decim. 
Aedern, 8 Tagw. 11 Decim. Wieſen, 15 Tagw. 
Holz, und einer Debung zu 1 Tagw. 66 Dec. 

Der Verkauf felbft beginnt am Donnersds 
tag den 4ten Auguſt d. Irs. Vormittags 
9 bis 12 Uhr hierorts, wozu Kaufsliebhaber hiers 
mit vorgeladen werden. 

Den 9. Zuly 1825. “ 
Kduigl. Baier. gandgeriht Erding. 
In Legaler Abwefenheit des Königl. Landrichters: 
Roll, 1. Affeffor. 





Auf Andringen der Gläubiger wird das Ans 
wefen des Nicolaus Peteranderl, Gafteiger 
zu Gafteig naͤchſt Troftberg, auf Donnerde 
tag den 2ziteu July d. Irs. in dem Lorale 
des unterfertigten Königl. Landgerichts, Vor⸗ 
mittags von 8 bis 12 Uhr dffentlich verjleigert, 
und den Meiftbietenden zugefchlagen. 

Diefes Unwefen ift ein zum Königl. Rents 
amte Xroftberg grundbarer „ztel Hof, und befteht 

a) aus einem balbgemauerten, und halbge⸗ 
zimmerten Wohnhaufe mit Pferdflalle; 
) aus einem balbgemauerten Küpftalle mir 

Heurechen; 

c) aus einem hölzernen Getreidftadel mit Kas 
fien, und 
d) aus einer gezimmerten Wagenhuͤtte, 


€) aus einem gemauerten Wajch« und Backhauſe, 
f) aus einem mit vielen Obſtbaͤumen verſehe⸗ 
nen Hausgarten 34 Tagw. groß, der 10tem - 


Bonität. 
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g) aus 20 Tagw. 77 Decim. Acer und Mies: 
gründen der Aten Bonität, 

bh) aus 8 Tagw. 22 Decim. Ackergrund der 
Sten Bonität. 

i) aus einem ludeigenen Holzboden, Bruchleis 
ten genannt, 2 Tagw. 14 Deeim. groß, der 
&ten Bonitaͤt. 

Endlich darf von bdiefen Gutdgränden nur 
tel Zehent gereicht werden, weil $tel der Beſitzer 
ſelbſt zu beziehen hat. 

Diefed Vermbgen zufammen ift laut Inven ⸗ 
tar vom 23. September 1824 geſchaͤtzt auf 
1470 fl. 12. kr. 

Die Gutslaſten, fo wie die Kaufsbedingntffe 
werben am Berfteigerungstage befannt gemacht, 
bis wohin diefes Auweſen nad) Belichen befichs 


tiget werden kann. 


Kaufsliebhaber werden mit dem Beyſatze vor⸗ 
geladen, daß ſich Auswärtige mit Vermbgeus⸗ 
und Leumunds⸗-Zeugniſſen zu verfehen haben, 

Den 30. Juny 1825. 

Königl. Baier. Landgericht Troftberg. 
Nagler, Landridter. 
T— 
Borladungen und Edictal- 
Citationen. 





Das unterfertigte Kbnigl, Kreis s und Stadt« 
gericht hat in dem Schuldenweſen des Milde 
manns, Johann Siebauer in München, durch 
Entfchliefung vom 11.März 1825, den Universe ' 
ſal⸗Concurs erfannt. 

Es werden daher bie gefeglichen Edictötage, 
nämlich: 

1. zur Anmeldung ber Forderungen und des 

- ren’ gehdrigen Nachweifung auf Mondtag 

den 1ten Auguft; 
1. zur Vorbringung der Einreden gegen die 


545 


angemeldeten Foberungen auf. Mittwoch 
den zuten Auguft; 

2. zur Schlufiverhandlung auf. Freytag 
dem 30ten September, und zwar für 
die Replif bis Freytag den 1äten Oe⸗ 
tober einfchließig, und fir die Duplik 
bis Samstag den 29ten Dcetober 
1825; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hiers 

zu fämmtliche unbekannte Gläubiger des Ges 

meinfchuldners hiermit dffentlic) unter ven Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nicdyterfcheinen 
am. erften Edictötage die Ausfchließung der Fors 
derung von der gegemvärtigen Concurs-Maſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchliefung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Felge hat. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend et⸗ 


was von dem Bermbdgen des Gemeinſchuldners in 
Handen haben, bey Vermeidung des nochmalis 


gen Erfaged aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 28. Juny 1825. 
KB. Kreisen. Stadtgericht En 
v. Gerng roß, Director. 


(3) 2. 3eiller. 





Nachdem der hiefige Buchbinders⸗ Sohn und 
- Buchbinder = Gefelle, Georg Riſch, im Laufe 
der: gegen ‚ihn wegen eines Diebitahls » Verger 
bend anhängigen Unterfuhung die Flucht ers 
griffen, und das Kbuigl. Appellationsgericht 
für den Iſarkreis durch Entfchliefung vom 25. 
Mai heurigen Jahres aud) die Edictal⸗Citation 
anbefohlen bat; fo wird der genannte Buchbine 
ders Gefelle, Georg Riſch, hiermit aufgefordert, 
bimendrey Monaten fich bey dem unterfers 
tigten Gerichte zu ftellen, und wegen deö gegen 
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ihn vorliegenden Diebftahl: Vergebens zu. vers 
antworten. . 

Den’ 10. Juny 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgerlcht München. 


dv. Gerngroß, Director, 


(3) 2. Gietl. 





Vom unterfertigten Koͤn. Kreis- und Stadt: 
gerichte werden hiermit alle diejenigen, welche 
aus was immer Namen habenden Titeln Anſpruͤche 
an die Verlaffenfchaft des zu Landöhut verftor: 
benen Sräuleins, Antonie Gräfin von Nys, be: 
gründen zu fonnen glauben, zur Geltendmachung 
ihrer Rechte vor Dem genannten Gerichte, in Zeit 
von 30 Tagen unter dem Präjudize aufgefordert, 
daß widrigenfalld ohne weitere Beruͤckſichtigung 
nad) Lage der Acten verfahren werden wird. 

Den 2. Julv 1825. 
K. B. Kreis- u. Stadtgeriht Landshut. 
v. Stuber, Director. 
Moͤßl. 





Ignatz Lindner, Handelsmann von hier, 
wird ſeit dem 13. Jaͤnner 1821 vermißt. 

Auf Anrufen feiner Ehefrau und des aufge⸗ 
ftellten Curators wird derfelbe hiermit aufge: 
fordert, fidy binnen ſechs Monaten hierorts zu 
ftellen, oder über feinen Aufenthalt Nachricht 
zu geben, außerdem er für verſchollen erflärt, 
und gemäß gerichtlihem Heuratsbriefe, ddo. 
16. November 1820, dad Vermdgen feiner kin⸗ 
derloſen Gattin nach berichtigten Nüdfalld : Be: 
ffimmungen gegen Caution verabfolgt werden 
würde, 

Den 8. July 1825. 
K. B. Kreis-u. Stadtgeriht Landöhut, 
v. Stuber, Director. 


(6) 1. gie. 
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Theophilus Hucbpauer, Pfarrer zu Obers 
hummel, Königl. Landgerichts Freyſing, ftarb am 
15. May 1. J., mit Hinterlaffung eine — 
mentes. 

Es werden nun deſſen bisher unbekannte 
Anverwandte aufgefordert, binnen 30 Tagen 
ihre Erbſchafts-Anſpruͤche nm fo mehr geltend 
zu machen, ald außerdem nad) inhalt des Tes 
ſtamentes verfügt werden würde, 

Zugleich haben diejenigen, welche aus ſon⸗ 
ſtigen Titeln eine Forderung an die Maſſe zu 
machen gedenken, ſolche binnen dem naͤmlichen 
Termine anzubringen, widrigenfalls ohne wei— 
tere Beruͤckſichtigung nad) Lage der Acten vers 
fahren werden wird. 2 

Den 13. July 1825. 


K. B. Kreis- u. Stadtgericht Landshut. 


v. Stuber, Director. 
Sid. 





(2) 1. 


Das unterfertigte K. Landgericht hat in dem - 


Schuldenweſen der Raimund und Maria Anna 
Sumperl'ſchen Wirths— Eheleute zu Nann⸗ 
hofen, auf Antrag der Gläubiger, durch Ers 
fenntniß vom 10. v. Mts. den Univerfal= Eons 
curs beichloffen. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictötage, 
nämlichz. 

+ zur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweiſung auf Mondtag 
den Bten July d. J.; 
zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Donnerds 
tag den 25ten Auguſt d. J.; 
zur Schlußverhandlung auf Mondtag 
den 2bten September d. J., und 
zwar für die Replik bis Mondtag den 
10ben Sctober d. J. einfhließlich, und 


1. 


III. 





zas 


für die Duplik bis Mondtag dem 2aten 
October d. J. einſchließlich, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemein: 
ſchuldners hiermit Hffentlid unter. dem Rechts: 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchließung ber For: 
derumg vom der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchliefung mit den arm denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch 
moligen - Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Nechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 10. Juny 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Brud. 
(3) 2. Fiſcher, Landrichter. 





Auf der Antrag der Gläubiger wurde in 
dem Schuldenwefen des Franz Egger, bürgl. 
Pfandzeltbräuers bahier unterm 21. May. 38. 


‚der Univerfals Comenrs erkanut. 


Es werden daher die gefeglichen Edictstage, 
nämlich z 
I. zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehdrigen Nachweifung auf Mondtag 
den Bten Auguft d. Is.; 

U. zur Borbringung der Einreben gegen - ‚bie 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
den Tten September db. Is., 

KIE. zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf Samstag ben Sten De» 
tober, nnd’ für die Duplif auf Sams⸗ 
tag den 22ten Detober d. Is.; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger hiermit dffente 
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lich unter dem Rechtönachtheile vorgelaben, daß 
das Nichterfcheinen am erften Edictätage Die 
Ausſchließung der Forderung von der gegemwärtis 
gen Concursmaſſe, dad Nichterfcheinen au den 
übrigen Edictstagen aber die Ausfchliefung mit 
ben an benfelben vorzunehneuden Handlungen 
zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bes noch 
maligen Erfaged aufgefordert , ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey =. zu über: 
geben. 

Den 3. July 1825. . 

Königl. Baier. Landgericht Erding. 
In legaler Abwefenheit des Kön. Landrichters, 
(3) 2. Rolt, I. Affeffor. 





Da Joſeph Mayer, Glafergefell von Er 
ding, auf die erfte Borladung vom 14. März 
1. 3. nicht erfhienen tft, “um fich über die ges 
gen ihn vorliegende Anfıhuldigung des Merbres 
chend der Unterfchlagung des Anvertranten zu 
verannvorten; fo wird er gegenwärtig zum zwey: 
ten Male aufgefordert, ‚fidy binnen drey Mor 
naten vor dem hiefigen Gerichte zu flellen, und 
die Warnung beygeſetzt, daß. nach Verlauf dies 
ſes letzten Termines wider ihn als gegen einen 
Ungehorfamen den Gefeen gemäß werbe vers 
fahren werben, 

Den 11. July 1825. 
Königl. Baier. Landgericht Banfen. 
6)1. Kuttner, Landrichter, \ 





Nachdem der Aufenthaltsortdes Mühlknechtö, 
Xaver Deifenhofer aus Ahsheim, Konigl. 
Landgerichts Goggingen, nicht erforfcht werben 
fann, fo wird befannt gemacht, daß das Erz 
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kenntniß des Koͤnigl. Appellations + Gerichtö des 
Iſarkreiſes vom 22. März d. J., fein Reffitus 
tionsgeſuch in. der. Pius Anton Obermanr“ 
{ben Gantſache betreffen, unter Heutigem 
in Anfehung feiner publ.loco an bie Gerichrä« 
Tafeln angeheftet wurde. 
 Deifenhofer wird auch aufgefordert, eir 
nen Inſinuations-Mandatar am: Gerichtähefe 
binnen 4 Wochen zu beftellen, ald außer dem 
die gerichtlichen Decrete für inſinnirt angenom⸗ 
men. werden würden. 
Den 18. Juny 1825. . 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Miesbach 
(2) 2. Miefend, — 





Nachdem ſich aus dem, uͤber den — 
des hier verſtorbenen buͤrgerlichen Metzgers, Ans 
ton Lanzenberger, anfgenommenen Inven—⸗ 
tar gezeigt hat, daß der Activ-Vermoͤgensſtand 
von dem Paßivſtande, wo nicht uͤberſtiegen, doch 
ſicher aufgewogen werde, fo werden auf dies 
fallfige Bitte der Anton Lanzenbergerſchen 
Relicten fämmtliche ſowohl befannte, als au 
zur Zeit noch unbekannte Gläubiger des Metz— 
Herd Anton Lanzenberger aufgefordert, am 
Dienstag den 2ten Auguft h. Irs. Vor—⸗ 
mittags 9 Uhr entweder perfbnlich, oder durd) 
gefeglich Bevollmächtgte zur Liquidation ihrer 
Forderungen an die Auton Lanzenbergerifche 
Berlaffenfchaftämaffe, und, wo moͤglich, auch 
zur gütlichen Ausgleichung dieſes Debitwefens 
durch billige Nachlaß = und Friftenregulirung 
bey ‚Vermeidung der Strafe des Ausſchlußes 
hierorts zu erfcheiren. 

Den 29. Juny 1825. 


Kön. Baier Landgericht Rofenpeim. 
MWintermaier, Lanbdrichter. 
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Die verwittibte Neunermüllerin, Anna Noichl 
am Mühlbach, hat auf erfolgtes Zahlungs: Anz 
dringen mehrerer Gläubiger um Zufammenrus 
fung ihrer- Gläubiger zum Behufe einer guͤtli⸗ 
hen Sriftenregulirung gebeten, und man hat 
diefer Bitte willfahrend auf Donnerdtag ben 
ten Auguft d. Irs. Vormittags 9 Uhr zur 
Liquidation der Schulden, und zum Ausglel⸗ 
chungsverſuche eine Tagesfahrt angeſetzt. Saͤmmt⸗ 
liche ſowohl bekannte, als auch zur Zeit noch 
unbekannte Glaͤubiger werden daher aufgefordert, 
bey bezeichneter Tagesfahrt perfbnlich ober durch 
geſetzlich Bevollmaͤchtigte um fo gewiſſer hier⸗ 
orts zu erſcheinen, als die Ausbleibenden im 
Falle einer zu Stande kommenden Ausgleichung 
dem Beſchluße der creditorſchaftlichen Mehrheit 
beiſtimmend angenommen werden wuͤrden. 

Den 30. Juny 1826. | 
Kdun. Baier. Landgeriht Rofenheim. 
Wintermaier, Landrichter. 





Das Kbnigl. Landgericht Mafferburg hat in 
dem Schuldenwefen der Joſeph Pittlifhen 
Pechlers⸗Eheleute zu Haag mittelft Entfchlies 
Bung vom 29. April 1.5. den Univerfals Eons 
curs erkanut. 

Es werden demmach die geſetzlichen Edicts⸗ 
tage, naͤmlich: 

I. zur Aumeldung der Forderungen, und des 
ren gehdrige Nachweiſung, wie auch zum 

. wiederholten Bergleichöverfuche auf Fre y⸗ 

Kalle ein Vergleich nicht zu Stande kommt, 


11. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


angemeldeten Forderungen auf Monds 
tag den 2Jten Auguft 1.5 
11. zur Sclußverhandlung auf Mittwoch 


den Wten September I. Irs., uud 





den 29ten Zuly l.J., und im 
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zwar fir die Replik bis Mittwoch den 
12ten October l. J., und fir die Die 
er bis Mittwoch den 26ten Deto 

er l. J. einfchliefig, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und ſaͤmmt⸗ 
liche Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hierzu 
bffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Edictstage 
die Ausſchließung ber Forderung von ber gegens 
wärtigen Concurb⸗Maſſa, dad Nichterfcheinen 
an den übrigen Edietötagen aber die Ausſchlie⸗ 
Bung mit den an benfelben vorzunchmenden 

Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen der Gemeinfchuldner 
in Handen haben, bey Vermeidung bed noch⸗ 
maligen Erfabes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 14. Juny 1825. 
Kbn. Baier. Landgericht Wafferburg. 
(3) 2. Frhr. v. Dtt, Landgerichts: Berw, 





Alle diejenigen, welche an den Ruͤcklaß des 
ab intestato verfterbenen Franz Schnebers 
ger geweft berrfchaftlihenDberjägers und Mairs 
gutöbefigerd zu Kreuz hiefigen Patrimonialges 
richtd, unter was immer für einem- Rechrötitel 
Forderungen zu machen haben, werden hiermit 
eingeladen, ihre Anfpriüche binnen 30 Tagen um 
fo gewiffer hierorts geltend zu machen, ald man 
außerdem mit der Verlaffenfchafts » Verhandlung 
rechtlicher Ordnung nad) verfahren würbe, 

Den 11. Zuny 1825. - m 
Gräflih -Buggerrfhes Patrimonials 
Geriht Zinnenberg, 

Königl. Landgerichts Ebersberg. 


(3) 3. Englbrecht, Gerichtshalter. 





¶( Nebſt einer Beplage, bie Schrannens Anzeigen betreffend.) 
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Ffoͤniglich⸗ 


—— 


fuͤr den 





7 Baieriſches 
WGenzblatt 


Iſarkreis. 


XXX. Stuͤck. Münden, den 27. July 1825, 





Amtliche Artifel 





(Die Prüfungen zur Erlangung des Gpmnaflals 
Abſolutoriums im Jahre 1823 betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majejtät des Königs, 


E. wird. hierdurch bekannt gemacht, daß 
die alljqaͤhrlichen Pruͤfungen der Oberclaſſen zur 
Erlangung ‚ded Gymnaſial-Abſolutoriums für 
dad GStudienjahr-1855 in folgender Orbnung 
werben abgehalten werben, 
1. An ‚den StudiensAnftalten 
J "zu Münden 
1) ani alten Gymnafium . ı 
s dem: 12ten und 15ten Auguft bie ſchrift⸗ 
—— ben 160ten, 17ten und 18ten 
Auguſt die muͤndliche, 
am neuen Gymnaſtum 
ben 19tem und. 20ten Auguſt die ſchrift⸗ 
Lishe ; den 23 ten wid 25t en —.die mündliche, 
I. An der Studien: Anftalt 
zu Landshut- 
die fchriftlihe Prüfung. den 29ten und 
zöten-Yugaf, — die mündliche den zuten 
Yuguft und 1ten September d. Irs., jes 


desmal, Morgens 8 Uhr in dem Localitäten der 
Studien: Anftalten. 

Sämmtliche. Privat:Etudierende werden aufs 
gefordert, ihre Geſuche um Zulaffung zu diefen 
Prüfungen rechtzeitig hierorts zu übergeben, und 
fih nad erhaltener Bewilligung denfelben an 
ben hiezu beftimmten Tagen zu unterziehen, da 
Privatprifungen zu dieſem Zwecke nicht geftatz 
fet werden koͤnnen, fohin diejenigen , welche es 
Herabfäumen, hierbey zu erfcheinen, zu den Pruͤ⸗ 
fungen des naͤchſtfolgenden Jahtes verwieſen 
werden muͤßten. 

Muͤnchen den 15. July 1825. 


Koͤn. Baier. Regierung — 
Kammer des Inneru. 


" p. Widder, Praͤſident. 
— Director, 
Bee Acc. 
— a x — nchorden 
pt poten 


a — al Branfreih, in Bezies 
bung auf mirsellofe Meifende, wandernde Hands 
werter, Deferteure ıc. betreffend.) 


Im Naeh Seiner t Majeftät des Könige, 
Die königlich: franzofifche Regierung hat wes 
640) 
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gen der großen Menge härftiger Handwerker und 
Dejerteure ıc. die täglich nach Frankreich kom⸗ 
men, und die, wenn fie wegen fchlechter Aufs 
führung, oder ald Vagabunden zuruͤck geſchickt 
werden, häufig in ihrem Vaterlande nicht wies 
der aufgenommen werben wollen, die Anordnung 
getroffen, daß dergleichen mittellofen, oder nur 
von Handarbeit. lebenden Individuen ohne Uns 
terfchied ſelbſt alddann, wenn fie mit regelmäßi: 
gen Päffen oder Wanderbuͤchern verfehen find, 
der Eingang und die Aufnahme in Franfreich 


verwehrt werde, umd daß eine Ausnahme nur 


in fo ferne Statt haben fol, wenn ſolche Leute 
eine von ihrer Regierung ausgeftellte Urkunde 
aufzuweifen vermögen, welche die fbrmliche Zus 
fiherung enthält, daß ihre einftige Ruͤckkehr in 
ihr deutfches Vaterland nicht beanftändet werde. 

Indem num zu Folge eines allerhochſten Re⸗ 
feriptes des Kdnigl. Staats: Minifteriums des 
Zunern vom gten d68 laufenden Monats dieſe 
Anordnung hiermit zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht wird, damit ſich diejenigen, welche et⸗ 
wa nach Frankreich wandern wollen, darnach 
zu benehmen wiſſen, werden ſaͤmmtliche Kdnigl,, 
Polizey » Behörden Des JIſarkreiſet angemiefen, 
iu vorkommenden Faͤllen hierauf geeignete Ruͤck⸗ 
ſi dt zu. nehmen, und, nach Befchaffenheit der 
Umftände das Erfoderliche ſelbſt zu verfügen 
oder zu veranlaffen, . . 

Muͤuchen ‚den 19. July 1825. 
Kbn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Jumerm 
v. Widder, Präfibent. 
v. le Dieector. 


‚ Miller, Ser. 





Be 


+ 


—n 
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(Die erledigte Pfarrey Wu betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät ded Königs. 


Durch den Ruͤcktritt des lebten Befigerd, 
ward die Pfarrey Au erlediget. 


Sie liegt in der erzbifchdflichen Didcefe Mine 
chen = 'Freyfing, im Decanate und, im Kbnigl. 
Landgerichte Mühldorf. 

In einem Umfreife von zwey Stunden ent⸗ 
hält ſelbe eine Schule, eine Capelle, und 385 
Eeelen, die der Pfarrer allein paſtorirt. 


Das Einkommen beſtehet nach der geprüfs 
ten Zaffion in...» . ., 757fl. 64 kr. IP 
Die Angaben betragen 55: — ⸗—⸗ 
Nur Staatöpenfioniften aud den aufgehobe: 
nen Klöftern kdnnen ſich um dieſe Pfarrey 
melden. 
München den 22. July 1825. 
Kdn.Baier.Regierung des Ifarfreifes, 
Kammer des — 
ng WiddetPraͤſident.. 
v. —— * 
"Ride Pd, Aec. 
( Die Hang om Faubfaninensehlehunne.gat 
Im Namen Seiner: Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Es wird. hiermit bekannt gemacht, daß bie 
öffentfiche Prufung am Taubftummen-Erziehunge: 
Juſtitute zu Freyſing für 1854 am Sten Geps 
tember d. J. abgehalten werden: wird. 
—Muͤnchen den'22. July 1825. 
Kdn. Baier. Regierung des Sfarfreifes, 
Kammer desgnnerm 
v. Widder, Präfibent. 
v. Haftze eten. Director. 
mM u lex, Secr. 


- 





„ 


Dienfted » Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben am 


‚19. July d. J. die von dem Xelteften der Pafs 
‚fauer'fchen Verwandtfchaft, Secretaͤt Mayr 


in Vilshofen, fir den.Vorftand des Taubftums 


mens Inftituts zu Freyſing, Priefter von Ern z⸗ 
dorfer, ausgeſtellte Praͤſentation auf das 


Paſſauer'ſche-Familien-Beneficium daſelbſt 


allergnaͤdigſt beſtaͤtiget, und die erledigte Pfars 
rey Iſen, Koͤn. Landgerichts Erding, dem his⸗ 
herigen Pfarrer zu Buch am Buchrhaiu, Prie⸗ 


ſter Caſpar Lex, allergnaͤdigſt uͤbertragen. 
— — — —— — — — 
Bekanntmachungen. 
— — 
CDie Finals Vruͤfungen in der Hebammen⸗ Schule 
dahier beireffend.) 

Mondtag ben Bten Auguft, von Rad): 
mittags 2 bis 5 Uhr, und die mächftfolgenden 
Tage find die dffentlihen Final: Prüfungen der 
Kdnigl. Hebammeuſchule im Gebäude des allges 
meinen Krankenhaufes, wozu das Ärztliche Pubs 
licum geziemend hiermit eingeladen wird. 

Minden den 23. July 1825. 
Dr. Carl Ritter v. Orff, 8. b. Ober: Med. Rath. 





(Berfholienheitd + ErFfärung.) 


Nachdem David Landmann, Leerhaͤuslero⸗ 


Sohn von Edenholzhauſen, ungeachtet der ſchon 
am 14. Jänner l. J. erlaſſenen Ediĩctal⸗Ladung 
dießorts nicht erſchien, "auch von feinem Yuf: 
'enthalte Feine Anzeige, erftattete; fo wird der— 
felbe hiermit. ald verſchollen erklaͤrt, und ſein 
Vermögen den naͤchſten Inteſtaterben deffelben 
gegen. Gaution verabfolgt werden. 
Den 11. July 1825. a. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Dach au— 
Eder, Landrichter. 
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(Verfhollenheitds Erklärung. ) 

Michael Graf vou Landöberg,: hat fich der 
Edictal » Ladung vom 23. November 1824 zu 
Folge nicht gemeldet. 

Er wird daher. durd) Erfenntnig som 10ten 
dieß als verfchollen. erklaͤrt, und ſein Vermoͤgen 
wird demmnaͤchſt feinen Anverwandten gegen Cau⸗ 
tien ausgehaͤndiget werden. 

Den 13. July 1825; - 
Königl. Baier, Landgericht Bandöberg 
Luzzenberger, Landrichter. 


‚(Die Märkte zu Mühldorf betrefend.) 


Durch allerhöchftes Refeript vom 16. Juny 
1825 haben Seine Majeftäti der König 


allergnaͤdigſt geſtattet, daß die Märkte zu Muͤhl⸗ 


‚dorf künftig auf folgende Weiſe wer: 
den dürfen, .aldı : 

Um erften Sonntage: in der Saften, Ban 
ren = und Pferde s Markt. J 

Alle Dienstage in der ag Be 
— und Klohviehmarkt. 

Am erſten Sonntage ee — 
ren⸗ und Pferdemarkt, Tags darauf Waaren⸗ 
und Klohviehmarkt, dann Dienstags Wag— 
ren⸗-Garn- und Schweinemartt. 

Um vierten Sonntag im Juny und die 
nächften beyden Tage darauf, eben fo wie am 
erften Shrutage und die folgenden Tage 
nach Oſtern. 

Am zweyten Sonntage im Auguſt und 
die folgenden zwey Tage, dann 

am vierten Sonntage im October und 
die folgenden zwey Tage, eben. fo. wiedernin 
‚wie oben am. erften unbe nach Oftetn. 


Endlich 


am St. Nieofai: und TomasıZage 
Waaren⸗Markt. 
(40*) 
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Welches hlermit zu Jedermanns-Wiffenfhaft 
und Nachachtung bekannt gemacht wird. 
Den 4. Suly 1825. 


Königl. Baier. Landgericht Mühldorf. 
(5)5. Gerbl, Landrichter. 
Ve 


( Yräclufiond + @rfenntniß.) 

Am 24. Jänner h. J. wurden die Relicten 
des zu Nieferöfelden ledig und ohne letztwillige 
Dispoſition verftorbenen Schmiedgefellen, Wolf: 
gang Sälzer, vermutlich aus Böhmen gebürs 
tig, sub termino von fechd Monaten unter dem 
Praͤjudiz dffentlich vorgeladen, daß im Nichters 
ſcheinungsfalle deſſelben, deffen in 286 fl. 58 tr. 
beſtehendes Vermdgen an die Gläubiger, nad) 
Verhaͤltuiß ihrer Forderungen hinausbezahlt wer⸗ 
de; da fi) aber biöher um diefen Ruͤcklaß Nies 
maud gemeldet, fo werden die Anfprüche allens 
fallſiger Erben a's prächubirt ausgeſprochen, 
und mit der Maſſe nach Juhalt der dffentlichen 
Ausſchreibung vom 12. Jänner a. c. Kreis⸗Ju⸗ 
en Et. V. Seite 78 u.79 —2 

Den uUA. July 1626. 


Mhigt. Baler.gandpertihtitofengelm. " 


Mintermayr, Landrichter. 


4 
u — — 


C Präclufiond + Etkenntniß.) 

Nach Edictal: Citation vom 5. März abbin 
wurben ‚in der Verlaßs und Debit «Sache des 
geweften hochfuͤrſtlich Freyſingiſchen Pfleg⸗ Com⸗ 
miſſaͤrs, Rono s Groß von Werdenfels, auf Ans 
‚rufen, des Commun » Anwaltes der Erben alle 
‚jene ;: welche von der Amtirungd s Periode des 
verftorbenen Pflegs Richterd, Nonos Groß, 
noch Depofital:, oder andere von Amtöverhälts 
uiſſen herrührende Forderungen zu machen haben, 


— “ 560 


und liquld tiachwelfen lonnen, aufgeforbert, ihre 
Anfprüche binnen 60 Tagen, vom Tage ber 
Ausfertigung gerechnet, um fo ficherer anzumels 
ben, und zu liquidiren, als fpäter eine -folche 
Forderung nicht mehr gehbrt, die Maffe an bie 
Erben vertheilt, und das bnigl; Aerar feiner 
fubfiviären Haftung für das Pfleger Nonos 
Großifhe Depofiten = Wefen entbunden ges 
achtet‘ werden wiirde. | 

Da aber ungeachtet der Bekanntmachung bies 
“fer Edictal⸗ Citation. und Affigirung im Amts⸗ 
"Bezirke, dann im Farfreid s Blatte, und ber 
Muͤnchner⸗Politiſchen Zeitung im Termine eine 
Anmeldung und Liquidation von derley Forbes 
rungen nicht erfolgte; fo werden hiermit bie 


‚altenfallfigen Prätendenten mit allen Auſpruͤchen 


auf die Maffe ausgefchloffen , und zugleich die 
ſubſid aͤre Haftung des Aerars als ers 
loſchen erklaͤrt. 

Garmiſch am 1. July 1825. 


Kdn. Baier. Landgericht Werdenfels. 
Earl, Landrichter 





4 


Cours | 
der Baierifhen Staatöpapiere. 
Augdburg den 21. July 1825. 








Staatö-Papiere, |Briefe| Geld. | 

Oblig. m. Coup.& 45 5 | 95° 
detto 5, „ab I — _ 

Lands Anlehen 55 — 102} 

Lott. Looſe A-Da 45 — 102} 
dettoE-Mä4$ 1054 105% 
detto E-M 2 mt. — — 
detto unverzinöl.a 10fl. — 1024 
detto detto Azsfl.i — 101% 

— 106 


detto detto à ido fl. 
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— Berfteigerungen. 


Das zur, Gantmaffe des Milchmanns Paul 
Walter zu Muͤnchen gehdrige Anweſen in der, 
Marimiliansvorftadt G/ B. Haus-Nro. 43. u. 48, 
wird Mittwoch den StenAuguft, Vormits 
tags von 9 bis 12 Uhr im biesfeitigen. Locale 
zum Verkaufe anderweit ausgeboten, und man 
Indet hierzu Kaufsliebhaber ein. 

Den 5. July 1825. 
8. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 
00m dr Gerngroß, Director. 
(3) 3. Hagpder. 

Auf Antrag der Creditorſchaft ver Schwai⸗ 
ger Pazelfperger’ihen Melicten, wird 
die zum Königl. Univerſitaͤtsfond leibrechtsbare 
Grkeßenbaͤck⸗Schwage, deren Grundſtuͤ⸗ 
de auf 3511 fl. geſchaͤtzt worden find‘, der ges 
richtlichen /Verſteigerung unterworfen, und biers 
zu auf den 13ten Auguſt Vormittags 10 Uhr 
ein Termin feftgefeht. 

Annehmbare Käufer werben — mit dem 
Anhange eingeladen, ‚daß fie ſich uͤber die naͤ—⸗ 
heren Beſtandtheile des obigen Anweſens und 
uͤber bie Kaufsbedingniſſe in der Zwiſchenzeit 
hierorts verſtaͤndigen koͤnnen. 

Den 11. July 1625. 





K. B. Kreide: m, Stadtgericht Landshut. : 


v. Sruber, ‚Director. 

(2) 2. Fick. 
Auf —— Antrag wird das den 
Peter Segel' ſchen Eheleuten gehdrige Mühle 
Anweſen zu Aich, hiermit dem bffentlichen Merz 
Faufe untergeſtellt, und hierzu -auf Samstag 
den 15ten Auguft d. Irs. Vormittags von 
h bis 12 Uhr zum dritten Male eine Tagesfahrt 


hierorts angeſetzt. 








Dieſes Anweſen beſteht in-einem hoͤlzernen 
Wohnhauſe mit daran gebautem Pferd⸗ und Kühe 
ftalle, dann MWagenremiße, in einem hölzernen 
Betreidftadel mit Schweinftalle, in einer halbge⸗ 
mauerten Mahlmuͤhle mit zwey Gängen, und eis 
ner Sägmüble, ferners in: 

3 Tagw. 03 Decim. Nedern; 


— „76 „Saͤgfleckl, 
4: 5:1 68, Anger, 
6 78 Wiehwelde. 


Das Merbefen iſt zum Konigl. Rentamte Er: 
ding erbrechtig grundbar. 

Kaufsluſtige werden hiermit am beſagten 
Tage eingeladen. — 

Den 11. July 16326. 

Kdnigl. Baier. Landgericht Er ding. 
Su legaler Abweſenheit des Koͤnigl. Landrichters: 
Roll, I. Aſſeſſor. 

Gm Wege der Vollſtreckung wird das Anz 
wefen des Jacob Sieber, Streichers zu. Pers 
lad, am Dienstag ben 2ten Yugnft l. J. 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr oͤffentlich in der 
Amtswohnung am Lilienberge. verfteigert. 

Diefed Anwefen befteht: 
I. 3u Dorf: 

1) sub lit. A. in einem.62 Schuhe langen und 
18 Schuhe breiten Wohnhaufe, zu ebener Erde 
eine: gemauerte Wohnftube, ein Hausfletz, 
eine, Küche, und einen gemblbten Keller; 

2) in einer gemauerten Stellung mit Kammer 
und Heulage, nebit von Holz erbautem Ges 
treidſtadel. 

— U. 3u geld: 
1) in 4% Tagw. 55 Dec. Yedern, und 
14 „ Holzgründen, 

) nd. 5 Wiefen und Garten 

sub lit B. 


— n 
8 m 
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Bon dem Befitzſtande sub lit. A. kommen 


jährlich folgende Abgaben an das Königl. Land: 
"Rentamt München zit entrichten, als: — 


Stift und’ Kuchendienſt . . Sf: 15 kr. Thl. re 


Grundfteuer pr. Simpdlin. 2 35: 5% 
Dann zum Eite Perlach: 
Scharwerkgeld - -» ef 
Leibpfenning =» 
Vogteygilt und /Stift. — 12 :'6 « 
Vogteyhabẽt S’Bierling in | 

WelbAnſchlag m ns 
und zwey Klafter Holzfubs Er 

ren ad’. IE 

Don dem [udeigenen und zehentfreien Bes 

ſitzſtande sub lit, B. - 
Grundfteuer’ Simplun — ft. 10 kr. 3 hl. 


—2e⸗65⸗ 


32— es 


uebrigens wird noch bemerkt, daß von den 


Ackergruͤnden swb Jit. A. Itel Zehent der Sitz 
Perlach, und ztel die Pfarrey Perlach bezieht. 
Die Schaͤtzung beträgt 1562 fl. 


Kaufstuftige mdgen’fid) einfinden, und ihre 


Angebote zu Protocol geben. 
Den 30. Juny ıs. 
Kdnigl. Bater: Landgericht 
Steyrer, Landrichter. 


— — — 


Muͤnchen. 
„Auf dem Wege ‘der Vollſtreckung wird Das 


Anweſen des Märrin Laller, Müllers zu Obere 
menzing, am Diehötag den 16tEn-Nuguft 


1. J. in der Amtöwohnung am gitienberge dffent⸗ 


lich verſteigert. 


Die Verſteigerung beginnt um 9 Uhr Fruͤh 

gierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 6. July d. J. wird das Anweſen des ehe⸗ 
maligen Reutbeamten Viſind in Teisbach mit 
Vorbehalt der hoͤchſten Genehmigung gegen baare 


und endet um 12 Uhr Mittags. 
Die Genehmigung wird vorbehalten. 
Das Anwefen beſtehet:: 
ke An Gebaͤuden. 
In einem gemauerten Haufe nebft daran⸗ 
fioßenden Mühlgebäuden und Muͤhlwerke, 


fr. Hl. 
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in Stadel und Stallung und einer holzernen 
Laubhuͤtte. 
— I. An Gründen: 
Haus und Garten — Tagw. 98 Declm. 


dar in 
Wieſen größtentheils | 

_ Mooswiefen 18 »„ in 
Waldung » - MU nn TO m 


‚Der ganze Complex ift zum Kbnigl. Land» 
rentamte München erbrechtig mit Mayerfchaftes 
Sriften. VE rn DE ES “ 

Den großen Zehent auf den Aeckern bezieht 
$tel die Kdn. Adminiſtration Bluthenburg, tel 
die Pfarrey Aubing, welche letzte den Klein⸗ 
zehent ganz bezieht. | 

‚Die Reichniffe find: , .. 

Einfache Steuer... -. 5fl. 1-fr. — pf. 

Ordinaͤr Scharwerkgeld  » 2-20 — 

Kuͤchendienſt und Stift 17-57, — = 

Mayerſchaftsfriſten + » 9:89 ® 2 = 

Gilt: 2 Schfl. 4 Mi. Haber. 

- Die Schägung beträgt 3457.fl« 

2 Kaufsluftige, von denen dießorts Unbefanute 

ſich Aber Leumund und Vermdgen gehbrig‘ ande 

zuweifen haben, tonnen ihr Angebot zu Pros 

tocoll geben. 

Den 12. July 1825. 

Königl. Baier. Landgeriht Minden. 

"Steyrer, Landrichter. 





Zufolge gnädigften Befehls der Kdnigl. Re: 


Bezahlung im Ganzen ober einzeln dffeutlich 
verfteigert, Be 
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Dad: Indeigene Anmwefen befteht: 

1) aus einem gemauerten, mit Ziegel gedeck⸗ 
ten zweygaͤdigen Haufe aaa Deconomies 
Gebäuden, 

2) aus 27 Tagw. Feld, und 

3) aus 6 Tagw. Wiefen und Lohen, 

4) aus 2 Zagw Mooswieſen. 

Das Haus giebt Gilt zur Filial Teisbach 
jährlich Zfl..und ift um 1800 fl. aſſecuritt. 

Don den Grundfticden beträgt die. einfache 
Etener 1 fl.54 fr. Ihl. Der Bodenzins jaͤhr⸗ 
lich 3 Meg. 1 Wrtl. Sechztl. Korn, MR 
42 dl, 

Kaufsliebhaber haben ſich über: Leumund, 
Militär» Entlafung und Vermdgen auszuweiſen. 


Die Verfteigerung gefhieht in Teisbady am 
22ten Auguft d. 3. Fruͤh 9 Uhr. 
Den 12. Zuly 1825.. i 


Kbnigl. B. Landgericht wilspiburg 
Lich, Bram, Landrichter. 2159 











Vorladungen und Edictals 
Citationen. — 


Das wvnterfertigte Koͤnigl. Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gericht hat in dem Schuldenweſen des Milch⸗ 
manns, Johann Si iebauer in München, durd) 
Entfchliefung vom 1% März 1825, den Univers 
fal: Eoncursd erkannt. 


Es werden vaper bie geſetlichen Edictotage, 
nämlich: 
1 zur Anmeldung der Zorderungen und der 
ren gehdrigen Nachweiſung auf M enbing 
. „den tten Yuguft; 
: 11. zur Vorbringung. der, Einreden gegen die 
augemeldeten Foderungen auf Mittwoch 
den äiten Auguſtz 19: on: 
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1. zur Schlußverhandlung auf Freytag 
den 30ten September, und zwar für 
die Replif bi Freytag. den 14ten Dc= 
tober einfchließig, amd. fir die Duplif 
bis Samstag den 29ten October 
1825; .. 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und hier⸗ 
zu fänmtliche unbefannte Gläubiger deö Ges 
meinſchuldnets hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Concurs-Maſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchließung mit den am denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat, - 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend et: 


: was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners in 


Handen haben, bey Vermeidung des nodhmali: 
gen Erſatzes anfgeforbert , ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 28. Juny 1825. 
8. B. Kreis: u. Stadfgeridht Minden. 
v. Gerngtoß,; Director. 


6) 3. Zeiller. 





Theophilus Huebp k ner, Veae zu Ober⸗ 
hummel, Kdnigl. Landgerichts Freyſi ing, ſtarb am 
15. May l. J., mit Hinterlaſſüis eines Teſta⸗ 

mentes. 
Es werden num deſſen bisher unbefannte 
Anverwandte aufgefordert, binnen 30 Tagen 
ihre Erbſchafts » Anfprüche um fo 'mehr geltend 
zu machen, ald außerdem nad) Inhalt des Ze⸗ 
ſtamentes verfügt werden würde, 

Zugleich haben: diejenigen, welche aus fon: 
ftigen: Titeln; ‚eine Forderung an die Maffe zu 
mashen;gebenfen „.folche, binnen, dem nämlichen 
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Termine anzubringen, "wibrigenfalls ohne wei: 
tere Bericfichtigung * Lage der Acten ver⸗ 
fahren werden wird. 

Den 13. July 1626. 
K.B.Kreid: u. Stadtgericht — 


v. Stuber, Director. 


(2) 2. Sie: 





Dom unterfertigten Kon, Kreid = und Stadt 
gerichte werben hiermit alle diejenigen, welche 
aus was immer Namen habenden Titeln Anfprüche 
an die Verlaffenfhaft des zu Landshut verftors 
benen Fräuleins, Antonie Gräfin von Nys, bes 
gründen zu konnen glauben, zur Geltendmachung 
ihrer Rechte vor dem genannten Gerichte, in Zeit 
von 30 Tagen unter dem Präjudiz aufgefordert, 
daß widrigenfals ohne weitere Beruͤckſichtigung 
nach Lage der Acten verfahren werden wird, 

Den 2. Julv 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht tanbeput. 
ae Studer, Director. 
Mb gt 


Das —— K. Randperichh, hat i in dem 
Schuldenweſen der Raimund und Maria Anna 
Sumperlfhen Wirths-Eheleute zu Nanns 
hofen, quf Antrag der. Gläubiger, durch Ers 
tenntniß vom 10. v. Mts. den Univerfal= Cons 
curs befchloffen. , 
Es werben baher die gefeßlichen Eoictötage, 
nämlidy: 
1. zur Anmeldung, der Forderängen und des 
— gehbrigen Nachweifung auf Mo udta 8 
den 25ten July d. J.; Ait 
"11. zur Vorbringung der Einteben Begeh bie 


(2) 2. 


angemeldeten Forderungen auf’ D 0 tier & 


tag den 2öten Yuguftd. Gy 
1H. zur Schlußverhandlung "af Mo ndet ag 
een Sept ran 
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zwar für. die Replik bis Mondtag den 

s0ten October d. 5. einfchließlich, und 
ss. fihedie Duplif HE Mondtag den 2iten 

Dcetober d. J. einfchlieflich,; 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
fämmtlihe unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich, unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß. dad Nichterfcheinen 
am erften Edictätage die Ausſchließung der Fors 
derung von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an ben Übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

-- Zugleich, werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfhuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochs 
maligen Erfaged aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 10. Juny 1825. 

Königl. Baier. Eandgericht Brud. 

(3) 3. Fiſcher, Landrichter. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht, hat 
in dem Schuldenweſen des Georg Heigl, Kraͤ⸗ 
mers zu Einsbach, auf Antrag der Glaͤubiger, 
durch Euiſchließnng vom 18, Aprilel. J. den 
Univerfal: Coneurs erfännt, es werden daher 
die geſetzlichen Edictstage, naͤmlich: 

J. zur Annteldung der Forderungen, und deren 
gehörigen Nachweifung au f REARE rv⸗ 
tag-dben 4ten Auguſt; 

II. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Zorderumgen auf Freytag 

t  ben-Areın &eptember;z 

I. zur Schlußverhandlung, und zwar. für die 

peu Samstag den 1ten Oc⸗ 

vw." tober;umd fir die Duplik, außf Sams— 
tag den 15en Detober,: 3 
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jedesmal Morgens: 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
faͤmmtliche unbefannte Gläubiger des: Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit oͤffentlich unter‘ dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daß. das Nichterſcheinen 
‚am erſten Edietötage die Ausfchließung der Kotz 
derung von der gegemwärtigen Concurd: Maffa, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Edictstagen 
aber. bie Auöfchließung mit den au. denfelben 
sorzunehmenden Handlungen. zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, weldye.. irgend 
etwad von bem Vermbgen des Gemeinfchulds 
nerö in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches une 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu.übers 
geben, und wird fchließlich bemerkt, daß am er 
ſten Edictötage das. zu Einsbach befindliche Haus 
bed Gemeinfchuldners dem Öffentlichen gericht: 
lichen Verkaufe untergeftellt wird. 

.. . Den 30. Juny 1825. 
 Kdnigl. Baier. Landgeriht Dadhau. 
s Eder, Landrichter. 





Auf den Antrag der Gläubiger wurde in 
dem Schuldenwefeit des Franz Egger, bürgl. 
Pfandzeltbräuers dahier unterm 21. May d. Js. 
der Univerfal= Consurd erkannt. 
Es werden daher die gefeglichen Edictstage, 
nämlich : — — 
I. zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
sen gehdrigen Nachweifung auf Mondtag 
ben 8ten Auguſt d. Is.; 

DM. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
ben Tten September d. Is., 

IIL zur Schlußverhandlung, und zwar filr die 
Replik auf Samstag den Bten Dcs 
tober, und fir bie Duplif auf Sam 8 
tag den 22ten Dctober d. Js.; 
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jedesmal Morgene 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤnmtliche unbekannte Gläubiger hiermit dffent: 
lich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfeheinen am erſten Edictötage bie 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwaͤrti⸗ 
gen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an den 
übrigen Edictötagen aber die Ausfchließung mit 
ben am benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. i 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch: 
maligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt -ihrer Rechte bey Gericht zu über: 
geben. | 

Den 3. July 1825. re 
Königl. Baier. Landgericht Erding. 
In legaler Abwefenheit des Kbn. Landrichters, 
(5) 3. Roll, I. Afeffor., 





Paul Reber, Bauersfohn von Brunnen, 
dieß Gerichts, ſelner Profeſſion ein Braͤuknecht, 
iſt am 30. May d. J. in feinem Geburtsorte 
ledigen Standes mit Tode abgegangen, 

Auf Antrag feiner Schwefter, Kreszens Hits 
ber, verwittibten Bdurin von Brunnen und 
Erbin des Verlebten, werden alle jene, welche 
an den Nachlaß des Paul Reſch e r aus was immer 
für einem Rechtstitel Anfprilche machen können, 
aufgefordert, daß fie befagte Auſpruͤche laͤng⸗ 
ſtens bis Mittwoch den 31ten Aug u ſt 
l. J. bey hieſigem Konigl. Landgerichte anmel⸗ 
den, außerdem nach Vorſchrift der Geſetze in der 
Extradition an die Erbin verfahren werden wird, 

Den 4. Zuly 1825. 
Kdnigl.Baier. kandgerichtLandésberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


(4) 
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Der ſchon durch Edictalfadung vom 10. No⸗ 
vember 1824 wegen ber gegen ihn vorliegenden 
Anfchuldigung des Verbrechens ver Widerſetzung 
‚gegen die Obrigkeit zur Verantwortung innerhalb 
eines Zeitraumes von 3 Monaten vorgeladene 
Franz Kaindl, Bauersſohn von Pittelham, 
$ k. dfterreichifchen Landgerichts Kuffkein, bat ı 
ſich auf diefe.Ladung nicht geſtellt. 4. 7 

Derfelbe wird daher zu Folge Art. 422. Thl. 
II. des Strafgeſetzbuches zum zweyten Male zu 
gleichem Ziel und Ende hiermit vorgeladen, nun⸗ 
mehr aber zur Gerichtsſtellung binnen weitern 
drey Monaten mit der, Warnung aufgefors 
dert; daß nad) fruchtloſem Verlaufe dieſes neuen 
ibm gefegten Termines wider ihn, als gegen 
einen Ungehorfamen, den Geſetzen gemäß- werde 
verfahren werden,  _ 

Den 16. May 1825... 

Kön. Baier Landgerüht. Nofenheim. 
(35. MWintermaier , Kandrichter. 





Nachdein fi fi 4. aus dem; uͤber den Ruͤcklaß 
des hier verftorbenen bürgerlichen Metzgers, Ans 
ton Lanzenberger, aufgenommenen Inven⸗ 
tar. gezeigt· hat , daß der Activ⸗ : Vermdgensftand 
von dem Paßivitande, wo nicht überftiegen, doch 
ficher aufgewogen werde ;. ſo werben anf dieß⸗ 
fallfige Bitte der Anton Lanzenberger'ſchen 
Relicten ſaͤmmtliche ſowohl bekannte, als auch 
zur Zeit noch unbefamtte Gläubiger des Metz⸗ 
gers Anton. Lanyenberger aufgefordert ‚am 
Dienstag den Aten Auguſt h. Ir, Bor: 
mittags 9 Uhr entweder perfönlich,, oder durch 
geſetzlich Bevollmaͤchtigte zur Liquidation - ihrer 
Forderungen an die Anton Lanzenberger'ſche 
Verlaſſenſchaftsmaſſe, und, wo moͤglich, auch 
zur guͤtlichen Ausgleichung dieſes Debitweſens 
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durch billige. Nachlaß ⸗und Friſtenregulirung 
bey Vermeidung der ne 30 — 
hierorts zu. erſcheinen. niit an nal 
: ‚Den. 29. Juny 1825. FLACH Du Lich? POTT 
Fever gandgeriät- Rofenheim. 
(2) 2. Wintermaier, Landrichter. Et 


[| 


Po? mp wi — — VN mW Pr 14 


—— Neunermaͤllerin Anna 
am Mühlbach ;’Hat auf erfolgtes Zahlungou An⸗ 


dringen mehrerer Gläubiger nm Zuſammenru⸗ 


fung ihrer Gläubiger zum Behuft einer guͤtli⸗ 
chen Friſtenregulirung gebeten, "is man hat 
diefer Bitte willfahrend auf Donnerstag den 
aten Mugıft die Irs. Vormittags Y Uhr nr 
Liquidation der Schulden, undzum Ausẽgleit 
chungs⸗ Verſuche eine? Tagesfahrt nngefeßt, 
Saͤmmtliche ſowohl bekannte, als‘ auch zut Zeit 
noch unbekannte Glaͤubiger werden daher aufs 
gefordert, bey bezeichneter Tagesfahrt perſonlich, 
oder durch gefegfich Bevollmaͤchtigte nin #6 des 
wiffer hierorts zu erfcheinen, als die Ausbleiben 
den, im Falle einer zu Stande fommenden Ausglei⸗ 
chung / dem Beſchluße der creditorſchaftlichen Mehr⸗ 
heit beyſtimmend, — werden wuͤrden. 
Den 30. Juny 1825." th 
Koͤn. Baier. Tamdgeriht- Rofentze im! 
(2) 2. Wintermwier, Eon: ee 





Dom unterfertigten Kodnigl. — wird 
hiermit bekannt gemacht, daß i. J. 1809 in bier 
figer Gegend auf freyer Fandftraße eine Summe 
Geldes ‚gefunden, worden, wovon bisher? der Ei: 
genthuͤmer nicht ausgemittelt werden konnte. 

Wer ſich Hierzu legitimiren kann, wird auf⸗ 
gefordert, ſich hierorts zu melden, und ſeine 
Anſpruͤche zu dociren, widrigens nach Abfluß 
der geſetzlichen dreyjaͤhrigen Veraͤhrungszeit 


> ‚(Cod: Gm PER Cap·4 id· No DINGER 5, 
Syst Ahrdem in, mot.) ber, Suad, in; Kolge 


der Peroiänung, Kom 22. nte BRIAN 
an Mn BLU eanfwortet werden wiirde, K 


. „Den 17. May 1825. 


Kuh. Valer. Landgericht Warferbutg. 


mis 


AND u as 2 
©. 4 Sr ——— Derieftr. 1 ale) 
ig vandgericht Waſſetburg ar in 
dem Ecyuldenmwefen der Joſeph Pittlifchen 
Pechlers⸗Eheleute zu Haag mittelft Encſchlie—⸗ 
Fang vom 29: Aprürt, 3. den Uniderſal⸗ Cons 
curs eifanut. iind un 


träge; Kamlichn > = 3291149 ana. 
Ei zur Anmeldung der Forderungenundehe⸗ 
ran gehoͤrige Nachweiſung, wie quch zum 
wiederholten Vergleichsverſuche auf, Freye, 
tag den ten Zunlyt.%., imd im 


aFaue ein Vergleich micht zin Stande komme,” 
SER, gur Vorbringung · dern Ennbebengegenedie 
vmdr⸗ 


Re) 


„A angemelveten Forderungen auf 
„888 ben, 2gGen uguf I. Ss Ar 
III. zur Echlußverhandlung auf Mittwoch 
den 28ten September I. Irs., und 
zwar fir die Replik bis Mittwoch den 
12ten October l. J., und für die Das 
m bis Mittwoch den 26ten Octo— 

er l. J. einfchließig, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefett, und fAmmts 


lihe Gläubiger des Gemeinfchuldners hierzu 
dffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Edictötage 
die Ausfchliefung der Forderung von der gegen: 
wärtigen Concurs-Maſſe, das Nichterfcheinen 


an den übrigen Ediertageiäber die ARudſchlteze 


ßung mit den am bdenfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen der Gemeinfchuldner 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch— 





ste sicher 9 


ER woiden demnach die geſetzlichen Ediets 


tut m 
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v Impligen. Erſatzes aufgefordert ‚.. foldyes unter 


Vorbe halt ihrer Rachte bey ericht· zu bergeben. 
— a 182 . ET In 

vn. Baier. Landgericht Warflerburg. 
‚3. Schr. v. Ott, Landgerichts- Verw. 


mortifätiohd- Derret, 
307 I et alu sscbil 
De nachſtehenden bezpichnaten Staats⸗ Dir 
ligatioyen, swozn fisbudas Graf vou Bierege's 
ſche ‚Patrimonialgeriht Furtarn ald Eigenthuͤ⸗ 
‚mer legitimirte, ſind zu Verluſt gegangen. 
ꝛdas Anfugben, des genannten, Patrimpe 
nialgerichts tWjrd, fomit_bei, abefauntg Inpaber 
Pisjer. Urkünten, aufgeforpert,. Biefeiben binnen 
ehe, Monaten, app, Zeit des gegenwaͤrtigen 
Erlaßes hierortö vprzuweifen, außer dem fie ‚fie 
: Fraftinn erkläre rhen. 
1) Aſſeguratien 4B08,bey ber chemaligen, Land: 
ſchaft in Baiern 49 apital au Apr 
gene Zinẽ zeit 39, September. Cataſt, Rro; 
1,48 ai eat we at 
2) Untertband = Anlepen,„4ng6, bep,der, ‚obigen 
Landſchaft per 10fl. 50 fr. zu 4 Prorento, 
Zinszeit 21. October, Cataſt. Nro. 578. 
5) Anlehen von 1798 bey derfelben Landfchaft 
. 10- fl. 50 Pr. zu 4 Procent, Zindzeit 25. 
» December, Gataft. Nro. 17. 
4) Unterthans = Anlehen von 1706 bey der 
naͤmlichen Landfchaft pr. 47 fl. 30 Er. zu 
4procent, Zinszelt 12. Auguſt, Cataft. Nro. 


942. 
5), Anlehen ‚son 1798, hey ber’ obigen Lands 
30 fr. zu 4 Progent, Zins: 


ERBE? % 
IL Pa ze" 


* 


— 
1 


Jh 


(daft pr. 47H. 
zeit 25. Desember, Kataſt. Nro. 16. 
Den 21. July 1825. 


Königl. Baier. Landgericht Erding. 
In legaler Abwefenheit des Kbnigl. Kandrichters: 
Roll, I. Aſſeſſor. 





L 
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— ſtatiſtiſches Handbuch fuͤr den” Iſarkreis im Koͤnigreiche Baiern. 1825. 
München, Gedruckt und verlegt auf Koſten det ‚König: Regiering br, Ratkreiſes, 
und zu beziehen‘ durch bas erpedirende Secretatiat derſelben. Bei au, % 
Prisaf. 

Dieſes Werk erfüllt, im ſtrengſten Sinne, alle Anforderungen, welche ı man, ‚an eine us 
matifche Statiftit zu machen vermag; ed wurden demſelben durchaus die verläffi, igften amts 
lichen Materialien zum Grunde gelegt, und das beygefügte Inhalts-Verzeichniß wird von felb: 


ſten darthun, daß dieſe⸗neue Statiftit für fimmilche Beamten, Advocaten u, ſ w. im Are, 
| ein Bu ten ſeyn dürfte: | 


gt‘ j nn — t 


Inha I 
vVorwort. — Einleitung. — Beſtandtheile des Kreiſes. — ER — — 
Flaͤcheninhalt der einzelnen Objecte. — Abſolut hoͤchſte Puncte. — Charakteriftifche Phyſiog⸗ 


nomie der Oberfläche. — ZFluͤße, Moofe und Seen. — Anzahl der Städte, Märkte, Dbrfer 
nf — Volkszaͤhl. — Klima. — "Handel im Allgemeinen. — Getreide: Salz: and Vieh⸗ 
handel. — Natur⸗ Product. —' Bergbau. — Heilquellen. — Manufacturen und Fabriken. 
Feldbau. — Gewerbe⸗Fleiß. — Volks-Charakter. — Gerichtsſprengel der Kreis» und Stadt⸗ 
gerichte. — Genaue ſyſtematiſche DeRinikang der Grenzen und des Flaͤcheninhalts fÄmmtlicher 
einzelner Land = umd Herrſchaftsgerichte. —“Oberbehdrden des Kreiſes. — Unterbehdrden des⸗ 
felden. 4 Kirchenwefen. — Schulweſen. — Centraliſirte Behdrden,. — Militär. — Deffents 
ilche Anſtalten. — Wintliche Publieirät. Alphabetiſches Verzeichniß fämmtlicher Städte, Märkte, 
Dörfer, Weiler u. f. w. nebſt Angabe der Landgerichts⸗ Rentanitd s "und Gemeinde »Diftricte, 
der Famillen⸗ Seelen ⸗ und d Hauſerzahl. ae es 
‘© © Dr 





j Neön einer Beylage, die Sqtannen⸗ Auzeigen betrefend.) 
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Königlich 


Sntelli 


für den 
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Baieriſches 


Agenzblatt 


Sfarfreis, 





XXXI. Stüd, Münden, den 3. Auguft 1825. 





mtliche Artikel. 


(Die Yräfungen zur Erlangung des Gymmaſial⸗ 
Abſolutoriums im Jahre 1834 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


E. wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
die alljaͤhrlichen Pruͤfungen der Oberclaſſen zur 
Erlangung des Gymnaſial⸗Abſolutoriums für 
das Studienjahr 1854 in folgender Ordnung 
werben abgehalten werden. , 
I. Anden Studien⸗Anſtalten 
zu Münden 
1) am alten Gymnafium 
ben 12tem und 13ten Auguſt die fchrifts 
liche Prüfung, den 16ten, 1Ttem und 18ten 
Auguft die mündliche, 
2) am neuen Gymnafium 
ben 19ten und 20ten Auguft die fchrifts 
liche , den 22tem und 23ten— die mündliche, 


1. An der StudiensAnftalt 
zu Landshut 
bie. fchriftlihe Prüfung den 2gtem und 
Sorten. Auguſt, — die mündliche den zuten 


» . 





Auguft und 1ten September d. Irs., jes 


desmal Morgens 8 Uhr in den Localitäten der 


Studien s Anftalten. 


Saͤmmtliche Privat-Etudierende werden auf⸗ 
gefordert, ihre Geſuche um Zulaffung zu dieſen 
Prüfungen rechtzeitig hierorts zu übergeben, und 
fih nad erhaltener Bewilligung denfelben an 
den hiezu beftimmten Tagen zu unterziehen, da 
Privatpräfungen zu diefem Zwecke nicht geftatz 
tet werben Fönnen, fohin diejenigen , welche e8 
verabfäumen, hierbey zu erfcheinen, zu deu Pris 
fungen des nächftfolgenden Jahres verwiefen 
werben müßten. 

Minden den 15. July 1825. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
d. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Rich ard, Acc. 





(Die Venfionftalt für die Relicten gutöherrlicer 
Beamten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Auf verſchiedene Anfragen, die Penfionds 
(m). 


579: i 


Anftalt für die Relicten gutsherrlicher Beam⸗ 


ten betreffend, find durch allerhöchfte Entfchlies 
fung vom 18.praes.20. diefed Monats folgende 
Beftiimmungen erlafjen worden, bie hiermit bes 
kaunt gemacht werben: 

a) Diefe Anftalt ift vom 26. November 1823 
an, an welchem Tage das fechzigite Mits 
glied zugieng, nach Art. V. der Statuten 
als erbffnet zu betrachten. 

b) Für jeden Theilnehmer kann nur eine eins 
fahe Theilnahme an der Anftalt Statt 
finden, > er 

c) Beamte, welche bereitd penfionirt find, blet- 
ben ausgefchloffen. Fa 

‚d) Den Kindern einer Wittwe, die zur zwei⸗ 
ten Ehe ſchreitet, bleibt der von ihrem Va—⸗ 
ter erworbene Penfiond = Anfpruch geficyert. 

e) Die Privatrechts = Anfprüche eines ftabilen, 

Beamten aud feinen Dienjteövertrage, oder. 
aus dem Edicte VI. zur Berfaffungs s Ur 

’ Funde, follen durch deffen Beytritt zur Ans 
ftalt wicht geſchmaͤlert werden. ER 

f) Die Aufnabme der Stadt: und Marktfchreis 
ber in diefe Penfionsanftalt wird geſtattet. 

g) Die Eintrittögebühr darf in vier Jahres⸗ 
friften, zu vier Procent verzindlich , erlegt 

„werden; fo wie auch den MWittwen. gleicher 

Vortheil in Anfehung eines zu entrichtens 
den Neftes der Eintrirtögebühr eingeräumt 
werden ſoll. —— 

Muͤnchen den 23. July 1825. 
Adu. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer,des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


RE 


Miller, See. 
(rd) 





x 
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die Kbnigl. Lahdgerichte, Herrfhaftds 
gerihte, dann an die Magiftrate - 
München und Landshut . 
(Den Zmifien« Wısrdiag an Srandäffecutäng Ben? 
trägen für das Jahr 1834 betreffend.) mn 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs; 


Durch die im dießjährigen Regierungs : und 
Intelligenz⸗ Blatte filr tab Königreich Baiern 
(Stuͤck Nro. 28. Seite 565) erfchienene aller: 
hoͤchſte Entſchließung vom 19. diefed Monats, 
wurde ein Zwiſchen⸗ Nuöfchlag an Brandaffecus 
ranzBepträgen fuͤr dad Jahr 1833 von 

vier"Kreugern 


— — en an — 


vom Hundert des Aſſecuranz⸗ Capitals ange: 


ordnet. * 

An die ſaͤmmtlichen aͤuſſern Polizey⸗ Behdr⸗ 
ben des Iſarkreiſes ergehet, in Folge deſſen, 
von ‚der. unterfertigten Regierungsftelle hiermit 
die Weifung, die angeordneten Benträge zu 


vier Kreuzer vom Hundert forderlichſt zu 


erheben, von den erhobenen Geldern die bereits’ 
ratifieirten Brandſchaͤden und Schaͤtzgebuͤhren 
alsdann; ungeſaͤumt hinaus zubezahlen, ben Ueber: 
reſt aber in der Brandberficherungs-Caffe, bis 
zur erfolgenden Anweiſung, bereit zu halten! 
München den W. July 1825. 
Kön Baier Kegierung des Ifarfreifes, 
Kammer, des. Inuern. 
v. Widder, Präfident. 
m Hoffterten, Director. 
reg in pe ne Mhller, Gern 





j 2 2111 
PR J ne PR Are aan 
mtlihbeKdnigl. Diſtricts-Poli 
' * Behbrden ded Ifarkreifee. er 
(Die Störung ber Scnntagßfeper betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
. Es iſt den ſaͤmmtlichen Aduigle Pollgeya des 
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hoͤrden des Iſarkreiſes bereitd durch zwey Aus⸗ 


ſchreibungen vom 27. Juny und 5. Auguſt 1823 
bemerkt worben, wie bdenfelben obliege, nicht 

ihres, Ortes den religidſen Inſtitutionen die 
gebüprende Achtung zu erweifen, und daher an 
den gefeglich geheiligten Tagen feine öffenzliche 
Verhandlung ohne dringende Nothwendigkeit vors 
zunehmen‘, fondern aud) jede Störung der Feyer 
diefer Tage von Seite ihrer Amtöuntergebenen 
mit Ernft und Nachdruck abzuftellen, und inds 
befondere das Epielen und Mufitmachen, und 
alle lärmende Vereinigungen in Wirthshäufern 
und dffentlichen Gärten, während bes vormittägis 
gen Gottesdienftes bey Strafe zu unterfagen. 
Gleichwie nun durch die in dem XXVIIten 
Stuͤcke des diepjährigen Iſarkreisbl. enthaltene 
Erinnerung, der Vollzug der gegen die Feyer 
der abgewuͤtdigten Feſttage beftehenden gefeglis 
chen Verbote aufs Neue eingefchärft worden 
if, fo gebührt dagegen auch der Heilighaltung 
der Sonntage und der gebotenen Feyertage gleis 
cher Schuß und gleiche "Frforge, und es. wers 
den daher. die Polizey aBehbrben des Iſarkreiſes 
zur Befolgung und Handhabung der dießfallfigen 
Vorſchriften und Anorduungen wiederholt auf⸗ 
gefordert. 

Mauͤnchen den 29. July 1825. 
KHön.Baier. Regierungdes Ifarkreifes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
F v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc. 





(Die Erledigung der Pfarrey Oberſchouborf 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Durch den Tod des legten Beſitzers kam 
die Pfarrei Dberfchondorf in Erledigung, 
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Selbe Tiegt in der bifchbflichen Dibcefe Auge: 
burg, im Decanate Schwabhaufen, und im Koͤn. 
Landgerichte Landsberg. 
In einem Umfreife. von 3% Stunden ehts 
haͤlt diefe Pfarrrei drey Filialen, eine Schule 
und 644 Seelen, die der Pfarrer allein paftorirt. , 
Nach der geprüften Faffion beftcht die Rente 
bes Pfarres in... 479 fl. 45 ir. 
Die Laften betragen . Af.—.s1 ef. 
München den 26. Zuly 1825. 
Kbn.Baier.Regierung des Ifarkreifes, 
Kammer ded Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Doffetten, Director, . 
Miller, Seer, 


! 





( 2 ige der Pfarrep Reichling betrefe 
j en 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die WVerfegung des legten Beſi itgerä 
ift die Pfarrey -Reichling erlediget. 
Eelbe liegt in der Dibcefe Augsburg, im 
Decanate Landsberg und im Königl. Landge⸗ 
richte Schongau, zaͤhlt im einem Umfreife von 
ehter Wiertelftunde eine Bevdlferung von 519 
Seelen, welche von dem Pfarrer ohne Huͤlfs⸗ 
priefter paſtorirt werden, dann eine Schule am 
Pfarrſitze 
Die Einkuͤnfte betragen nach der gepruͤften 
Faſſion jaͤhrlich... 1047 fl. 39 fr. 
Die kalten -. . x... 72 ss 5 
München den 22. July 1825. 
Kb. BaiersRegierungdes Ffarkreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident, 
v.Hofftetten, Director. 
. Miller, Seer. 





(M*) 


sss J 


An 
ſaͤmmtliche Koͤnigl. Polizey-⸗Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(Den aus Kitz ingen gebuͤrtigen, nach einem In Bränn 
veruͤbten Raube entwichenen Johann Magel 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät de Königs, 
Anm 26. Juny d. 3. hat ein ficherer Johann 


Magel, Margueur des Eaffefievers Gallus. 


Totz zu Brinn in Mähren, nach eigenmächtigem 
Eindringen in das verſchloſſene Zimmer der in 
Bruͤun wohnenden penfionirten GifterzienfersfKlos 
fter- Zungfrau Ottillie Kreitma yer, und nach 
vollzogener Mißhandlung diefer Franken -bereits 
77 Jahre alten Perfon, eine bedeutende, ihr 
angehörige Baarfchaft geraubt, und hierauf 
bie Flucht ergriffen. 


Da es nicht umwahrfepeinlich ift, daß der 


erwähnte, aus Rigingen im Untermainfreife gebürs 


tige Thäter in den Kbn. baier. Staaten der Wachs 


famfeit der k. k. dfterreichifchen Behbdrden zu ent⸗ 


geben fuchen werde; fo wird den ſaͤmmtlichen 
Koͤnigl. Polizey » Vehbrden des Iſarkreiſes, die 
durch ein allerhoͤchſtes Mefeript des Koͤnigl. 
Etaatd » Minijteriumd bed Junern, vom 22. 
des laufenden Monats heransgefchloffene Bes 
fhreibung mit dem Auftrage mitgetheilt, auf 
den bezeichneten. Räuber allenthalben bie ges 
nauefte Spähe zu halten, und ihn im Falle 
feiner Vetretung arretiren zu laffen, Bee 
aber Anzeige anher zu erſtatten. 
Muͤnchen den 29. July 1825. 
Kön.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Sammer dbed Innern. 


v. Widder, Präfident. 
v. Hofiterten, Director. 
Richard, Acc. 
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Befhreibung 


zur Verfolgung des Johann Magel, wels 
der am 26. Funy 1825 um 7 Uhr Früh der 
Dreillia Kreitmayr in Brünn sub ir. a. 
eine bedeutende, uhten angeführte Baarfchaft ger 
raubt, und gleich mad) veräbter That die Fucht 
ergriffen bat. 

Johann Magel ift von Kigingen in Bais 
ern, gebürtig, beyläufig 30 Jahre alt, katholl⸗ 
fher Religion, ledigen Standes, großer ſtarker 
Statur; berfelbe hat ſchwarze, Dichte, kurz⸗ 
geſchnittene Kopfbaare, ſchwarze Nugenbraunen, 
braune große Augen, länglih, ziemlich dicke 
Nafe, rundes, volles, etwas braunettes, gut ges 
färbtes, blatternarbiges Geficht, Heinen ſchwaͤrz⸗ 
lihen Schnaugbart, ſchwarzen Heinen Backen⸗ 
bart, gemwbhnliche Lippen, ſchoͤne dichte weiße 
Zähne, und gemwbhnliches Kinn. 

Am linken Zuße bey dem unterm Kubchel 
hat derfelbe eine Befchädigung, weßhalb ex 
mit diefem Fuße etwas ruͤckwaͤrts hinter, 

Bey feiner Emtweichung trug Johann Magel 
am feibe: 

Einen hohen, runden, feinen Eaftor s Hut, 
einen neuen fchwarztuchenen Frack, derley Pans 
talons Hofen, und die übrige Kleidung a 
hicht ausgefarfchet werden. 

Derfelbe ſprach deutſch, in baieriſcher Mundart, 
auch etwas franzoͤſiſch und italleniſch, und diente 
zulegt in Brünn bey dem Kaffeefieder Gallus 
Tot, wohnhaft inder Schwarzadlergaffe Nr.492. 

Johaun Magel Hat folgende Effecten und 
Baarfhaft geraubt, und mir fih genommen : 
2) Ein and Pappendedel verfertigtes, mit vers 

ſchiedenartig gefärbtem Stroh überzogenes 
Käftchen, welches mit Spagat umzogen auf 
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ber Seite verfiegelt, und diefes Siegel mit 
dem Namen Gallus Tot verfehen war. 
In diefem Käftchen befanden fich beyläufig 
200 fl. C. M., meiftens in Banknoten, 
von ber Gathegorie ä 5 fl. und 10fl. Ba 
dann" in etwas Zwanzig⸗, fünfs und drey 
Kreugers Stüden beftehend. 

2) Eine weißhdlzerne, ziemlich große, mit ber 
Auffhrift Ortillia gehdrig verfehene, 
auf die ſchon erwähnte Art verfiegelte Schach⸗ 
‚tel. Darinnen waren aufbewahrt; 

a) ein ziemlich langer und breiter geftridter 

gruͤnſeidener Beutel mit 70 Stuͤck Faiferl. 
Ducaten, worunter ſich 67 Städ einfache 
und drey Stuͤck Doppelducaten befanden, 
bann, mit 100 fl.r. C. M. beftehend in 
Zwanzigern und 6 Stuͤck Thalern. 

b) soofl.r.W. W. in lauter 5 und 10 guls 
digen Einldfungsfheinen beftehend, und 
in weißes Papier eingewidelt. 

e) 140 fl. Banknoten von der Gathegorie 
a5 und 10 fl.t. welcher Betrag entwe⸗ 
der frey in der Schachtel lag, ober bas 
felbft in Papier eingewicelt war. 

d) Ein langer grobleinener Geldbentel, worin 
fih 75 fl. r. Banknoten von der Gathes 
gorie a 5 fl.r. nebft 16 fl. x. 30 fr. C. M. 
in zwanzige und einigen fünfs und drey 
Kreutzer⸗Stuͤcken beftehend, befanden. 

5) Ein grünfeidener Beutel, in welchem drey 
Stuͤcke fünfguldige Banknoten und 33 fl, 
W. W. nebſt 78wanzig⸗, 3 Zehns, 3 Drey⸗ 


Kreutzer Stuͤcken, und etwas Kupfergeld 


aufbewahrt geweſen ſind. 


Naͤher koͤnnen die einzelnen Betraͤge und 
Geldſorten nicht ausgemittelt werden. 


.,— 
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(immiltse auto Rentämter des 


reifes, 
(8te Eremeitlart der unzureichend boties 
ten Gei chtlich der aus zuſtellenden 


Beraeinigungen Yu ex — genießenden 
Steuer⸗Vorſchuͤße betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Nah Inhalt eines allerhochſten Refcriptes 
ddo. 9. d. Mt. umterliegen die Befcheiniguns 
gen der unzureichend dotirten Geiftlichen uber 
die ex Aerario alljährlich zu genießenden Steuers 
Vorſchuͤße dem gefeglichen Grabations-Stempel, 
Indem die Steuer-Vorſchuͤße, welche der nicht 
zureichend botirten Geiftlichfeit vom Staate ges 
macht werden, Feine SteuersNachläße, fondern 
Zahlungen find, welche der Staat für dieſelbe 
aus ber Staats-Caſſe leiften läßt, und gleich 
allen Acrarials Zahlungen der Stempelpflichs 
tigkeit unterliegen. 

Die K. Rentämter haben hiernach bey Eins 
ziehung fraglicher Beſcheinigungen fich zu achten. 

Minden den 29. Zuly 1825. 
Kdn.Baier.Regierungdesäfarkreifes, 
Kammer der Finanzen 


v. Widder, Präfident. 
Schmaltz. 


Dienſtes-Rotizen. 

Seine Majeſtaͤt der Konig haben am 
22. July db. J. das Beneficium in Pieſenkam, 
Kodn. Landgerichts Miesbach, dem Franz Seraph 
Urtenberger, Eooperator zu Taufkirchen, als 
lergnädigft übertragen, 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
24. July d. J. die Pfarr⸗Curatie zu Niederhofen, 
Kbn. Landgerichts Schongau, dem bisherigen 
Fruhmeſſer und Aushülfs » Priefter zu Roßhaup⸗ 
ten, 8. Landgerichts Fuͤſſen, Erfranziscaner Pries 
ſter Marimin Nett, allergnädigft verliehen. 

; esse 
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Bekanntmachungen. 


Eours Birke 
ber Baierifchen Staatspapiere j 
Augsburg den 28. July 1825. ı 





Staats: Papiere. Briefe) Geld. 
Dblig. m. Coup.& 45 094% — 
detto „ 488 102} — 
Land⸗Anlehen 458 — 1025 
gott. Looſe A-Dä 48 — ER. 
dettoE-Mä4$ 1053 1055 
detto E-M 2 mt. — — 
detto unverzinsl.à 10f.| — 1024 
detto detto Azsf.l| — 101% 
detto detto A100fl.l — 106 





(Veränderungen im Poftenlaufe betreffend.) 
Nach hoher Eutſchließung der Konigl. Ge— 
neral = Poftabminiftrafion vom 20. July, wers 
den zu Erzwedung einer vorzüglichen Befchleus 
nigung der Poften nach und aus Defterreich, fo 
"wie nad) und aus Stalien nachftehende Veraͤn⸗ 
derungen im Briefpoftenlaufe, vom Monate 
Auguſt angefangen, eintreten: 

1) Die Briefpoft von Münden nah Wien 
wird täglid Mittags um 12 Uhr von hier 
abgefendet werden, und taͤglich Nachmit⸗ 
tags bier anlommen. 

2) Die Briefpoft über Haag, Altendtting und 
Burgbaufen nah Braunau wird, 
am Mittwoch und Samstag Mittags von 
hier abgefertigt, und am Donnerstag und 
Sonntags Nachmittags hier eintreffen. 

3) Die Briefpoft nah Salzburg wird vom 
bier abgefhidt, am Montag, Mittwoch, 
Donnerötag und Samstag Mittags, dann 
am Sonntag um 9 Uhr Vormittags, 

Bon Salzburg wird die Poft hier antommen, 
am Dienstag Nachmittags, am Mittwoch Mit: 


zz 20 


888 


Sonntag, Nachmittags. 


Mi. Die; Briefppft nad. REN wird von 
‚hier abgefendet werden:, .. 


u 9 am Dienstag, Fteytag und Ssuntag, Mite 

“Tl tags ir Uhr, 

r :b). am Montag, ' Mittwoch, Domierdtng und 
Samstag Abends 6 Uhr. . 


Don Landshut werben ‚bie Briefe hierher 
gelangen: 

- a) am Montag‘, Mittwoch und Samstag 

 v Machmittagd, 5 

b) Donnerstag und Comag Morgens, 
c) Dienstag und Freytag Vormittags. 

5) Die Briefpot nah Straubing wird 
täglich um 11 Uhr Vormittags von hier abs _ 
gefendet, - und audy täglich minaa⸗ hier 

eintreffen. 

Die Briefpoſt nah Jn brud und Italien 

wird von bier uͤber Weilheim und Mitten⸗ 

wald abgefhidt, am Mittwoch, Freytag 
und Sonntag Nachmittags 3 Uhr, und am 

Dienstag, Donnerdtag und, Sonntag Mors 

‚gend hier anfommen, _ 

9* Nach Schong au werden die ‚Briefe am 
Mittwoch, Freytag und Sonntag Nachmits 
tags 3 Uhr von hier abgefendet, und Diens⸗ 
tag; Donnerstag und Sametag Morgens 
von Schongau ankommen. 

8) Die Briefpoft über Mergentheim mach Franke 
furt wird kuͤnftig am Mittwoch und Same: 
tag Abends 8 Ahr von hier abgefchict. 

Mit der Bekanntmachung diefer Veraͤnde⸗ 
rungen verbindet man die Einladung, bie Briefe 
nad Vorfchrift der Poſtordnung wenigſteus eine 
halbe Stunde vor der feſtgeſetzten ung 
zeit der Poft aufzugeben. 

München den 28. Zuly 1825. 


Königlihs Baierifhes Oberpoftamt. 
Sched eh. 


| —— 


a" 


- 


E 
VBerſteige rungen“ 


Das Anweſen des Marti Anton v. € 9 orn, 


von Baierdießen, ‚in einem, Eomplere . ‚son 43 
Tagwerk, 33: Decimalen Gruͤnden worauf ein 
reales Krimmergewerb und eine reale Wein— 
ſcheut exiſtirt, wird auf Andringen der Glaͤu⸗ 
biger, mit Vorbehalt der Genehmigung, zum bf⸗ 


woch der. Irte Auguf, d. 3. beftimmt,, an, 


welchem Tage Kaufsliebhaber ey unterzeichnes — 


tem Amte zu erſcheinen haben. 
‚-.. BR 


Den 14: Zuly 1825. —— 
Königl. Baier. Landgericht — 


Das Anweſen de, hieſigen Metzgers, Bene-⸗ 
diet Ried, beſte hend aus einer bürgerlichen ' 
Behaufung und Gaͤrtchen mit darauf haftenden 
Mehgersgerechtſame dann dazu gehbrigen Ges 
meindötheilen zu 4 Tagwerf 00 Decim. wird 
auf Anrufen eines Gläubigers zum bffentlichen 
Derfaufe gebracht, und hierzu Donnerstag 
der 18te Huguft d. J. beſtimmt, an wel⸗ 


chem Tage die Kaufsliebhaber bei rinterzeich⸗ 


netem Amte zu erſcheinen haben. 
Den 16. July 1825. 


Königt. Baier. Randgerthtfandsberg: 
a erde ae nen * 





Das * der Gant — — des 


Silent Schmidbauer, in der-Vorftadt Air, - 


wird am Freytag den 19ten Augu ft Vor⸗ 


mittags 9 bis 1% Uhr zum bdffentlichen Ver⸗ 


faufe gebracht. 


Das Anwefen befteht aus einem Haufe und 


einem Gärtchen. — 
Das Haus zu ebener Erde enthaͤlt zwey 
Zimmer, vier Kammern, zwey Küchen, und 


: Beben. „::* 
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Bi einen Keller, welche zwey Wohnungen bilden, 


von denen jede einen eigenen: Eingang hat. 
Ueber einer Stiege befinden fid) drey Woh⸗ 
nungen. mit &tube, Kammer und Küche. 
Unter dem' Dache ift noch eine Heine Woh⸗ 
kung mit Stäbe, Kammer und Küche. 
Das Dach ift mit Schindeln eingededt, ins 
nenmit Meißdeden verfehen. 
Das Anwefen ift-bodenzinfig zum Landrent⸗ 
amte Minden, und auf 2500 fl. gefchägt. 
Kaufsluftige mögen ſich einfinden, und Un: 
bekaunte ſich uber Vermögen und Leumund ges 
hörig ausweiſen. Den 7. July 1825. 


£ il AA FE Lagdtichter Ar Kon. Baier, Landgericht Münden. 


Steyrer, — 





Wach gemeinſchaftlich, von der — 
— Eva Huber dahier, und der aufgeſetz⸗ 
ten Vormundſchaft geſtellten, auch von ber uns 
terfertigten Ober: Vormundfchafts : Behbrde ges 
nehmigten Antrage, wird bad Auweſen des dahier 
ogrftorbenen Nicolaus Huber, beitehend aus 
einem gemanerten, mit Platten gedeckten Wohn⸗ 
haufe, darauf haftender Badersgerechtſame, und 
bazu gehdrigem Hausgarten, aus freyer Hand 


‚ salva ratificatione verfauft , oder auch auf 6 


Sahre verpachtet, 

Kaufs⸗ oder Pachtliebhaber,. weide ſich im 
erſteren Falle über hinlaͤngliches Vermögen, im 
‚legteren über beruhigende Buͤrgſchaft, jedenfalls 
aber ‚über Befähigung, Aufführung und. fonftige 
poligenlid e Erforderniffe durch obrigkeitliche Zeugs, 

miſſe auszumeifen. haben, ‚werden daher einges 
laden, ihre Kaufös oder Pachtanbote am Diens:, 
tag den 25ten Auguſt d. J. von gbisı? 
Uhr Bormittagsd bierorts zu Protocoll zu 
Den 19. July 1825. 


Koͤn. Baier. Landgeriht Rofenheim. 
Wintermaier, Landricter. 
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Vorladung und Edictal⸗5 

Citation. 27 

Paul Recher, Bauersſohn von Brunnen, 

dieß Gerichts, feiner Profeſſion ein Braͤuknecht, 

iſt am 30. May d. J. in feinem Geburtsorte 
ledigen Standes mit Tode abgegangen, 

Auf Antrag feiner Schwefter, Kredzend Hu⸗ 


—— re 3 


’ 
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an den Nachlaß bed Paul Recher aus was immer 
für einem Rechtötitel Anfpriche machen fonnen, 
aufgefordert, daß fie befagte Anſpruͤche länge 
flens bis Mittwoch den Ziten Augnft 
l. 3. bey hiefigem Koͤnigl. Landgerichte anmels 
den, außerdem nach Vorfchrift der Gefege In der 
Ertradition an die Erbin verfahren werben wird, 
Den 4. July 1825. : 


her, verwittibten Bdurin von Brunnen und Königl.Baier. Landgericht Landsberg. 
Erbin des Verlebten, werben alfe jene, welche (3)2. Luzzenberger, Landrichter. 


— — — — — — ——— — — —— —— — 


Topographifch s ſtatiſtiſches Handbuch für den Iſarkreis im Koͤnigreiche Baiern. 1825. 
Muͤnchen. Gedruckt und verlegt auf Koſten der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
und zu beziehen durch das expedirende Secretariat derſelben. ( Kamm. d. Inn.) 8. 
Preis 2 fl. ’ 

Diefes Werk erfüllt, im ftrengften Sinne, alle Anforderungen, welche man an eine ſyſte⸗ 
matifche Statiftit zu machen vermag; ed wurben demfelben durchaus bie verläffigften amt⸗ 
lihen Materialien zum Grunde gelegt, und das beygefuͤgte Inhalts» Verzeihniß wird von ſelb⸗ 
ſten darthun, daß dieſe neue Statiſtik für ſaͤnmtliche Beamten, Advocaten u; ſ. w. im Iſarkreiſe, 
ein unentbehrliches Handbuch ſeyn duͤrfte. 


Inhalt. Bu 
Vorwerk, — Einleitung. — Beftandtheile des Kreiſes. — Grenzen. — Flaͤche. — 
Flächeninhalt der einzelnen Objecte. — Abſolut höchfte Puncte. — Charakteriftifche Phyſiog⸗ 
nomie der Oberfläche. — Fluͤße, Moofe und Seen. — Anzahl der Städte, Märkte, Dörfer 
u. ſ. w. — Volkszahl. — Klima. — Handel in Allgemeinen. — Getreides Salz« nnd Viche 
handel. — Natur-Producte. — Bergbau, — Heilquellen. — Manufacturen und Fabriken. 
Feldban. — Gewerbe: Fleiß. — Volks: Charakter. — Gerichtöfprengel der Kreis⸗ und Stadt 
gerichte. — Genaue ſyſtematiſche Beſtimmung der Grenzen und des Flaͤcheninhalts fämmtlicher 
einzelner Land = und Herrfchaftögerichte. — Dberbehdrden des Kreifes. — Unterbehdrden des⸗ 
felden. — Kirchenwefen. — Schulwefen. — Eentralifirte Behoͤrden. — Militär. — Deffente 
fiche Anſtalten. — Umtliche Publieitaͤt — Alphabetiſches Verzeichniß fämmtlicher Städte, Märkte, 
Dörfer, Weiler m, f. w. nebſt Angabe der Landgerichtös Rentamtss und Gemeinde Diftricte, 
der Familien » Seelen s und Haͤuſerzahl. 
(@) 2. 2 
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Koͤniglich— 
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für den 


nl . 


XXXI. Stüd, Münden, den 10. Adguft 1825, 





59% 
Baierifches 


ve 
Iſarkreis. 





Amtliche Artikel. 
C Die Vruͤfungen zur Erlangung bes Gomnaſial · 
ubfolutoriums Im Jahre 1844 betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


E. wird hlerdurch bekannt gemacht, daß 





die alljaͤhrlichen Prüfungen der Oberclaſſen zur. 


Erlangung des Gpmnafials Abfolutoriums für 
dad Studienjahr 185% in folgender Ordnung 
werben abgehalten werben. 
I. An den StudiensAnftalten 
zu Münden 
1) am alten Gymnafium 
den 12ten und 15ten Auguft bie fchrifte 
liche Prüfung, den 16ten, 1Tten und 18ten 
Auguft die mündliche, 
2) am neuen Gymnafium 
den 19ten und 20ten Auguſt die fchrifts 
liche , den 22ten und 23t en — die mündliche, 
1. An der Studien;Anftalt 
zu Landshut 
die fchriftliche Prüfung den 29ten und 
Soten Auguft, — die mündliche den 31ten 
Auguſt and 1ten September d. Irs., je 


* 


desmal Morgens 8 Uhr in den kocalitdten der 
Studien ⸗Anſtalten. 

Saͤmmtliche Privat⸗Studlerende werden auf⸗ 
gefordert, ihre Geſuche um Zulaſſung zu dieſen 
Pruͤfungen rechtzeitig hierorts zu uͤbergeben, und 
ſich nad erhaltener Bewilligung denſelben an. 
den hiezu beftimmten Tagen zu unterziehen, da 
Privdtpräfungen zu biefem Zwecke nicht geſtat⸗ 
tet werben Tbnnen, fohin diejenigen, welche es 
verabfäumen, hierbey zu erfcheinen, zu den Pruͤ⸗ 
fungen des nächftfolgenden Jahres verwiefen 


‚ werden müßten. 


München den 15. July 1825. 
Kdn.Baier. Reglerung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director, 
Rich ard, Acc. 


Die für die Gendarmerle reclamirte Gratificatlon 
für i 1813 i 
ibfrae Weferteun beirefend) 5° 10 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Gemäß Erfenntniß der Königl, Minifterials 

Liquidationd ⸗Commiſſion vom 16. November 

v. J. Nro, 15167. lann für bie, von der Gen: 
(3) 
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darmerie und Bey Getichtäpiegefit der Ldgerichte "worden, daR nicht blog die Mutter unehelicher 
München, Landshut und Reichenhallpteclamits, Kinder diefen die Namen’ der Väter ohne deren 
ten Gratificationen mit 800 fr. 25 ff, und 50 fr., ° Buftimmung beylegen, fondern daß —* in df⸗ 
wegen angeblich int Jahre 1813 aufgegriffener feutlichen Verhandi we fr Egnfi * 5 
franzdfifcher Deſerteurs, auk dein Grunde eine Schul: Catalogen u ſolche 
Verguͤtung nicht ſtatt finden, weil Frankreich dem Namen des angeblichen — —* 
nur die Zahlung von 25 fx, für, einem‘ jeden werben. 
Deferteut, der bey einem ‚Franzöfifchen Corps _- Die, allerhöchite Vero dnuiig übe 25. bed 
eingereiht war, zugefichert hat, und dieſe Eigene vor. Mis. (Reg. u. Int. Bl. S. 29.) entfernt bie 
ſchaft hinſichtlich derjenigen Deferteurs, für wels Grumdurfache diefes Mißbrauches, indem fie 
che obige Gratificationen-gefordert wurden, nicht ¶ den Pfarsern-unterfagt, den Namen deö angeb⸗ 
nachgewieſen werben konnte, vielmehr aus dem lichen Vaters. eines unehelichen Kindes ohne defs 
Ablieferungs? en —— von - fen Vorwiſſen und ausdruͤckliche —— 
156 im Konigreiche Baiern Jahre 1815 aufs ’ in das Geburtsregiſter Amfürsaden..; 1% 
gebrachten franzdſi ſchen und tlali eniſchen Deſer⸗ Man erwartet, daß die Polizey⸗Behdrden 
teurs 117 zu den italieniſchen oder neapolita⸗ des Iſarkreiſes nicht nur? für: den punktlichen 
niſchen Truppen gehbrten, welche nicht im fran⸗ Wollzug dieſer alferhöchften Anordnung ‘Sorge 
abfifchen Sofoe ſtanden, von 21 aber‘ die Gorps, tragen, fondern- auch darılber- wachen: werdet, 
nicht mehr ausgemittelt werden konnten in wel⸗ daß unehelichen Kindern Fein anderer Geſchlechts 
chen ‘fie dienten. ' nianie, als jener der 'Mürkt, bengeldgt werde, 
Da han die desfaufigen Kechamanten von den, fo’ lange diefelben NE} die ausdräd: 
vorbenannten drey König. "Lanbgerichten. nicht liche Zuſtimmung ne Waters zur dahrung ſei⸗ 
mehr ausgefotſcht werden konnten, ſo wird die⸗ nes Namens ermäßigt find, re 
ſes Erkenntnis im Folge‘ allerhdchſter Anbefehe Münden den 5. Auguft 1925.“ 
lung vom 11. d, M., hiermit a) betannt Koh.Baler. Regtetanh ves* Iſarkreifes, 





gemacht. Kammetbdes FJuüneru. 
Minden den zu! July 1825. ” — ig, Widder, Praͤſident. 
Kbn. Bater. Regierung des Jfarkreiſes rere Directot. 
Kammer ded Innern { a nen 
v. Widder, Präfident. - 
v. —— Director. 
— Sigard Ar. — — Polizey⸗Behdrden 
s Iſarkreiſes. 
(Die — von Reiſelegitimationen zum Bes 
ſaͤ REN K — :Behdrden ſuche der in dem Strafarbeitshaufe hierſelbſt 
verwahrten Yudividuen betreffend.) 

car gnnsen jucclin Kinder in die pfaree Im Ramen Seiner Majeftät des Königs. 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. Die Kdnigl. Strafarbeitshaus » Commiffion 
Es ift ſchon dfter die Bemerkung gemacht München hat angezeigt, daß nicht felten ver⸗ 


sn 


daͤchtige Individuen mit obrigleitlichen Neifes 
legitimationen ſich anmelden, um mit ihren, in 
der Strafanſtalt verwahrten Angehörigen, ſich 
zu unterreden. 
Die Königt. Yoltep-Behdrben bet SHarfyefs 
ſes werden daher erinnert, bey der Auöftelung . 
von Reifelegitimationen ‚zu folden Beſuchen um 
fo mehr mit befonderer Umfiht zu verfahren, 
als die. Strafarbeitshaus⸗Eommiſſion heute an⸗ 
gewieſen worden iſt, die Bewilligung z.e Uns 


terrebung mit Sträflingen nur ‚ganz unverdaͤch⸗ 


tigen Individuen, bey genigender Nachweifung 
erheblicher Gründe zu geftatten, allen übrigen 
aber die ungeeignet audgeftellten Reifelegitimgs 
- tionen abzunehmen, und diefe zur weitern Vers ı 
fügung hierher vorzulegen. 

München den 5. Auguft 1825. 


Kon. Baier. Regierung des Sfarkreifes, 


Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
: v. ‚Hofftetten, Director, . 
4 Miller, Sert. 





Dienftes ⸗ sVotizen. 


Vermdge Befchlußes der ber Koͤnigl. Regierung 
des Sfarfreifes, Kammer bed Innern, wurde 
am 28, July d. J. ber Marktſchreiher, Franz 
Urban, als Patrimonial⸗Gerichtshalter I. Claſſe 
von Merlbach, Königl. Landgerichts Wolfrats⸗ 
haufen, und Anton Hofer ald Patrimonials 


Gerichtöhalter UI. Elaffe von Reihertshaus N 


fen, Koͤnigl. Landgerichts-Pfaffenhofen; dann 
am 2: Auguſt, Anton. Mathes,als Patrimo: 
‚nial«Gerichtöhalter IL Elaffe, yon Siegmant$s 


‚haufen, und Anton Hofer, als Patrimonigl: ; 


Gerichtshalter von ztel Weichs, beyde im Koͤn. 
Landgerichte Dachau ‚gelegen, beſtaͤtiget. 
‚Bey der letzten Gemeinde⸗Erſatz⸗Waͤhl ver 
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‚Kb. Stadt Erenfing find folgende Individuen 
gewählt und beftätiget worben: 

Als Birgermeifter: 
he Eee," beydet Rechte Aentlat 
—* Armenfonds⸗ Oeconom. 

"Bürgerlihe Magiſtrats ⸗Raͤthe: 

Johann Gotzzl, buͤrgerl. Handelsmann, 

Valthaſar & chnaltzinger, bürgerl, Hans 
deldmann, * 
Leopold Geißler, burgerl. Fruchtenhaͤndler, 
= Jacob Fru th, birgerl, Müller, 
Gemeinde:Bevollm ädhtigte: 

Jaouatz Sehaderer, buͤrgerl. Eifenhändler, 

Johanu Baptiſt Steger, bürgerl. Hans 
belämenn 4 

Sranz Grün, buͤrgerl. Rirfäpner, 

Martin Pittner, buͤrgerl. Seifenfieder, 

Leonhard Moro, bürgerl, Handelsmanı, 

Joſeph Schwibacher, bürgerl, Handels⸗ 
‚mann, | 4 

Ignatz 5 ei ht ma ir, * Bortenwirker, 

Max Wa Ida dfer, bürgerl, Landarzt, 

Franz Mai er, buͤrgerl. Glafer, 

Anton Schabl, buͤrgerl. Bid, 

Franz Appell, bürgerl. Both. 


Pdetanntmahungen ' 


— — 


Die Maͤrkte iu Mühldorf. detreffend. 
Das unterfertigte Königl. Landgericht be⸗ 
richtiget anmit ſeine, bezuͤglich der Jahrmaͤrkte 
der Stadt Mühldorf .unterm 4. July I. J. 
verflgge Ausſchreibung auf. — als 
Norm guͤltige Weiſe: 
IL. Am erſten Sonntage in dee Faſten, 
— Waaren⸗ und Pferde⸗Markt. 
| 1. Alle Dienstage in der Faften, Kloh: 
er > Pferdes Markt, und am viers 
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ten Dienstag In ber Faften, Mittefas 
Pferdes und Kloh⸗ 


ſten⸗Waarenmarkt, 
viehmarkt. 
.Am erſten Sonntage nah Oſtern, 
Waaren⸗ und Pferdemarkt, am Mond⸗ 
tag darauf Klohvieh⸗ und Waarenmarkt. 
. Um vierten Sonntag im Juny, 
wieam erften Sonntage nad Oftern. 
V. Um zweyten Sonntage im Auguſt, 
Waaren⸗ und Pferdemarkt, am Mondtag 
darauf Klohvichs Schweins und Maarens 
Markt, und am Dienstag Garnıs und 
Waarenmarkt. 


VI Um vierten Sonntage im October, 


wie oben am zweyten Sonntage im 


Auguſt. | 

VI Am St. Nicolaus s Tage, und 
am vierten Sonntage im Mbvent, 
Waarenmarkt. | 

Den 29. July 1828. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Mätvorf. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters, 
Dr. Schilcher, Aſſeſſor. 





Cours 
der — Staatspaplere. 
Augsburg den 4. Auguſt 1825. 


StaatdsPapiere. |Briefe.] Betr. 

Oblig. m. Coup.& 45 177 3 _ 
detto „ „A535 1024 — 

Land⸗Anlehen A55 — 1024 

Rott. Looſe A-Dä 48 cn — 
dettoE-MäA4$ 105%: | 105} 
detto E-M 2 mt. — dam 
detto unverzinsl.a 10fl — 1024 
detto detto A25fl. — 1014 
detto detto a100f.i — 


— — — — 
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Verfteigerungen 

Auf Undringen des Kdnigl, Rentamtd Da: 
hau, wird das Achtlguͤtl des Meßners, Michael 
Hachinger von Giebing, wiederholt zum oͤf⸗ 
fentlihen Verkaufe ausgefchrieben, und hierzu 


‘auf künftigen Mittwoch, den 24ten Auguft 


Vormittags 10 Uhr, im biefigen Amtslocale ein 
Termin anberaumt. 
Diefes Achtlguͤtl befteht in einem ganz hol⸗ 


jernen, mit Ziegel und Stroh gedeckten Wohns 


haufe nebft Sta und Stadl, einem hölzernen, 
mit Platten gebeten Wagenhaufe nebft Back⸗ 
baufe, und einem ausgemanerten Schdpfbrun⸗ 
— dann in 
4 Tagw. 19 Decim. Garten, 

1 „ 0 nm Aeckern, 
welche Realitaͤten zum Sitze Giebing frey ſtiftig 
grundbar find, und endlich in einer Mooswieſe 
mit 15 Tagw. 74 Der. 

Kauföluftige, von welchen fih Auswärtige 
über guten Leumund und Zahlungs faͤhigkeit aus⸗ 
zuweifen haben, werden hiermit eingeladen, ihre 
Angebote, vorbehaltlich der- erebitorfchaftlichen 
Genehmigung, am beflimmten Tage zu Proto: 
coll zu beurkunden, wobey noch angefügt wird, 
daß die auf dem Achtlguͤtl ruhenden Laften am 


‚Verfteigerungds Tage werben bekannt gemacht 


werden. 

Den 21. July 1825. 

Koͤnigl. Baier. Landgericht Dayan. 
Eder, Landrichter. 





Auf den Yutrag der Ereditoren wird ber, dem 


Lorenz Brandl Eder zu Kolbing gehbrige, zum 


Baron von Fra un berg iſch en Beneficium St. 


Barbara in Landshut freyſtiftig grundbare halbe 


Ederhof, am Freytag den 2ten Septe m⸗ 
ber d. Irs. BVormittags 9 — 12 Uhr hier⸗ 
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orts an bie Meiftbietenden, vorbehaltlich der cres 
diterfchaftlichen Genehmigung, verfteigert. 
Diefes Hofgut befteht aus einem Wohnhaufe, 
Pferd: und Kühftalle, Stadl, — fer⸗ 
ners aus: 
51 Tagw. 65 Decim. Aeckern, 
4 u 31 Wiesgrunde, und 
3 9 m Holjgrunde, 
Kaufsliebhaber wollen fi) am befagten Tage 


hierorts einfinden, 


Den 4. Auguft 1825. 
Königl. Baier Landgericht Erding. 


In legaler oo eit des K. Landrichters, 


Aſſeſſor. 


Auf den Antrag der Creditoren des Andraͤ 
Schmid, Wirths von Oberhummel und deſſen 
Eheweibes, wird hiermit das Anweſen der Les 
- teren zum Öffentlichen Verkaufe ausgefchrieben. 
Dasfelbe befteher: 

1) aus dem zum Koͤn. Rentamte —— frey⸗ 
ſtiftigen Wirthöhaufe ſammt Nebengebaͤude, 

2) aus der darauf haftenden Tafern, und 
Mebgerögerchtfame, 

5) aus 36 Tgw. Medern, und 24 Tgw. Wieſen. 

Ueberbieß erhält der Käufer noch mehrere 
Haus» und Baumann » Zahrniffe. 

Kaufsluftige werden vorgeladen, am 12ten 
September, Vormittags 9 Uhr in Oberhums 
mel, wo fi eine gerichtliche Eommifft on eins 
finden wird, ihre Anbote, vorbehaltlicd der Ges 
nehmigung der Schmidifchen Ereditoren, zu 
Protocol zu geben, wobey fie von den auf 
dem fraglichen Gute haftenden Laften in Kennts 
niß geſetzt werben fbnnen. 

Den 4, Auguſt 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Freyſing. 
(3) 1. Groſch, Landrichter, 
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Sm Wege der Huͤlfs⸗Vollſtreckung wird 
bad ludeigene gemauerte Wohnhaus nebft Stal⸗ 
lung des Michael Hartmann, bilrgerl. Flo⸗ 
Berd zu Echongau, mit dem babey befindlichen 
ebenfalls Iudeigenen Grad» und Wurzgärtel, und 
einem GefammtsSteuer-Simplum von 35 fr. 5 hl. 
am 2iten September 1825, Morgens Uhr, 
bern bdffentlichen Verkaufe ausgeboten, und die 
Kaufsliebhaber um diefe Zeit im Hiefigen Locale 
zu erfcheinen andurch vorgelaben. 

Den 1. Auguft 1825. 

Kdnigl, Baier. Landgeriht Schongau. 
In legaler Abwefenheit ded K. Landrichters, 
(2)1. Dr. Wieſend, I. Affeffor. 





Auf JInſtanz eined Gläubiger wird im 
Erecutionds Wege dad Anweſen ded Sebaftian 
Klamm zu Kirmesau, bis zum Jahre 1852 
fteuerfrey und nach Verfluffe der Frepjahre pr. 
Tagwerk mit — fl. 30 fr. grundzinsbar, am 

2ıten September 1825, 


"Morgens 8 Uhr dffentlich verfteigert. 


Diefed Anwefen befteht in 
1) einem bblzernen Haufe ſammt Stallung, 
2) 7 Tagw. Grund am Kirmesan, 
3) 9 „Filzboden am Lubisfilz, 
4) 9% „ Kazigelafilz, 
5) 15 „ Moosgrund im Diftriete Schoͤffau, 
6) 5 „ Holzgrund in demfelben Diffriete. 
Kaufsliebhaber wollen um die befagte Zeit 
ihre Anbote im hiefigen AmtösLorale zu Pros 
tocoll geben. 
Den 1. Auguft 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgeriht Schongau. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters , 
Dr. Biefend, I. Aſſeſſor. 


=. 
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Auf Antrag der Erebitoren, wirb das ihnen 
adjudieirte Großhammerſchmids = Amvefen bed 
Cbleſtin Kempter zu Schwabſolen hiermit auf 
Freytag, den 16ten September 1825 
Bormittags, dem Öffentlichen Verfaufe fammt 
aller dabey gerichtlich inventirten Hauss und 
Baumannsfahrnig und dem Hammerfchmiebes 
Werkzeuge, untergefellt. 
. Das Anweſen .befteht: 

a) aus einem zwengäbigen, gemanerten Wohn⸗ 
hauſe mit bequemen Stallungen und Stadel 
unter einem Legſchindeldache; 

b) in dem aten Theile der Schwarzhammerſchmie⸗ 
de fammt Hammerſchmids⸗Gerechtigkeit; 

c) in dem neueingehöften ludeigenen Poſt⸗ 
jaͤgerguͤtl, wobey 

40% Tagw. Xeder, 
20 weymaͤdige Wiefen, 
10% n Gemeindötheile, 
9,2. . Krautgärten find. 
Kaufsliebhaber haben fich daher am benann⸗ 
ten Tage hierorts zu melden, und ihre Kaufs⸗ 
Anbote zu Protocol zu geben. 
Den 3. Yuguft 1825. 
Königl. Baier. Landgeriht Schongan. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters, 
(3)1. Dr. MWiefend, I. Affeffor. 





Im Mege der Erecution werben auf Ans 
dringen der Koͤnigl. Regierung des Yfarfreifes, 
Kammer der Finanzen, die im Landgerichte Vils⸗ 
biburg gelegenen Liegenfchaften des quiedeirten 
Rentbeamten, Zitl. Alois Brunner, an ben 
Meiftbietenden gegen baare Bezahlung verkauft, 


und hierzu der te Auguft 1825 angeſetzt, 


an welchem Tage mit dem Schlage 12 Ahr der 
Zufchlag an den Meiftbierenden erfolgt, jedoch 
mit Vorbehalt der Ratifiggrion. 
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Die Realitäten Tind: 

9 das im Sbern Vormarkte zu Vilsbiburg 
gelegene, ludeigene, zweygaͤdig gemauerte, 
‚amd piit Schindeln gedeckte Wohnhaus, nebſt 
der gemauerten mit Schindeln gedeckten Holz⸗ 
ſchupfe und dem anſtoßenden, nahe ein Tag⸗ 
werf enthaltenden Obft?und Gemuͤſegarten; 
giebt-jährlih Gilt 1 fl. Bifr. A hl. 

2) das von Holz erbaute, und mit Schindeln 

gedeckte Badhaus bey Yohannes: Kirchen, 
ift ebenfalls Iudeigen'und giebt jährlich zum 
Königl. Rentamte; 
Stift .m. er 8» 0° 
Grundzins —13-⸗ 45 
Kuͤchendienſt . .—slls hs 
Waigen . 0 0... — Bier. 2 Sl. 
Korn .... 15 5 * 
Haber BE er er Be 
Kaufsluftige werben hiermit eingeladen, am 
befagten Tage am Gerichtöfige fich zu melden, 
und ſich mit gerichtlichen Ausweiſen über Vers 
mögen und Leumund zu verfehen. 
Den 28. July 1825. j 
Kb. Baier, Landgeriht Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 


. — fl. Akr. — hl. 


— [2 * * 





Paul Steer, Beſitzer des Ztel Gutes beym 
Sallitterer zu Inning, verkauft unter oßtigkeits 
licher Leitung das unten befchriebene Anwefen. 

Kaufsliebhaber, welche fich durch Vermd⸗ 
gend: und Gittenzeugniffe ausweifen, fonnen mit 
dem Verkäufer in unmittelbare Verhandlung 
treten, ober bis Iten September h. J. ihre 
Kaufsandote bey Gericht zu Protocolf geben, 

Befdhreibung. 
a) Wohnhaus, Nebengebäude -und Garten : 
pn 20... ORXgw. 22 De 
b) Ader und Krautgartenpr, 20 „u 19 u 


« 
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c) MWiefen pr. » 0. 19 Tagw. 53. Dee. 


:d) Iubeigene Gemeindätheile 


; pr. . u ei. 10 „ 21 ” 
"Bon diefem Beſitzthume werben an Abgaben 
gereicht: | En Taste 


i Zur Hofmarft Seefeld: 
Scharwerlged . » . . . . 3f. of. 
Stift 656⸗414⸗ 
Giltgerſte .—ESchfl. 4 Mtzz. 2. Vrl. 
Zum Gotteshauſe Eching: 
Stift . 22fl. 2; kr. — hl. 
Zur Kirche Inning: 
Stift . 1 f.23. Ghl. 
- = Den 26. July 1825. . 
Orafvon Törring’fhes Patrimonial⸗ 
we gericht Seefeld, 


” * * * * 


Mayr, Gerichtöhalter. 
m — — — — — — 
— Vortladungen und Edictal⸗ 

Citationen. 

Das unterfertigte Abuigl. Baier. Kreis- und 
Stadtgericht, hat in dem Schuldenweſen des 
vormaligen Pfarrers, Johann Baptiſt Hibler 
zu Iſen, durch oberftzrichterlich beſtaͤtigte Ents 
ſchlleßung vom: #7. September v. J. den Unis 
Herfals Concurd erfannt, Zu 
Es werden, baher die geſetzlichen Edietstage, 
nämlich - 
I. zur Anmeldung der Forderungen und bes 

ren gehdrigen Nachweifung auf den 22ten 
September d. 5 
IL zur Vorbringung der Einredeg gegen bie 

. angemelderen Forderungen auf den 22ten 
Detober; 
zur Schlußverhandlung auf den 2ıten 
November, und — ehr die Replif 
bis den 5ten December einfchließlich, 
und: für die Duplif bis ben 20ten Des 
cember einfchließlich, 


11. 
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jebeömal Morgens 9 Uhr feftgefeht, und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeine 
ſchuldners Hiermit Öffentlich, unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
am erften Edictötage, die Ausfchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Concurd + Maffe, 
das Nichferfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die. Ausfchliefung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches un: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu 
uͤbergeben. * 

Den 2. Auguſt 1825. 


K. B. Kreis:u. Stadtgericht Minden, 


v. Gerngroß, Director. 
(6) 1. e Daͤtzl. 





Paul Recher, Bauersſohn von Brunnen, 
dieß Geriht3, feiner Profeffion ein Bräufnecht, 
ift am 30. May d. 5. in feinem Geburtäorte 
ledigen Standes mit Tode abgegangen, 

Auf Antrag feiner Schwefter, Kreszens Hus 
ber, verwittibten Bäurin von Brunnen und 
Erbin des Verlebten, werden alle jene; welche 
an den Nachlaß des Paul Recher aus was immer 
für einem Rechtötitel Anſpruͤche machen koͤnnen, 
aufgefordert, daß fie befagte Anfprüche laͤng— 
ftend bis Mittwoch den 31ten Auguft 
1.5. bey hiefigem Kdnigl. Landgerichte anmel: 
ben, außerdem nach Vorſchrift der Gefege in der 
Ertradition an die Erbin verfähren werden wird, 

Den 4. July 1825. 


Königl. Baier. Landgericht Landsberg. 
(3)3. Luzzenberger, Landrichter. 
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Gegen den des Diebftahld» Verbrechens ans 
geklagten, und fluͤchtig gegangenen Lorenz 
Müpldorfer, Sohn des zu Zittmoning vers 
ftorbenen penfionirten k. k. dfterr. Lieutenants, 
feiner Profeffion ein Schuhmacherögefell, ift Durch 
Entfchließung des Kbnigl. Appellationdgerichts 
des Iſarkreiſes vom 29. July, et präes. iten 

dieß, auf Einleitung des Ungehorſams⸗Ver⸗ 
fahrens erfannt worden. 

In Zolge deffen wirb Lorenz Muͤhldor⸗ 
fer vorgeladen, innerhalb drey Monaten vor 
Gericht zu erfcheinen, und fich wegen ber, wis 
der ihn vorhandenen Anſchuldigung bed Diebs 
ftahlds Verbrechens hierorts zu verantworten, 

Den 3. Yuguft 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgeriht Landshut. 
(3) 1.‘ Lict. Goͤtz, Landrichter, 





Joſeph Oettl, ehemals Beſitzer des Zobel⸗ 
Anweſens in Abwinkl dieß Gerichts, hat in ſei⸗ 
nem Teſtamente vom 7. Juny 1819 die Kinder 
und Kindeskinder ſeiner verſtorbenen Oheime 
Joſeph, Benedict und Sigmund Dettl zu Er⸗ 
ben feines binterlaffenen Vermoͤgens eingeſetzt. 

Waͤhrend fich bereits die erften beyden Erbs 
ſtaͤmme zur Erbfchaft geeignet legitimirt Haben, 
konnte man von dem Leben und Aufenthalt der 
rechtmäßigen Nachkommen ded Sigmund Oettl, 
gewefenen Kupferfhmids in Wafferburg, nichts 
Verläffiges in Erfahrung bringen. 

Es werden daher diefe, fowie alle jene, wels 
che an die Verlaffenfhaft des Joſeph Dettl, 
ehemaligen Anweſens-Beſitzers beym 30bel in 
Abwinkl, aud was immer für einem Titel einen 
Anfpruch zu machen haben, hiermit dffentlich 
aufgefordert, binnen 6 Wochen, von heute an, 


ſich darüber hierorts zu legitimiren, ald man 
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fonft die Verlaffenfhaft am die übrigen aner⸗ 
kannten Erben ohme weiters verabfolgen Laffen 
wärde. Den 26. July 1825. 

Koͤnigl. Baier. Landgericht Tegernfee, 
(2) 1. Dr. Reber, Landrichter. 





In Gemäßheit hoben Eriminal » Gerichts 
Erlenntniffes, vom 12. April 1.3. wird Johann 
Joſeph Valener I. St., Bilderhändler aus 
Zelve, im füdlichen Tyrol, und k. k. diterr. Sols 
bat, im “Ingehorfamd « Verfahren hiermit zum 
zweyten Male mit der Warnung aufgefordert, 
nunmehr innerhalb drey Monaten vor biedfeis 
tigem UnterfuchungdsGerichte zu erfcheinen, und 
fi wegen der wider ihn vorhandenen Anſchul⸗ 
digungen bed ausgezeichneten Diebftahld weiter 
zu verantworten, ald nah Merlauf des ihm 
gefeten dreymonatlichen Termines, wider ihn 
ald gegen einen Ungehorfamen den Gefegen ges 
mäß werbe verfahren werben. 

Garmifch am 1. Auguſt 1825. 
Koͤn. Baier Landgeriht Werbenfels. 
Earl, Landrichter, 


Amortifationd= Decret, 


Die von dem Magiftrate der Stadt Landös 
berg für den Iandesabwefenden Michael Graf 
von da, wegen eines zu 3 Procent verzinslichen 
Capitals per 300 fl., welches am 22. Septmbr. 
1786 bey der magiftratifchen Eaffe dafelbft bins 
terlegt worden, audgeftellte Schuldurfunde ift 
zu Verluſt gefommen. j 

Der Befiger diefer Urfunde wird aufgefore 
dert, biefelbe innerhalb 3 Tagen bey biesfeitis 
gem Gerichte zu produciren, und feinen Rechts⸗ 
fitel nachzuweiſen, außer dem ſie ald nichtig 
erklärt werben würde. 

Den 29. July 1825. 
Kodnigl. Baier. Landgerichtkandsberg. 

Luzzenberger, Landrichter. 





(Nebft einer Beylage, die Schrannen⸗ Anzeigen betxeffend.) 
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Koͤniglich⸗ * 


3 Iatelli A 


. fir. den. 


—* — 


Turm Artikel, 


Pre UERLE RATE 
fimmitie ab sehe 
‚bed Flarkreifes ., ._ 
CDie Geder ber Klrchwelhen betreffend.) 


Sm Remen Seiner Maieftät den Koͤnjge 


Mi, hat die Beinerkung gemacht, daß ls 
ficpttich der Zulaffung der Kirchweihfeyer in ben 
verfchiedenen Amtsbezirken des Iſarkreiſes nicht 
nad) gleichförmigen Grundfägen verfahren werde. 
Es wird daher, mit Hinweifung auf bie 
Verordnung. vom 31. Detober 1807, (Regierungs: 
Blatt 1807, ©. 1094.) auf die alferhöchfte Cutz 
föpließuing vom 23, September 18135, und auf 
bie am 15. März diefes Jahres zur Veſchr ͤn⸗ 
kung des Tanzmuſikhaltens erlaffeue Uusfchreis 
bung, Folgendes verfügt: 
1) Die Feyer der Kirchweihe iſt nur an der 
Pfarrkirche felbit, an den Sitiafkirchen aber 
In der Regel nicht "geftaftet. Eine’ Aus: 
\ nahine tritt in dem einzigen Falle ein, wenn 
die Fi lialkirche ihren eigenen exponirten 
Seelſorger, und, das ganze Jahr hindurch 
et Gpriesdienft hat, 


— — —* 








Baieriſches * 


Int 


enssiar: 


Siartreiß. 


1 224 
H 4 


m Die; Ricchweihfeyer iſt nad) Maßgabe 'der 
allexhoͤchſten Eutſchließung vom 25; Get 
tember 1815, ayf den Sonntag befehränte; 
‚bie Bewilligung einer Tanzmuſik oder Frey⸗ 
nacht zu ——— u 
„Det micht Statt. 

2 Shmmntliche Diſtriets = velhey * —— 

des Ifarkreiſes haben. dieſe Bejtimmunger in 

ihren Bezirken mit aller Ernst ——* zu 

halten. ar 8-3 
Muͤnchen den 9. Yuguft 1825: «+,» 

Abu. Dnier, Regierung des Jſarkreiſes, 

Kammer. bei Innern. 
m 9% Widder, ; Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
— Rihard, Acc 


% 141 s 
Rn - 


.._ - 





} " An Kiie'. os } 
anne, Kdnigl. Lands: und Herr: 
Aſchaftsgerichte des Ffarkreifes, 

CR Mipbräuhe bey Taufen · ır, betreffend.). 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Nachſtehende, unter dem Heutigen an das 
Kbnigl: Landgericht Dachau erkeffene Entfehlies 
Rung wird den übrigen K. Landz und: Herrfchaftes 
(4) 
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gerichten des Ihgtkreiſes zur —— be⸗ 
lanut gemacht 

„Auf den Bericht vom 2. desl, Mts. wird 
dent, Kduigk Lahdgerichte eniwiedert, daß auch 
ben dem Stelgeraide die herlommlichen Anſaͤtze 
bis zum Erſcheinen einer allgemeinen Stoll⸗ 
Ordnung beybehalten werden follen, daß jedoch, 


N 


foferne, dißſe Infäge von den im der Laudes⸗ 
Polizeys Ordnung vom Sabre 1616 feſtgeſetzteu 


Betraͤgen bedeutend abweichen, das angebliche 
Herkommen um fo ſtrenger zu pruͤfen ſey, als 
das Seelgeraide bekanntlich nicht als Remunen 


rers entrichtet "wird, ſondern die Natir- einer 
ſtaͤtdigen pro remedio animae zu Bezahlen: 

den Geldreichniß an ſich träge. m) 
Mebrigens iſt bey der Anwendung darauf 
— Ruͤckſicht zu nehmen, daß: der alte 
Hoffuß nicht mehr beſteht, und daß daher durch 
die. willkuͤhrliche Einreihüng einzelner‘ Landeis 
genthuͤmer im die eine oder die andere Elaſſe leicht 
ungebuͤhrliche Vedrüdmgen erfolgen koͤnnen. 

Münden den 9. Auguft 1825. 
Kdn.Baier.Regierung des Ffarkreifes, 
2: Kammer bed Innern 

9, Widder, Präfident. 

v. —— Director. 
Oettl, Acc. 


3— 





An, 
fammtlihe Kbnigl: be rer 
«des Iſarkreiſfes. . 

(Die ‚fogenahnten Montgolfiéeren betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Die Feuersgefahr, welche durch die mit ers 
hitzter Luft gefüllten Luftballons, durch die ſo⸗ 
genannten Montgolfieren, bey dem Nieder⸗ 
fallen herbeygefuͤhrt wird, hat — unterm 


i 


6% 


11. July 1786 eine, Verordnung veranlaßt, die 
bey einer S Strafe von 50 Reichsthalern —* 
mein Amterfäht, dergleichen Luftballons ſteige 


a sch L n L w. £ 


der M. G. S., ©. 666. enthaltene Verbot an 
manchen Dyen in Vergeſſenheit ‚gerathen zu 
ſeyn ſcheint/ ſo werdn ſammtlicho —* » Bes 
Hörden des Iſarkreiſes darauf bingewiefen, und 


‚für jeden aus deffen Vernachläßigung hervor⸗ 


vn Schaden verautwortlich gemacht. 


0. Rändern den 9 Auguſt 1825. 
ration-der- geiftlichen Berrichtungen bes Pfar⸗ 


KmDrierMegterung desxfarfreifen, 
BZ ET SEE TREE en ie 


v. Widder. Psäfident. 
v. Hoffketten, Director. 
—— TE Ri Yard, ar 
(Die —— der r Grüßen, in Dberfäleißs 


Im Karen Seiner. — des — 
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nicht mehr tauglichen 2 zu erhalten. 
Derſelbe erhaͤlt ſeine Penſion, nebſt der Funeti⸗ 
ons ⸗ Zulage von jaͤhtlichen 100 fl., freye Woh⸗ 
nung, nebſt Meubeln und Bettwaͤſche, dann 8 
Klafter Hol jährlich, wofür er bloß die Verbinds 
. lichkeit. übernimmt, alle Soims und Feyers 
tage Morgens 7 Uhr die heilige Mefje zu leſen. 
Wer diefe Vertichtung übernehmen will, hat 
fi innerhalb 4 Wochen bey der — 
Stelle zu melden. 
Münden den 11. Auguſt 1828. 
Kdn. Baler,Regierung des Sfarkreifes, 
" Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. |, 
— 8 Hofſtetren, et 
Dettl/Acc, 





— 


ne Au 9 


Bmmetige A —9*— evedlidig 


vlette fie ste na ehe * 
ee re 197 an 
Sm Namen Siner Maftätibed Könige, 
—— Berudfichtigung bes beträchtlichen Schar 
dens, welchen die Einwohner ju Zwifel durch 
den am 23. Juny l. J. ausgebrochenen Brand 
erlitten, „ und welder den von der Brand: Aſſe⸗ 
curanz ju leiſtenden Erſatz um 136,636 l. übers 
ſteigt, haben Seine Koͤnigliche Maije ſtaͤt 
mittelſt allerhoͤchſten Reſcripts vom 8. l. Mts. 
zu bewilligen geruhet, daß für dieſe Verun⸗ 
gluͤckten eine Collecte veranſtaltet werden duͤrfe. 

Hiernach find die: betreffenden Pfarraͤmter, 
Patrimonialgerichte, Magiſtrate und Gemeinde⸗ 
Vorſteher auf geeignete Art anzuweiſen, die 
Sammlung der. freywilligen Beytraͤge zu vers 
anftalten, und bie eingehenden Beytraͤge den 
einfchlägigen Lands und Herrfchaftsgerichten. zu 
übergeben, welche diefelben dem Koͤnigl. Land⸗ 
gerihte Zwifel im —— zu übers 
machen haben. 
München den 12. Yuguft 1825. 
Kdn.Baier. Regierungbes Ifarkreifes, 
Kammer des Innern z 
* Wi der, Praͤſtdent. 
ve Hofſtetten, Director: 
en, 7 ER 
| 


—J 


des J arkreiſes. 2. 
V ben Aerarial 
lee Äieunten Ar ee Bi 
Bahr 1836 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs 
Nachdem biöher » nut wenige Polizey Behort 


— 


cu⸗ 


rial⸗ Straſſen⸗ Bruͤcken⸗ und · Waſſerbauten fur 
has: naͤchſte Verwaltungsijahr 1633 zur Vorlage 
brachten u. ſo werben die damit woch ruͤckſtaͤndigen 
Behörden ernſtlich erinnert, ihre Banvorſchlaͤge 
pro 1835 unwerguͤglich — ———— vn 
und Wilrdigumg: vorzulegen. : 7. 

Bey Verfaſſung dieſer Worfchläge if fi ges 
nau nach der m XX. Gt. des Kreis⸗Intelligenzbl. 
von Jahre 1820 ©. 482. bis S. 484. eingerüdten 
Entfoliegung und Vorſchrift vom 6. May 1820 
zu achten, demnach-fich nur auf die Yerarials 
Bauten besiehende und auf eigene Bebbachtun⸗ 


gen der N. Polizey⸗ Behdrden ſich grůndende 


Vorſchlaͤge einzureihen, und find kuͤnftig diefe 
Bauvorſchlaͤge ſtets laͤngſtens bis ar 15. Iulp 
* Vorlage zu bringen. 

München dem 8. Auguſt 1825. 


Abi. Baier.Regierung bes Sarkreifed, 
Kammer der Finanzen 

a Widder, Präfident. 
Frhr.v. Thibonft, Serr. 


13 


r. 


„4. * An . +. 
— Patrimonial— Berichte des 
Sfarfreifes,. 


“ (Die Bertigung ber Urfunden gutsherrlicher Gerichte, 
in Sachen ber frepwilligen Gerichtsbarkeit bet 
treffend.) 

Im Namen ‚Seiner Majeftät des Konigs 
Da zur Kenntniß des diesſeitigen Gerichts 
hofes gekommen iſt, daß mehrere Patrimonidlk 
Berichte des Iſarkreiſes, bey Fertigung der 
Notariats⸗ Urkunden nach früherer Gewohnhelt 
noch der gutöherrlichen Familien- ftatt der Amts⸗ 
Siegel fich bedienen; fo werden fänmitliche guts⸗ 
hertliche Gerichte des farkreifes angewiefen, 
bey Fertigung der Urkunden in Sachen der frey⸗ 
willigen Gerichtsbarkeit, zur RER ‚aller 
(Mr) 
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Anſtaͤnde gegen die Glaubwuͤrbigkeit ber Arfints 
ben ;fich: der im! Gbiete uͤber die gutsherrlichen 
Rechte: und "Die gutsherrliche Gerichtsbarkeit 
* 6. vorgeſchriebenen · Amts ſie gel zu —— 
1 Maͤnchen den 5: Auguſt 1828: “I 

Königt. Beler-Mppelietionägerigt: 
des Iſarkreiſes. * 

v. Mann, aͤſident. 4° 

Ar. * Mez, Exec, 
A "Dienftes s Rotigen, ER 


Er Majeftät Per König. rg 





erm 2. Auguft 3. die bey dem Wechſel⸗ und 


Merkantilgerichte I. Zuftanz ‚zu München. erles 
digte Ajlefford= Stelle dem Handelömann, Franz 
FZaver Gbdttner, zu verleihen gerubet. ; ;;.; 
Vermoͤge hoher Regierungss Eutfchließung, 
Kammer des Innern, vom 10, Auguft d. J. wurde 
der Regprö-Candidat, Anton Mathes, als "Pas 
trimonial + Gerichtöhalter U. ‚Slam, von Kams 
mierberg. gnaͤdigſt beſtaͤtiget. 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben am 
13. Auguſt d. J. den Pfarrer zu Seeon, Koͤn. 
Landgerichts Trofiberg, Priefter Patricius, Ruß 
egger, feiner Birte gemäß noch ferner auf feis 
ner „gegenwärtigen Pfarrey belaffen, und das 
gegen dem als Pfarrer. zu Seeon bereits ernanns 
ten Erbenedictiner des aufgeldsten Kloſters Weſ⸗ 
ſobtunn, Priefter. Paul Gams, die etledigte 
Pfarrey Beuerberg, Koͤnigl. Landgerichts Wolf⸗ 


ratshauſen, allergnaͤdigſt verlicehen. 4 
SEHE Ha Tr THE Garage To 


Kanlel ung der. ap; Civil⸗ 
— erdienſt⸗ edaille. 
Se Königliche Maieſtaͤt Haben: vers 
mög:an.dig Kbnigl,. Regierung bes Jfarkreifes, 
Kammer des Innern, unterm 4, Yuguft; 1. Irs. 
erlaſſener allerhochſten Entſchließung dem Pfars 


“x 
”. 


\ J 


— — — 
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rer zu Hebertähaufe n, Landgerichts Das 
ihän, Prieffer Anton Dalimaier, welder 
fein fünfpjgfted Prieſteriaht zurdctgelegt Hat,-gum 
Zeichen der Alterhöchften Zufriedenheit, über feine 
durch eine fo lange Reihe von Fahren dem Staate 
und der Kirche, und, insbefondere dem Schul⸗ 
wefen geleifteten Dienfte,, die goldene Eivils 
Verdienſt ⸗· Medaille, zu verleihen geruht. 





11’177 


. Belanntmadungen 
SL Eu 


nt 


—*—* wegen elugeſchwaͤtzten Käſes betreffend.) 
Da ſich zu den am 15. December 1823 von 
unbekannten Schwaͤrzern in der’ Gegend von Ha⸗ 
merau d· Gzuruͤckgelaſſenen zwey Faͤßern Kaͤ⸗ 
ſes der unterm 16. Jaͤnner 1824 oͤffentlich vor⸗ 
geladene Eigenthuͤmer bisher nicht gemeldet hat; 
ſo wird hiermit. der in der Vorladung angedrohte 
Rechtsnachtheil wahr. gemacht, der Nds. als 
eingeſchwaͤrzt, und folglich ber Erlds für dem: 
Be. 20 fl als canfiseirt-erfaunt. 2) 
2. Den’ 5.. Auguftı1825.,  ... 
„Kbnigl. Baier: gaupgericht Laufen. 
Kuttner, — en 
470 * — A 
E viuiris 


.r Baierifhen: ‚Staatöpepiere. . 
Augsburg den 11, Auguſt 1825. 








Staats: Papiere. (Briefe) Gerd, 
— | mn 
"Dhlig. ht. Coup-a-4$ 1 BE 
detto „x, 468 102} — 
Laud⸗Aulehen A 58. | u — > 111024 
Lott. Loofe A-Dä 4 _ — 
Aeus B·Ma3 1058 _ wu). 
"detto E-M2 mt. y br si rich 
detto unverzinsl.ä ofl. . — 105 
‚ detto detto sa — 1024 
detio- dato; A100 fl — 106 
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Da die bereits zweymal abgehaltenen Verſteln 
gerungd ⸗Tages fuhtten des Mar Brum merub 
ſchen Gant Anwefens zu Rumelfishauſen kein 
Kaufsangebot zinn Reſultate hatten; ſo wirð 
nunmehr zur dritten Verſteigerung dieſes "Art 
wefens geſchritten, und hierzu auf kuͤnftigen 
Diendfdg dien 1ZremW: Septembier elue 
Tagesfahtt' am Gerichtefige feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden daher, unter Bezug 
auf die Ani. 12. Juny v. 3. erlaffene dffentliche 
Ausichröibinig (Iſarkreis⸗ Sutellig.+Blärt; Stuck 
KXVL) eingeladen ‚an dein feſtgeſetzten Ter⸗ 
mine zur erfcheinen, und ihre Angebote, mit Vor⸗ 
behalt; —— — hei 
tocoll zu gebens, - 

Den 8. Yuguft 1825. 
N Baier. Landgericht; De 
133: ber, — ũ uν 
A di: 

‚Das in ber ———— — 
win⸗ van Roͤhrmoos exlaſſene Prioritaͤts⸗Er⸗ 
Kenntniß, ‚hat bereits die Rechtskraft beſchritten; 
es wird daher das —— — unter Bezug 
auf die. am 3. Maͤrz v. J. erlaffeng Öffentliche 
Ausſchreibung, (Siarkieis- Jurgilig, Matt, Stid 
xX1.) wiederholt dem ‚Öffentlichen. "Rertaufe ung 
tergeſtellt, und hierzu auf Dienstag den 





15ten September eine Tagesfahrt am Ge⸗ 


richtöfige feſtgeſetzt wozu man ‚Kaufsliebhaber 
einladet. nl 
Den 8, Auguft i835. 2 
RIHiäE Baier. Ländgeriht Dadan. 
Eder, Lambrifter, ’ = 





Auf den Antrag ber Greditorem des Andrä 
Schmid, Wirths von Oberhummel und deſſen 
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Eheweibes wirtChiermit das Anweſen der Letz⸗ 
—* zum oͤffentlichen Verkaufe audgejchrieben: 
AMDaoͤſelbe beſtehet ı: 
235* * Adu. Rentämte: ‚babiex. freys 
e — —— 
a aus, 


— 8* ‚bhaftenden Tafern, u 
Mepgersgerechtiame, 
8) aus 30 Tgw. Meder, und adw Wieſen— 


Ueberdieß erhält der Kaͤufer —— erh 
._ md Batmanns vFahrniſſe⸗ 

Raufsluſtige werden vorgeladen, a am ER u 
—— Vormittags 9 Uhr in Oberhum⸗ 
mel, wo ſich eine gerichtliche Commiſſion ein: 
finden wird, ihre Aubote, vorbehaltlich den Ge: 
nehntigiihg ver Schwidifchen Erebitoren, zu 
Prötoeot "sit geben,’ wobey ſie vVon den auf 
bem fraglichen Gute —— in Kennt: 
niß geſetzt werben Füllen; adncnm dir 
3 Den EN Auguft 18857 J 
Adnigl. Baier. * —* 
were. wrnn; ‚Lanbtiätert. ZU) 

f Ta — — * of, 119119 fe) 

Da bei * letzten — ———— 
Mr ben 12. November 1823" des Gantanwe⸗ 
ſens des! Gdbriel! Ber gh am er zu Thalhauſen 
fein Angebot geſchlagen und erzielet wurde; fo 
wird nunmehr zur dritten Verſteigerung dieſes 
Yirtwefene‘ geſchritten, und hierzu af Rn d⸗ 
tag den’ Öten September: — 
fährt hierbrts anberaumt. 7 are) 

Kaufsluſtige werden daher, 4 auf 
die am 23. Oetobet 1823 Iſarkreis⸗Jutelligenz⸗ 
Blatt! 1823, St. XLXV. eilaſſenen Andfchreis 
bung eingeladen ‚an feſtgeſetzten Tage · ju er⸗ 
ſcheinen, und ihre Anbote Mit Vorbehalt cre⸗ 
ditorſchaftlicher Venhhiginn zu Protdedll zu 
geben. Den 5. Auguſt 1825 

dui l, Baier. Landgericht 
er a * Write HARTE 


Ib mit Nribtı) 
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In Folge: vechräftäftiger Sehtenz wird· ‚gr 
Befriedigung: der Gläubiger. ber: Caſpar Suegr 
liſchen Relicten am Stillethafe,das -Afnwefen 
derſelben, eine Stunde von bier amsben Laud⸗ 
ſtraſſe nach Manchen eittegen, iind beftehend : 
a) in den gerkumigen Wohn = und Deconormies 
Gebäuden ,: welche ſich ndthigen. Falls für 
gu Familien, einrichten laſſen; . 
b) Ih in den Gärten: zunaͤchſt am Hauſe per. ?. 


; gen „miuluzıme us 7 Taguı 22 Der. 
‘*) in 6 ——— 414 
dern zuſammen 483 60 


unter ſich wieder ‚ein Ganzes bildend, und 
mit allen übrigen, Grundſtuͤcken unmittel⸗ 
bar an die Gebaͤnde ſtoſſend, und um ſelbe 
liegend. Dieſe Aecker find, zehentfrey uud 
mit unbedeutender Gilt helegz Hm 
d) in einer Wieſe von .: 32 Tagw. 21 Der. 
and einem befondern, ia der nämlichen Flur 
liegenden, Stüd per ‚1 Tagıy. 44 Dec. ;) 
e) einem Holzboden von-5—- „ 54 „ und 
f). einem, Rechte auf „iährlihe 30 Klafter 
Fichten⸗, und 10 Klafter, Bucheuholz aus 
den zum ‚Spital voun Landsberg gehdrigen 
Waldungen;, 
)in einem zwar jetzt beſtrittenen Trift⸗ * 
Weiderechte in eben dieſer Waldung für ben 
gefammten ‚Stand, ‚bes Hornpiehes und der 
Pferde, in minimo auf‘, 50 Stüd Horn⸗ 
vieh und 15 Pferde berechnet, gerichtlich 
an dem Meiftbietenden, mit Vorbehalt cres 
ditorſchaftlicher Genehmigung verkauft, und 
zwar. im, Gauzen, ‚oder, theilweife bis auf 
einen gewiſſen Gutgreſt, ober mit Zerſchla⸗ 
„gung in..eingelme ‚Eleineng, unter den ‚ges 
feglihen Erforderniſſen befonderd zu bemai⸗ 
ernde. Güter verlauft. 
Hierzu: ift: im: 20 Zosale „dei des Stillerhofes auf 


7X) 


Donnerstag , den. 20fen;. September 
l. StB. Vormittags 8.Uhr ein Termin anbes 


maemt/ wo ſich jeher -Kauföfuftige zu melden, 


und ·ſich durch· legale Zeugniſſe uͤber Stand, 

Wermögen, Sittem und Fshigkeinzum Anſaͤßig⸗ 

machen, z. Be durch . yon Bilihn, 

aus zuweiſen hat. 

Den 19, Auguſt 1826 

Kbnigl; ar: — 
—A—— Awdeioier·· =: 


— 


in 


4 gm Wege * Halfe vollſtrecung ei das 
Unmwefen ber: Eliſabeth Shwarzbauer, Tag⸗ 
loͤhners⸗Wittwe Nr. 56. in der obern Falkenau, 
beim gerichtlichen Verkaufe; untergeftellt. , 
Das ſelbe beſteht auß einem zu ebener Erbe 
gemanerten Haufe, enthält ein‘ Wohnzimmer; 
zwey Nebenkammern, einen Hausflög ,- eine 
Küche, einen Stall für.6 Städ Vieh, über 
welchem fich ein geräumiger Kaften befindet. 
Das Dad) ift mit Schindeln gedeckt. — 
Im Hofraum befinden ſich eine Dunglege, 
* Heiner Brunnen und Krautgarten, ! 
Dieſes Anweſen ift auf 800 fl. geſchaͤtzt. 
Kaufsluſtige mögen fih auf Donnerstag 
den 25ten Nuguft I. 3. Vormittags von 9 
bis 12 Uhr, im Landgerichts⸗Locale am Lilien⸗ 
berge in der Vorſtadt A u, und zwar Gerichtds 
ünbefannte mit legalen Leumunds = und Bermds 
gend = Zeugniffen einfinden,, und ihr Anbot zu 
Protocol geben. | 
Den 26. July 1825. 


Kbn. Baier.. Landgericht. Ringen 
— BR 


Vom — Königl, Landgerichte wirb 
auf. Andringen eines; Glaͤubigers das Anwefen 
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des Joſeph· tet chtl⸗ Zlegelbauern im Niededlau⸗ 
xerbach ini exeeutionis and 1 ybiin m) 

Motdrag' ven ’sten —* wert 

5 ariftägs“ one 

tn dem Wirchähaufe zu Niederlauterbadh, vorbe: 

haltlich der creditorſchaftlichen Genehmigung, an 
den Meiftbietenden verlauft. J 


——— 

. Möebgabted.n zum „Adn, Landgerichte Pfaffens 
bofen gerichtaͤbgres uud, zum, ‚Kdy. Rentamt 
Pfaffenhofen⸗ erbrechtiges Anweſen, iſt ein Vier⸗ 
tel⸗Hofgut, und es gehdren dazu ein gemauer⸗ 
tes, mic Taſchen gedecktes Wo uhans ſammt 
augebanten Ställmigen; ein hoilzetner, mit Stroh 

gedeckter Stadel, ein Feiner Garten, a Tag 
66: Decrim. Aecker/ Tagw/ 6% Decim. MWiefen, 
Tagw. qDeeim! [ad gene Gemeindotheilt 
EITHER .J 

An Abgaben’ ruhen auf dieſein Anweſen: 

gnfüche Sicuer N fl. > tr. Ghl⸗ Scharwert 
* 1fl. 59 er. hr, Vogteyzins ar kr. a ht. 
Laudemium 1 fr 36tt. ., Stift und ‚Küchendientft 
feste he, “eingelegte Guͤlt 2 fl., Bodels 
zins don den Entſchaͤdigungsholze 33 fr., Vog⸗ 


teyhaber, a Vierl. 13 Sechz.; Korngält, 1 Schaͤfl. 


2 MER Brl.7Schz., Habergält, 2 Mb. Brl, 
43 Scchz.5'Pfenninggält: zum Kirche Niederlaue 
zerbah 2 fl. 4 HL: Auf''dern zum Koͤn. Rent⸗ 
amte Pfaffenhofen indbefondere herrngunſtigen 
Debader ruhen 8 fr. 4hl. Scharwerkgeld, 1 Pr. 
6 hl. Vogteyzins, 2 fr. 5 Hi. Stift, A fr. 6 hl. 
Laudemialantheil und 1: Wierl. 2. Sedhz Korn: 

. Säle, "BWon“dem Zehent gehoren 2 Drittel zumi 

Koͤn. Rentamt md A Drittel zur ——— 

und MNiderlauterbach. 


Kaufsliebhaber haben ſich zur” beſtimmten 


Zeit einzufinden und ihre Angebote zu Protocoll 


N . 
zu gebe . (.in:},.110 Bra Wa mieni 


— — 
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Auswaͤrtige haben ſich — Vermögen und 
Leumund auszumeifeni zusam: HAT 
Den 28. Füly **8* 
Rn — ttendelen 
ST HRERDO Rande 
Mr vr ae roh 
Im Wege der Hlfs Bouſtrraum⸗ wird 
dns Iudelgeũe gemauerte Wohnhaus nebft Stak 
Img: des Mdhael Hart manu, boͤrgerl. Flo⸗ 
ßers zu Schongau) mit dem dabey befindlichen 
ebenfalls Tudeigenen Brad und Wurzgärtel, und 
einem Gefamm⸗ fener-Cinnpkun von 35Fr.5hl. 
am 21ten Seprembet id35, Morgens Uhr, ' 
dem :bffeptlihen: Berlanfe nusgeboten, und die 
Aaufölich habt um dieſe Zeit im hie ſigen Locate 
— audurch worgeladen. 
Den 1: Auguſt 1826. | | 
Kbuigl. Baier Landgericht Schongau. 
In legqler Abweſenheit des K. Landrichters, 
wa —— ——— J. Aſſeſſor.— 
— 
uf, —— der Seeditsen, wird das ihuep 
arjubieirte Großhammerfchmids = Anwefen. des 
Ebleftin Kemprer zu Schwabfoien hiermit auf 
Sreytag, Den 16ten September 1825 
Vormittags, dem dffentlichen Verkaufe ſammt 
aller dabey gerichtlich inventirten Hause und 
Baumahndfahrniß- und dem Hammerſchmiede⸗ 
Werkzeuge, untergeſtellt. 
Das Anweſen -befteht : 
fl aus, einem zweygaͤdlgen, gemauerten Wohn⸗ 
daule mit · bequemen Stallungen und Stadel 
‚unter. einem Legſchindeldache; 
*9 in dem sten Theile der Schwarzhammerfchmies 
de ſammt Hammerſchmids⸗Gerechtigkeit; 
e) in dem neueingehbften ludeigenen Poſt⸗ 
jaͤgerguͤtl, wobey 
iol Tagw. Aecker, 
ak... 23253 9% 


a . 


De 441 
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204 Tagw. zwenmädige-Wirfen, 
10% » Gemeindöthelle, sun ann} 
2 2.000, Krautgöpten find. .as mu“ 
‚+ Ranfsltebhaber haben; ſich daher am beuanı 
ten Tage bierortö zu. melden, mad ihre Kaufdr 
— * zu Protocoll zu — 

Den 3, Auguft 1828. eh 
Bar ai — 
Jn legaler Abweſenheit ded Nkandrichters, 
(5) 2. Dr Wie ſe nid, Iuaiſſeſſor. =; 


Vorladungen unh-Edictalz. ., 
ZT Bitationen. - re PL E 
Nachdem der hiefige Buchbinders⸗Sohn und 
Biurhbinder -Gefelle ,” Georgi Rt if, Ani Laufe 
ver gegen ihn wegen 1einedı Diebftahldır Morges 
bens anbängigen Unterfahung bie! Flucht ers 
griffen, und das Konigl. Appellätiondgericht 





- für den Sfarfreis. durch Eutſchließung vom 25.. 


Mai heurigen Jahres auch: die Edictal⸗Citatibn 
anbefohlen hat; To wird der genannte Buchbin⸗ 
der⸗Geſelle, Bea RIfch) hlermit aufgefordert, 
binnen drey Momat en ſich bey dem unterfer⸗ 
tigten Gerichte zu ſtellen, und? wegen des gegen 
ihn vorliegenden oo — * 
cantworten .· und ‚Agaltina 
Den 10. Juny 1825. 2 3 
RB. Kreis u. Stadtgericht —— 
v. Gerngroß, Direton‘ 
> — nn 1 


(3) 3. Siett. 


An 1m April vleſes Jahtes ftarb "Mala 
Hirn M ihm aier, Muſtkus :Zoöhrer Bin St. 
Wolfgang in der Schwindau in Burgholf, Kdn. 
Landgerichts Mafferburg, mit Hinterlaffiing ei: 
neb unbedeutenden Vermoͤgens von ungefähr 
30 Gulden. 


er. 


— — — 
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Da wman nun bisher derſelben Erben auszufor⸗ 
ſchen nicht im Stande war, ſo werden alle dieje⸗ 
nigen, welche ſich zu legitimiren vermdgen, aufge⸗ 
fordert, b binnen br ewnßi ig. Tagen ihre Erbſchafts⸗ 
Yufprüche um fo mehr geltend zu machen, als 
man nach Ablauf, diefer Frift weiterer rechtlis 
her Ordnung nad) verfahren wird. 
Den 9. Auguft iss8ss. 
KB. Arelss in Stabtgerlcht Minden. 
—— Gerwgroß, Direeton. 
„mia su” Liebeskind. 


ia —— Bett, — Veſiher bed Zobel⸗ 
Qmvejend in Abwiukl dieß Gerichts, hat in ſei⸗ 
nen: Teſtamente vom:7. Juuy 1819 die Kinder 
und Kindesfinder feiner veritorbenen Obeidie 
Sofeph;: Beuediet und Sigmund Dettl zu En 
bew feines Hinterlaffenen Bermoͤgens eingeſetzt. 

: Während fich, bereits die erſten beyden Erbs 
ſfaͤmme zur Erbichaft geeignet legitimir —* 
konute mau von dem ‚Reben, uud Yufen alt. ber 
serptmäßig en, Nachtoumen des Sigmund 9 ettl, 
geweſenen —— in Waſſerburg ng 
Verlaͤſſiges in Erfahrung beingen, 


Es werben daher diefe, ſowie alle jene, * 
be: an, die Verlaſſeuſchaft des Joſeph Oettl, 
ehemaligen Anweſeuq⸗Beſitzers* beym Zobel im 
Abwinkl, aus was immer fuͤr einem Titel einen 
Auſpruch zu machen ‘haben, hiermit bffentlich 
aufgefordert, binnen 6 Wochen, von. heute an, 
ſich darüber hicxorts zu ‚legitimiren,  ald man 
ſouſt die Verlaſſeuſchaft au ‚die, uͤhrigen aners 
kannten: Erben ‚ohne weiters —— satten 
wuͤrde. Deu 26. July 4825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Zissulen 
(2) 2... Dr. Reber, Landrichter. 


j rel = u .r ‚ E 
C Nebſt einer Verlage, die Gchrannens Auzelgen betreffend.) —— 
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Koͤniglich— 


Intelli:% 


für den 
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Baierifches 


genzblatt 


Sfarfreis, 


ins ne 
AXXIV. Stüd, Münden, den 24. Auguft 1825, 





Amtliche Artikel, 





An 
fämmtlihe Königl. Lands und Herr: 
ſchaftsgerichte des Ffarfreifes, 
(Die Einführung der vorgefhriebenen Lehrbäder 
und Benätung von Schulgärten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


HD. Einführung der vorgefchriebenen Lehr: 
bücher, namentlich des Schuls und Zugends 
freundes, fo wie der biblifchen Gefchichte, welche 
ſaͤmmtlich in Feiner Schule fehlen, und beym 
Lefen, abwechölungsweife gebraucht werden fols 
Ien, fteht häufig die oftgegründete, oft blos vor: 
gegebene Einwendung entgegen, daß biefe Lefes 
bücher zu foftfpielig feyen, und der Aufwand 
bierfür von den Neltern, namentlich von folchen, 
welche mit zahlreicher Familie verfehen find, 
nicht beftritten werden koͤnne. 

Da bie gefeglihe Abſicht des Gebrauches 
biefer Bücher leicht dadurch erreicht werden kann, 
wenn biefelben aus allgemein drtlichen Mitteln, 
welche. hierzu geeignet find, beygefchaft, von den 
Kindern wenigftens in der Schule unentgeltlich, 


1 
oder gegen eine geringe Vergeltung benuͤtzt wer⸗ 
den, und ſodann der Schule als ein Theil der 
nothwendigen Einrichtung derſelben, ſo wie mit⸗ 
telbar den Gemeinden ſelbſt, als Eigenthum 
verbleiben; fo erhalten die Koͤnigl. Lands und 
Herrſchaftsgerichte den Auftrag, bey denjenigen 
Schulen, wo bie erwähnten Lehrs und Lefebücher 
noch mangeln, und die Beyſchaffung derfelben 
wirklich die Kräfte einzelner Familienvaͤter über: 
ſteigt, ihre Einführung fobald als moͤglich auf 
bie bezeichnete Weife zum Vollzuge zu bringen, 

Hierbey verfteht es ſich von ſelbſt, daß die 
Schulbuͤcher fuͤr diejenigen Kinder, welche als 
arm geſetzlich anerkaunt worden ſind, und die 
Befreyung von Bezahlung des Schulgeldes ge⸗ 
nießen, aus oͤrtlichen oder Diſtricts⸗Wohlthaͤ⸗ 
tigkeitsmitteln beygeſchaft werden muͤſſen. 

In einzelnen Faͤllen wird bey gehdriger Nach⸗ 
weiſung der Unzulaͤnglichkeit aller hierfuͤr be⸗ 
ſtimmten KHülfsquellen- ein verhältnißmäßiger 
Beytrag aus dem Kreis «Schulfonde bewilliget 
werben, | 

Die Errichtung von Schulgärten hat zwar 
In ben meiften Landgerichtöbezirken einen gedeihs 
lichen Fortgang genommen; allein es wird bars 

(4) ES A 
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auf aufmerkfam. gemacht, daß biefelben nicht 


blos zur Anpflanzung von Obſtbaͤumen benuͤtzt, 
fondern aud) dazu verwendet werden follen, durch 
Beftellung derfelben mir Küchen» und Futter: 
Kräutern, verfchiedenen Getreidarten, Färbes 
und Giftpflanzen, fo wie anderen Gewaͤchſen, 
welche in ber Naturbefchreibung ihres Nutzens 
und ihrer befondern Eigenfhaften wegen, bers 
vorgehoben zu werben vorzüglich verdienen, ven 
Schulunterricht hierüber durch Anfchaulichmas 
Hung in der Natur zu beleben, und ihm einen 
befto dauerhaftern Eindruck zu verfchaffen, fo 
wie dazu za dienen, ben Lanbbebauer zu mannig⸗ 
fahen Berfuchen in WVerbefferung feines Be: 
triebes zu veranlaffen. 

Es darf von den Kbnigl. Land» und Herrs 
ſchaftsgerichten erwartet werben, daß biefelben 
diefem in feinen Folgen hoͤchſt wichtigen Gegen: 
ſtande alle Aufmerkffamfeit widmen, und bey je: 
der Gelegenheit dahin wirfen werben, den Schul: 
gärten die, denfelben gegebene Beſtimmung zu 
fihern, und dadurch zur Werbefferung des Schul⸗ 
unterrichtes und zur Merbreitung einer mehr 
mannigfaltigen Acker- und Gartens Wirtbfhaft, 
welche allenthalben wilnfchenswerth befunden 
werden muß, und mit Belebung der Induſtrie 
durch den Unterricht in den Volksfchulen im Zu: 
fammenbange fteht, (Kreis » Futelligenz » Blatt 
©. 177, 1825.) angelegentlichft beyzutragen. 

Hiernach ift das Meitere zu verfügen, und 
es find die Local: Schulauffichts = Behbrden hiers 
nad) anzuweiſen. 

München den 16. Auguft 1825. 
Kdn.Baier.Regierung des Sfarfreifes, 
Kammer bed Junernm 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofſtetten, Director. 
Oettl, der, 
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(Die Sgulchter ‚Ente ⸗Bibllothelen bettefs 
fend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Obwohl die Errichtung von Schullehrer⸗Con⸗ 
ferenz» Bibliotheken feit Verfluſſe langer Zeit 
genehmiget, und die erforderlichen Mittel hiers 
zu auögewiefen worden find, ſaͤumen doch noch 
viele Schulauffichtds Ober= Behdrden die hierzu 
erforderlichen Bücher anzufchaffen, zu verzeich⸗ 
nen, und in einem zwedimäßigen Orte aufzus 
ftellen, fo wie dafür zu forgen, baß von diefen 
Sammlungen ber beabfichtete Gebrauch gemacht 
werde. 
Sämtliche Ada. Lands und Herrſchaftsge⸗ 
richte erhalten daher den Auftrag, binnen ſechs 
Wochen anzuzeigen, auf welche Weife die Ans 
orbrungen der unterfertigten Stelle hierüber 
zum Bollzuge gelommen feyen, unb ob bdiefe 
Bücher : Sammlungen wirklich bereits bendgt 
werben. 

Münden den 16. Yuguft 1825. 
KönBaier.Regierung des Sfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfivent. 
v.Hoffterten, Director, 
— Seer. 





An 
fämmtlihe Kbnigl. Land» und Herr: 
ſchaftsgerichte des Iſarkreiſes. 


(Die Tarerhebung von Verhandlungen wegen Auf⸗ 
ſchlags⸗Deftaudatlonen betreffend.) _ 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die umterzeichnete Stelle bat die Ueberzeu⸗ 
gung erlangt, daß: 
a) mehrere Landgerichte die Bernehmungs⸗Zeu⸗ 
gen⸗Verhoͤrs⸗ und Publications s Protocolte, 
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dann Ausfertigungen In Aufſchlags⸗Defrau⸗ 
dationd s Angelegenheiten, nad) der provis 
forifhen Zarorbnung vom. — 1810 ta⸗ 
xiren, und 


b) daß andere Gerichte dieſe Verhandlungen 


und Ausfertigungen ungeftempelt, und ohne 
Zar s Annotation dem Kbnigl. Oberaufs 
ſchlag⸗ Amte des Iſarkreiſes zufchließen, 
woraus mit Grund vermuthet werden kann, 
daß ſelbe ſogar als Dienſtesſachen von den 
betreffenden Gerichten betrachtet, und auch 


die beftimmten Zaren zum Nachtheil des 


allerhöchften Nerard nicht erhoben werben. 
Zur Vefeitigung dieſes tarordnungswidrigen 
Verfahrens wird daher ſaͤmmtlichen Lands und 
SHersfchaftögerichten aufgetragen: 
ad a) ſaͤmmtliche Verhandlungen und Ausfer⸗ 
tigungen in Auffchlage-Defraubationg » Ans 
gelegenheiten, gemäß ber allerhoͤchſten Be⸗ 
ſtimmung vom 29. Noveniber 1814, (Geret 
IV. Band, Seite 158) künftig nicht nad) 
ber proviforifhen Taxordnung von 1810, 
fondern nach jenen für contentibfe Fälle 
von 1735 zu taxiren; 
ad b) diefe Verhandlungen und Ausfertigun: 
gen in jedem Falle ſogleich mit dem vors 


- gefchriebenen Stempel und der Zar s Unnos 
tation zu verfehen, ba beybe Gebühren, 


die Unterfuchung mag auf irgend .eine Art 
enden, entweder von dem Koͤnigl. Oberauf⸗ 
ſchlag⸗ Amte, ober von dem Defraudanten 
getragen werden, fobin in allen Fällen eins 
bringbar find, 
Jedes gegen diefe Beftimmungen verfahrende 
Geriht, bat die, im den beftehenden Verord⸗ 
nungen über bad Gempels Tarweien auögefpros 
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chenen Strafen zu gewärtigen, weswegen das 
Rechnungs » Eommiffariat, und die Infpieirenden 
Eommiffärs zur pflichtmäßigen ftrengen Eontrolfe 
umb Anzeige der fehlenden Gerichte angewieſen 


München den 14. Auguft 1825. 
Koͤn. Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer ber Finanzen, 
v. Widder, . Präfident. 
Mes, Director. 
Srhr.v. Thibonft, Serr. 





Dienftes -» Notizen, 


Seine Majeftät der König haben am 
15. Auguft d. 3. die von dem Magiftrate der 
Haupts und Reſidenzſtadt Münden geichehend 
Präfentation des hiefigen KranfensEnraten, Pries 
fter Simon Limmer, auf das erledigte Mände 
life Veneficium bey U. 2. Sram dahier, allers 
guödigft beftätiget, — und das erledigte Benes 
fieium Sctae Catharinae in Landsberg, und die 
damit verbundene Pfarrey Spötting, dem von 
dem Magiftrate in Landsberg hierzu in Vor⸗ 
ſchlag gebrachten biöherigen Pfarrer zu Obers 
finning, Priefter Zaver Kleinhans, übertras 
gen, — dann am nämlichen Tage dem Priefter 
Mathias Kdnig, Eurat- Eanonicatd =» Provifor 
zu Laufen, feinem Anfuchen gemäß, von dem 
Antritte der Pfarrey Sauerlah, Koͤn. Landge⸗ 
richts Wolfratshauſen, bispenfirt, und dieſe Pfarz 
rey zu Sauerlach dem Beneficiaten zu Hechen⸗ 
kirchen, Priefter Joſeph Krimmer, verlichen. 
Seine Koͤnigliche Majeftär haben ferner 
am 15. Auguft d. J. dem Priefter Anton Ries 
ger, Eooperator zu Freienfeiboldsdorf, feinem 
Anfuchen gemäß, von dem Antritte der Pfarrey 

(45*) 
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Ludenhaufen, König: Landgerichts Landsberg, 
dispenfirt, umd diefe Pfarren dem Priefter Jos 
hann Daniel Gufetti, Incurat⸗Canonicats⸗ 
Proviſor zu Tittmoning, allergnddigft übertragen. 
Vermdge Königl. Regierungs » Entfchließung, 
Kammer ded Innern, vom 15. Auguft db. J., 
wurde Anjelm Pollin, ald Patrimonial s Ges 
richtöhalter II. Elaffe von Stallwang, Kbnigl. 
Landgerichts Landshut, gnaͤdigſt beftätiget. 


nn 


Bekanntmachungen. 





Cours 
der Baieriſchen Staatspaplere. 
Augsburg den 18. Auguſt 1825. 








Staats-Papiere. |Briefe| Geld. 
DOblig. m, Coup.& 45 94% 
detto „ „&55 | 102% 
Land» Unleben 55 — 
gott. Looſe A-· Da 45 — 
detto E-MàAMG 105 
detto E-M 2 mt. — 
detto unverzinsl.à 10fl.| 103% 
detto detto A2Afl.| 1024 
detto detto A100f.l — 
(Berihollenheits » Erflärung.) 


Nachdem Zaver und Anton Schmittner, 
Burgmairs Shhne von Burg d. G., und ihre als 
leufallſige Descendenz auf bffentlihe Labung 
vom 4. Februar 1,5. in bem gegebenen Ters 
wine von ſechs Monaten fich hierortd nicht ges 
meldet, und keine Nachricht vom fich gegeben 
baden; fo werden fie hiermit für verfchollen, ers 
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klaͤrt, und ihr Vermoͤgen gegen Caution an ar 
Berwandten verabfolgt. 
Den 17. Auguft 1825. 


Kdon. Baier. Landgericht Bilsbiburg. 


Lict. Bram, Landrichter. 





(Die Aufnahme ber Forft » Eleven In bie Forſt⸗ 
ſchule zu Ufhaffenburg betreffend.) 


Mehrere ber Koͤn. Forftlehranftalt zu Aſcha f⸗ 


fenburg gegebene Beitimmungen, machen ed 


nothwendig, zur Befeitigung von Anftänden bey 
der Aufnahme der Forft: Eleven, Folgendes zur 
allgemeinen Kenntniß zu bringen: 


Der Unterricht an diefer Koͤn. Forſtlehr⸗An⸗ 
ftalt wird in den Eurfen vorgetragen, fo zwar, 
daß der erfte und zweyte Eurs jene Wiffenfchafs 
ten umgreift, welche für folche Individuen noth⸗ 
wendig find, die fih für die untern Dienſtes⸗ 
grade, einfchließig jenes der Revierfoͤrſter, aus⸗ 


‚ bilden wollen. Der britte Curs if ausſchließig 


für diejenigen beſtimmt, welche fi) dent höhern 
Forftvienfte zu widmen gedenlen, die aber vor⸗ 
her die Worlefungen des zwepten Curſes, als 
Vorbereitung zum britten, zu hoͤren haben. 

Die Vorlefungen eines jeden Curſes geſche⸗ 
hen in zwey Semeftern, und fängt das Stus 
dienjahr in dem erften Tagen des Monats Nor 
vember an, und fchließet in dem Monate 
September 

Um als Forfts Eleve in der hiefigen Forſt⸗ 
Kehranftalt aufgenommen werben zu fonnen, find 
folgende Bedingniſſe erforderlich : 

1) Der Eleve muß über 15 Jahre alt fen, 
und fich mit einem Taufzeugniffe legitimiren; 


2) muß bderfelbe ein Zeugniß von ber Obrig⸗ 
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feit feines Aufenthalts⸗-⸗Ortes, welches defs 

fen Sittlichfeit beftätiget, und ausdruͤcklich 

bemerkt, daß folcher zu Feiner geheimen Vers 

Bindung oder Geſellſchaft gehdrt habe, oder 

in einer Unterfuchung befangen geweſen ſey, 
beybringen. 

3) Um in ben erſten Curs aufgenommen zu 
werben, iſt ein legales Zeugniß eines Stus 
dien⸗Rectorates erforderlich, welches be⸗ 
ſtimmt ausdruͤckt, daß der Eleve zum Ein⸗ 
tritt in die unterſte Gymnaſial⸗Claſſe voll: 
Fonmen befähigt gewefen fey. Den zwey⸗ 
ten Curs, ald Vorbereitung zur Aufnahme 
in den dritten Eurs, fogleich befuchen zu 
duͤrfen, iſt das legale Abfolutorium eines 
Studien» Rectorates erforderlich, welches 
enthält, daß der Eleve die Fähigkeiten bes 
fige , ein Lyceum oder eine Univerfität bes 
ſuchen zu fonnen; 

4) zum Beweife, daß es den hier aufgenoms 
men werben wollenden Forſt⸗Eleven nicht 
an ben gehdrigen Subfiitenz » Mitteln man: 
gie, ift eine Erklärung der Eltern, naͤch⸗ 
fien Verwandten oder Vorminder beyzus 
bringen, welche, im Falle die Siegelmäßigs 
Feit nicht im Mitrel Liegt, durch die Orts 
Obrigkeit Tegalifirt feyn muß. 

5) Inländer erhalten den Unterricht unentgeld⸗ 

lich; Ausländer zahlen bei der Ymatriculis 
rung ein für allemal als Honorar für fämmts 
lie Kbnigl. Profefforen, 22 fl. rheiniſch. 

6) Zür die Repetitionen, welche zu befuchen, 
dennoch von dem freyen Willen der Eleven 
abhängt, wird ein billiges Honorar ent 
richtet; 
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= 7)-bey der Jmatrieulirung, fo wie am Anfange 


eines jeden Studienjahres, muͤſſen den eins 
fhlagenden Profefforen die vorgeſchriebenen 
Lehrbuͤcher vorgezeigt werden. 


Der im Studienjahre 1883 ertheilt werdende 
Unterricht, fo wie die ndthigen Lehrbücher find 
aus folgender Ueberficht zu entnehmen, und has 
ben ſich fämmtliche Adfpiranten bis zum 15ten 
Detober l. J. entweder in Perfon, oder durch 
ſchriftliche Vorlage, über die Erfüllung der Aufs 
nahmss Bedingniffe, bey der Direction der Kbn, 
Forſtlehr⸗Anſtalt zu legitimiren, 


Schließlich wird bemerkt, daß an guten und 
billigen Quartieren ‚ein Mangel ift, und daf 
bey anftändiger Verpflegung eine Summe von 
jährlich 250 bis 400 fl. rheinifch genäge, 


Sollten Eltern oder VBormünder geneigt feyn, 
die Veforgung der pecnniären Angelegenheiten 
ihrer Sbhne oder Pflegebefohlenen einem vers 
trauten Individuum überlaffen zu wollen, fo wird - 
bemerkt, daß der mit- unterfertigte Konigl. Ses 
eretär der Anftale zu diefem Gefchäfte, von Dis: . 
reetiond wegen, gegen ein Honorar von 5 Pros 
cent beauftragt fey; fo wie bey dem hiefigen 
Buchhändler Anode, gegen gleich haare Bezahs 
lung die ndthigen Lehrbücher zu befommen find. 


Aſchaffenburg den 4. Juny 1825, 
Die Direction der Koͤn. Baier, Forfts 
Lehranſtalt. 
Freyherr v. Lobkowitz, 
Director und Kreiß: ⸗Forſt⸗ Inſpector. 
2. Erhard, Seer. 





ueberſicht 





Benenmung 
des der 
Curſes. Lehrgegenſtaͤnde. 





J. Theoretiſche und practiſche Forſt⸗ 
wiſſenſchaffftt 


Jasdtunde tin, Er . 


Niedere Arithmetik und Buchfta- 
ben-Rehnung . » . » 


Theoretiſche und practifche Geos 
.metrie ” . ” * ” ” 
Planzeihnen + ze .0i% 


Vorbereitungslehren der Phnfif 
und Chemie.» - .. . + 


Naturgefhichte  # eine se 


= 


U.) Theoretifche und practifche Forfl: 
wiſſenſchaft nebſt Forſt⸗ und 
Jagdrecht 


Forſtrechnungsweſen . .. 


Jagdkundee 

Höhere Arithmetik, Elemente der 
Algebra, der Statiſtik und 
Mehnmlt . .... 


| Boden, 
\ 


Stun 
ben. 


ax 


=» 


mom. 


0 








Handbuch, Namen 
nach der 
welchem vorgetragen wird. | Profefforen, 





Nach eigenen Heften mit Hinwei⸗Konigl. Profeffer |. 
fung auf feine Heine Schriften || Parius. 
über einzelne Theile der Forfts 
wiſſenſcha 
Nach eigenen Heften. Edon. Forſtmeifter, 
Proſ.Behlen. 


Nah Hoffmanns Anleitung IR. profefrgiert. 
‚zur Elementar:Arithinetik I. u. | 


II. Theil. 

Nach eigenen Heften u. Mayr s |R-Profeffor.Hiert 
practifchen Geometrie. und 2o nis. 
Nach eignen Heften, ‚Profeff. Louis. 
Nach eignen Lehrbuche der be: |Rönigt. Profeffor 

fondern und angewandten Phys | Strauß. 
fif, Mainz 1823 bey Florian 
Kupferberg. 
Nach eigenen: Lehrbiichern der bes |Rän: Forſtmeiſter, 
Prof. Beplen. 


ſchreibenden Forſthotanik, Frank⸗ 
furt a. M. bey Körner 1823. 
Anfangs⸗Gruͤnde der Minera⸗ 
logie fuͤr Forſtmaͤnner des nie⸗ 
dern Dienſtes. Frankfurt a. M. 
bey Weiche 1825. 


Nach eigenen Heften mit Hinweis |R.prof. Papius. 
fung auf feine kleine Schriften 
über einzelne Theile der Forft: 










— wiſſenſchaft. 
eigenen Heften. n. Forſtmeiſter, 
ach 3 2 f Prof. Beten. 
Desgleichen. Derfeise. 
Nach eigenen Lehrbüchern. Rönigl, Hofrath, 
a) Anleitung zur@lementar:Arith: || Profeffor Hoffe 
metik zte Aufl. (unter || mann. 


ber Prefie.) 11. Thl. 2te Aufl. 3 


1821. 

b) Populäre Darftellung der nie: 
dern und höheren Algebra ıc. 
1825. 

c) Allgemeine Bewegungslehre, 
Statiſtik u. Mechanik ıc. 1823. 
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Benennung Woeqen⸗ Handbuch, Namen 
der Stun: nah der 
Lehrgegenffände, l "ven. || welchem vorgetragen wird, Profefforen. 




















1. || Theoretifche und practifdhe Geo || 5 — eigenen Heften. Profeſſ. Hiert. 
metrie und Die Elemente ber | 
Zrigonometie x“... | — 
Planzeihnen „2. 0% 4 Mad) eigenen Heften. - IR. Profefl. Louis. 


Baulınde - 2 2.“ . 1 Nach eigenen Heften. Derſelbe. 


Naturgeſchicht 2 (Handbuch der Gebirgs- u. Bodens IRön. Forſtmeiſter, 
kunde, Hter Theil der Forſt umd | Prof. Behten. 
Jagdwiſſenſchaft nach allen ihren 
Theilen sc. Bormals herausge: 
Er eben von Bechftein, fortge: 
Ban | egt von faurop. Gotha u. Er: 
furt ben Hennings 1825. Von 
demfelben,Lehrbuch derForſt⸗ 
und Fagdthiergefchichte, Leipzig 
beyBrod’haus 1825. Von dem: 
felben, Botaniſches Handbuch, 
oder Diagnoſtik aller in Teutſch⸗ 
land einheimiſchen und aklima⸗ 
tiſirten exotiſchen Holzarten. 
Bamberg bey Weſche 1823. Bon 
demfelben, Zopographiedes 
effart 1ter Thl. die mineralo: 
giſch geognoſtiſche. Darſtellung 
und die Flora (zum Gebrauch bey 
den Demonftrationen . auf den 
Ercurfionen) Leipzig bey Brod: 
- hans 1823. . 
Hoffmanns Lehrbuch der alle IR.prof. Strauß. 
. —— Phyſik. Mainz 1821 
ey Flor. Kupferberg. 
Sttauß Grundlehre der allge⸗Dereide. 
*meinen Chemie. Erfurt u.Gorha | 
1824 in Heunings Buchhandlung. 


u 


Yllgemeine Phyſik. j ® 





mit Erperimenten 1 . u: 


Chemie in technifcher = 


Lehre von Holz erfparenden Feuer; Nach eigenen Heften, |j Derterne. 
Anftalten . L) Pr a er r e | 

Gefhäftöfsl . 2 2... l ach eigenen Heften. . 

Sandtithfheft © > . . Deögleichen, ————— 


— | — | 


| 









Benennung, 
ber 
Lehrgegenftände 





IH. || Theoretifche und practifche Forſt⸗ 


wiffenfchaft nebft Forft= und 
| 


Jagdrecht Fa a er ren 
Sagdlunde - » . . « F 


——— und Forſt⸗ 
tat “ “ * [2 . 
here Algebra, tionenlehre. 
. ee * — —* 
Integral⸗Rechnung, Optik 


metrie, Trigonometrie, Poly⸗ 
gonometrie und Kurvenlehre 
Planzeichnen 


Baufunde 


Naturgefchichte. Ergänzung ber 
Vorträge im Il. Eur . » 
Befondere und angewandte Phy⸗ 
fit mit Erperimenten »_- 
Chemie in Anwendung auf s Forſt⸗ 
wefen und Landwirthſchaft mit 
Erperimenten » 


[2 * . ” [2 


Gefhäftsfisl_ . + » 

Landwirtbfhaft » +» + » 

Kameral:Encyflopädie. Nach 
Vollendung des Vortrags über 


Forſtwiſſenſchaft 


Theoretiſche und practiſche Geo: | 








Handbud, 
nah 
‚welchem ‚vorgetragen wird. 


| Nach eigenen Heften, mit Hinweis 

‚ fung auf feine Beine Schriften 

3 über einzelne Theile der Forſt⸗ 
wiffenfchaft. 


1 1 Mach eigenen Heften. 


Darſtellung der k. b. Forſt ⸗Verfaſ⸗ 


1 fung von Behlen 1825. 
Nach eigenen Lehrbuͤchern. 
a) deſſen populäre Darftellung der 
niedern und höhern Algebra. 
b) deffen Grundlehren der höhern 
Geometrie der Differenzial: und 
Antegral» Rechnung ıc. 1817. 
| c) deilen Elemente der Optik. 
Nach dem 2ten Band des ten 
Theil der Forſt⸗ u. Jagdwiſſen⸗ 
haft nad) allen ihren Theilen ıc. 
Mormald herausgegeben von 
| Bechftein, mun aber fortges 
| fett von L. P. Laurop 1824. 
Nach eigenen Heften und Däzels 

Anleitung zur Vermeſſung der 

MWälder. 

ad) eigenen Heften. 


» 


| 
| 


ne 


4 |Nad) eigenen Heften. 


Nach den beftimmten Lehrbüchern 
1 und eigenen an 
Stramf Lehrbuch der befondern 
und angewandten Phyſilk. 
3.Deſſen Grundlehren der Chemie in 
Anwendung auf's Forſtweſen. 


|: | 


Nach eigenen Heften, 
Deögleichen. 


Nach eigenen Heften. 


— 











640 


Namen 
der 
Profeſſoren. 


oͤnigl. Profeffor, 
Papius. 


on. Forſtmeiſter, 
Prof. Behlen 


Derfelbe, 


‚Hofrath, Profeff. 
Hoffmann, 


Proefeſſ. Hiert. 


Ptofeſſ. Louis 
Derfetbe. 
on. Borftmeifter, 


Prof, Bchien. 


önigt. Profeffor 
Strauß. 


Derfelbe. 


Kin. Forſtmeiſter, 


Prof. Behlen. 


‚Prof. Papius. 


641 
Berfieigerüngen 


Das gerichtöherrliche Allodial⸗Landgut Hde 
henrain, im Bezirke des Kon. Landgerichts Miets 
bad), bey welchem fich ein Bräuhaus, mehrere 
Feld s Wied: und Wald⸗Gruͤnde, Gärten, Weiher 
und grundherrliche Renten, ſ.a. befinden, wird zur 
Befriedigung ber hierauf angewie ſenen Gläubiger 
‚zum bffentlichen Verkaufe wiederholt ausgeftellt, 
und zur Aufnahme der Kaufsanbore auf Do n⸗ 
:merötag den 15ten September l.J. Vorr⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr, eine — 
ſion angeſetzt. 

NAaufsliebhaber werben — die Ges 
richts⸗ Acten eingufehen, oder ſich au den Maffas 
:&utator, Advocaten Dr: von Nibler dahier, 
zu wenden, um ſich nähere Kenntniffe über bie 


Beſtandtheile diefed Gutes zu verſchaffen, ihre . 


„Kaufe aUnbote-ben der angefegten Commiſſion 
dießorts zu Protocol zu geben, und über dem 
Zuſchilag -bie — — Dis 
gewarten. 0% nach: 

"Den 1%. —* rg 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Winsen 
nu Berngrof, Dirators ; 
Fe zeiten 


t 5 


mu tan seh sol 
.  myailir 


‚In Feige gemeinfhaftlügen velclaſes der 
Mittwe Therefe Bayr, und der übrigen Ins 
‚tereffenten,. wird dad Anweſen des dabier vers 
fiorbenen Unterbräuers Joſeph Bayer, dem dfr 

fentlichen gerichtlichen | Verkaufe, antergeftellt, 
und zu dieſer VBerhandlung auf Mondtgg den 
— September eine Zagesſahrt angeſettt. 
Dieſes Unweſen begreift in ſich: 
AI. An Gebaͤuden;— 
u daB‘ Wehn. und Gaſthaus im Warte Der 
au; worauf biögerie Bierbräuers;, Wein⸗ 





— 
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und Tafernwirths⸗Gerechtigkeit in realer 

Eigenſchaft ausgeuͤht wurde, nebft Stals 

Iungen, und ben zum Betriebe der. Biers 
=. „brauerey erforberlichen Gebäuden ; 

: 2) das dem Wohnhaufe gegenüber liegende Nes 
benhaus, in welchem fich der Tanzſaal, nebft 
Stallungen und Wagenremiße befinden, 
5) das Kellergebäude, ein Wohnhaus mit ° 
Wagenremiße, und den Sommerbierkellern ; 
He das Waſchhaus; 
5) den vor dem Thore befindlichen Getreid⸗ 
ſtadl nebſt Schafſtall; 
Dr Wohnhaus naͤchſt dem Ho Mal 3 
8 den — naͤchſt bern: Holzg 
U An Gruͤnden: 
— nr Höhen: liegenden Obſt⸗ und 
Grasgarten, und-den bey dem Kellerge: 
baͤude befindlichen,. zum Beſuche und Biers 
ausſcheulen —— — 
garten. 4 
2) 57 Tagw. 90 Dei Yeder, 
5750. 4 Ts Wieſen, 8 
WU m 2585Holz. 

Für den Fall, daß ein annehmbarer Verkauf 
micht ergielt wuͤrde, wird mit der Verſteigerung 
auch die Verpachtung des Anweſens, und zwar 
im ganzen Complexe ader in den Abtheilungen 
:für das Bräuhaus, ‚die Wirthſchaft, und die 
Acker⸗ und Wisdgrände, in. Verbindung geſetzt 


FsıR 
w+ + 


‚werben, 


Die auf. diefemn. ‚Mupefen Haftenden Laſten, 
wie ber Grundbarkgit. ⸗Verband der einzels 
nen Grumdftüde werden ‚am — — 
‚mine bekannt gemacht. 

Kaufs⸗ oder Pachtllebhaber von — 
ſich Auswaͤrtige über-Leumund und Zahlungs⸗ 


faͤhis keit dutch Mgale, Zeugniffe auszuweifen has 
ben, werden daher vorgeladen, am anberaum⸗ 


() 
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ten Termine ihre Angebote, mit Vorbehalt der 
Genehmigung ber Intereffenten, zu Protocoll zu 
geben, und koͤnnen erwaͤhntes Anwefen, welches 
fih dur eine Außerft vortheilhafte Lage, an 
der von Minden nah Augsburg führenden 
Straffe, fo wie durch einen ſehr flarfen Ge⸗ 
werböbetrieb — in der — 
beſichtigen. x 
Den 9. Auguſt 18; er, 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Daten 
Eder, Landrichter. 


Auf, den Umtrag. ber: EEE 
Schm MWirths von Oberhummel und deffen 


Eheweibes, wird hiermit bad Anivefen der Letz⸗ 


teren zum dffentlichen Verkaufe archzeſchrieben. 
Dasſelbe beſtehet: 
1) aus dem zum Koͤn. Rentamte dahier frey⸗ 
ſtiftigen Wirthshauſe ſammt Nebengebäude, 
2) aus der darauf haftenden Taferns — 
Metzgerogerechtſanee 
3) aus 36 Tgw. Aeckern, und 24 Tgw. — 
Ueberdieß erhaͤlt der Kaͤufer noch mehrere 
Haus⸗ und Baumannd s Fahrniſſe. 
Kaufsluſtige werden vorgeladen,, am 12ten 
September, Vormittags 9 Uhr in Oberhum⸗ 
mel, wo ſich eine gerichtliche Commiſſion eins 
finden wird, ihre Anbote, vorbehaltlich der Ges 
nehmigung der Schmidiſchen Ereditoren, zu 
Protocoll zus geben, wobey fie von dem anf ° 
dem fraglichen Gute Häftenden Lopin in — 
niß gefetzt werden tdnuen. 
Den 4. Auguſt 18288s. a 


Kbnigl. Kaler, eandgiriht: Grenfing. i 


655 Srofa, Randriäiter. 





Auf wiederholtes Andringkn bes at Rent⸗ 
amtes dahier, wird das Ahtwefer des Joſeph 


(wur) 





BUhr im Orte: 
raumt, und jeder Kaufsluſtige mit dem Ans 
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Miebmann, Gemmebekers in Prittriching, 
beftehend : 

* aus dert Sommerbauernhdofe mit gemauer⸗ 
tem Mohnhaufe Nr. 8., dann Oeconomie⸗ 
Gebäuden, 6% Dec. Hofraum, 2 Tagw, 35 
Decim. Garten, 47 Zagw. 55 Derim. Ae⸗ 
der, 14 Tagw. 74 Dec. Wiefen, 13 Tagm. 

' 7 Decim. Dedung, 4 Tagw. 58 Decimal. 
Holzgruuden, zum Abu. — Lordi: 
- berg grumdbar, 

* aus dem zum ehemaligen Kaſtenamte * 

ſtiftigen Acker zu 1 Tagw. 42 Decim., 

e) aus den zur Baron von Fuͤll'ſchen Hof⸗ 
as. mark Windach freyſtiftigen 2 Aeckern, zuſam⸗ 
men zu 5 Tagw. 68 Dein, © .t 
X 9 aus dem zum Gorteshaufe Prittrichiug frey⸗ 

fliftigen Ader zu 1 Tagwerk 40 Dechn.; 
er aus den Iubeigenen Gemeindetheilen von 
"4 Tagw. 66 Decim. unher: und — 
Wieſen.. ye 
a ans dent weiters: Taeigenen Bemeinbeihle 
zu 40 Decim. Wiefe, endlich . 3 

g) aus den im Gteuirs Diftricte ‚Egling lie 

«ts genden lüdelgenen Grundftäden zu 1 Tagw. 
47 Decim. Acker, 6iäagw. 30 Dec. Wieſe, 

"mh Tagw. 19 Decimal. Holzgruͤnden 
zum dffentlichen — Verkaufe — 
entweder 
a) im Ganzen, ober 

” durch gänzliche Berträimerung, oder nad) 
Umſtaͤnden 


10 


o) durch — in einjelne-Aleinere Sarer, 
welche unter den geſetzlichen Worausſetzun⸗ 
gen auch beſonders bemaiert werben fonuen. 
Zu dieſem Zwecke wird auf Dienstag 
den 6ten: September l. Jrs. Vormittags 
iching ein Termin qube⸗ 
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bange hierzu vorgeladen, baß fie ſich durch le⸗ 
gale Zeugmiffe über gute Sitten, Militärpflichte 
Eutlaſſung ze. und insbefoudere uͤber genuͤgen⸗ 
des Vermoͤgen auszuweiſen haben, wonach der 
Zuſchlag auf erfolgte Ooschnigung der Eredie‘ 
torfchaft erfolgt, Pr 

.. Den 8. Auguſt 1825. - - 
are Baier. Landgericht audöherg. 

TARA — 





241 
Im Wege: der Bellftrefung. wird das Anz 
wefen ded Zaver Marr, Killmayrı zu Feld⸗ 
kirchen, am Freytag den Oten Septem⸗ 
ber l. J in der Amtswohnung am Lilienberge: 
von 9 bis 12 Uhr — I ie 
—* verſteigert. 
Dieſes Amwt ſen Seheht: ui j 
2 L - 
— dem — Aimaybof | im Com 
* mir . 3: 
Haus, Stadiund —— LT IT 
1 Kg, 52 Decim. —— nit) 
— rin Meder. , 
oo ” - MWiefens..: 
uni Shit hiervon #. Bo 
5 Kam. 10 Decim. — ib 
Der Schaͤtzungspreis hiervon 40 fl. 
An Laften ruhen auf diefen Befizungen,. .? 
Landesherrliche Abgabenz: - 
OSwinaͤre Schartwerk »:  .- "af. 80 hl 
Sagdfharrwarfi. win Side en) 
Einfache Steuer As1s 30 
Grundherrbiche Abgaben: '... 
ad I: Der Eompler iſt freyftiftig zum Gottes⸗ 
hauſe Feldkirchen, und reicht > -- 
Stift. ET 17 Ir. Idl. 
Eingelegte Gilt u, ⸗583 
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ad II. Diefe Aecker find eigen und-reichen ala 
Gattergilt einen Kornwerth mit 4 Viertl. 
Zehentherrlihe Abgaben. 
'adl. Groß und Kleinzehent Ztel zum Rentamt 
München, tel zur Pfarrey Kirchheim. 
ad II. Itel zum Gorteshaufe Feldkirchen, $tel 
zur Pfarrey Aſchheim. 
Kaufsluſtige mögen ſich einfinden, und ihr 
Angebot zn Protocoll geben. 
Auswärtige haben ſich über Wermdgen und 
Leumund gehbrig: auszumweifen, 
Den 13. Auguft:1825. 
Een Baier, Landgeriht Minden. 
su ORDER; een 





da⸗ —— auf der Neuberberge (fos 
genannten falten Herberge) am der Ingolſtaͤd⸗ 
ters Straße, drey Stunden von München , wird 


Freytag den 9ten September, Vormit⸗ 


tags: q Uht wiederholt der. öffentlichen Verſtei⸗ 
gerung/vorbehaltlich — un 
eation, unterworfen. 
Das ſelbe —* a 
DEE Pe 7% 7.073.700 
1) Das Wirthshaus mit. gewblbtem Reiter, 
Zechftube, Nebenkammer zu ebener Erde, 
¶Bauetnſtube und zwey Rebentammern über 
oe, 
—— dbaran gebauten Neubau, wech der 
Tanzſaal, und zwey Nebenyimmer, dantı zu 
1% ebener Erde der Hornvichſtall fich befindet, 
n bie Auetrfichende ———— ganz we 
mauert, 
* bewfeparirt ſtehenden * gemauerten Stadt 
mit einer Gaftftallung,- Drefchtenne und lies 
gendem Dachſtuhle mit Platten gedeckt, 
5) Die- über der Straße flehende gemanerte 
Gaſtſtallung, mit Schindeln gedeckt, 
(%*) 
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6) die gemauerte Schweitzerey mit zwey heitz⸗ 
baren Zimmern und z. Heinen gewblbs 
ten. Kellern, 

T) das zum Theile gemauerte Sommerhaus 
ſammt zwey Kugelſtaͤtten. 

U. Grundſtuͤcke. 
1) 9 Tagw. 69 Decim. Aenger, 


2) 96 — nn Mecker, 
3) 11 790 5 Wieſen, 
4)66 86 Weidenſchaft. 


Das Anweſen iſt erbrechtig mit Mayrſchafts⸗ 
Friſt zur Kon. unmittelbaren Staatsguͤter⸗Admini⸗ 
ſtration Schleißheim, mit Ausnahme von 36 Ju⸗ 
chart Aecker, welche freyſtiftig zum: aͤlteſten Beue⸗ 
ficium bey Hof, und de Veneſqeſe⸗ Gründe, 
welche Iudeigen find. J 

Die gerichtliche Schaͤtzung (inmiger Ra 
litaͤten ift auf 16050 fl. erhoben. : 

Das Steuerfimplum beträgt 4 fl. T fr. 4 HL 
das Stifigeld zur Kon. ummistelbaren. Staats⸗ 
güter » Apminiftratiou 24 f. 54 fr, und zum Hofe 
beneficium 24 fl. ferner reluirtes Saparmert 117,99 

Den 16. Anguft 4825:., 
Kdnigl. Baier, Landgericht Mind en. 
Steyrer, —— 2,8 


Vom uaterkonigten König, Randgerichte wird 
auf Andringen eines Gläubigers dad Auweſen 
bes Joſeph Keichtl Ziegelbauern. in Niederlaus 
terbad) in via executionis am | 
Mondtag den bten September Vors 

mittags von 8 bis 12 Uhr >» 
in dem Wirthöhaufe zu Niederlauterbach, vorbe⸗ 
baltlich der erebitorfchaftlichen Genehmigung, an 
ben Meiftbietenden‘ verkauft. 

Gedachtes, zum Kbn. Landgerichte. Pfaffen⸗ 
hofen gerichtsbares und zum Koͤn. Rentamt 
Pfaffenhofen, erbrechtiges Auweſen, iſt ein Vier⸗ 


J 
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tel⸗ Hofgut, und ed gehdren dazu eim gemauer⸗ 
ted, mit Taſchen gedecktes Wohnhaus ſammt 
angebauten Stallungen, ein hoͤlzerner, mit Stroh 
gededter Stabel, ein Heiner Garten, 19 Zagm. 
66 Decim. Aeder, 4 Tagw. 6% Decim. Wiefen; 
7 Tagw. 49 Decim. ludeigene Gemeindstheile, 
und 8 Tagw. 25 Decim. Entfchädigungsbolz. 
An Abgaben ruhen anf diefem Auweſen; 
Einfache Stener 1 fl. 5. fr. Ghl. Scharwerk⸗ 
geld ı fl. 59 fr. 2 hl., Vogtehzins 22 fr. 4 bL., 
Laudeniumi fl.30 kr., Stift und Kuͤchendienſt 
1f. 61 kre 4 Hl., eingelegte Guͤlt 2 fl. ;) Bodens 


zins von dem: Entihädigungsholze 33 fr... Vog⸗ 


teyhaber, 1 Birk 15 Schy.zRomgült, 1Schaͤfl. 
EME ADLER Sechza, Habergält, 2 Mei 2 Bel, 
13 Sechz.; Pfenninggält zur Kirche NRiederlau⸗ 
terbach 2 fl. 4 Hl. : Huf dem zum Abu. Rents 
amte Pfaffenhofen insbefondere herrngunſtigen 
Oedacker ruhen 8 fr. 4 bi, Scharwerkgeld, 1 Er, 
6 Hl. Vogteyzins, 2 Ir. 5 Hl. Stift, Ar. 4hl. 
Laudemialantheil und 1 Bierl! 2: Sechz, Korns 
Guͤlt. Bonrbem Zehent gehbren 2 Drittel -zum 
Kön. Rentamt und 4 Drittel m Pfarrey Dbers 
und Niederlauterbah. .„ 

Kaufslichhaber : haben. ſich ver: beftinngten 
Zeit einzufinden und ihre -_ zu —n 
zu geben. . 

Auswärtige — ſich über: Bernd: and 
Leumund aus zuweiſen. 

Den 28. July 16283. 
3) nigl, B. Landgericht. Dfaffendofeen 
(3) 2% : ——— — 

Auf — der Grebitoren, wird das Bien 
adjudicirte Großhammerſchmids ⸗Anweſen des 
Cdleſtin Kempter zu Schwabſoien hiermit auf 
Freytag, ben Wten September. 1825 
Vormitingd, dem bffentlichen Verkaufe ſammt 
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aller dabey gerichtlich inventirten Haus⸗ und 
Baumannsfahrniß und dem Hammerſchmiede⸗ 
Werkzeuge, untergeftellt. 

‚R Das Auweſen befteht : 

2). ans einem’ zwengädigen, gemauerten Wohns 
-hanfe mit bequemen Stallungen und Stabel 
unter einem Legichindeldache ; 

Bb) Indem sten Theile der Schwarzhammerfchmies 
de fammt Hammerſchmids⸗Gerechtigkeit; 

©) in dem meweingehdften Iubeigenen Poſt⸗ 
jaͤgerguͤtl, wobey 

10% Tagw. Aecker, | 

203 „ 3Wweymaͤdige Wieſen, 

104 „u  Gemeindötheile, 

“Lo... . Arautgärten find. 

Kaufsliebhaber haben fich daher am benanns 

sen Tage hierorts zn melden, und ihre Kaufds 
Unbote zu Protocol zu geben. 

. Den 5. Auguſt 1825. 

Kdnigl; Baier. Landgericht — 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters, 
(5) 3. Dr. Wieſend, I. Aſſeſſor. 


Vorladungen und Edictale 
Eitationen. 


Das unterfertigte Kbnigl, Baier. Kreis und 
Stadtgericht, bat in dem. Schaldenwefen des 
vormaligen Pfarrers, Johann Baptiſt Hibler 
‚zu Iſen, durch oberftsrichterlicy beſtaͤtigte Ent: 
ſchließung vom 17. September v. J. den Unis 
verfals Concurs erfannt. 

Es werden daher die geſetzlichen edictotage 
mei 

I. zur Anmeldung der Forderungen: und bes 
ren gehdrigen Nachweifung anf den 22ten 

©: September d. J.; 
‘DH. zur Vorbringung der — gegen die 


— — — 
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angemeldeten Forderungen auf den 22tem . 
Detober; : 


II. zur Schlußverbandlung auf den 2iten 
: November, und zwar. für die Replik 
bis den 5ten December einſchließlich, 
und für die Duplif bis den 20ten Des 
cember einfchließlich, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich, unter dem Rechtes 
Nachtheile vorgeladen, daß bad Nichterfcheinen 
am erften Edietötage, die Ausfchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Eoncurd : Maffe, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleih werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermbgen bes Gemeinfchulds 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung bed‘ 
nochmaligen Erfages aufgefordert ; ſolches uns 


tens Worbehalt Ihrer m. — — zu 


ger Ce) 
K. B. Kreissm Stadtgericht Minden. 


de. Gerngroß, Director. - 





Ignatz Lindner, Handelsmann von, bier, 
wird feit dem 13. Jänner 1821 vermißt. 
Auf Anrufen feiner Ehefrau und des aufge⸗ 
ftellten Curators wird bderfelbe hiermit aufges 
fordert, fi binnen ſechs Monaten hierorts zu 
ſtellen, "oder ber ‘feinen Aufenthalt Nachricht 
zu geben, außerdem er für verfchollen erklärt, 
und gemäß gerichtlichen Heuratsbriefe, ddo. 
26. November 1820, dad Vermdbgen feiner Pins 
berlofen Gattin nach berichtigten Rüdfalld s Bes 
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ſtimmungen gegen Cantion verabfolgt werben 
würde. 
Den 8. July 1825. 
K.B. Kreisen. Stadtgeridt Landshut, 
v. Stuber, Director. 


(3) 2. Eid. 





Da die Wittwe des verlebten Joſeph Haars 
beintner, geweften Buͤrgermeiſters dahier, 
ald Teftamenterbin deöfelben, die Erbfchaft nur 
cum beneficio legis et inventarii angetreten 
hat, fo werden alle diejenigen, welche aus was 
immer für einem Titl an die betreffende Erbs 
ſchaftsmaſſe rechtliche Anfpriche machen zu koͤn⸗ 
nen glauben, hiermit aufgefordert, dieſe Auſpruͤ⸗ 
che.binnen ſechs Wochen a dato um fo ges 
wiffer hierorts anzubringen, als man, außer dem 


rechtlicher Orbnung nad), weiter. vorfchreiten. 


wird. 
Den 12. Auguſt 1825. 


8. B. Kreide u. Stadtgericht andspus. 
‚. nodmaligen Erſatzes aufgefordert, foldyes unter) 


v. Stuber, Director. . 
(3) 1. 2 1 — R 


- 


Mit; 


Das unferfertigte Kbn. Landgericht hat i in dem 
Echuldenwefen bes MNois Burkhard, Sim⸗ 
merbauern zu Ebertshauſen, durch Entſchließung 
som 26. d. Mrs. ., gegen welche innerhalb des 
geſetzlichen Termines die Appellationd s Ergreis 
fung nicht angemeldet wurbe, den Unfverfals 
Concurs erlanut. 

Es werden daher die reihen eblihiale, 
nämlich :. Kr 

ls zu. Anmeldung ber — und ber 
nit wren gehbrigen Nachweifung auf. Diends 

“U: tadden 27ten September h. J.3 
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U. zur Vorbringung der Einreden gegen die. 
angemeldeten Forderungen auf Freytag 
ben 28ten October h. J.; 
III. zur Schlußverhandlung auf Mondtag 
ben 28ten November h. J.z und 
zwar fuͤr die Replik bis Mondtag den 
12ten December h. J. einſchließig, 
und für die Duplik bis Dienstag den 
27ten ejusdem einfchließig, - 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hlerzu 
fämmtliche-unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit dffentlicy unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchließung der For⸗ 
derungen vom ber gegenwärtigen Gonchrämaffe, 
dad Nichterjcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die -Ausfchliefung, mit. den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen ‘zur Folge hat. 


Zugleich werden biejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 


nerd in Handen haben, bey Vermeidung bes 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu —— 
Den 16. Auguft 1825, 


Königl. Baler. Landgericht Brud, 
8).1. Fiſcher, Landrichter. 
— —— 


Philipp wir hoff, ref ignirter Pfarrer: von 
Artenficchen , ftarb dahier und hinterließ ein 
bem diesſeitigen Gerichte fruͤher aͤbergebenes 
Teſtament, worin derſelbe Ben hieſigen Armen⸗ 
fond zum Univerſal⸗Erben einſetzte. 

Da Verwandte desfelben nicht bekannt find,, 
fo werden. diefe, wenn er allenfalld ſolche hin⸗ 
terlaffen haben follte, fo wie alle. diejenigen, 
welche auf denMachlaß des Verftorbenen irgend 
einen rechtlichen Anſpruch zu. machen. haben, 
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‚hiermit vorgeladen, ihre Anfpräche binnen 60 
Tagen diesſeits anzubringen, außer ben mit 
Aus einanderſetzung der Verlaffenfchaft fortges 
fahren, und ber nach Abzug der Legaten vers 
bleibende Reft des Nachlaffes an den hiefigen 
Armenfond übergeben werden wird. 
Den 6. Auguſt 1825. 

Kodnigl. Baier. Landgericht Brenfing. 
(3) 1. Grofd, Landrichter. 





- Paul Recher, Bauersſohn von Brunnen, 
und Soldat beym ehemaligen König. Baier. 
Aten leichten Infanterie-Bataillon von Wreden, 
ift ‚feit dem Jahre 1809, in welchem er den 


Feldzug gegen Tyrol mit zu machen hatte, vers ; - 
‚mißt, und es verlautet, daß er bey Sterzingen 


‚in bfterreichifche Gefangenfchaft ie ‚ und 

in folcher geftorben fen. 

Auf Andringen feiner Schweſter Erescenz 
“Huber, Bäuerin’ von Brummen, ald jetzt be⸗ 

kannter einziger Erbin des Pauf Meder, wird 


dieſer, oder ſeine alfenfallfige Ieffitime Dedcendenz, : 
"oder jeder audere, welcher and irgend einem 


‚rechtmäßigen‘ Titel, auf dad Vermögen bed Paul 
Recher Anſpruch machen zu kbnnen glaubt, 
"aufgefordert, felbe binnen vier Monaten a 


“dato bey unterfertigtem Amte anzumelden, als 


außer dem, Erescen; Huber nad) Umftänden 


" gegen ober ohne Caution in den Beſitz feined Vers 
® 2. 


„mbgens gefegt werben wird, 
"Den 30. July 1828. 

"Kdwigl. Baer. Landgericht Landsberg. 

G t. Luzzenberger,- Landrichter. 


t 


Sm Folge rechtöfräftiger Sentenz, und auf 


Antrag von Gläubigern der Cafpar Siglis _ 
fhen Melicten am Gtilferhofe, wird zur vor⸗ 
[4 em Il. ar. ® y 





we 
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läufigen Liquidation, fo weit fie nicht ohnehin 
ſchon aetenmäßig iſt, — dann zum Verfuche alt: 


‚licher Ausgleihung des ganzen Schuldenwefens 


durch Nachlaß und Friften» Regulirung auf 
Mondtag ben 26ten September I. Irs. 
Bormittags 8 Uhr ein Termin anberanmt, wos 


“bey jeder Gläubiger, bey Vermeidung des Rechts⸗ 


nachtheiles; dem Mefultar der Stimmenmehrkeit 


der" aritdefenden: Gläubiger im Sinne des Judi⸗ 


ciar⸗Gefetzes beygezaͤhlt ju werden — zu ers 
ſcheinen hat. = 
' Den 10. Yuguft 2825: 


Koͤnigl. Baier, Landgericht Landsberg. 


x N rap 





Da Gofep FIRE —— von Er⸗ 
ding, auf die erſte Vorladung yon 14. März 
1.3: nicht erſchienen ift, um ſich über die ge⸗ 
gen ihn vorliegende Anſchuldigung des Verbre⸗ 


chens der: Unterſchlagung des Auvertrauten zu 


verantworten; fo wird er. gegenmärtig zum, zwey⸗ 
ten Male: aufgeforbert, ſich binnen drey Mos 


naten vor dem hiefigen Gerichte zu ftellen, und 
‚bie Warnung beygeſetzt, daß; nach Verlauf dies 


ſes letzten Termines wider ihn als gegen einen 
Ungehorfamen. den. . * Pe vers 
fahren, werden. 
Den 11. July 1885. . dr 
Adnigl. Baier. Landgericht Raufen. 
zen — 





Am 14. — i. J. iR N Sedel⸗ 


maier, ehemaliger Wirth am Bau zu Holz⸗ 


kirchen, Landgerichts Miesbach, plbglkh hier: 
orts verſchieden. 
Da fich nun feine Verlaſſenſchaft, welche 


—* einem Paffoftande von :10 fl,-48 fr. in 


tr 
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einem liquiden Guthaben von 256 fl. 114 Fr. be: 
fteht, außer einem natürlichen Sohne biöher 
‚Niemand gemeldet hat, fo werden nunmehr alle, 
welche auf die Maſſe einen rechtlichen Anfpruch 
zu haben glauben, zu deſſen Geltendmachung 
bimen drey Monaten porgeladen, wibrigen 
Falls rechtlicher Drbnung nach verfahren wers 
den wird. - ‚Den 8. Auguſt 1825., 

Kdn. Baier, Landgeriht. Rofenheim. 

Wintermaier, Landrichter. . 





Ferdinand Stil, Schneiders⸗ Sohn aus 
. Schongau, geboren 1749, deffen Bruder Johann 
—— w  _ —⸗ — 
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Georg, geboren 1751 und Schweſter Maria 


Thereſia, geboren 1756, über deren Leben und 


Aufenthalte man feit vielen Fahren feine Kennt⸗ 
niß bat, oder ihre allenfallfige Descendenz were 
den auf Imploration ihrer mächften Verwand⸗ 
ten anmit vorgeladen, fich binnen ſechs Mo: 
naten hierorts zu melden, widrigen Falls fie 


als verfchollen erflärt, und die ihnen erblich ans 


gefallenen 168 fl. Tr. Zpf. ihren naͤchſten Ver⸗ 

wandten gegen Caution hinausgegeben würden, 
Den 16. Auguſt 1825. 

Koͤnigl. Baier. Landgeriht Schongau. 

(3) 1. Wirth, Landrichter, 


Münden ben 22. Auguſt 1825. es 


Im Markte Iſen, und der Umgegend im Kbnigl. Landgerichts: Bezirfe Erding, herrſcht 

ſeit dem Anfange Auguft's ein bbsartiged, anfangs entzündliches Friefelfieber, das bereits hun⸗ 
dert und einige und vierzig Menfchen, meiſtens weiblichen Geſchlechtes befiel, und auch einige 
und zwanzig und zwar wieder meiſtens weiblichen Geſchlechtes (im Verhaͤltniſſe von 4: 1) und 
gewdhnlich ſchnell in wenigen⸗· Tagen dahin raffte. Der Tod erfolgte unter convulſiviſchen und 
aſchlagfüchtigen Zufaͤllen, Folge: von: Entzuͤndung der. innern Gehirnhaͤute und Exſudationen zwi⸗ 


ſchen dieſen — wie eine ſorgfaͤltig angeſtellte Leichendffuung lehrte, 


Dlieſe Krankheit hat Ihren Gruud sin endemiſch⸗ miasmatiſchen, (Localitaͤts⸗ und ath⸗ 
mosphaͤriſchen) Verhaͤltuiſſen, befiel die meiſten der Kranken auch in verſchiedenen zerſtreuten 
DOrten, beynahe zu gleicher Zeit, md: iſt daher nicht contagids, (nicht anſteckend.) 
mr Bdsartigkeit iſt Cobgleich zum Theil — in der eigenen Natur des Uebels — dann 
dem“ Frieſel Exanthems zur Erzeagung dienenden, fluͤchtigen, der Nervenkraft vorzüglich gefaͤhrli⸗ 

ben Kraukheits⸗Stoff) ganz vorzuͤglich aber in ſchaͤdlichen diaͤtiſchen Verhalten und Einfluͤßen, 
und der anfangs unzweckmaͤßigen Behandlung gegründet. , En 
Unmaͤßlg erhöhte. Zimmers Temperatur, mehrfache Bedeckung mit manchmal gehäuften, 
dicken, ſchweren Federdecken, fparfame,.ovarme Theeartige Getraͤnke, vom Chamillen- und Hol⸗ 
lunder⸗Bluͤthen Aufguß, wodurch die Kranken zu erſchoͤpfenden Schweißen gebracht werden, bey 
Bermeidung reichlicher kuͤhlender Getränfe, des wohlthaͤtigſten dioͤtetiſchen Mittels, und votzuͤglich 
ein. paniſcher Schrecken uud. laͤhmende Furcht, wodurch der Kraukheits⸗Stoff recht eigentlich 


an te wichtis ie jene Bbsartigkeit fo fehr fteigerten. 
‚feine Reitung zum Gehien erhält, find die wichtigfien Urfachen, d 
Die meiften Erkrankten find nun bey zwedmäßiger Behandlung auf dem Wege der Ges 
-nefung ‚ und feit. dem 1gtem gieng Fein neuer Kranfer mehr zu. nr 
Diefes, zur, Beruhigung der Bewohner der Umgegend. ni 
⸗ Ed CL. zus Zi — —— — — ... Zu 
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Baierifichies 


1 


Sſartreis. 


— Sid Mn et Auguft — | 





Amtliche Artikel, 


(Die Besirke: —* EEE . KR 
dhung der Militaͤrpenſioniſten betueffend.):, . 
Im Namen. Seiner Majeſtaͤt des —* 


N die bereits erfolgte Aufldſung der 
Commandantſchaft Straubing in den Beſtim⸗ 
mungen der allerhdchſteu Verordnung avom 31. 
nner- 1820, bie, Formation der, Commandant⸗ 
ae betreffend, ya, ee 
erheifcht; fo werden nunmehr von dem vorma⸗ 
ligen Commandantſchafts⸗Bezirke Straubing, 
a) dem Bezirfe der Commanbantfchaft 
Regensburg: 
1) Die ade Straubing, 2 Ri) 
2) das. Sangakhe Sera wsing; * 





Ci ur N een ur 
4) » * Cham, und — 
5) 3* Aotzting; —1— —— 
6) van vem "uhr Fe ER 


WIR — Vaart 8:3 yarıhiun. 
Das Landgeticht· WrEA “bar 9i3 
8) 'y 4 — Regen, und J vr 
1. 2 ‚Deggendorf; 


3 


e): dem. Bnpehe der Commandantfiafe 
um nn Rt ei 
0 Dean PAndgericht; Sanbia u. Jar ey 
— uͤberwieſen und einverleiht 
Dieſe san das Konigl. Armee⸗ — 
raterm 2... laufenden, Monates ergangene aller⸗ 


hochſte Entſchließung wird, unter Bezugnahme 


anfiubie. Ausfchreibung vom. 24. März 1820 

«3fartreids Blntt ‚Seite 330.) den faͤmmtlichen 

Bonferiptiond «Wehbrden ded: Areifed: zur geeige 

neten Weruͤckſichtigung und Kenuitniß: gebracht. 
Muͤnchen den 25: Auguſt 1825. . 

— Regierung des Fſarkrelſes, 
K al in mer des Innern.) 

In Abweſenheit des K. Regierungs⸗Praͤſidenten, 


1. d. Hofſt ett eu⸗ Director. 43 
— Sn — WSchasheim,'Diren ? 
LÖST IE Ari Birtk 
BI I Chi aan 2 um ı >40) 


Das; — md SR 
lativ für vaterlaͤndiſche Lauppen betrefeud.). 
Im Namen Seiner. Majeftät des Königs, 


unter Bezůͤgnahme HF We allechbchſte Ver⸗ 

orbnung vom 36. Maͤrz is; Meglerungs⸗ und 

Jutelligenzblutt Seite 379) dr obenſtehenden Ber- 
(MR) 


659 


treffe, wird bie aubehm 12s, Mts. 4 Ars 
mee = Commando ergangene " alterhbghfte Ent: © 


ſchließung zur dffentlichen — 


\ 
hi 


ah }) entiveder —* dem Be u 


erceben ahlegiwte * tea Verd 
43 aid ur 1 
Unterthanen die volle — ** 


ten Entſchaͤdigun Betrages daduſch a 
daß derſelbe 4 





mandanten der marſchirenden Truppe rer 
an Drt und Stelle vor dem ubmarfhehedegh,.s * 


von der Militär: Haupt: 

die Behdrden gelgtitesz mithin der ogengnuten s( 
Koſtgroſchen reſpeetive · nunmehr 5· krr· von · der 
Mannũ ſchaft riche meht unmittelbar au den Quar⸗ 
tier⸗Traͤger bezahlt, ſondern in den Compags- 
nie⸗ und Regiments ⸗Zahlutigsliſten Sgleldhrgro 
aerario eingejohew werbeu fellsiunsül: eirinitad 
ein Meer ungrachtetn find). ſchan mehrere Fälle 
vorge konunen/ idaß · dürfe deurlichẽ votgeſchrie brwe 
Besahlungs+ nad. Verrechnungsweiſe Unter der 
Bemerlng autgaugen wird, Idaß · die Quartjer⸗ 
träger oder wis Gmseinhe: der Mansfhaft| dit 
Gatrichtung Dir: Moftgrofchen ;von- Uren Fhhhuntg 
nachgelirifert haben / r: einMachlafiner”zunier 
len Mißdeutungen * ... Berfiiguns 
geu' Anlaß giebt. 5 IR) 

es wird; —— Aherrverfůgt. 
wnecanife on LP, 223 ensure 
"ar jedem: ———— die. beſtimmt en 
5 Fe..:pon det RbhwuingS der Maunſchaft durch 
Die: Eompagnie⸗ oder Abtheilungs:Commandans 
ten gleich unmittelbar-eingehaften, und in den 
Quar tals⸗Gehuͤhrsliſten amnachſichtlich pure Je- 
rario · darirnatuwe geſteut· werden⸗ . 
Ser re mt me. 
„1, Die, mit, ‚der unmittelharen Bapablunaı der 
Koſtportionen heguftragten Truppen -Epmmans 
banten haben hie yongeihrichenen Ag Kr Bra Pnte 
(nn) 
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ndig am den Gemeinde: Vorftand zur 
rn Dertheilung an die Quartiertraͤger ges 
che u bezahlen, und letzterer iſt von 
hrs, der Linfchlägigen Rechnung Beys 
Wo diefe uk, m 
[ Stelle eintritt, it die Zahl der 


‚wei 









+: 


ittungen, die borgefchriebene — 
ion vollſtaͤndig leiſten. 
‚IHIA 


ge 


Br IR) 


— Keiner Truppenabthettung mb feinenreim 


einzeln marſch renden Judlo duunt Niſt künftig 
mehr erlaubt, einen Rachlaß an dem beſtimmten 
Kofkeıri Brrigdtaugdupveife zu veelangen Dder 
anzutreten)’ b ey Strafe po kenEſatzes 
E07) —* ja ul Dit 
Beabubung. 

3 hen den 26. Aıdiht did.” E 
Kin. öhter. Kigieriiignesstärtteiten, 
«ic unegggl shmer DI iR Pr! uoꝑitutu 

j x On 

—— ne 
ana &n193 Gla J 8: — — 3 ? 


ride 4% sin , Mid — Baer 
et md (m 





Yabjiunsnummegd 193 3° 
nen dUa ns ie 
färhtlihe 8. alfgrmeimenuhiafsedere 
Rent aͤ mitxn deshlarkuaiße sis (2 
(Die Einſendyng des Masftands »Fibelle pzo ii 


betreffe mad‘ * eK 
Im Kamen Sch iner Majetät bes Könige. 
* aljgeseingwun, hefondern 


Rentämter des Zlarkıgifgg gperden hierdurd an 
die rechtzeitige, Finfeudung; her Auſandelibeſle 
pro 184% erinnert, und, binfichtlich der Art der 
Gertigung 4 per Finfendungs « Termine, gb dgr 
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Zolgen ‚der. Verfiumnißiz auf bie: Ausfhreihm 
gen pa 3; Auguſt 3825/ und pam; 334 Juln 
1824 bingewiefem. 1.15, mi .\yosad. marınljen 
5 Minden, ben 22, Anguſt 1825. ul 
Kdn.Baler.RegierungdesHfarfreifes, 
ern aan erden Simanzem: 
Sn Abwefenheit des R. Regierungs:Präfidenten, 
v. Hoffietem;, Director. 1 
in anu ni Meetz, Director. vr IE 
tr ms Behr. Thiboufk, Set} 


Schul- und Kirchen: Dienitz .ıv 
u vb Erkepigamg. .. « 317 


Die, Schulehrerd + Ehorgegentend + undı Yty 
ganiftend » Stelle zu Wolfratfhaufen, mit einem 
Ertraͤgniſſe von 482 fl.16 Er, ift in Erledigung 
. gefommen. — 

Die gehdrig begruͤndeten Bewerbungen hier⸗ 
um. ſigd binnen -14 Tagen hierorts zu uͤbergeben. 


Dienſtes— Notizen, f 





Wermdg Allerhdchſter Entfchließung vom 'T8. 
Auguft d. J. wurde der Rechtöpracticant, Mar 
Kdnigs berger, zum“ Advocaten bey dent 
Königl. Landgerlchte Muhldotf, und der Rehls⸗ 
practirkut? Franz Xaver Dobler, zum EA 
caten bey dem Königl. Landgerichte Pfaffenho⸗ 
fen im Iſarkreiſe, allergnaͤdigſt Krnanut. 
Gemäß allerhdchſten Konigl. Reſcriptes up 
22. Auguſt haben Seine Königliche Maje— 
ſt aͤt der von dem Herrn Eizbiſchöfe von Min; 
chen⸗Freyſing, Freyherrn v. Gebfüttel, geſche⸗ 
henen Verleihung der Pfarrey Heinihauſen, Land⸗ 
gerichts Dachau, an den bisherigen Pfarrer zu 
Fuͤrholzen, Prieſter Franz Zaver Merkl, die 
allerhöchfte Genehmigung zu, ertheilen geruht. ., 


— — — 
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mine Koniglache Maiefkär Haben 
mittelſt allerhöchften ‚Referipts, vom 25. Auguſt 
dyunfz den, von, dem Abnigl, Generallieutenaut, 
Pirafen m Vieregg, dann dem Aſſeſſor des 
Wechſel⸗ und Merkantil s Gerichts II. Inſtanz, 
Carl Lorenz Ritter von Maier, fr den Coo— 
pgratgr zu Windberg, ‚Priefter, Mathias Sch u⸗ 
ler, auf die beiden Benefisien omnium: fides 
lim ‚animarum, und Sti Joannis Bapkistae 
f Getzen, ausgeftellten Präfentationen, aller⸗ 


— 


Behft Ihre Veftätigung allergnädigft zu ertheiz 
len geruht. In Gemäßgeit allerhochſten Res 
(ring? vom, 35, Auguſt, ‚haben Seine Kd⸗ 
niglide Majeftät den Priefer.. Mathias 

Orie F, Virgr zu Tengling, von ‚dem Anz 
fritte Der demjelben durch allerhöchfte Entſchlieſ⸗ 
füg vom 4. July d. J. zugedachten Pfarrey 
örieding, Landgerichts Statuberg, aus Ruckſicht 
auf veffen durch, Ärztliches, Zeugniß nachgewie⸗ 
ſene Gefundheit$ = Umftände, feinem, Anfuchen 
gehhäß, zu Difpenfiren, und dagegen die genannte 

artey, nach der Elafı fificationg - Reihe der im 
Fahre 1823 dahier geprüften Pfarramts - Can⸗ 
didaten, dem Prieſter Peter Mepringer, 
Stadt⸗Cooperator in Frepfing N allergnaͤdigſt zu 


übertragen geruht. 


11457  Huisssect , 1. 3 * 
Bey der ernenerten Wahl „eines: rechtskundi⸗ 
gen Magiſtratsrathes zu Landsberg, iſt Bruno 
Ginger, bisheriger rechtskundiger Magiſtrats— 
rathiederholt zj benannter Stelle erwaͤhlt 
und, beftätiger worden. 





—R B kan J im ad 2 "8 en, 
Hypotheken⸗ Weſen betreffend.) 

Bey dem Ddiesfeitigen Königl. Landgerichte 
iſt das’ Hypothen-Weſen beteits im Gange. 
Saͤmmtliche Interreſſenten, welche aus was im: 
I 7 * p) ..,s . 4 
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gehalten find, und bie Herftellung der Hopo⸗ 
chelenbuͤcher innerhalb‘ des verlͤngerteu Term rind 
bewirlt Werde kanm. 

Bey bieſet Gelegenheit will man pie‘ Gt 
der auf das alterhöchfte Minifterial: Referipf 
vom 15; July 1824 (Intelligenzbl. fiir den Iſar⸗ 
Kreis 1824, St. XXX. ©. 607 bis bi10o.) bins 
gewiefen babeh‘, antik fie fi ſich nach den hierin 
aufgeſteilten Beſtimmungen richten Tonnen, au⸗ 
ber dem fie ſich die sub. Nro. VI. aufgeführten 

Nachtheile ſelbſt zuzuſchreiben haben, weßwegen 
auch bie hierorts getroffene Eintheilung des 
Hopothelenbuches hiermit bekannt gemacht wird, 

Nicht minder will man die Intereſſenten auf⸗ 
merkſam gemacht haben, daß die hierorts vor⸗ 
handenen Briefsprotocolle nach einem allerhoch⸗ 
ſten Miuiſterlal⸗Reſcripte vom 22. Februar 1824, 
und Xppellationd = GerichtösEntfchließung vom 
24. März 1825 (Intelligenzblatt für den Iſar⸗ 
freis Stuͤck XIII. Seite 195.) keineswegs uns 
ter die im $. 42. der Inſtruction aufgeführten 
Öffentlichen Bücher 'gehdren, und daß demnach 
diejenigen Forderungen, welche in die Briefs⸗ 
Protocolle eingetragen find, ſelbſt angemeldet 
werben miffen, außer dem bie im $. 11. des 
Einführungss Gefeges ausgeſprochenen Folgen 
eintreten. 

Eben fd werden die Vormuͤnder, Eutatoren, 
Zunftvorfteher ıc. aufgefordert, durch Anmeldung 
für das ihrer Verwaltung anvertraute Vermd⸗ 
gen genaue Sorge zu tragen, da die dießſeits 
vorhandenen Brieföprotocolle, Einfchreibbücher, 
Anlehensrgbellen, und derley Acten sc. unvolls 


— — 





— 664 
ſtandig ſind, und das Arne nicht: Jar’ Kenntuiß 
Ho allen in g9. KU und· 86. ver Sf äh? 

fr: an? ; 


geführten Hypotheken gelangt-Tft. 
Eintheilutig ————— für das 
Königk Landgericht. Miplborf.. .... 21. 0.md 
L Band. —— Altmdhederf zu m. und 


99. enunyie — ———— — 
II. 2. Ampfing: 120 4 
I. „ . — — — und Puͤrthen. 
IMS. 413 Aspertsheim und Frl. 
V. aAu und Reichertsheim. 
VL 3:4: WBuchbach/ und Walkersalich. 
VO 4 2 +Gi@pplköfen, FJeichten und Te⸗ 
gernbach. 
vin. Eiting und Mätfenberg. 
IK.’ , in 1 Elſenbach und Hbrbering. 
X. 2 Erharting, Hart imd weß. 
ling. 
RL. N, glofſing uund Gtünbach. 
——— "Zorfting „ ' Meermofen ' und 
Polling. 
XIL „ Gars und Stabl. 
AV, m 9»  Oummettenfirchen,- Meilkire 
hen und, Zangberg.; -.... 
XV... Guttenburg, und, Zauffichen, 
XVI. . m. < Darpolden und, Schönberg. 
XVII.. Jettenbach und Maximiliau. 
XVIII. Kraiburg. 
XIX. auterbach, Oberheldenſtein 
und Weidenbach. 
XX., „Lohkirchen. 
XXL 5.  ‚Müblvorf. 
AÄXU, 9 . Neumarkt. 
XXIU. Fe Niederbetgkirchen und Obere 
hofen. 
XIV, 9 Niedertaufficchen und Roß⸗ 
N bach. 
XXV. „Sberdbergkirchen. 
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KXVI Band. Diftriet Oberneulirchen. 2 
KXVMke „0, Obertauflinheni ©; 
AXVIM. „ „ Drmas und Schwindegg. 
XXIX. 4 „  Weterslirchen und Being. 
AXXX. Ranolbsberg. 
XXXLRattenkirchen. 

KRXIL „ 5 Stephanskirchen. 
AXKI: 5 5, Thambadh und —— 
xxxiv nu Et Weit und Wolfsberg. 


: Dei! 1. Auguſt 1828. u 
Königt. Baier gandgertht Mihlverf: 
In legaler Ubwefenheit ded K. Landrichters 

art Fi Afeſer. Se 


"ECsurg 
ber Baterifhen Staatöpapiere, 
Augsburg ‚den 25. Auguft 1825. 








Staatör-Papiere. Briefe] Geld 
Oblig. m. Coup.ä 45 944 — 
detto „aAs55 I — 102 
Lands Anlehen A 5% 1023 — 
Lott. Looſe A-Dä 43 — — 
dettoE-Mä43 104% | 1044 
detiöoE-M 2 mt. _ _ 
detto unverzinsl.ä1ofl.)  — 105} 
detto detto A25fl.i 1025 — 
detto detto aroofl.! — 106 








(Berlegung ber Jahrmärkte un Gränfint betrefi 
fend.) 

Die Kbnigl. Regierung des Iſarkreiſes hat 
durch hoͤchſte Entſchließung vom 22. July d. J. 
bewilliget, daß die am erſten und zweyten Sonn⸗ 
tage im Auguſt beſtandenen Fahr +» Märkte zu 
Gruͤnſink, auf ben legen Sonntag im Yuly, 
und auf den Sonntag mach dem Feſte Marias 
Himmelfahrt verlegt werden dürfen. 
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—— wird⸗ ne — — * 
era 
Den 22. YAuguft 1828. X ve 
Srafvon Törring' ſches Patrimonials 

Geriht Seefeld, 
(3) 1. Mayr, Gerichtshalter. 
Berfleigerungen 

Das gerichtöherrliche ‚Allodial« Landgut Hbs 
benrain, im Bezirke des Koͤn. Landgerichts Mies⸗ 
bach, bey welchem ſich ein Braͤuhaus, mehrere 
Feld s Wiess und Wald⸗Gruude, Gärten, Weiher 
und. grundherrliche Renten, ſ.a. befinden, wird zur 
Befriedigung der hierauf angewiefenien Gläubiger 
zum dffentlichen Derfanfe wiederholt ausgeſtellt, 
und zur Aufnahme der Kaufsanbote auf Dons 
nerötag dem 1hten Septemberl.J. Bor 
mittags, von 9 bis 12 Uhr, eine Commifs 
fion angeſetzt. 

Kaufoliebhaber werben eingelabln, die 

richts⸗Acten einzufehen, oder ſich an den Maſſa⸗ 
Curator, Advocaten Dr. von Nibler dahier, 
zu wenden, um ſich näherg Kenntniffe über die 
Beitandtheile diefes Gutes zu verfchaffen, ihre 
KaufssAnbote bey der angefeten Commifjion 
dießorts zu Protocol zu geben, und über den 


Zuſchlag die ereditorfchaftliche —n zu 


gewarten, 
Den 12. Auguft 1825. , TE 
8. B. Kreisen. Staͤdtgerlcht Minden. 
v. Gerngzoß, - Director. 


(2. Zeiller. 





"N? 

Das in der Rumforterfiraffe gelegene, zur 
Joſeph Glafifchen Gantmaſſa gehörige Wohnz 
haus Nro. 35. ſammt Nebengebäude, geſchaͤtzt 
auf 17,500 fli, wire Mond tag den: 19ten 
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September Vormittags Hbis 12 Uhr im dies⸗ 
feitigen Locale, vorbehaltlich der Genehmigung 
der Gläubiger, verkauft werden. ... 
Beſitz⸗ und Zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
werden zu dieſem Termine mit dem Anhange 
geladen, daß ihnen der Koͤnigl. Reviſor Ober 
rreuer, als aufgeſtellter Maſſacurator, welcher 
im fraglichen Hauſe wohnt / dabſelbe af Ver⸗ 
langen zeigen wird. * 

Den 16. Auguſt 1625. a 
KB: Kreis: u. Stadtgeridt Minden! 

Ph Gerngroß, ‚Direetor: > » 

* 1. NEE —S 


"das Ynpefen bes Michael & trauer zii 
Yoping, eine Heine Stunde bon’ Hier gegen Si: 
den. entlegen, bodenzinſi g zum beit, Geiſtſpitai 
Landeberg⸗ beftehend: — 

a), aus einen ganz gemuerten Haufe nit So 

Taum, HebengeBäuben” und Gärten“ " ” 

„Pre 1 Tgw, 14 Der, 1öter. Bot. Kauf 
bj Debgriinbei von 18, * 1:7 M ", il. oter 
ce) einem, Garten na. 1 * a Tree — 
d) einer Wieſe — — g— 
wird am. Freytag den 10ten September 
1825 in "den hieſigen Kandgerichts- «tocale, salva 
ratificalione creditorum, dffentlich berſteigert. 

Die Kaufsliebhäber “haben am beffimmtert 
Lige Vermdgens⸗ und Sittenzeugniffe e vorzulegen. 

Den 16. Auguſt 1825, : 
Kdnigl. ‚Baier, Land eriptgämdöherg. 
x zieuberge Landtichtet. * 
— — 3 


Bom unterfertigten Kdnigl. Landgerichte wird 
auf Andringen eines Glaͤubigers das Anweſen 
des Joſeph Le ichtl, Ziegelbauern in Miederlau⸗ 
terbach, im via executionis am 
Mondtagiven sten September Mor: 
Etmöttags von 8 bis: 12 Uhr. ! 
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in dem Wirshehaufe: zu Niederlauterbach, vorbe⸗ 
haltlich der creditorſchaftlicheu Genehmigung, an 
ben Meiſtbietenden verlauft. 1 72 X 
Gedachtes, zum Koͤn. Landgerichte Pfaffen⸗ 
hofen gerichtsbares und zum Koͤn. Rentamt 
Pfaffenhofen erbrechtiges Anweſen, iſt ein Vier⸗ 
tel⸗ Hofgut, und es gehören dazu ein grmauer⸗ 
tes, mit Tafchen gedecktes Wohnhaus: femme 
angebauten Stallungen, ein Hölzerner, mit Stroß 
gededter Stadel, ein Heiner Garten ‚, 12 Tagw. 
66, Decim; Yeder, 4 Tagw. 64 Decim. Wiefen, 
7 Tagw. 49, Decim. ludeigene Gemeindötheile, 
und 8 Tagw.,25 Decim. Entfhädigungsholz. 

Un Abgaben ruhen auf dieſem Anwefen: 

Einfache Steuer 1 fl. 5 fr. 6hl., Scharwerks 
geld 1 fl. 69 fr. <hl., Vogteyzins 22 fr. 4, hl., 
Laudemium 1 fl. zo kr., Stift und Kuͤchendienſt 
14. Sa tx. 4 Hl, , eingelegte Guͤlt 2. Bodeu⸗ 
Jins von dem’ Entftpädigungspolge 33 kri,: Bogd 
tephaber, 1 1.Vierl, 13 Sechz. Korngult a Schäfl 
IMs. 3Vrl.⁊ Sechz. Haberguͤlt, 2 —— 2 Pr 
13 Scchz.; Pfenninggült, zur. Kirche. Niederlau 
terbad) 2 fl. 4 hl. Auf dem. zum Kön, Rent 

mte Pfaffenhofey insbefondere , — * 

edader ruben 8 fr. 4 bl. Scharwertgeid 1 er; 

hl. Vogteyzins, 2 Er. 5 hl. Stift, 4 kr. 4 hl. 

audeminlantheil und 1 Vierl. 2 Sechz. Korn⸗ 
Guͤlt. Von dem Zehent gehören 2 Drittel zur 
Kön. Rentamt und 1 Drittel zur Pfarrey Ober: 
und Niederlauterbad), 

Kaufsliebhaber haben ſich zur Befigmfen 
Zeit einzufinden und ihre Angebote: zu Protocoll 
zu geben. 

Auswaͤrtige haben ſich über- ——— und 
Leumund auszuweifen, 

Den 28. July 1825. 


Koͤnigl. ®. Landgericht faffensefen 
(3) 3. Haindl, Landrichter. 





ı 


die von,Serapbin amp, Jofepba Mau ch Dahjer, halt / Nachricht anher zu geben, ‚außerdem gm 
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Das Aubeſen des Wirthes Balthaſar Ras 
bb mon, Hochſtaͤdt, wird gemaͤß creditorſchaft⸗ 
lichem Autrage zum dritten Male. zum Verkaufe 
re FETTE auds 
gefchrieben. 4 IV, 29 
Dasfelbe beſtehte bein. on 
2) ad; dem ‚gemayerten, — und Neben 
gebäude mit. realer Taferngerechtjame, und 
einem feparat gebauten Pferdftalle ; 
), aus. 1 Team werk ‚92 Dein, ur a Daums 
I ‚Höpfengarten, 
ler —* SW. 9% dee garen Acwergrinben⸗ 
a au? > tztegüten Wiebgrunden/ 
ee 66Acket⸗u. Wiesgrůnden, 
D Aus bein "gorfteichte hf’ das zur gebuͤhrli⸗ 


—1 — nl a it ahnen D und 
Bauholz. 


Die Verfteigerung begiunt im Biefigen. Amtes 
Locale am, onnerötag den 2gten Sep» 
"Enberd d. Bormtiagẽ ‘g ühr, und! dauert 
bis 12 Ußr Dittags, zu weicher‘ "Zeit zur gefeglis 
chen Umfrage gefhritten wird, 

„Kanfsliebhaber,. welche ſich iedoch aͤber Ver⸗ 
mubgen, Aufführung ud jenftige Kaufsfähigfeit 
durch obxigleitliche Zeuguiſſe bey Verme dung 
ber Zur uͤckwe iſung ihrer Anbote. aus zʒuweiſen ha⸗ 
beu, werben, hierzu ‚eingeladen, * 

„Den. 1.7 Yugufl, 1825 3 - 
Kon. Baier. gaudgeriht —5 

— hatsam Äh — — 


— 


* — [77 
| 124 


Gem ditmstheftlicre, Antrage, werden 


an die Gläubiger abgetretenen Realitäten wies 
KAHN, zur ger richtlichen DVerleigerung ı salya ra- 
Ihe an aefeärteben. in 

Diet —2 AR, RE) 

a) aus einem ganz gemauerten, dreygaͤdigen/ gut 
unterhaltenen Wihnhtiife, welches 





Ju Ahnen 


4) 


v2 Erbe; ind zum Theile auch Aber einerStiege 
1, gewblbt, mit zwey ganz guten Kellern, einer 
Stallung :auf. drey Pferde, und auf 7 bis,8 
EStuͤck Hornwich,i.dann einem. gewblbten 
Waſchhauſe mit laufendem Waſſer verfehen, 
und auf einem angenehmen Plage im Markte 
: 4 Rofenheim gelegen if... 
'») aus einem gemauerten, zivepgädigen Gars 
“  tenhaufe, 
c) aus dem bey diefem Gartenhaufe befindli- 
her Obſt⸗ ind ——* mit gr 
kleinem Fifchweiherl,,; und. _ 
34 aus einem weiteren Obſt⸗ und — 
Die Verfteigerung geſchieht im hieſigen Amts⸗ 
locale am- Mitt wech den 2 ten Septem⸗ 
ber,1825, Vexmittags 9 bis ia Uhr, zu welchert 
Stunde die geſetzliche Umfrage beginnen wird.« 
Kaufsliebhaber, welche ſich Üben Vermoͤgen 
und ſouſtige geſetzliche Erforderniſſe durch ohrjge 
keitliche Zeugniſſe gehbrig auszuweiſen u 
gen, werben hierzu eingeladen, : 
Deun 16. Yugufl, 1825. 2 Ju 
Km, Baier. gandgerit Refenheim, 
Wintermaler, xandrichter. — ° 






Vorladungen Baba fü 
Eitationen. ’ 

Huf Sndringen der. der nächften — 
Krb wer. feit dem kufſiſchen "Feldzuge vermißte 
gemeine Soldat Matthias Gbrtrier, Bauersſohn 
van Oherweilbach, Hiermit aufgefordert, ‚binnen 
dre v Mom a ten hlerorts eutweder zu exſchei⸗ 
nen/ ‚oden, üben fein Leben: und feinen, Anfent⸗ 


ihn.für verſchollen erklären, und, fein Wermbgeg 
gegen Eautian au⸗ deſſen naͤchſte Berwandte andy 

folgen; Info wände. · Den .16Mngnft 1826, 7 
Kdnigl. Baier Landgericht Dachau. 


— 22 


or 

Philipp Biſchoff, refignirter Pfarrer von 
Attenkirchen, farb dahier und hinterließ ein 
dem bdiesjeitigen. Gerichte früher uͤbergebenes 
Teſtament, worin berfelbe den hiefigen Armen⸗ 
fond zum Univerfals@rben einſetzte. 

Da Verwandte beöfelben nicht bekannt find, 
fo werden biefe, went er allenfalls foldye bins 
terlaffen haben follte, fo wie alle diejenigen, 


welche auf den Nachlaß des Verſtorbenen irgend - 


einen vechtlichen Anſpruch zu machen haben, 
hiermit vorgeladen, ihre Anſpruͤche binnen 60 
Tagen biedfeits anzubringen, ‚außer: dem mic 
Auseinanderfegung ber Berlaffenfchaft fortges 
fahren, und: der nach Abzug ber Legaten vers 
bleibende Reſt des Nachlaffes an den hieſigen 
Armenfond uͤbergeben werden wird. 2 
Den 6. Auguſt 1825. - 

Königl. Baier. Landgericht Brenfing. 
m 2. ei en. Kae 


Paul Recher, Banerdfohn von — 
und Soldat beym ehemaligen Kodnigl. Baier. 
aten teichten Jufanterie⸗Bataillon von Wreden, 
iſt ſeit deni Jahre 1809, in welchen er den 
Feldzug gegen Tyrol mit zu machen hatte, ver⸗ 
mißt, und es verlautet, daß er bey Sterzingen 
in oͤſterre ichiſche Gefangeuſchaft sehen, —8 
in ſolcher geſtorben ſey. J— 

Auf Andringen feiner Schweſter — 
Höher, Bäuerin von Brunnen, als jet be⸗ 
fannter einziger Erbin des PaulRecher, wird 

"Biefer, oder feine allenfallfige legithne Desrendenz, 
oder jeder andere welcher aus irgend einem 
rechtmäftigen Kitel, auff das Vrrmdgen bed Pant 
en pt machen · zu kdunen "glaubt, 


url rind Ipin 
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aufgefordert, felbe binnen vier Monaten a 
dato bey unterfertigtem Amte anzumelben, als 
außerdem Crescenz Huber nad Umftänden 
gegen oder ohne Gaution in ben Befitz ſeines en 
mbdgend gefegt werben wird, 
Den 30. July 1825. 

Königl, Baier. Landge richt Landsberg. 
(3) 2. Luzzenberger, Landrichter. 


Zu Folge dießgerichtlichen Erkenntniſſes vom 
25. dieß, werben hiermit alle unbekannte, durch 
Edictallabung vom 3. May I. J. vorgeladenen 
und nicht erfchienenen Gläubiger des Michael 
Steber, Bauern zu Poͤſſing, mit ihren Aus 
ſpruͤchen auf das Steberfde: Auweſen ug 
eludirt. 

Den 25. Auguſt 1825. 


Königl. Baier. Landgericht Landöberg. 
guzzenberger, Landrihter. 





Vom unterfertigten Kbulgl. Landgerichte wers 
den diejenigen, welche "anf die Verlaſſenſchaft 
des am 20. März 1. $. verſtorbenen hieſigen 
Ponigl. Rentbeamten, Ulrich Prechtl, aus Ka⸗ 
ger Kbnigl. Landgerichts Kamm gebuͤrtig, au 
was immer für einem "Mechrötitel Anfgräche au 
machen haben, Hiermit vorgelaben, dleſelben bin⸗ 
nen 6 Wochen unt fd geröfffer hierotts er. 
und ihre Forderung gehdrig. nachzumeifen, als 
außer dem die Verlaſſenſchaftsmaſſe an die Te⸗ 
ſtamento⸗ Erben verabfolgt werden wird. 

Den 14. Auguſt 1828. J 


Königl. Baier. Sandgeriht Weltheim, 
(1. Lie, Thoma, u pr 


— — — 


Degen‘ eistet Weplage, die Särannen ı Anzeigen Vetuefead.). lei: . . 
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Baieriſches 


Ze 


Iſa rkreis. 





Amtliche Artikel. 24 


ſaͤmmetliche abaigt Volizeprwehbrden 
bes Sjarfreifes, 
.CDik B frergerianide Verfahren gegen Betrügliche 
. fahrlaͤßige Schuldenmacher betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Dis Königl; Staats · Minifterium. des Bus 
nern, hat der ‚unterzeichneten Stelle ‚unterm; 23. 
bed * ‚Mouats, won ‚der, nachſteheuden 
allerhoͤchſten Eutſchließung, welde Seine Mas 
jeftät der König am 8. des laufenden Mo⸗ 
nats an Allerhöchftdero Appellations⸗ Gerichte 
der fieben Kreife diesfeits des Rheins, in Pes 
treff des ſtrafrechtlichen Verfahrens, gegen bes 
trügliche und fahrlaßige Schuldenmacher erlaſ⸗ 


en haben, mit dem Auftrage Erbffnung ge⸗ 


macht, die unsergebenen Polizeys Behbrden ans 
zuweifen, daß fie durch alle,. ihnen nach. ihren 
Eompetenz zu Gebote ſtehenden Mittel zum Ents 
deckung betruglicher oder muthwilliger Fallimen⸗ 
te, und zur Sicherung ben Rechte der Glaͤu⸗ 
biger gegen -bösliche Bermbgens « Diftractionen 
mitwirken, -umd die Gerichte durch ſchnelle Mit⸗ 
theilung der zu ihret Keuntniß Eommenden In⸗ 
Bicien zu weiteren Einfchreitungen —— 


Es werben daher die ſaͤmmtlichen Kdn, Pos 
lizey » Behdrden des, Ffarkreifes aufgefordert; 
den Vollzug dieſes -allerhöchften Befehles ſich 
um ſe mehr angelegen ſeyn zu laſſen, je drin⸗ 
gender die allgemeinen Klagen über häufige 
Befchädigung durch die fträflichften Fallimente, 
und über die dabey eintretenden Umtriebe die 

chſte Einſchreitung der a Der 
garden in Anfpruch wehmen, 

Die Königl. PolizeysBVehdtden des article 
ſes Haben dabey die Beftimmungen des Art. 275. 
im erften Theile des Straf: Gefeg «Buches wohl 
au beachten, und bey jedem auöbrechenden als 
mente den Entftehungs = Gründen mit aller 
Strenge nachzuforfchen, damit weder beträgliche, 
noch fahrlaͤßige und muthwillige Schuldenma⸗ 
cher oder Vanquerouteurs der geſetzlichen Strafe 
—* ne 

München den 30.' Yuguft 1825. 
* Baler. ——— des Iſarkreiſes, 


Kammbr des Jun 
In Abweſenheit des K. —— identen, 
v. Hofftetten, Direcrob 
Graf v. Sein sheim, Direct, 


— Rig ard, Acc. 


va 


675 ; 


Marimilian: Joſeph 
bon Gottes Gnaden, König von Baiern. 


Wir finden Uns durch die intmer häufiger 
werdenden Ballimente,sund durch dasjenige, 
was uͤber Falliten⸗Ordnung bey der dießjährigen 
Ständeverfammlung vorgefommen, bewogen, Uns 
fere Gerichtshoͤfe und Gerichte auch noch früher, 
als im Mege der) | Gefeggebung nachgeholfen 
werben fann, vor ber Hand auf die ftrengite 


Aufrechthaltung der beftehenden Geſetze gegen 


den Banquerout und auf Enthuͤllung ſchuldhaf⸗ 


ter Banquerouteunrs beſonders aufmerkſam zu,” 
machen, indem Wir wollen, daß durch die Thaͤ⸗— 


tigkeit und gefeßlich gebotene Einſchreitung ‘der 
Gerichte bewirkt werde, daß eim Sallirender der 
geeigneten, ‚verdienten Strafe nicht entgehe!“ Die 
untergerichte ſiad zut Naqhachtung ernftlih) er 


—* 
Münden den 8. Auguft 1825. 


An 
fämmtlige Uppellationsgerihte, bei 
Konigreiches, mit Ausnahme ded.. 
RheinsKreifes alfo ergangen.“ " 





(Die Taza pbarmacsutien Bavarica betreffend). 
Im Namen. Seiner Majeftät des Könige; 

Seine Königliche Majeftät haben ſich 
in Gemäfheit einer allerhochſten Entſchließung 
vom 7. des laufenden Monats, bewogen gefusts 
den, der von dem Kduigl. Obermebicinal: Eola 
legium, mit Bezug auf die bereitö- unterm 10. 
September und 23. December 1822 allgemein 
vorgefchriebene Pharmaropoea Bavarien; ents 
worfenen Taxa pharmaceutica Bayarica alleıy 
hoͤchſt Ihre Genehmigung zu ertheilen, deren 
on anzuordnen, und zugleich 
ju beftinfgen, daß die Apotheler bey der Ab⸗ 
gabe von Medicamenten für Straf: und Zwangs⸗ 
Arbeits Häufer, oder fonftige Detentiond s Anz 
falten,” bamı für Spitäfer, und Yrmens gder 









Eu - 
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Bit — ſich 4 Abzug 
an der Öefammt» Aufrechnung nach der neuen 
Zare gefallen zu laffen haben, wogegen die 
mit dem Elenchus Medidamentortum im Jahre 
'1820-vorgefchriebene Tare -zuierlöfchen hat. - 
Dieſe allerhöcdhfte Anordnung wird daher 
hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, und 
insbefoudere an die practifchen Werzte, Lands 
ärzte, Chirurgen und angehende Pharmaceuten 
ira Harkreife die Aufforderung gerichtet, fich 
mit der bereits im Drude. erfchienenen, neuen 
Taxe gehdrig. befannt. zu mädchen. 
München den 24. Yuguft 1825. 
Koͤn. Baer. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammervdes Innern. 


Ju Abwefeuheit ded N, Regierungs: Pröfdenten, 
— offtetten, Dirertor 

SGra v. Ssinapeim, Direst. 

| Dertl. 


4 





Die Erledigung der Pfarte ® edta 
* fen — * niabaia 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Dr ber Tod beö'fetsten Beſi dire kani die 
pfarich Geb rain toh aufen tn Enchighnge 

Sie liegt in der’bifchhflichen Bidcefe Regenda 
bürg, im Decanate Geifenfeld, und im Köni 1! 
Landgerichte Pfaffenhofen, enthält drey Filiglen, 
eine Schutt, and 476° Seelen, die‘ der Pärier 
allein part. 

Das · Einkommen des pfarrers beſteht in 
909 fl. Arir.-3 8. 

: Die Ausgaben Beiden 132. 4b. idl.,* 
— ein Abſent von 50 fl. 

Manchen deis i. Auguſt 1825. 


Rd. Baier. Regierung des3farkreifes, 


Kammer ded Innern: 


* Abweſenheit des K. Regierungds Praͤfdenten, 
u, De wg eh — — 

raf dv. eins eim., Direct. | 

Richar d — 


si, 177 


anlent.a u. © 
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{immtlihe günfet Yolizey: Behörden 
. des Iſarkreifes. re 
CHerumziehende Sgaufpielet » Öefeiräaften ben, 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Es iſt zur Anzeige gefommen, baf mehrere, 
Pollzeyz Behörden des Iſarkreiſes Jnländifhen 
und ausländifchen,, herumziehenden Schauſpie⸗ 
ler: Geſellſchaften, Muſikanten und ſogenaniten 
Kuͤnſtlern, auf bloßes Vorzeigen ihrer Atteſten⸗ 
buͤcher, die polizeyliche Bewilligung erteilen, 
“ihre Künfte zu produeiren, ohne daß viele dies 
fer Leute die vorfchriftämäßig nothwendige Er: 
mächtigung: der unterzeichneten! Stelle, mim 
Iſarkreiſe auftreten zu dürfen, vorzuweiſen im 
Stande · ſind. — 
Machdem nun eine ſolche Ein: Eriheitung 
don Seite der Local» Polizeys Behbrden ganz: 
gigen:die Beftimmungen bom 26. Jänner 1818, 
( Iſarkreis⸗FInt. Blatt pag: 73.)' gegeben, 
demnach ahndungswiürdig Verfcheinen muß; fo. 
wird obige Anordnung ſaͤmmtlichen Polizey⸗ Bes 
hörden des Zfarkreifes nochmals‘, und zwar mit! 
dem Bebeuten in Erinnerung gebracht, daß bey 
dem mächften, zur‘ diesfeitigen Kenntniß kom⸗ 
menden Gontraventiond:Falle, die ſich gegen die. 
angezogene Anordnung. verfehle--habenden-- Pos 
lizey⸗Behdrden mit, empfindlichen Drbnmgöftras 
fen belegt werden. 
Wonach fi) zu achten if. 
München den 1. September 1825. - 
Kdn. Baier. Regierung. des Iſarkreiſes, : 
Kammer bed Innern. 
In Abweſenheit des K. Regierungs + Präfidenten, RR 
v. Hofftetten, Director. 
— — Direct. 
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Dienſtes - ‚Notiz. 


In Geräfiheit altehgbchften Referipts vom 
1. en, d. J. haben fih Seine Koͤnigliche 
Majeftär ‚bewogen gefunden, ben functioniz 
renden Polizey ⸗ Commiſſar bey. der Kbnigl. Pos 
lizey⸗Direction dahier, Dr. Nathanael Schliche . 
tegroll, zum ‚atefigen, Polizey.: — 
zu ernennen. 






pn Perser ma — n 8 en, 


Ai the” (Werfgollenpeits + € : Erflärnng.) 


Nachdem der, als Sattlersgeſell ſchon 23 
Jahre lang auf der Wanderſchaft ſich befindliche 
Innoeem Lechner, Sattlersſohn von Inders⸗ 
dorf, vbinnen des ihm vermdge Edietalladung 
von · 6. October 1824 angegonnten ſechsmonat⸗ 
lichen Termines weder ſich ſelbſt, noch deſſen 
allenfallſige Destendenʒ hierorts gemeldet haben; 
fo wird derſelbe hiermit als verſchollen erflärt, 
und deffen Bermdgen an die naͤchſten Verwand⸗ 
ten, gegen Caution verabfolgt. , . \ 

Den 16. Auguff 1825. 
Rönigl. Baier. Landgericht Dach au. 
Eder, Landrichter. 





F 


(Berfholfenheits: Erflärung. ) 
Das unterferrigte Koͤn. Landgericht erfennt- 
it dem Verfchollenpeits Proceffe der Gebrüder 
Kaspar und Antom Wohlfart von Stadl, 


Patrimonialgerichts Schenfenau zu Recht, daß, 


nachdem beyde, ungeachtet der dreymaligen im 
Harkreis: Intelligenzblatte, Stuͤck 48, 49 u. 51. 
dann in dem Correſpondenten von und für Deutſch⸗ 


land in den Zeitungss Rummern 550, 359 und 


23. vorigen und heurigen Jahres ergangenen 


= Edictalladung nicht erfchienen, und auch eine 


Miller, Ser. ‚ Defeendenz von ifmen ſich nicht gemelbet har, 


Dufike: “ Anrufen der Jutereſfeuten Giermie ; 
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für verſchollen erffärt, und ihr Vermoͤgen ges 
gen Caution den nächften ii ai wre 
bigt werde, Er 

Den i2. Yuguff 1825, _, 

Kön. Baier. Landgericht Haffenhsfen. 
Haindl, Landrichter, 
(Berfhollenpeite s Grtlärang.) 

° Da ber feit dem 1. Juli 1808 vermißte und 
unterm 30. September. v. J. edictalſter vorgela⸗ 
dene Georg Weinbuch, von Nantesbuch dieß 
Gerichts, ſich innerhalb der feſtgeſetzten Zeit 
von 6 Monaten weder ſelbſt geſtellt, noch Kunde 
von ſich gegeben hat, ſo wird er hiermit fuͤr 
verſchollen erklaͤrt, und ſein Vermdgen an feine; 
naͤchſten Verwandten gegen, Caution ausgefolgt.. 

Den 29. Auguſt 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Weilheim. 
Lict. Tho ma, Landrichter. 


1 


2 





CVerſchollenheits⸗Erklaͤrung.) F 

Georg Berger, Feldkirchner⸗Sohn von Feld⸗ 
kirchen dieß Gerichts, Gemeiner des Koͤn. Baier, 
erſten Linien⸗Infanterie-Regiments (Kdnig), 
bat ſich auf die Edictalladuug vom 15. April 
l. 3. binnen des ihm angegdnnten Termines 
von drey Monaten weder gemeldet ,, noch pers 


fünfich Heftellt, daher derfelbe als verſchollen ers - 


Härt, und fein Vermögen den nächften Auver⸗ 

wandten gegen genugfame Gautionsleiftung aus: 

geantwortet werden wird. 2 | 
Den 16. Yuguft 1825. . 


Koͤn. B. Randgerigt, Molfratshaufen, 
v.Yanf y, Landrichter. 





— der Jahtmaͤrkte zu Grämfimt betref⸗ 
fend.) s 


-Die Königl. Regierung des Iſarkreiſes hat 
durch hoͤchſte Entſchließung vom 22. July DI 


V 


* 
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bewilliget, daß bie am erften und zweyten Sonn: 
tage im Auguft beftandenen Jahr s Märkte zu 
Gruͤnſink, auf ben letzen Sonntag im July, 
und auf den Sonntag nach dem Fefte Marias 
Himmelfahrt verlegt werden dürfen. 

Diefes wird zur allgemeinen — ge⸗ 
bracht. * 

Den 22. Auguſt 1825. | 
Graf von Toͤrring'ſches Yatrimonials 
Geriht Seefeld. 


6) 2 . Mayr, Gerihtöhalter. 





Cours 
der Balerifchen Staats papiere. 
Augsburg den 1. September 1826. 


Gtaats-Papiere. Briefe 
Oblig. m. Coup. au: a 





Gelb, 







delle. rg: 4683 
Sand + Unlehen. 4658 
Lott. Looſe A-Dä A: 


dette-E-MäA45 _ 
‚ detto E-M 2 mt. 
detto unverzinsl.a 10fl. — — 


11111131 


datto detto a fl 
‚desto ‚detto a00 fi. 


— 
—* 


een 


Das gerichtöherrliche Allodial⸗ Landgut Hb- 


| benrain, im Bezirke des Kon, Landgerichts Mies: 
bach, bey welchem ſich ein Bräuhaus, mehrere 


Feld: Wies + uud WaldsGrände, Gärten, Weiher 
und grundherrliche Renten, f.a. befinden, wird zur 
Befriedigung der hierauf angewiefenen Gläubiger 
zum -dffentlichen Verkaufe wiederholt ausgeſtellt, 
und zut Aufnahme der Kaufsanbote auf Dons 
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nerstag ben 15ten September kF.Dors 
mittags von 9 bis 12 un, Oi Eommife, 
Fon angefett: 

- Kaufsliebhaber — ——— die Ges 
richte ⸗Aeten einzuſehen, oder ſich an den Maffas 
Eurator, Advocaten Dr. von Nibler dahier, 
zu wenden, um fich nähere Kenutniſſe über die 
Beſtandtheile diefed Gutes zu verfhaffen, ihre 
Kauf sAnbote bey der. angeſetzten Commiſſion 
dießorts zu Protocoll zugeben, und über den 
Zuſchlag bie ereditorfchaftlihe Genehmigung zu 
gewarten. Den 12. Yuguft 1825. 

K. B. Kreise u. Stadtgericht Minden. 
vd. Gerngrofß, Director; 
(0)3. 


Das in der Rumforterſtraſſe gelegene, "zur 


3eiller 


Joſeph Glaſiſchen Gantmaffa gehdrige Wohn⸗ 


haus Nro. 35. ſammt Nebengebaͤude, geſchaͤtzt 
auf 17,500 fl., wird Mondtag den 19ten 
September Vormittags 9 bis 12Uhr im dies⸗ 


feitigen Locale, vorbehaltlich der Genehmigung 


der Glaͤubiger, verkauft werden. 
Beſitz⸗ und Zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
werden zu dieſem Termine mit dem Anhange 


geladen, daß ihnen der Kbnigl, Revifor Oberz 
treuer, ald aufgeftellter Maffacurator, welcher 


im fraglihen Haufe wohnt, rn he Ders 
langen zeigen wird. 

Den 16. Yugufl:1825  . | 
RB. Kreis: u. Stadtgeriht Minden. 


..% Gerngroß, Director. _ 
& 2. v. Seifrid. 


Dom unterfertigten Kbn. Bandgerichte wird 





bad Unmefen des Jofeph Winkelmann zu 
Ludwigäfeld, auf dem Wege bffentlicher Verfteis 
gerung, vorbehaltlich der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
 Jjebeömal Morgens 9 Uhr in dem Officiers⸗ Wadha ) 


biger, an den Meiftbietenden verkauft werden, 
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Das ſelbe beſteht: * 
1. In einem Wohnhauſe, welches 2 Zimmer, 
Küche, Stalle und Stadel enthält; 
H. In 10 Zagw. 60 Decim. ludelgenen Holz⸗ 
Gruͤnden; 
In 20 Tagw. Indeigenen und aebentfrepen 
Mooswieſen. 
Das Steuerſimplum von dleſen Sendadcein 
betraͤgt a fl. 1 sah 
Die Schägung befäuft ſich auf 806 fl. 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, fi) am 
Diendtag den 13ten September, Bors 
mittags 9 Uhr, im Amtslocale einzufinden, Aus⸗ 
wärtige und dem Gerichte Unbefannte, verfehen 
mit Zeugniffen über Leumund und Berindgen.’ 
Den 25. Auguſt 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


‚ Borladungen. und Edictal⸗ 
| Gitationen. _ — 
Das Commando der Kdnigl. Leibgarde der 
Hartſchiere, hat in dem Schuldenwefen bed pens“ 
fionirten Herrn Oberſten Grafen von Larofe €, 
auf Antrag der Gläubiger durch Eutſchließung 
vom 209. Tuly I. Ir: ben Unkberfale Confurg 
exfannt. 
f — werden deher Die gefegtcen edietihe- 
naͤm 


1. zur: Anmeldung der Forderungen, und des 

sven gehdrigen Machweifung anf Sams⸗ 
tag den ten Detober; 

IL. zur Vorbringung der. Einreden- gegen bil 
: angemeldeten Forderungen auf Diends 

tag ben Bten November; 

II. zur Schlußverbandlung und zwar für die 
Replik au Samsta dbentoten Des 
cember I. J. und Ar die Duplif anf 
"Dienstag den 10ten Fänner:1826,. 
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Zimmer der Leibgarde ‚ber Hartfchiere in ber 
Kbnigl. Refidenz feſtgeſetzt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hiermit 
öffentlich, unter dem Rechts nachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Edicts⸗ 
Tage die Ausſchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterſchei⸗ 
nen an den uͤhrigen Edictstagen aber die Aus⸗ 
ſchließung von den an benfelben vorgunehmenben, 
Handlungen zur. Solge Hat. 

Zugileich werden Diejenigen, welche irgend 
etivad von dem Vermögen bed Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben,. bey Vermeidung bes 
doppelten Erfaßed aufgefordert, ſolches unter 


Vorbepait ihrer Rechte hierorts zu übergeben, 


Minchen den 1. Sept. 1825. 
Gr.v. Marfigli, Capitaine en Chef, 
& Geuerallieutenant. 
(3) 1. 


Das unterfertigte ii Kreis und 
Stadtgericht, hat in den Schuldemwefen des 
vormaligen Pfarrers, Johann Baptiſt Hibler 
zu Iſen, durch oberftsrichterlich betätigte Ent⸗ 
ſchließung vom 17. September v. J. den Unis, 
verfal» Concurs erkannt. 

Es werden daher die gefegfichen Edictätage,. 
nämlich: 

1. » um Anmeldung der Forderungen und bes 

en gehörigen achweiſung auf den 22ten 
Bene er d. J 

F zur Vorbringung * Einreden gegen die 
ne dorderungen auf den. 22ten 
u. zur. Shlußverhandlung * den Zıten 
.-, Movember, und zwar für die Replik 
bis den Sten December- einfchließlich, 
and, für die Duplik bis den 20ten Des 

-sember einfchließlid), 
jebedinal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
faͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 


ſchuldners hiermit dffeutlich, unter dem Rechts⸗ 


Pich ler, Act. 


r 
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Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage, die Ausſchließung der For— 
derung von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗Maſſe, 
das Nichterſchelnen an den übrigen Edietstagen 
aber die Ausfchliefung mit dem an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Kolge hat. 
Zugleich werben Diejenigen, welche irgend 
etwas von bem. Vermögen des Gemeinfchülds 
nerd in Hanben haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordeuts.folches unter 
Vorbehalt ihrerRechte, bey Gericht zu Hocagehen. 
Den 2. Yuguft 1825. 
KB. Kreide u. Stadtgeriht Minden. 
vs Gerngroß, Director. 
Du, DAyl 


Da die Witwe des verlebten Joſeph Haare 
beintner, geweflen Bürgermeifters dahier, 
ald Zeftamenterbin beöfelben, die Erbſchaft nur 
cum beneficio legis et inventarü angetteten 
bat, fo. werden alle diejenigen, welche: aus. was 





immer für einem Titel am die betreffende Erbe 


ſchaftsmaſſe rechtliche Anfpräche machen zu koͤn⸗ 

nen glauben, hiermit aufgefordert, diefe Unfprit 

che binnen ſechs Wochen a dato um fo. ge. 
wiſſer hierortö anzubringen, ald mar außer dem. 

rechtlicher Ordnung nad) weiter — wird. 

Den. 12. Auguſt 1826..." rl 
R.B. Kreis: u. Stadtgericht Landshut. | 
v. I "Director. 


(2, . Guggenberger.\ 


Das unteifertigte, Kön. Landgericht bat in dem | 
Schuldenweien ded Alois Burkhard, Sim: 
merbauern zu Ebertshauſen, durch Entſchließung 
vom 20. v. Mts., gegen welche innerhalb des 

gefeglichen Termines die Appellationd + Ergreir 
fung nit angemelder wurde, den — 
Coucturs erkannt, 074 
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Es werben daher die gefeßlichen Edictötage, 
nämlich: . 
I. zur Anmeldung. der Forderungen, und de— 
ven gehörigen Nachweifung auf Diens⸗ 
tag den 27ten September h.%.; 
‘. U. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
i angemeldeten Forderungen auf Freytag 
ben 23ten Dcsober 6. J.; 
zur Schlußverhandlung auf 1 ondtag 
den 28ten Movember b: 3.5 und 
zwar für die Replit bis Mondtag den 
12ten December h. J. einſchließi 
und für die Dupſikbis Diensrag uch 


27ten’ ejusdenr einſchlleßig, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefeizt. und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des, Gemein: 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechtes 
nachrheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage die Ausfchließung ber For: 
derungen, von der gegemvärtigen Eoncurdmaffe, 
das. Nichterfcheinen am, den übrigen Ediets tagen 
aber die Ausfchliefung mit, den am denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat... : 
Zßugleich werden diejenigen, welche, irgend 
ernad, von dem Vermoͤgen, deg Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages -aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 16. Auguſt 1825. . 

Königl. Baier. Fandgericht Bruck. 
(5) 2. ae 7; fer, Landrichter, 


II. 





Philipp Bifchoff, refignirter Pfarrer von 
Attenkirchen, ‚farb bahier und hinterließ ein 
dem diesſeitigen Gerichte früher übergebenes 
Teſtament, worin derſelbe den hleſigen Armen⸗ 
fond zum Unlberſal⸗Erben einfeiste. Aal 
Da Verwandte, desſelben nicht bekannt find, 
fo werben biefe, wenn er :allenfalls folche hin: 
terlaffen haben ſollte, ſo wie alle diejenigen, 
welche auf den Nachlaß bes Verftorbenen irgend 
einen vechtlichen Anfprisch: zur machen - haben, 





verſtorbenen Frauz Wo gl)üge 
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biermit vorgeladen,, ihre Anfprıiche binnen 60 
Tagen diesſeits anzubringen, außer dem mit 
Auseinanderfegung der Verlaſſenſchaft fortge⸗ 
fahren, and der nach Abzug der Legaten ver: 
bleibende‘ Reft des Nachlaffes an ben hiefigen 
Armenfond übergeben werben wird. 
Den 6. Auguft 1825. 

Königl. Baier. Landgericht Freyſing. 
(3) 3. Grofch, Landrichter, 


Par Recher, Bauersfohn von Brunnen, 
und Soldat beym ehemaligen Kbnigl. Baier. 
sten leichten Infanterie-Bataillon von Wreden, 
iſt ſeit dem Jahre 1809, in welchem er den 
Feldzug gegen Tyrol mit zu machen hatte, very 
mißt, und es verlautet, daß er bey Sterzingen 
im dfterreichifche Gefangenſchaft gerathen, und 
in ſolcher geſtorben ſenn. — 
Auf. Andringen feiner Schwefter. Eredceny , 
Huber, Bäuerin’ von Brunnen, als jetzt bes 
Fannter: einziger: Erbin des Paul Neſch er, wird 
diefer, dderfeine allenfallfige Tegitime Descendenz; 
oder» jeder: audere, welcher” aus’ irgend einem 
rechtmäßigen Titel, auf das Vermbgen des Paul 
Rech er Anſpruch machen. zu. koͤnnen glaubt, 
aufgefordert, ſelbe binnen vier Monaten. a 
dato bey unterfertigtem Amte anzumelden, als 
außerdem Crescenz Huber nach Umſtaͤnden 
gegen oder ohne Caution in den Beſitz ſeines Ver⸗ 
moͤgens geſetzt werden wird. em“ 
Den 30. July 1825. a 
Kdnigl. Baier. Landgerihttamdsberg.. 
(3)5. Luzzenberger, Landrichter. * ©) 
r "Das. unterfertigte Kodnigl. Landgericht fors _ 
dert hiermit alle diejenigen Gläubiger, , welche 
aus was immer für einem e_ an: di r⸗ 
laſſeuſchafts ⸗Maſſe des am J. Mes. Bahier 


en hieſigen 


a 
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Seifenfieders, Anfpräche zu machen haben, auf, 
felbe binnen-dreyfig Tagen, vom Tage 
ber gegenwärtigen Bekanntmachung an, bier 
ortd um ſo mehr geltend zu machen, ald nach 
umfluſſe diefed Termines, weiters rechtlicher 
Drdnung nad) verfahren werden wird, 

Den 24. Nuguft 1825. | 


Kdnigl. Baier. Landgericht Mies bach. 
In legaler Abwefenheit des K. Landrichte 177 
Greger, I. Aſſeſſor. 


Ya dem. Schuldenwefen des Wolfgang M as. 
betegger, Beſitzers des Neuhauferguted am’ 


Stoifberg. hat ſich das Kbnigl. Landgericht Reis 
chenhall überzeugt, daß noch mehrere, von ‚dem 
Kommin s Schuldner nicht — — 
vorhanden feyn bärften.. 7 d 
Da nun die übrigen Gerichts: Gefanmten Srei 
ditoren zu einem gütlichen Arrangement geneigt 
find; ſo werden hiermit alle diejenigen, welche 
an. genannten Wolfgang Maderegger, Neuk 
hauſer in Stoißberg, aus was immer für einem 
Titel; Forderumgen zu machen. haben, hiermit 
aufgefordert, diefelben' bis. zum 15tem Detos 
ber 1.3. hierorts anzubringen. und an dieſem 
Tage früh 8 Uhr, felbft hierorts zu erfcheinen, 
ald fie -fih außer dem gefallen laſſen muͤſſen, 
wenn an dieſem Tage über den Verkauf des 
Gutes, und die-Vertheilung des Kaufsſchillings 
Beſchluͤſſe gefaßt, und fie mit ihren Forderun⸗ 
gen gaͤnzlich praͤcludirt werden wuͤrden. 
Den 16. Auguſt 1626. 
Koͤn. Baier. Landgericht Reigenpaik, 
(3) 1. Sorfter, Landrihter. — — ...«;) 
Ferdinand Stid!, Schneiders: Sohn aus 
„Schongau, geboren 1749, deſſen Bruder Johann 
; geborgen 1751 mid Schwefter Maria 
Kin, eu 1756, über deren Leben und 


... rn ZZ 


bes 
Aufenthalt man ſeit vielen Jahren keine Kennt⸗ 
niß hat, oder ihre allenfallſige Descendenz wer⸗ 


den auf Imploration ihrer naͤchſten Verwand⸗ 


ten anmit vorgeladen, ſich binnen ſechs Mo: 

naten hierorts zu melden, widrigen Falls ſie 

als verſchollen erklaͤrt, und die ihnen erblich an⸗ 

gefallenen 168 fl. 7 Er. 2 pf. ihren naͤchſten Ber: 

wandten gegen Gaution binausgegeben wuͤrden. 
Den 16. Auguſt 1825. 


Königl, Baier. Landgericht Schongan. 
3) % Wirth, Landrichter. 


Martin Glockshuber, Kainzen Sohn von 
Pfaffenbach, und Soldat des Königl. Baier. IH. 
Ehevaurslegerd:Regiments, wird * dent ARE 
ſchen Feldzuge vermißt. 

Da deſſen Verwandte auf Vertheilum ſeines 
in. 300 fl. beſtehenden Vermoͤgens bringen,‘ fo 
wird derfelbe oder feine alenfallfige Descendenz 
hiermit aufgefordert, fih binnen ſechs Mos 
naten, adato hierorts um fo ficherer zu mels 
den, als außer dem auf weiters Anrufen fein 
Vermögen an feine’ Erben gegen — vers 
abfolgt erben wird, 

Den 29. Auguſt 1885. ' gs 


ai. Baier. Landgeriht Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter: : 








Dom unterfertigten Königl. 
den diejenigen, welche auf die Verlaffenfhaft 
des am 20. März I. J. verftorbenen hiefigen 
Fbnigl, Rentbeamten, Ulrich Prechtl, aus > 
ger Königl. Landgerichts Kamm. gebürt 

as immer für einem Nechtötitel Anfp Ay zu 
machen haben, hiermit vorgeladen, diejelben bins 
ven 6 Wochen um ſo gewiſſer hierorts — 2 
und ihre Forderung gehdrig nachzumeifen, als 
außer dem die Verlaffenfhaftsmafe an die Te⸗ 
ſtaments⸗ Erben verabfolgt werden wird. 
.- Den 14. Auguſt 1825. 
Kbnigl. Baier. gandgeriht Weilgelm, 
(3)2. Lict. Thonia, Landrichter. 


— wer⸗ 
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Iſarkreis. 
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XXXVII. Stuͤck. Muͤnchen, den 14. September 1826. 








Amtliche Artikel. 





kanntlich 2 eu ORION 


bes Iſarkreiſes. 


(Den leifhfah für die Haupt: und Behdenzkade 
Münden betreffend.) 


R. Ramen Seiner Majeftät des Könige, 


achdem burch einen .. vom ii 
Tage der Satz 
des Ochfenfleifches auf neun Kreuzer, 
des Kalbfleifches auf lieben Kreuzerzwey 
Pfenuiuge, ak 
für die. Haupt⸗ und Neſidenzſtadt beftimmt wor⸗ 
den iſt; ſo wird dieſes ſaͤmmtlichen K. Diſtricts⸗ 
Polizey⸗Behoͤrden des Iſarkreiſes hierdurch zur 
vorſchriftsmaͤßigen Beachtung erdffnet. 
München: den:8. September 1825. 
Kbn. Baier. Regierung des Sfarkreifes, 
Kammer deö Innern. ) 
In Abwefenheit des. K. Präfiventen, - 
v. Nofftetten, Director. 
" Graf v. Seinsheim, Dirert. 
F Richard, U 


An 
ſaͤmmtliche Hypothekenaͤmter im 
Iſarkreiſe. 
Die Unlegung der Hppothefen-Bäcer betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Um eine beftändige Aeberficht über die Fort: 
fritte in den Vorarbeiten zur Anlegung des 
Hypothekenbuches zn erhalten, haben ſaͤmmt⸗ 
liche Hypothekenaͤmter im Iſarkreiſe mit Ende 
eines jeden Monats eine funmarifche. Anzeige 
über die vorgericten Arbeiten nach dem ihnen, 
am 24. März 1825 mitgetheilten Formular, zum, 
diesſeitigen Appellations ; Gerichte einzufenden,, 
Münden den 6. September 1885, Bi 
Koͤnigl. Baier. Appellationsgeriche 
des Ffarfreifes, 
v. Morigotti, Director, 
, Rühnlen. 
Dienſtes ⸗ 8Rotizen. 

Durch gnädigfte Enrfd Entſchließung der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
vom 30. Auguſt d. J. wurde der quiescirte Stadt⸗ 
gerichtd: Protocolliſt, Philipp Schaaf, als pro⸗ 
viſoriſcher Gerichtöhalter bey dem Patrimoniale 

(9) 


En 
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Gerichte II. aſſe Zellreith, Königl. Landgerichts 7 
MWafferburg, beftdtiger. 

Gemäß Beſchlußes der Königl, Regierung 

7 farfreifes,Y Kammer „des Inneru, ddo. 

September 18255, iſt der an die Stelle des, 
er abgelaufener Dienftzeit ausgetretenen Buͤr⸗ 
germeifterd, Stephan Heid zu Diefien, Kon, 
Landgerichtß Landberg, zum Buͤrgermeiſter ge⸗ 
waͤhlte Anton Sallinger, Realitäten s Befie 
ger im Markte Dieffen,, beftätiget worden, 

In Folge außerordentlicher Zwifchenwahl zu 
Wollnzach, Köntgl. Landgerichts Pfaffenhofen, 
ift Georg Gluͤck, bürgerlicher -Schäfler ; zum 
Buͤrgermeiſter des Marktes Wollnzach gewaͤhlt, 
und. gemäß Beſchlußes der Königl. Regierung 
des Zfarfreifes, Kammer ded Innern, am 5. 
September d. F. beftätiget worden. 





B efan ntm ach u ngen 





CBerfhollenheits: Grttärung, ) 

Nachdem fi) Jacob Peienrieder,, Pols 
terfohn. von Bergen dieß Gerichts, und feine, 
allenfällſi igen rechtlichen Abkdmmlinge, in dZolge 
der oͤffentlichen Ladunge vom 3. März .%, inner⸗ 
Bhth des vorgefeßten Termine. yon fechö, Moe 
naten hierortö nicht gemeldet, und auch feine 
Nachricht Hierher gegeben hat; fo wird er bier: 
mit fr verſchollen erffärt, und fein Vermögen 
gegen Sicherheitsleiftung an feine Verwandten 
verabfolgt werden. i 

Den 7. September 1825. —  - 
Königl. BaiersLandgeriht Moosburg. 

Graf, Landrichter. 





—— der Jahrmaͤrkte zu Gruͤnfink betrefr 
end. 


Die Königl. Regierung des Iſarkreiſes hat 
durch höchite Eutſchließung vom 22. July d.3. 


— — — 
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bewilliget, daß bie ann erſten u —— Sonn⸗ 
Atage im Auguft te Märkte zu 


Orünfinfz/uf den letzen Sonntag im Zuly, 


und ‚auf dem Schntäg ı ch dem. 
Himmelfahrt: werkegt werden dürfe 
Diefes wird zur allgemeinen Kenntniß ge 


I wa 


D 


bradhts 7 » Den 22. Auguſt 1825. 

Grafvon Zdrring'gches atrfmonials 
| Geridt @rerelo. ; 

(8) 3. Mayr, Gerictöhalter. 





TEours 
der Baierifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 7. Septernber 1825. 


Staatö-Papiere Briefe) Ge. 
Oblig. m. Coup.ä 48. 944 — 
detto „ »458 — 102 
Land-Anlehen 458 102} — 
Lott. Looſe A-Da as | — — 
dettoE-Mä4$ 10%. |. — 
detto E-M 2 mt, ;, - | 2 — jr; 
detto unverzinsl.a 10fl.| 100 — 
detto .detto a2s il.ioo — 
detto detto à 100 fl. Er 
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Berfeigerungen, 
Bon ben auf dem XerarialsSpeicher zu 
Mühldorf befindlichen .Naküralien, werben aus 
hoͤchſtem Auftrage der Kön. Regierung des Jſar⸗ 
freifes, vom 29. Auguft d. I., circa 500 Schäfs 
fel Korn dem bffentlichen. Verkaufe ausgefetzt. 
Die Verfteigerung geſchieht Mondtag den 
2b6ten September d. J. im diesſeitigen Rent⸗ 
amts⸗Locale, Morgens 10 Uhr, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werden. 
Den 7. September 1825. 


Koͤnigl. Baier. Rentamt Mihlvdorf. 
(2) 1. Mitterhuber, Rentbeamter, 
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Das in der Rumforterſtraſſe gelegene, zur 
Joſeph Ghafifcheen Gantmaffargehbrige Wohn: 
haus Nros 35: fmmimt: Mebengebäude, geſchaͤtzt 
duf 27,800 f.,:wid Mondtag den 10t eu 
September Vormittags 9 bida2dihe im Died 
feitigen Locale, vorbehaltlich. der ‚Genehmigung 
ber Gläubiger, verkauft werden, ; 
Beſitz⸗ und Zahlungsfähige Raufelichheber 
werben zu dieſem Termine mit dem Auhange 
geladen, baß ihnen der Königl. Reviſor Dbers 
treuer, als aufgeſtellter Maſſacurator, welcher 
Im fraglichen Haufe wohnt, dasſelbe Ver⸗ 
bangen zeigen wird. er 
‚Den 16, Auguſt 1825 

R 8, Kreide u. Stadtg er icht Munchen. 
— v. Gerngroß, Director. 

4 


u Seifeid. 

Das zum Konigl. Rentamte Fandöberg freys 

ſtiftsweiſe grundbare Anweſen des Georg Ruch 
von piherdhofen⸗ Haus Nr. 9. beſtehend: 

1) aus dem Wohnhguſe, Neben Gebauben, 

— * — Cataſter⸗Nummer 64. 

r 5 ige, VEDEOR, 
£ ) dem ——— U . 

= Ver Miefe, E. N 666 5; ” s. ⸗ 


en on — 


“ 3) bem Krautgarten, &. In wi . 
Kae) 74 17 0 PRESENT Er En ar 
"4 dem Wolfgrubenacker, 
EN. ey 87 „ Pr 
5) den Bachofenacker, es 
tr, EN 649. pr. we 4 +4 804 4 ® 
6) dem Gernader, EM...“ 
1,053. Ir rein 36.4 3⸗ 
M dem Laugenacker, C. 4 
M. 681. pr. ..1 „28 5% 
- 8) dem Mooßacher, EM. 
691. pr. Io 16». 5; 
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+» ben Niedacker, C. N. 
B696. pr. 54 
30) dem, Spörader, C. ' 
N. 699. pr. — * —*8 5el 
11) dem Gernader, EM. * 
TOP Hr ie. 44 F un 4 
12) dem untern Koßlacker, 


2Taw. 21 Der. 4Bi 


* * ». 


C.N. 719. Ir ug n 7 5» 
ur ee Wieſen, mit 
— — a 
gr: Wieſe, EN. 666.ꝓxr. 3 ” 40 » 1 »- 
2) Hoͤlle⸗Wieſl, Po NN. 2 

679 ·. Pe — 1: 
3) der Buidle⸗Wieſe, pr 1. ».07 5 1⸗ 
4) demAuger C. N 667. pt. 3 sm 2.207 5: 


5) dem Angerl, EN: >. N 


657.apr 646, «0 r kr 
6) Fleckenwies, C. N. 
659. | DEREN we! +10: 4: : „ 1: 
T) ber Langwiefe, EM. — 
. be ee nee 
+8) ber Schornwiefe,, Er 1.1.9‘, S3 rent 
—M. 678 pra. 21 Bd, 0 
M der Wieſe, zum Eich⸗ ar: „22 
, «holz; genannt: C. Ms i en 
679.Prr 2 0 0. 3.900» 088 
10) dem Moosfladen, & —J 
5 Map. eg 2⸗ 
en) er TA Baflkung,.. "; 
V aus bem vordern Theilz,. 
ENTE PR en 25 
2) dem hintern Holztheile, . = iR: 
E.N.TIE.PL 2 u Am 15 2: 
5) dem mittlern Holztheile, 
EN. 758; =, TER 


wird salva Re, ‚ereditorum. au den 

Meiſtbietenden gerichtlich verfteigert. 

Zu biefem Zwede, hat man auf, a. 
(39°) 
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den 30ten September. Mormitttags 10 Uhr 
im dem Mirthöhaufe zu Dettenfhwang eine Tas 
gesfahrt, und den er) 4 — zur br 
ſchlagsſtunde beftimmt. - 
Den 27. Auguſt 1825. - 2 \ 
Kbnigl. Baier. Landgericht gandsberg. 
Fler ia ———— LE 
Im ge der Grecukion wird wiederholt 
dad Tafernwirths⸗Anweſen zu Pentzing mie 
218 Tagw. Gränden zum bffentlichen Verkaufe 
gebracht, und hierzu auf Mittwoch den 'sten 
Detober:d. J. eine Tagesfahrt beſtimmt. 
Nanfsliebhaber wollen daher am obigen Tage 
bey uuterzeichneter ‚Wehdrde erſcheinen, und 
ihre KaufssAnbote zu: Protocoll vr, 
< # Den 29. Auguſt 1825. - - 
Abnigl. Baier. gandgerichtfandeber). 
— Auzzenberger, Landrichteri 





Am Wege der Vollſtreckung wird -dad Ans 
weſen des Johann Hab er, Jlegelmeiſters auf 
der Luͤften, am Donnerstag den -Wten 
September d. J., in der Amtswohnung am 
Lilienberge von 9 bie 1% Uhr — dfs 
fentlich verfteigerf. . 
Diefes Aumwefeni befkheß:; : Zar) 
: 3) in einer. Zidgeley, und- ——— Tro⸗ 
ckenſtaͤdl, «der eiſie iſt 167 Schuh lang 
und 39 Schuh breit, und hat zwey Vor⸗ 
daͤcher, der zweyte iſt 182 Schuß’ Tang 
und 26 Schuh breit, und- * era 
zwey Vordächer; “ 

2) dann ein Brennhaus 58 Su Kan und 
36 Schub Breit; nebſt einem len 
und Schierhaufe, 

3) das - Wohnhaus enthält zu ebener Erde 
ein Wohnzimmer, zwey Nebenzimmer, eine 
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‚ Küche, unter: derfelben ift ein Heiner ges 
wblbter. ‚Keller und: ein Hausfldg, uber 
‚ber Wohnung: ift ein fregerKaften. 
Ohnweit des. zweiten Onkel IR ſich 
ein Kommuihs Brummen, um?" 04% ur.) 
Dieſes Anwefen wurde auf 3500 fl. gefehlt, 
der Werth bes fich bafelbft- — Lehm⸗ 
— iſt nicht bemerkt. 
„Den 26. Auguſt 1825. 
abi Daier Landgericht — 
— — 





'n Fr 


* se gerichtlicher Bolfreding wird 
das in Ludwigsfeld befindliche, zum Kon. Rents 
ante bodenzinsliche Anweſen, Haus Nr. 105 
aur dffentlichen Werfteigerung wiederholt gebracht. 

Dadſelbe in einer ammuthigen Gegend an 
ber Straße nah Dachau gelegen, ift ganz gut 
erhalten, und befteht aus einem gemauerten 
Haupts unb mehreren theild gemauerten, theils 
hölzernen, Nebengebäuden, Im ‚einem Schaͤ⸗ 
tzungewerthe von 3000 fl. . 

Das Hauptgehäude hat zu ebner Erde zwey 
geigbare Zimmer, Kammer, fogenanntes, Fletz 
und Küche, gewoͤlbten Keller und Stallung auf 
5 Stuck Vieh nebft Drefchtenne; uͤber einer 
Stiege ebenfalls zwey Zimmer, Fletz, Küche 
und Kammer, umd ausgebehuten Raum für Heu 
und Stroh zu legen. _ 

Die Nebengebäude find folgende: 

"Eine gemauerte Einfege, Holzhätte und Mas 
— nebſt Stadel von Holz mit Legdach. 

: Dazu gehdren noch 11 Tagın. 07 Dec. Aecker, 
= 5 Tagw. 80 Dec, Wiesgruͤnde, zuſammen 

in einem Schaͤtzungswerthe von 279 fl. 24 Er., 
ganz geeignet zur —n. eines — ae 
Gärtend. — 
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"Die, gruudherrlichen Abgaben beſtehen In 
30 fr. Bodenzins pr. Tagw. 

Die landes herrlichen Abgaben betragen: 20 x 
hl. Steuerfimplum: — — die 
—— — 

- Kaufsliebhaber, vom; ‚Denen; —— 
— ſich uͤber Vermbgen und Leumund legal 
auszuweiſen haben, moͤgen ſich am Tage der 
Verſteigerung, welche am Dienstag den 
Zrteh September d. J. Vormittagd von 9 
bis 12 Uhr vor ‚fich gebt,. in dem Amtslocale 
am Lilienberge in der Vorſtadt Au einfinden. 

Den 29. Huguft 1825. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Mänden. 
— — 





uuf Anbriugen: der Gläubiger wird das 18 Met⸗ 
ger: und Wirths Anweſen der Joſeph Schmids 
ma ie r'ſchen Eheleute zu Oberbrunn, auf Mitt 
wod den 28ten September d. J. im Los 
eale deö unterfertigten Landgerichts, vorbehaltlid) 
creditorſchaftlicher Genehmigung, an den Meifts 
bietenden bffentlich verfteigert. or 


Dad Anwefen befteht aus dem 4 Wirths⸗ 
fommt dem unaudfcheidbaren. Chriſtlhuber⸗ 
guͤtel, leibrechtig zur Hofmatk Brunn. 
tv. Dazu gehbren Wohnhaus, Nebengebaͤude, 
Hofraum und Garten 49 Der, Aecker 9 Tagw. 
60 Dee... Wiefen 2 Tagw. 72 Der., und 43 - 
SHolzgrund. 

. Das GefammtsAnwejen, mit Inbegriff * 
Mobiliarfhaft, weldje in ben. Kauf gegeben 
wird, wurde auf 2776 fl. geſchaͤtzt. 

Die auf dem Anweſen ruhenden Laſten, fo 
wie die Übrigen Kaufsbedingungen werden am 
Berfteigerungds Tage befannt gemacht. 

Kaufsluftige werben mit dem Anhange hierzu 
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vorgelaben, daß fich Auswärtige über Bernögen 
und Leumund audzuweifen haben. 

Den 19. Auguſt 1825: 6 
Kdnigl. Baier Landgericht Troſtberg. 
‚Magler, Landrichter. 
—— ———— —— 
Vorladungen und Edictals 

Bitotionen 


Dad Commando der der Königl, Reibgarbe - ber 
Hattſchlere, Hat in dem Schuldenweſen des pens 
fionirten Herrn Oberften Grafen von Farofer, 
auf Antrag der Gläubiger durch Entfchließung 
vom 29. July I. Irs. den Univerfal« Concurs 
erfannt. 
= — werden daher die geſetzlichen Edictötage, 


.J. zur Anmeldung ber Forderungen, und bes 
ren gehdrigen Nachweiſung auf Sams⸗ 
tag den 8ten Detober; 


II. zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Diensds 
tag den Bten November; 


III. zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Meplif auf Samstag den 1oten Des 
cember l. J., und für die Duplif auf 

' Dienstag den 10ten Jänner 1826, 


jebesmal Morgens 9 Uhr in dem Officierd = Wachs 
Zimmer ber Leibgarde der Hartſchiere in ber 
Koͤnigl. Refidenz feftgefegt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger des Gemeinfchuldners hiermit 
dffentlich, unter dem Rechtönachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edictös 
Tage die Unöfchliefung der Forderung von ber 
‚gegenwärtigen, Eoncurdmaffe, das Nichterfcheiz 
nen an dem übrigen Edictötagen aber die Aus: 
fhließung von den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleidy werben diejenigen, welche irgend 
etwag von dem Bermbgen bed Gemeinſchuld⸗ 
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ters in Handen haben, bey Vermeidung des 
doppelten Erfages ‘aufgefordert, ſolches unter 
Morbehalt Ihrer Rechte hierorts zu Übergeben, 

Miinchen den Sept 18283. m 

Gr.v. Marfigli, Capitaineien Chef, 


Generaltieutenant, — 


(3) 2. 

Ignatz Lindner, Handelsmann von hier, 
wird. feit dem 15. Jänner: 1821 vermißt. . 

Auf Anrufen feiner Ehefrau und des aufger 
ftellten ‚Gurators wird derſelbe hiermit aufges 
fordert, ſich binnen ſechs Monaten hierortö zu 
fielen, oder über feinen Aufenthalt Nachricht 
zu geben, außerdem er für verfchollen erklärt, 
und gemäß gerichtlihem KHeuratöbriefe, ddo. 
16. November 1820, dad Vermögen feiner kin⸗ 
derlöfen Gattin nach berichtigten Rüdfalld Bes 
fiimmungen gegen Gaution verabfolgt werben 
würde, Den 8. July 1825. 


K.B.Kreissu. Stadtgericht Landshut, ‘ 


v. Stuber, Director, 


(@) 3. — gie, 





Da die Witte bes werlebten Joſeph Haare 
beintner, geweſten Buͤrgermeiſters dahier, 
als Teſtamenterbin desſelben, die Erbſchaft nur 
cum beneficio legis et inventarii angetreten 
hat, fo werden alle diejenigen,iwelche aus was 
immer für einem Titel an die betreffende Erb⸗ 
ſchaftsmaſſe rechtliche Anfprüche machen zn koͤn⸗ 
nen glauben, hiermit aufgefordert, diefe Anſpruͤ⸗ 
che binnen ſechs Wochen a dato um fo ges 
wiffer bierorts anzubringen, ald man außer dem 
rechtlicher Ordnung nad) weiter vorſchreiten wird, 

Den 12. Auguſt 1825. ° 
KR. B. Kreis: u. Stadtgericht Landshus. 
v. Etuber, Direstor. 


(5) 3. " Gnggenbergen 


700 


" Das mnterfertigte Koͤn. Landgericht hat n dem 
Schuldenweſen bes -Aloid Burkhard’, Sim⸗ 
murbäuern zu Ebertshäilfen, durch Entſchließung 
som 20. w. Miss;aigegeit welche innerhalb des 
gefeglihen Termines die Appellationss Ergreis 
fang nicht ;ängemteldert wurde, den Univerſal⸗ 
Concurs erkannt.. Br 
Es werben daher die gefeglichen Edictstage, 
Wa anti ns 
L zur Aumeldung ber Forderungen, und des 
91 Ten dehdrigen Nachweifung auf Dienst: 
ro rag den Lrten September .5 
U, zur Vorbringung der Einreden’gegen die 
angemeldeten Forderungen,auf Freytag 
... den 28ten Detbber h. 55 . 
II. zur Schlußverhandlung auf Mondtag 
ben 28ten November. h. J.; und 
zwar für die Rephit bie Mondtag den 
12t1en December bh. J. einfchließig, 
und für die. Duplif bis Dienstag den 
27tem ejusdem einſchließig, | 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit dffemtlich unter dem Rechts: 
nachrheite vorgefäben, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchließung der Fot⸗ 
derungen von der gegenwärtigen Concursmmaffe, 
bad Nichterfcheinen an den übrigen Edietstagen 
aber die Ausfchliefung mit den an benfelben 
vorzunehmenven ‚Handlungen zur Folge hat. 
RZußgleich werden diejenigew, welche, irgend 
etwas won dem. Vermögen bed Gemeinſchulb⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 16, Uuguft 1825. ut 
Königl. Baier, Landgeriht Bruck. 
(3).3- Fiſcher, Ramdrichter, 





| Auf Antrag der Gläubiger und des Commun⸗ 
ſchuldners Lorenz Haslbel, Schuhmachers zu 


Tor 


Auguſtenfeld ſelbſt, werden unter Finleiting des: 
Univerfaleoncurf a... —⸗ feſt⸗ 
geſetzt: 

L. zur Anmeldung * — Per des 


ren gehoͤriger Nahmweifung Samstag 
der 15te Octoberz— 


zur Vorbringung der. Einreden:;gegen bie 
angemelpeten —R Mondtagder 
14te Noven 


MM. zur Schlußberbandlung Diendtag der. 
en. 43te December, und zwar: fir: die Mes 
—  plif bi Diensfing den 20ten Des 
cember einfchliefig, „für die Duplik bis 
Mittwoch den 2iten December 
einfchließtg, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr, woju ſaͤmmtlich⸗ 
unbekannte Gfäubiger des Gemeinſchuldners hier⸗ 
mit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen werben, daß dad Nichterfcheinen am 
erften Edietstage die Ausſchließung der Forbes 
rungen von der gegemwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterſchelnen am den übrigen Edictstagen 
aber die Ausſchließ ung mit den an denſelben vor⸗ 
zunehmenden Haudlungen zur Folge hat. 
Zugleich. werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem: Vermoͤgen des Gemeinfchuldners, 
in Hauden haben, bey Vermeidung bes noch⸗ 
maligeu Erſatzes ‚aufgefordert, daſſelbe vorbe⸗ 
haltlich ‚ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. 
Endlich wird. auch am ‚erften —— 
das Gantanweſen/ beſtehend: 
in einem gemauerten Wohnhauſe ſammt Biehe 
fialfe mit; Ziegeldache, einem hölzernen. Stadel 
mit Scuinbeldadye, nd 14 Tagw. 93 Dec Wirtenji 
erbrechtig mit Maierſchaftsfriſten zunnKbnigl. 
Mentamte Dachatı;am-hiefigen. Gerichtö ſitze / vor⸗ 
behaltlich creditorſchaftlicher Genehmigung/⸗ am 
den Meiſtbietenden verſteigert, wozu annehm⸗ 
bare Kaufsliebhaber hiermit vorgeladen werden. 


Die auf diefem a Saiten „, 


M. 


—— ———— 
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und Abgaben kdunen bey. Gericht debier einge⸗ 
ſehen werden. ı' F 
Deu, 25. Muguſt 1825-- 
— Baier Landgericht —— 
Eder, Landrichter. 

Auf — Gläubiger wurde in beim 
Schuldenweſen deö Martin Wimmer, Zipfle 
bauers zu Oberdorfen, unterm 29. July v. Irs. 
der Univerſal⸗ Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage 
naͤmlich: 

J. zur Anmeldung der Forderungen und des 

ren gehdrigen Nachweiſung auf Monds 
Ftas den 10ten Octoberz 


u. zur DVorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen anf Don» 
nerdtag den 10ten November; 


II. zur Schlußverbandlung, und zwar für die 
Replif auf Samstag den 10ten Des 
cember, und fir die Duplik auf Frey— 
"tag den-23ten December d, J. 


— Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtlich unbekaunte Gläubiger hiermit dffent⸗ 
lich, unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Edictstage 
die Ausſchliegung der Fordernng aus der ges 
genwärtigen : Eoncurämaffa, ‚das Nichterfcheinen 
an, ben übrigen Edictstagen aber. die Ausfchliefs 
fung; mit den an denfelben. ‚vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat, 

Zugleid werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem ‚MWermdgen des Gemeinfchulds 
vers in. Handen haben, bey. Vermeidung des 
upchmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches uns 
ter- Borbehalt.. ihrer Rechte, bey Gericht zu 
übergeben, 

Den 31. Auguft 1825. 
—Konigl. Baier. Landgericht Erding. 
51. Gr. v. gercenfeld, Landrichter. 
— — 
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Da Joſeph Mayer, Glafergefell von Er 
ding, auf die erſte Vorladung vom 14. März 
1. 3. nicht erfchienen iſt, um fich über die ges 
gen ihn vorliegende Anfchnldigung des Verbre⸗ 
hend der Unterfchlagung des Anvertrauten zu 
verantworten; fo wird er gegenwärtig zum zwey⸗ 
ten Male aufgeforderr, fich binnen drey Mo— 
naten vor dem hiefigen Gerichte zu flellen, und 
die Warnung bengefeßt, daß nach Berlauf dies 
ſes legten Termines wider ihn als gegen einen 
Ungehorfamen den Geſetzen gemäß werde vers 
‚fahren werden, 

Den 11. July 1825. 


Königl. Baier. Landgericht Kaufen. 
(3) 3. Kuttner, Landrichter. 





In dem Echuldenwefen des Wolfgang Mas 
deregger, Beſitzers des Neuhaufergutes am 
Stoißberg. hat fi) Das Königl. Landgericht Reiz 
chenhall überzeugt, daß noch mehrere, von bemt 
Commumn » Schuldner nicht — Paſſiven 
vorhanden ſeyn dürften. 


Da nun die übrigen Gerichts befannten Eres 
diteren zu einem gätlichen Arrangement geneigt 
find; fo werden hiermit alle diejenigen, welche 
an genannten Molfgang Maderegger, Net 
baufer in Steißberg, aus was immer fir: eihem 
Titel Forderungen zu machen haben, hiermit 
aufgefordert, biefelben bis zum 15ten Octo⸗ 
ber. J. hierorts anzubringen; und an dieſem 
Tage früh 8 Uhr felbft hierorts zu erfcheinen, 
als fie ſich außer dem gefallen laſſen muͤſſen⸗ 
wenn am diefem Xage Aber den’ Verlauf des 
Gutes, und die Vertheilung des Kaufsfillings 


es ‘ N 7 — 
Par Fire 
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Beſchluſſe gefaßt, und fie mit ihren — 
gen gänzlich praͤcludirt werden. 7 f 
Den 18. Auguſt 1825. 


Kön. Baier. Landgericht Reicentalt. 
(3) 2. ©: Forfter, Landrichter. 
— — 


Ferdinand Stickl, Schneiders: Sohn aus 
Schongau, geboren 1749, deſſen Bruder Johann 
Georg,, geboren 1751 und Schweiter Maria 
Therefia, geboren 1756, über deren Leben und 
Aufenthalt man feit vielen Jahren Feine Kennts 
niß hat, oder ihre allenfalffige Descendenz wers 
den auf Imploration ihrer nächften Werwande 
tem anmit vorgeladen, fih binnen ſechs Mo⸗ 
naten hierorts zu melden, widrigen Falls fie 
als verſchollen erklaͤrt, und die ihnen erblich ans. 
gefallenen 168. fl. Tkr. 2 pf. ihren nächften Bere, 
wandten gegen Gaution hinausgegeben würden. 

Den 16. Nuguft 1825. 


Königl. Baier. Land eriht & ongam. 
6) 3. Birth, Sandrichter, — 





Vom unterfertigten Königl. Eanbgiriite wer⸗ 
den diejenigen, welche auf die Verlaſſenſchaft 
bes am 20. März I. J. verſtorbenen hieſigen 
Fhnigl. Rentbeämten, Uri Prechtl, aus Ka 
ger Kbnigt. Landgerichts Kainm gebifttig, aus 
was Immer fir einem Recheötitet Anſpruͤche zu 
machen haben, hiermit vorgelaben, dieſelben bins 
nen 6 Wochen um fo gewiſſer hierorts anzugeben, 
und ihre Forderung gehoͤrig nachzuweiſen, als 
außerdem tie Verlaſſenſchaftsmaſſe an die Te⸗ 
—— „Erben. —— wird. 

Denntk. Auguſt 1828: N. 30. 
—— Baier. gandigeriht Weilheim. 
6) 3. dien Tho ma, ——— 
Ir; N Tip „a 
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Königlich: 2 Van) Baierifches 
Intertih AL genzblatt 
fuͤr den Iſarkreis. 








XXXVIII. Stuͤck. Muͤnchen, den 21. September 1825. 





Amtliche Artikel. 





Konigreich Baiern, 
Staats-Miniſterium des Innern und der Finanzen, 
an die 
Kdnigl: Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 
(Die Kreis⸗Umlage zum Straßenbau für 1834 betreffend.) 

Nao der Verordnung vom 6. April 4818, find für die im laufenden Etatsjahre im Iſar⸗ 
freife auszuführenden, in dem nachftehenden Verzeichniffe aufgezäglten Straffenbauten 19,218 fl. 
11 kr. durch Kreiss Umlage zu decken. 

Gemäß dem Rechnungs» Abfchluße des Vorjahres befteht zwar noch ein Reſt von 3729 fl. 
11 fr. ıbl. 

Da aber hievon fir bereitd im vorigen Jahre genehmigte und nicht ausgeführte Neubauten 
auf der Münchner: Tegernfee= Tiroler: Straße 3552 fl. 5 fr. refervirt find, umd nad) Abzug ° 
berfelben der disponible Reſt nur 177 fl. 6 Er. beträgt, fo ift zur Dedung des Bedärfniffes 
ein Beyſchlag von einen und einem halben Kreuzer zu jebem Gulden der Grunds 
Haͤuſerſteuer ald Kreis: Umlage zu erheben, 

München den 31. Auguſt 1825. 
Auf 
Sr. Majeftät des Koͤnigs allerhbächften Befehl. 
Graf v. Thuͤrheim, Frhr. v. Lerchenfeld. 
Durch die Miniſter 
der — 
(50) v. Geiger. 
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s Berzeichniß 
der Straſſenbauten des Iſarkreiſes, für welche im Etatsjahre 1038 eine Kreis⸗Umlage zu ers 











heben iſt. 
Straſſenlänge. Geſammt⸗Hiervon 
Benennung — Betrag || find durch 
‚Baus Dbjeecte den, | Amt. | augen. | Boranfihla- | Umlage zu 
bei: d R . ges, deden. 
= N I fe (Er 


| 
41) Auf der Münchner» Meilheimer = Straffe, 
Herftellung der Auffahrten bey der Straffen: 
bruͤcke Nro. 10. in der Xten Stunde . — = 6a 
2) Auf der Münchners Burghauſerſtraſſe, Er 
weiterungen im Dorfe Feldfirhen und i 
Orte Parsdorf, dann Vefeftigung der Bd: 
ſchung am Altmähldorfers Berge. - » — 1| 39,2 
3) Auf der Minchners Tegernfeers Tiroler⸗ 
Straife, Wiederherftellung der durch de 
Mellenfchlag des Tegernfees theilweife zer 
fidrten Straßen = Bbihungen und der durch 
den MWeißbach- Einbruch in $ der AlXten 
Stunde abgeriffenen Strafen :Strede . _ — | 96,0 
Straffen:Erweiterung im 5, 5 $ der Vten 
Stunde + + ne en ee 
Fortfegung der Straffen s Erweiterung und 
Seeufermauer vom Mefmerhügel gege 
Tegernfee im und $ der XIVten Stunde. — ı1| 432 
‚ Fortfegung der Straffen » Erweiterung und 
der Ausgleihung des Anfteigens am füds 
lichen Abhange des Leeberges im 5 und 5 
der XVten Stunde . » eo...» 
4) Auf der Münchner: Ingolftädter » Strafe, 
Borife ung der Anlage ded Grundbaues im 
rte ee mE De ER A 
5) Auf der Miünchners Landiperger » Straffe 
die Erweiterung und Erhöhung längs dem 


5 | — 


445% 


2177 | 12 


274 





Anmerfee im J der Xten Stunde . » — — | 85,0 810 | 32 
6) Die Vollendung der Dachauer» Schleiß— 

beimers Frenfinger » Militär » Strafe von 

Ehing über Neufahrn bis Grüned . . 2 3 | 640 


1215 | 45) 

7) Auf der Münchner s Schleifheimer » Strafie, 
Erweiterungen zwifchen dem $ der Ulten 
und dem # der IVten Stunde, nämlich vo 
der Megfcheide an der fogenannten Falten 

Herberge, bis zur Kreuzitraffe - »_- — 5 | 050 || 447 | ı5| 4533 | 15 
8) Auf der Muͤnchner⸗ Nojenheimers Salz: 
burger sStraffe, Einfüllung zweyer entbehr 

licher Durchläffe im 5 der AVten Stunde.|| — — 21 00 | 10 76 | 20 


* 


282 | 24] 
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Beumennung 
der ö 
Baus Dbjecte 





9) Auf der Insbrucker⸗ Reichenhaller ⸗ Salz. 





burger: Straffe, Fortfegung der Erweite 
rung im 5 und $ ber KRX Fllen Stunde, 

und Erhöhung der ——— Aufahrten 
der Tuͤrkenbach⸗Bruͤcke No. ß. 
10) Auf der Rofenheimers Miesbacher⸗ Tdl⸗ 


er⸗Straſſe, Fortſetzung des Erhbhens im] . 


und $ der Iten Stunde, Abtragung ei: 
ned Hügeld und Einfüllung einer über 
Figen Zochweite am der Briücde zu We: 
erndorf, „Herftellung der Brüde Nro. 7 
und Erhöhung des Fahrdammes, Erhöhen 
und Merbreitern der’Straffe vom der) 
IVten, bis 4 der Vten Stunde, Wieder⸗ 
aufholung einer Erdlahne am Leizachberge 
und Megräumung einer am Leizachberge 
auf ber Straffe ua er Erdmaſſe. 
11) Auf der Muͤnchner-Erdinger- Moosburs) 
ger» Strafe, Kortfeßung des Erhöhens von 
dem $ der Vlliten Stunde bis Erding 





12) Auf der Münchner: Freyſinger⸗ Landöhutere|| . 


Straffe, Wiederherftellung einiger aufge 
fpählten und durchbrochenen Streden in de 
1Xten, Xten, XVten, und XVIten Stunde, 
dann Erweiterung der Straffe bey Moosburg 
15) Auf der Landshuters Beilngriefer » Strafe 
Miederherftellung der in der Illten Stund 
durch einen Wolfenbruch zerftdrten Strede. 
14) Auf der Landshuter: Deggendorfer: Straffe, 
Miederherftellung einiger durdy Elementar: 
Ereignifje zerftörten Streden in der Ilten, 
IVten und Vlten Stunde a 
15) Auf der Landshuter = Dettinger » Straffe, 
Ergänzung der abgeriffenen Streden und zer: 
drten Boͤſchungen in der IXten, Äten un 
Ulten Stunde, dann Wiederherftellung de 
durch das Austreten des Ffenflußes unter: 
ſpuͤhlten und durchbrochenen Strede im } 
der Xlllten Stunde . » 


16) Auf der Tölzers Schongauer = Oberndorfer⸗ 


Straffe, Auffuͤllung und Befeſtigung der im 
$ der Iten Stunde nachgefunfenen Strede 
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Benennung 
der J 
Bau. Dbjecte 





17) Auf der Straffe von Augsburg nach Regens 
' burg, die Ausbefferung der durch Hochwaſſe 
beſchaͤdigten Stellen-in der XIXten Stunde. 

18) Auf der Strafe von el über Aicha 
nach Rain, Miederhetfte 

waſſer zerflörten Straffen:Brüde Nro. 5. 
der IÄten! Stunde . » » 

19) Auf der — Regens 
Wiederherſtellung der ausgeſpuͤhlten Stre 

den in der Iten und Ilten Stunde . 

20) Auf der Freyſinger⸗ Abensberger:Straffe, Er 


neuerung des zerfidrten Auffahrt-Dames amlı | 


der Brüde Nro. 10. in der Ilten Stunde. 
21) Auf der Straffe von Reichenhall nad) Teiſen⸗ 
dorf, Abgtabung der im 5 ber Vten Stunde 
in den Hohlweg 'herabgeftürzten Erdmajfi 
und Erweiterung der Straſſe an diefer Etelle. 
erſtellung der un TR ern an der zu 
rund über die Mangfall zu erbauenden 
Bruͤcke auf der Münchher = Tegernfeer= Ty⸗ 
ı zolerdSträfe 5. | .0 4.0 0 
25) Errichtung der Auffahrt « Dimme an de 
erneuerten —— zu Roſenheim. 

24) Vollendung der Auffahrt⸗Daͤmme an der 
Bogenhängwerks » Brücte über die Mangfall 

bey Schwaig unweit Rofenheim 


22) 


* 


25) Sicherung und Wiederaufhohlung des durch 


Is 
1 


| et unterſpuͤhlten Limffeitigen Auf: 
ahrt⸗Dammes am der aͤußern Landshuter 
ar: Bruͤtke 


9 * * ” 


"Summa 


[2 





(Die Veränderung des Stempel: Papiers betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden, König, von Baiern. 
Auf den Antrag Unferes Staats sMiniftes 
riums der Fihanzen, eine verbefferte Einrichs 
tung des Stempelwefend der - — 
r 










ung der durch Hoch⸗ 


burger+ Strafe,» ' 


Straſſenlänge. 











Stun 


Ban# | Agtet. | Kurden. 












4,8:|: 282 
— = 16421 735 
er re et 

— 1. } 360 || 100 
iQ | 85,5 II 608 
henerhinsodi 6a: 

7 . 
— — 60,0 


327 


| 1,0185 

li. B I | 

I".8 | ..5 |1550 ꝛo / dis 192. 

Kreife betreffend, haben Wir in Anſehung 

Form des kuͤuftigen Stempel⸗Papiers beſchloſ⸗ 

ſen, und verordnen, wie folgt: | 
1) Alles StempelsPapier foll künftig. mit * 


pt 


-+ doppelten Stempel bezeichnet werden, nd 
lich mit einem ſchwarzgefaͤrbten, u 
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mit einem trockenen Control⸗Stem⸗ 
pel; in dem erfteren find die Königlichen 
Inſignien, Seepter, Schwert und Krone 
— in gembhnlicher. Verbindung, dann der. 
Stempel: Betrag. mit Worten (3.8. DREI 
KREUZER) und einer Unterfchrift- mit 
Ziffer und Buchſtabe (3:8. 5K.) enthals 
ten; der zweyte ftellt- dad Gepräge eines 
Wappenſchildes mit dem Baier'ſchen Mes 
den, von einem Löwen gehalten, mit der 
Umfchrift dar: 
KOENIGREICH BAIERN. 


9 Beyde Stempel werden ‚nebeneinander * 

gebruͤckt. 

2) Dieſes neue Stempel : P Papier wird vom 
1. Sctober‘ 1825 anfangend allein fabricirt 
und ausgegeben. 


3) Die bey Stellen, Aemtern, — 
und andern Privaten vorraͤthigen Stempel⸗ 
Papiere von der biöherigen Form dürfen 

"noch bis zum 31. December 1825 gebramcht, 
oder bey dem Aufichlagamte des Kreifes, 
bey welchem fie abgenommen worden, ges 
gen neue, gleihgeltende Stempel: bepier⸗ 

ausgetauſcht werden. 

o Nach Verlauf dieſes dreymonatlichen Ter⸗ 
mines · ſoll das bisherige Spempels Papier 
gaͤnzlich abgewuͤrdiget ſeyn, dergeſtalt, daß 

deſſen Gebrauch zu Schriften, welche der 

Etempelpflicht geſetzlich unterliegen, eben ſo 

wie Die Auwendung des ungeſtempelten Pas 

piers verboten und verpoͤnt ſeyn, auch: Feik 
nes mehr ausgewechſelt werben: ſoll. 
Dieſe Unſere Allethoͤchſte Verordnung iſt zu 

Jedermanns Wiſſenſchaft auch in den Kreis⸗ 

Intelligenz ⸗Blaͤttern abdrucken zu Inffen,; und 


J— 
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alle Stellen und Behoͤrden, insbeſonde Unſere 
Regierungen, Kammern der Finanzen, haben 
uͤber den Vollzug zu wachen. 
Tegernſee, den 9. September 1825. 
' Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königl, allerhoͤchſten Befehl, 
der General: Secretär 
v. Geiger. 





An 
Haase König. Land: und Herr: 
fhaftögerichte, des Iſarkreiſes, 
‚dann die Magiſtrate der Staͤdte 
Münden und Landshut. 

(Die Vorlage der Brandaſſecuranz⸗Abſchluͤße, umd 
Finalabrehnung über bie Brandaffecutanz « Gel⸗ 
ber betreffend.) 

Im Namen ‚Seiner Mejeftät de Königs, 
In Folge der feit mehreren Jahren bfters 
wahrgenom̃enen verſpaͤteten Vorlage der Brand⸗ 
Aſſecuranz⸗ Abſchluͤße, und der Finalabrechnung 
über” die Brandaffecuranzs Gelder, werden bie 
betreffenden Wehdrden, 'bey dem heranhahenden 
Schluffe des Verwaltungs: Jahres, hiermit an 
gewiefen, bie hierzw-erforderlihen Elaborate 
zeitiger als bisher zu beginnen, bamit diefelben 
Längftens bis zum 15. des Fommenden Monats 
October eingejenbet werden Fonnen. 
Munchen den 15. September 1825. 


Kdn, Baier. Regierung —— 
Kammen des — 


one 


v. Hofltetten, Be Be 
igard/ Ir 





115 
Dienftes ⸗ 5 » Notizen. 


Seine Majeflätde der Kdnig haben am 
15. September d. 5. die erdffnete Pfarrey zu 
Wörth, Königl. Landgerichts Erding, dem biss 


herigen Pfarrer zu Beuerbach, Priefter Joſeph 
Eifenreich, dann die dadurch erledigte Pfar⸗ 


rey zu Beuerbach, Königl. Landgerichts Lands: 


berg, dem Priefter Joſehh Schmid, Eoopes 


rator zu Sendling, allergnädigft verliehen. 


— — — — — 


Bekanntmachungen. 





Cours 
der Baieriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 15. September 1825. 










Staatö- Papiere. Briefe. Gelb. 


DOblig. m. Coup.& 45 944 
detto „ „ 55 1024 

Lands Anlehen A55 1025 

kott. Zoofe E-Dä 45 103 


detto E-M 2 mt. 
detto unverzinsl.A10ofl.| 084 
detto detto A2nfl 
detto detto &100fl. 100 
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CVerſchollenheits⸗Erklaͤrung ·) 

Da ſich Bernhard Premauer von Schwif⸗ 
ting der unterm 28ten Jänner l. 3. ergangenen 
Evdictalladung zu Folge zu der Verlaſſenſchaft 
der Crescenz Kreg, Austräglerin dahier weder 
in eigener Perfon, noch durch feine rechtmäßige 
Descendenz meldete; fo wird berfelbe hierdurch 
als verfchollen erflärt, und die Berlaffenfchaft 
der Gredcen; Kretz, feinen beyden Geſchwi⸗ 


rent | 


u6., 
ftern Johann und Maria Premaner, gegen 
Eaution zugewiefen. 
Den 1. September 1835. 
Königl. Baier. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Berfteigerungen 


' Von den auf dem Werarials Speicher zu 
Mühldorf. befindlichen Naturalien, werben aus 
hoͤchſtem Auftrage der Koͤn. Regierung des Iſar⸗ 
freifed, vom 29. Auguft d. J., circa 500 Schäfs 
fel Korn dem dffentlichen Verkaufe ausgefept. 

Die Verfteigerung gefhieht Mondtag den 
26ten September d. F. im diesfeitigen Rents 
amts⸗Locale, Morgens 10 Uhr, wozu — 
liebhaber eingeladen werden. 

Den 7. September 1825. 

Kbnigl. Baier. Rentamt Mühldorf. 
(2)2. Mitterhuber, Rentbeamter. - 

—— 

Nachdem die unterzeichnete Stelle bey der 
am 5ten, Öten, Tten September ſtattgehabten 
Verftelgerung der Deconomie, des Bräuhaufes 
und der Mühle zu Seligenthal in Erfahrung brache 
te, baß ſich die irrige Meinung verbreitet habe, 
ald wollte man nur im Ganzen, nicht aber 
theilmweife, die unterm 11ten July I. Irs. auds 
gefchriebenen Liegenfchaften veräußern, und vore 
züglich defhalb wegen mangelnder Eoncurrenz 
bie gemachten Ungebote nicht genehmiget wers 
den konnten; fo will man auf bem 17ten, 
18ten, und 19tem Dctober d. Irs. bie Verſtei⸗ 
gerung wiederholen, und erflärt hiermit aus⸗ 
druͤcklich, daß man nicht bloß im Ganzen oder 
nad) den einzelnen Zweigen bie Deconomie zu 
verpachten, ober zu verkaufen, ſondern auch nach 
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Umftänden auf bem Wege der Zerträmmerung die 
Selbftregie aufzulbfen gefoımen fey. Im Uebris 
gen bezieht man fich auf die in ber frühern Aus⸗ 
fhreibung angegebenen Bedingungen. 

Landshut den 12. September 1825. 
Kbnigl. Verwaltungs» Ausfhuß der 
Univerfitdät und des Georgianifchen 
Prieſterhauſes dafelbft. 

Dr. Hortig, d.3. Rector. 
6 1. 





Auf Requiſition bes Konigl. Kreids und 
Stadtgerichts München wird von dem unters 
fertigten Adnigl. Landgerichte der Ruͤcklaß des 
verftorbenen Beneftciaten Marimilian Maurer 
zu Innhauſen, beftehend in Kleidung, Waͤſche, 
Büchern, Hausfahrniſſen, kuͤnftigen Mittwoch 
den 19ten October Vormittags 9 Uhr, im 


Beneficiatenhauſe zu Innhauſen, gegen Bar⸗ 


bezahlung an den Meiſtbletenden offenilich ver⸗ 
ſteigert. 

Man bringt dieſes daher zur bffentlichen 
Kenntnif, und Tadet Kaufsluftige zur Erſchei⸗ 
nung ein. 

Den 10. September 1825. 
Kbnigl. Baier Landgeriht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Dad Unwefen der Adam Kndllerfchen 
Hintermaier » Gütlerö » Eheleute von Forftins 
ding, wird nach ihrem Autrage zur Befriedigung 
ber Ereditoren jedoch mit vorbehaltlicher Geneh⸗ 
migung im Wege der dffentlichen Verfteigerung 
zum Verkaufe losgefchlagen, und zu dieſem 
Behufe eine Tagesfahrt aufden 21ten fünf: 
tigen Monats im biedfeitigen Amtslocale ans 
beraumt, und Kaufsliebhaber hierzu vorgeladen. 





Dr. v. Mening Ingenheim. 
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Dad Anweſen befteht in einem ganz hölzernen 
Haufe und Stabel, dann in 15 Tagw. 69 Der. 
Nderfeld, und 5 Tagw. 12 Dec. Wiefen, end: 
lich in der Feilmooswiefe von 5 Tagw. 30 Dec 

Diefes Anwefen ift erbrechtig u heiligen 
Geift- Spitale in Münden. 

Die Staatds und andern Gefälle werden bey 
der Berfteigerungd =» Commiffion erbffnet werden. 

Den 5. September 1825. h 
Kbn. Baier. Landgeriht Eberöberg. 
Su legaler Abwefenheit des K. Landrichterd, 
Sträuble, I. Affeffor. 





Auf erebitorfchaftlichen Antrag. wirb dad den 
Peter Segel’fchen Eheleuten gehbrige Mühls 
Anweſen zu Aich hiermit dem dffentlichen Vers 
kaufe untergeftellt, und hierzu auf Mittwoch 
ben 5ten Dctober d. J. Vormittags 


912 Uhr eine Tagesfahrt hierorts angeſetzt. 


Diefes Anweſen befteht in einem hblzernen 
Wohnhaufe, mit daran gebauten Pferd» und 
Kuͤhſtall; dann Magen: Remiffe, in einem hbl⸗ 
zernen Getreibftadel mit Schweinftall, in einer: 
bald gemauerten Mahlmühle mit ziwen Gängen, 
und einer Säigmühle; ferners in 

35 Tagw. 93 Derim. Nedern, 


— nn 0 „ Sagfledi, 
1 „ 68 „ Auger, 
6 » 7 „ Viehweide. 


Das Anmefen ift zum Königl, Rentanıte 
Erding erbrechtig grundbar. 

Kaufsluftige werden am befagten Tage vor: 
geladen. 

Den 7. September 1825. 


Kbnigl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr. v. Le rchenfeld, Landrichter. 
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: Auf ereditorfchaftlichen Aiiträg wird dad der 
Katharina Seidl gehdrige fogenafite Braͤuwinkl⸗ 
Anwefen zu Dorfen, hiermit zum dritten Male 
dem Öffentlichen Verkaufe untergeftellt, und 
bierzu auf Freytag den 14ten Dectober, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr eine Tagesfahrt 
hierorts angefeßt. 

Diefes Anwefen beftehet in dem gemauerten 
Mohnzs nebft Gewerbhaufe mit daran gebauten 
Pferdſtalle, Kaften, Nebengebäuden, Brand: 
weinhaufe, Kühftalle, hoͤlzernem Getreidftabel, 
Merzenkeller, fodann in einem Zubaugätl, in 
dem fogenannten Darengitl zu Rining, wobey 
ebenfalls ein Wohnhaus nebſt Stadel ſich bes 
findet, und in dem weiteren Zubaubartl» Gütl 
zu Rining, ferners in: 

1 Zagw. 4 Dec, Garten, 
1 n 44 Hopfengarten, 

30» 18 „Aececkern, 

18 „ 12 „ Wieen. . 

Das Bräuamwefen ift Iudeigen, dad Daren- 
guͤtl zum Koͤn. Rentamt Erding leibrechtsweiſe 
und das Bartlguͤtl eben dahin freyſtiftsweiſe 
grundbar. 
Kaufsluſtige werden hiermit am beſagten 
Tage eingeladen. 

Den 10. September. 1825. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr. v. Lerhenfeld, Landrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger deö Johann . 


Lichtenftern, Wirths von Untermuͤhlhauſen, 
muͤſſen von deſſen betraͤchtlichen Beſitzthume nach⸗ 
ſtehende ſchon veraͤußert geweſene Realitaͤten und 
reſpective Grundſtuͤcke auf Wag und Gefahr 
des letzten Käufers wiederholt, und zwar gericht⸗ 
lich auf dem Wege der Verſteigerung an den 
Meiftbietenden, verkauft werden ; 
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1) der zum ehemaligen Simons Hof gehbrige 
hölzerne Stadel fammt 
0 Tagw. 55 Derim. Gebäubeplaß und 
Garten, dann 
0 8 „ Velen, 
in ludeignen Zuftand. 
2) Vom Wirthögut, der zur Hofmark Igling 
freuftiftig grundbare Ader, Plan Nro. 
- 1205. pr. O0 Tagw. 95 Decim. j 
3) Von dem zur Hofmark Igling freyftiftig 
grundbaren Kirchbauernhofe; 
a) der Garten pr. O0 Tagw. 84 Decim. 
b) an Nedern pr. 0 „ 45 „ 
c) „ MWiefen 10 „ #47 „ 
4) Von dem Kdnigl. Rentamt Landsberg freys 
fiftig grundbaren Schmidthof: 
» a)an Girten . 3Tagw. 1Decim. 
b)„ Mden „15 „ 66 
co), Wifen 2 0» Gy 
5) Der Forftzinfig eigene Forſtentſchaͤdigungs⸗ 
Grund pr. 6 Tagw. 90 Decim. 
6) Das zur Hofmark Igling freyftiftig grund: 
bare Eifengränädel pr. 0 Tagw. 86 Decim, 
7) Die zur Gemeinde freyftiftig grundbaren 
Leiten und Graöfledel zu Gärten Eultivirt 
1 Tagw. 3 Decim., und 
der hierzu gehbrige Dedgrund pr. 2 Tagw. 
40 Decim. 
8) Die Indeigenen Gemeindetheile; 
Acker 0 Tagw. 28 Decim. 
Win 1 „ 36 „ 
Holz On Un 
9 Der zur Kirche Untermuͤhlhauſen freyftiftig 
grundbare Hillader, pr. 1 Tagw. 36 Der. 
10) endlich an befondern freyftiftig grumbbaren 
Yedern, 12 Tagw. 88 Dec. 
Alte diefe Grundftädte werden thellweiſe oder 
unter Bildung beſonderer ndthigen Falls auch 
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num zu bemaiernden Guts⸗ Eompfere veräußert, 
und deßwegen hierzu auf Dienftag den Gen 
Dectober 1825 im Orte — ein 
Zermin anberaumt. 

Indem man Kaufsluſtige * einladet, 
un ſich ſelbe von den nähern Verhaͤltniſſen 
durch Einficht der Acten in der Zwiſchenzeit 
belehren, wobey ‚noch bemerkt wird, daß fich 
Auswärtige durch legale: Zeugniffe über Wermbs 
gen, Herkunft ıc. auszuweifen haben, 

Den 5. September 1825. 
Kbnigl. Baier. RIEF TTER TORE 
Luzzenberger, Landrichter, 


Auf den Grund böchiter Regierungs + Ente. 


ſchließung vom .3. Juny d. rd... wird das 
fogenannte Meßnergut zu Unterweflen, Im Wege 
der dffentlichen Verfteigerung nad) den über die 
Veräußerung von StiftungssMealitäten geges 
benen Normen, (Verorduung vom 1. Kebruas 
. 1808, Reggöbl. St. 8. &. 458. und 6. Septem⸗ 

ber 1811 —— — ERST zum Ders 
kaufe gebracht. | - y 

Nach der vorliegenden Schäsung hat das⸗ 
ſelbe einen Werth von 666 fl. und beſteht: 

— 34. An Realitaͤten. m: 

Aus einem halbgemauerten halb. gezimmers 
ten: Haufe mit. Stadel und — unter: dis 
mem Dacheı. 1. 10: , 

, 2. An Srundbefig. 
1) Aus einem — mit — 
Tagw. groß. 2 dur 
Dem: ſogenaumen aan ‚Grund; ; 

5) dem Kirchen· und Eapellem» Adler, nn. 

4) dem neun Ader, 5. Zagw., 

6) bem drey der, 3. Tagw., 

6) dem acht· Adler, 3 Tagw. 


Maus der Bergwieſe, Tage © Hi 
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8) ber Liezlauerwieſe, 1 Tagw., 
9) aus verſchiedenen andern: Muiofenleden, 
. 5 Tagw. 
..40). endlich aus dem Moofe zu Ebermefen; 
3 Tagw. 
Der angeführte Flächeninhalt ift nur Im 
approrimativen Anfchlage. 
Zur Vornahme diefes Berfteigerungds Actes 
hat man auf den 10ten Detober l. J. Vor⸗ 
mittags. 10 Uhr einen Termin anberaumt. 
Kaufswerber werben eingelaben, an diefem 
Tage fich dahler einzufinden, und: über ihre Bers 
moͤgens⸗Verhaͤltniſſe, dann guten Ruf — 


Amiliche Zeuguiffe ſich auszuweiſen. 


Den 30. Yuguft 1825. 


Kbn. Baier. Landgericht ——— 
Wintrich, Landrichter. 


Vorladungen und Edictal— 
‚Eitotionen, 


Das — der Konigl. —— der 
Hartſchiere, hat in dem Schuldenweſen des pen- 
fioniften: Herrn Oberften Grafen von La rofde, 
auf: Antrag der Gläubiger durch Entfchließumg 
vom 29. July 1. — * — — 
etkanut. 

Es werden Daher die gefetlichen edletotage 
nämlich 

‘4. zur Anmeldung der Berterungen, und des 
uen⸗ gehbrigen Nachweiſung auf Same: 

rag den sten Detober; - - 

IE zur Vorbringung der Eihreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Diens⸗ 
tag den Sten November; 

I. zur Schlußserhandlung 'und’stvar- für die 

*Neplik auf!Samstag den ioten Des 

(51) 
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cemberT. J., und file bie Duplif auf 

‚Dienstag den 10ten Jänner 1826, 
jebesmal Morgens 9 Uhr in dem Officiers⸗ Wachs 
Zimmer ber :Reibgarbe der Hartſchiere in ber 
Kdnigl. Reſidenz feſtgeſetzt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger des Gemeinſchuldners hiermit 
dffentlich, unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Edicts⸗ 
Tage die Ausſchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Goncursmaffe, das Nichterfcyeis 
nen an den übrigen Edictötagen aber die Nuss 
ſchließung von den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von bem MWermdgen des Gemeinfchulds 
nerd in Handen haben, bey. Vermeidung des 
boppelten Erfages aufgefordert, folcyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bierorts zu übergeben, 
München den 1. Sept. 1825. 

Gr. p. Marfigki, Capitaineen Che, 


er 


(3) 3. Pißler, Me 





Die Beendigung des — vom, u Imbs 
landi fchen Debitwefens beruht auf dem Vers 


kaufe. deö im Landgerichtös Bezirke Vilsbiburg. 


"gelegenen Laudgutes Marklkofen. u: 
Diefed Landgut ift ein koͤnigliches Ritterlehen 
und ſonach der Conſens des koͤniglichen Lehen⸗ 
hofes zur Veraͤußerung unumgaͤnglich erforderlich. 
Bevor dieſer ertheilt werden Fann, muͤſſen Die 
aus dem Lehen treteuden Augen bey. befagt als 
lerhöchfter Stelle angezeigt, und: muß deren Eins 
willigung in den fraglichen Verkauf bengebracht 
werden. Vielfache Aufträge, die dem Commun⸗ 
Debitor, Frhru. Ferdinand Maria v, Imsland, 
deshalb zugegangen find ,. hatten Beinen Erfolg: 
Das ungerzeichnete Bericht: ſieht ſich dabert ver⸗ 
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anlaßt, nach dem mehrmaligen Antrage der 
Ereditorſchaft und Maſſa⸗Curatel und dem eben⸗ 
falls ſchon dfters: ausgeſprochenen Praͤjudice zu 
verfahren, und fordert hiermit. ſaͤmmtliche bey 
dem Verkaufe des Kandgutes Marflkofen austrer 
tende Lebenangen auf, fih binnen 6 Wochen, 
vom Tage der brittmaligen Einruͤckung dieſes 
Proclams in die dffentlichen Blaͤtter an gerech⸗ 
uet, dießorts zu melden, und ſich über den pro⸗ 
jectirten Verkauf des erwähnten Landgutes zu 
erklären, widrigenfalld angenommen werben fol, 
daß fie gegen ſolchen Verkauf nichts einzuwen⸗ 
den haben, und dazu vollkommen conſentiren. 
Den 2. Septkember 1825. 

K. B. Kreis u Stadtgericht Landehut. 
v. Stuber, Director. 


(3) 1. Stark, 





Auf. Antrag ber Gläubiger wurde in dem 
Schuloenmeien bed Martin Wimmer, Zipfle) 
bauers, zu. Dbewworfen, uutermi.20. July v. * 
ber Univerſal ⸗ Concurs erlauutt. 2° 

Es werden — die — nase 
nämlich + . 

I.: zur Anmeldung ker. Forderungen. und deu 
ren gehdrigen Nachweiſung duf Monds 
tag den 10ten Detoberz: = "” 

IL. zur Borbringuig'der Einreden gegen. die- 
angemeldeten Forderungen a uf Do ws: 
neröstag bemiioten Movember; 

HL zur. Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replif auf Samstag dien 10teh Des 
cember, und für die Duplik auf Frey⸗ 

tag Den 23ten December d. J. 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 

fammtlich unbefannte Gläubiger hiermit bffent⸗ 

lid, unter dem Rechtöuachtheile vorgeladen, 

daß das Nicterfcheinen am erſten Edictstage 
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bie Ausfchließung ber Forderung aud ber ger 
genwaͤrtigen⸗ Eoneurämaffe, dad Nichterfcheinen 
an den übrigen Cdietstagen aber die. Ausſchlieſ⸗ 
fung mit den an denfelben borzunehmenden 
Handlungen zur Folge har. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
awe⸗ von. dem Bermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
uochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu 
übergeben. 

Den: 31. Anguft 1825... 
Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. 
(32. Gr. v. Lerhenfeld, Landrichter. 





‚Math Anton Schorn, Handelsmann von. 
Dieffen, bat unterm 17ten d. M. un Vornahme 


einer Schulden = und Nachiaß⸗ Verhandlung die. 
Bitte geſtellt. 


Zu dieſem Zwecke wird auf Donu erdtag 
deu 2gten September, d. I eiue Tagep, 


fahrt beftimmg, ‚und ſaͤmmiliche bekanute ud 
unbelanute Mathaͤ Anton Schorn iſche 
biger hierzu bis 9 Uhr Vormittggs unter dem 
Rechtsnachtheile vorgelaben , daß die Abweſen⸗ 
den , als. den Wefchläffen der Erſchienenen bey⸗ 
tretend augefehen werden würden. 

Den .24..Uuguft 1825: 


Knigh Baier gandgeriht Landsberg. 


EIUISEHE EN. Landrichter. 





Durch diesfeitige Ausſchreibung vom 30: July 
1.3. (Sntelligenzblatt für den Iſarkreis, Stuͤck 
30, 31 u. 32.) ift ein Paul Recher, Bauerds 
Eohn von Brunnen, und feit 1809. vermißt, als 
Eoldat beym ehemaligen koͤnigl. baier. leichten 
Infanterie⸗Bataillon, oder deſſen allenfallfige les 
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gitime Dedcendenz, ober jeder Andere, welcher 
aus welch immer einen Titel auf dad Vermoͤgen 
befjelben Unfpruch zu machen gedenft, aufgefors 
dert, felben 4 Monate a dato bey unterfertigrem 
Amte anzumelden. 

Diefe Belanntwmachung wird nun dahin be⸗ 
richtiget, daß es hierin ſtatt Paul — Ignatz 
Recher heißen fol, und nunmehr ber bort ger 
fegte Termin unter dem naͤmlichen Präjudiz 
von heute an gilt. 

Den 4. September 1825. 
Kbnigl Baier. Landgeriht Landsberg. 
Luzzenberger, Randrichter. 





Ju dem Echuldenwefen des Wolfgang Mas 
deregger, Beſitzers des Neuhauferguted am 
Stoißberg. hat ſich das Königl. Landgericht Reis 
chenhall überzeugt, daß noch mehrere, von dem 
Eommuns Schuldner nicht angegebene, Paffiven 
vorhanden feyn dürften. 

Da nun die übrigen Gerichts befannten Eres 
ditoren zu einem giltlichen Arrangement geneigt 
find ;' fo werden hiermit alle diejenigen, welche 
an genaimten Wolfgang Maderegger, Neu⸗ 
daufer in Stoißberg, aus was immer fir einem 
Titel Forderungen zu machen haben, hiermit 
aufgefordert, dieſelben bis zum 15ten Detos 
Ber 1. J. hierorts anzubringen, und an dieſem 
Tage Fran 8 Uhr felbft hierorts zu erfcheinen, 
als fie fih außer dem gefallen laffen muͤſſen— 
wenn an diefem Tage über ben Verkauf des 
Gutes, und die Vertheilung des Kaufsſchillings 


Beſchluͤſſe gefaßt, und fie mir ihren Forderuns 


gen gänzlich praͤcludirt werben. 

Den 18. Yuguft: 1825. 
Kbn. Baier. Landgericht Reichenhall, 
(3) 3. Forſter, Lanbdrichter. 
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Da fih um das Anweſen bes verfiorbes 
nen Baders, Nikolaus Huber dahier, wer 
der ein Käufer, noch Pächter gemelber Hat, fo 
ift ein Zuſammentritt ſaͤmmtlicher Intereffenten 
zur Berathung über die ferners nothwendige 
Verfuͤgung erforderlich, und wird daher jeder, 
welcher eine Forderung an die Erbömaffa des 
Nitolans Huber zu fielen hat, aufgefordert, 
bey der auf Mondtag den 26ten Sepr 
tember d. 5%. Nachmittags 2 Uhr angefehten 
Tagesfahrt zur Liquidation und zum Werfuche 
einer gütlichen : Ausgleichung diefer Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗ und Debitfahe bey Vermeidung bes 
Nachtheiles, im Ausbleibensfalle dem Befchluße 
der creditorfhhaftlichen Mehrheit beygezaͤhlt zu 
werden, bierorts zu erſcheinen. 
Den 31. Yuguft 1825. 


Ka. Baier. gandgericht Rofenheim, 
k. ‚Wintermaier, Landridter, 





.. Um in. ber, Berlaffenfchaftsfadhe des zu Hide 
ling verſtorbenen Rebzelters Honorat & iertl, 
recht fiher vorſchreiten zu. fonnen, werden alle 
jene, melde au den Ruͤcklaß desſelben eine 
Forderung zu ftelfen haben, hiermit auf Sam d« 
‚tag den item Detober d. Irs. Vormittags 
9 Uhr zur, Liquidation ihrer Forderungen mit 
dem Beyſatze hierher vorgeladen, daß an dieſem 
Tage auch eine Ausgleichung des Siertlifhen 
Schuldenwefend verſucht werden wird, und eben 
befhalb die ausbleibenden Gläubiger im Falle 
einer. zu Stande fommenden Ausgleihung dem 
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Beſchluße der ereditorfchaftlichen Mehrheit beye 


flimmend angenommen werden wuͤrden. 
Den 2. September 1825. 
Kbn. Bater. Landgericht Rofenheim. 
Winterniaier, Landrichter, j 





Amortifations - Decret. 

- Eine von der ehemaligen balerifchen Lande 
(haft auf die Pfarrey Vogenhaufen, unterm 
3. Februar 1798, .ansgeftellte Obligation per 
100 fl. zu 4 P. C., Zins zeit 3. Februar Nro. 
559. iſt zu Verlurſt gegangen. 

Auf Anſuchen der Pfarrer Hallmaler’fchen 
Maffacuratel, welche fih als Eigenthämerin 
legitimirte, wird der unbefannte Inhaber biefer 


Urkunde aufgefordert, ' biefelbe binnen fech® 


Monaten von Zeit ded gegemvärtigen Erlaffed 


an, bierortö vorzuzeigen, wibrigenfalls fie für’ 


Braftlos erklärt werden wuͤrde. 

Den 30. Auguſt 1825. 
Königl, Baler, Laͤndgericht item. 
(5) 1. Steyrer, Landrichter. 


Riga Artikel, 


Ein Mhnocat auf. Dem ande fon unterdonau⸗ 
Kreiſe ſucht ſogleich einen Concipiſten, welcher 
uͤber ſolides nuͤchternes Betragen, Fleiß und 
Geſchaͤftsgewandtheit, insbeſondere aber ber. 
ſchon gehabte Advocatenpraxis ſich ausweiſen 
kann. Das Naͤhere iſt auf poſtfreye — 
bey der Redaction zu erfahren. 


4 rer En: X 


| (Weißt einer Beplage, die Schrannen » Anzeigen betreffend.) 
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XXXIX. Stud; Münden, ben 28, September 1825, s 





seh ze mtlich e Artikel. 


Tb 2 re mug zu > . 
1 s serheferte Ginrigrung bes ©, | 


" Matimilian Sofeph, 
ee Gnaden, König von Baiern. 


Dir haben den — Staats⸗ 
Mintfteffumdver Finanzen über eine verbeſſerte 
Einrichtung bes Stempelweſens in "Ben! frebent 
obern Kreifen Unſere allerhdchſte —— 
—5 —— verordnen demnach, wie folgt: 

pa ” a NIE al 

Mit —— dleſes Etats jahres 
die eig —— der — ober 


Kreife auf, ‘ j ef a A 
Pro. Ik. 


Das Seſchaft der. Stempelung wird von 
Unferem Hauptmdnzamte,- und der Gentrals | 
Verlag von einem Hruptuerwaltungse und Ver⸗ 
lagsamte in der Reſidenzfiadt, beſorgt; der Mers 
log in den Kreiſen geht an ‚bie —— 
Bone; Übepaz en: mr, 


pie Siehe Yin Gi 


s Dertage, er: 


"107 ni A 


uw use 


I) die: oempeten Papiere an die € editi 
nen be —— an die Rbnigl, 
Aemter auf nung abzugeben, mit 
denſelben Abrechnug zu pflegen, und für 
"die verkauften Mipiere' die Gelder einzu: 
nehmen; beögleichen ' 

:2) den Verkauf des Stempelpapiers an Pa⸗ 
m en En ger Handelsleute 

re Private in art 
gegen —— zu —9 Hass Pe vn 

9 die Minuto⸗ oder Extras —— 9,- wo 

„it. He nach im Gefege vom -14..d. Ms, aus⸗ 
nahmweile nod Statt findet, gegen er: 
haltene Zahlung durd) das Yanpts Verlages 

"amt zu: erwirken ;. 

‚4. die Gniellerune. und Kalender « Stempel 

des Kreifes ju, verwahren, und ——— die 
verlangten — gegen Sezahlang 
' worzunehmenJiid.st ; 

Dieſes zur; allgemeinen· wicrichak und 

Darmapachtung. und 
Diefe Belanntmachung ift in * Kreis, gr 

— dreymal zu wiederholen. 
Tegernſee den-15. 'September 1825. 

Rarimilian Bofephbii 

Bvreyherr von Lerchenfelb. 
“Auf Rönigl, allerhochſten Befehl, ' 

mi... dei ‚General; Secretär 
A LE op. Beiger. 
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(Die Yatrimonialgeriätöbartelt von Hueb ber 


treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Der Beſthzer des Guts Hueb, Landgerichts 
Ebersberg, hat der contentioſen Gerichtsbarkeit 
bey demſelben ſich freywillig begeben. Gemaͤß 
allerhoͤchſter Genehmigung beſtehet daher Hucb 
fortan nur ale, Patrimonialgericht u, Claſſe. 
Minchen den 18. September 1826. 
Kdn.Baitr.Regierung des Jfarkreifes, 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des Koͤnigl. Praͤſidenten, 
‘» nefkerten, Director. 
} Rihard; Acc. 


—— 


fimmttide ride YoliseveBehbeen 
des Iſarkreiſes. 


(Einen in dem Landgerichtsbezirke Wertingen aufs 
gegriffenen Blöbfinnigen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Indem den fämmtlichen Kdnigl. Polizey- Be: 
ghrden des Iſarkreiſes das von der Konigl. Res 
gierung des Oberbonaufreifes unterm’ 16. |. M. 
anber überfendete Signalement eines in dem 
Landgerichtd + Bezirke Wertingen: angehaltentn 
Blddſinnigen von unbelauuter Heiĩmath mitge⸗ 
theilt wird, werden dieſelben beauftragt / zur 
Ermittlung der heimathlichen Verhaͤltniſſe dtefes 
Unbelannten aldbald die geeignete Verfügung 
zu treffen, das allenfalld zu erhaltende Refultat 
aber dem Königl. Landgerichte Wertingen fogleich 
unmitteldar mitzutheilen, und gleichzeitig hier⸗ 
Äber Anzeige zu erſtatten. 42 
Muͤnchen den 23. September 1826. 


Kön.Baier Regierung bed Slarfreife, 
Kammer bed Innerm 
5 v. nt ne. 
„Hofftetten, Director. 
. — Dettl. 


— — 


133 


PerfonalsBefhreibung. 

Im Landgerichte Wertingen wurde ein frems 
ber Burfche aufgegriffen ‚ welcher feinem or 
lichen nach fogleidy als blddſinnig erfannt 
den mußte; es Tonnte nichts Ed Di Hr a 
des aus ihm herausgebracht werden, als daß er 
Anton Herrgott Pfeif fer heiße, und von Kehl⸗ 
mes fey, gleich unten [liege Buchert und Lamas, 
fein Häuschen fey abgebrannt, und das Feuer 
beym Altbauern ausgekommen. Diefer Burſche 
mißt 5 Schuh 10 Zoll 6 Linien, hat ſchwarz⸗ 
braune kurz geſchnittene Haare, ein laͤnglichtes 
Geſicht, ſchwarzbraune Augen, braune Augen⸗ 
braunenJeine ſtuinpfe Naſt, dufpeivbifiien Mund, 
fpigiges Kinn, und am der rechten Seite ober⸗ 
halb dem Kule eine Meine Geſchwulſt mit einer 
Narbe. Er hat einen. fehr hohen Rüden, an 
dem Tinten Arm den 3eigfinger ganz eingebogen, 
und kann benfelden nicht — er ſpücht 
oberpfaͤlziſchen Dialect ·. .r- 

Er. trägt, einen grauen. Bilzgut,,. am ‚gebe 
einen blamirkenen gamz zerlumpten Zanker mig 
gleichen Knbpfen, eine ſchwarztuͤchene Weite 
mit, gleichem. Kudpfen, unter ‚Diefer ‚eine blau⸗ 
tüchene, von welcher aber vom Ueberzeuge nicht 
mehr, viel : vorhanden" ift, „vielmehr, das: Unter: 
futter ganz, hervorſchaut, einen Hpfentzäger vom 
blauem Bande, gelbe Nanfinghofen, feineSchube,, 
und feine Strümpfe, ein ganz zerlumptes Hemd 
init dem Rüdttheile an der Btuſt. 

— — F 
—8* —— des Ateils· Giegelanttes —*—* 
Ss Namen Seiner Majeftät des Königs 
wild Zufelge“ allerhochſten Reſcripies des 
Königt. Staatöminifteriums der Finanjen, vom 
19. September d. J. andurch zur allgemeinen 
Wiffenſchaft uhtr Birk befantit ges 
macht, daß mit dem 30ten dieſes Mongare 
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dad Kreis⸗Siegelamt foͤrmlich aufgelböt, und 
das von ihm beforgte Stempelgefchäft gefchlofs 
fen werde, ‚fohin ‚fi wegen des veränderten 
Stempelpapierd nach der allerhbchiten Verord⸗ 


nung vom-9. Eeptember d. 3. (Kreis: Intellie : 
genz» Blatt von 1825, Std 58. Seite 711 bis 


714) zu achten. fep. 
+ München deu 22. September: 1825. 
Ködn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
— Kammer der Finanzen 
9 Widder, Präfident. 
Mei, Director. 
| Scch maltz. 





An 
ſammtliche Koͤnigl. Gerichts Beh dr⸗ 
den und Verwaltungs⸗Aemter des 
Iſarkreiſes 
Die — bes neuen Stempelsaplerd des 


Sm Samen Seiner Majeftät bed Könige, | 


| Unter Bezug auf die wegen. Veränderung 
des Stempelpapier& unterm 9. d. Mts. ergans 
gene allerhbchfte Verordnung (Reg. BI. St.35. 
©. 669. und ‚Kreis: Int. BL. St. XXXVIII. 
S. 11 bis 715.) wird hierdurch fämmtlichen 
«Gerichts: Behbrden, und Verwaltungs = Yes 
tern, dann ben Privaten und Handelsleuten 
erdffnet, daß das Kbnigl. Oberaufſchlagamt das 
hier, als Kreis » Stempel + Berlagsamt, ' mit 
“allen neuen Stempelpapier- Sorten bereitö vers 
ſehen, und, angewiefen ſey; biefelben in gröfs 
m Yartpien nad): 

Bunden und Decaben 

‚auf Verlangen abzugeben; wobey bemerkt wird, 
daß ein. Bund 500 Bogen, oder 50 Decaden 
‚enthalte, und außer dem Stempels Betrag, das 
‚orbinäre, Papier mit zwey Pfenningen,. bad 
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feine aber mit einem Kreuzer per Bogen zw 
bezahlen ſey. 
München den 22. September 1825; 


Kbn, Baier. Regierung des Ifarkreifes, 
ammer ber Zinanzem ,, 


v. Widder, Praͤſident. 
Mes, a! 


—— 


Zu An— 
Marien - Eonferiptions:Behbrden 


Iſarkreiſes. 
(Die — —2— Koſten⸗Nechnuugen pro 1838 


Im * Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Nach einer Ausſchreibung vom 2. Anguft 
1823, ( Kreiäblatt 1823. Seite 671. und’einer 
dergleichen vom 2. September 1824. Stuͤck 30, 
Seite 707.) würde der Einfendung® s Termin ber 
Eonferiptiondfoften » Rechnungen jederzeit auf 
ben fuͤnfz ehnten September 
feſtgeſetzt. 
Da nun biöher die wenigſten Gonferptiinde 
Behdrden bie vorſchriftmaͤßig verfaßten Rech⸗ 


malß. 


nungen zur Vorlage brachten, fo werben dies 


felben hiermit angewieſen, diefe Rechnungen - 


nunmehr bis zum 1ten des künftigen Monats 
‚Detober bey ‘der unterfertigten Stelle einzurels 


chen, und fir die folgenden Jahre den beſtimm⸗ 
ten Termin (fünfzehnten September) genau ein: 
zuhalten, ald außer dem für den gegemwärtle 
gen Termin, und künftig feftgefegten, mit ei⸗ 
ner Ordnungsſtrafe von 
zehn Gulden 
unnachfichtlich eingefchritten werben wird, ' 
München den 22. Eeptember 1825. 
am.Baier. Regterung bes Iſarkreiſes, 
‚Kammer der Kinanzem 
v. Widder, Präfident. 
' \ Metz, Director. 
(622*) — 


55 
Dienſtes— 8: Notizen. ” 


u: Folge. allerhochſter Entfähtteßung vom 
Kddigl. Staats miniſterium der Finanzen wurde 
am 13. September d. $. dent Rechnungs⸗ Com⸗ 
miſſariats⸗Acceſſiſten, Joſeph Leo pol der, der 
Raths⸗Atceß bey der’ Kbnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes Kammer-ber- Finanzen, bewilliget. 

Vermoͤge einer unterm 14. September d. J. 
erlaſſenen sallerhöchften Entſchlie ßung wurde der 
Acceſſiſt des Appellatlons Gerichts für den Iſar⸗ 
Kreis, Michael Waltermayr, zum Protos 
colliſten bed Kreis⸗ und Siahccerihes zu Nuͤrn⸗ 
Heign,ernannt, 


‚Seine- Majeſtat d der. Khnig Haben 
mnterm 45. „September d. J. auf dad Kandrente = 


‚amt, Minden „ben. Rentbeamsen, ‚von Dachau, 
Konrad. Schanzenbad,. auf feine Bitte gu 


verfegen geruht;. ‚dad Rentamt Weilheim dem - 


Rechnungs: Commiffir Hopf bey dem;Kduigl. 
Obexſt + Rechnungs hofe uͤbertragen; zum Rent⸗ 
beamten ‚in Neumarkt den vormaligen Johan⸗ 
„nigerz Orbendpeamten zu Oberhaunſtadt, Lud⸗ 
wig Buxbaum, ernannt; auf;.bad Reutamt 
Dachau ben; Rentbeamten zu Troſtberg, Fried⸗ 


* Py py⸗ verſetzt, ynd.bie Stelle eines Rent⸗ 


beamten zu Troſtberg dem Repyiſor bey dem K. 
Sberſt Rechnungshofe, Alois Herrlein, vers 
lichen; ſodaun dem Revidenten bey der Kbnigl. 


Hofcommiſſion für, Salzburg uud Tirol, Joſeph 


Mehltretter, als Rechnungs =’ Renijor bey 
der Königl. Regierung des ackreiſes, — 
ber Finanzen, ernannt, ©; ) 

Vermoͤge Beſchlußes der Königl. — 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, wurde 
am 17. September d. J. der ıhiöherige Gerichts⸗ 
halter zu Niederarubach, Dominikus Haͤmerle, 
auch als Patrimonial⸗Gerichtshalter U. Claſſe 
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von Hohenrieb und Vobenhauſen gnddigſt be⸗ 
ſtaͤtiget. 
Seine Majeſtaͤt der Konig Haben 4 
17. September d: F: das Beneficium St. Murtin 
‘in Landsberg, nach dem von dortigen Stadtma 
giſtrate gemachten Vorſchlage, dem Kirchenpraͤfec⸗ 
ten ber ehemaligen Maltheſer-Commende, Prieſter 
Georg Nofengarten, übertragen, — und am 
19. September d. J. die Pfarrey zu Kirchheim, 
Koͤnigl! Landgerichts Muͤnchen, dem Prieſter 
Alois Staudenraus, Cooperatör zu Stein⸗ 
kirchen, Königl. Landgerichts Erding, allergnaͤ⸗ 
bigft verliehen.‘ 


— — — 





Bekanntmachung. 
EEE — 2 


2270 Euer. — 
ter Beterifihtn Staatspapiere, 
NAugsburg den 22. Septenber 1825. 





I Staats Papiere. — Gelb. 
Oblig· m. Coup. 45 in Mi] 955 
1: detto. gt „0 anbigrlarorh 102 
t Rand :Mnlehen. 45:5 1023 — 

Rott Looſe A-Dasz ı..=- — 
detto 8 1024 — 
detto — 2mit — — 

detto unverzindl.afls10). 97 u 
detto ‚detto a fl.25| — 4. 
detto detio- Afl.100 — — — 











Werfeipetungen“ { 





Nachdem bie untergekhmete: Stelle * J 
‚am:sten, Öten, Tten September: ftattgehabten 
Werſteigerung der Deconomie, bes Braͤuhauſes 
And ber Mühle zu Seligenthal in Erfahrung’ brach⸗ 
ge, dapı ſich die Ärrige Meinung verbreitet. Habe, 
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als wollte man nur im Ganzen, nicht nber 


theilweife,; die unterm 11ten July l. Irs. aus⸗ 


“ gefchriebenen Liegenfchaften veräußern, und vor⸗ 


zuͤglich deßhalb "wegen. mangelnder Concurreuz 
die gemachten Angebote nicht genehmiget wer⸗ 
den konnten ; fo will man auf den 17ten, 


. 18ten, und-ıgten October d. Irs. die Verfteis 


gerung wiederholen, und erklärt hiermit aus⸗ 
dracklich, daß man’ nicht bloß: im Ganzen “oder 
nad) den. einzelnen Zweigen. die Deconomie zu 
verpachten, oder zu werfaufen, fondern auch nach 
Umftänden auf dem Wege der Zertruͤmmerung bie 
Selbftregie, aufzuldfen gefonnen ſey. Im Uebri⸗ 
gen bezieht man ſich auf.die in. der fruͤhern Aub⸗ 
fhreibung angegebenen Bedingungen. 
Landshut dem 12. September: 1825. 


Kbnigl. Berwaltungs » Ausfhuß der 
Unibderſitaͤt und des ya Frans 

— daſel 
—— g, d. 3. A 4 
Dr.v. Wening — 





2. 


In Gemaßheit hdchſter — » Eyts 
Schließung. vom 3. laufenden Monats sub Nro, 
14,979. wurde wegen Ableben def bisherigen 
Inhabers, des penfionirten Oberfdrfterd Wuͤſt⸗ 
ner bahier, die MWiederverpachrung des Schöfz 
‚fauer » Jagdbogens durch die. unterzeichneten K. 
Aemter angeordnet, 

Es wird daher zu diefem Zwecke auf re ys 


tag den 50ten September d. Its. Vors 


mittags 10 Uhr in loco Weilheim ein Ters 


2 in angeſetzt, an weichem Jagdpachtluſtige da⸗ 


“hier erfcheinen und ihre Pachtangebote salva 
"ratificatione zu Protocoll geben fnnen, 
Den 12. September 1825. ' 
abn. Baier. Rentamt Weilheim, und 
— 0 Borfamt Rottenbuch. 
Ehrijtopb, e 
Renramts:Wermefen. 


Thoma, 


gorftimeifter. 


Da die bereitd zweymal abgehaltenen Ber: 
fteigerungs » Kagsfahrten des Anton Schmidis 
fhen Wirthsanweſens von Röhrmoos fein Kaufs⸗ 
Anbot zum Refultate hatten; fo wird. nummehr 
zur. dritten. Verfteigerung dieſes Anweſens ge⸗ 
fchritten, und hierzu auf - Samstag ben 22ten 
October eine Tagesfahrt am Gerichtöfite feſt⸗ 
geſetzt. Kaufsliebhaber werden daher unter Bes 


‚zug auf die am 3. März vi Irs. erlaffene oͤf⸗ 


fensliche - Ausſchreibung (Sfarkr; » Intelligenzbl. 
©t. XI.) eingeladen, an dem -feftgefeßten Terz 
mine zu erfcheinen, und ihre Angebote, mit Vor⸗ 


behalt creditorfchaftlicher Genehmigung, zu Pro: 


tocoll zu geben. V: 

+. Den 15. September 1825. 

—— Daien Landgeriht Dachau. 
Eder, —— 





Das Geſammt- Mahlanweſen des Jacob 
Kagerhuber, Aumuͤller in der Wolfſteinerau, 
iſt dem dffentlichen Verkaufe untergeſtellt, und 


wird an den Meiſtgebenden losgeſchlagen; der 


Verſteigerungẽtag ift auf 
Samstag den 5ten November 


. fefigefegt, an welchem Tage Kaufsliebhaber im 


Kdnigl. Landgerichts⸗ Locale zu erſcheinen, und 
ihre Anbote zu Protocoll zu geben eingeladen 


werden. Unbekannte haben ſich über ihren Leu⸗ 
mund und DBermdgen legal auszuweifen ; 
‚minder haben am befagten Tage zur Herftellung 


nicht 


eines genuinen Paffivftandes, und zum weites 
ren rechtlichen Verfahren alle diejenigen, welche 


-aus- was immer für einen Rechtstitel Forderun⸗ 


gen an Jacob Kagerhuber zu machenihaben, 
am fo gewiffer zu erfcheinen, als außerdem die 
wegen Nichterfcheinen allenfalld entfpringenden 
Nachtheile die auöbleibenden nn ſich felbft 


zuſchreiben muͤſſen. 
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: Befhreibung des Muhlanweſens. 
Diefes iſt erbrecht zum Königl, Rentamte 
Landshut, und beftehet: 

a) aus dem Wohnhauſe mit barangebanter Pferde 
Stalkung, Kuͤhſtall, Schafſtall, Schupfen, 
Heuboden, Wald: und Badhaufe, dann 
Mahls Sage und Delmühle, 

b) Obſt⸗ und Wurzgarten zu 0 Tagw. 73 Dec., 
dann Baumgarten zu 0 46 

c) aus 36 Tagw. 30 Decim. Feldgruͤnden, 

0) m» On. 857: Wien, 

e) » 7 „ 27. » Holz, 

£) Iudeigenem Ader zu- 1Tagw. 29 Deeim, 

g) bodenzinfigemHolzgrunde29 . „65 m. 

h) aus einem. bodenzinfigen Eompler , das 
. Gangviertheil genannt, zehentfrey, zu 

15 Tagw. 59 Decim. Ndergründen, 
3 19 Wieſen, 
56 M Holz. 
Laſten ruhen hierauf: 


Zum Königl. Rentamte: 
Echarwerfgeld . . . + 2f.o—hl. 
Mayfteur 0 0 0 0m: Ts 2 
Faßnachthenne . — ⸗10⸗— ⸗ 
Stift oo oe...» 358198 68 
Maierfhaftöfiift » 10 ⸗16⸗—⸗ 
Korn . 2Schäfl.5 ME. — Bierl, — Sechz. 
Haber 4 oz An 2 in 
Dom bodenzinfigen Holzgrunde: 

— Schäfl. 4 Mt. 1 Vierl. — Sechz. 
Vom Gang:Viertheil: 


Gelpbodenzind. - + + . 3f.25Fr.2hl. 
Einfache Rufticalfteuer vom 

Erbrehigute 0. + 28 241» 
von walzenden Stüden. „— 35 ı 5" 
vom Gange Biertfel . . 1:50 .7" 
Das ganze Muͤhlanweſen ſtehet mach der jüngft 


Korn 
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»orgenommenen gerichtlichen Schägung einſchlle⸗ 
Big der Mühls Gerechtigkeit in einem — 
von 6126 fl. 
Den 19. Eeptember 1825. * 
** Baier Landgericht Landshut, 
Sin legaler Abwefenheit des K. Landrichters, 
® 1. Ric. Gresbeck, J. — 





* Beendigung des ſchon wohne Fahre 
andauernden Schulvenwefens , und des dadurch 


in Abfchwendung gebrachten Gutes des Alois 
Schnigenbaumers zu Schnigenbaum am- 


Schwarzen, refp. Auerberg, wird zur Subhaftae 
tion des Gefammtgutes gefthrirten, und hierzu 
ein Termin 

auf Mondtag. den 17ten Detobes 
in Loco Schnigenbaum, anberaumt. 

Diefes Gut, da es ein Arrondiffement bilder, 


und 73 Tagw. 28 Deeim. enthält, wird mit den 


Gebaͤuden auf 1285’fl. 6 fr. geſchaͤtzt, und wird 
nur in der bisherigen Figenfhaft im Ganzen 
der Verfteigerung ausgeſetzt. * 


Die Bedingungen find neben uebernahme 


der gewohnlichen Abgaben, worüber das Kon. 


Rentamt Jedermann auf Anſuchen Aufklaͤrung 
geben wird, die Bezahlung des Kaufſchillings 
entweder baar, oder vielmehr binnen 4 Mochen 
nach der Ratificatiog bey Wermeidung nucdhınae 
ligen Verkaufs auf Gefahr des Meiftbieters, 
dann Zahlung der Briefs⸗ und Immiſſions koſten. 


. Kaufgliebhaber werden baher eingeladen, ſich 
am befagten Zage vor ber Commiſſion einzufine 


ben, und, unter gewbhnlicher Legitimation ihre 
Angebote zu Protocol zu geben. 


‚Wer aber das Gut inzwifchen befichtigen 
will, bar fi an den Schägmann Johann Kele 


„ger, Gruber am Auerberg zu wenden, welcher 


Ui 


gegen Verguͤtung feiner — das Gut 
einzawerfen- beauftragt iſt. -' - 
‚Den 19. September 18251. 
Köhigt. Baler. Landgericht Miesbach. 
In legaler Abwefenheit des K. Landrichters, 
Greger, I. Affeffor. 

I 

Borladungen und Edictal— 

.. Eitationen, 

Die Beendigung bed Freyheren von Ims⸗— 
landi chen Debitweſens beruht auf dem Ders 
faufe des im: Landgerichts» Bezirke ran 
en Landgutes Marklkofen. . 

Dieſes Landgut iſt ein konigliches Ritterlehen 
und fonady der Conſens des Tbniglichen Lehen⸗ 
hofes zur Veraͤußerung unumgänglich erforderlich. 

Bevor diefer ertheilt werben kann, müffen bie 
aus dem Lehen tretenden Augen bey befagt als 
terhöchfter Stelle angezeigt, und muf deren Ein- 
willigung in den fraglichen Verkauf beygebracht 
werden. Vielfache Auftraͤge, die dem Commun⸗ 
Debitot, Erhrn. Ferdinand Maria v. Ymsland, 
deshalb zugegangen find, hatten Feinen Erfolg. 
Das umterzeichrrete Gericht fieht fich daher vers 
anlaßt, nach dem mehrntaligen Antrage der 
Ereditorfhaft und Maſſa⸗Curatel und dem ebene 
falls ſchon dfterd ausgefprochenen Präjudice zu 
verfahren, und fordert hiermit fämmtrliche bey 


dem Verkaufe des Landgutes Marklkofen austre⸗ 


teude Lehenaugen auf, ſich binnen 6Wochen, 
vom Tage der drittmaligen · Einruckung dieſes 
Proclams’ in die dffentlichen Blaͤtter an gerech⸗ 
net, dießorts zu melden, und fich uͤber den pro⸗ 
jectirten Verlauf des erwähnten Landgutes zu 


— — 
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daß fie gegen folhen Verkauf nichts einzumens 

den haben, und dazu vollkommen confentiren. : 
Den 2. September 1825. 

8. DB. Kreide u Stadtgericht Landshut, 

v. Stuber, Director. 


(5) 2. Stark. 





Auf Antrag der Gläubiger wurde in dem 
Ehuldenwefen des Martin Wimmer, Zipfle 
bauers zu Oberdorfen, unterm 20. July v. Irs. 
der Univerſal ⸗Concurs erkannt. 

Es werben baber die gefeglichen Edictötage 
nänlid: 

I, ‚zur Anmeldung ber Forderimgen und bes 
ren" sehdrigen Nachweifung auf Monds 
“ . .tag.den 10ten Detober; 

II. zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen a u f 3 ons 
— nerstag den 10ten November; _ 
-IU. zur Schlußverbandlung, und zwar für die 
Replit auf Samstag den 10ten De: 
“ cember, und fir die Duplif —— 
tag den 23ten December .d 
jebedinal Morgens 9 Uhr feftgefett, und hierzm 
fämmtlich unbefannte Gläubiger ‚hiermit dffentz 
lid, unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erflen Edictstage 
die Ausfchliefung. der Forderung aus der ges 
genwärtigen » Concursmaffe, das Nichterfcheinen 
an den uͤbrigen Cdietstagen aber die Ausſchlieſ⸗ 
fung mit den an denſelben a 
Handlungen zur Folge hat. — 

Zugleich werden diejenigen, welche PR 

etwas -ivon- dem Wermdgen des Gemeinfchuldd 


ners in Handen haben, bey Vermeidung : bed 


nochmaligen Erſahzes aufgefordert; ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer: Rechte, bey Gericht. zu 
übergeben. Den 31. Auguſt 1825. 
Köntgl. Baier Landgericht Erding. 


erflären, widrigenfallslangenommen: werden ſoll, IM Grip Lercheniehd, Landrichter. 
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Der Maureröfohn von Lochen dieß Gerichte, 
und Gemeiner des 4, Liniens Infanterie: Regis 
ments, Namens Balthafar Schlidenrieder, 
wird feit dem legten ruffifchen Feldzuge vermißt, 
ohne von ſich eine Nachricht. zu „geben, weß⸗ 
wegen deffen erfolgter Tod dringend vermuthet 
wird. 

Da deffen Brüder Joſeph Schliden tieder 
als einziger, Inteftat» Erbe die Ausantwortung 
bes dem Balthafar S ülidenrieder zuftäns 
digen Vermögens ad 211 fl. wuͤnſcht; fo wer: 
den der hier in Frage ftehende Abweſende, oder 
feine  alfenfallfigen Descendenten aufgefodert, 
ihrem Aufenthalt binnen, drey Monaten ans 
zuzeigen, und ihre Rechts⸗Anſpruͤche geltend 
zu machen, als man fonft nad) Umlauf dleſes 
Termines dem obenerwaͤhnten Joſeph Schli⸗ 
ckenrieder gegen Beſtellung genugſamer Si⸗ 
cherheit das Vermdgen ausantworten wuͤrde. 

Den 16. September 18285. - ; 
Kdn. B. Landgericht Bolfra — 
© 1. v.Haaſy, — — 


Anton Sing, — Baabersfohn von 
Eiſolzried, ift i. 3.1812. als Caporal des 
Konigl. Baier. Herzog Marl. Infanterie s Regis 
ments in ruffifchen Feldzug abgegangen, und 
feit diefer Zeit Konnte man vom demſelben nichts 
mehr erfahren. X 
MNun dringen feine bhierorte babantn dreunde 


fen Grbed. nd. 200.f et 7 — 
Anton Sing, odetr ſeine allenfall —— 
sendenten werben alſo in Zeit ſach Monaten 


* 
D 
4 
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aufgefordert , ſich bey unterfertigtem Amte aus 
zumelden, und zur Erbfchaft zu Segitimiren. - 
Den 3. September 1825... ..ı 
Baron von Rufinifhes Yatrimonjal 
Gericht Eifolzried, 
im Kdnigl. Landgerichte Dachau. 
Dettl, Gerichtöhalter. 


Märt Haifer, verwittibter Häusler von 
Haufen dieß Gerichts, iſt am-20. v. Mts., ohne 
einen ehelichen Keibeserben zu hinterlaffen, mit 
Tod abgegangen. Derfelbe ift zu Wieſenbach, 
des freyherrlich von Lafabriqu e'ſchen Patris 
monial⸗ Gerichts Baar ben Alchach am 21. July 
1745 geboren; deſſen Eltern Johann. Jacob, 
amd Eva Kaifer waren herumziehende Hirtend: 
Zeute, und hatten Feinen beftändigen Wohnfig, 

Bis jetzt hat fi Maria Kaifer von Alz⸗ 
haufen ald Bruders Tochter zur Erbſchaft legi⸗ 
timirt. oe 
. Da aber dießorts unbefaunt if, 0b "nicht : 
— weitere Inteſtat⸗ Erben, yorhanden ſind, 
ſo werden alle jene, welche an dieſe Verlaſſen⸗ 
ſchaft ex jurg haeredidatis, ober fonft Ans 

ſpruͤche machen, zu. fbnnen vermeinen, hiermit 
aufgefordert, ſolche innerhalb, ſoch zi⸗ 8 Tagen 
a.dato hierortd anzumelden, uud nachzuweifen, 
indene nach Ablauf diefed Termines weirerd auf 
geeignete Weife eingefchritten werden wird. 
Den 16. September, 1825. 
Gräflih von Hegnenberg'ſches Yatris 
ns monialgeriht Hofhegnenberg, . 
a5 ‚im Kbnigl.,Landgerichte Brud, - 
‚ Seebauer, Gerichtshalter. 
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XL. — Muͤnchen, den 6. Detober 1825, °" 





"Amtlie Artitel 


e verbefferte, Einrichtung bes ——— 
—T den — —— betreffend.) | 


"Marimilian Sofeph, __ 
bon Gottes Gnaben, König von Baiern, 


RN, haben dem Autrage unſeres Staatb⸗ 
Minifteriumg der Finanzen über eine verbefferte 
Cihriäötung bes Stempelweſens in den ſieben 
obern Kreiſen Unſere allerhdchſte Genehmigung 
erteilt, und berorbnen demnach, wie folgt: 
1. 

Mit dem Schluße diefed Etatsjahres hören 

die befonderen Siegelämter ber ſieben obern 


Krelſe auf · — 


Das — der Stempelung * von 
Unſerem Hauptmuͤnzanite, und der Central⸗ 
Berlag von einem Hauptverwaltungs⸗ und Ver⸗ 
Iagsanite in der Reſidenzſtadt beforgtz der Vers 
lag in den Kreiſen geht an die NEN 
Aemter über, : ir 


‚Die Dberanffhfagämter heben als Stempel 
Verlags ⸗Aemter: 7 





ara 


:4) bie ge — Papiere an die Eweditio⸗ 
nen ber Königl, Stellen und an:die Kdnigi. 
Aemter auf Abre nung abzugeben, mit 

denſelben Abrechmang’zu pflegen, und fir 
die verkauften Papiere die Gelder einzu: 
nehmen; deögleichen ;. . 

2) ben Verkauf des Stem elpaplers an Pa⸗ 
trimonialgerichte, Magiftrate, Handelsleute 

— und andere Private in ‚größeren Parthiru 

ge egen Bezahlung zu beforgen;... 

3) e Minutos oder Ertra rind, wo 
fie nad) dem Geſetze vom j1.d. Mts, and: 
nahmöweife noch Statt findet; gegen er: 
baltene Zahlung durch das Haupt: Verlags: 
amt zu erwirken; 

4) die Spielfarten » und Kalender + Stempel 

des Sireifes zu verwahren, und damit bie 
verlangten Stempelungen | gegen Bezahlung 
vorzunehmen. 

Dieſes zur allgemeinen Wiſeenſchaft und 

Darnachachtung. 

Dieſe Bekanntmachung iſt in den Krels-In⸗ 
telligenzblaͤttern drey mal zu wiederholen. 
Tegernſee den 15, September 4825. 


Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königl. allerhöchften Befehl, 
., . ben General = Secretaͤr 
v. Geiger. 


— — — 
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( Die Preifevertheilung. an derrKönigl, Hebammens 
Schule zu Münden für ben * im Jahre 
1825 betreffend.) 

Im ‚Namen Geiger Majeität de Königs. 
‚ Am z10. Auguſt wupdg der Bilpjährige Lehr— 
Eur⸗ für 53 Schülerinnen aus dem far Ober: 
Unterbonau = und Megenkreife, nach vorgängigen 
Prüfungen mit’ der Preiftvertheilufg aefchloffen. 
Die durch die allerhdchſte Anordnung für 5 je⸗ 
den Lehrcurs beſtimmten 3 goldenen Pr 

daillen erhielten: 


——— m — — — 


nige Veränderungen Yin dem, Ste 


f zug 
(Die tungen im Stempelgefete betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Das Gefeß vom 11. ger de — ei⸗ 


eſehe 

vom 18. Deigniber 1812 betreffe —— orduet 
unter andern⸗ 

daß Uuftig alle Eingaben, Beylagen, 

Urkunden, Nusfertigungen , Quittüingen und 

Scheine, die bey einer Zuftiz= oder Adminiſtra⸗ 


RS: — bey einer Staats- oder andern 


dfientlihen Caſſe übergeben werden, wenn fie 


I. Anna Fiſcher, Shreiuers» Gattin von nicht im Geſetze ausdruͤcklich von der Stempels 


Paflau, 
Il Gescenz Sellmayr, Maurerdtochter von 
Schleißheim, K. Randgerichte‘ München, 
u. Magdalena, Brennauer, Bauerstoch⸗ 
terr von Peitings. Kdn. Landgerichts Schon: 
gau im Iſarkreiſe. 


Gerner verdienen noch folgende Candidatin⸗ 


men mit der Note: „Ausgezeichnet“ ben vorftehens 
den als Acceſſiſtinnen angereiht zu werden. 
) Francis ca ‚Bogkl, Sdldnerstochter von 
Züngen, Königl. Landgerichts Buchloe, 
— Anna Lex, Haͤuslerstochter von Bluder⸗ 
dorf, Kbnigl. Landgerichts Mitterfels, 


3) Johanna Riendl, Glasfuhrmannstochter 
von Zwiefel, K. Fandgerichts Regen, 


» Rofalia Moͤderiſch, Schneiderstochter von 
Bronnen, K. Landgerichtd Buchloe, - 


5) Anna Mittermapr, Wagnerstochter von 
Haarbach, K. Landgerichts" Vilshofen, und 


6) Anna Gembs, Zeugſchmieds⸗ Gattin von 
Augsburg, - 


Miinchen ver 27. Septentet 1825. 

Koͤn. Baier. Regierung ded Hfarkreifes, 
Kammer des Innern 
Widder, Präfident. 

— ———— Director. 

* Richard, Acc. 
(&) 





Pflicht befreyet find, gleich Anfangs auf das 
verordnjingömäßige Biempel» Papier: geſchrieben 
werden muͤſſen. — — 

2) Nur went die Errichtung von Egatrae⸗ 
ten oder Anöfertigungen. irgend. einer Urt an 
Orten vokfaͤllt, in welchen bad verotdnungs⸗ 
mäßige Stempelpapiet nicht zu haben iſt/ wird 
ausnahmsweiſe geſtattet daß die zu errichtende 
Urkunde auf nicht gefempelted Papier gefertis 
get, werde, jedoch muß, in diefem, dalle ber bez 
treffende Stempelbogen innerhalb aht, lang⸗ 
ſtens ‚vierzehn. Tagen _ beygeheftet und. dieles 
durch "eine —u— a conflas 
tirt werben.. en 

1.8) Trifft din Stripe, ‚yon einem etrage, 
von welchem ein eigener Stempelbogen xſcht 
exiſtirt, z. B. zn 32 fl.yi fo ſollen mehrere den 
Betrag. ergänzende. Bogen genommen werben, 
3.3.50 30.f. amd 25. In dieſem Galle: ift 
die Urlunde eutweder auf alle npp bem.gröfe 
fer: Bogen qufangend ‚ober: nad) Umſt aͤnden 
nur auf den groͤßeren Bogen au ,fhreiben.;umd 
die Ergänzungds Bogen find mit der Urkunde 
zufammen zu heften. 

+4) Die Beylegung von — wird 
nur noch geſtattet: r ex baalıyit 


749 
ech bey: Mechfelbriefen ‚sind‘. andern Handels⸗ 


Vapieren⸗ ‚won He * — — 


ann werden, zn 
.)b). bep: ältern. Urtwiden ie; in lee 
Reichötheilen „Früher der Stempelung nicht 
1; mmterlagen, oder bie vom Auslande kom⸗ 
men rwenn ſie bey einem Amte eben: Gr 
. xichte vorgelegt werden 3 | 
J * bey Ausfertigungen und RER * 
Art, welche im Auslande vorgenonnnen 
werden, hat die Anheftung des betreffenden 
ee — zu gefihehen. 
‚Ebenpiift '- a 
5) ben — deren Betrag man nicht 
zum’ Voraus Kent, und bey Teſtamenten der 
Stempelpflicht durch Beyheftung des verord⸗ 
nungsmaͤßigen Stempelpapiers zu genuͤgen. 
6) Der Aratatzenor gee meel iR be⸗ 
fimme : 


s 


don 1b Sof. nn SE she 

» 50% 99⸗ . — ⸗6⸗ 
100 29 ei 

n 300 5 „499 = Eee 
» 500 n.. 099 * 3 . . “ 1.s _ * 
‚n1000 » 199 :1®°.. 2. 2% —— 
000m | 323 
2505 200 :) a 


‚und fofort von jeden 500 fl. allemal einen Fer 
den mehr. 

V Der Glaifens@sempel werbleibt = 
‚ben. Beitimmungen bed: Geſetzes vom 18. Des 
eember 181%... 

In Anfehung der — iR verordnet: 
) Wer bey feinen Schriften. ben Gebrauch 
— © Deb verordneten Stempels Papiers unters 

laͤßt, bezaple für den Bogen: 





.. %0 


zu 3 kr. bie ‚Strafe von 1. 30 fr, 
“Ös gi. 
— * — 
18 30:8 9: w‘ y T — ⸗ 
Wer einen Guldenſtempel, oder —* 
: hdhern unterfäßt, bezahlt: den: — 

Stempelbetrag, 

b) gebraucht tin. Prlivate nur ein. — 
Hals das normale Stempel⸗Papier, fo: bee 
zahlt er den Unterſchied dreyfach. 

Auf dieſe geſetzlichen Normen wird Jeder: 
mann aufmerkſam gemacht, Damit er feiner Pflicht 
geitdgen, und“ fich von aller Strafe. befreyer 
halten moͤge. 

Vorftehendes - wird in Folge "alterhöchften 
Referiptes. des Koͤnigl. Staats » Minifteriums 
ber Finanzen Hom 16. d. Mts. hiermit, zu Je⸗ 
dermanns Wiſſenſchaft und Damathachiung be: 
kannt gemacht. 

Manchen den 25. September 1628... 
son Baier.Regierung bes Sfarkreifes, 
Kammer bet’ Binanzen. 

v. Widder, Praͤfident . ⸗ 
Mes, Direct, 
v. Wenger, Ser. 


—** Wabat für die Wbnchme bes Steppe 
2 betreffend.) 5 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Nach allerhochſtem Minifterialreferipte vom 
22. d. Mts. wurde beftimmt, daß fir die Stem⸗ 
ıpelpapier= Abnahme ſowohl den Amtsbehbrden 
als Privatabnehmern,. wenn die Bezahlung für 
bad auf einmal abgenommiene Quantum sehn 
rag ausmacht, ein Rabat von 

einem Procent 


bewilliget ſey, es mag dem Papier ein hbherer 


ober. geringerer Stempel aufgebrüct ſeyn. 
(53%), 


q51 


Diefer Rabat erftredit. ſich auch auf dem 
Preis des Papiers felbft, für welches moch bes 
fonders nach Verfchiebenheit der Sorte von jes 
dem Bogen ein: halber, oder eim:gans 

am Brenich. bezahlt werben muß. 

: Welches: andurch zur — Kenntuiß 
— wird. 

Muͤnchen den 28. — 1026. 


Kon Baler. Regie rungdes JIſarkreeiſes, 
Kammer der Sinanzem 


— Widder, Präfident. * 
— ‚Meg, Director. 
— FIrhr. v. Thibouſt. 


Sau und — Dienſt⸗ 
Erledigungen. 

Die Lehrersſtelle an der in der Mar: Vorſtadt⸗ Schule 
dab ift durch den Todfall des kehrers Se idt, 
in Erledigung gekommen. 

Die Bewerbungen hierum find Binnen 1 Tas 
geu Hierörte au, üb erreichen. —— 
Die Seäulichrers - — —— 
Stelle zu Edling, im Kdn. Landgerichte Waſſer⸗ 
burg, iſt erdffnet worden, 
Es iſt damit ein Einkommen von 225 fl.24 Er, 
nebſt freyer Wohnung und Feusrung verbunden, 
Die Bewerber, welche eigentlich unvenehelichet ſeyn 
muͤſſen, haben ihre gehörig begruͤndeten Gefuche 
zn 14 Tagen — zu uͤberreichen. 


4,3 „N J— 





— Blenſtes Rotizen. 

Se ine Majtkät Der König haben 
am, 25. September db; J. im gegenwaͤrtigen Gr⸗ 
akedigungs⸗ Falle die: vom Horrn Erzbiſchofe von 


München‘: Freyfing, Freyherrn von: Gebfattel 


beabfichtete Verleihung der Pfarrey Zürholzen, 
Abnigl. Landgerichts Frepfing; san den bisherigen 
Pfarrer zu Hebronts hauſen, Kb Bandgerichts 


(*ca 
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‚Moosburg, Priefter: Karl Ri, genehiniger, 


und die: dadurch erledigte Pfarrey zu Hebronts⸗ 
haufen, dem Priefter Joſeph Schmeller,: Coo⸗ 
perator zu Lohkirchen/ — —— 
dorf, allergnaͤdigſt verliehen. 

Die Schullehrers⸗und RE zu 
Kreuth, Kdnigl, Landgerichts Tegernfee, wurde 
vermöge hoher Entſchließung der· Konlgl Nee 
-gierung: des Sfarfreifes, Kammer bes Gunern, 
‚ddo. 27. September d, J. dem· Schulamtö » Ex⸗ 
fpeetanten. Franz. Kaver —“ In⸗ 
ning uͤbertragen. 

Seine Majeſtaͤt er Kimigchaten am 
.29. September d. 5. den biöherigen Landge⸗ 
richtd s Aſſe ſor zu Rofenhein, Jofeph Barth 
zum Landrichter zu anal — Fr) 


ernennen geruht. an ee 


A Bekanntmachung 
— — Veitt; 
‚Dem, Anfang des neuen Schullahres betzeffend, 

' Den Studierenden, welche im naͤchſten Schu 
Fähre, bie hieſige Koͤnigl. ¶ Studien Yftalt Yen 
fuchen wollen, wird hiermit in Eririnerung ge: 
bracht, daß allerhdchſter Andrhnung Hemd bas 
neue Schuljahr am töten ‚Berober, And 
zwar nebſt der Inſeription zuborderſt mit Pruͤ⸗ 
fung derjenigen Schüler beginnen iverbe, welihe 
nad) vollbrachten Vorbereitungs + Studien fi) 
gan um Aufnahme in die erſte Kuutere) Opni- 
nafial »Glaffe melden wollen. 


= München den: 24.-Septeinber) 1825. (: 
Koͤn. Mertorasdes — — 


J. v. —— Reiten) 14. 


nie —2* eines, ubefounen geiduumg, bes 


Am ae PS 4 wunde —— 
— Enhofen 28, am linken⸗ Ufer. dos Inns 
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einhfersrts gänzlich: unbekannter Cabaver, maͤnn⸗ 
lichen: Geſchlechts, rüber 64 Schuh lang, und 
son ſehr ſtarlem Abrperbau gefunden. 5; 
Derfelbe war: am. ganzen Körper nadt nur 
an beyden Füßen hatte er zwey alte, zerriſſene 
gewbhnliche lange Wauern s Stiefel: .ı 
Am MRopfe, resp.“ in:,der Mitte, des Erds 
niums bemerkte man einige ſchwarze Haare. 
Die ſchon im: hochſten Grade eingetretene 
Verweſung zeigte, daß dieſer Leichnam: ſchon 
wenigf 4 Wochen am⸗ Waſſer gelegen feunmag. 
Au ideinfelben eigten ſich folgende, — 


— sis: nu Boni) 

‚ dag am linken re ber‘ —* —— 
das Der! amım, ‚D da einem Faͤhnchen, 

... unter felbem die Buchffaben A. H. und une 

* — dieſen Rhein die Zahl 13. roth * 
9 st; 72 Par) rt 


t * am: *8 Worberarm. bie, Buchftaben: m. 

| und ſcheinbat „Ldarunter Die. ‚Biller 18. 
Pa roch eingeägt. 

Man erſucht ſaͤmmtliche Juſiz⸗ un, Wolle 
zeh⸗ Behdrden zur Entbedung der Perfonale Pers 
hältniffe dieſes unbefannten Leichnams ſ. q. ge⸗ 
faͤlligſt mitzuwirlen, und hie PAeeopR. anher 
— geben, 9 1 DR ;, 

Den ‘23: Seytember —A 
—* Baier. Tändgericht FR 
Lict. ©. "Hammert, Randjchter. E 

— — 


CDen Tebijen Bibpersfohn: Sacid Lettluger 
betieffend). © 0 a 

Der ledige Slbfersfohn, Yacob Lettinger, 

FünSteindlerinm Arber’ zu Leuggtiese bl Ger. 

iſt als Verſchwender erklaͤttz daher fich · Jeder⸗ 

mann deßfalls vor Schaden zu bie wiffeh wird. 

DE EN September: 162. 9 

—— Rier ——————— 


SW 1 aiger, Kandrähter, . 
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"Eounrsrni ui a 
. der Baierifihen Staatsyapiere. ’ 
Augsburg den 29. ‚September 1825. . 


— — — 4 Seid, 


ur 
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Ver ſt ei gerunge n 
Nachdem die untet ſeichnete Stelle ‘bed der 
am sten, Öten, und‘ ten Septeniber ſtattgehabten 
Verfteigerung der Deconomie, des Bränhanfes 
und der Mühle zu Seligenthali in Erfahrung brach⸗ 
te, daß ſich die irrige Meinung verbreitet, habe, 
‚als wollte man nirim "Ganzen, nicht aber 
theilweiſe⸗ die inktertr’untft July 1. rd, aus: 
gefchriebenen —D veräußern, und vor⸗ 
zuͤglich deßha 5 wegen mangelnder Coneurtenz 
"die gemachten Angebote, nicht, gerighmiget wer⸗ 
den sfonnten; ſe will ıman anf den ATten, 
1dten, und 19ten October daFrsdie Verfteis 
gerung wiederholen und erflärt/chlemmit aus: 
druͤcklich, daß man nicht bloß im⸗ Gauzen oder 
kiach den kinzelnen Zweigen die! Deconomie zu 
verpachten, “oder zu verkaufen; ſondern auch nach 
Umſtanben anf bed Mege ber Zertruͤmmerung die 
Elbſtregle auf zuldſen gefonnen’feh. Im Uebri⸗ 
hen bezleht man ſich anf: die in der fruͤhern Aus⸗ 
erg angegebenen Bedingungen. 
Landshut den 12. September 1825. 


“Kdrigk Verwaltungs :Nusfhuß der 
Undperfitätiumd Das. Gr orgianifcen 


Prieſtexhguſes daſe 
hut "Dr Br ar BE ME | 
(3) 3. BDr. v. Ben Ingenheim, 
— ——— 
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Das in ber Rumfober: Straſſe ‚gelegene, 


— Re v8. ſanimt Nebengebaͤuden 
ird Mondtag ben. atten re 
ittags 9 bis 12 Uhr. int biesfeitigen Locale, vor 

behaltlich ber Genehttigung. ber Gläubiger, vers 
auft "werden ‚wozu man: befitgs uw: zahiung 
ahige Kaufsliebhaber labet. "",.,. | 

Den 23. September 1828. elta 
B.Kreis—u. Stadtgericht Minden 
Häder, Diteetor. 
© 1. RB „gavder. 
u u zu ı um zu TO 
. Das noch übrige, Gantanweſen — Wirth 

—— Eree⸗e zu Nannhefen, ‚bes 

ſtehend: 

4) aus dem Eomplere, * pelchem fi ch bie 
— aftsgebaͤude mit Tafern, Bäder 

wi etzgerey, und an Gruͤnden 47 Dee. 
‚ Krautgarten, 25 Tgw. 30 Dee. Acker, 6 Er. 


40 Dec. MWiefen, und 
* Walbung befinden, ** en MR 


8 aus den walzenden "Ständen, N ef 


a) vom Mood iolbenacer St. €. Nr. 
pr 50 56 Dec. ‚dam ©" 


Pa 227, 


J dom hintern Neubruchacker er Nr. art i 


hi. pri 50 Den, amdbu: 3 7 v ii ! 

9 den Holzmuͤhlerweganger Ey ara. 
pr. HTagw.. 75 Deca 

—S zur, Gutsherrſchaft Naugpafen keep: 

»ftiftig, wird hiermit zum dffentlichen Verkaufe 

„ausgeftellt, "und dazu auf den 22tem, Defps 

„ber, Vormittags 9 Uhr eine Steigerungd = Com⸗ 


miſſion am Gerichtöfige dahier ‚anberaumt,. zus 


welcher hiermit Kaufsluftige, von ‚denen, fi. 

Außergerichtliche durch Vermögens s und. Leu⸗ 

munds⸗Zeugniſſe auszuweifen. haben, eingelas . 

den werden. Den 17. September 1825. . 

Koͤnigl. Baier. Landgericht Brud, 

6) 1. 8Siſcher, Laudrichter. 
— —— 
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m) Dası Sefammt ⸗Muͤhlauweſen des Jacob 
Kagerhuber, Aumuͤller in. der Wolfſteinerau; 
iſt dem dffentlichen: Verkqufe untergefteßt, und 
wird an den Meiſtgebenden er * 
Berſteigerungstag iſt auf 

Samstag ben: sten Rodember- 
feſtgeſetzt, an welchem Tage Kaufpliebhaber im 
Koͤnigl. Laudgerichts⸗Locale zu erſcheinen, und 
aihre Aabote zu Protvcoll zungeben eingeladen 
wwerden. Undekannte haben ſich uͤber ihren Leu⸗ 
mund und Werindgen legal auszuweiſen; nicht 
‚minder: haben am beſagten Tage zur Herſtellung 
eines genuinen Paffioftandes;, und zum weites 
ren Fechtlichen: Berfahren: alle diejenigen, melde 
us was Änmer für einen Rechtstitel Forderun⸗ 
‚gen an Jacob Kage rhübe r zu machen haben, 
um fo gewiſſer zu erſcheinen, als außerdem die 
‚wegen Nichterſcheinen allenfalls entſpringeuden 
Hachtheile die ausbleibenden Wehiger fh felbft 
zuſchreiben muͤſſen. 
* Beſchreibung bei’ Miagfenbetene 
Diefes ift erbrecht zum Kbuigl. Rentaute 
Landshut, und beſtehet: * 


a) aus dem Wohnhauſe — Pferde 
Stallung, Kühftall, S Schupfei, 


boden, d da 
* re — af — 


*8) —** und Vutggauen zu ö Tagw. 73 Dec. 
dann Baumgakten. zu OO 48 5 
e) aus 36 Tagw. 30 Decim. Feldgruͤnden, 


33, 


5 8 ” 37T 9. Wiefen,, 
)ın.T)nı. A nd. 1. 
„Ds ludeigenem —* zu Tagw. ig 


„„g)bopenzinfigemYplggrunde29 » 65... 

-b) aus einem bodenzinfigen Compler , dns 
Gangviertheil genannt, zehentfrey, zu 

.) 1. 30M:, 8 Fee, 1 Tea 


85° 5 5 a: % 


— 
Anannea uſten'ruhe n Hloraafın nn 
Zum Kduigl. Rentamte: 17%. 14°" 
Scharwerkgeld 1.4... I R.3@r. hl. 
Mapftener ns. vi Wilztsissifis 2.3 
y Faßnachthenne· = up. ee vs 
"Si are Ole 
— — RO ß —α 
"Kon . Een 
aber Re Rn ihn RE m 
8 — ei gen Holzgrunder "> (i 
Kom — Schaͤfl. 4 Mg. 1 VierlinmSchz. 
Dom GamgsPiersheik:ıin (a 
Geldbodenzius. I er u * 3 f.25%.2hL 
‚Einfache, Rufticalfteuer . DOER „=, 
SI Ebrechtgute ir; er a ‚2 2 3: J 
RR: walzenden Seien. Ai 36 56 


KL ‚yo Gaug⸗ Bierspeil, Pi: —— BT 


Dad gauze Müplanwefen fiehet nach dex jungſt 


Big-ıder, insert Mn "Ela Bir 


von 6126 fl. äu. nnd 


Den 19. September 108 
niet. Bee Yand, BE. 9 
Ie —— ss. Kandrich fic hier, “ 


(3) 2. 2. zeit: Oresbed, L? afefor., u 


nie tten’der’ Marin —— A 
nern u —— ai —* 
befchrigbeueh, süht Kdingt eumartt 
leheubares a⸗ neb⸗ ii ana 
fhaften am i5ten Detob er 'jads, von Mors 
gend 9 Uhr bis Mittags 11 Uhr, und Nach— 
mitags un bi Uber there 
hf! der.’ cereditorfchaftlichen⸗ Genehmigäng | im 
BORHAAHe"Y Neumartt / herichtuch berfteigert: 
Aaufsluſtige mit? Bent erforberlichen Leit 
— Vermdgens⸗Zeugniſſen verſehen 
ſind hierzu / ringelüden. say, mn 


vz si. 17% 


Li 


— r — — — 


268: 


x dvamelan · ih ug · 

—2 ubesiii... 10% & 

Hy das. hölgetne Wohahaes weg Seatangen 
unter einem Dache, nuiln ? 

biiden hHblzerue Stadel;;uebfti Wageuſchapfe, 

"3 handc halbgemauerieun 19 fee und Schwein: 

. "ftalle, ndlihenmiu)t ..2 2) Dune oı 

“): der Backofen, nebfbi Ziehbrunnen. " 

Brände al 

a)’ der Häusgarten Pi. 4Detim: Biene 

b) die” Idergrifnbe BR. 26 Seeim. 
der 2.3. 4° 5. u Whg N 


VELE 


die Wieſen yr.'% Tagw. 93 Becim —X 


2. 3.4. 5! and 9. Yon. CI. > 
a die Holsgrände pr 5 Tagw. 24 Decim. der 
u und 2. Bon. 1. unſ · aiage ndR 
a Laſten? ae run Ina 
* Kuflical: era | = Roh: 
») Scyanverkgeb‘ J 22* Ki 
e) Eingelegte Siien Ki: et u 122 26% Ss 


A gr IreL) 


waturalsYnstrgg, ‚Air di, Dazia de 
terhbannd, susculsM a 


‘sr Zur Bohnangidie ſogenanute Wehklaumer, 
melde ihr... anerchen a Dream 
chen ii. 

Zu — N — — 
nt dem Antwefendr Beſiter, und 
un ART Quaẽtal im) Gelde 20 109 

Sollte oder wollte fie ſich felbft verpflegem 
=. Te he nebft vbigem Quatember⸗ Beld 

gereicht werden „jährlich. 3 Metzen Waigen, 
1 Schäffel Kori; iwon Geötgi bis Michaeli 

ÄRA TR dieſer bis gu ze⸗ 

rd zere it Maaß Milch, wenn eine 

vorchauden if) quateniberlich 30 Eyer, 3 
Pfund Schmalz, jaͤhrlich 6 M Fleiſchgeld, 

A Paar Schuhe / Paar Pantoffel tzur Des 


159. 


Hölzung „jährlich. 24 Rlafter. Scheiter, zu 

34 Schuh in ber Länge, 10 Buͤrd Wied, 

Buͤrd ‚Spanne, 1. Pfund Leindl ,. und 4 
Dierling Salz. maria Sat 

9 Sollte fie im Haufe: nicht verbleiben, kdn⸗ 

‚men, und zum Ausziehen bemuͤßlgetſeyn, 

fo muß ihr der Austrag 3 Stunden weit 

nachgebracht, jährlich 3 fl. Herberggeld,. und 

für die Milch jährlich 6 fl. bezahlt werden, 

5) Auf, Erkraufen iſt ihr ‚fleißig zu, warten, 

‚pder eine. eigne Wrferinn zu ſicllen. 

Den 1%. September, 1825, - 0. 
Koͤnigl. Baier, Landgericht Roabiort. 
Gerbl, Landrichter. 


Bom unterfertigten König, Bandgerichte wird 
auf Anfuchen der Vormundſchaft uͤber die Kin⸗ 
der des gewefenen, Bierbraduers Waldinger 
alhier, Mondtag, den äiten nächftkänftigen 
Detober 1825 das fämsptliche Anweſen dffent⸗ 
lich verfteigert werben. Bu 
Dasſelbe beftehtt' — 
An — νο 
TI zwey aneinander gebauten Mohnz und 
Gaſthaͤuſern auf dem Stadtplatze; 

In zwey Nebengebäuden mit Obſt⸗ und Wurz⸗ 
Garten, ſannnt gemauertem Sud⸗ and Braͤu⸗ 
Käufe, Kühe und Pferdſtalle, dann halbgemau⸗ 
ert und — re im — 
Gaſſe; 

Ju dem ebenfalls gemäphaten Nalgbaufe ges 
gen * Schreinergaſſe hin. N 
An Gruͤndem7 

ai in. 1 Tagw. Ar Decim, — — 

b) 52T iR Neckern; wovon jedoch 

8— BMWi bobenzinfig zum N 
Rentamte Mühldorf find; + _ 


.e) in.10 Tagw. 66 Decim. Wieſen, moyon 1 
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Tagıvı 78 Deck. bebenzinfig: zu genannten 
Rentamte, dann 
A)-in.19 Decim. Ho lzgrund. —— 
2SDie jaͤhrlichen Abgaben 
zum Konigl. Rentamte Muͤhldorf: 
1) Ruſtical Steyer zSimplum a fl. 16 kr. G hl. 
2) einfache Zehentſteur — ⸗19 4 ⸗ 
5 Getreidgilt: 
Ehaͤfl. 3 Metz. A Vierl. 34 Sechz, Korn, 
9 Geldgilten are ie a fl. 3b kr. ee 


 Dann- 
» Gilt :zur — . 
--Mählvorf - Pr 5.7 ⸗L⸗ 


Die Verſteigerung geſchleht im Landgerichts⸗ 


Locale Muͤhldorf don 9 bis 12-Uhr Mittags, uns 


tet Vorbehalt vormundſchaftlicher Genehmigung. 

unbekannte Kaufsliebhäber haben ſich dor 
Aufnahme i ihrer Angebote dutch gerichtliche geug⸗ 
niffe über Gewerbslunde, Vermoͤgen, gute Auf⸗ 
fuͤhtung und allenfalls ndthige Milttairpfiitss 
Entlaffung audzuweifen, 

„Mebrigeng geht jebein, frey⸗ mit terwelle das 
alien zu beſichtigen und. ſich ıber dad noch 
vorhandene Mobiliar -Vermdgen, wenn er auch 
biefes an fi ch ke bringen Luft trägt, durch die 


eREIT 


». "Septe 
— —* — 


6 er BL, Laudrichter. 





fheiger, Rapp on. Aleinholzhaufen,, - wird 
higtmit dem dffentlichen Verlaufe untergeftellt, 
und, am Mondtage deu Aten November 
d. J. Vormittags 9 Uhr bey unterfertigtem * 
am Gerichtöfige zu Neubenern verſteigert. 


ad1 - 


Der Beftand diefes Anvefens iſt: 


ı) ein gemanerted Wohnhaus mit Stall: und 
Stadel, unter einem Legfhindeldache ; dann 
ein feparirter gemauerter Badofen und eine 
eigens erbaute Schupfe, 


in Hausgarten, welder mit dem Hof— 
* — und den Gebäuden 1 Tagw. 50 Der, 
enthält, 
3) an Fe — nah dem Steuer⸗Cata⸗ 
ſter 25 Tagw. 05 Dec. 


4) an Wiefen 14 Tagw. 52 Dee. und 


5) 11 Tagw. 88 Dec. Waldung, welche ſaͤmmt⸗ 
liche Realitäten das halbe Krappen⸗ Hofs 
gut zu Kleinholzhaufen bilden, weiters 


6) 19 Tagw. Forſtentſchadigungs⸗Authell. 
DB Gemeindstheile. 
8) endlich ‚bie bodenzinſige — per 
11 Tagw. 78 Dec, 
Laſten hierauft 
Das Hauptgut von Nr. 1. bls 5. iſt zum 
Graf Preyfing'fchen Landgute Braunenburg leib⸗ 
rechtig, und hiervon betragen: 
a) die Geldpräftationen mit‘ Einfluß des zu 
Geld angefchlagenen Kuͤchendlenſtes ic. 
au fl. g tx s dl. 
b) der Getreiddlenſt: 
— Schfl. — Mg. 3 Vrl. 14 Sechz. Weiten, 
. . Say in Korn, 
En 5n 5 n1 m Haben 
- Auf den Zorftentfhädigungs s Anthellen haftet 
eln- Sorfibodenzins zum nämlichen Landgut mit 
if. 16 kr. 
eudlich auf der Maics Wieſe zum Kdnigl. Rente 
amte ein Bodenzind von 1 fl. 25 kr. . 





| 


Das Gantgut kann inzwifchen von ben Kaufs⸗ 


Hebhabern befichtiget werden, und letztere were 
ben hiermit eingeladen, am obigen Tage babier 
zu erſcheinen, und ihre Anbote zu Protocol 
zu geben, — — 
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Die. Auswaͤrtigen haben ſich hlerbey uͤber 
Zahlungs⸗ und Anſaͤſſi igmachungs⸗Faͤhigkeit, dann 
gute Aufführung auszuweiſen. 

Die Genehmigung des hoͤchſten Angebots 
wirb den Gläubigern vorbehalten, 

Den 24. September 1825. 


er. Preyfing” ne Herrfhaftöges 
t Brannenburg in Neubeuern, ° 
* u. ‚Bigt, Hetrfepaftörichter 


Das von der Gutsherrſchaft Seefeld jure 
delendi erworbene Mebger sAnwefen zu Dänzle 
bach wird 
am Donnerdtag ben 27ten Detober J. 
in Duͤnzlbach an die Meiſtbietenden dffentlich 
verftelgert, die Ratification der Gutsherrſchaft 
vorbehalten, und die Verkaufsbedingungen werden 
am Verſteigerungstage näher bezeichnet werden. 

Dieſes Anweſen beſteht: 
— In dem Gebaͤude und Garten zu Dorf mit 
0 Tagw. 54 Decim. 
2) in Aeckern von..7 J * 
3) „ Biefen 
welche zur Herrſchaft Seefeld tig grandı 
bar gehören. 

4) in 2 Veder pr. — ragw. 11 — 
frepſtiftig zur Kirche Duͤnzlbach 
5) in 1 Ader .1ı 

Iudeigen, 
6) Der realen Mebgergerechtigkeit. 

Ums Uhr früh wird das Steigerung Protocol 
erbffnet, und Nachmittags 6 Uhr geſchloſſen. 

Fremde Käufer haben ſich über Vermdgen, 
Leumund und Gewerböfunde aus zuweiſen. 

Den 27. September 1825. 
Gräfl. v. Torring'ſches Patrimonials 

Gericht Seefeld und Dänzibad. 

Mapr, Gerichtshalter. 


(5) 


* [2 . 


.. „ 53 


* 





163 
Worlaͤdungen und‘ Gdictatz 
wi, Gitationen 
. Nelchior Pichler, T, Veneficiat zu Train: 
fein verſtarb am 14. September 1819, ohne 
legtwillige Verfügung. 

Sein nad) Abzug der Paſſiven gegen 1400 fl, 
hötragender Ruͤcklaß wurde von feiner Schweſter 
Salome Pichler, und nad) ‚Ährem feither er⸗ 
folgten Ableben, von der in- ihrem Teftamente 
eingefegten Univerfalerbin, Elifaberha Heuges 
mofer, Bauerötochter von Sing in Anſpruch 
genommen. 

Da jedoch Melchior Pichler, noch einen Brus 
der Namens. Jacob Pichler hatte, welcher 
als verheuratheter Schmid zu. Frankenmarkt 
wohnhaft war, ſeit ungefähr 18 Jahren: aber. 
vermipt wird, fo hat man den K. Advocaten, Lis 
centiaten Raith dahier ald Curator absentis 
für, diefen Jacob Pichler beftellt, und will fos 
fort den ‚genannten, Schmid, Jacob pichler in 
Folge der von der Heugemoſe r'ſchen Bor: 
muudſchaft geftellten Rechtsbitte hiermit aufge⸗ 
fordert, haben, ſich binnen ſechzig Tagen. 
bey biesfeitigem Gerichte zu melden, und feine, 
Rechte geltegd- zu machen, außer Den gman · ihn 
fuͤr abgeſtorben erachten ,; und den ihn treffen⸗ 
den Erbtheil gu die ſonſtige Berechtigte nach 
geſetzlicher Vorſchrift extradiren würde, 
Deſn 20. September 1825. 
K. B. Kreide u. Stadtgericht Münden. 
Haͤcker, Director. 
@. Le j 


Pichler, dcr. 

Die Beerdigung des em von Im ⸗ 

Tandi ſchen Debitweſens beruht auf dem Ver⸗ 

kaufe des im’ Landgerichts⸗ Bezirke Vilsbiburg 
gelegenen Landgutes Marklkofen. 

Dieſes Landgut iſt ein konigliches Ritterlehen 


ri 


754 
und ſonach der Eonfend des koͤniglichen Lehen⸗ 
hofes zur Veraͤußerung unumgaͤnglich erforderlich. 
Bevor dieſer ertheilt wetden Fann, maffen die 
aus dem Lehen tretenden Mugen bey beſagt ale 
Ferhöchiter Stelle angezeigt, und muß deren Eine 
willigung / in den fraglichen Verkauf beygebracht 


‚werden. Vielfache Aufträge, die dem Gbtttmuns 


Debitor, Krhrn. Ferdinand Maria v. IJmsland, 
deshalb zugegangen fi find, hatten feinen Erfolg. 


Das unterzeichnete Gericht fieht fid) daher pers 


anlaßt, nach dem mehrmaligen Antrage der 
Creditorſchaft und Maſſa⸗Curatel und dem eben⸗ 
falls ſchon dfters ausgeſprochenen Praͤjudice zu 
verfahren, und fordert hiermit ſaͤmmtliche bey 
dern Verkaufe des Landgutes Marklkofen austre⸗ 
tende Lehenaugen auf, ſich binnen 6 Wochen, 
vom Tage der drittmaligen Einruͤckung dieſes 
Proclams in die, dffeutlichen Blätter. an gerech⸗ 
net, dieborts zu ‚melden, und fich über, den prog 
jectirten Verkauf des erwähnten. Landgutes zu 
erflären, widrigen falls angenommen werden foll, 
daß fie gegen; ſolchen Verkauf nichts einzuwen⸗ 
den haben, und dazu vollkommen — — 
Den 2. September‘ 1825. eg 
8. Busreise u. Er ee Randögut. 
Stuber, irector. 2 
(3) 3. t Sta rk. 
Alte diejenigen, welche an die Maſſe desd 
ſtorbenen Karl Niggl, Pfarrers — 
Koͤnigl. Landgerichts Moosburg, rechtliche An⸗ 
fpräche machen zu kdunen glauben, werden hier⸗ 
mit aufgefordert, diefelben binnen 6 Moden 





a dato um fo gewifler hierorts anzubringen, als 


man außerdem rechtlier Ordnung nach in’ der 
Sache vorſchreiten wird. 
Den 27. September 1825. 


8.82. m. Stadtgeriht Landeéh uct 
. Stuber, Director. 
6) 1. Rede ee: 
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Joſeph Laute irb a ch er, Mirthäfohn- von 
Ebenhaufen, feinen Pofeſſion ein Metzger. machtr 
ben ruſſiſchen Feldzug als Bedienten key Heu 
Sherlieutenant Darou von Salling,, im, das 
maligen Konigl. Vaier. ‚seiten, Dragoner ner⸗ Regi; 
niente mit, feit welcher Zeit von feinem Leben 
ober Aufenthalte. nichts „mehr. befaunt - 

. Auf, Anſuchen ſeiner Geſchwiſter wird „des 
felbe ſohin aufgefordert, ſich bingen fh Mor 

aten hierotto zu ſtellen, als er außer bem 
Fi derfchollen erffärt, und. fein elterliches Ver⸗ 
indgen, beſtehend ubch i in 408 fl., ‚gegen ‚Eaution 
an diefelbigen ausgeantwortet * id, 

Den 16." Septemiber Be 
Kin. wgändgeriht wetrhrhhäuf 

v. daue Landuchter. 
—* —A 


Das — — im dent 


Schildenwefen des Georg Schweinfteiger, 
Krappen yon Aleinholzhmufen ;i: af. Maträg: wis 
nes. Glaͤubigers durch Erfenntniß mom. 1% - 
den Univerfal AECencurs erfannti 1% tar.‘ 
Nachdem, BER, Gemeinſchuldner dieſem * 
lenntniſfe ſubmittirte, ſo werden hiermit. Pie 
efeglichen Edictstage, naͤmli 
i. dur —— u‘ hr "iind der 
ren hehdllgen Nädfweiftng au "Nds 
rag den Tee! 
Il. zut Worbtitiäthig der Einteben gegen bie‘ 
angemelderem Forverungeir atıf N tm ° ch 
"2 von s ten December ·i Mi: 
au. zur Schlußserhakdlingn Adf RS 
ben Tten Jänner 1826, und zwat fl) 
die Replif bis den 2iten Jänner eins 
ſchließig, für die Duplif bis zum 6ten 
. Gebruar k. J. ceinſchließig; + 1 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hierzu 


* 





thimer. degitimirten, fi 


kraftlos erklärt werden. 
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ſaͤmmtlich unbekannte ‚Gläubiger. des Gemein: 
ſchnlduers hiermit dffemlich, unter dem Mechts« 
Nachtheile vargeladen aß das Nichterfcheinen 
om eyſten Edietstage die Ausſchließung der dor⸗ 


derung ·von den, gegeuwaͤrtigen· Concurs maſſa, 


Das Nichterſcheinen ae dam übrigen Goictätagen 
aber die Ausfhließung mit, den au. deufelben 


dortzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich. merdem diejenigen, weſche irgend 
etwas vvn dem Veyndgan deg Gemeinſchuld⸗ 
mes ‚in Handen haben bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches un: 
ter Vorbehalt ihrer. Rechten ben: Gericht zu 
uͤbergeben. mit ylailer. ie T 

er ODen . Erptemher 118254. N. Time, 


Atm * 
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Graf Yen ie Hert ſ Hofroge⸗ 
zicht Brännkirburg in Neubedekn. 
ST. 


@rgl} Herrſchaftsrichter de Dt 


—XR ‚Ameortifationdr Dacichns (ö 
Er KA IER EIETE ı 2 ven PErBRE 
Die im nachfichenden Berzeichniffe , — 
führten Staats » Obligationen, wozu fi 4. N Qy: 
beider, Marr,. Großhändler. ‚bahier als Eigen⸗ 
FÜR zu Verluſt gwangem 
Auf gefteltes Geſuch wird ſomit der anbe 
kgnnte Juhaber zbiefer ictunden anfagfp — 





dielelben hinigen ſe ch Mon aten vom, Tage 
atagnwaͤrtiger Entſchlie hung nn fo, Beni ⸗ hier⸗ 
orts vorzumweifen, ‚außerdem die —— * 
RER 
Derzeihaiß; der. ——— 
pitaliem⸗deren rand en zu, Benıie 
luft gegangen flıld, 


I. Bunded Capital zu 24 Procent, Fol, 200. 


era, Zius zeit 26 Auguſſ. 


1) Hauptbrief des Herrn Herzogs Max, Chur⸗ 


er 
fürfttichen Durchlaucht in Balern, Br. dB. ° 
vom 14. Auguſt 1625, auf die Stadtlam⸗ 
mer Muͤnchen lautend, Autheil 500: 

2) Atteft bes Stadtmagiſtrats Muͤnchen, am 
24. Noveniber 1802, über den Uebergang 
dieſer 500 fl: am Mar ‚Anna Therefia 
Kleer dahier. 

V. Bundes ⸗Capital zu er ea; 501. 
253. 300 fl. Zins zeit 4. September. 

1) Hauptbrief Seiner Chüurfuͤrſtlichen Durch⸗ 
laucht des Herrn Herzogs Mar IJ. vom 
Baiern, vom 4. September 1025, auf Das 
son Zehntmer lautend, 

Usfprünglicher Betrag unbekannt. 

2) Liquidirte Atteſtation von 27. Jaͤnner 1730, 
wegen des Uebergangs dieſer ** auf 
Johann Anton Freyherrn don Aſch. 

2 Ceſſion vom 26. Auguſt 1787, an Philip 
— von Murrach, pr. 300 fll. 

Ceſſion vom 15. September 1787, an den 
—— Geftanmers Matt Er r 
"ör. 300 ſi. 

0 Atteſt vide. 2. ond. ai 

' I. Hofzablamts⸗Capital zu E Procent, 
gl. 262. pr. 352 fl. 50fr. Zindzeit 1. Auguſt. 

-d Neue Aſſecuration der Baleriſchen Lands 
ſchaft vom 'g. Febtuar 1751, pr: 37500 fl.’ 

°C auf Joſeph Emanuel Baron von Vers 
dem als Bideis Commiß « Inhaber lau⸗ 
tend. Antheil 352 fl. 0. 

8) Atteſt vide J. . ae 5 

+ IV; Binszahlanıs ts Capital; zu 4 Procent? 

R7.2I3: 9.500 fi Zinsjeie 2 April. 4 
. .YL292 sul 


I ri 





RoB 


Otlglnal⸗Obligation der ehemaligen Baleri⸗ 
ſchen Landſchaft, pr. 500 fl. vom 21. April 1704, 
auf Johann Adolph Era ft lautend. 

W790. Ständifhes Anlehen zu a Pro⸗ 
cent. Tat. Nr. 257: pr. 115 fl. 20 tr. Zinszelt 
18. October. 

Driginals Schuldbrief der ehemaligen Lande 
ſchaft über 113 fl. 20 fr, de dato 18. October 
1796 auf die Hofmark Starzhaufen lautend. 


"VI. 1798. Ständiſches Anlehen zu 2 
Procent, Cat. Nr. 89. pr 113 ff. 20 Er. Zins⸗ 
zeit 9. Jänner, 

Originals Schuldbrief der. ehemaligen Bande 
(haft über, 113 fl.20 fr. .de dato 9, Sänner 
i799, auf obige Hofmart lautend. 

VII. 14 Steuer⸗Unlehen de 1798, Cat. Nr. 
1410. pr. 115 fl. 36 fr. 1 dl. Zinszeit-11, Februar. 
..* Driginal» Obligation der ehemaligen baleri⸗ 
ſchen Laundſchaft über 115 fl. 35 Pr. 1 dl. de dato 
fa. Februar 1800 auf die von - Mayerfhe 
Hofmark Starzhaufen ausgeſtellt. 

“VEN. 14 Steners Anlehen de 1798, Eat. Nr. 
1517. pr. 161 fl. 27 fr. 3df. Zinsʒeit 19. April, 


Original· Schuld⸗ Urlunde der ehemaligen baie⸗ 
riſchen Landſchaft über 161.f. 27 Er. 5 dl. de dato 
14. Aprü 1800, auf, die Barın v von pfetten⸗ 
ſche Hofmarl St. Mariakirchen lautend. 

Den 23. September 1825. 
8. D.Rreitr u. Stadtgerlcht Minden 
orrasın » Hader, Director. 


@ Ar; iu DEE Fee - Hayden, 
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HERE, 


— —— 


erbeſſerte Eintichtung des Stempelwe * 
m im dem ben obern — 5* betreffe m). 8 


Maximilian Joſeph 
von Gottes Gnaden, * von Baiern. 
We — —* FRE unſnes "Staats: 
Miuiſteriums ber Finguzen über ‚eine, verbeſſertq 
Einrichtung des Steinpelweſens Inn den fieben 
obern Kreiſen Unſere : allerhbchfte Genehmigung 
ertheilt, und verordnen demnach, wie folgt: 
— 1. — 

Mit: 6 dieſes Etatsiahres baren 
die: befonderei Siegelamter der ſieben vbern 
Kreiſe 1 Pe FRITE I: 


Das Geſchaͤft der Stempelung wird von 
Unferem Hauptmänzamte,; und der Eentral⸗ 
Verlag von eher Hainptbetiwaltungd: und Ver⸗ 
lagsamte in der REfbEngftadr ‚Beforgtz"der Ber⸗ 
lag in den Kreifen geht an ar ggg 
Aeniter über! e —*— Mm. 

Die —— i« 9— — 
Verlags⸗ Aemter 


eo. 7 — 
nui HER To its, 
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ir Baietiſches 


2 vẽ 


genzblatt 


N Y 


= — 


“id 


8 * — 1825, 


ar die gefempeen Napieie an die Erpeditio⸗ 
nen der Konigl. Stellen und amıdie Kdnigl. 
Aemter auf- Abrechnung abzugeben, * 
— ‚zw pflegen, und für 
„Die „verkauften apiere die Gelder einzu: 


nehnien; org — 


—— oder Extr 104: Stenpe wo 
—2 — dem Delete vom 11.Dd. klug, m 
hraswelfe noch Statt findet, gegen er: 

n — — durch das Haupts Verlags⸗ 
—⏑ 
bie. pie arten und Kalender » Stempe 
Er yü derwahren, und damit" bie 
welch @lampehngen gegen Bezahlung 


vorzunehmen, 


Diefes zur afgemeinen Wifenfhaft und 


“. Darmacagptung. , 


Diefe, Belanntmachung if in den, Sreibı Iu⸗ 
telligenzblaͤttern dr e ym al zu wiederholen, 
Tegernſee den 15. September 1825. 
Marimilian-Zofeph. 
2% Mrepherr von: Lerchen feld. 
Auf allerhöchftem Befehl, 
der General #Secretär 
©. Geiger. 
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(Den Bin — ben Mont & 025 A riesen ber yurarten Bänabioven 
3 “EV 13% 


Königs. 
v Mas 


Im Namen Seiner Majeftät 
Durch eine unterm heutigen au! 

a | der Köıfipt. Hark = ind Re 
ünchen erlaifene Entichließung' iſt der Cab" 


des Kalbfleifches dahier auf acht Kreuzer 
zwey⸗ Pfeuniug erhoͤhet, DR 





jener. bes Ohh ſenfleiſches aber auf us — 


zer belaſſen worden. 
Die Koͤnigl. Diſtricts⸗Polizey⸗ vehrcc 
Iſarkreiſes haben dieſe Satzbeſtimmung nach 
den ertheilten Vorſchriften zu beachten. 
Muͤnchen den 4. October 1825; 


Koͤn.BadenRKegterung des Iſartreiſes, 
Kammer des Innern." 
v. Widder, Präfident. 
ae 1 1,1404,7 Director.’ 
Richard, Aec. 





‚CBDie e Seleteung ber Pfartey Mühldorf bes 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Die Pfarrey Muͤhldorf, Fonigl. Landge⸗ 
richts gleichen Namens, im Erzdlothume Mun⸗ 
chen⸗ Freyſing, ift- durch den Tod des ‚Tepten 
Beſitzers erledige, 

Cie zaͤhlt in einem Umfange von 2 Stunden 
1559 Seelen; hat 3 Filialen, : und ‚eine! Sale 
in der Stadt Mühlvorf. 

Die Erträgniffe beſtehen is 006. Aion le: 
baltes und 256 fl. 12 Er. für befondere Verrich⸗ 
tungen, dann 50 fl. Beziige aus Realitäten. 

Die beyden Hilfspriefter find je⸗ 
der mit 300 fl. bezahlt. 

Münden den 4. Detober 1828.10) 


Koͤn. Baier. Regierung des — 
Kammer bed Innern. 
‚v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, — 
— Miller, m. 
a) 


.. 


einer Majeität des Königs. 
Berfegung, bes, vorigen, Beſitzers ak 
ven X &basfogen rledlger di f 
© iegt in der Dideefe Augsburg, m 
‚Deranare Aongan, und im Königl, Landge⸗ 
‚richte, gleichen Benennung +4; 
Die Eclen ʒahl befteher in 300 — 
—— die Aus dem Genuße ganz neu erbauter 
tr= und Deconomie « Gebäude, Zinfen, Rea⸗ 


Im 






Tiräiren, Rechten und DienftzVerrichtungen fliefs 


fenden Renten, betzagen nach der geprüften Faſſion 
jährlich 756 fl. 34 Er, die tajten 28 fl. 28 fr. 
Da 'bie Pfarrgebäude aus Vorſchuͤſſen von 
Stiftungen. hergeftellt, wurden, ſo hat. ein-igs 
weiliger kaͤnftiger Pfarter welcher allein Deci⸗ 
mator iſt, von ſeinem Einkohtmier jährlich 25 fl. 
an das Kodnigl. Landgericht Schongau: zus Mbz/ 
magung des Kaufſchillings zu ge rn 
Manchen den 40Ottober rt 


Kin. Batéerr Regierung des gfartretfes? 
ha nfammer des an ea 0) 


MR —— , in2a 
v. Ho len 
er. 


tler; 
De tanz ** nen mine Wnwaltes 


ee a 
Im Namen Seiner Majeftät des "Königs; 
Die Anwaltfchaft. Der Stiftungen und, Sons 
munen Landgerichts zö. (3 bey den Landgerichte, 
diefed Namens, iſt dem K. Advocaten * Meiß, 
Bike Übgntragen worden . ni ar 3px) 
Muͤuchen Eh 4. —— m ni «al 
. B 8 A 
son Kemmer den In es 3tasischfafh; 
m, Widde r, 
u ; 5 Wofketten, —E 
Richard, Aec. 
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upon 
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HT Ch Bert 5 ed 
— ————— 
me ber ee ins 
Der ava ſasiſͥ e n Minterbieriat‘ betre ſſeuba. 
Im Mamen Seiner. Maieſtaͤt· des Rönigk 
en Grunde det angefertigten Berech— 
nungen über den gegemwärtigem Durchfchnitts: 
pieis der NE, und‘ in Vendftheit· des Dir. 1 
rt.a. 185. der Beroſdnnngz bon 28: ander 
TEE: Hkid hierdurch Herfüge‘, daß der’defiritive 
Wiuterdie rſat des letztdetfloſſenen Siid jahrẽes 18?* 
provifortfch auch für das nun —— 
nene Bubjahr‘ fortzube ſtehen habe. 
iaamihe 8. Poligepbehbrden des Harfreifes 
baben 35 das Weitere zu verfügen, und 
den, für die_Einfehdung, der vorjchriftmäßigen 
Bürchfchnitte s Berechnungen der Gerjte s und 
Hopfenpreife feftgefegten Termin puͤnctlich ein: 
zuhalten, dantit die Regulirung des. definitiven 
Winterbierfages rechtzeitig erfolgen Fonne, n 
„München deu 11, October 1825. 
———— — bes Hfarkreifes, 
‚Kammer des Innuern. 
v. Widderz.Präfivent. 
cn? Hufherten. Diseeimgn - F 
r hier 


Hi hs 


6:4 «Pr 
ssuuirlk 247 2. I 
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Den Anfang: bes mtl —— au 
Studien⸗MAunſtalten betreffend). 


Sm: ‚Namen Seiner Majeität des Könige, 

VWetmdoͤge allerhbchſten Reſeriptes Des:Mbnigl. 
en des Innern ddo'B. ‚Detober 
8: Ja iſt der Aufanz desidffenrlichen Uhterrichtes 


an den Studlenanſtalten auf den: gwäpten 


November feſtgeſetzt worden, nachdem durch 
die allerhdchſte · Verordnung vonn 31. July d. J. 
die alljaͤhrlichen Praͤſungen an Ben Studienan⸗ 


= 


— — 


Ta 
falten betreffend, did Abſicht volllommen erreicht 
wurde, das durch die frühere Eiirichtung die: 
fer Prüfungen: gewoͤhnlich· ſchon vor der Hälfte 
des Monates Auguft veranlaßte Anfhören des 
orventlichen Umerrichtes in der Claſſe zu befeis 
tigen, und die Fortdauer deſſelben bis zum Ende 
des benannten Monates zu fihern, 
Dieſes wird mit dem Anhange zur dffentlie 
hen Kemifniß gebracht, daß ſich die Studieren⸗ 
dew am bew.2ycen und Gyinnafien DIE zum 
Sate Det ob eredieſes Jahres, und die Schi 
ber; det“ lateiniſchen Borbereitungs » Claſſen, für 
welche die Schule am ZrtenDctüber erbffs 
det werden: ieitd; bis zum -Q4 rem Dretober 
einzuſunden / und. bey den. Abniglii:Mectoraren 
“uzımelden: haben, Damit ’bie erforderlichen Bord 
beteitungen xechtzeitig gefchehen mundi .der Uns 
terricht felbft am 2tem November, und für 
die Vorbereitungsfchäler am 2Trenm October 
en beginnen fbnne- .. 
:. Dem td. October 1825. 
Sin DENT gtENE ———— 
Kammer: des innerk 
v. Widder, Präfident. 
»noißetten, Director, 
er NR: Secr. 
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Fe „Mn. 
fänstige 8. Eands und Hersfchaftöges 
r richte Des Iſarkreiſes. 
Die Edehafts⸗Serichte betreffendy. 
Im Namen Seiner. Majeſtaͤt des Königs. 
Machdem bie. in mehreren Gegenden des Ads 
vigreichs vormals üblichen, .jogenannten Ehe: 
baftögerichte, welche in jüngiter Zeit im Jfars 
kreiſe nur nach an fehr ———— nament⸗ 
RR a 
(5*) 
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i Ebersberg, von dem Patrimonial· Garichta 


 ; Dellofens og und 33 hd Sud ac 
Dachau, von dem Datrimoniats richt 
Weihe, ..5.'urme Sup. arimnie 89 
3) Pfaffenhofen, von, — —E— 
gerichte Schenlenau,: 4.7.4 „U, 
gehalten zu werben pflegten, Kirch ‚bie mie ben 
Ediste vom 17. May A6G18 seingenreteindt: Bes 
Riunpungen, Iber Die Werfaffung ud WBerwaltung 
der. Gemeinden zumad durch die neuen polizeys 
lichen Unorbnungen Überhaupt äpren Zwech gaͤng⸗ 
lich verloren haben; fo haben SeireiMajes 
ſtaͤt dex Kbnig, in Folge. eines allerhdchſten 
Reſceriptes vom 29. ded v. Mts. beſchloſſen, daß 
dieſe Chehaftsgerichte, als geſetzlich  nochugenis 
dig, nicht mehr zu betrachten ſeyen, And idaß 
keine „Gemeinde mehr verbuuden ſeyn folle, fͤr 
deren Abhaitung irgend: seiner WMutsherrſchaft 
oder Gerſchtsbehdrde eine Gebühr 'zu. entrichten? 
Die Königl. Landgerichte des Afaskreifes: Has 
ben demnach zum Wolljuge- Diefer- allertzbchſten 
Entſchließung das ‚Weitere zur perfuͤgen. .u< A. 
München den 6. Desober 1825» « ı1, 
Kdn.Baier.Megierung des farkreifes, 
Ram mer'ded’ Fanern. 
zn m Midder, Präfident. 
v. Hofltetten, Director. 
Dettl, Acc. 


#7 “ 


— — 
Kilit. af 

(Die Veränderungen 8 — betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftdt des Königs, 


Das Geſetz vom ii. Septembel d. FtB. de 
nige Veraͤnderungen in dem Stempels Geſetze 
vom 18. December -1812 ——— verorduer 
unter andern: Bremen 

1) daß künftig alle —* Wenlagen; 
Urkunden, YAusfertigungen, Quittungennund 

g ’ 2 ) 


— 2 


T26 


Scheine, die bey einer Zuftizs oder Adminiſtra⸗ 
tip⸗ Behorde, bed | einer Stadts ⸗dder andern 
dffentlichen Cafe |übergeben werden, wenn fie 
nicht im Geſetze ausdruͤcklich von den Stemipel: 
Pfüchtibefrepeti fin, (gleich Anfangs auf nad 
verorduungsmaͤhige Stempel Papier, geſchrieben 
werden muljjen,, und a pin 

1.) Dr, wenn, die ‚Errichtung von Contrac⸗ 

ten odet Ansfertigungen. ‚irgend „einer „Art. ao 
Diten ‚porfälkt, in,, welchen, das verpsbmungee 
mäßige Stempelpapier nicht. zu haben I, wird 
ausnahmsweile gejlattet, daß die zu.errichtende . 
Urkunde auf nicht geſtempeltes Papier gefertis 
get werde, jedod muß in d efem. Falle derbe: 
treffende "Stempelbogen innergalß acht, 1a 
ſtens vierzehn Lagen bengebeftet, und biefes 
dirtch eine — joſtenfrey ‚char 
firt werden. * 

3) Trifft ein Stempel, von Fine Beträge, 
bön werden ein. eigener Stempelbogen nicht 
exiftirt, 3. B. in 32 ft. ‚vw ſollen mehrere den 
Betrag eigätgende Bogen genonimen werden, 
38! Zu’ 36 fl und SFR) Fi dieſein Falle fe 
die Urkunde entweder auf Alle" von dem gröfs 
ſerm Bogen anfangend! ober nach Umſtaͤnden 
nur auf den großeren Bogen zu ſchreiben, und 
die Erganzungs⸗ Bogen“ ſind mit der Urkunde 
zuſammen zu heften. 


2,14) — gr re 


nur noch geſtattet: * 


bey —————— und FR Yandelde 
„rin MPapieren.wenn ls xcuauuiẽt 
werden, ni, #91 ur. rl 
are Tea Urkunden, Die in —— 
KReichstheilen frühen der, Stempelung nicht 
unterlagan, oder. die vom Auglande kom⸗ 
„mei, wenn fie bey einem Amte oder Ge⸗ 
nrvichte vargelagt werden 


ln 233 


vr 


ve) bey Aüsfeftigungen „und. Eingaben · jeber 
ug Make welche im Auslande onngenonmen 
‚101. werben „hat die Anheftung Des betreffenden 
bu Etempelbegens nachtraͤglich "zu; gefehehen 
nf tm Tine 
> 5) bey Iisentarien, deren Betrag niam nicht 
zum Voraus kennt, und bey Teſtanienten der 
Ertmporfticht "drin" Beyheftung He — 
NG" errtameinanen gu genuͤgen. 

60 Dir Gravationd:-Stempel, it % 
ſtimmt: 


bon bis Mal.) .* sh, , 
n unBd » n N) m Br 7 — 6 s 
na og ⸗ * . 5. "1032 i5 s 
„n, 0 2, „99 £ ee Th 
» 500 » 009 s ⸗ .. 1:— Fr 
"1000 „ 1999 = . . L—s 
» 2000 * 2499 . 3 —e — 
"42500 2900 ⸗ fe em 





ind‘ fofört don jeden Bo fl. ‚allemal einen Suls 
ben meht. re 

V Der Ciaffen⸗Stempei verbleibt dep 
den Beftimmungen des a ‚vom 18. De 
cember 1812. * 


V Anfehuug nn —— 


* Wer bi —J— Sefin den Gehrauch 
des verordueten Siempel⸗ Papiers aunter⸗ 

laͤßt, bezahlt für den Bogen — 

zu 3 kr. die Strafe von ı fl. 30%. 


‘; 6; * 
ER > 1 De a ar 1.1 * 
24 v0 * Mi cs Eu ul n F 24 


Wer einen Sutbenfempel,, oder "einen 
“ höhern ‚ainterläße, bezahle ben seifachen 
.,gtempelberrag, , ——— ss 


i er * 


— 


T7R 


b) gebraucht. ein Private nur ein geringeres 
als das normale Stempel: Papier, fo bes 
zahlt er den Unterſchied dreyfach. 

Auf dieſe geſetzlichen Normen wird Jeden 
mann aufmerkſam gemacht, damit ex feiner Pflicht 
genügen, und, ſich ‚von ‚aller ‚Strafe befreyer 
halten mbge. 

‚ Borftehendes .. wird” in Folge allerhächften 
Meſeriptes des Roͤnigl. Staats Miniſteriums 
der Finanzen, vom, ab. d. Mts. hiermit zu Je⸗ 
dermannd —— — — be⸗ 
kannt gemacht. 

München vn 23.- September 1825. Annu 
— —————— bes Iſarkreiſesh 
in. Kammer: der Finanzen... .J 


. Widder, VPraſtdent. ut u 
Mes, Director. 


133. _ Zu 7 — en 

"eben Rat für die Abnahme des Biene 
betreffend.) 

Im Namen Seiner Mojeftie de Könige, 


Nach allerhochſtem Minifterlalsgferipte vom 
22.d. Mts. wurde beftimnt „da of: die Etems 
pelpapier : Abnahme fowogl den. mtebehdrden 
als Privatabnehmern, wenn die, Bezahlung, filr 
das auf einmal abgenommene, Quantum zehn 
Gulden ausmacht, ein Rabat ‚von, 

einem Procent 
bewilliget fey, es mag dem Papier ein höherer 
oder geringerer wind‘ aufgentihett feat " 


Diefer Rabat erfizeitt fi 4 auch Auf, den 
reis des Päpierd ſelbſt für. welches n — * ber 
fonderd nach — ——— — der ‚Korte yon je⸗ 
dem, Bogen ein halber, oder ein Aal 
sen, Kreuzer hezahlt werden ‚muß, = ‚ 





779 
Welches we zur — — 
gebracht wird. -. ui: 


München den 28. September 18284; 
Adn. Baiſer. Regierung des Jſartkreiſes, 
so Kammer der“ Finanzen.“ "*! 
mermed epoaWidder, Präfdent. Ane 
Meg, Dirertor. 
gIrhto v. Thibo u ſt. 


Dienſtes Rottzenun an 225 


—— *— nasse 
Majeftät der KAdnig haben 
unterm "25.!&September d. J. den-- Großhändler 
Friedrich Verterlein aus, Nürnberg z..30m 
dritten Wechiels und Wanrey » Senfah, in Muͤn⸗ 
chen zu ernennen geruht. sc 
Seine Königliche Majefät haben 
am, 30. September. d. 5. die Pfarrey zu Velden, 
Kdnigl. Landgerichts Vilsbiburg, dem biöherigen 
Yfarrer und -Diftrietd » Schulinfpector :44 Weis 
chenried, Priefter Mihael Bahmais, — 
dann · am 4. Oetober d. J. die Pfarren au Bewer? 
berg, Königl. Landgerichts Wolfraröhaufen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Kaftl, Koͤnigl. Landge⸗ 
richts allendtting im Unterbonaufreife, Prieſter 
Johann Wilhelm Hdfle 7 verliehen, und an 
naͤmlichen Täge d die Pfarren zu Waldjeifet, K. 
Landgerichts Toll, dem Cooperator zu Prütting, 
Prieſter Paul, Sam 8, yroviſoriſch übertragen, 


Sg ine Majeftät der König haben am 
3. Detgher d. J. die von dem Hetru Erzbifchpfe 
von München » und ‚Brepfing, Freyherrn von 
Behr atset defchehene Verleihung der Pfarrey 
Bud am Buchtaiu, Kdn, Landgerichts Erding, 
Ah den bisherlgen Pfarrer u Hohenbercha, Prie⸗ 
ſter Joſeph Widmann A "‚genehmiget, und die 
dadurch erlebigte Pfarren Hohenbercha, Kdnigf, 


- 3 - 


2 eV . 
134, 207. yj. 
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Landgerichts Freyſiug / dem Prieſter Johanu 
Georg Huber,’ Verwe ſer des Beue ficluinss zu 
Harmating uͤbertragen; dann den. Cooperator⸗ 
Expoſitus zu Hörgertsporf, Prieſter Joſeph Bach⸗ 
mair in Beruͤckſichtigung ſeines hohen Alters 
von dem. Antritte des Beneficiums zu Hechen⸗ 
kirchen, Koͤnigl. Landgerichts, Eberöberg, dis⸗ 
peufirt, ud dagſe lhe dem, Erfraneigea ner bis 
herigen Cooperator zu Hohenbrunu, obigen Kbn, 
gandgerichts, Prieiter Mar Joachim Weiß, 
alfergnädigft verliehen. 

Vermdge Befchlußes der Koͤnigl. Regierung 
bes‘ Farkreifes, Kammer , ded Innern, ddo. 
4. Oftober d. J. iſt bie Schullehrers⸗ und Meß⸗ 
ners⸗ Stelle zu zu Uitenhofen, R. Landgericht? Pfaf⸗ 
fenhofen, dem Echůlamts + Exfpestantten, Alois 
Doͤtzeirchner von Sallmannskirchen, Köh. 
Landgerichts Mihloorf, übertragen worden, “ 


Seine Majepär der, König, haben. am 
6. Setober ‚=. ‚pen, Priefter peter, Meyrim 
ger, Stadt: Gooperator zu $repfing, von, dem 
Antritte der Pfarrey Frieding, Kdnigl. Landger 
richte Siaruberd ans Ruͤckſicht auf deſſen durch 
arztliches Zeugniß nachgewiefenen Gefundheitst 
Umſtaͤnde feinem Anſuchen gemäß dispenſirt, 
umd die genaunte Pfarrey dem · Priefter Johann 
Nepomuk „Koube, Cooperage zu Pandorf, 
Hetrſchaftegerichts Woͤrth im entreiſe ver⸗ 
liehen, dann am namlichen Tage die von dem 
Herrn Erzbiſchofe yon München und Trepfing, 
Freyherrn von, ebf attel gefcheheng Nomis 
nation des Prieſters Marcellian Maysr, bie 
berigen Pfarrer& zu Wenigmündyen auf dad 
Peeriſ che oder Spital⸗ Beneficium in Roſen⸗ 
heim, —— genehmiget, — und am 
7. October d. J. bie Pfarrey zu Reichling, K. 
Landgerichts Schongau, dem bisherigen Turat⸗ 
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Deneficiaten zu Ünterfchleißheim , Priefter Bers 
nasdin Raffo Muller, verliehen. 

"die Stelfe des’ verlebten Bürgermeifters” 
Wort’ zu Pfaffenhofen, ift CAfpar Krager 
zum Buͤrgermeiſter gewaͤhlt, und beftätiget worden.‘ 

Belanntmadhungen 





„(Den Bertauf des pertrifshelge betreffend, du 
Nachdem der, biöher befigndene Gontract über 
dem VBerkäuf und die ueberfrachtung des Flyers) 
triftholzed von dem Auffang » Reden bis auf 
die Lager: Pfäge mit dem heurigen Triftjahre 
fein Ende erreicht har,“ ſo wurde beſchloſſen, 


neue derley Contraete für das naͤchſte Jahr, oder 


nach Umſtaͤnden auch fihr mehrere Fahre, vorber 
haltlich ‚der alterhöchften Genehmigung ‚- aufzus 
nehmen, und zu diefer Verhandlung Mondtag 
der 14te November laufenden Jahres feft: 
geſetzt. Steigerungsluftige werden ‚eingeladen, 
ſich an dieſem Tage Morgens 9 Uhr dahier bey 
det eigene dazu erhannten Regierungs-Commife 
fion in dem;, Regierungd « Gebäude einzufinden, 
die Bedingniffe zu vernehmen, uud ihre Unbote 
za Protocoll abzugeben. Borläufig wird: denſel⸗ 
ben zur Wiſſenſchaft bemerkt, daß das zum 
Commerʒlal⸗ Gebrauch zu verkaufende Holzquan⸗ 
tum, nach Abzug des Beduͤrfniſſes der Stadt 
Paffau, und des Marktes Hals jährlich beylaͤufig 
in 10 bis 11,000 Klaftern hartes und weiches 
Scheitholz nach Wiener Maße zu 6 Schuh hoch 
und weit dann 2> Schuh Scheitslaͤnge aufge⸗ 


richtet beſtehen werde; daß nach dem Wunſche“ 


der Contraheuten der Kaufs und der Weber?! 
frachtungs Contraet für dad Holz auf der’ Las‘ 
gerftätten bey‘ Paſſau entweder fepatirt, oder 
auch zufammen genommen behandelt und abge: 
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ſchloſſen werden kbune, und: daß. Auch anugemef⸗ 
fene Anbote auf die Webernahme des gefällten 
Holzes in den Holzſchlaͤgen aufgenommen wers 
den, wenn⸗ bie Contrahenten die Sorke und 
Koſten für das Anziehen an die Triftbaͤche, das 
Triften, und das Uebe rfrachten des Holzes auf 
die Lagerplaͤtze nebſt der Verbindlichkeit unmit⸗ 


telbar ſelbſt übernehmen wollen, das fuͤr die hie⸗ 


ſigen Konigl. Stellen, die Garniſon und die Buͤr⸗ 


gerſchaft dahier und in Hals erforderliche Hoi 


quantum um "Fu beftimmende fire” preife abzys 
geben, dank die fonft noͤthig erſche inenden Be⸗ 
dingniſſe zu erfuͤllen. 
Paſſau den 23. September 1828. 
K.B. Regierung des Unterdonaukreiſées, 
Kammer der Finanzen 
Frhr. v. Schleich, Praͤſident. KR 
„wenvenfamid, Direct. 
Zwerger, Ser. 





‚CWeriholenheits s Erklärung.) ——— 
Jacob Erhard von Utting wird hierdutch 
da er ſich innerhalb des ſechsmonatlichen Tec⸗ 

mines, weder in eigener Perſon, noch durch 
ſeine Descendenz meldete, als verſchollen erklaͤrt, 
und ſein Vermoͤgen ſeinen naͤchſten Verwaudteu 
gegen Caution ausgeantwortet. run 
„ Den 5. Detober 1825. 
Ada. ‚Baier, Landgericht — 
Luzzenberger, Landrichter. 
( Verſchollenheits⸗ Erklaͤrung  v. 3%, 
Nachdem Sebaſtian Loibel, Bindereſohn 
von Belden, auf die bifentliche Vorladung vomn 
18, Juny d. J. in’ dem gegebenen Termine von 
feinem Lebeit und Anfenthalte hierher keine Rach⸗ 
richt gegeben hat; fo wird derfelbe hiermit für 
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verſchollen erffärt, und fein Vermoͤgen au feine 
Verwandte;gegen Caution — Er 
: Den. 26x. September. 1825.. V 
„Rbuigk DoBauhansihp üflähhäntge. ; 
Aiet. Brama — 





Eounrs 
„der Baierifhen Staatöpapiere. 


» „Augsburg, den 6. October 182544, 










Staats Papiere " Briefe 
* J 2 — — 
Sblig.· nt. Toilp. ä hi: 0% 
detto „y' 65% 1024 
Land» Anleben A5$ | -1024 
gott.Loofs E- Ma 45 102 
detto " „—,„2mt. — 





detto unverzinslra fl 
detto detto,; afl.25 
detto detto &fl.100 










Berfeigerungem 


Kommenden Freytag ben A4ten dieß 
Monats whd”"die anterfertigte Kbnigl. Bauins 
ſpectlon Minkhen;cumulariv. mit dem Kodnigl. 
Eihlörehtamte Muͤnchen, salva ratifieatione 
Kö. Regierung des Iſarkreiſes, die Verſteigerung 
dei zur Herbſtausbeſſerung, auf den erſten Stun⸗ 
den um Muͤnchen bendthigten Materialhaufen, 
durch die Wenigſtfordernden vornehmen. 

Steigerungsluſtige wollen ſich daher am ge⸗ 
dukhreh Kage Mörgens Fruh gUhr in dem Ge⸗ 
ſchaͤftslocale bes Königl. Landrentamts Mins 
chen am Lilienberge einfinden, und ihre Anges 
bote zu Protocoll geben: . 1.7.27) 

Den 7. October 1835, 1, ; 
Kdnigl,Baier. Walferan Eitzaffenbene. 
Inſpection Münden nordweflid. 
v. Grauvogl, Bauinfpector. 
 Manhart, 


1 FL — 








U, 92. 
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. Daß. in der: Rumforder⸗Straſſe gelegene, 
zur Joſeph Glasifchen Gantmaffe gehoͤrige 
. Wohnhaus, Mr. 35, ſammt Nebengebäuden, 
wirb Mondtag ben 3iten.Detober Vors 


2 mittags 9 bis 12 Upr im biesfeitigen Locale, vor⸗ 


behaltlich der Genehmigung der Glaͤubiger, ver⸗ 
kauft werden, wozu man beft : und zahlungss 
fähige Käufsliebhader Te Tädet. 

Den 23. ‚ September 1825. 


8. 2. Kieise u Srabtgerrcht Minden. 


Die; Director, 


o Ps Hayber. 





Das noch übrige. Gantanwefen ‚der Wirth 
Sumperl'ſchen Eheleute zu Naunhofen,, Sem 


ſiehend: 


1) aus dem Com (exe, bey welchem bie- 

ng mia äude mit Tafern, Fi pie 

Mebgerey, und an Gründen 47 Dec. 

ei 25 Tgw. 39 Dee. Adler, 6 Tgw. 

40 Der. Wiefen, und 15 Tegm.. 60 Dec. 
Waldung befinden, _ 


2) aus den walgenden Giunden, 


a) vom Moostolbenader St. E. dirn⸗ 2 
pr: 50 Dec., dann 


vb) vom Hintern Reubtädjädir Ok: €. RA. 27025 
pr. 50 Dee. md 


€) — — Et. €. Mr. 2138. 
pr. 5 Tagw. 13 Dee. . 
ſaͤmmtlich zur. Gutsherrſchaft Nanehofen —* 
ſtiftig, wird, hiermit zum dffentlichen Verkaufe 
auögeftellt, und dazu auf Den 22tem Dctos 
ber Bormittags 9 Uhr eine Steigerungs = Coms, 
niffion am Gerichtöfige dahier anberaumt, zu 
welcher hiermit Kaufsluſtige, von..denen ſich 
Außergerichtliche durch ‚ Vermoͤgeus⸗ und Zeus, 
mundse Zeugniffe außzuweifen haben, eingela⸗ 
» ben werben., Den 17. September 1825. 
„Kbnigl. Baier. Landgericht Brad 
. Bllher, Laudrichter. 


fh des 
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Das 'Gantanwefen bed Alois Bunkbarb, 


Simmerbauers zu Ebertöhaufen, beſtehend aus 


den nthĩgen Wohn⸗ und Oeconomie⸗ Gebaͤuden, 
G6Gs Tagw· 35Der. Aderlaudb,r 14 
20 40 Wiesgrunden 
"8.1 30 Waldungen, und 
& 9.7 m  Gemeindegräuden, ' 


zufarumen: anf 3225:fl, Qefehägt;. wird hiermit : 


zum dffentlichen Berfaufe ausgeboten, und eine 
Steigerungs⸗Eommiſſian auf Do unerötag den 
27ten Detober d. J., Vormittags gUhr 
am Gerichtöfige dahier anberaumt, wozu man 
heſitz⸗ und shfungsfähige Kaufsluſtige eialgdet. 
Den 2b. September is2s. 
Königl. Baier. Landg er icht 4 
i. „sr der, Eandrichter, 


1, 





Bir. bae in Gant zerathene Ooftaiweſen 
de Andreas Schmelcher v von Unfriedshaufen 
beym "Jofephr 2 Bauern genannt, bat ſich am 
29. Zuly’d. 5. kein Kaufer gemeldet. 
Dasſelbe wird’ daher · wiederholt zum Ver⸗ 
kaufe ausgeſchrieben, und auf Mittwoch den 
Loten Detsber d. rs. in dem: diesſeitigen 
Amtölocale eine: Verkaufs ⸗Commiſſion aube⸗ 
räume, wobeh Kauföliebhaber erfcheinen mdgen. 

Dieöhätern Guts⸗Vethaͤltniſſe Innen bis 
dahin; Eder hm Tage des Verkaufes dießorts 
in Erfahrung gebracht werden. 

Den 26. September 1825. 
Köoͤn. Baier. Landgericht Landsberg, 
Luzzenberger, Landridteri: 


= ,,* „nf 
iu. 4 «Ari RI 


Das Anweſen "des Joſeph Ed Ardr, Bau⸗ 
ers zu Beuerbach beym Kautbauern genannt, 
freyſtiftsweiſe grundbar zum hieſigen Rentamte 
beſtehend: 
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4. aus dem gemanerten Wohnhauſe, Nes 


bengebaͤude, Hofraume und — o Tgw. 
48.Dec;. 10. Bon. Cl. D) 
2) 180 Tagw. Gi Dee. Felrbeden wird vor⸗ 
behaltlich der ohrigleitlichen Genehmigung 
am Donnerstag ben Zten Novem⸗ 
ber 1.3. Vormittags 9 Uhr im Wirths⸗ 
hauſe zu Beuerbach gerichtlich verſtelgert. 
u Abſchlageſtunde hat man Nachmittags 
a Uhr beſtimmt. 
Kaufs luſtige moͤgen ſich am WERE Tage 
% dem obgenannten Locale, mit Vermoͤgens⸗ 
und keumunds ⸗Zeugniſſen verſehen, einfinden, 
ni; Hemerkt wird noch, daf ‚ber, ‚ Käufer - die 
aven. blödfinigen Brüder des ‚gegenwärtigen Ber 
figers des vesfteigernden Anwefens zur lebens- 
Hänglicyen Abnaͤhrung zu übernehmen habe. | 
er Den 28. ‚September 1825. 
Ab: Baier. Landgericht gandsberg 
’ en Landrichter. 
ynluut ern. ern 7 ie 
1. DaB: Amiefen des — — zu 
Bing, bodenzinſig zum hieſigen heil. Geiſt⸗ 
Spitale, eine kleine Stunde: von bier gegen * 
den entlegen, beſtehend: 
N aus dem ganz gemnauerten Haufe mit Hofe 
raum, Nebengebäude und Garten * 1 Tgw. 
. 46 Dec. 10. Bon. Cl. 
aus dem Kalkofen, 
8) 18 Tagw. 55 Dec. Adergrund in der 7, 8. 
‘und. I Bon. Cl. 

8 einem Garten, 3 Tagw. 18. Dee. 7. Bon. GI. 
5) einer Wiefe, 4 Tagw. 90 Dee. 3 Bon. El. 
wird am Mondtag den Sitten Detober 
in dem hiefigen, Landgerichts⸗Lecale salva za- 
Bee ereditorum, gerichtlich verſteigert. 

(56 ) " 


287 
Kaufsluftige mdgen ſich daher am beſtimm⸗ 


verfeben, im genannten Locale -eihfinden. 
» Den 28.. September 10283. 002 72 
Kon. Baier, Landgeriht Randöberg. 
ik; Su Lamdeiheer⸗ 
— 


en u ti.) .i ! I 


B 7 uf 
a Sefammt + 'Mihlamefen des Jacob 


Kuhzerhu b er Aumllet in det Wolfſtelnerau⸗ 
iſt dem oͤffentlichen Verkaufe untergeſtellt, hud 
wird an den Meiſtgebenden — der 
Verſteigerungstag iſt auf u . 
Samstag” den 5ren’Modenber" 


fefgefett, an welchen Tage else im 
Kbnigl. Landgeri chts⸗ Locale zu erſcheinen und 
ihre Anbote zu Protocoll "ir geben eingeladen 
werben. Unbekannte haben ſich über ihren Leils 
mund und Dermdgen legal auszuweiſen; nicht 
minder haben am beſagten Tage zur Herſtellung 
eines genuinen: Paſſiv ſtandes/ ud‘ zum weites 
ren rechtlichen Verfahren alle diejenigen, welche 
aus was immer für eimen Rechtötitel Fordpruns 
gen an Jacob KRagerhuber zu machen haben, 
am. fo gewiſſer zu erſcheinen, ald außerdem die 
wegen Nichterfcheinen allenfalld entfpringenden 
Nachtheile die ausbleibenden Orr ſich felbit 
zuſchreiben muͤſſen. 
Beſchreibung des — 
Dieſes iſt erbrecht zum Konigl. Rentamte 
Landshut, und beſtehet:: ct «3 
a) aus dem Wohnhauſe mit darangebanter Pferd: 
— Kuhſtall/ Schafſtall, Schupfen, 
Heuboden, Waſch⸗ und Backhauſe, daiın 
Mahls Sag: und Oelmuhle. 1 wu. 
* Obſt⸗ Ant Wurzgarren zu0 Tagw. TSDeh, 
JE) 


E . . 
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: .2e) m 4 A 30 Deeim. Feldgtuͤnden, 
sen Tage; mit Vermidgens s "und Sittenzeugniſſen =) Tg: gl 5" 


"87 : MWierfen‘, 10° 
“ey N = 42 Holy; 
f) Indeigenem Acker zu Raw: 20Deim, 
g) bodenzinfigenHolzgrunde29 a) 65 3 
h) aus eluenrbovenzinfigen Complex „u das 
Gaugviertheil genanut, zeheutfrey, zu 
1 IE Tag. 59 Dei? Ackergruͤndben⸗ 
3115 deu —— 19 Wieſen, 
139 x 2 u ı' TESRRTTIIR: 7 PESeEE 
"einen ruhen hierauf: . 
Zum Ani Reutamie : Ko 
Edherwertgeid wer Fe IEPRE" 
Mavikguer,, elarti, 7 
daßnachthenne er ROEN IE 
Stift . » » 3» 
„Maierfcpaftsfrift 10818: —» 
Kom. Sgaſ s Di. Vierl. ⸗Eechʒ. 
vaber a n in 2p. on, 
"Ba. bopenzinfigen "Sobgruhe;. . 
OR. Beni.) 7 AMs . 1 Bier — 
neunten ur) 
10.1306 25-25 


dir» 


sun 





Geldbodenzins 
Einſache Ruſticalſteuer von 
nErbrechtgute LeeLeadee 


von walzenden Städten u.» —⸗5366⸗ 
won Gang⸗ Biertheil iid⸗60 LER 

Das ganze Muͤhlanweſen ſtehet nach der jüngft 
vorgenommenen gerichtlichen Schägung einfchlies 
Big: der sei in, ainen, Werthe 
von 6126 f. 

Den 19. —— 
KAbnigl. Baier. Landgericht Landohut. 
Nulegaler Abweſenheit des KR. Laudrichters,/ 
(5) 8. Liet. Gresbeck, I. Aſſeſſor. 


scmudait,! 


‘ 
3 20 1 
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ı. Das: Gautariwefen. des Georg Schwein 
fteiger, Krapp von Kleinholzhauſen, wird 
hiermit dem bffentliher Werlaufe untergeftellt, 
und am Mondtage den,Tten Nopembar 
d. J. Vormittags 9 Uhr hey;unterfertigtem Amte 
‚am Gerichtöfige zu Neubeuern verfteigert. 

Der Beftand dieſes Anweſens if: 
4) ein gemauerted Wohnhaus mit &rait und 


Stadel, unter einem Legichindeldache; dann 


ein feparirter geihlduärter Backofen nd‘ eine 
eigens erbatttenSchupfe 
2 ein Hausgartenz "welcher mit dem Hof: 
raume und — — 1 Ragw. np. 
enthaͤlt 
3) an Feldgrinden nad) be: ‚Stevers Cam 
ſter 26 Zagw. 05. Dec. 
9— an, Wieſen 14 Tagw. 52 Der. und 
5) 11 Tagw. 88 Der. Waldung, welche. fämmts 
liche Realitäten das halbe Krappens Hofe 
gut zu Kleinholzhaufen bilden, weiters 
' 6) 19 Tagw. Forſtentſchaͤdigungs ⸗Autheil. 
)85  Gemeindötheile. 
8) endlich die bodenzinſi ige. Mair Diefe, per 
41 Tagw. 78 Dee 
Laſten hierauf: 
Dad Hauptgut von Nr. 1. bis 5. Pr zum 
Graf Prenfing’fchen Landgute Brannenburg leib⸗ 
rechtig, und hiervon betragen: — 
a) die Geldpräftationen mit Einſchluß des zu 
Geld angeſchlagenen auchendienſtes ꝛc. 
iu fl. 9 kr. dl. | 
b) der Getreiddienft: 
Ef. — Mi. —— 4 Sec. Waitzen, 
*5 8 —W En i ‚som, ni 
Sn. 8 u.8 Haber 
Auf den HET Antheiten haftet 
ein Forftbodenzind zum nämlichen Landgut mit 
1 fl. 16 fr, 


— 
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endlich auf: ber Mair Wiefe zum: Koͤnigl Ment⸗ 
amte ein Bodenzind vom 1 fl. 25 Fr. 

Das Gantgut kann inzwifchen von den Kaufs⸗ 
liebpabern ‚befichtiger werden, und letztere wer⸗ 
den hiermit eingeladen, am ‚obigen Tage dahier 
zu erſcheinen, und ‚ihre Anbote au Protocoll 
geben. 


Die Auswaͤrtigen haben ſich hierhey über 
Zahlungs: und Anſaͤſſi igmahungs-Zähigfeit, dann 
gute Aufführung ausgnweifen, mi ms (R 

Die, Genehmigung des hoͤchſten Angebots 
Br den Ghäubigern vorbehalten. . 

Den 24. September 1825. 
Graf Prepfing’ ſches Herrſchaft — 
richt raunenburg in Neubeuern. 
ge Gigkt, Herrſchaftsrichtet. 
— — 


Doſeph Marti, ganzer Hoföbefiger, Glas: 
Bauer genannt, H. Nr. 3. in unterweilbach, 
hat bereits einen zweymaligen Termin zur Guts⸗ 
Uebergabe an'feinen Sohn Georg Markl, oder 
zum men ee fruchtlos 
uͤberſchritten. 

Auf Iuſtang ber Brundpeirfaft md im 
Einverftänbniffe : der beyden Inteieffenten wird 
daher dieſes zur Graf von Spretyfdyen Hofe 
mark: Unterweilbach gerichtsbare und freiftiftige 


ur ACT Be Ps 3 0 


Anweſen dem bffeitlichen en auegejegt;” 


Datfelbe beſteht: 


A. 3u Dorf: 
i) aus einem halbgemauerten ‚eingäbigen, mit 
Schindeln eingedeckten Wohnhanfe, 3. 


* einem halbgemanertem, theils mit Schiübeln, 


heile mit Sttoh ein gedeckten Stadel, Stal⸗ 
lung und Wagenremiſe unter einer Dadhung, 
D) einem ganz hölzernen, mit Platten einge: 
deckten Badhaufe, 
(56*) 


Tor 
4) aus einem·1 — 0 Docih, —— 
Garten; 9. Cl. 1 zit £ 
B. Zu Zeld. 

x) aud 39 Tagw. 60 Det. «dan, * ⸗ * 
- 6. und 7. Elafie, Fr gl an. e — 
2 aus 27 Tagw. “02 Dee. Wien, 3.3 3. 4 
DR ‚und 5. Elaffe. — 
Die jaͤhrlichen Reichniſe Setragenz „5 
a) zur Grundherrſchaft, —8 
Aan Stifts und Kuͤchendienſt und Shamerk 
Geld 14 fl. 39 fr. Eh 

2 an ‚Getretgtit . 6 Schfl. — m. Korn. 
EE n „Yaber. 


7 Zum Königl. Rentamte Dachau für, eine 
Zollgarbe Gr... — - 


und einfache Grundftener 4 fl. 19 Fr. 7 hl. 
| c) Zur Pfarrey Dachau 


1% 


ee wie) 


1) an, Stift —A. 31. — bl. 
2) wir — * Mtz · Rom, 
45 Haber. 


a) Den — * mit 3 die Hofmark Uns 
terweilbach, und mit Pr theild die Pfarrey 
Ampermocdhing, theild die Pfarregen Pell⸗ 
heim und Roͤhrmoos. | 

Der Verkauf gefchieht. im Ganzen und an 
den Meiftbietenben in loeo Unterweilbach, wozu 
auf Dienstag den 18tem dieß Früh von 
9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr 
hiermit ein Termin anberaumt wird. 

Die nähern Kaufsbedingniffe werden am 
Verkaufstage ſelbſt bekannt gemacht, bis dahin 
bie Kaufsobjecte ſtuͤndlich eingefehen werben 
Fonnen. 

Kauföluftige und zwar Yuswärtige werden, 





797 


mit den, erforderlichen Zeugniſſen . biers 
mit gezientend eingeladen. 
Den: it; Detober. 1825, 
Braf‘ von Sprethſches ——— 
nr  Gerigflnterweitsuh, Le; 
RKdn. Landgerichts Dachau. ze ai 
des sn Bauer, Gerichtöhalter. ey 


id 





Borladungen und — 
Gitationen. 


Melchior Yißler, — zu * 
Rein verſtarb am 14. September 1819, ohne 
zetztwillige Verfuͤgung. nz {2 

Eein nad) Abzug der Yaffiven gegen 500 a. 
detragender Ruͤcklaß wurde von ſeiner Schtwefter 
Salome Pichler, und nach ihrem ſeither er⸗ 
folgten Ableben, von der in ihrem Teftamente 
eingefegten Univerfalerbin, Elifaberha Heug e⸗ 
mofer, Bauerstochter von J ing in: n Anfprudp 
genommen, 


Da jedoch Meldior Pichler. noch einen Bru⸗ 
der Namens Jacob Pichler hatte, welcher 
als verheuratheter Schmid zu Frankenmarkt 
wohnhaft war, ſeit ungefähr 18 Jahren aber 
vermißt wird, fo Hat man den K. Advocaten, Li⸗ 
centiaten Raith dahier ald Curator absentis 
für diefen Jacob Pichler beftellt, und will fos 
fort den genammten Schmid, Jacob Pichler im 
Zolge der von der Heugemojerfhen Bor: 
mundjchaft geftellten Rechtöbitte hiermit aufge: 
fordert Haben, fih binnm fechzig Tagen 
bey diesfeitigem Gerichte zu melden, ünd feine 
Rechte geltend zu machen, außer dem man ihn 
für abgeſtorben erachten, und den ihn treffen: 
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ben Erbtheil an ‚die : fonflige Berechtigte nach 
gefeglicher Vorſchrift ertradiren wuͤrde. 
Den 20. September 1825. -..:.. 
8. areide u. Stadtgericht, Binden. 
+ Häder, Director. 


(2 — Piehler, Her. 


Alle diejenigen, — an bie Maſſe des ver: 
ftorbenen Karl Niggl, Pfarrers zu Kirchdorf, 


Königl, Landgerichts Moosburg, rechtliche Anz. 


ſpruͤche machen zu ldunen glauben, werden hier⸗ 

mit aufgefordert, dieſelben binnen 6 Wochen 

a dato um fo gewiffer hierorts anzubringen, als 

man außerdem rechtlicher Drdnung nach in der 
Sache vorſchreiten wird. 

Den 27. September 1825. 
R.YiKreidsu Stadtgerict. Sanıshük 
v. Stuber, Director. 

(3) 2. Reder, Ye. 
In Gemäßheit des Erkenntnißes des Konigl. 
Appellationsgerihts für den Iſarkreis als Erls 
minalgerichts vom 50. März d. J., wird Johann 
Queck, Baueröfohn von Biberach, Konigl. Lands 
gerichts Eſchenbach, vor feiner Entweichung ans 
Freyſing,  Dienfttnecht beym Weinwirth Krigl⸗ 
ſteiner, hiermit zum zweyten Male vorgeladen, 
innerhalb drei Monaten bey unterzeichnetem 
Gerichte zu erfcheinen, um fih wegen der wis 
der ihn vorhandenen Anfhuldigung eines Ders 
brechens der Unterfchlagung. zu verantworten, 
widrigenfalls nad) fruchtlofem Verlaufe des ihm 
geſetzten dreimonatlichen Termines, wider ihn, als 
gegen einen Ungehorfamen „ den —— — 
werbe verfahren werben. 

. Den 3, October 1825. — 

Kbnigl, Baier, Landgericht Freyſing. 
(3):1. Groſch, Landrichter. 


— e——— — 
J —A— — 
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‚Die. Joſeph Erdinger’fdyen,, Metgerös 
Eheleute in, Heinrihöhofen,. haben um. Zuſam⸗ 
men» Berufung ihrer Gläubiger, zum Zweche der 
Einleitung eier: — re 
gebeten. . si ee 

Zu diefem: Ende: bat man auf Monprag 
den 1hten Nonember I, Irs. Vormittags 
HUHr eine Commiſſion anberaumt, wozu fänmmte 
liche ſowohl befannte, als unbekannte Gläubiger 
der-Erdinger’fchen Eheleute unter dem Rechts, 
nachtheile vorgeladen werden, daß die am Com⸗ 
miſſions⸗Tage ſich nicht Meldenden der gegen⸗ 
waͤrtigen Stimmenmehrzahl mĩt ihren Antraͤgen 
als beyſtimmend angeſehen werden. ze 5 

Den 27. September 1825. 70 ©" 
Kdn. Baier. Landgericht gandöberg. 
Euzzenberger, Landrichter. '’ 





meta. na 


Die Wittwe Urfula Balleshanfer in Hat: 
tenhofen, hat zur Erzwedung mäßiger Friſten⸗ 
zahlungen um Zuſammenberufung ihrer Glaͤu⸗ 
iger gebeten. | 

Zu diefem Behufe hat man auf Mittwoch 
den Lten November I. Irs. Vormittags 9 
Uhr eine Commiſſi on angeordnet, wozu ſaͤmmt⸗ 
liche bekannte und unbekannte Glaͤubiger der 
Witwe Walleshauſer unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen werben, daß bie Nidjters 
fheinenden am Eonmtiffionds Tage der gegen: 
wärtigen Stimmenniehrzahl beyflimmend ange: 
fehen werden. Me Be 31 | 

Den 26. September 1825. 
Kön. Vater Landgericht Landsberg. 
Zuzzenberger, Randrichter, 





2.T TI Fi Fi re er 
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Mathias We in zie ri .Stigelmaiersſohn 
Bon Than⸗ b. G. und geweſener Gemeiner des 
Nbnigl. baier! 16ten Lin.⸗Jufant.⸗Regiments, 
iſt feit · dem Feldzuge im Jahre 1609 gegen Des 
ſterreich als vermißt in den Regiments⸗Liſten 
vorgetragen. Auf-Untrag der verwittibten, Mut⸗ 
ger besfelben, Urfula Weinzierl, als legiti- 
men Erbin, wird hiermit derfelbe.dffentlich. mit 
Demilfithiange hierhiar worgeladen, in Zeit ſech o 
Mowaten a datg hienepts zu erſcheinen, ‚oder 
feinen ‚biöherigem Aufenthaltsort anzuzeigen, wis 
drigenfals nach erlaffener Berfchollenheitd = Ers 
tlaͤrung, ſein unter Euratel flehendes Vermoͤgen 
ad 200fl. an obige legitime Erbin gegen Caus 
tion ausgefolgt werben wird. 
Den 4. October 1825. 


Kbdnigt, Baier. gandgericht Moosburg. 
Graf, Landrihter. 





In dem Echuldenweſen des Kön. — 
Rentbeamten Hintermapye r in Pfaffenhofen, 
iff der Unfverfal » Concurs vechreftäftig erfannt, 


— 

„Ed werden demnach folgende ‚Edierd + Tage 

Außgejeprieben: se 

. i. zur Anmeldung der Forderungen, und der 

en Nachweiſung Mopptan der. Zite 

u... Opkober, L ‘ 

- I. zur Borbriugung der. Einreben gegen die 
‚angemeldeten. Förderungen »Donnerös 

wo. tag der Ate December,. ı 
III. zur Schlußverhandlung und zwar’ für die 

Replit Sonnalendiner SLte Des 


cember, und fürdie Duplik Sonnabend ' 


der 14te Jaͤnuer 1826 in ber Art, daf 
der terminus ad_quem für die Replik 
bis zum 12ten Jänner, und fir die 
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Son Duplik bis ya 2ıten Jänner 1826 
laufen: foll. - Fr 

Alle unbefannien@läubiger des Cemncuſchule⸗ 
ners Werden? hlervon unter bei Prajndiy⸗ ih 
Kenntnif „geleßt ;’ daß das Nichterfheinen a 
erſten Edictötäge den Ausſchluß der en 
berung, an ben übrigen Edictötggen aber. bie Präs 
elufion mit den an benfelben ne 
Rechrshandlungen, zur Zolge hat., ., 

Zugleich werben alle diejenigen, welche et 
was, von „dem Vermbgen des Gemie inſchuldners 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bey 
Vermeidung des doppelten Erfaßes dem, Gaut⸗ 
Gerichte auszuhändigen. 

Den 28. September 1825. 2 


Zn 


en 


. KbmiglrB. Landgericht Pfaffenhofen 


Delnl,. 


Landridhter: 


8) 1. 





Das unterfetigte Derefhaftögericht atin dem 
Schuldenweſen des Georg Schweinfteiger, 
Krappen; von Kleinholzhauſen, auf Antrag eis 
ned Gläubigerd durch Erkenutniß vom, 14. dieß 
ben Univerfal» Eonsurs erkannt. 
Nachdem der Gemeinfchuldner -diefem Erz 
kenntniſſe :fabmittirte, fo werden: We bie 
ealicen Edictstage, naͤmlich: 
1 zur Anmeldung: der’ Sorberungen und * 
ren gehoͤrigen Nachweiſung auf Mond⸗ 
tag den Tten November l. J.; 
» 1. zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
— angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
"den Tten- December .J.;  : — 
IM. zur Schlußverhandlung auf Samstag 
den Tten Jaͤnner 1826, -und zwar fuͤr 
dvie Replif bis den Ziten Jaͤnner eins 
ſchließig, für die Duplik bis zum b6ten 
Februar ET. einfchließig; 
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jedesmal Morgens 9 Uht feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldnerq hiermit dffenslich, unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile ‚worgelahen,. daß das, Nichterfcheingn 
am erften Edistötage; die. Ausſchließung der-op- 
derung, von ber ‚gegenwärtigen Goncursmaffa, 
das Ri —5 au pi übrigen Oai lagen 
aber “die” uöfhließung mit den an enfelden 
votzuheBiienden Handiungen zur Bölge hat. 
n „Rngleih- werden diejenigen, welche „irgend 
etwas von dem, Vermdgen des Genieinſchů 
ners in Handen haben, ben Vermeidung des 
Vochmiati en Erſatzes aufgefördert, ſolchts un⸗ 
rar gorbehale Ihrer Rechte⸗ bei) Gencht zů 
übergeben. 9. ri Zeln * 
vr Denaa. ·September 1825. F 
Be vrevſtug ſches —— 
richt Brannenburg in Ne abeuedu 


6) 2- u ge Bigl, Herrfhaftdrichter. = 
19335: 


—— 
und Soldat des Konigl. Baier, Inſanterie-Re⸗ 
giments Kronprinz,” wir Jeit * — 
deldzae vermißt. 

Ba beffen 5 Verwandte Auf ea Kati 
in of. beſtehenden Vermdgens dringen, fo 
wird derfelbe’öder feine alenfaltfige Descendenj 
hiermit aufgefordert, ſich binnen ſechs "Mo: 
naten a dato hierorts zu melden. 

Den 28. September 1825.____ 
Graf Torring-Guttenzel'ſches Patris 
monlalgericht Jettenbach, 

im 8. Landgerichie Muͤhldorf. 

Schmidt, Gerichtöhalter, 


BR 


— 
33 
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(3) 1. 
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Die im napfisbenten Berzeichnifle. ee 
"fiprren Staats» Obligationen, wozu fich. die Be: 
“prüder Marr, Großhändler dahier als ‚Eigen: 
thümer legitimirten, find zu Verluſt gegangen. 

Auf geſtelltes Geſuch wird fomit der unde⸗ 
Pate: Fahyaber Dieſer/ Urkunden; aufgefordert, 
biefelbei binnen fe chs Menanen, vom Tage 
‚gegenmodrtiger; Entfepliehung. um ſo gewiffer hier 
orts worzuweifgn, yanperbem die Documente für 
kraftlog exklaͤrt werden 0 
Werzeichniß derStaats — E— 

pitalien Meren Wrfunden zu Ber: 
luſt gegangen finden... (2 

Bundes⸗Capital zu 24 mxdebeo 
500 fl, Zinsgeit, 44 Auguſt. —— 
— ——— ————— — 
207 fürftlichen Durchlaucht in Baiern, pr, 9000f. 
vom 14Mngaft: #625 „auf die Stadtkam⸗ 
s wer. Mönchen lautend, Antheil 500 fl. 
ie Atteſt · des Stadtmagiſtrats Minden „am 

24. November 1802, über den Uebergaug 
dieſer 50p.fl.,an- Marla. Yun, Thexeſia 
MR ‚2177 27.) ) Sense gern art di u 

MBundes⸗ Capital : zu Procqut, ogel- 


nr 


253, 300 fl, Bindgeit;4.Geptanbern., ıv 


1) Hauptbrief Seiner Ehurfürftliden Durchs 
laucht ded Herrn Herzogs Mar I. von 
Baiern, vom 4. September 1623, auf Bas 


von Zehntner lautend. 


Urfprünglicher Betrag unbelannt. 


> Driguibire, Atteſtation som 27. Jänner 1730, 
wegen bed Uebergangs diefer 300 fl. auf 
Johann Anton Freyherrn von Aſch. 


* 
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s) Ceſſton von- 36. Auguſt 1767, an Philipp 
Baron von Murrach, pr. 300 fl. 
h) Keffion vom 15. September 13b7,' an den 
—— Hoſtanmer — Wei i 8 A 

yr. soo . 

= 5) ee vide I. 2. — 


IH. Heftahlamis. Gapitaf: a Prosent, 
‚Gel 262. pr. 352 fh: 50 fr. Zindgeit. 1. Auguſt. 
9 Neue Afecutation der Baierifchen Land⸗ 
ſchaft vom g. Februar 1781, pr. 17500fl. 
auf Joſeph Emanuel Baron von Ber⸗ 
her Als Fire Tommiß⸗gAInhaber lau⸗ 
—Aende Anthell a88 fl zo te. 
2) Atteſt 0710 I EEE TEE 
OF DEE — zu 4 Vrient. 
Mens. pr. 500 ff. Zindgeit 21. April. 
Driginal⸗ Obligation der- ehemaligen Balais 
Auen Lanfehaft, pr. 500 fl. voin ze: Aprii1706, 
ur Idhann Adolph Er ſt lautend. 11.94 
V. 1796. Stänvifjes'ünlähen zu 4 Pros 
nes "Bar. Nr. zur pe — 20 kr. ers 
veortoben ia ER en. 
geteilt; efühssrtef'der ehemaligen Lands 
ſchaft über 113 fl. 20 fr, de'dato 48: Detober 
— «af die — Starzhaufen lautend. 
VI. 1798. une — — 
Hua rn DA on) sun R 


u pi 


gen ie tz 1 0; 
ehe nur 


Br piet. 


er — — 
* = ih . 5 a — 


ep einet viii —————— 


300 


Procent, Cat. Nr: 89. * 125 fi. 20) Bin» 
— — Na Diet 
Original ⸗ Eubebeief de ber . eerühtigen Auch 
—* über 113 fl. 20 fr. de⸗ dato · g. Januer 
1799; af obige Hofmark Taiiten6> "in © 
1 vi. 13 Steuer-Anlehen de 1708, Cat. Nr. 
4310. pr. 115fl. 35 fr. ‚sol. Ziug ʒeit 11. Bebruar. 
‚Briginaks Obligarion ber „ebgmaligen, haieris 
ſchen Kandjchaft über 115 fl. 35 fr. 1 dl. de dato 
11. Februar 1800 auf bie von Mayerſche 
Holmart Starzhaufen auögeftellt. — — 
— vi. 4 Steuer: Anlehen de 1798, Eat. Mr, 
117,97. 161.8. 27,8. 30, Zins zeit —5 
Original⸗Schuld⸗ Urkunde ber ehemaligen bale⸗ 
riſchen Landſchaft Aher 161 fl. WAr. Gdl. ds dato 
24 April 1800, auf die Baron von, Pfettenm 
ſche Hofmatl ‚St. Mariakirchen lautend. 
Den 23. September 1825. 
R.B. Kreisen, —— — — 
äder, — 
— 
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| — Minden, den 19. October — | 


Baieriſches hr 


9 ge adlen 
| Brarkreite. 


iu; mo mm 
f ur? ’ ‚1 „1 fl ch A Er) 1 
u ydarn 





Amtriche Artiren 


CVBeſetzung der Sielle eines! Stiſtunge- Anwaltes 
chin fen den Wezinbo te Baer ah bes 
mn ee 

Im Namen: Seiner, Maieftät de Königs. 

Die Anwaltichaft:den Stiftungen und Com⸗ 
munen des Bezirkes Wiorkfeatshamfen bey 
dem dortigen Kouigl Vandgerichte, iſt dem K. Ad: 
vocaten, Dr; m maus —*** Abertra⸗ 
gen werben; din’ ; 

Münden den 4, Deteber 1985. 
Kön. Bai ex⸗Regierung desSſarkreifes, 
menden) bed Fam erma 
om Pd Widder⸗ Prafident, losen? 
* Hofſtett eu, Director. 
Richard, Acc. 


MR) 


(ümmtlihe Ei) sit Yolizey- Behbrden 
— des Zfarkreifes, 

(Einen in dem Landgerichta⸗ Bezirke taſen aufs 

gegriffenen Taubſtummen betreffend.) ° 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Sämtliche Königl. Polizey⸗ Behdrden des 


Jartrelſes erhalten das nachſtehende/ von der 


adnigl. Regierung des — — 
27. des, vorigen Monats anher mitgetheilte Sig⸗ 
nalement eines am 12. April des laufenden Jah⸗ 
res in dem Landgerichtd= Bezirke Fuͤſſen zange⸗ 
haltenen Taubſtummen von unbekannter Heimath 
mit dem Auftrage, zus Ermittlung; der heimath⸗ 
lichen Verhaͤltniſſe dieſes Unbekannten unverzige; 
lic) das Geeignete zunverfügen, ‚Die allenfalls zu 
erlaugenden Auffchläffe aber. fogleich unmittelbar, 
dem Kdu. Laudgerichte Fuͤſſen mitzurheilen, amd; 
gleichzeitig hierüber Anzeige zu erſtatten.. 
Münden; den 4 October 18880 144 ıhin 
Son. Baievhegierungdesiferkueifen 
Kammer des Inn enmikin urn 

“de Präfident« 150 (2 
me Tin d. of ſgaeo Dirertopsn mis 
un Jimmhd ag NER 

are ———— ——— Ins 
Dieſer Taubſtumme ifti;s Schuh 4 Zoll a8 
nien aroß, ſtarker unterſetzter Statur, hat brau⸗ 
ne, nach Banernart etwas geſchorne Haare; brau⸗ 
nen Backenbart und die ſelben Augenbraunen, graue 
Augen, ſtumpfe Naſe, dem: obern Kiefer fehlen 
— — bis auf zwey Stochzaͤhne 


Iinferfeitö, im umntern Kiefer find die vordern 


Zähne meiftens vorhanden, es fehlen alle Stock⸗ 
zähne, die Gefichtsfarbe ift gelblich rbrhlich, 
die vr e Lip? ſteht ſtark hervor, und er ift 
40 Ms Fahre alt. (4 

Am Leibe trägt er einen weiß ind blau gro⸗ 
ben zwilchenen Zanker, dergleichen Pantalon, 


naͤmliche Weſte mit runden kleinen Knubpfen. 


‚um den Leib eine breite lederne Gurte nit grof⸗ 
‚fer Schnalle, hat Bundjtiefel, und einefählechte 
‚grobe wollene Haube. — 





(Die Veranderungen im Stempelgeſete betreffend.) 
Immamien "Seiner Majeftät: des: Königs. 
Das Geſet voin 11. September d. Irs./ dis 
nitge Berätiderungen :in dein Stempel“Geſetze 
vo ABl December‘ fort a verdidnet 
unterandern · 1% 

A JERRB  Rftg- > Eingaben; "Werlägen;; 
ueiuaden Ausfertigangen.⸗ Qulttungen md! 


vie Bey einer Juſtiz⸗ovir ewniniſttan 


tib Behdtde⸗ibey einer Staatd bder andern 
bffentlichen Eaſſe Abergeben werben, wenn fie 
nicht im Seſetze ausdrucklich von der Stempel⸗ 
pflicht befreget ſind, gleich Anfangs auf das 
—— Stempel⸗ Papier geſchrieben 
werben muͤſſen 1 

‘2) Nur wenn * Errichtung won Contrac⸗ 
ten oder Ausfertigungen irgend einer Art an 
Orten ‚Harfält,- in welchen dad verorbnungds 
mäßige Stempelpapier nicht zu haben ift, wird 
ausnahmsweiſt igeftarter,’ daß die zu eirichtende 
uUrlunde auf nicht geſtempeltes Papier. geferti- 
ger werde, jedoch muß im dieſem Falle der be⸗ 
treffende Stempelbogen imterhalb: acht, laͤng⸗ 
ſtens vierzehn Tagen beygeheftet/ und dieſes 
durch eine — — — * 
tie werden. a? \ tan⸗ 


ii ge 
A 


— — 
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3) Trifft ein Stempel von einem Bänke 
von weldem ein eigener Stempelbogen nicht 
eriftirt, HD) zu 32 fl., fo follen mehrere den 
Betrag ergänzende Bogen genommen, werdän, 
3. B. zu 50fl. und 251.3 In diefem ven 
die Urkunde entweder auf alle von dem gröfs 
ferm Bogen anfangend oder nach Umftänden 
nur auf den groͤßeren Bogen zu fhfeiben, und 
die Crgdnzungs: Bogen find mit der Urkunde 
zuſammen zu heften. 

4) Die Beylegung von Stempelbogen wird 


nur.nod) geitattet : 


a) bey Mechfelbriefen und andern Handels: 
wegigpap yapap ig Hpp rceych gend 
0 —— 

d:bege Altermiliyfunden , ‚die in verfchiedenen 

nd Meichscheilen fruͤher deri@tempelumg nicht 
‚unterlagen, oder die vom Auslande fom: 

2 men, wenn fie bey einem Limte oder & 
idee vorgelezt werben, » inc. si 

ww Aus fertigungen· und @ingaben : * 

7 ers welche Im: Muslande vorgenommen 

aetden; be Auheftung des betreffenden 
Stempelbogens — zu — 
Ebenſo if?! =... 7. 

:5) bey Insentafieny — — man „niäht 
zum Votaus femit, und bey Teſtamenten der 
Stempelpflit durch Beyheftuiig des verord⸗ 
nungsmaßigen Stempelpaplers nu genügen. 


6) Det ‚Geadationds Stempel ift be: 
ftimmt : 
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und {ofortınon jeben 800 ſi. allemal, einen Qu 
ben.mehr.i Dr a (115; Bun URS TEE De DT 
V Der Eiaffen⸗ Stempei verbleibt beh 
den Veſtinnnungen bes rg vorn 2. De: 
sember ET: · 

In Unfehung der uebertretungen iſt verordnet: 


‚a) Wer bey, feinen, Schriften, den Gehraud) 
des verordneten Stempel⸗ Papiers, unters 
laͤßt, bezahle für den, Bogen 
zu 3 fr. bie: Strafe von. 1 fl. 30 fr. 

s Os. pn... Ss —e 
— a: nn Bess 
Br 


—— 
hoher den’ Sutbenftärktper; bdet "Tinen 


högern umterkäßt, bezahlt ‚den — 
Stempelbetrag, — 
b) gebraucht ein Private nur ein — 
als vasnnormale Stempel Papier, ſo be⸗ 
zahle er dem Unterſchied dreyfach. 2 
gift Blefe -'gefegfichen Normen wird ‘Feder: 
mann aufmerkfü gemacht, damit er feiner Pflicht 
genuͤgen, und fi von aller, kai Iefaeyer 
holen möge» 
Vorſtehendes wird, in. "Folge. —S 
Refcripted des Koͤnigl. Staats ⸗Miniſteriums 


der. Finanzen vom 16. d. Mts. hiermit zu Je⸗ 


dermanns zen and BP DRG bes 
kannt gemacht. PR 


—8 grertreifes, 
Ju) — der (GbR au pe: = S 
Präfident: —— — 
Director. — en 
Bash —* 


4122 


m u“ Widder, 


s0d 

: (Den Mabat für die Abnahme bes Meneitaytas 
„betzeffend,) ; 

Im Namen. Seiner Majet. des & Königs, 
RE allerhochſtem Miniſtetlalreſeripre vom 
22.d. Mts. wurde beſtimmt, daß fuͤr die Stem⸗ 
pelpapier⸗Abnahme ſowohl den Annebehbrden 
als Privatabnehmeru, wenn bie‘ Bezahlung fir 
das auf einmal: · abgenommene / Quankumn — 

Gulden ausmacht, ein Rabat von Hard 

e einem’ prodent w⸗ er te 
Söwitiget fen; es mag bem la 


| oder geringerer Stempel aufedruckt Ph? 


Dieſer Rabat erſtreckt ſich auch > 
8* des Papiers ſelbſt, Fr welches no 
fonders nach Verfchiedenheit‘ dar Sorte‘ * je⸗ 
dem Bogen ein balber;' —— a 
ven Kreuzer‘ besahlt werden muß. "rÜ 

MWelches andutch zur ger 
gebracht wird. : ©." 

Manchen den 28. September: Bas, "9 ı 
— er; ——ãu—6 
sr Re ee Fin a rzen. 

wi Widder, Wräfdent. hu 
tn 0 REN Dirketord" Ü 
4 "Sehr. IE ALLITTE 
———— ug Manafl 
+" Die 'Werkaufss Yreife ber | a. 


Durch allerhdchſtes Hefetipt vom 4. d. M. 

— Nacfehehbes!verflgt worden: * 

‘4) Ein Bogen vorm gewbhnlichen Schreibpa⸗ 
piere, welches zu ben Stempelbeträgen von 
drey, fehl, fünfzehn, und dreif: 
fig Kreuzern angewendet wird,koſtet 
— vfenuluge über ben "Stempels 


wg! 1; 
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By WVon dem fe in ar Mapiere, welches 
zu den Stempelbeträgen vbn ehn, jwey, 
td arohr Di 1% m berwenbet wird/ ko⸗ 
ſtet dos; Bogen einen Kreug — 
1. re au a 
Aum beſondern Zeichen, Dad: hößern * 
werthes ſind unter, dem ſchwarzen Stempel ſie⸗ 
= Mingeldien quer, ebenen: aufge: 
druͤckt. u. led: ns chen 31:9) 
3) Bon den ſagenaunten — zu Vor⸗ 
aftgllangen und Berichten an die allerhoͤchſte 
Strelle auf ‚Faineuemm- Papiere, mit 
nu” Und Rrewgertempe l.verfehen, 
oßlet der Bogen (Papier uud Lithographie 
auſammen ausichließig des Stempels) ia 
une nd ia nad nn 
Das nämliche Foftet das zu den, Kinlags 
hogen zu gebrauchende fe immrn: Papiers wel⸗ 
ches zu dieſem Behufe auch mit dem dre y 
Kreuzers, Stempel verſehen. zu hahen iſt. 
AM Ropfbhgen für; Königliche Spellen zu Mefie 
Iutignep,,. koften; (Papier and Ksgographie 
zufammen);eÄmen Kae nae Ta 
5) Bonzdaey lithographirten Quittungen auf 
D 1 Hebigägeps Gichreibpapiere, koſtet der halbe 
Bogen zwey Pfemrtmpe. 
A), BerlemiQmittungen anf feiuerem Papiere, 
foften einen Kreuzer. („susi719d 
Asıkkir jenes Ste mpelpapirt/ welchts den Wech⸗ 
elbriefen und andern Handeltz⸗ Papieren, 
wenn ſie vox Gexicht „prodngisk: werden, 
Dapzulegen iſt, wirh Kein, Tapierpreis, 4 
‚„ bern Jebiglich.der Stempelbetrag bezahlet. 
Alnbey ſind alle Behpyven,. ‚und jeye, Indi⸗ 
siduen, welche ſich mit bem Berkaufe,des ur 
pelpapieses befaſſen, an die $$. 13. uud 26, des 
Stempelgefeges vom 18. December ‚481%, zu 
erinnern, gemäß welchen”Yanjer und Private, 
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welche Etempelpapler in Anrechnung: bringen, 


oder verfaufen, wenn fie mehr ald den Stem⸗ 
velberrag, ‚und, ben ‚Papierpreid juerlangen, in 
eine ‚Strafe,vog Iren ig Culdan verfallen, 

Diefed wird zur allgemeinen Wiſſeuſchaft 
und RN, hiermit, öffentlich, ‚gefapnt,ges 
mad) 


pie ven 10. Detobee! 1886." 
Koͤn water: Regikring —— — 
am mie re 
ie Widder Praͤſideut. 5 
= 0-80 Meß, Director.zd 
wsrhrun. Tikonft) Eeer. 


«PAR: und: Kirchen: Pirat 
119 „Ertedigungen, unada 


Die Schullehrers und. und DOrganiften ;ehäe zu 
Sarah, Koͤnigt. Landgerichts Thiz iſt erla⸗ 
diget. Das‘ Enltemmen verſeltenoche ſteht in 
240 fl. Helms Doihnsiuit mas 1a α 
Mde Mewerhungen hierum ſind ‚Bingen, wier⸗ 
* Tagen hiewrtẽᷣ Ewdbergebennnunn In team 

ie Eeyitiehres?, Mesnierb »Cüiho- Organl⸗ 
fien Stelle zu Magnetsried, Kreandgerſchts 
Weilyeit,” woniie ein Etntommen von acs fl. 
verbunden iſt, wurde erbfner... 2:3 angintnie 

Die Bewerber,‘ welchet mmwerehrlicherifemt 
nuipeit;) haben Ihre ge 14: Dagen 


bierortö zu überreichen. arg nt 


8 


.— > 7 
z=0 








BRRIReE >) 771 71.0 1777°7 WOHER 

Selma Majefiktıdbsr Khmig hatlen un- 
germ 4. Detober da Te Die ,bey; dem ‚Kreis und 
Stadtgerichte zu Augsburg erledigte Regiftrators- 
Stelle dem Kanzeliften des Appellations = Ge: 
ehe fur wen Fſarkreis, Johaun Kuͤhnlen 
verliehen. ern 
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Se ine) Kdniglihe Majehinsihäben 
am 10. October d. J. diewen bem.Kinigk Kaͤm⸗ 
merer, Marquard Ignatz Frepherm;vonPfet: 
fen in Megenshurg, fiir: dem Beneficiaten mud 
Pfarrprediger zu Landsberg; Priefker Franz Ser 
saph, Maners:nusgeftellte Praͤſentation auf 
dad MannalsBenchrium Setae, Elisabethae zu 
Landsberg allergnaͤdigſt beftätigetnmid u sur 
Vermidge Veſchluißes der Königl. Regierung 
desigjfarkreife®, Kammet? des Fniteritchlo.ggl 
October D. In Winde die · erſte Lehrers Chotre⸗ 
genten⸗und Otganſſtenſtelle za Wolfratshau⸗ 
fen, dem Schullehrer @lemend Graf zu Haft 
firhen, Koͤnigl. Landgerichts Miesbach, provis 
ſoriſch TAbertragen, und am namlichen Tage die 
Moßners⸗ Cantorb⸗ Immo Nebenlehrers⸗ Stelle 
zw Wollugacht Kon. Landgerichts Pfaffenhofen, 
dem Nebenlehres Antoen Geithe zu Lenggries, 
Königl. Landgerichts Ti verlichen. US 
a nz 2 ei 


! Ö 
| MS ERETN eh. msi 
u ee Ertlaͤrung) t 
"2 43 lhrt ter od orfe abe 
Cheiveaurlagers » Regiinente -(Kaifer Frahy) de 
deſſen legitimer Nachtommenſchaft/ dar fi) Ins 
sterlalb > des Vorladungs⸗ Wermines von ſechs 
Monaten, um dad Etterugut per 136 fl. nicht ges 
meldet erſteter wird daher füttodt erklaͤrt/ die 
Letztern mit Ahr Anſpruchen darauf hiermt 
formlich ausgefchloffen, der Wermdgens » Betrag 
aber! au Die naͤchſte Verwandtſchaft ver, 

13 — 2* EL an nychilnchbinäp srtitz 





u And aan) 2 e- 1) —— 2) 
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bu) Aderfhallenbeitd+ Brkideung.). «7 

9 Daıders ſeit dem ruſſiſchen Feldzug von 
4812 hermißte, uud unterm 25. December vo⸗ 
rigen Jahres edictaliter vorgeladene Georg Gb hl 
von Ohlftatt, ſich innerhalb der feſtgeſetzten Zeit 
von ſechs Monaten. wider ſelbſt geitellt, noch 
Kunde von fihgegeben hat; ſo ‚wird er hier- 
mit für zverſchollen erfläutz und, fein Bermdgen 
am die- Verwandten gegen Cautivn — 
worin yonuzanas 


Den 12. Dctober- 1825. 


Adnigt. Bäier. Fandgeriht Weitheim. 
ich, — Kandrichter, | 


1T73uh nn3G%)\ 


33, & 


spp ısdsıtıQ@ ms 120 ee 
EEE RREN VE 
er Daieriihen., Staatspaphere. 

Augshutg den 15. Oetober 1825... 
— * 
Dblig. m, Coup. a8 # 

n ad 147 53 hi 
Land » Anlehemnna 5 .: 
“Rosufodfe E-M a 43 

detto „= 


detto umverzinsl.ä fl.1 
„.detto, ‚det , af 2 
ud: m 


detto dere, Fi 
4 „mrornunid un 
4ASchul und Kirheudienſt —“ 

Die Schullehrers⸗ Meßners⸗ und Organiſten⸗ 
Stelle zu Weihenried worauf: bie. diesſeitige 
Gursherrfchaft ꝓtaͤſentirt, ee ge: 
leymeos ‚un a duu unlsiill „G 

Es ift damit ein jährliched —— von 
eirca 150fl. in Geld 2 Schaͤfl orn, 3Klaf⸗ 
ter Helz · Darin der Genuß freyer Wihnung, und 
5 Tagwerk 61 Decimalen Dieuſtgruͤnde ver⸗ 
hoden.c. . 0 one nanigmag (d 


Sa 39 08 .14 






—— 
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Die Bewerber hierum Haben: ihre Gefuche, 
mit den erforderlichen: Zeuguiffen verfehen; bin⸗ 
nen 14 Tagen bey — — 
uͤbergeben. 

Den 10. Detöber 1825. 
Freyherr v.PerfalffhesPetrimoniat: 
Gericht Schenkenau. 

Schiller, Patrimonial⸗NRichter. " 


Berfeigerungen: 


Das in ber Rumforder + Straffe gelegeng, 
zur Joſeph Glasifhen Gantmaffe gehdrige 
Wohnhaus‘ Nr. 35, ſammi Nebengebaͤuden, 
wird Mondtag den Siten October Vor⸗ 
mittags 9 bis 12 Uhrrim dieöfeitigen gocale, vor⸗ 
behaltlich der Genehmigung der Glänbiger) ver⸗ 
kauft werden, wozu man beſitz⸗ und blangs· 
faͤhige Kaufsliebhaber ladet. 

— Den 25. September 1325. 
8. B.Rrelsi miStadigerigt wie 


Härter, Direstom"  J1t6z 
OEM f ed Hgayasr 
din, s 
Dad noch dörige Spam * ai 


Sumper liſchen Eheleute zu Nannhofen, b 
ftehend: 
1) and. dem Eomplere, bey. welchen Fin die 

Wirthſchaftsgehaͤnde mit Tafern; Bäder 
und Metzgerep, und am Gruͤnden 47 Dec, 
Krautgarten, 25 Tgwssg Dec. Ader 6Tgw. 
40 Dec. Wiefen, und 15 Tagw. 50 Dec, 
Waldung befindei,.'i in sinn“ © 

' 2) aus en toalghtben: Graben; ei 

| — vom: Mooskolbenacker St: ERWBETIL 


' pr. 50 Dee. ; dann a si una. 
b) vom hintern Neubruchader St,E.Nr.RTEnE 
pr. 50 Dec. und 


— — 


ſtiftig, wird hiermic zum öffentlichen: Verkaufe 


munbä=Zengniffe auszuweifen haben, eingela- 


512 
5.6) den Holzmüßlerweganger St. Mr. * 


pro Tagwi 73 Dec 2 sn . 
fänımtlich zur Gutshertſchaft Mannhöfen. * 


ausgeſtellt/ und dazu auf den Q2tem Det 
ber Vormittags 9 Uhr eine Steigerungs⸗ Com⸗ 
miſſion am Gerichtsſitze dahler anberaumt, "zu 
welcher hiermit: Kaͤfsluſtige/ won denen ſich 
Außergerichtliche durch Vermbgeus⸗und Leus 


den / werden. Den 17. September 1825. 

AKbnigl. Balerr Taudgericht Brudın, 
—* vn Fiſcher, Landrichter⸗ 7 . 
Haag ‚ihnit EDIT. 

. Das. Gantanwefen —* Alois Burthazd, 
ac zu Ebertöhaufen, beſtehend aus 
den udthigen Wohn⸗ NIEREN 

68. — 55 DeciAderland „;: 
29 40 9: Wiedguiuden, 
x Fe 30 - Waldungen, und 

6 sa a Gemeindegründen, - 
zufammen auf 3225 ſU. geſchaͤtzt, wird hiermit 
zum bffentlichen:Berfaufe ausgeboten, und eine 
Steigerungs⸗Commiſſien auf Donnerstag den 
arren Deteberd. J. Bormistagsumiihs 
am Gerichts ſitze dahier anberaumt, wozu ınitam 
* and zahlungsfaͤhige — einladet. 

‚Den 28. September 1625, , "1 un. 
‚Kbnigl. Balsı. Eanbaeriät Brud,. 


(8. : „Eifer; Landrichter. 1, 
Pf: — BIC un cbilm 
Bey erſtmalig fruchtlos abgelaufenemTermine 


zum gerichtlichen Verkauf des Georg Huber: 
ſchen Bauernanweſens zu Gimmenhauſen, wird 
auf wiederholtes Anbringen ber —— auf 
Vormittags 9 Uhr der Verf aufs-Termin im Orte 
Gimmenhaufen in der Art erneuert, daß das 












313 


Gut entweder ganz: oder theilweiſe bis auf einen 
ange Butreft ausgeboten wird. 
Auswaͤrtige Kaufsliebhaber Haben ſich uͤbet 
Vermoͤgen, guten Lebenswandel ‚: MilttäiEnts 
laſſuug 20; ſogleich auszuweiſen, Sen — 
richtliche Ratification abzuwarten, 3) mi on. « 
Dieſes Anweſen felbfe'befteit „ıaus: * zum 
Koͤnigl. Rentamte Landsberg grunudbaren⸗ Mof⸗ 
‚gute, und zwarze ti au. „TE m 
| 1) nus don neherbanren; aberviut Imneru un 
vollendeten: Wohn 3 : ind: Deconomie⸗ ⸗ St 
""pandeh, 
, dabey befindlichem@arten y per OTgw. 90Der. 
3), dazu — per 5%, um. lm... 
Hm, np " Miefen per, 8 10m, 
| 5) ” nn» " Holzboden per 6 ne On 
6) dem befondern Gimmenhaufe,.. -, -..., 
Sig dlecl pr - +». On Bm 
7) den dZorſtentſchdigung · heise —— 
len pet · * 10, ni 1 WR 
8), der befonderen Blindfer. gilz un 
‚per, een ne eG, 
Den 1. October 1825, 1417 44 


Pe Baier Randgeridt Kandöberg 
Sep area Landrichter. 
ee ern in 


Das Wentauweſen des Georg Shweihs 
ſteiger, Kr 2, von "Keinfstghaufen, w ne 
hiermit der b entlicjen Verkaufe, üntergeftelt, 
und am Morndtage den Tien Omoveiber 
ormittagd 9 Hhr B 9 ‚unterferti tem Amte 
— Hure Mei ierm — 
RR Der, Veſtand vdieſes pefens ift;,,..., 
ij ein ‚gemaugrtes ‚Wohnhaus mit. Stall und, 
Stadel, unter einem Legſchindeldache; dann 
a ein ſeparirter gemwauerter Backofen — ae 
“ eigend erbaute Schupfe, 


— -... 





814 


»2)) ein... Haußgahten, < welcher mit dem Hof⸗ 
raume und ben Bebänden 2 Kagw. zn. 
enthält, cp int edD . 

.3) au; Feldgruͤnden nach ‚dem Oresr og 
ſter 35 Zagw, 05 Dec. 

4) an Biefen 14 Tagw. 52 Dec. und 

8) Tagw. 88 Dec. Waldung, welche faͤmmt⸗ 
line Reglitaͤten das halhe Rrappen « Hof: 
gut zu Kleinholzhauſen bilden, weiters 

6) 19 Zagw. —— — 

M BR Y' Gemeindstheile. 

8) endlich die: bodenzinfige Weir. mie per 

2: — — un 3 

un Bernie ... 

Bas Hauptgut von Nr Ei zum 
Gtaf Preyſiug ſchen xLandgute Blamnenburg lelb⸗ 
rechtig, und hiervon betragen: — 

die Geldpraͤſtationen mit Linſchlaß des zu 

en angefchlagenen Kücendienftes ı 1. 

kg: u. ,_ K: 

DJ Ber’ Betreiddienft! /· — 

„SH. — Mg. ‚3 BVrl. 14 Schr. Maigen,“ 
ae FE "Kor, 

3 n 5n5nH v Haber. 


‚Auf den dorſientſchadigang · Lintheilen haftet 


| 1 PR Be Pe 


——— zun naͤmlichen zuge mit 


r.f, 16.8. Erd 9 Pr 

enbli auf der Doirs Miele, vum ‚Rönigl. Rent: 
amte ein Bodenzins von 1 fl.25hr, 5 
Das Gantgut kann inzwifchen von den Kaufs⸗ 
Tiedhabernobefichtiget: werden, uud letztere ‚wer: 


den hiermit eingeladen, am obigen Tage dahier 
zu erſcheinen, und ihre Anbote : —* nie 


zu geben. ä 

Die Auswaͤrtigen ‚haben, fi. u über 
Zahlungs: und AnfäffigmahungsrFähigkeit, dann 
gate Aufführung auszuweiſen. 
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"Die Genehmigunge bes: höchften”. Angebots 
wird den Glaͤubi gern worbehaltenui: zıımnı 
Den 24. September 18285. urc.im 
Sraf Preyſing' ſches Herrfcha fts ge⸗ 
richt Branuenburg in‘ ————— 
(3) 3. Gigl, Herfdjaftstihter.- - 


Borladungen und Evrittai⸗ 
N Eitattonen "SER 
adiniesäun Ur DE 20 () 
Der Königl. — and Guts beſitzer Mer 
Breihern won Ber denkeld: Aha nun hat, am 
die auf dem mit gutsherrlicher Gerichtsbarkeit 
verfehenen Say pure. ‚gg gltofen, dann den 
als ‚Pentingngg tuͤcken ‚hierunn saffgten, Sand: 
gütern. erraten, Neuenaih,. R o⸗ 
venwörth und ‚Ang grbad, haftenden S Schule 
den kennen zu ‚lernen, nad} $, 14. ded Eins 
— es zum. 1 Hnpoibefengefge. und 
jur Prioritätde Srdnung vom 1. Jiny 1822, um 
Edictal » Eitation der berheiligten, Gläubiger — 
beten, ; sm 
Diefei " Werl geiz 7 ermie," Infofgrne 
jie noch ‚night in d Zhdiſ⸗ enjeit ich angemel⸗ 
det haben, zult Anmeldung der Forderungen, 
sinnen drey Motte, 'H’Aato ber erſten 
Etnruckung bieſer Ebickal⸗ Citatlon in die Wfenttr 
lichen ———— unter dem Rechtsnachrheild vis 
Aubfchtuffesrhert. Hheiheklbechte·· auf⸗ ne 
nannten Guͤter nufgeforbert ; wobey dei Glau⸗ 
bigern, u welchen der. ‚Hewi Gursbrfiger im 
Verhälmige! aid urfpsämglichen: Schuldnerfteht, 
die Beſtunmungen bes Einfuͤhrungs⸗Geſetzes 99. 
vorbehiaffensleibenir. sul © u marimemen mr 
Den 11. October 1825. hat: 18 


a. 3. Mteissin) Studtger icht manuchen. 


v. Gerngroß, —— 
nl) | 


(3)1. "Beillem 
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"Alle diejenigen; welche am:dDie Muſſe des ver. 
ftorbenen Karl Migg tb; Pfarrers: zu Kirhborf, 
Kbnigl. Wandgerichts Moosburg,“ rechtliche An⸗ 
ſpruͤchs machen zu Einnen glauben werten hietz 
mit simifgefeidert;-iidiefelben Binken 6: Wochen 
a dato um fo gewifersgitroetdiamjiskiingen, Al: 
man außerdem rechtlicher Ordnung nach in. ver 
Sache worſchaeiten wiedonn sn“ mol Inindi 
Den 27. September 1825: 1n015 mm . Ip 
RATE it adngedich ti KLendach at. 
210) 2 sinn S taahe LnRlcamani a 
(3) 3. Rear; Acc. 


a" Geitiäpheit bes — dei. König L 
Appefidrichegerichts‘ fit’ Fahr e Sfärfreib 'ath 4J 
mitialgkrichts m 50. Mär d. J., wird Foha 
Dieb, Buuelb fohn Kbuigl. br 
gerichts Eſchend ach⸗ ar el Endete hg a 
Frehſing, Dienſtknecht beym Weldwirth Krigl⸗ 
ſtelner, hiermit zum zweyten Maͤle vorgeladen, 
innerhalb vreMonatken bey unter ztichteten 
Gerichte zu erſchaͤne am ſich weſen der ıbf 
der ihn vbrhaͤnbenen Anſchuldi ng: eine® Mer: 
brechens der Unterfhlagang yi —— — 
widrigenfalls nad) fruchtloſem Verlaufe des hr 
geſetzten dreimbnatlichen Termines, wider ihn, als 
gegen einen Ungeherfamen den Geſetzen gemäß, 
Bi BEE Ay —— iyar. —— MR; 


Eh Fee 


Bas arte * Ha 
dem Schudenweſen ann "ar Vieh * 
Händlers in Neuſtift, der Umbe ſal Conturs ers 
kannt, noeh" ai) die waste 
beſchriiten hat." ONE u 
’ en daher vie teſetzlichen Edichdtage, 


ud abs ner una) 








Bit; -- si 


I. zur Anmeldung der Forderiingen;,; und dis und“ deittnadh ten, geſe ttiche Evietgiage 
ren-gehdrige Nachweiſung auf Mär two ch feftgefegtz" 6: 4 R 


=) ben 16ten Wowember L.yi° 1) zur Anmeldung der Forderungen und de⸗ 
u. yur Vorbringung deu '@intteden gegen DIE ©)- weni gehbrigen Nachwelſuug mit dene: | 
i : angemeldeten’ Forderungen) auf Freytag merken, daß an dieſem erſten Edictẽtage 

den 16ten December 4. J2.. 454 zugleich ein Verſuch, zur! guͤtlichen Aus: 

IH, zur Schlußverhandlung, und zwar gleichung gemacht werde, Doniters- . 


Sy ARE Die ich — HB: uf :3 tag der zte Nönehtber;- 
Sambtagwenizeten December  Dzur -Verbringung-der Ehrreden ’geget’ die 


lugt elnſchließig; 3O in α * angemeldeten⸗· Forderüngen, Shinstag \ 
J Fuͤr die Schlußerinnerungen bis auf der Ste December 1825." 
„Möondtag den — Janner 026: | » ‚zum Schlußverfähren und zwar filr die 


| emſchlie ßig z 03 mel: in 0 Keplik Die nstiig der Sfe Jänner 
jedesmal: Morgens 9 u eigens herw it 1826, und fir die Duplif‘ Wttwod 
Ammntliche unbekannte "Gläubigen des: Gemelil)“ = ver yare Jünuer, ur 
2 (hafdnets Hiermit: dffentlich, unter —— ———— Morgens ug mu min 
N nachtheife votgeladen, daß das Nichterſcheinen ! "Sänmntliche Bekannte und unbelannte Glaͤu⸗ 
Ham erſten Edictötage die Ausſchließuug 'der' Förs - Thiget des Getenſchuldners werden hiermit Sf: 
derung von der gegenwaͤrtigen · Concursmaſſez⸗fentlich, und unter dem’ Rechtsnuchthelle wor: 
das Nichterſcheinen am’ den aͤbtigen Edlerstagennoageladen, "Daß: das Michterſcheinenamerſten 
#2 aber)die Andfchließung‘ mie den, an denſelben Edictstage die Ausſchließnng der Forberung von 
borzimehmenden Handluugen zu Folge hat. Ander Conenrs⸗ Maſſe, das Nichtetſcheitten am den 
Zugleich· werden diejenigen, welche ‚irgend: übrigen Edietstagen die Ausſchlleßung von den 
etwas von dem Vermbgen des Gemeinſchuld⸗ "an "denfelben‘'vorzumehmenden Handlungen zur 
nerdi in Haͤnden Haben, Bey Vermeldung des: "Folge hat. 1 ad nn ed α— 
ngochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolchesunter⸗ Zugleich werden diejenigen;welche irgend 











2 Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zn aͤbbrgeben. etwas von dem Veriitdgen desSchulbners in 
+. Ugbrigens wird, bemerkt; daß der erſte Edictäs, Haͤuden Haben, |mifgefordern, : folks · bey Ber: 

tag zugleich zum Verſuche einer guͤtlichen Be⸗ meidung nochmaligen Erfageb’ bey Bericht - Ju 

richtigung diefer Gantſache beftiung igß. (w)übergeben. Den 30. Eeptember 1825. 

Den 6. Drtober..1825...— Kimigk Mater. ger 
ig. Baier. Landgericht Freyfing. ans tere, — 
4 Ab! — Lauvrichtech unda h 9 u Ei. Et ge 

ru An — — quies zirten 
dDas —— Konigl. Landgericht „ hat Rentbeamten Hinsermaper in Pfaffenhofen, 
his der Debitfache des Wirths, Johann Rudors  ift der UniverfaluEonemes;rechtöfräftig: erkannt. 
fer in Aublag/ weapeeri ve deſſen Erben, die Es werden demnach — Ediets⸗ Tage 
Erdffnung des Untverfats Concur ſes beſchloſſen, ĩartgeſcheieben RER har 


a 


sd kids. 
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1 zur Anmeldung ber Forderungen, und des. I. zur Anmeldung ber. Forderungen und de⸗ 


Ä 


ren Nachweifung ——— der lie.  - „ven ‚gehörigen Nachweiſung auf; Mond⸗ 

DODet qhex 444 tag den Them Novemben 1.3.5: 

II. ‚zur Borbringung der: ‚Gipreden gegen die IL: zur - Borbringung. der, Einzeden gegen bie | 
angemeldeten Forderungen Donners⸗ . angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
tag der 1te December, den Tten Dessmber l. J.; 

I. zur, Schlußverhaudlung- und zwar. für, die DU. zur Schlußverbaudlung auf Samstag 
Replit Sonnabend der zute De⸗ den dten JAnıner:1826,, und. zwar fuͤr 

;semberund färdie Duplit, Sonnabente die Replil bis;den Jrten-Jänmer ein: 
der 14te Jaͤuner 1026 in der Art, daß ſchließig, für die Duplik bis zum, 6ten 

der terminus ad quem fuͤr die Replik Februark. J. einſchließig; Sn 


bis zum. 12ten Jänner, und für.die jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und. hierzu DE 
Duplif bis zum qaten en 1826 ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger des Gemein: BE .\ 
laufen ſoll.. ſchulduers hiermit dffeutlich, unter dem Rechts ME 
Alle unbefamnsen Gläubiger dB —*— Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
ners werben hiervon unter dem Praͤjudiz in am erſten Edistötage die Ausſchließung der For⸗ 
Kenntniß geſetzt, daß das Nichterſcheinen am derung von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſa, 
erſten Edictstage den Ausſchluß der ganzen For⸗ das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Cdictstagen 
derung, an den Übrigen Edictötagen aber die Preis. ;;aber die Ausſchließung mit den an denſelben— 
cluſion mit den ‚au denſelhen vorzumehmenden vorzunehmenden Haudlungen zur Folge hat. 
= Recdhtöhandlungen- zur. Folge hat. 3Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
Zugleich werden ‚alle die jenigen, welche et⸗ setwas ‚non dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
was von dem, Vermoͤgen des IGemeinſchulduers ners in Handen haben, bey Vermeidung des SE 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bey nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches uns 
Bermeidung des doppelten er dem, Gate ter: Vorbehalt ihrer m. : * bu 
Gerichte auszuhaͤndigen. uͤbergeben. 
Den 28. September 188: Me Er BE RER ©); 44. September, 1826. re — 
Khnigl. B. Landgericht, Piafiendofeni. Graf Preyſtageſches Oerrfchafreg⸗ J 
(8) 2 — ag nn ehe Brauneuburg ImReubeuern: 
GJx. ——— hr "30 
— —⏑— ——— — k — , 1. 0 12, % 
Schuldenweſen. des Georg Schweigſteiger, .*174215 1812 —* ‘pie 15: 
Krappen von Kleinhofzhaufer, auf Antrag eis Johann Eihen ein.Eihersiohuzam Pichl, 
ned Glaͤubigers barch — * dieß und Soldat des KöniglBaier Jufanterie-Re⸗ 
den Univerſal Concurs exrlannt. ins. ». giments, Kronprinz, wird ſeit dem ui 
Nachdem — ————————— dieſen Er⸗ Feldzuge vermißt. su y 
kenntniſſe fubmittiste, fo werden biermit bie Da deſſen Verwandte auf — 
geſetzlichen Edictoͤtage, Ami; ın0..2.tudn 000 je beſte henden Bermmbgensi: dringen... fol 
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wird derfelbe oder feine allenfallfige Descendenz dieſelben binnen ſechs Monaten vom Tage 
hiermit aufgefordert, - fidy binnen fecdh 8 Mes gegenwaͤrtiger Entfchließung um fo gewiſſer bier: 
naten a dato hierorts zu melden.  i orts vorzumeifen,; außerdem die — fuͤr 

Den 28. September 1828. x trraftlos erklaͤrt werben. 


Graf Toͤrring-— Guttenzelſches Patrice Berzeichniß der Staats— Baffin.Ca- 
monialgericht Jettenbach, 7 pitalien deren Urkunden zu Ber 
. im. 8, Landgerichre Mühldorf, = luft gegangen find, ı 
(3) 2. Ehmidt,-Gesichtöhalter. 1. Bunded« Enpital zu mer 200. 
1, ip Ya rar. mine 500 fl., Zins zeit 24. Unguft, ae il 
In der bey unterfertigtem Gerichte anhaͤn. 1). Hauptbrief des Hertu Herzoss Da hu 
gigen : Streitfache des Remigiys Lindner, fürftlihen Durchlaucht i in Baiern, pr. ‚9800 fl. 
Schmieds von Schlehing, gegen Georg Pertl, vom 14. Auguft 1623, auf die Stadtlam⸗ 
Mbder von Huͤttenlirchen et Coma. wegen Kindd⸗mitr München lautend, Autheil 500 f. 
Alimentation iſt das Erſcheinen, des Franz Atteſt des Stadtmagiſtrats Minchen‘, am 
Pertl, Röderfohns von Huttenlirchen, votmals 264. November 1802, über den Üebergang 
Soldat beym 11. Linien Infanterie» Regimente, diefer 500 fl. an Maria Anna —— 
der ‚num ſeit dem ruhhiſchen Feldzuge vermige leer dabier. 
wird, zur Wahrung: einen — — us U. Birided «Capital zu 2} Procent/ dol. 
wendig · rn : 253. 300 fl. Zinszeit 4. September 
‘ Derfelbe wird Sn * Diefeem CR in. 1) Hauptbrief ‚Seiner - - Shurfärftlichen Durch 
gehannter Sache abeitirt mad aufgefordert, bins laucht des Herrn Herzöge Mär LT: von 
nen ſechs Monaten -hierortd fich zu ftellen, Baiern, vont 4. September 1623, anf Ba⸗ 
außer dem er für:verfchellen,erflärt, ein Ans - ron’ Behntner lautend. 5 
walt · ex omeio für-igm-anfgefteit; und · ii der —  ... Urfpränglicher Betrag: unbehaunt .: 
a wie. Rechtens verfahren werden ülrd. 2) Liquidirte Atteſtation vom 27. Jänner 1 1730, 
1 Den 20. September 1835. — wegen des Uebergangs dieſer 300fl,, auf 
orafı Mar Preyfingices di reihe fi: . Johann. Anton Freyherrn von Aid... 
gericht Hohenaſchan ar n. a s) Ceſſion vom 26. Auguſt 1787 ,,.an Philipp 
OT Schnediz⸗ Gerichtshalter. Baron von Murrach, pr. 300 fl. 
" = ) Ceſſion vom 16. September 1787; 'ai de den 
Amortifationd» Decrete,. — Chuͤrfeſtlichen Hofkammer⸗ Rath Weiß, 


Die im nachſtehenden Verzeichniſſe aufge⸗ pr. 300 fl. 

führten Staatd » Obligationen, twozu fich Die Ber ide 1. 2. 

drüber Marx, Großhändler dahier ald Eigens III. Hofzahlamtds Capital zu 24 Procent, 
thimer legitimirten , find gie Berhuftegegangem:ınol.26% prussa I. 3oFr. Blapzeit 1. Auguſt. 
Er Auf geftelltes Gefuch wird fomit der under _1) Neue Affecuration der Baierifchen Land: 
annte Juhaber dieſer Urkunden aufgefordert, {haft vom 9. Februar 1751, pr. 17500 fl. 


- 














J 823, Br 8% 


auf Joſeph Emanuel Baron von Ber⸗Original⸗Schuld⸗Urlkunde der ehemaligen baie⸗ 

„dem. als Fideis Commiß,s Inhaber: laus ,rifchen Landfchaft über 164. f. 27. fr: 5dl- de dato. 
13 er Autheil 552-fl,30.Fr. ,, 1: 414164. April 1800, auf die Baxon von Pfetten- 
a 2) Atteſt vide J. 2...5 2.1.1: he Hofmark St. Mariskirchen lauteud; 


a: ‚Den 23. September 1825. 
9. DV. Zindzahlamts » Capital. zu 4 piein 
"1 Nr.218: pr. 500. Zinsgeit 21. April: EM Kreis: u. Stadtgericht Müngen. 


2 „Sagen, Director. 
OSriginal⸗Obligatlion der ehemaligen Baieri- (3) 3. Hapder. 
ſchen Landſchaft, pri 500 fl. som 21. April 1704, — wäh ; | 
#7 * Johann Adolph Ern ſt lautend. Eine vom der ehemaligen baieriſchen Land: 


AV Ständifches Antehen zu 4 Pros’ (haft anf die Pfarrey Bogenhauſen, unterm 
cent. Eat. Nr. 257. pr. 113 fl. 20 fr. Zindzeit 3. Februar 1798, auögeftellte Obligation per 
18. Detöder. 1 100 fl zu 4 P. E., Zinszeit 3. Febtuar ‘Nro. 
| Original: Sculöhrief der ehemaligen Rande , 539. iſt zu Werlunft gegangen. 1. 
Maft über , 113 fl. 20 fr. de dato 18. Drtober Auf Anſuchen der Paer Haltmaterfen 
1706 auf die, Hofmart Slatzhauſen lauteud. Maffaentntel;; Irweiche ſich als Eigenihaͤmerin 
VI. 1798. Ständifches. Anlehen zu 4 |gtfimirte, wird der unbefannte Inhaber dieſer 
roceut, Cat. Nr. 89. pr, 113 fl. 20 fr. Zins- Urfunde aufgefordert ‚: diefelde "Binnen fechs 
Reit o. Jänner. Monaten von Zeit des gegemvärtigen-Erlaffee 
an, hierorts vorzuzeigen, widrigenfalls ſie ie- für | 
3 Driginake Schuldbrief der .sbenaligen Lande kraftlos ertturt · werdem warde. um rd 
Wwaft uͤber 138 (29 fr. de.daio.9. Hater Den vo Wügift 5.) hr: 
11299, auf, obige Holmarl lautend. Adurgi — ** Minden. 
' VII. 14 Steuer⸗Anlehen de 1006, Gt. By m Stehrer,'Kändrichter. > 797 - 
en 1410. pr. 13535 fi 1dI. Zinszeit 11. Februar. u 
Sliginat⸗ Obligation der ehemaligen bnierie Michtam tlicher Artikel: 
hen Landſchaft uͤber 115 fl. 36 fr. ı dk. de dato Im Iſarkreiſe wid { ine Hatrtnenthergr 
11. Zebrudt 1800 auf die von May er'ſche halterd + Stelle Tifer Tape, demumächit erledigt, 
Hofmart Statʒhauſen ausgeſtellt. ees kdnnen demnach. Bittwerber die nähern Be: 
Yan. a4 Steuer: Anlehen de 1798, Cat. Nr. dinguiſſe hierifber_einfehen. D. 7: RER N 


| 1517. pr... 161 ‚fl. 27 fr. 3Dl, Zinʒeit 14. April. Vu nur 


— — 
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Erding. 'o . «+ [15 — 113 657] 241 8141 737) 7 m 

Freyſing + 118 — 49 106| 31] 8j48| 8120| 7 - 

Beifenfeld + + [10 — 8 531 151 8lıo| 7I22i 6112 

Haag or. + ji — — al 84 TI! 6 5 

Krayburg oe. » 1 8 — u. 1432| — 8i—| 7130| 7|- r 

Landsberg «+ + 19 — “55 551! 360111 16 g|37| 7155 4 

Landshut. . IT * — ——————— 

Mooöburg + » [#1 — — 311 64] 8lı3| 73231 

Muͤhldorf - + [ii — 41 151) az ash fh —6 

Minden .. 1186 — 246125511501/1310] 191 iR 81571 8 ? 

Murnau.. 18 — "AT Ar 0% 34] Golısl—lı2130|12 ! 

Pfaffenhofen „ „ [11 — 12] 603) 724! 7ıl 13] 81541 346 

aa = aaa ih 

Rofenbeim + + 1 6 — 86! 82 1681 92%] 76 912 88 7,23 

Schonggun + + {MN _ * 35] 641 97) 66) Szılızlıolıı)| 9,5% % 

Traunftein « »« 18 10| 150! 160] 154) 6] 9—| 8124| 7130 5 

Vilsbiburg . || 8 — — —|.- — 777 — — —| —j:- 

Wafterburg + » a] — —| 46) 16) 10 6] 9130| 8iso| slı6l —| 231 231 28 ;- 

Meilhem . » 13 — * 591 40] 19112 48 10 64 9;15 5 —| 311 14 he 
| 8] 1001 66) 34112)48/10/54| 915 
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Ik is Noͤnig kich⸗ ” y 9 
mir 7° ng 
— 
yet 9— int 


uͤr Den: 


. 3 "17 1.112 ıl1? 


——— 


Tu a ad a er in 


u; Per 


ve Antiteknus 
uydag u Marl 


( Du ——— ber, sefempeiten. Papiere 
Im Namen Seinet Majeſtaͤt des Könige. 


Dis’ in alttfhBchftes Refeript Adık, he dr N * 

iſt Nachſtehendes verfugt Wörden: 

V Gin Bogen vom gewdhnlichen eara 
2, PleRen A welches zu den Stempelbefraͤgen von 

ic RE Wr. aka ETÄEL dreife © 


2130 (bg SE yaRFMs angewendet, pird loſtzt 
een Pfenninge oͤher dan Sternpel⸗ 
berzag. TE: 196 giingsarspiiie mg orict 

9) Bon ‚dem feinern Mapiere.i welches 

ei 28, Det, Stempelbetraͤgen von ein, zwen⸗ 

se and mehr, Gulden pearwendet, wirdp.fgs . 

ir Beide Bogen nimm ren aan neben . 
dem Stempelbetuagerns iun 

‚ Zum, befonderg, Zeichen, des hoͤhern Papiers , 


werthes, find, unter dem ſchwarzen Stempel, fägs . 


ben: Ringelcdhen, quer nebeneinander „aufge: 

druͤckt gesamt ien mu ty 

8 m, den fogenaunten Kopfbogenn au Mass 
‚„ftellungen,und Berichten am bie allexhäshite 


19 — — auf. feinenem. Papiere mit 


ı,, ma ıo s - 
i e ARE n 
I s = 
* J J 
—— 
J 449— — Ar 
Ya} — 
* — a 2 * 
s 3 


Alaii. Stuͤck. Muͤnchen, den —— 1886. | 


Bayeriſches 


4m 19 
un mainnit! 


genzhintt 


‚Sl artreis 


nusıyın yjke.rn’ 
13 IM 8 —WM 
1;Pt a 


dem bit ep Rrkugen Stenipt verfehen, 
ans Aoſtet der Bogen Papier. und Lithographie 
20a. Aufanmen; auffchliefig. des ern 
LIE me 157 175 7 2 Sorge n 
„Das. nämliche. koſtet das ‚gu * ini⸗⸗ 
Ye zu gebmanchende feinerg Bapier, wel: 
ches ‚an; dieſem Behufe auch mit Dem daey 
Nrenzer⸗ Stempel verfehen zu haben iſt,. 
4) Kopfbogen für, Abuigliche Stelfem zu, Reſo— 
lutionen, foften (Papier var Sihogaephie 
31,3) RT en 
« Eh Von ‚ben, lithographirten, ¶ Quittungen of 
—8—— Sppsribpapiere, jlofigt der bolbe 


22 


‚Soften €; nen Kre 

"N Sir jelle — ed beit Me: 
 felbriepeh und ‚Andern EB etd’; + Papieren, 
wenn Me vor Bericht productel iDeiden, 
* Denzulegen if, "wird Fein Papierpreis, fon 
bern lediglich der Stempelbetrag bezahlet. 
Anbey find alle Behdrden, "und" jene‘ Indi⸗ 
“ihnen; weldye ihm mit dem Vertäufe‘ bed Stein: 
"peipapleres befaffen; an bit hg. A3. ind <b. des 


Htempelgeſeges v vom is. Deckinber, 1812, £ 
Bu 778 17943 311%) 


21.1 
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erinnern, gen 


melden ; Aemter 


ba 
welche Stempe apier in Anrechnu 2 — 


oder eignen wenn r * als d 


—— 


Dieſes zur ha 
Nachachtung hiermit dffentlich befä 
Min — A, Deröber 1 
Kdn.Bapyer. Regierungdes F 
Sammer der Finanz 
v. Widder, Präfivent. 32, 


.Direeiöt, 
* — — J 


Dienſtes ⸗ s NVotigen. 

—** Entſchließzung der * 
rung des Jſarkreiſes⸗ Kammer des Innern vom 
11. October d. J. iſt dem bisherigen Lehrge⸗ 
huͤlfen, Adam Mayer‘ ju Wartenberg, Königl, 
Landgerichts! Erditig , die Schullehrerd⸗ —* 
ners⸗ und Drganiften ? Stelle zu Weidach iin 
Graſich · von reyfiug ſhen ecſchaſtege eichte 
Brannenburg übertragen worden. A 

An die Stelle des zum Butgermeiſtet zu Pfaf⸗ 
fenhofen gewaͤhlten Mägiftratsrathed, Caspar 
Kratjer, iſt der Erſatzmaun, Joſeph Mit; 
Mmäller, ais butgl Magiſtratsrath eingerüdkt, 
EEE MEET En” 


B ernfbieigerwiwigeem ( 


Aus ‚hbchfkem Auftrage ber. Khni Regier 
rung des Fartreifes vom 7. Detober Die diejed Jah⸗ 
ses, werben von den, unterzeichneten, Behbrden 
nachftehende, dem Staate gehbrige, Wald. Pars ' 
zellen im WVerfteigerungss Wege difentlih vers 
kauft, nämlih: 

1) bas Frauenholz im Steuer Diftriete Ban 

+ bad pr. 83 Tagın,. n ‚Desim. Inn neun Abs 
theilungen; * 

2) das Verzauerhalz im n Gteuesific Kirche 


a 5. 2 Er änter veh 


Ä ‚828 
na 58 App ‚69, Deeim. in drey % 


R Moallinger Holz im SteuersDiftricte 


rnhach pr. 12 Deän. 
{ e, — tier 
jernbad) pr. 3 Zagw; 95 Deeim. 
Fauf geihieht am 1gtgn Noven 
bhuliche Bedingniſ 
e für —8 Veraͤuſſerung 
ieben, und in dem Regierungs » Blatte 
De Sanesı: Seite 1577 enthalten find. 
5 Kaufsliebhaber haben | Ach demnach an dies 


Tage-Morgens g Uhr/ im · Wirthehauſe 
Starrzätseinzuinnch, wo ipte | Anberd'zu 9 
tocoll zu geben 

Be Dee 1885 

. u ) 

Kanigl. ee 
KR: Renthe nat 
1. md a un, masemihiin‘ F 

Da gerigikertig —— 55 
Genrain, im Bezirke "des Landgerichts Mies: 
Bach, seh welchem ſich ein  Btänhau, wehre 
"end », Wieo?und Waldgrunde, Gaͤrten, W 
ger'uhd grundhertliche: Renten ſ. ki beſinde 
wird zur Befriedigung der hierauf angewieſe. 
nen Glaͤudttget? jum diffeutlichen Verkaufe wie 
det holt aus geſtellt / und zur Aufuahme der Kaufs 
anbote Auf Donnerstag den Tre No 
erh He BZ Workriktags von HIER u 
eine Commiffion angefegt. „>17 und 

Maufsllebhabet were eingeluden,die Ge 
ihren einzuſehen⸗ oder ſich An den Maſſe 
curator adbokaten Der von Nibler dahier 
wenden, um ſich nähere Kenntniſſe über’ 
Beſtandtheile dieſes Gutet zu vetſchaffenn; Ib 
KRaufsanbote⸗ Bei "dee aigeſetzten —* 
— zu Protoeoll zu Leihen Über d 


en m ps} ) 


‚Blonn 
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Bufchlag NER —* zu ‚b)..einem; Gaͤrtchen pri 6 — .i 
— 10 Yiey Wies fleckl pri’ 8°“ a 

‚Den 16 — —* n:⸗ * Pflanzbeete pr: 5° — 


R. — Submit mins 
ti Gerngroß, Director. 
* — M — f . 


Das — dee Mole, ®usthard, 
—— zu Ebertshauſen, beſtehend aus 
ven nothigen Mohu⸗ und Oeconomie⸗ Gebaͤuden 

66 Tagw. ↄa. Dec.Adetland. 

29 40 .n MWirdgründen, ,, 2 
49. ar VE E27 Baldungen, und eh 
6 a -TIy Gemeindegränden, a. 
jzufammen auf 5225 fl. geſchaͤtzt, wird Hiermit 


17 ae 





zum bffenchidyem Werkaufe ausgebotew, und eine 


Steigerungs:Eommmiffion auf Donnerstag den 
Tre wDctaberd. J. Bormistags HUhr 
am Gerichtöfige dahier anberanmt;,:wozu man 
befigs md zahlungdfähige Kaufslurige einladet. 

‚ Den'28. September 1828.15 .T 

Adnigl. Bayer. Landgeriht Brad, 

()3.: » Sifber, — een 
A} 779 me; zeerzwar IEry a 

Auf Zmploration der ——* ded 
verftorbeneh Bauͤrgernieiſters und Lebzelterd Mas 
der, won Frontenhauſen d &., wird deſſen dort 
ſich befindliches Geſammt⸗Auweſen mit darauf 
haftender Lebzeltersgerechtigkeit und dem m vorhan⸗ 
denen, auf 3095,fl. gerichtlich geſchaͤmen Waa⸗ 
renlager nebſt Werkzeug, ain Töten No vem⸗ 
Berg; durch eine Abordnung Des’ umterfere 
tigten Amtes im Orte Frontenhauſen, dem 'bfe 
— * 

Das ſelbe Beftehes 19 :» 


Kanfelufige, denen man die auf dem ge: 
dachten Anweſen haftenden Laſten erdfinen wird, 
mögen am obgenannten Tage zu Frontenhauſen, 
wo der’ Küufegegenftand“ Iu jeder Zeit beſich⸗ 
—— werben kaun, ſich —— 

Den 41x Detober 1825. | 
Rdn. Dayen Landgericht Vilsbiburg. 
Liet Bram, Landrichter, = 


‚ Borladangen ind Coictale 
: "Eitationen. 1,31% 


‚In Gemadeit de⸗ "Extenntniße des Kdnigl. 
Appelarionggerihts für den Iſarkreis, als Cri⸗ 
minalgerichts vom 30. März d. 3., wird Johann 
Dued, Baueräfopn von Viberach Königl, Land: 
gerichtö Eſchenbach, por, ‚feiner Entwelchung aus 
Freyſing/ Dienſtkuecht beym Weinwirth Krigl⸗ 
ſteiner, hiermit zum zweyten Male poĩgeladen, 
innerhalb drei naten bey unterzeichneten 
Gerichte zu erſcheinen >, ‚Mm. fi wegen der wi: 
der ihn vorhandenen Aufchuldigung, eines Ver: 
brechen, der Unterſchlagung zu, verantworten, 
widrigenfalld. mach frugtipfem Berlaufe des ihm 
gefegten dreimonarfichen Termines, wider ihn, als 
gegen einen Ungehorfamen ‚. den — 
* verfahren. werden. 

Den 5; October 1825... 
—— —— * —— 
er 3. 55 Laudrichter 5 


Amn 





* dem ——⸗ des Koͤn. — 
Nentbeannen Hinter mayer in Pfaffenhofen, 


3 aus dem ganz gemauerten ——— Univerſal⸗Concurs rechtskraͤftig erkannt. 
Methhauſe nebſt Mperkätte und Hotz ⸗ 
ſchupfe; 


Es demnach fol icto 
Rn * folgende Edicts⸗Tage 
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I. zur Anmeldung der Forderungen nndide: 
2 —— ——* der * 
etober, 


„II, zur Vorbringung d der Einreden Jegen "die 
angemelderen Forderungen Donnersz 
— tag der TreiDeremben, 7 mmuhn 
III. zite Schlußverhandlung und zwar für.die 
RMeplik Sonnabend. den.ähte, DIR 
cember, und fürdie Duplif Sonna 
der 1ate Jänner 26 Inder Mer. % 
der terminuslad qiuemIfüt die Replit 
bis zum idten Jänner, .undofür die 
Duplit dis zum Zıtem Sinner 1826 
_ laufen foll. 

—— unbelaunten Gläubiger des, Gorhunfahuld: 
nerd werden hiervon amter Dem Präjudiz in 
Kenntniß geſetzt, daß das Nichterſcheinen am 
Nlen Edtctetage den diubſchluz der gangen gor⸗ 
derung, at den ubrigen Edictötägen aber die Pra⸗ 
iuſie on mit den an denſelben sörzunehinenben 
Rechtshandlungen zur Folze Hat.” 

"Zügfeich" Werben alte Biejentgeir, IP et⸗ 
was von dem Vertidgen ded Gemeinſchulduers 
ir ‚Händen Haben, aufgefordert, ſolches bey 
Vermeidung des’ doppeiren Eifages d den Saut. 
Gerichte aus zuhaͤndigen. nr 

Din 28. September —* Be 
Königt. 2. N —— 
6G 3° —** Landrichters „I manindien 

ve j ·/ ã Maenig ge 


* Maurersſohn von Lochen dieß Gerichte, 
und Gemeiner des 4. Linien-⸗Jufanterie⸗Megi⸗ 
ments, Namens Balthaſar Schlicke ure der, 


je 


ohne von ſich seine Marhricht o zu geben weß⸗ 
wegen deſſen le —— 
wird. X * 

Da deſſen Bruder ei 26 Ugenrioner 


‚wird ſeit deinıleizten ruſſiſchen Feldgugeipermäßt, sm > « 





12 EITE WOW (Res einer. — die Sarkunfe Unjeisen je —S a ap 
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als einziger Intejtats Erbe, die Yusantwortung 
bes dem Balthafar Schlidenriedermgufidn, 
digen Vermbgens adı2ı 1 fhuwinicht; „fon wer⸗ 
den der hier im Frage: ſtehende Abweſende, oder 
feine allenfallfigen; Descendenten aufgefodert, 
ihren Aufenthalt binnen drey Monate al: 
zuzeigen, und ihre Rechts» Unfpräche geltend 
zu machen ," als’ mar Fonft’ nach" Ulduf”diefes 
Termiiied? Bein · obenerwaͤhnten · Joſeph Schi ĩ⸗ 
ckentieder gegen Beſtellung venugſamer · Si⸗ 
cherheit das Vernibgen audantworten wire 
Den 14. Eeptembet iss. Un © s 
Kdn. B. Landgeticht ehe. 





























(3,2. miehaaimelinduichter. „ OD 
timmid Sl. nie m EESE Yan mmmmadu; 


Johann Eicher, eim Eicher sfohm am Pichl, 
mi Soldat des Königl. Bayer Sufanteries Re: 
giniengs > Kronprinz ; m. * dem » wuſſi ſchen 
Beldzugewermißtandnn mans 
Sn ———— feines 
in 600 fl. beſtehenden Vermbgens ringen, ſo 
wird derſelbe oder feine, allenfallſige Descenden; 
hiermit aufgeferdert⸗ſich binnen ſech s Mo⸗ 
naten a dato hierorts zurmelden. 

FE Dark 


Deu 28. September 1826, . ol 

Graf, Förring,z use, 

as Sin! (LARGE ER ‚729 

Y nut „Im K. Landgerichte Are 

2* m nun geritshalter· Eu 
) PTR 
—— —— fr Mm 

amt Im Harkreife wieıpine;Patrimpnialgeridhts 

Halters» Stelle Uter Elaſſe demnaͤchſt erledigt, 

ed fonnen demnach Bittwerberdie maͤhern Be⸗ 

dinguiſe hierüber einſehen. M Webaunaz (3) 3. 


Nunennaz zeag md Bun (s 
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XLIV. Stüd, Münden, den 2. November 1825, 


Amtliche Artikel 
An 
ſaͤmmtliche Kbnigl. Polizey⸗Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
CGen aAbdruc der Koͤnigl. Geſetze uud allerhoͤchſten 
Verordnungen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät deö Königs, 


E. iſt bemerkt worden, daß an verſchledenen 
Orten im Königreiche, ohne allerhdchſte Beil 
ligung Abdriide von Gefegen und allerhdchſten 
Verordnungen erſcheinen; da aber dhne aller⸗ 
hoͤchſte ſpecielle Erlaubniß dergleichen unterneh⸗ 
mungen nicht geſtattet werden Fonnen, ſo w 
den fämmtlihe K. Polizey» Behbrden, in Folge 
alterhbchften Referiptes vom 27. d. M.zur ffreng: 
ften Wachſamkeit dagegen aufgefordert, ’ 
"München den 30. October 1825. 
Kon. Bayer. Reglerungdes Ifarfreifes, 
Kammer des Innern 
—8 — Praͤſident. 
ugs ... Direetor, ie 
a LEER — Sem 


(Die Verkaufs » Preife der Ötfempelten Yaplere 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät de Könige. 
Durch allerhbchftes Refeript vom 4. d. M. 
iſt Nachftehendes verfügt würden: 

1) Ein Bogen vom gewdhnlichen Schreibpa⸗ 
piere, welches zu den Steihpelbeträgen von 
drey, ſechs, fünfzehn; und dreif- 
ſig Kreuzern angewendet wird, koſtet 
zween Pfenninge über den Stempels 

ur . beitrag, — *. 

—* Von dem feinern: Papiere, welches 
gaben Stempelbeträgen von ei, zwey, 
und mehr. Gulden verwendet wird, ko— 
flet. ‚ber. Bogen. einen Kreuzer. neben 
' dem Stempelbetrage, 

4; —— beſondern Zeichen, des — 
thes find unter dem ſchwarzen Stempel fies 
ben Ringeld en quer nebeneinander: aufge⸗ 


druͤckt. 


3) Bon ben ſogenaunten Slopfühgen zu. Vor⸗ 

fiellungen und Berichten au die‘ alterhbchfte, 
Stelle auf’ feine 

= bem drep, RreujeniStempel Wien, 


(8) 
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foftet der Bogen (Papier und. Lithographie 

zufammen ausfchließig des Stempele) eis 

nen kreuzen 

Das nämliche, koſtet dad zu ben Einlags 
bögen za gebrauchende feinere Papier, wels 
ches zu diefem Behufe auch mit dem drey 
Kreuzer s Stempel verfehen, zu haben ift. 


4) Kopfüdgen für Kdnigliche Stellen # Refor 


Iutionen, koſten (Papier und Lithographie 


zufammen) einen Kreuzer. 
5) Von den lithographirten Quittungen auf 


ordindrem Schreibpapiere, foftet der halbe 


Bogen zwey Pfenninge. 

6) Derley Quittungen auf — Papiere, 
foften einen Kreuzer. 

9 Für jenes Stempelpapier, welches den Wech⸗ 
ſelbriefen und andern Handels⸗-Papieren, 
wenn fie. vor Gericht producirt werben, 

- bepyulegen ift, wird kein Papierpreis, fons 
dern lediglich her Stempelbetrag bezahlet. 
Anbep find :alle Behoͤrden, und jene Indie 
viduen, welche fich mit dem Verkaufe des Stems 
pelpapieres befaffen,. am die $$. 13. und 26. des 
Stempelgefeged vom 18. December 1812, zu 
erinnern, gemäß: weldyen Aemter und Private, 
welche Stempelpapier in Anrechnung‘ bringen, 
oder verkaufen; wenn fie. mehr: ald den Stems 
pelbetrag, und den Papierpreis verlangen, in 
eine Strafe von dreyßig Gulden verfallen. 
Diefes wird jur alfgeneinen Wiſſenſchaft und 
Nachachtung hiermit dffentlich bekannt gemacht, 
- München den 10, October daR. "°' 
Koddn. Wangen bed Iſarkreiſes, 
Kamm er Finanzen. 
Lo Widder, Präfident. 
Mes, Director. 
Frihr. v. Zibouſt, Ser. 


des Innern vom 21. October d. ‚wurde der Pfar: 
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Shel— und Kirchen⸗Dienſt⸗ 
— Erledigung. 


Die Ban s und Meßnersſtelle "zu 


Holzkirchen, Landgerichts Miesbach, womit ein 


Einkommen don 257 fl. jaͤhrlich verbunden iſt, 
wurde‘ erlediget. 

Die Bewerbungen hlerum dev; binnen 14 
—— hlerorts einzureichen. 


Dienftes » ? Notizen. 
- Bermbge 8 Negierungs⸗Ent ſchließung, Kam̃er 


ver Mayen zu Muͤnſiug, ſeinem Gefuche gemäß 
wegen Rrankpeit, feiner Zunetion ald Diſtricts⸗ 
Schulensnfpector mit Zufriedenheitöbezeigung 
hinſichtlich feiner bisherigen Dienftleiftung entho⸗ 
ben, und die Stelle eines Diſtr let s-Schulen· In⸗ 
ſpectors, dem Local Saul: Juſpections⸗ Vo 
ſtande und Pfarrer Johann Baptiſt Haublzu 
—— Kdn. Landgerichts Wolfratspaufen, 
proviforifch uͤb ertragen; — dann am 25, October 
d. 3., der Stadtfchreiber Joſeph Heiferet, 
zu Wafferburg, als Patrimöntalgerichtöhafter 

Elaffe, von ‚Zeltereith, onddigſt beſtaͤtiget. — 


Seine Maijeſtaͤt der König haben uns 





term 26, Dctober d. J. den Aſſeſſor bey dem 


Königl. Landgerichte Tölz,- Leopold Freyherrn 


von Delden, feinem Anſuchen entſpre⸗ end, 


als erſten Aſſeſſor nach Eggenfelden zu pe egen, 


und ben, Landgerichts» Urtuar, ‚zu Weißenburg i 
Anton Birselmair, zum ——“ des 


Ku. Bontaeriched Ulz,, —— zu € 
nen gerubet... a" 

Wermdgei: hoher. Ensfepließung: Ber König 
Regierung des Ffarkreifet, Kammer des Inne 


vom 27. Detober d. J., wurde die erledigte Stelle 


























—— 
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eines Diſtricts Schulen Inſpectors zu Weichen 
ried, dem Pfarrer Remigiis Vogl zu Pornbach, 
proviſoriſch Abertragen. 


Bekanntmachung. 





Cours 

der — * Staatspapiere. 
Augsburg den 27. October 1825.) 
Staats: Papiere. 
5* m. Coup. 448 
detto - * A 53 


Land: Uniehen. 5%. 
Lott. Looſe B-' M a * 


detto 
detto unser —* J 
detto detto X 







“detto di 






"Berfkeigerumgen. — 


"us böchftem "Aufrtage der Rbnigk, | Reie, 
rung des Iſarkreiſes vom 7. Detober diefes * 
res, werden von den unterzeichneten Behdrden 
nachſtehende, dem Staate gehörige Wald⸗ Pars 
zellen im Verſtelgerungs⸗ Wege dffenelich. ders 
fauft, nämlich: 

1) das Brauenholz im ‚Steuer Bifkriete Bams 
bach pr. 83 Tagw. 21 Decim. in neun Abs 
theilungen; ; 

2) das ‚Verzauerholz im Steuerbifkricte Kirche 

berg pr, 38 ‚ Tag. 69 Deeim, in drey Abs 
- theilungen ; 

3) das Englſchallinger Sol, im Steuer, Diftricte 
Gruͤutegerubach pr. 12 Tagw. 6% Decim. 


4) die Brandftätte, ebenfalls im SteuersDiftricte ; (3) 2. 


 Grintegernbach pr. 3 Zagm.. 03. Decim. _ 


Der Verkauf geſchieht am 190ten Novem 
$er d.I. anter den gewöhnlichen Bedingniſ⸗ . 
fen, welche für Gtaatögäter » ® Berlufrungen- 


Bionner; .. - Kalteuborn, 
8. Mentbeamter. 8. Forſtme iſter. 
(3) 2. 


Belds, Wies- und Waldgruͤnde, Gärten, Wei: 


dießorts zu Protocoll zu geben, und über den 


Hofraum in der Kalt: D Strafe, Nr. 338 
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borgeſchrieben, und in dem Regierungs s Blatte 
vom Jahre 1811, Seite 1577 enthalten find, 

Kanfsliebhaber haben fid) demnady an die: 
fem Tage Morgens 9 Uhr, im Wirthshauſe zu 
Starrzell einzufinden, und ihre Anbote zu Pro⸗ 
tocoll zu geben. 

Den 15. October 1825. 


Kg. Bayer. Rentamt Erding und 
ek re 


Das — Allodial Landgut H5- 
henrain, im Bezirke des Landgerichts Mies: 
bach, bey welchem fih ein Braͤuhaus, mehrere 


ber und grundherrliche Renten f. a. befinden, 
wird zur Befriedigung der hierauf angewiefe: 
zen Glaͤubiger zum- bffentlichen Verkaufe wie: 
derholt auögeftellt, und zur Aufnahme ber. Kaufs⸗ 
anbote auf Donnerstag ben 417ten No: 
vember d. J. Vormittags von 9 bid 12 Uhr 
eine Commiſſion angefeßt. 

.ı Kauföliebhaber werden eingeladen, die Ge: 
richtsacten einzufehen, oder ſich an den Maſſe⸗ 
euratdr, Advokaten Dr. von Nibler bahier zu 
wenden, um ſich nähere Kenntniffe über die 
Deftändtheile dieſes Gutes zu verſchaffen; ihre 
Kaufsanbote bei: der angefegten Eonmiffion 


Zuſchlag die ereditorfchaftliche Genehmigung zu 

gewarten; : > Dem. 18; Oktober 1825. 

8. Bi Kreise. Stad tgericht Münden. 
Ira v. — Bitester, 


v. Dabn. 





—⸗ 


Das jur Gantmaſſe des Karl Freyherrn von 
€ —*8 — gehörige Haus mit Gärtchen und 
338., wird 


4 „yurieg 
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Donnerstag den 10ten. Nov, mber d. J. 
Vormittags iO Uhr, bey unterzeid neter Stelle 
offentlich verſteigert. F — 

Den 21. October 1825. 


8. B. Kreisen. Stadtgeridht Dinden. 
"U 9 Öerngroß, Director. ° 
—— 


Das unterm 23. Yupuft. t % für. bie Hof⸗ 
nark Hbrmannsdorf geſchlagene Meiſtanbot von 
10,600 fl. erhielt die — Geneh⸗ 
mĩgung nicht." 

Diefelde wird daher auf * der Inte⸗ 
reſſenten dem: bffentlichen Verkaufe wiederholt 
unterworfen, und zur Aufnahme der Kaufsau— 
bote eine Tagesfahrt auf Mondtag den 19ten 
december'd. J. Morgens 8 bis 12Uhr hiermit 
angefegt, wozu Kaufsluſtige vorgeladen werden. 

Hinſichtlich der Beſtandtheile diefer Hofe 
mark, wird ſich auf die Eusffeetbung vom 1% 
Juny l. Irs. bezogen. | 

Den 14. Detober 1825." DE WIEN 
K. B. Kreisen. *— kLandot ut. 
v. Stuber, Director. 


u mm nme 


Z)L: Seller. 


— —— 
ka ar und Edictale 
Eitationen, — 


die⸗ Handelsmann W Wittwe, Klara Steis 
ner, ift mit Hinterlaffung. einds gerichtlich ere 
rihteten Teſtamentes am AT. au 2 I. ges 
ſtorben. 

Auf Autrag des — — 
ben andurch alle jene Perſonen, welche aus ir⸗ 
gend einen Rechtsgrunde Anforderungen an des 
ren Hinterlaffenfchaft zu machen haben, aufge⸗ 


Berichtigung.‘ In der Ansfchreibung z 


chenried betreffend,“ Kreisblatt St, XL. ©. 810. von unten herauf Zeile 4 
ift ſtatt 21 Schaͤffel Kom, 4 Schaͤffel Korn zu * 


(Mebft einer Benlage, bie Schrannen « Inzelgen betrefend,) 
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‚fordert, innerhalb zweymonatlicher gift 
diefelben . hierorts anzubringen , wiprigenfalls 
diefe — — dem Teſtamentserben ex⸗ 
tradirt wird. mn 

Zugleid werden etwaige unbelannte Ver 
wandte der Verlebten aufgefordert, fi) in der⸗ 
felben Friſt über Anerkennung des Teftamentes 
unter dem Rechtsnachtheile zu erklaͤten, daß im 
Entſtehugs falle das ſelbe für merfannt t gehal: 
ten, werben wird. . ; 

* Den 14. October 1825, 

K. B. Kreisen. Stadtgericht Muͤnchen. 
, 9» Gerugroß, Directoät. 
2. — Dal. 

Alois Weitl, lediger Weißgaͤrbers ⸗Sohn von 
ibling, Gemeiner bey dem ehemaligen frey⸗ 

willigen Jaͤger⸗Batalllon, hat im Jahre 1807 

in denSchlacht bey Yena! mitgefochten, ohne 

9— ‚man ſeither von fernen Leben oder ‚Rod 

5 kounte — 

— Ri Im‘ ber Zioifchenzeit im K. Land: 
gerichte Tittmoning eine Heine Erbſchaft age: 
fallen, welche feine nachſten Berwandten gegen 
Tautlon zu erheben wünjchen. 

Alois Weitl, oder feine Erben erben daher 

un Innerhalb lnes Termines von drey Mona: 
ten zu erfcheinen und fich ber alles Erforderliche 
auszuweifen, dffentlich vorgeladen, außerdem ge: 
nannter Alois Weitl als verſchollen erklaͤrt, und 
die Erbſchaft gegen Caution den idchſien Ver⸗ 
wandten verabfolgt werden wilde." 

Den 25. Detober 1825. ° nr 
Km. Bayer. Landgericht Rofenseim. 
a MWintermaier, Landrichter. 


.« 
Has: 


„Die Schule und Kirdendienft- Erledigung von Wei⸗ 
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| Bapyerifches 
Igenzblatt 
| Iſarkreis. 


XLV. Stüd, Münden, den 9, November 1825, 


Amtliche Artiken 








-( Die —— ber Pfarrey Welche uried be: 


(Die Grlebignüg der Pfarrey Ilm münſter bes Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Im lien Seiner Majeftät des Königs. 


Dard den Tod deö letzten Beſitzers, kam die 
Saͤcular⸗Pfarrey Iſmmunſt er in Erledigung. 
Sie liegt in der erzbifchbflichen Dideefe Muͤn⸗ 
chen « Freyfing,, in Decanate Sittenbach, und 
im Königl. Landgerichte Pfaffenhofen, enthält 
4 Filialen, ein VBeneficium, eine Schule und 
933 Seelen, die von dem Pfarrer nebſt einem 
Hilfspriefter paſtorirt werden. 

Das Einkommen des Pfarrers beftehet nad) 

der revidirten Faſſion in 1277 fl. 158r. 2 pf. 
Die Ausgaben betragen, einfchließig der Koften 
ded Kilfspriefters, 240 fl. 56 fr., wobey bes 
merkt wird, daß die Baulaft in der Hauptſache 

von Sem. allerhdchſten Aerar getragen wird. 

Münden‘ ben 30. October 1825. 
Ködn.Bayer.Kegierung des Iſarkreiſes, 
Kammeértdes Innern. 
v. Widder/Praͤſident. 
v. Höffkerten; Director, 

Rihard, Ace. 


Durd) die Befdrderung des leiten Befigers, 
kam die Pfarrey Weichenried in Erledigung, 
deren Befegung für diefen Fall Sr. Kdnigl. 
Majeftät zuftehet. 

Selbe liegt in der Dibdeefe Augsburg, im 
Decanate Hohenwart, und im Königl. Landge: 
rihte Pfaffenhofen. 

. In einem Umfreife von einer halben Stunde 
enthält jelbe eine Filiale, eine Schule und 201 
Seelen, welde der Pfarrer allein paftorirt. 

Das Einkommen des Pfarrers befteht nad 
der gewöhnlichen Faſſion in B75fl. ra tr. A pf. 

Die Ausgaben betragen 69 fl. Ikr. 2pf. 

Auf dieſer Pfarrey haftet ein Bauſchillings— 
Capital, von dem die Zinſen und Ausſitzfriſten 
jährlich mit 100 fl. bezahlt werden muͤſſen. 

Münden den 30. Detöber 1825. 
Kdn.Bayer.Regierung des Iſarkreiſeé, 
Kammer bed Innern. — 
v. Widder, Praͤſit dent. 
RR... Hofftetten, Director. 
= Dettl, Arc. 


ca)“ 
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Un’. 
fämmtliche Königl. Pollzey-⸗Behdrden 
des Sfarfreifes,. 


(Den eintritt in’ die latelniſchen Vorbereitungs⸗ 
Elaſſen und Gymnaſien betteffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


In den haͤufig vorkommenden Geſuchen um 
Dispenſation wegen Ueberſchreitung des zum 
Eintritte in die lateiniſchen Vorbereitungs⸗Claſ⸗ 
fen und Gymnaſien erforderlichen Alter wird 
meiftens der Umftand als Entſchuldigungs⸗ Ur⸗ 
ſache angefuͤhrt, daß die Schuͤler deßwegen im 
Alter zu weit vorgeruͤckt ſeyen, weil ſie die 
vorgeſchriebenen Abtheilungen der Volks-Ele⸗ 
mentars Schulen hätten zuruͤcklegen muͤſſen, bes 
vor fie ſich dem Iateinifhen Vorbereitungs:-Stus 
dium widmen fonnten.. 


Da der Befud) der Volks» Elementar » Schus 
len für diejenigen, welche zu den Studien übers 
zugehen wünfchen, nicht nothwendig ift, viels 
mehr bey diefen der lateiniſche Worbereitungss 
Unterricht frühzeitig, und nicht erft nach Zuruͤck⸗ 
legung aller Abtheilungen der Volks-Schulen 
angefangen werden foll, aud) deßhalb die Vor⸗ 
bereitungs⸗ Schulen dieſen in der Abſi cht gleich⸗ 
geſtellt worden ſind, damit die zum Studieren bes 
ſtimmten Knaben, wo möglich ſogleich, nachdem 
‚fie im Lefen und Schreiben bie nbthige Fertigkeit 
erlangt haben, zu | der für die Gymnajtal: Etus 
dien erforderlichen, Voruͤbung angeleitet, und in 

den Stand gefegt werden fonnen, die als. Be: 
dingung der Aufnahme in die unterjte Claſſe 
des Gymnaſiums vorgeſchriebenen Forderungen 
vollſtaͤndig zu erfüllen; fo wird zur Beſeitigung 
‚weiterer Mifverftändniffe wiederholt auf die 
Beſtimmungen det allerhbchften Verordnung vom 
19.Detober 1824, Rrz16.17:21. u. 22. aufmerk⸗ 
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fam gemadt, und die Kbnigl, Polizey⸗Behoͤr⸗ 
den befonders angewiefen, die Lehrer für den 
lateinifchen Vorbereitungs = Unterricht, und bie 
Aeltern, welche ihre Chhne an die Studien: 
Anftalten uͤbertreten laſſen wollen, über die \ge- 
feglihen Bedingungen zum Eintritte in die la= 
teinifchen ur Fr und Gymna⸗ 
fien zu belehren. 
Minden den 2. — 1825. 

Kdn. Bayer. Regierung des Jfarfreifes, 

des Innern. 

. Widder, Praͤſident. 
m’ DREI: Director. 
422 Miller, Secr. 


) 
Soꝛi— Kat Kirchen: Dienft» 
Erledigung. 


Die Schullehrers s Mefnerd- und Drganiften: 


Stelle zu Vierkirchen, Kon. Landgericht? Dadyau, 


womit tin Einkommen von 539 fl. verbunden iſt, 
wurde erlediget. 

Die Bewerbungen hierum ſind binnen 14 
Tagen zu überreichen. 


nt: Dienftes » Notizen.) 


Seine Majeftät der Kdnig haben am 
31. October d. J. die erledigte Pfarrey Fraß⸗ 
dorf, Herrſchaftsgerlchts Prien, dem get: 
gen Pfarrer zu Sadrang, Prieſter Euſeh giois 
Saͤnftl, und die dadurch erdffnete Pfarrey zu 
Sachrang⸗ Koͤnigl. Landgerichts Roſenheim, dem 
Exconventualen von St. Zend, Priefter Karl 
Joſeph Piller, Curat⸗-Expoſitus zu Edling, 
im Kdnigl. Laudgerichte Wafferburg, allergnädigft 


verliehen. : . ©. 
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Belanntmahungen 


140 ,) rt 2 Au r 

(Die, Wiederbefegung, der Vrofestord. Pi elek a gr 
der Kön, Nalverficät Landshut, betreflend.), 

In Folge alterhödhften Referiptes vom 29. 

v. Mes. ſoll die erledigte Profectors » Stelle 
Jan der Kbnigl. Univerſitaͤt Landehut, womit 
2 ein Gehalt.von 400 fl. und der Bezug der Hälfte 
der eingehenden Honorarien für die Secir-Ueb⸗ 
ungen verbunden find, ‚Durch eine. ‚abzuhaltende 
Goneuröprifung ,. zu welcher nur gehörig, pros 
mobirte: Dogtoren der Medicin und Chirurgie 
zugelaffen werden fonnen, wieder, ‚befegt werben. 
Diefe Concurspruͤfung, welche, theoretifch und 


| - practifch ijt, wird am. iten December l.Y. , 
von der mebicinifchen Facuitaͤt daſelbſt ſchrift⸗ 


2 lid und muͤndlich abgehalten. Die Adſpiran⸗ 
ten zu dieler function haben fidy, unter Bey: 
bringung aller. nöthigen Zeugniffe, wenigitens 
acht Tage vor dem Prüfungs » Termine bey dem 
| Decan der medicinifchen Facultaͤt zu melden, -. 
I... ‚Ranbshut.den 3. Movember 1925. 

König. alademifher Senat. 

Dr. v. Kruͤll, Rector. 

Muͤller, Ser. 





ours . 
'der Baveriſchen Staͤatspapiere. 
Augsburg den 3. November 1825. 


@taatd- Papiere E 
Dblig: m. Tupea 48: 1:4 
detto-, + Au J 
Land + Anfehen J 
Lott. Looſe E- MA 48 2 
- detto „—„2mts 

detto unverzinsl.ä fl. 








detto detto Af.25l 
"af. 





er 


Peer 





vom Sahre 1811, Seite 1577 enthalten find. 
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Burkeigenumden 


"gi höchftem Auftrage der König. Regie: 
rung des Jarkreiſes vom 7. Ociober dieſes Jah⸗ 
res, werden von den unterzeichneten Behdrden 
nashftehende, dem Staate gehdrige Wald : Par: 
zellen im Verfleigerungs + Wege Öffentlich ver: 
fauft, nämlich: _ 

1) das Frauenholz im. Steuer: Diftricke Wam⸗ 

boach pr. 83 Tagw. zi Decim, in neun u: 

‚theilungen,;, . 

2) das Perzauerholz im Steuerbiftricte Kirch, 
„berg | pr. 38 Tagw. 69 Decim. in drey Mb» 
ihelungen; 

3) das Englſchallinget Hol; im Steuer⸗Diſtricte 

Grutegernbach pr. 12 Tagw. 64 Decim. 

4) die Brandſtaͤtte, ebenfalls im SteuersDiftriete 
Gruͤntegernbach pr. 3 Tagw. 93 Decim. 

Der Verkauf gefhieht am 19ren Novems 
‚ber: d. J. inter den gewbhnlichen Bedingniſ⸗ 
fen, weldhe für Staarsgüter « Werdnfferungen, 
vorgefchrieben, und in dem Regierungss Blatte 





Kaufsliebhaber haben ſich demnach. an dies | 
ſem Tage Morgens 9 Uhr, Im Wirthshauſe zu | 
Starrzell einzufinden, und m. m m Pros 
— geben. 4ν— 422232 

Dem 15. Detober 18250". © 2 "on 


Königl.: Bayer Reittamt * und 


Forſtamt, Frey fing. 


Glonher, Kal Itenborn, 
K. Neutbeamter. N rn 
(3) 3. 4 —4 J 


Das ·gerichts herrliche Allodial —* * 
henra in, tm Bezirkeꝰ des: Landgerichts Miess 
"bad, bey weldhem-fih-ein-Bräuhaus, mehrere 
Feld-, Wied: und Waldgruͤnde, Larten. Weis 
ber. uyd, „arwibherzliche Renten f. a., befinden, 
wird ‚zur Befriedigung ber hierauf, angewieſe⸗ 

C61*) 
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nen Glaͤublger zum — a wies 


vember d. J. Vormittags von 9 bis” 12 Uhr 
eine Commiſſion angeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, die Ge⸗ 
richtsacten einzuſehen, oder ſich an den Maſſe⸗ 
curator, Advokaten Dr. von Nibler dahier zu 
wenden, um ſich nähere Kenntniffe über die 
Beftändtheile diefed Gutes zu verfchaffen; ihre 
Kaufsanbote bei der angefegten Commiſſion 
dießortd zu Protocoll zu geben, und über den 
Zuſchlag die ereditorfhaftliche Genehmigung zu 
gewarten. Den 18. October 1825. 

RK. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Pie. 


(3) 5 v. Hahn. 





Das unterm 23. Auguft 18. für die Hofe 
mark Hörmannsdorf gefchlagene Meiftanbot von 
10,600 fl. erhielt: die. — Seach- 
migung nicht. - 

Diefelbe wird daher auf. Antrag ber Inte⸗ 
reſſenten dem oͤffentlichen Verkaufe wiederholt 
unterworfen, und zur Aufnahme der Kaufsan⸗ 


bote sing Tagesfahrt auf Mondtag den. 19tem 


a December db. J. Morgens 8 bis 12 Uhr hiermit 


—* wozu Kaufsluſtige vorgeladen werden. 


Hinſichtlich der Beſtandtheile dieſer Hof⸗ 
J— wird ſich auf die ang! vom 17. 
Juny 1.518. bezogen. 

Den 14. October 1626. 
K. — Stadtgericht andesut 
Br? — — 
8a de er. 


— — 
Auf cteditorſchaftlichen Antrag 'wirb ‘das der 
Catharina Seid! gehdrige ſogenannte Braͤu⸗ 
winkler ⸗Anweſen zu Dorfen, hiermit dem dfs 


OY 


— 648 


fentlichen Verkaufe untetgeſtellt, und hierzu‘ 
auf Mondtag den Men November d. J. 
Vormittags von d bis 2uh wiederholt 
eine Tagesfahrt hierorts angefeßt. 

Dieſes Anwefen beſteht ir bem gemäuerten 
Mohn s nebft Gewerbhanfe mit daran gebauten 
Pferdftalle, Kaſter, Nebengebänden, Brand— 
weinhanfe ind Künftalte, Hölzerieh Getreld⸗ 
Stadel, Merzenkeller ſodann ir einem Zuban⸗ 
gätt, in dem ſogenannten Dareugütt zii Rimng, 
wobey ebenfalls ein Wohnhans nebſt Stade 
ſich befindet, und in den weitern —— TU 
guͤtl zu Mining, ferners in a lad 

1 Tagw. — Gaͤrten; 


E F 3 


In » —— dtılan,. 
9 n» ie Aeckern, a0 78T e2⸗ 
18 ” 12 7) Miefen. 


Das Braͤuanweſen iſt Tüdeigen, das Da⸗ 
xengutl zum Kbun Rentamte Erding leibrechts— 
weiſe, und das Bartlgůtl eben dahiu — 
weiſe ·¶grundbar... * 
Kaufsluſtige —— RR: am ‚sefagten 
Tage eirigeladen. 
Den 17. Oktober 1B25:" 
Königl: Bayer. — — Erding. 
Gr.v.Lerchenfeld, Landrichter. 







1 
Auf den Antreg "per Ereditoren wird der, dent 
Lorenz; Brandl, Eder zu Kolding ‚gehörige, 
zum Baron von Fraunberg'ichen Benefieio 
Set. Barbarae in Landshut· freyſtiftig grund 
bare halbe Ederhof wieberholtvani Donner 
‚tage den 2uten November d. J. Votmi 
tags von ‚9 bis 12 Uhr hierortss an ben N 
‚ bietenben, vorbehaltlich" der an 
| ‚ Genehmigung, verſteigert. 
Dieſes Hofgut beſteht aus Mer) ET 
Pferd: und Kühftalle und Stadel, dann Ho # 


Remiffe, ferners and 51 Tagw. 63 Dee; Aeckerin, 

4 Tagw. 31 N Tagwı 

49 Dee. Holzggrund.öser ©? % „ar 29 
Keufoliebhabert wollen ſich am —* Tage 

hierorts ‚giufinden, Den 23. Dctober 1825. 
Kon. Bayer. Landgericht Erding. 

„Sr. v. Lerchenfeld, dandrichten 
— 


Nachdem der "auf Bi endfäg ben a 
ber I. J. im Drte Siillerhof angeletzt gewefent 
Termin zum Verkaufe des Stilferhofes abge: 
(aufen ift, ohne daß fi & ein Käufer ‚meldete, 
o wird auf erneuerten Antrag der Haupt: Cre⸗ 
ditoren, Poſthalter Ott n Schongau, xavet 
Schmidt von Steingaden, und Joſeph "sa a rie 
manndberger son Lechbruck wiederholt ei ein 
Verkaufs⸗ Termin auf Mittw oh den $oten 
November I. F. Vormittags B Uhr im Drte 
Stillerhof anberaumt, wobey Kaufsanbbte auf 
das Ganze, oder! duch unter den geſetzlichen 
BVorausfegungen befonders zu bemaiernde Theile 
—— NENNE RR“ Eon 17% Yu 

Das Anweſen veſtehte 226 np 

1 ‚in, den’ geräumigen Wohn⸗ und“ Decons: 
—35 welche fi) uüthigen Saite 
zur 10 It, Wey damit ien einrigpten I Ia en, iR 


2. in en Gärten au am Haulgpe 7 TZgw, 
12 Decim... ns 
3) in. fechs — ET ale 
ı MO Tagw· Dec sumter::fidy: wieder ein 
an Gamgesı-bildentr, md mit) allen uͤlrigen 
Grundſucken ummitelbnesan die Gebäude 
‚in ftoffend , und vm felbe Jiegenbar Die Gut 
iſt grumdbar- zunn Spitale Landeberg und 
giebt dahin urhedeutende Gilt, und zur 
1öJ — ——— ——— ie elle, 
ten Zehent. 1 an 333.15 neger 


zit 
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4) in einer Wiefe son 32 Tagw. 21. Dee., 
21. mb» einem beſondern iiber nämlichen Flur 
n Ar Tiegenbein Städe: pri Magw. Ma Dec; 
:8) einem Holzboden von 3:Tagımı' 54 Der. ; 
6) einem Rechte. auf jährliche. so Klafter Holz 
." , von Fichten; und 20 Rlaftern von Buchen, 
aus dem zum Spitale Landsberg gehoͤrigen 
Waldungen, — 


ein zwaro jetzt beſtrittenes Trift und Weide⸗ 


recht im eben / die ſer Waldingiflr den ge⸗ 
ſammten Stand des Hornviehes und der 
Pferde, iin minime auf 50: Stick — 
vieh amd 45 Pferde: berechnet. 

BOT —— Haben ſich durch legale Deu: 

niffe über Stand, Vermögen, Sitten und Faͤhig⸗ 

feit zur Anſaͤfſigmachung aus zuwriſen 

ee 20 Oetober ases. nn‘ 

— Landgerüuͤcht⸗ —8 

on vdnzze nberger, Landrichter. 

ad u TEE nn Moe * 

. Von unter fertigteun Mu Landgerichte wird 

DaB, Anweſen · des Foſephu Winkelmann zu 

Ludwigsfld aufı bein Wege: bffentlicher Verſtei⸗ 

gerung, vorbehaltlich der Genehmigung der Glaͤu⸗ 


biger, an den Meiftpistenden! — 


.¶ er map Anna 
songs 
cu einem: — welches ale 
mer; Kilche, ‚Stalle und ———— 
Ike iur... 

In 10. Kagw. 00: Decüf — Hol: 
in ind nid 1. 
13 dm — ee —— —— 
Mosswirfemss in: lt ; ie 
13 Dası Stewerfunpfum von ;lefen Sruopiden 
beträgt.1. fl. 1. ı hl. - ni 

Die Gchäung — * fih: auf 806 ſ. 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich am: 


un (el 
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Freytagıdben BtemMontmber Vormit⸗ 
tags 9! Uhr. im» Mlmitälocale : einzufindem, : Auss 
wärtige um: dem Gerichte! Unbekaunte haben 
ſich mit Zeugniſſen über: Lenmund und Werntbs 
gem’ zn 'berfelen.s‘. .ı Dem 28.: October. 1825 ' 
Königli BayerRandgerihe Münden, 
Steyrer, — 


Nach xrebitorſchaftlichem —— von. Han: 
tigem« werbennıbieioöh ben Seraphin und Jo⸗ 
fephar® authifchen Eheleuten an die Gläus 
biger'. abgetretenen Realitäten zur drittmaligen 
gerichtlichen Verſteigerung salva netificatione 
ſowohl im) Ganzen: aldı:and) »sheilmesife aus⸗ 
gefäfteben. mis mann‘ InnıS ande si © 
Diefe enbeſtehen 4 un: 1. 

a) Aus einem gang gemamerten‘breigädigen 

„ı" Bohmpanfe,a;welches zw / ebener ¶ Erde nuud 
zum Theile mich. über einer Stiege gewoͤlbt, 
mit zwey gam zuten Rellern, einer Stal⸗ 

sie laigraufut ey Pferde und ai Br 

xoruvlehj Lannleinem gewoͤlbten Wald 

haufe mit ·laufenhenn Waſſer werfehen, und 

auf einem angenehmen Plage) im Markte 
Roferheist. gelegen ii; |. m. un. 

b) aus einem — zweygaͤdigen Gars 
tenbauje ; 

e) Anee dem bey —— Gartenhaufe befind⸗ 
lichen Obſt und Gemuͤſegarten mit einem 
kleinen Fiſchweiherl, und 

d) Aus etuem Obſt⸗· und Grasgartenu mi 

Die Verſteigerung beginnt im hieſigen ets⸗ 
Loeale nn Diens tag de n Ham Dece mber 
1825, Vormittags 9 Uhr, und damernchls it 
uhr Mittags desfelben Tages, um welche Zeit 
zur geſetzlichen Umfrage geſchritten wird. ” 

Kaufoliebhaber, welche ſich uͤber Verudgen 
und ſouſtigegeſetzliche Erforderniffe durch ob⸗ 





rigkeitliche Zeugniſſe gehbrig auszuweiſen ver 
moͤgen, werben hierzu eiugeladen. 

Den 25. October 1026. ei 
adn. Bayer. Landgericht Kofehbeim. 


4 Bintetmäler, Landrichter. 
t — 







Auf ereditorfchaftlichen "Antrag werben das 
Wohngebäude, Stadel und Stallung, Saͤgmuͤhle 
umd lubeigene Grundftüde, dann Pferde und 
Rindviehjtiice der verwittibten Floßmeiſterin, 
Katharina Krinner zum Ließen zu Tolz, am 
Dienstage den Öten December d. J. im 
Landgerichts > Locale dabier, an den Meiftbie: 
tenden gegen baare Bezahlung, : salva ratifica- 
tiong "perfauft. j 

,. Raufsliebhaber. werden bierzu eingeladen. 

„Den 1. Noyember 1825. 


— 54 Landgericht: ETF 
* — * ir BRE) 4% 

ai: ja." 1, 19H 

Auf Andringen. —— 
weſen der Johanu Nepomuck Pichler'ſchen 
Wirths. Eheleute zu Frauenchiemſee, auf Mitte 
wod den zten December l. J. R 
tags von 8 bis 12 Uhr. in dem Locale * un⸗ 
terfertigten Kömigl. Landgerichts Öffenelich, und‘ 
vorbehaltlich" der "crebitorfljaftlichen Genehmi⸗ 
gung, an den Meiftbietenden verkauft. 
uyı.nı Diefed' Anwefen beſtehtä“ * zi (c 
a) Indem bis: unter das Dach) gemauerten, mit 
un.Wer laut Gefe vom ‚ri, Sehteniber 1825, 
scuh@hit HNMFIS. daraufırabieirten Wirthd- Ta: 
int) fertiperscdhtfame ; geräumigen. Wohnhauſe 
mit Gaſtzimmern und Ranyfaal, mit einem 

: Keller im Erdgeſchoße 

-b). in einem an das Haußiangebauten hoͤl⸗ 

zernen Stadel und Kühftalle, .;;. 191 


5835 
) in einem Sommerbierkeller mit — ges 
bauter Holztege, N 
d) in einem Heiiten Holzhtt, und 
e) in einen‘ ganz gemanerten Weir und 
Baͤckhauſe. 
Aun Grund tuͤcken find dabey: 
Ein vbſtoaruus zu 1 Tagıv. 1 DO Schuh 
groß, I AD Din . 442 
Ein MWurzgärtl zu 5187 * 5 Krautaͤcket 


= auf der fogenannten Rraurinfel $ Tagn. tion 


Schuh groß. 

Auch wirb bie im Inventar beſchriebene vor⸗ 
haudene Mobiliarſchaft mit verkauft; alles zu: 
fammen’ wird nad) dem inventariſchen Anſchlage 
aufgeworfen um 3595 fl.15 kk. a 

Die Auf''diefem Anweſen ruhenden Abgaben 
fo wie die Kaufsbedingniffe werden den Kaufs— 


kiebhabern am Verfteigerungstage bekünnt ges 


macht, welche mit dent Anhange hiermit zut 
Verſteigerung vorgeladen merden; baß ſich Aus⸗ 
wärtige'über Vermbgen und keumund ag 
weiſen haben.‘ EEE EN 
Den 26. October 1825. 
kl Rayet, Landgericht — 
1275. Nagler, Landeichtet, 
San Maya. — — Zu 
"Dienstag den 22ten —— 4 
und die darauf folgenden Tage werben jebeömaf 
von 9 bis. 42 Uhr. Bormittags,: und von 2 bid.5 
Uhr Nachmittags im hiefigen Handelömann Kos 
banifchen Haufe verſchiedene Waaren und Haus; 
Einrichtungen an die Meiftbietenben Sfenelich 
und gegen baate Bezahlung vetſteigert, als vers 
ſchiedene Seidens und Wollwaaren, Muſellin 
Cambrais, Wallis, Merlins, Flor, Ganze, Mans 
cheſter / Cana * Zdelber, Samniet, Eamelore, 
vers, Plouche, Pond, Troquets Amiens, 


“3 MIR ur a Citativnen.· we 
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Hrifetts, Piquete, Luſtrins, Tafent, ſeidene und 


line Wollentuͤcher, Spitzen, Schnuͤre, 
Aundpfe ıc.; dann Epezeren; Eiſen⸗ und Ma⸗ 


terial⸗ Waaren, fo wie auch Beiten, Kleidungs 
ſtuͤcke, zinnerne und kupferne Geſchirre, Spiegel, 
Seſſel, Komedekaͤſten und anderes Schreinwerk, 
Küuͤchengeraͤthe, kelnoande —ã— a. 
—— —— 
Kaufsllebhaber werden — 2* gear. 
" Den’ 31. Detober' 1825: z 


Kbn. Bayer. ea EN 7 


& 2 v. Menz, —— 
"Is — Tulsiins 
" — Requfftion -ded- Kdnigk' miss: und 
** Minchen; wetden am Donnerðß⸗ 
tage dem 10ten kuͤnftigen Monats und die 
folgenden Tage die’ Effeeten des dafjier verleb⸗ 
ten Auguftin Fachs, ehemaligen Probſtes des 
aufgelbßten‘ “Stiftes - Herrenchientfed, beftehend 
in Hang⸗ Stock⸗ und Sackuhren, einem Tubus, 
mehreren Kaͤſten und anderen Zimmergeraͤthen, 
einer bedeutenden Buͤcherſammlung, vermiſchten 


doch groͤßtentheils theologiſchen Inhaltes, of⸗ 
fentlich verſteigert, wozu Kaufsliebhaber ; hier; 


..—.. et. u 92 ass a5. 
Den 26. Dctobeni 1826. . ER Gt. 


Sräft. MaiPrey fingfäjes, Ser —* 
gericht Hohenaſchauin Prien. 


3 Ya" Schned iz, Herrſchaftsrichter. : x 
Vorladungen: — 


137 pa1dmoi“ ee 12 


Der Kbnigl. $ Kämmerer und —E Mar’ 
Keeiherr, von, Lerchenfe [d: Aham bat, um. 
Die: auf dem mit gutäberelicher, Gerichtsbarkeit 
verſehenen Landgutt Egäffofen, dann den’ 
als Pertinenz s Stigen hiervon ‚erklärten Land⸗ 


Eveleſtins, Damit, Gartis, Atlas, Damaslör—gäternZerinfelden, | ‚Neuenaid, i Ro: 


11 * hu. 


4 sgrlyyP ons di 


uhr dl } 
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thenworth und Ang erb ach haftenden Schul⸗ 
den kennen zu lernen, nach 9. 14. des Einfuͤh⸗ 
rungo⸗Geſetzes zum Hypothekengeſetze und zur 
PrioritätdsOrbuung vom 1. Juuy 1822, um Edics 
tal»@itation der betheiligten Gläubiger. gebeten: - 

Diefelben werben demnach hiermit, infoferne 
ſie uoch nicht im der Zwiſchenzeit ſich augemels 
vet haben, zur Anmeldung der Forderungen, 
binnen drey Monaten, a dato der. erften 
Einrädung dieſer EdistalsEitation in die dffent: 
lichen Blätter, unter ‚dem, Rechtönachtheile des 
Ausfchluffes , ihrer. Hypothefrechte .auf die ber 
nannten. Güter aufgefordert, wobey den Gläus 
bigern, zu welchen der Herr Gutsbeſitzer im 
Berhältmiffe als urfpränglicper ‚Schuldugr ſteht, 
die Beflimmungen des EinführungssGefeges $.9. 
vorbehalten bleiben... Den 114. October. 1825.. 
KB. Kreids u. Stadtgericht, Minds 
Be" s⸗⸗⸗ ei, 

Hachdem in. ver — a. 
Eder, Loidl zu Thalheim, der Beſchluß vom 
21. v. M. auf Erdffnung des Univerſal⸗Concur⸗ 
ſes durch Verzichtleiſtung der Schuldner" auf 
das Recht der Berufung! daur' Protocollät » @r« 
klaͤrung vom 3.d. M.,i im Rechtokraft erwach⸗ 
jen iſt, ſo werden Hiermit — ing 
täge ausgeſchrieben: : 


I. zur Anmeldung der orderungen, und bes 
deren gehörigen Mai welfung, m 
Derisäte Nouembersi 41100 

II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Mondta 8 ber 
42te December; - 
II. zur Schlußverhandlung, * war die 
— lt Donnerstag der 12te Jän—⸗ 
"ner 1826. einfchließig, fir; die Duplitk 

——— ‚der 28e Sdunn, 4826 
einſchließig, PR 

und war —— Seit $ 1: idee MER: 


37 EEE Rz ee 
"Rebft einer Berlage, bie Schrannen » Inzelgen betrefend.) 
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-- Alle ‚Diejenigen-„, welche. bereit gerichtlich 
befannte, oder noch außergerichtlighe Forderun 
gen zu machen haben, werben auf, biefe Edicts 
age zut Ausführung ihrer Auſpruͤche unter den 
Rechtsnachtheile dffentlich vorgeladen, daß da: 
Ausbleiben am erften Edictstage die Ausſchlieſ 
fung -der- Forderung, von. der, gegenwärtigen: Eon 
cursmaſſa, das Nichterfcheinen an den übrige: 
Edicts⸗Tagen aber die Ausſchließung von de 
au denfelben worzunehmenden Handlungen zu 
Solge habe. 

Zugleich werben ‚alle diejenigen, welche voı 
bem Gautierer, etwas in ‚Banden haben, hiermi 
aufgefordert, folches, bey Bermeidung des noch 
maligen Erſatzes an das Gautgericht auszulie fern 

Sollte noch Jemand Luſt tragen, auf dieſe 
Auwefen Angebote, zu fchlagen, fo merden bie 
felben, auch an obigen Edictötagen salva rati 
fieatigne ber, ‚ Gläubiger angenommen, 
Den 12, October 3826. 
Ronigl. Bayer Landgericht Erding. 

Gr. v. Lerchenfeld, tandrigier, * 


a 


In der be —** ten Gericht⸗ han 
gigen Streitſache des Remigius Lindner 
Schmieds von Schleching, gegen Georg Pert! 
Röder von Huͤttenkirrhen et Gons. wegen Kinds 

imentation, iſt bad. „Aefpeinen, bed. Fran 
ertl, Röderfohns von Huͤttenkirchen bormal 
oldat beym ri. Linien-Fnfanterie : Regiment 
der —— * —* Feldzuge vermißt wire 
II nothwendig 

le Kir ber zu diefem Zwede ii 
hiter-&acht adeitirt und aufgefordert, Bin 

en ach s Monkacten hierorts ſich zu ſtellen 


außer dem er für verfchollem erklärt, ein An 
walt ex/oflicio für ih N "aufgeftellt, und in de 
Sache, wie: — rfahren werden wird. 
Den: 2. September 1825. . . 
Britt, Mer — 
cht Hohenaf Prien. 
a2." Schnediz, Ceti nr ·· 


> PR uniilsign! 
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Iſarkreis. 





XLVI. Stuͤck. Muͤnchen, den 16. November 1825, 





Amtlide AUrtifel, 


Ä Die Erledigung der Expoſitur Edling Setreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


In, bie Beförderung des vorigen Expoſi⸗ 

tus, it die Expoſitur Edling erlediget. 
Diefelbe liegt in der erzbiſchoͤſſichen Dibcefe 

4 Minchen = Frenfing, in dem Decanate Waffer: 





burg, in der Pfarreg Attel, und in dem Koͤn. 


andgerichte Mafferburg. 4 
Sn einem Umfreife von 4 Stunden enbäie 
felbe eine Schule und 854 Seelen, welche der 


\ — allein paſtorirt. 


Die Rente der Erpofitur beſteht mit Ein— 


: vechnung der Klofterpenfion zu 400 fl. und der 


= Sehaltözulage zu 100 fl. in 684 fl. 22 Er. 


.s 


Die Ausgaben betragen 16 fl. 1 Fr. 
Um diefe Erpofitur koͤnnen fih nur Staates 


⸗ penſioniſten aus den aufgeldsten Kloͤſtern melden. 


Muͤnchen den 7. November 1825. 


a Kdn. Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 


Sammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 


v.Hofftetten, Director. 
; Dettl, Acc. 


An 

färhtlihe K.Land— 

Rem dann an die Magiftrate zu 
München und Landshut. 


(Das Shuldenwefen des vormaligen ſonabiſchen 


Kreiſes betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, N 

“Der in den Kouigl. wirtembergifchen Blaͤt FR 
tern erfchienene Aufruf an die wuͤrtembergi⸗ 
ſchen Staatsglaͤubiger, die Schulden des vor- J 


maligen ſchwaͤbiſchen Kreiſes betreffend, vom 


28. October 1825, wird Mn Folge alferhöchiten | 
Reſecripts des Koͤnigl. Staats-Miniſteriums des 
JInnern vom 9. November 1825 nicht nur hier: © 
nach zur allgemeitten Keuntniß aller Einwohner ? 


und Herrfhaftsge: ke 





genzblatt 


bes Iſarkreiſes bekannt gemacht, ſondern den 


obengenannten Behdrden zugleih aufgetragen, 
+ bavon aud) die Gemeinden und befondere Stif⸗ 


tungs⸗Verwaltungen ſchleunigſt zur Bewahrung 


ihter Jutereſſen in Kenntniß zu ſetzen. 


Minden den 11. November 1825. 


Kön.Bayer.Regierung bes’farkfreifes, 


Kammer des Innern 
v. Widder, VPräfident, 
v. Hofſtetten, Director. 





{@) 


Dr Miller, Eee. 





J — — 800. 


‚ Aufruf Etaatsglaͤnblger es fich ſelbſt zuzufchreiben ha- 
am diejenigen tohrtembergtfchen Staatögläubiger, bet, wenn er im Falle der Auffändigung und 
deren Forderungen von vormaligen ſchwaͤbi⸗ Abldfung feines Eapitald in Ermanglung der 
ſchen Kreis⸗ Gapitalien herruͤhren. urſpruͤnglichen Obligationen, in einen Ziuſen⸗ 
Nach der im Jahre 1809 erfolgten Thei⸗ Verluſt gerathen follte. 
fung der vormaligen ſchwaͤbiſchen Kreis: Schuls Stuttgard den 28. October 1825. 
den unter dem dabey betheiligten fouverainen K. WürtembergiſcheStaats-Schulden— 
Staaten find ſaͤmmtliche Gläubiger des vorma⸗ Zahlungs -Caſſa. 
(igen ſchwaͤbiſchen Kreiſes durch den damaligen T 


46 8 = An 
Kreis Einnehmer Mdride von der auf jeden ſammtliche Kbn. Diftriets = Poligey- 





Staat gefchehene Weberweifung in befonderen Behdrden des Jfarfreifes. 
Schreiben in Kenntniß gefegt worden. Den Fleiſchſatz betreffend.) 


Da aber die ürfpränglichen Obligationen Im Mamen Seiner Majeftät des Königs. 
nicht eingezogen, auch nicht neue Obligationen Den Kdpigl. Diftricts =, Polizep s VBehbrden 
dagegen ausgeſtellt worden find, fo ift bey den, des Sfarfreifes wird. hierdurch zur geeigneten 
auf die wuͤrtembergiſche Staats Schulden » Zah⸗ Verfuͤgung erdffnet, daß der Sag des Ochfen- 
lungs = Gaffa übertragenen Forderungen fhon fleifhes in der Haupt: und Nefidenzftabt 
mehrfach der" Fall eingetreten, daß die Gldus Münden, nad einer unterm Heutigen ergans 
biger zwar bie Ueberweifungs = Urkunden, nicht · genen Entſchließung, auf neun Kreugeriber 
aber die urfpränglichen Obligationen. vorzuweis Jaffen, jeuer des Kalbfleiſches aber auf 






fen vernͤggen. F — acht Kreutzer herabgeſetzt worden ſey. 

Um nun den für die Gläubiger bey der Abld⸗ Miinchen den 8. November 1825, 
fung hieraus entftehenden Nachtheilen und Zinfene.. Koͤn Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Verluſten zu begegnen, werden nach einem Bes Kammer des |nnerm 
ſchluße des ftändifchen Ausſchußes alle diejes . 209, Widder, Präfivent. 
nigen Staats» Gläubiger, welche durch Ueber + - 9 Hofftetten, Director, 


weifung vormaliger ſchwaͤbiſcher Kreis- Capita⸗ Oettl, Acc. 


lien, Gläubiger der wuͤrtembergiſchen Staats⸗ (Stemplung der Urkunden für das IV. Quartal 1834 
Schulden » Zahlungs = Gaffa geworden find, auf: betreffend.) 

gefordert, innerhalb eines Termines von fünf. Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
und vierzig Tagen die in ihren Händen Wegen der Stemplung der Urkunden für das 
befindlichen Ueberweifungs = Urkunden an die AV. Quartal 183%, iſt Durch alferhbchites Re: 
Schulden Zahlungd: Caffa einzufenden, woges feript vom 3.d. M. folgendes angeordnet worden: 
gen ihnen im Werhältniß der gefchehenen Ueber⸗ 1) Wenn Meter Briefereyen, und andere 


weifung gegen Einlieferung der urfpringliden Urkunden aus gedachtem Quartgle bereits 
Dpligationen neue Schuldverfhreibungen aus— auf Stempelpapier normamäßig fchreiben, 
geftellt werden follen. 5 z und auödfertigen ließen; fo hat es dabey 
Im Unterlaffungdfalle wuͤrde jeder dieſer - fein Bewenden. 
| : | a 


861 


2) Jene Briefereyen und Urkunden aber, welche 
von ben Behoͤrden nah Inhalt des $. 16. 
bed Stempelgefeges vom. 18. December 1812 
auf ungeftempeltes Papier geichrieben,. und 

> vorgefchriebenermaßen für dad IV. Quartal 
zur Stemplung eingefendet worden find, 
follen, ı 


a) von den bläherigen Stempel:Beamten ohne ' 
bie allenfallfigen 


+. Verzug revibirt, um 
__ Anjtände ſogleich berichtiget werden, 

B) bie nad) der Stempelnorm vom 18. Des 
— eember 1812 richtig befundenen Urkunden 
find oben, wo die Stempel aufgedrudt 
x werden pflegen, mit dem ÖStempels 
efrag zu bezeichnen, und ſodann mit 

einem Verzeichniſſe 


c) an das Haupt: Etempel: Verwaltungsamt 
dahier einzufenden, wo die — der 
v 


geeigneten Stempel beforgt werden foll; 
d) die Geldbeträge haben die Kreis - Siegel: 


Beamten zu percipiren,. und ald Nach 


träge zur Einnahme des Jahres 185% zu 
verrechnen, — 
welches ſaͤmmtlichen Gerichts-Behorden Im Iſar⸗ 


kreiſe mit dem Beyſatze zur Nachachtung erbffs - 


net wird, daß wenn Aemter den ausgefertigten 
Urkunden aus dem IV. Quartal 1835, auf 


welche der erfie Sat des F. J. des neuen Stem⸗ 


pel⸗Geſetzes noch nicht anwendbar ift, die nor⸗ 
malmäßigen nach Vorſchrift eaffirten Stempel: 


bogen beyheften, es auch hierbey fein Bewen⸗ 


den habe; und baß ferner bad Erpebitiondsamt 
angewiefen worden ſey, die eingefendeten Urs 
funden, Stempelgelder und Defignationen an 
die, das dermalige Haupt: Stempel: Verlags 
amt verwaltenden; vormaligen Kreis = Siegels 
Beamten zur geeigneten Verfügung zu überfenden. 

München den’ 13. November 1825. . 
Kön.Bayer.Regierungdes Iſarkreiſes, 

‚Kammer der $inanzen 

v. Widder, Präfident. 
Meß, Director, 

v. Wenger, ©eer. 
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 Dienftes » Notizen. . 


Seine Majeftät der König haben am 
31, October d. 5. die Pfarrey Hohenbrunn, K. 


Landgerichts Ebersberg, dem Prieſter Georg 


Angerer, Eooperator zu Sdlhuben, Herrfchafts- 

Gerichts Hohenafhau, allergnädigft verliehen. 
Vermoͤge Defchlußes der Koͤnigl. Regierung 

des Sfarkreifes, Kammer des Innern, vom 31. 


. Detober d. 3. wurde. bie durch Verfegung in 
den Ruhefland des Lehrers Pfändler am ber 


Angerſchule erledigte Lehrſtelle dem bisherigen. 
Lehrer an der Armenfchule, Carl Mayer, und 
deffen Stelle dem bisherigen Nebenlehrer Alois 
Blerſch, verlichen, — die durd) den Tod des Leh: 
rers Seidl an der Max: Borftadt «Schule frey 
gewordene Lehrftelle, mit Vorräfung des da⸗ 


felöft bereits angeftellten Lehrers Weß, dem 


bisherigen Lehrer. an der Jfarvorftadt = Schule, 


‚Leonhard Dohl Übertragen, und an deſſen Stelle 


der vormalige Lehrer und gegenwärtige Hilfs: 
Lehrer an den Stadtſchulen zu Munchen, Lofc) 
ernannt; — endlich die erledigte Lehrftelle an 
ber Servitinen» Schule der bisherigen Lehrerin 


‚an der Mädchens Schule der Vorftadt Au, Ma: 


via Haslander, und bie hierdurch eröffnete 
Stelle der Schulamts = Erfpectantin Eleonore 
Bonin übertragen, — dann am nämlichen 


Tage der Marktſchreiber von Grafing, Mar 


Smbof, als PatrimonialsGerichtöhalter Ilter 
Elaffe von Hueb beftätiget, 
Vermoͤge Entfchliefung der Kdn.Regierung des 


Iſarkreiſes, KRarter des Innern, de dato 8. Novbr. 
d. J. wurde dieSchullehrers⸗ und Organiſten⸗Stelle 


zu Gaiſach, K Landgerichts Tblz, dem nad) Edling 
beftünten Schulfehrer, Kürl3igelöberger, und 


bie Schullehrers: Stelle zu Edling, K. Landgerichts 
Waſſerburg, dem Joſ. Kronseder zu Magnets- 


ried, K. Landgerichts Weilheim Äbertragen. 
——— (62?) 
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Berteigerungenm 
Die zur Verlaſſenſchaft der verlebten Maria 
Anna S hmederer Mitnwe, um vormaliger - 
Kögelmillerin gehbrigen Reafititen, werden 
auf Donnerstag den Lten December 
.3. von 9 bis 12 Uhr im diesfeitigen Ges 
richts⸗Locale, jedoch vorbehaltlich der Geneh⸗ 
migung der Intereſſenten verſteigert. 
Die Verlaufs: Objtere beſtthen in folgenden: 
a)“In dem in der Königs = Straffe firuirten 
Mohngebäude zu zwey Stoͤckwerken hoch, 


unfern deſſen ein weiteres Wohngebaͤude 


von der naͤmlichen Höhe ſteht; dieſe Ren: 


litaͤten umfaßt ein großer Hofraum, unges 


achtet zwey gemauerte Wagenremiffen, und 
Stallung hierin angebracht find. Hieran 


reihet ji der Gemüß: und Baumgarten 


zu 39781 Quadratſchuhen mit laufenden 
Waſſer, Sommerbaufe und Kögelbahn vers - 
fehen. Diefer Gutscompler hat eine ge⸗ 


richtliche Schaͤtzung son‘ 20023 fl. 58 fr. 


- erhalten ; 
b) in dem an der Königs: Straſſe entlegenen 
Wiesgruude zu 2} Tagw.2900 O- Schuhen, 
c) in dem visa wis fiegenden Wiesgrunde zu 
3 Tagw. 2000 JO Schuhen, und 3 


— 


d) ind des Kugelfanges fich befind: | 
) in dem unfern bes Kugelfanges fich befin hofen d:.G. verftorbenen Beueficiaten Jach 


Pig ans Mannheim gebuͤrtig, welcher feind 


lichen Wiesgrunde zu 164 Tagw. 5000 DI 
Schuhen. 

Bis zum Derfeigerungstage koͤnnen dieſe 
Gegenftände täglich in Augenfchein genommen 
werden, zur beffen. Borzeige die Syntereffenten 
im Haufe Wr. 339. an der Koͤnigsſtraſſe auge⸗ 
wieſen find. 

Ferners werden am folgenden Tage, — 
lich Freytag den Lten December Nach— 
mittags 3 Uhr die vorhandenen Pferde, 
Kuͤhe, Kutſchen, Waͤgen ſ. a. Baumannsfahr⸗ 
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niß gegen gleich baare Bezahlung Bingeafen 
wobey die Käufer in oben erwähnter Behau— 
ſung Mr. 339. zu ebener Erbe zu etſcheine 
haben. Den 9. November 41825. i 


8.2. Kreiß: u Etadtgeriht Minden, 
Pa Gerngroß, Director. 
62 1. 


Zeil te, 

Das term 25: Anguſt 1; J. für bie sa ß 
‚warf Hörmannsborf geſchlagene Meiftanbor vo { 
10,600 fl. ‚erhielt die — — Genet 
migung nicht. 

Dieſelbe wird baher auf Antrag der te 
reffenten dem bffentlichen Verkaufe wiederholt & 
unterworfen, und zur Aufnahme der Kaufsan⸗ 
bote eine Tages fahrt auf Mondtag ben 19t en 
Detiember d:%. Morgens 8 bis 12, Uhr hiermit 
angeſetzt, wozu Kaufsluſtige vorgeladen werden 
Hinſichtlich der Beſtandtheile dieſer So 
mark, wird ſich auf die rs * u 
Juny 1. Irs. bezogen. 

Den '14. October 1825. 3 
8. B. Kteid:n. Stadtgericht vendehn 
v. Etuder⸗ Director. 













) 3. 5 





Hate - 


Sn der wDerlaſerſchaftoſache des zu Ort 


Schweſter, Joſepha Paͤtzl daſelbſt, als ein 


zize Erbin beſtimmt bat, wird man deſſen Ver 
laſſeuſchafts⸗ Gegenftände commissorie mode 


am Mondrag den 28ten Novemberiunt 
folgendem Tage im Orte Ottenhofen gegen gleich 
baare Bezahlung dffeutlich verſteigern. 3 
Diefe Verlaffenichafts » Gegenftände beſtehen 
aus Kleidungen, Bett und Waſchzeug, danın 
auch aus geringer Haus» Einrichtung. 4 


“%; di — — —— AFL TI TGELEN T 
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BI - Kaufsluflige belieben am beſagten Tage in 
3 Dtterhofen naͤchſt dem Markte — zu 


en t 
- Den %, November 1825. 


Ion Bayer. Landgericht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. 





u Das einweſen der voſeph Sperl'ſchen 
ierbraͤuers⸗Eheleute Im Markte Waging, 
1 8 auf den erneuerten Antrag der Glaͤubiger 
am Dienstag den 15ten Decemberl. J. 
—38 durch Verſteigerung, im Ganzen oder 
. nad) einzelnen Abtheilungen, verfauft. — 
{ Die Beftandtheile dieſes Anweſens find: 
4) die. Behaufung Nro. 75. im Markte Was 
ging; mit realer Tafernwirths⸗ Gerechs 
tigkeit; Stadel und Strallungen, 


7.2) das Bräuhaus Nro. 23. mit realer Bräus 
io gerechtigkeit für braunes: Diem . 

9 3) ein Anger mit Stadel, 

Fi Mm ein Baums und Wurzgaͤrtchen, 

EN) 5) ein Krautgarten in der Ronlach, 


4.6) die Zugenwiefe bey 5 Tagw., mit Stabel, 
7) vier fogenannte Pfeningbau » Foiche,; 
8) drei ‚fogenanute Kombau = Foiche, 
| 9) ein-haldes Speiss Ich, 
= 10) ein&emeinde» Angheil, : .. ı 
2-11) Gewerbös Haus, Oexonomie, Einrichtune 
gen, Dich — Getreid ⸗ und andere Vor⸗ 
raͤthe. 
4. Die Realisisen tbuuen. wlig eingeſehen, 
sh 4 die wev⸗ IR — — 
werden. 


Kaufsliebhaber werden Vierte: — 
fi) mit den erforderlichen Zeugniſſen und Ver⸗ 
moͤgens Nachweiſungen verſehen, am genann⸗ 
Iten Tage: Vormittags 9 Uhr im. Markte Wa⸗ 


zufinden. 


Porzellainfabrit:Iufpeetors, Peter 
Nymphenburg, beftehend aus, mehreren Gemaͤhl⸗ 
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ging bey der Iandgerichtlichen  Gommiffton eins 
-. Den 8. November 1825. 
- Kdnigl.-Bayer Landgericht Laufen. 
Kuttner, Landrichter. 
———— 2— 
 Künftigen Dienstag den Öten Decem: 
ber 1,3... Normittags von 9 — 12,;;und Nach⸗ 
mittag von 26 Uhr und den folgenden Tag, wer: 
den die hinterlafferen Effeeten des verftorbenen K. 
delchlor zu 


den, worunter einige vorzuͤgliche, mehreren ſehr 


ſchoͤnen, durch Herrn Profeffor@berhardgefchäg- 


ten Bildhauer⸗Arbeiten, vielen Kupferſtichen und 
Handzeichnungen, ſi ſilbernen Zuckerbuͤchſe, Kaffee: 
fannen, E Eßlbffeln, goldenen Tabatieren, Piftolen, 
Musketen, Hausgeraͤthſchaften Kleidungsſtuͤ⸗ 


cken, Waſch ıc. in deſſen ehemaliger Wohnung 
gegen gleich baare Bezahlung dffentlich verfteigert, 


wozu Kaufsluftige hiermit eingeladen werden. 
Den 9. November 1825. 

Königl, Baier. Landgericht Minde n. 

(3)1. Steyrer, Landrichter. | 





Da ſich bey dem am 5. September h. J 
ftattgefundenen Termine zum gerichtlichen Ver: 
taufe des. Anweſens des Joſeph Leichtl, Zie— 
gelbauern in Niederlauterbach, kein Kaufslieb⸗ 


haber gemeldet hat, ſo wird gedachtes Anweſen 


wiederholt am Mondtag den sten De: 
cember h. J. im. Wirthohauſe zu Niederlau⸗ 
terbach, zum gerichtlichen Berkaufe an den 


Meiſtbietenden ausgeboten. Hinſichtlich der Be⸗ 


ſtandtheile, enphytheutiſchen Berhälmmiffe und La⸗ 
ſten diefes Anweſens wird fich auf dĩe Ausſchreibuug 


vom 268. July h. J. (Kr. Fnt. Bltt. St. XXXIII. 


S. 620. St. XXXIV. ©. 647. und St. XXXV. 


S. 667. Augsb. Moyſche Zeitung vom 18. Au⸗ 


— 


—— — — — — — 
u‘ 
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guft; h. J. Beylage Nr. 197. und Münchners 
Politiſche⸗Zeitung Beil. zu-Nr. 207. ©. 1185. 
Beil. zu Nr. 193. ©. 1107. und Beil. zu Nr. 202. 
©. 1100.) „bezogen. 

Den 7. November 1828. 


Kdnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 


In legaler Verhinderung des K. Landrichters, 
‚Steh Imann, I. Affeffor. 





i 


Dienstag den ten November. J. 
und die darauf folgenden Tage werden jebeömal 
von 9 bis 12 Uhr Vormittags, und von 2 bis 5 
Uhr Nachmittags im hiefigen Handelsmanu Kos 
banifchen Haufe verfchiedene Waaren und Hause 
Einrichtungen an die Meiftbietenden dffentlich 
und gegen baare Bezahlung verfteigert, als vers 
fhiedene Seiden- und Wollwaaren, Mufellins, 
Cambrais, Wallis, Merlins, Flor, Gaze, Mans 
hefter, Canafas, Felder, Sammet, Gamelots, 
Vers, Plouche, Voss, Troquets, Amiens, 
Eveleftind, Damis, Cartis, Atlas, Damasks, 
Friſetts, Piquets, Luftrins, Tafent, feidene und 
wollene Tuͤchl, Wollentuͤcher, Spitzen, Schnüre, 
Knoͤpfe ꝛc.; dann Spezerey⸗ Eiſen⸗ und Mas 
terial-Waaren, ſo wie auch Betten, Kleidungs⸗ 
ſtuͤcke, zinnerne und kupferne Geſchirre, Spiegel, 
Seſſel, Komodekaͤſten und anderes Schreinwerk, 
Kuͤchengeraͤthe, Leinwaͤſche, Silberbeſteck, ſ. a. 
Utenſilien. 


Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen, J 


Den 31. October 1825. 


Kön. Bayer. Landgericht Waſſerburg. 
(3) 2. v. Menz, Landrichter. 





Nachdem für das Gautgut des Georg Schw ei Hs 
feeiger, Krappen von Kleinholzhaufen, am 
erſten Verlaufs⸗Tage kein hinreichendes Kaufs⸗ 
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Anbot geſchlagen worden iſt; fo wird dieſet 


Anweſeun hiermit abermals oͤffentlich feilgeboten, 


und zur gerichtlichen Verſteigerung desſelben eir 
Termin guf Dienstag den Gten Decem: 
ber lauf. Irs. Vormittags 9 Uhr anberaumt. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, am obi: 
gen Tage ihre Aubote dahier zu Protocol zu 
geben, und fbnnen inzwifchen das Gantanwefen 
an jedem Tage befichtigen, wozır fie ficy am deu 


Kienzl von Kleinholzhauſen zu wenden haben 


Auswärtige haben ſich hierben über Zah 
lungs⸗ und Anfäßigmadjungs = Fähigkeit, dant 
gute Aufführung auszumeifen. 

Den Ereditoren wird die Genehmigung bei 
hoͤchſten Anbotes vorbehalten. 

Hinſichtlich der Beſchaffenheit des Gntes 
wird ſich auf die Ausfchreibungen im Iſarkreis 
Dlatte, Städ XL. Seite 813, und in de 
Münchner:PolitifchensZeitung Beyl. zu Nro.236 
Nro. 243 u. Nro.250, dann in der Nugsburger: 
Drdinaris Poftzeitung Nro. 137, 239 und 2%: 
bezogen. - 

Den 8. November 1825. 


Grafo.Preyfingfhes Herrfhaftsge 


riht Brannenburg, im Neubeuern. 
Gigl, Herrſchaftsrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Eitationen, | 


Der * Kaͤmmerer und Gutsbeſitzer Ma; 


‚Freiherr: von Lerchenfeld⸗Aham bat, un 


bie auf dem mit gutöherrlicher Gerichtsbarkei 


verfehenen Landgute Egglfofen, dann de 


ald Pertinenzs Stüden hiervon erklärten Land 
güten Herrnfelden, Neuenaih, Ro 
thenwödrth und Angerbach baftenden Schul 


‚ben fennen zu lernen, nad) $. 14, des Einfüh 
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rungs⸗Geſetzes zum Hypothekengeſetze und zur 
Prieritätd:Drdnung vom 1. Juny 1822, um Edics 
tal-Eitation der beteiligten Gläubiger gebeten. 
Diefelben werden demnach hiermit, infoferne 
a fie noch nicht in der Zwifchenzeit ſich angemel⸗ 
det haben,. zur Anmeldung der Fosderungen, 
binnen brey Monaten, a dato der erften 
a Einrüdung diefer Edictal-Eitation in die bffents 
lichen Blätter, unter dem Rechtsnachtheile des 
Ausſchluſſes ihrer Hypothekrechte auf die bes 
nannten Güter aufgefordert, wobey den Gläus 
2 bigern, zu weldyen der Herr Gutöbefiger im 
Verhaͤltniſſe als urfpränglicher Schulöner fteht, 
die Beftimmungen des Einfügrungs-Gefeges $ 9. 
vorbehalten bleiben. Den 11. Dctober 1825. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 


v. Gerngroß, Director, 


(3) 3. Zelller. 





Der Konigl. Kämmerer und Gutsbeſitzer, 


© Emanuel Graf Fugger hat, um die, auf: 


der mit gutöherrlicder Gerichtöbarfeit verfehes 
nen Herrfhaft Zinneberg ſammt Mattenhofen, 
; haftenden Schulden kennen zu lernen, - nad 
$. 14. des Einführangögefeges zum Hypothe⸗ 
kengeſetze and zur Prioritaͤtsordnung vom 1. 
my 1822 um Edictalladung der betheiligten 
Gläubiger gebethen. 


In Folge deffen werden hiermit die gedach⸗ 


ten Gläubiger, fo ferne fie fich bisher noch 
nicht bey dem. Diefortigen kreisgerichtlichen 
Hypothekenamte gemelder haben, oder fo ferne 
über: ihre Anfpriiche Feine Vergleiche bey dem 
biefigen Gerichte vorgelegt find, aufgerufen, 
die Korderungen blimen drey Monaten vom 

A Tage der erften Einrüdung diefer Edirtalladımg 


in die Öffentlichen Blätter anzumelden, mit- 


dem Anhange, daß die Verſaͤumung der breys 
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monatlichen Friſt den Ausſchluß der Hypothek: Ü 
Rechte auf die bezeichnete Herrfhaft Zinneberg 
und Mattenhofen, deren Veräußerung im Werke 


ift, zur Folge hat, und nur mehr das in 6.9. 5 


Abfat 2. des Einführungögefches erwähnte Recht # 


vorbehalten iſt. 
Den 4. November 1825. 
K. B. Kreisen. Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
Bauer. 


(3) 1. 


Der hieſige bürgerlihe Schuhmachermeifter 


a ee, + 


Ei 


Johann Strehuber hat, um die auf feiner, 9 


nad) $. 14 des Einführungs » Gefeged zum 


Hypotheken ⸗Geſetze und zur Priorität ⸗Ord⸗ f 
mung vom 4. Juny 1822, um Ebictalabung 


der Hupothefgläubiger. gebeten. 

Diefer Bitte gemäß, werden. hiermit alle 
diejenigen, weldye auf die oben bezeichnete Be: 
Haufung Hypothekaranſpruͤche machen, aufges 


rufen, ihre Forderungen binnen drey Mona: Ü 
ten vom Tage der erften - Einrädung diefer % 
Ladung in die dffentlichen Wlätter unter dem 
Rechtsnachtheile des Ausfchluffes ihrer Hypo: FE 
thefrechte auf die befagte Behaufung anzumel: 7 
den, mit dem UAnhange, daß den zu Strehbu: E 


ber, im Berhältniffe als urfpringlichem Schuld: 


vom Echneider Joham 3dclein den 29. M 
Septeniber 181% erkauften Behanfung Nr. 1564. 9 
in der Schäflergaffe KV G. B. F. 1484. haf- | 

‚ tenden Hppothefforderungen kenmen zu lernen, 


ner, ftehenden Gläubigern, die aus den Beftim: | 


mungen des Einführungs = Gefeges $. 9. flief- 1 


ſenden Rechte vorbehalten bleiben, 
Den 4. Movember 1825. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 


(8) 1. \ Bauer, 








gi 
Amortifationd =» Decret. 


Eine von der ehemaligen baierifchen Lande 
ihaft auf bie Pfarrey Bogenbaufen, unterm - 


3. Februar 1798, ausgeſtellte Obligation per 
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legitimirte, wird ber unbelannte Inhaber diefer 
Urkunde ‚aufgefordert, : diefelbe binnen ſechs 
Monaten von Zeit des gegenwaͤrtigen Erlaſſes 
an, hierort# vorzuzeigen, wibrigenfalls fie für 
fraftlos erflärt werden würde. 


100 fl. zu 4 P. C., Zinszeit 3. Februar, Nro. 
539. ift zu Verlurft gegangen. 

- Auf Anfachen der Pfarrer Hallınater'fchen 
Nafacuratel, welche ſich als Eigenthiimerin 


Literaͤriſche The Anzeige. 


Konogranhtfß ftariftifches Handbuch für den Iſarkreis im Königreiche — 
Muͤnchen, 1825. 8r° Seiten 748. Gedruckt und verlegt auf Koften der Koͤnigl. 
Regierung des Sfarfreifes, und in Commiffion gegeben an den Antiquar Joh. 
Dep. Peifher in München am Hofgraben Neo. 2335, bey welchem ſat⸗⸗ 
gegen pottofteye Einfendung des. Preiſes zu 2 fl. erlangt werden kann. 


Diefem Werke wurden durchaus die verläßigften amtlihen Materialien zum Grunde 
jelegt; es verbürgt fohin die bey jeder ſyſtematiſchen Statiftif erforderliche genaueſte Zuverläßig- 
feit, und deffen beygefügtes Inhalts» WVerzeihniß wird Die Ueberzeugung geben, daß ed nad) 
ver Wielfeitigfeit der Materien, nicht nur filr fänmutliche 
uch für Jeden, der in die Kenutniß der phyſiſchen, ftaatöwirthfchaftlichen, induftriellen, mer: B 
fantilifchen ,„ und: topographifchen Beſchaffenheit diefed integrivenden Theiles vom Bayern tiefer 
eindringen wi; ein fehr mägliches Handbuch feyn dürfte, Er 

Subale 

Borwort. — Einleitung. — Beltandtheile des Kreiſes. — Grenzen. — glache. — 
Flaͤchen⸗Inhalt der einzelnen Objecte. — Abſolut hoͤchſte Puncte. — Characteriſtiſche Phy: E 
ſiognomie der Oberflaͤche. — Fluͤſſe, Mooſe und Seen. — Anzahl der Staͤdte, Maͤrkte, 
Dörfer u. rw. — Volkszahl. — Klima. — Handel im Allgemeinen. — Getreide- 
Salzr und Viehhandel. — Natur» Produce., — Bergbau. — Heilquellen. — Manufacs 
turen und Fabriken. — Feldbau. — Gewerbe: Fleiß. — Molls » Character. — Gerichtö- 
Sprengel der Kreids und Stadtgerihte. — Genaue ſyſtematiſche Beltimmung der Grenzen und 
des Flächen = Inhalts fämmtlicher einzelner Lands und Herrfchaftsgerichte. — Dberbehbrden 
des Kreifes. — Unterbehörden deffelben. — Kirchenweien. — Schulweſen. — Gentralifirte 
Behörden. — Militär. — Oeffentliche Anftalten. — Amtliche Publicität. — Alphabetifches 
Verzeichniß fämmtlicher Staͤdte, Märkte, Dörfer, Weiler u. f. w. nebft Angabe der Land: 
gerichts⸗ Nentamtd = und Gemeinde » Diftricte, der Familiens Seelens und Häuferzagl, — 


Den 39. Auguſt 1825. 
Kdnigl. Baier. Landgeriht München. 
(3) 3. Steyrer, Landrichter. 





edſt einer Beplage, bie Schrannen⸗VAnzeigen betreffend.) 





Beamten des Iſarkreiſes, ſondern 
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8 
Bayerifches 


genzblatt 
Iſarkreis. 


—— Münden, ven 23. November 1825, 


‚Amtlige Artiteh, 
An, 


ſaͤmtliche Kbn. allgemeine Rentämter 
des Iſarkreiſes. 
| (Die Laudemial⸗Schaͤtzungen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Di afferhöchite Entfchließung, vom 5.d.M. 
rubrielrten Betreffes wird hiermit’ den fämmts 
lichen. allgemeinen Rentämtern des Zfarkreifes 
zur Darnachachtung befanut gemacht. 
Minden den. 16. November 1825. 
KönBaper. Regierung dedgfartreites, 
Kammer der Sinanzem- 
v. Widber, Praͤſident. 
Meg, Director. 
ne  Shmalt. 
— alle Bayern — 
Staats⸗Miniſtexium ber, Binanzen. 
Man hat wahrgenommen, daß einige Rents 
Ämter im dem Faͤllen, wenn fie. Gutsſchaͤtzungen 
zu Laudemlalbehandlungen bey Koͤnigl. Grund⸗ 
holden„ welche Patrimonialgerichten untergeben 


Inh sl — 


find, für nothig halten, dieſe nicht unmittelbar 
bey den Patrimonialgerichten requiriren, ſon⸗ 
dern die Grundholden anweiſen, ſich ſelbſt zu 
dieſen Behoͤrden zu begeben, und die Schaͤtzun⸗ 
gen in ihren eigenen Namen zu begehren. 


Zur Vermeldung der hieraus fuͤr die Grund» 
holden entftehenden Beldftigung, und der nach 
6, 13. des VI. conftitutionellen Edictd vom 26. 
May 1818 folgenden Verbindlichkeit zur Tar: 
entrichtung -wird die Koͤnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen beauftragt, 
die Rentaͤmter anzumweifen, in folchen Fällen, 


wo fie Burdfhägungen für nothwendig halten, 


diefe nicht. durch die Grundholden bey den Pas 
trimonialgerichten verlängeh zu laffen, fondern 
unmittelbar felbft zu requiriren, 
München den 5. November 1825. 
iM Auf‘ 
SeinerMajenit bes Königs allerhoͤch⸗ 
ſten Befehl, 
der General Directorꝛ 
C. v. Neumält, * 
An die K. Reglerung der Generals Secretaͤt 
des Iſarkreiſes, K.d. v. Beiger. 
Sin. alſo etgaugsaäen. 
65: ) 
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— 
ſaͤmmtliche Konigl.Polizey-⸗Behdrden 


bes Iſarkreiſes. , 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
(Die Tarlrung vom Polizey· Erkenntniffen betreffend.) 
Durch allerhöchites Nefeript des Kb. Staats⸗ 
Minifteriumsd der Zinanzen vom 3. November 
1.5. wurde alfergnäbdigft. ausgefpröchen, daß 


die in reinen Polfzey » Sahen. zu 
erlaſſenden Erkenntniſſe, Beſcheide And Re⸗ 


ſolutionen ohne Unterſchied, nach den Be⸗ 
ſtimmungen der proviſoriſchen Tax⸗Ordnung 
F. 1 bis 5 inclus.; 
dagegen in geimifskten Rechts⸗Sa⸗ 
den; (admiuiſtrativ contentibſen Gegen⸗ 
ſtanden nach der Taxordnung fuͤr ſtreitige 
Gegenſtaͤnde zu taxiren ſeyen, wornach ſich 
alſo in Zukunft ſaͤmmtliche Koͤn. Polizey » Bes 
hoͤrden bes Iſarkreiſes zu richten haben. 
München ben 16. November 1825. 


Kdn,Bayer.Regierungdes Jfarkreifes, 
Kammer der Finanzen 
v. Widder, Präfident. 
Metz, Direston 
v. Wenger, Ser, 
re 


‘ Dieafes ⸗ Notizen. IE 


Seine Majekät ber König. ‚am 
6. November d. J. die erledigte Pfarrey zu Hart, 
im Kbn. Landgerichts; Bezirke Zraunftein, dem 
bisherigen: Pfarrer zu Raitenhaslach, Koͤnigl. 
Landgerichts Burghauſen, Prieſter Wolfgang 


Lang, und bie Pfarrey Dberhummel, Königl. - 


Landgerichts Freyſing, dem bisherigen Pfarrer 
zu Bud am Erlbach, Priefier Audreas Ernſt 
3ellhuber, allergnaͤdigſt verliehen, — und 
am 7. November d. J. bie vom htefigen "Stadts 


4 876 
Magiftrate — ruſertaton des bishe⸗ 
rigen Cobperators zu Sulzemoos, Prieſter Jo⸗ 
ſeph Sigmund Lipp, auf die Expoſitur und 
das Beneficinm zu Großtd inghardiug, Kouigl 
Landgerichts‘ Wolfratohauſen, allergnaͤdigſt ge⸗ 
nehmiget. J 

Sefne Kdnigliche Majeſtaͤt haben am ME 
9Nobbr. DER die von dem Hrn. Reichsrathe Grafen — 
von Torring-Guttenzell für den bisherigen 


Eboperator bey der Dompfarrey in Regentburg, f 
Priefter Johann Lemberger, ausgeitellte Pri: ET 


fentation auf die Pfarrey Lindach, Koͤn. Land: 
gerichts Pfaffenhofen, beftätiger, und dem ge⸗ 
nannten: Prieftet auch die erledigte Pfarren En: 
lenried im nämlichen Landgerichts » Bezirke al- 
Ingnibigf übertragen. 

Seine Majeftät der König haben am © 
14. November d. J. die von dem Hrn. Erʒbiſchofe . 
von Minden: Frepfing FZreyherrn von Ge b far: © 
tel beabſichtete Ueberttagung der Pfarrey Titt 
moning an den b öherigen Pfarrer in Engelößerg, 
priefter Alsid Werndle, allerguädigft ‚geneb: en 


miget, | | 2 — 


Belanntmadungen. 


— — 

‚(Die Erledigung des Beneficiums IN: Masten 
a Vitae ee Nieasium in Schongau betreffenb. 3J 
Das Beneficium, ad’ sanetum Vitum et 
Nicasium in hieſiger Sradt iſt durch den Tod 
bed legten Beſitzers erlediget worben. 
Dasſelbe Liegt im Bisthumel Yugsburg, im 

— in der Plarrey, ‚und. im Landgerichte 
Schong Fr J 
Die Verbindlichteiten beſte hen hauptfchtich 
dm Leſen von Merten; jedoch Hat der Beuefi⸗ 
dat die Verbindlichkeit, der Stadtpzfarrey im 
Beichtſtuhle, bey Krunkenbeſuchen und "fonftis 
gen geiftlichen‘ Werrichtungen auszuhelfen.; Sc 
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Die Renten diefed Beneficiums beſtehen nach 
der geprüften Faffion in 273 fl. a7 fr. ı hl. 

Die hierauf haftenden — — Dun 
30#r. ı hl. 

Bewerber um bdiefes — haben fü & 
beym unterfertigten Magiftrate , dem das Praͤ⸗ 
fentationd: Recht hierauf zufteht, mit ihren ge⸗ 
hörig mit den erforderlichen. Zengniffen belegten 
Geſuchen binnen 4 Wochen zu:melden, . - - :' 

Den 10. October 1825, ° 


Magiftrat ber Kdn. Stadt Schongau. 
MWeinmiller, Bürgermeifter. 
Promberger, Stabtfhr. 

2 


34} 





— CVrioritats⸗ Ertenntniß betreffend.) 

Es wird hiermit dffentlich zur Kenntniß all 
jener gebracht, welche in der Gautſache des 
Fidel Geyer, 
Buchloe intereſſirt ſind, daß unterm Heütigen 
das Drioritätß = Urtheil hier ad valvas judicii 
ıffigiet worden 

Den 3. —5 1828. " 


Kom. Bayer. Landgericht Bandsserg. 
„Luzgenberger, Sandrihter,, 
EITERITVEETUIETTERRERT 

(Verfhöttengette erklärung.) 

Da ſich Eement Taͤuſchel, Shlömerdfohn 
aus. Eſchenloh unterzeichneten Gerichts, auf 
die ESictaleitation vom 25. April I. Irs. bins 
en DER angeſetzten Termines von ſechs Munasen 
ilcht gemeldet ı hat; ‚fo: wird: derſtibe hierait 
als verſthoilen ertlaͤrt, undſrin Veridgen with 
an deſſen vuͤchſte —* * — 
außgefolge werden. 

——— — ——— 

— RanngesihtWeitjeist 

Ei rmn; Candeichter. msn? 


en vr 





HF detto underzindl.ä fl.1 07 


Wirths von Holzhaufen bey 
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—Cours 
der Bayeriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 17. November 1826. 


detto detto .Afl.25 97 
detto detto &Afl.100 09 


Staats— „Papiere Briefe.| Gelb, 
— — — — 
Oblig. m. Coup. ‚A 43 035 — 
detto * 458 75 102 — 
Land » Anlehen a 53 1024 — 
Lott.Looſe E-Mà48 1025 — 
detto — „Qmt. — — 


Verſteigerungen. 


Die zur Werlafenfeggft ber verlebten Maria 
Anna Schmederer Wittwe, und vormaliger 
Kdgelmüllerin gehdrigen Realitaͤten, werden 
auf Donnerstag dbemitten December 
l. J. von 9 bis 12 Ahr im diesſeitigen Ge⸗ 
richts⸗Locale, jedoch vorbehaltlich der Geneh⸗ 
migung der FJutereſſenten, verſteigert. — 

Die Verkaufs-Objecte beſtehen im ſolgenden: 
a) In dem An der Koͤnigs⸗ Straſſe⸗ ſituirten 

Wohngebaͤude zu zwey Stockwerken hoch, 
unfern deſſen elu weitered Wohngebaͤude 
von der naͤmlichen Höhe ſteht; dieſe Rea— 
VUiaͤten umfaßt ein großer Hofraum, unge⸗ 

achtet zwey gemauerte Wagenremiſſen, und 

Stalling hierln augebracht ſind. Hieran 

reihet ſich der Gemüßs und Baumgarten 
zu 3978r. Quadratſchuhen mit laufendem 
Waffer, Sommerhauſe und Kegelbahn ver: 
ſehen. Dieſer Gutscomplex hat eine’ ‘ge: 
richtliche Schaͤtzung vdn — * &. 

Nierhalten z —A——— 

* in dem an der abaige. — — 

Wiesgruude zu 2 Tagw. 2000 OD’ Schuhen, 
3 fit dem via a vie liegenden Wies grujde zu 
21.115 Zagw.!2000 OL Stuben, und * 

6630) 
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d) in dem unfern des Augelfanges fich befind: 
tihen Wiesgrunde zu — 5608 DO 
Echaben 

Bis zum Verſteigerungeiage⸗ Fönnen” dieſe 
Gegenſtaͤnde taͤglich in Augenſchein genommen 
werden, zur deren Vorzeige die Intereſſenten 
im Hauſe Nr. 339. an der = abnigefrafle anges 
wieſen find. 

Zugleich wirb angezeigt, daß die angekuͤn⸗ 
dete Verſteigerung des Viehes, und der Baus 
manns⸗Fahrniß vorläufig unterbleibe. 

Den 9. November 1828. 

8. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. ———— — 
(2)2. 2 u. 

Auf Antrag der Glaubiger wird das mohl. 
anweſen der Anna Maria Noker, verwittibten 
Muͤllerin zu Bergkirchen, beſtehend: 


1) in dem gewauercn eat unter 
Ziegeldache 


2) in der von Holy erberaten Mohimůhle mit 
3 Gaͤngen unter einem Schindeldache, 


3) in dem neu gemauerten Stadel ſammt 
Vieh: und P erdſtaͤllen unter einem Zie⸗ 
geldache, 


4) in einem demanerten Vachanſe wie: Zie⸗ 
geldache, 


5) in I Tage 18 Decim. ——e — 

6) ⸗22 68 „ Achern, 
vD) = 14 57 : Miefen, 

8) 5 47 Holz, DR 

9 ⸗1 62 Pr Dedimng, uut 
2)» 16 „  Srantgerten,: 

zufammen zu 1893 fl. im Schägungäpreife, 
bem gerichtlichen Verkaufe, an den Meiftbietenden 
unter Vorbehalt erebitorfchaftlichen Genehmigung 


audgefegt, und hierzueine Tagesfahrtauf Mitts 


wocd den asten Dec am ber. Wörnits 


Y 1 
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tags 9 Uhr anberaumt, wozu annehmbare Kaufs⸗ 
luſtige, und zwar, auswärtige mit legalen Ver 
mögend» und Reummndss Zeugniffen vorher, 
vorgeladen werben. 

Die Grundbarkeits⸗Verhaͤltniſſe und * die⸗ 
ſem Anweſen haftenden Abgaben dnnen bey 
zen eingefehen werben, 

Den 10. Movember 1825... 
Rbsisk Bose Landgericht Dach au. 
Eder, Landrichter. 


Im Bege der Erecution, wird das philipp 
Sonderif he Faͤrberauweſen im Markte Bay- 
erbieffen, beſtehend in dem Wohngebäude, Faͤr⸗ 
bersgerechtſame, dann 16 Tagw. 40 Decimalen 
Gruͤnden, am Freytag den 9ten De— 
cember d. J. in Bayerdieffen beym dortigen 
Bräuer Fink, an ‚die Meiftbietenden öffentlic) 
verkauft. — 

Die Verſteigerung beginnt Vormittags guhr. 
Auswärtige Raufstiebhaber. haben ſich über 
profeffiondtunde, Leumund und Bermdgen ge: 
— aus zuweiſen. ns 
> Den 8. Noveniber 1825. = 
Pr Dayer.' Landgericht‘ kendäbere 
Luzzenberger, Landeichter. 
RC 1:5 Fhrbee mes ur |< verı it) 

ı Künftigen Dienstag * Decem: 
ar 1, 3., Bormittagd von 9 - 42,--unb Nach⸗ 
mittag von 2 — 6 Uhr und ben folgenden Tag, wers 
ben. bie, hinterlaffeuen, Effeeten des verflorbenen.KR. 


- Perzellainfabeitsiufpertonp, Peter Melchi or zu 


Nymphenburg; beftchend quã mehreren Gemaͤhl⸗ 


deun/ avorunter einige varzuͤgliche/ me hreren fehr 


ſchoͤnen, durch Herrn Profeſſor Ebe rha rdgeſchaͤtz⸗ 
ten Bildhauer⸗Arbelten, zielen Kupferſtichen und 
Hand zelcnungen, ſilbernen Zuckerbuͤchſe Kaffee: 
kannen, Eploffeln goldenen Tahasiexen, Piſtolen 
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Musteten, Hausgeraͤthſchaften, Aleidungöftik 
den, Wafch sc. im deffen ehemaliger Wohnung 
gegen gleich baare Bezahlung, öffentlich verfteigert, 
wozu Kaufsluftige hiermit eingeladen werden. 

Den 0. November 1825. 
Kbnigl. Bayer. Landgeriht Münden. 
(3) 2. Steyrer, Lanbdrichter. 


Da ſich bey dem am 5: September 5. 3. 
kartgefundenen ‚Termine zum. gerichllichen Vers 
Baufe bed Anweſens des Joſeph Leichtl, Zies 
gelbauern. in Mieberlauterbad) ‚. fein Kaufslieb⸗ 
haber gemeldet hat, fo wird gebachted Aumefen 
wiederholt am: Mondtag den äten Des 
eember 5. J. Im. Wirthohauſe zu. Niederlau⸗ 
terbach, zum gerichtlichen Verkaufe an den 
Meiſtbietenden ausgeboten. Hinſichtlich der Bes 
ſtandtheile, emphuthentifchen Verhaͤltni ſſe und La⸗ 
ſten dieſes Anweſens wird ſich auf die Ausſchreibung 
vom 28. July h. J.( Kr.⸗· Int. Bltt. &.XXXIIL. 
S. 620. St. XXXIV. S.64 7. und St. XXXV. 
&.667. Augsb. Mopfche Zeitung vom 18. Aus 
guft h. 3. Beylage Nr. 197. und Münchners 
Politifche = Zeitung Beil. zu Ru 207. S. 1185. 
Beil. zu Rr. 193. S. 1107. und air an 202, 
©. 1160.) bezogen. a 
"Den 7. November bes; RES HR 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen, 
In legaler Verhinderung des K. Landrichters, 
(2) 2. Stabelmann, 1. Affeffor. 
— — 


af Andringen eines Gläubiger® wird das Ans 
wefen. des Andrä Licbharh, Klofterbauerngäte 


lers in. Seibersdorf „im Mage der gerichtlichen. 


Hilfsvoliftredung am Mondtag den. 12tgn 
December,lanfenden Jahreas Bormit: 
tags. von.9, bit 12 Uhr in dem Landgerichtö« 


Locale au den Meiſtbietenden verkauft. :'ır 
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.Dieſes Anweſen, ein Vertelgut, ift zum 
Koͤnigl. Rentamte Pfaffenhofen lehenbar, ‚und 
beſtehet aus einem gemanerten, mit Ziegeln ge: 
deckten Wohnhauſe, einem hoͤlzernen, mit Stroh 
gedeckten Stalle und Stadel unter einem Dache, 
einem mit Hacken gedeckten Badofen einem Gar⸗ 
ten zu 1 Tagw. 66 Der. 20 Tagw. 9a Dec. Aecker, 
26 Der. Wiefen und 6 Tag. 86 Der, Holz. 
An Abgaben laften darauf 2 fl. 2tFr. einfache | 
Steuer, 2 fl. 48 fr. Relestom, 2 fl. ordindr, 
und 15 fr. Jagdſcharwerkgeld, 4 Bierling Futter: 
haber und 33 fr. 4 bl. Stift und Kuͤchendienſt. 
Das ganze Anweſen iR — 863 DM fr. ge: 
ſchaͤttt. 
Kaufsliebhaber werder bier. wit, n Anz 
Hange vorgeladen, daß ſich auswaͤrtige Käufer 
über Dermdgen und Leumumd aus zuweiſen haben. 
Den 14. November 1885: _ : :: - 
Koͤn Bayer Landgerihr Pfaffenhofen, 
In legaler Verhinderung des Ki ra 
(2) 1. OIRPEEMBRN,, J. 


Auf — eines Gläubigers: wird das 
Anwefen des Joſeph Wadenſtorfer, Neu: 
bauern in Rudertshauſen, vorbehaltlich der cre⸗ 
ditorſchaftlichen Genehmigung, am Mittwoch 
den 14ten Derember Vormittags von 
9 bis 12 Uhr in der Landgerichtslauzley an 
den Meiſtbietenden verſteigert. 
Dieſes Anweſen iſt zum Kbnigl, Rentamte 
Pfaffenhofen erbrechtsbar, und beſteht aus ei⸗ 
nen gemauerten, mit Stroh gedeckten Wohns 
haufe, ſammt angebautem. hölzernen Stalle, 37 
Tagw. 90 Dec. Yeder, 2 Tagw. 5 Dec. Wiefe 


und 22 Tag. 86Der. Hol. An Abgaben la: 


fien darauf 2 fl. 50 fr. 7 hl. Drdinär » und 22 kr. 
THE Jagdſcharwerkgeld, 6kr. a hl. Faſtnacht⸗ 


henge, 1 Schfi. 1 Mg. 3 Wierl. Wogteyhaber, 





883 


ı fl. 16 kr. 3 51. Laudemialquote und Sfl. 45kr. 
5hl. Stift. — Es iſt auf 1111 fl. gefchägt. 
Kauföliebhaberi werden ‚hierzu mit dem Au⸗ 
hange vorgeladen, daßrfich auswärtige Über :WVers 
mögen und Leumund legal auszuweiſen haben. 
Den 14. November 1825 
Koͤn. Bayer Lawdgericht Srstfeigigi 
In legaler Verhinderung des K. Landrichterd, - 
@ wi: Stade ** I: afefee. 
un © .D R 

Auf Aibringen der Gläubiger wird das Ans 
wefen "des: Dionys Prieler,. Sandmair in 
Unternettenbah, am Mittwoch den 15ten 
December Nachmittags von Z—5Uhr 
in det: Landgerichts: Rocale. an — — 
den gerichtlich verkauft. 

Zu dleſem Anweſen gehdren —* einem 
hölzernen, mit Stroh gedeckten Wohuhauſe ſammt 
angebauter Pferöftällung, einem ’Hblyernen,«hit 
Stroß gedeckten Stadel ſammt Rindftalle und eis 
nen gemauerten Keller „ein Garten zu 20 Der, 
ein Weiher zu 5 Dee., 55 Tagw. 66 Dec. Aecker, 
7 Zagwi87 Der. Wieſen und 3 Tagw. 47. Dec. 
Holz. Es iſt zum Kon. Landgerichte und Rent⸗ 
amte Pfaffenhofen gerichtsbar, und zum Got« 
teshauſe Untermettenbach erbrechtig. 

:An Abgaben ruhen darauf zunn Ads Rent⸗ 
amte 2 fl. 6 kr. Thl. Scharwerlgeld uind.2 Megem 
Vogteyhaber, zur. Kirche Uuterniettenbach 18 Er. 
Faudemium, 38 kr. 4 hl. Stift, 2.56 fr. 5 hl. 


Wachs. Gait und 1 Mi. 3 Brics, 5 Sechzehutl⸗ 


Hanfkdruer zur Marktötammer Geifenfeld, Ufl. 
15 fr. 45% Wiefen's Gilt: ‚Unter. den Wieſen 
und Holz: Gründen Find 6Tagıvs.49 Dec. lub: 
eigen. - Das geſammte Anweſen — auf 1750 fl: 
geſchaͤtzt. 

Kaufstiehgaber werben übe mie dem Yus- 
hange vorgeladen, daß die Kaufs«2bfbpte,wowi 
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den Glaͤubigern "ratifieirt -werden müßeh, und 
baf fi Auswärtige Über Vermdgen und Leu⸗ 
mund auszumeifen haben. ER 

." Den: 16. November 1825. 
Kbn.BayerLandgerihr Pfaffenhofen. 
In legaler Verhinderung des K. Landrichters. 
Stadelmann, ]J; Aſſeſſor. 


(6) 1. 


Das erbrechtbare halbe Hofogut des Jacob 
MWeizhofer, Schuſterbauers zw Vordorf, wird 
auf wiederholte Antrag der: Slaͤubiger zum 
dritten Male bem bdffentlichen Verkaufe. im 
Steigerungäs Wege untergeftellt, weil auf: bie 
Auöbietungen mom 22.’ Decemberw: J., und. 28: 
Yprit & 3. sein aunehmbarer Are her * 
meldete. 

Der Werfteigerungs s Kermin ik auf 
:Mondtag den 19tem December l. J. 
anberanmt,.!.wogu jeder zahlungs⸗und beſitz⸗ 
faͤhige Kaufsluſtige au den Gerichtöfig vorgela- 
den wird „: wo ihm Jauch. nähere Aufſchluͤſſe Aber 
dad Berkaufs s: Det: ran: EEE) on 
werben. , RT ı 

Den 2hi September 18254 
Graͤfl. v. Berche mſches Natrimeplels 


gericht Iter Claffe.Daimingan: .S 
unweit Burghaufen, im Unterdonaukreiſe. 


‚Aibborn, Patrimonjal:ichter. 


Vorladungen ünd Edictal⸗ * 
Citationen. 


* Andreas Mair, Wleicherefonn von Laudsberg, 
und -Genieiner ded KB. Gten Linien-Znfanterte: 
Regiments; wird felt dem er Segugt 
vermißt. © 1.21%". Mn 

- Auf Bitten feiner — —* —* 
oder ſeine allenfalls vorhandene Descendenz, hier: 
mit edictaliter vorgeladen, binnen Mochd Mor 
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naten über, fein Leben und ‚feinen Aufenthalt 
Nachricht zu geben, außer dem er für verſchol⸗ 
(en erflärt, und fein ju 50 fl. beſtehendes Vers 
in gen, gegen Gaution an die Verwandte vers 
abfolgt werde. 
Den 10, October 1825. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Luzzeuberger, Landrichter. 


ie Gebruͤder Vitus und Wolfgang, Grad, 


; Bir erbauerd» Edhne von Feilenbach d. Ger., 


und Soldaten des Kön. Bayer. zweyten Liniens 
Infanterigs Regiments, find ſeit dem ruſſi ſchen 
Feldzuge vermißt. 

Diefelben, oder ihre allenfalls, reepmmAgigen 
unbefanuten Erben werben. hiermit "borgelaben, 
ji binnen drey Monaten um fo gewifler 
zu melden, als außer deſſen ſie als verſchollen 
erklaͤrt, und die ſie aus der muͤtterlichen Ver⸗ 
laſſenſchaft treffenden Antheile, io, wie auch ihr 
früher, qusgeztigtes Eltern + Vermögen au, die 
Juteſtat⸗ Erben gegen Gaution ausgefolgt wer⸗ 
den würde, 

Den 27._Detober 1825. 


Kdnigl Bayer Landgericht Miesbach. 
.Weefeind, Laudlichter. 


—— — 

Der Maurersſohn von Kochen dief, Gerichts, 
und Gemeiner des 4. Liniens Infanterie Regie 
ments, Namens Balthaſar Shlidenrirder, 
witd feit dein letzten ‚arm eh’gelözuge vermißt, 
ohne von. fi ih ‚eine Mad tik, Zi, ‚geben, weßwes 
gen beffen erfolgter Tod dringend veruuithet wird. 
Da deffen Brubrofeph Schlickenrieder 

als einziger Inteſtat ⸗ Erhe dieu Ausantwortung 
des dem Balthaſar Dch hick au ie dor zuſtaͤn⸗ 
binden Wermögens ad 211 fl. wünſcht; ſo · locn 


susftsıtad mandsı:. 4 
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feine alfenfallfigen Descendenten aufgefodert, 
ren Aufenthalt binnen drey Monaten an: 
zuzeigen und’ ihre Rechts⸗ Anfprüche geltend 
zu machen, als 'man ſonſt nach Umlauf dieſes 
Termines dem obenerwaͤhnten Joſeph Schl i⸗ 
ckenrieder gegen Beſtelluug genugſamet Si⸗ 
cherheit das Vermögen ausahtworten märbe. 
Den 14. September 1826. 
Kbn. DB. Landgerigr Wolfratshaufen. 
(8) 5. | 'b Hadfy, Eandrlihter. ae 





Nachdem der GSebaftian Huber, Mefner 
und Echullehrer am heiligen Brundi bey Tuͤr⸗ 
kenſeld welcheri in Klaͤham, Kon; i. ‚Landgerichts 
Hfaffenberg in Maliletſtorf gebat lig, mit einer 
außergerichtlich gemachten lehzten Willenderklaͤ⸗ 
tung. über fein zurüdgeläffenes Vermdgen im 
ledigen Stande hierotts derſtorben ift, und feine 
nächfte ‚Derwandte daſelb ſt anbekaunt find; fo 
werden felbe Hiermit vorgefaden, ſich in Zeit 
bon fech zig Tagen hierotts zu fee, "und 
über ihre‘ naͤchſte — Verplichtife 
um 4 gewiſſer zu — als Außer, bem 


Dei Pr Kan ge nd (d 


Baron bon ———— — 

nialgeridt Türtenfeto Tief Ctafſe, 
37 Landgerichts Pfaffenberg in Malerſtorf. 
v. Gäßler, Gerichtshalter. 


il "Amortifätions« Deeret. 

1 ne Im — ven Wergeichnift —* 
ten Urkunden, wozu ſich die Hofrath von Pel⸗ 
[eff dei € tben, als Elgenthumet legitimirten, 


fiutd zun Bei Wiergsaanaen« ı Yuf,‚Gefush der er⸗ 
wähnten Erben, wird fomit der unbelaunte Ju⸗ 


den ber bier in Frage Zara SEENEmBn vver— aber der Urkunden aufgefordert, bdiefelbe bin- 


ru MDB 38 En. P yania No) 
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nen. ſechs Monaten non Zeit gegemwärtiger, Ein⸗ 
cgfung, „ hiexprtö, porzumrifen,, ‚außerdeim, bie 
Documente { x „traftlos erklärt würden, ei 
4 uni Berzeihniß | 
der ‚Urfunden, welche zu Verluſt gegangen find: 
1. Zinszablamts » Capital, zu, 4a, 
Nro, 29214 ,P5,,50,0,, Zin de it 25. Jaͤnner. 
a) Hpligation St, Churfiirftlichen Durchlaucht 
u eg llbelm V. yon, Papern, 
vom 25.. Jänner, 1595 ‚pr. 4000 fl. auf 
Hans Georg-Weftaher lautend, Ans 
theil 80 fl. 
h) Ewvertheilungs⸗ Libell vom 13. April 1745 
wegen des Uebergangs dieſer 50 fl. von 
.. der, Grau, ‚son. Rampelh auf, Maria 
Barbara Fräulein von Rampelh; 
e) Transport vom. 27. Auguft 1641 pr. 1000fl. 
ded Ent Hundertp fund an Sufanna 
- gu nDerR fu ud. 


Es Zins sahlamts-Cap italzn 4Pro⸗ 
cent Nro. 2032 pr. 400fl. Zin s3ze it 21.4pril, 
ah Dpligation, ‚Gt, . Churfuͤrſtl. Durchlaucht 
Herzogs Mar ‚Emanuel von Bayern. vom 

21, April 1684. pr. 9000 f.. auf bad Klo: 

fter Venedietbenern lautend, Antheil A00fl. 
y) Transport vom 20, May 1716_pr. 2500fl. 
der Johauna von Gug er an Frau vom 

h Rampı h,, ntheil. 800 fl..- „, 5 ; 
o) vide br Be union lei 
HI. 3inszahlamtd : Kapital zu 4 
Neor-R9RE- pi ioo ſl. Zinsazeit 13. 5unp. 
a) Opligation Gr Epuchifil Durchlaucht rn. 
Mar Cmamiel, vom 13. Juny 
pr SOHFE. auf Ftauz Jaequemont 
autend Antheil 100 fl. ‚mon nat 
bh) Theilungs,sLibell nam 10. ey 1754 mes 
gen des Uebergangs von 300 fl. anf S f 
Anton Ram e &h’8 Kinder, Antheil’unof.: 
' c) wid ho ui 33 Jim] suivi 198 


4 «379397 





HIN 1, 9m 


tehf einer ® 





) muininar (hi Mqubcu „N IE be Amt 


eulage, die € Sötannen: Knzeigen betreffend.) 





Bu | 


IV. 3inszablamt 8 = 
Neo. SE Bi 84 
a) Obligation Sr.Churfürftt. Durchlaucht Hrn. 
"Herzogs Max-I. von Bayern vom 1. Zuly 
1509 pr. 4000 fl. auf Martin de Fre⸗ 
nelli lautend, Antheil 100 fl. 
b) Transport des of. Mathias Kammers 
loher vom 8. Febr. 1707. pr. 160 fl. an 
Yohanna Gugler. | 
c) vid. 1. b. c 
V. indzaplamts » Capital zu 48 
Nro. 2925 pr. 500fl. Zinszeit 25. Auguſt. 
a) Obligation Sr. Ehurfürftl. Durchlaucht Hrn. 
"Herzog Mar I. von’ Bayern, vom 25. Aus 
guft, 1623 pr. 5000 fl. auf das Klofter 
Niederfchönenfeldt Iautend, Antheil 500fl. 
b) Erbvertheilunge⸗ Juſtrument vom 29. May 
1716, wegen des Uebergangs diefer 500fl. 
von Frau Johanna Gugler an Märia 
7 Barbara Rampekh, = 
e) vid. I. b. ” 2 
XY). Zindzahlamts +» Capital zu a 
ro. 2686 pr. aoofl. Zinbzeit 15. Octob— 
a) Obligation Sr. Shurfürftl. Durchlaucht Hrn. 
Herzogs Mar I. von Bayern vom 30. Fan: 
‚ ner 1029 Pt. 5200: & ‚auf, Frau ‚Reuata 
von Tbrrimg am esfeld urend, Mn 


theil 400 fl. ke 
b) vid. V. b. 3 


VE Ztus za hlamts Capital zus 48 
Nror 2927 pr.500 fl gins zeitrt. Nor 
N — 2* — — 
Hoer ard, von Bayern dom 31. 
2,4050 pr,11 of. — PR 
Wittwe ih n Anlitend, Antheil boo ſ 
pyivid, Vibs orbind GE nn 
19 Dem 1 1, November 1828-21 HR 
KB. Kreisen Stadt ger icht München 
u Gerngroß Direston 97 77. 
gb 
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& N timmerige — WolizepsBehbrden 


Iſarkreiſes. 
(Die — — Unterſuchungsacten bey Feuers⸗ 
bruͤnſten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Kg die Brandverfi cherungs⸗ Ordnung 
vom 23. Jänner 1811, Art. 18. Abſatz 2. und 
2 3. die Anfprüche, der durch Brand Verunglücten 


, auf die nach dem. Schätungs : Protocolle fich 
23 entziffernden Entſchaͤdigungs- Beträge davon abe 
haͤngig macht, daß den Damnificaten weder aus 
2 böfem Worfage, noch Fahrlaͤßigkeit eine Schuld 
= zur Laſt falle ;. die Entſcheidung diefer Vorfrage 
aber nad) den beflehenden Strafgefegen, , und 


der befondern allerhoͤchſten Verordnung vom 
135. $uni 1817. lediglich den Gerichts: Stellen 
zufommt; fo werden fämmtliche Königl. Polis 
zey⸗Behdrden des Iſarkreiſes, In deren Ges 
ihäftsfreife die Behandlung von Brand -Unters 
ſuchungen gelegen. ift, hiermit angewiefen, ſich 
künftig, und zur Vermeidung. ded Erſatzes der 
durch unzeitige Acten, Vorlage und hierdurch 








m Bayerifches 
genzblatt 


Iſarkreis. 


XLVIII. Stuͤck. Münden, den 80. November 1825, 





veranlaßte Geſchaͤfts⸗ Verzoͤgerung verurſachten 
Koſten, nach folgenden Weiſungen zu achten: 


- 4) Nach erſtatteter vorgeſchriebener Anzeige ei⸗ 


nes Braudfalles an unterfertigte Stelle find 
die Unterfuchungs » Verhandlungen fchleu: 
nigft einzuleiten, und fodaım die Borlage 
„ber Acten bey dem Königl, Appellatione: 
Gerichte zu veranlaffen ; 

erft nad) erfolgtem Richterfpruche find die 
Aeten der Königl. Kreisregierung, Kam: 
mer deö Innern, zu unterftellen, welche 
auf den Grund des erfolgten Urtheils uͤber 
die Brand» Entfhädigung Beſchluß faſſen, 


» 
= 


und, die erforderlichen Geldamweifungen ver: | 


fügen wird, 


5) Um die Verungläcdten -in Anfehung der 


Wiederherftelung der. abgebrannten Gebäude 
mdglichft zu erleichtern , ‚wird geftattet, die 
Situations⸗ und Baus Pläne entweder zu: 
gleich mit der vorläufigen Anzeige, oder ge: 


fondert zur Revifion und Genehmigung ein: | 


zufenden. 


4) Diefe Beftimmungen leiden nur dann eine : 
"Ausnahme, wenn eine Feueröbrunft: noto- | 
rifh duch einen, Elementar » ‚Zufall ent: 


Co) 


—— SE 


ET IST TEEN 







ftanden ift; in welchem Falle die betreffen⸗ 
den polizeylihen Verhandlungen zur ſtraf⸗ 
richterlichen Eognition nicht geeignet, und 

unmittelbar der untenferüigten Stelle vors 
zulegen find, 

Minchen den 19. November 1825. 
rn. Bayer Regierung desIſarkreiſes, 
‚Kammer bes Innerm 

v. Widder, Praͤſident. 
ſv. Hofftetten, Director. 
Richard, Acc. 













h eim betreffend) 

Im Namen Seiner Maieftät des Könige. 
’ Durch die Verfegung: des Testen Beſitzers 
= ift das Eurat- Beneficium in UntersSchleißs 
heim in Erledigung gefommen. 
Es liegt: in der ergbifchhflichen Didcefe Muͤn⸗ 
FE chen: Freyfing, im Decanate München, und im 
Fe Königl. Landgerichte' gleichen Namens, - 

Der Beneficiat, ift' zur Lefung einer Fundas 
tions⸗Meſſe an Sonns und Fenertagen, dann 
23 zur ſeelſorglichen Aushuͤlfe bey der Pfarrey 
FE Garching: nach. dem beſtehenden Begulatior vers 
= pflicheet. 
7. Das Einkommen des —— beſtehet 
A ac) der geprüften Faſſion in 210 fl. 41 fr, 

i Die Ausgaben betragen 22-fl. 38 fr. 3dL 
,: München den 20, November 1825. 
Rd Bayor, Regierung des Iſarkteiſes, 
N ti Rammer'des Innern 
| v Widder, Praͤſident. 


v.Hofftetten, Director; 
Dettl, Acc. 





















(Die Erledigung der Pfarrey Weiche ntled bes 
treffend.y 


Ian: Namen Seinet Majeftät des Königs, 
Nachtraͤglich zu der unterm 50. Detober heu⸗ 


(Die_Erlediguug bes Beneficiums in Unters 
—Schlei if 
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tigen Jehres verfͤdten Erledigungs⸗Bekanntma BT 
hung der Pfarrey Weichenried, Königl. WE 
Landgerichts Pfarfenhofen, wird hiermit zur 
Keuntniß gebracht, daß der. auf diefer Pfarrey ER 
noch haftende Baufchilling 800 fl. betrage, und FW 
von dem meu antretenden Pfarrer baar abgelbsr FI 
werden muͤſſe. Be 
Minchen den 22. November. 1626. 

Kdn Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 

v. — — Director. —* 
Richar d, Acc. F 
An Ne * F 
— — Ppolizey⸗Behbrden 
des Iſarkreiſes. * 


Leine in dem Landgerichtsbezirke Rofenheim an: J 
gehaltene taubſt ümme, nnd bloͤdſinnige Weibs- 
perſon ‚von unbekannter Heimath betreffendJ. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Saͤmmtlichen Konigl. Polizey⸗Vehdrden des * 
Iſarkreiſes, wird hierdurch die von dem Kon. a 
Randgerichte Roſenhelm vorgelegte Perſonalbe⸗ ia. 
fhreibung einer daſelbſt anfgegriffenen bibdfin: Er 
nigen, und taubftummen Meiböperfon mit dem 
Auftrage mitgetheilt, zur Erfotichung der un⸗ 
befannten Heimarh derſelben ungefhdnt” das Gt- 
eignete zu verfügen‘, die etwa erlangten Auf⸗ = 
{hlüffe aber anzuzeigen. ’ 
München den 22, November 1826, * 
Kbn. Bayer. Regierung des Fſarkrelfes, % 
" Kammer des Iiunern vi 
"nn Widder, Präfident. | B 
D. Hofftetten, zn. » 
Dettl, Her. R 
Werfonaiberhreibung £ 
ber im Bezirke des Adnigl. Landgerichts Ro⸗ 
{enheint aufgegriffenen‘ taubfunntmen, und bldd⸗ 
ſinnlgen Weibsperſon Betrefiend," — — 


» 
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Dieſelbe iſt beylänfig 40 Sahre alt, 
wmittlerer Größe, 
» Bat brauue Haare, 
sichlane: Augen⸗— 
2, fumpfei Naſe, 
+, weiten Mund, 
niedere Lippen,‘ 
ade, | 
braune Geſihtt farbe, 
und iſt uͤbrigens ohne Zeichen. 
Anı Reibe trägt diefelbe ein blaues mit 


weiß, und rothen Etreifen verſehenes Haldtud), 
A einen rothen mit. weißen. Dupfen verfehenen 


Zanker, ein roth geſtreiftes Leibl, einen. voth, 


z grün. und‘ ſchwarz geftreiften Rock, ein rupfenes 
A Fürtucd), graue zerriffene Strͤmple⸗ und ſchwarze 


Am Kopfe traͤgt ſie eine blaue geſtreifte 


— — und einen Strohhut. 


Dienſtes— 8 - Notizen — 
Vermdge allerhochſter Eutſchließung vom 11. 


Novdember d. J. wurde der gepruͤfte Rechteẽ⸗ 
I Gandidat und dermalige Kreiss und Stadtge⸗ 
I richtöfchreiber zu Landehnt, Fidelis Fick, zum 
Protocolliſten des Königl. Kreis- und 'Stadtges 
richte zu Straubing alletgnudigſt befördert. 


Seine Majeftät der Konig haben am 


4 19. November d. J. geruhet, Die von -dbem Herrn 
A Erysifchöfe son Minden und Freyſing, Frey⸗ 
A Heren von Gebſattel beabſichtete Vetlelhung 
der Pfarren Engeltberg / RöntghıCanugerichts 


Troſtberg, dem bisherlgen Wfhrrer zu Satz⸗ 


burghofen⸗ Prieſter Joſeph Schweizer, Im 


gegenwaͤrtigen Erlebigungs «alle — 
zu genehmigen. als ui 

een ende Kdulgl. Begles 
rung!bes Iſarkvetfesh Kammer des Innern ddo, 
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22. November d. J. wurde Johann Held als 
Schullehrer zu Ammerang beftätiget, — und 
bie Schullehrers⸗ und Meßnerd = Etelfe zu Holj- 
kirchen, Königl. Landgerichts‘ Miedbach , dem 
Mebenlchrer zu Miesbach, Franz Zav. Schmu: 
derer, dann die Schullehrers- Meßners- und 
Drganijten» Stelle zu Magnersried, Ad; Land- 
gerichts Weilheim, dem Lehrgehuͤlfen Johann 
Weyerer zu Troſtberg verliehen. 


Bey dem Magiſtrate des Marktes Parten⸗ 
kirchen, Kbnigl. Landgerichts Werdenfels, hat 
der bisherige Buͤrgermeiſter, Jacob Oſtlher, we: 
gen gültig befundener Urfache die nachgefuchte 
Entlaſſung vom Buͤrgermeiſter⸗Amte erhalten; — 
an ſeine Stelle, iſt nach Genehmigung der vor: 
ſchriftsmaͤßigen Wahl der Buͤrger und Maurer, 
Anton Simon, bisheriger Gemeinde-Bevoll— 
maͤchtigter, getreten, und der Erſatzmann Caſ— 
par Staininger in die Zahl der Gemeinde— 
Bevollmaͤchtigten eingeruͤckt. 
ꝰ)— ⸗ — — —⸗ꝰ 

. Bekanntmachung. 








Cours 
der Bayerifhen Staatspapiere. 


Augeburg den 24. November 1825. 
 Btaatd: Papiere 
Dbfig. m. Coup.ä ug I" 

detio „- „ a8$ 
Lande Anlehen 5% 


Lott. Looſe B-Ma48 
detto „—„ mt. 









,.detto‘,delto.: ä; 
‚detto detto Afl. 






gerkrigerungen, 





‚Der Ziegelſtadel des Krammers Georg Dei: 
— * Morenweiß, und die — vor⸗ 
(664* — 


ET Ts ea 
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ergeur 


= handene Ziegelwaare wird am Monbtag den 

5ten. December d. J. Vormittags 11 Uhr 

= im Wirchöhaufe zu Moremweiß, im Wege ber 

= Erecution verfteigert, wozu hiermit Kaufsluſtige 
= eingeladen werden. 

5 Den 3. November 1825. 


R Koͤnigl. Bayer. Landgericht Brud. 
5 (3) 1. 8 iſcher, Landrichter. 


J 
ie 





Das Anwefen der Anna Maria Zurtner, 
Goͤtgheigels⸗ Wittwe von Eitting, bejtehend in 
P dem ganzen Görgheigihofe, mit 
ge 60 Tagw. — Dec. Aedern, 


9 » 20 „ MWiefen, 
9 nm — Biehwelden u. Neubruc), 
a 10» 52 „ Gemeindstheifen, 


3 dann dem dabey befindlichen halben Hof, die 


E ſchwarze Hub genannt, mit 

I 29 Tagw. 32 Dec. Aeckern, 

r BE m 64  Miefe, 

— B nm 098 „Viehweide, 

2 6 » 56 » halben Wicjen, Antheil, 


= fammt den dabey befindlichen Wohn und Decos 
* nomie-Gebaͤuden, nebſt vorhandenem Vieh und 
Fahrniß an Baugeraͤthſchaften, mit allen darauf 
NN ruhenden Nutzungen und Laſten wird hiermit zum 
55 öffentlichen Verfaufe aufgeworfen, und ein Ver⸗ 
A p Reigerungetag auf Mittwod den Tten Des 
Icember d. 3. anberaumt, an welchem Tage 
die Käufer mit Vermögens: Zeugniffen verfehen, 
: I wenn felbe bey Gericht nicht ſchon bekannt jind, 
=E zu erfcheinen haben, und ihre Angebote zu Pros 
SE tocolt geben Föntten, worauf den Meiftbietenden 
das ganze Gut oder im Einzelnen, vorbehaltlich 


der creditorſchaftlichen Genehmigung, adiudicirt 


> M werben wird. Den 6. November 1825. 
* Königl. Bayer- Landgericht Erding. 
Gr. dv. Lerchenfeld, Lanbdrichter. 





lan 
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Künftigen Dienstag den Gten Decem- — 


ber l.$., Vormittags vor 9-42, und Nach⸗ & 
mittag von 2 — 6 Uhr und den folgenden Tag, wers FE 
den die hinterlaffenen Effecten des werftorbenen St. 77 
Porzellainfabrit-Fufpectord, Peter Melchior zu 
Nymphenburg, beftchend aud mehreren Gemähl: FF 


den, worunter einige. vorzägliche „ mehreren fehr 5 


fchönen, durch Herrn Profeffor Eberhard gefcyäg: 
ten Bildhauer Arbeiten, vielen Kupferflihen und 5 
Handzeichnungen, fülbernen Zuckerbuͤchſe, Kaffee: f 
Fannen, Eßlbffeln, goldenen Tabatieren, Piftolen, 7 
Musteten, Hausgetaͤthſchaften, Kleivungdfid- F 
den, Waſch ꝛc. in deffen ehemaliger Wohnung 7° 
gegen gleich baare Bezahlung dffentlid) verfteigert, © 


wozu Kaufsinftige hiermit eingeladen: werben. - 
Den 9. November 1825. 


- An 


Koͤnigl. Bayer. Landgericht Minen. . 


(3) 3.  Steyrer, —— 





Auf Andringen eines Glaͤub there waddae An⸗ 
weſen des Andrä Liebhard, Klofterbauerngät: 


lers in- Seibersdorf, im Wege der-gerichtlichen "° 


Huͤlfsvollſtreckung am Mondtag den 12ten 


December laufenden Jahres VBormits! 


tags vong bis 12 Uhr in dem Landgerichtös 
Locale an den Meiftbietenden verkauft. 

Diefes Anwefen, ein Viertelgut, iſt zum 
Königl. Rentamte Pfaffenhofen lehenbar, und 
heſtehet aus ‚einem gemauerten, mit Ziegeln ges 
dedten Wohnhauſe, einem hölzernen, ‚mit Stroh 
gedeckten Stelle und Stadel unter. einem Dache, 
eluem mit Haden gedeckten Backofen, eiuem Gar⸗ 
ten zu 1Tagw. 66Dec. 20 Tagw. 94 Dec, Meet, 
26 Dec, Wiefen und 6 Tagw. 86 Dec. Holz. 


SE — — 


An Abgaben laſten daranf 1 fl. 21 Er, einferhe : 


Eteuer, 2 fl. 48 fr. Relevium , 2 fl: ordindg, 
und 46 Ei; Jagdſcharwer geld, 1; Bierling Futter⸗ 


haber nud Z3 kr. 4 hl. Stift amd’ Küchenpienf. 


— — — — —— 
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Das ganze Bann: if nf 208 fl. 45 * ge⸗ 
5* 

Naufsliebhaber —— Ken mt dem Ans 
hange vorgeladen, daß ſich auswärtige Käufer 
uͤber Vernibgen und Leumund aus zuweiſen sie 

Den 14. November 1825. 


| Koͤn. Bayer. Landgericht Dfaffendofen. 


In legaler Berhinderung des K. Landrichters. 
@) 2. Stadelmann, 1 Aſſeſſor. 


1 


Auf And ingen eines Glaͤubigers wird das 


Anweſen des Joſeph Wadenſtorfer, Neu⸗ 


bauern in Rudertshauſen, vorbehaltlich der ere⸗ 
ditorſchaftlichen Genehmigung, am Mitt woch 
den 14ten Decomber Bormittagd von 


9 bis i2 Uhr in der Eandgerichtälaglen am 
I den Meiftbietenden verfteigert. 


Diefes Anweſen ift zum Königl: Rentamte 


4 Daffenhofen erbrechtsbar, und beftcht aus efe 
nem gemauerten, mit Stroh gededten Wohn— 
34 baufe, ſammt angebautem hölzernen Stalle, 37 
N Tag. 90 Dec, Ueder, 2 Tagw. 5. Der. Wiefe 
uud 22 Tagw. 86 Der. Holz. An Abgaben la⸗ 

2 ten darauf 2 fl.50 fr. 7 hl, Ordindr = und 22 Fr. 


Thl. Jagdfharwverigeld „5 fr, 4 hl. Faſtuacht⸗ 


2 henne, 1 Echfl., 1 Miu -5 Bierl, Vogteyhaber, 
Airf. 18 3 hl. Laudemialquote amdız fl. askr. 
15H. Stift — Es iſt auf znra Fk: geſchaͤtzt. 
Aaufsliebhaber werben hierzu mit dem An⸗ 
hange vorgeladen, daß ſich auswaͤrtige uͤber Ver⸗ 


mögen und Leumund legal; — * 


Den 14. November 1825. in 


Rom Bayer Landgericht Hfaffen voten. 
In legaler Verhinderung des K. zanbeehette, 
22: Stadelmenn, I. BER, 
br? 11h 9 g zalar 





Auf  Snteigen der. Bläubigeräviee dad An 
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Untermettenbah, Am Mittwoch den 14ten 
December Nachmittags von, — 5 Uhr 
in dem Landgerichts⸗Kocale man den a 
ben gerichtlich verkauft. 

Zu dieſem Anweſen gehören ‚außer : einem 
hoͤlzernen, mit Stroh gedeckten Wohnhaufe jammt 
angebanter Pferbftallung „ einem hölzernen, mit 
Stroh gedeckten Stabel ſammt Rindftalle und eis 
nem gemauerten Keller, ein Garten zu 20 Dec. 
ein Weiher zu 5 Dec’y:55 Tagw. Gh Dec. Aecker, 
7 Zagw. 87 Dee. Wiefen und 5 Tagw. 47 Der. 
Holz, Es ift zum Koͤn. Randgerichte und Rent: 
amte ‚Pfaffenhofen gerichtöbar,. und zum Gotz 
teshauſe Untermettenbady erbrechtig, : 

An Abgaben ruhen barduf zum Kdn. Rent: 
amte.2 fl, 5 Fr. Thl. Scharwertkgeid und 2 Meten 
Vogteyhaber, zur Kirche Untermiettenbad) 18 Er. 
Laudemium, 38 fr. 4 hl. Stift, 2 fl. 36 fr. 5 hl. 
Wachs: Gült und 1Mtz. 3 Vrl. 5,5 Sechzehntl 
Hanfkoͤrner zur Marktskammer Geifenfeld, a fl. 
15 fr. Ihl. Wiefens Gilt. Unter den’ Wieſen 
und Holz⸗Gruͤnden find 6 Tagw. 49 Der. lud: 
eigen: : Das gefammte Anweſen it auf 1750 fl. 
geſchaͤtzt. 

Kaufsliebhaber werben hierzu mit dem Anz 
hange-worgeladen, daß die Kaufs⸗Anbote von 
den Glaͤubigern ratificirt werden muͤßen, und 
daß fid) Auswärtige über Vermdgen nad Leu⸗ 
vn: auszumeifen haben, 

Den 16. November 1825, 

J EERENN 
In legaler Verhinderung des K. Landrichters. 
— — L Afeffor. 





Das erbrechtbare Halbe Hofögut des Jacob 
Weiz ho fer, Schufterbauers zu Vordorf, wird 
auf wiederholten Antrag der Gläubiger: zum 
dritten Male dem dffentlichen Verkaufe im 


RER m 7 S 


rn de 


(3) 2. 
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Steigerung Mege untergeſtellt, weil auf bie 
Ausbietungen von 227. Deceniber v. Id / und 28, 
Aprilel. J. ein aanehmt arw — ſich nicht 
meldete. EV | 
Den Weerfeigchugen: Zerihin: if auf: 
Mondtag- ben Tgten Deeemberul. J. 
anberaummt, wozu jeder lzahlungs- and beſitz⸗ 
faͤhtge Kaufeluſtige an den Goricht bfitz vorgela⸗ 
den wlid; wo ihm alich naͤhete Aufſchluͤſſe uͤber 
das Verbaufs⸗· Objertd auf⸗ ee — 
werden! a at 7 
Den 24. Septeniber agzs. Ni: Y e 
Graͤflw. Werdrem'fdies — — 


gerichtlten Elaſſer Hai mang 
unweit Burgbhauſen ing, ‚Unterdonaußseijge 


Yichhern, Batrimpnigt; Richter, J 


“uni? 





Vorladungen und Edictal⸗ 
| Citationen. — 
Dei König, mieten und: Sutesih 


Emanuel Graf! Fugger) hat, win -die,"aäf 
der mit gutsherrlicher Gerichtsbaͤrkoit verſehe⸗ 


I nen Herrſchaft Zinneberg ſanmt Mattenhofen, 


haftenden Schulden kennen zu lernen, nad). 


25.1 des Eianfuͤhrungsgeſetzes zumn Hypothe⸗ 
kengeſetze und zur. Prioritãtsotdiung ‚Som 
Juny »1822 "un Edietalladung — 
Glaͤubiger gebethen. 3540 


In Folge deſſen werden. hlermit Sie gedadhs 


ten Gläubiger, ſo ferne fie ſich bisher noch 
I nicht „bey dem dießortigen Argisgerichrlichen 


Hypothelenamte gemeldet hahen,.. oder ſo ferne 
äber ihre Anfpräche keine Wergkiihes bey dem 
hiefigen Gerichte "vorgelegt find, aufgerufen, 


die Forderungen biunen drey Momasen vom 
Tage der erſten Einruͤckung dieler Edictalladuug 
im. die, oͤffentlichen Blätter. anzumelden, mit, 
= dem -Anhange daß die Werfdunmung: den reys 
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mpuatlicheh Friſt den Ausſchluß der Hypothek⸗ 
Rechte auf die bezeichnete Herrſchaft Zinneborg 
und Mattenhofen⸗ deren Veraͤußerung im Werke 
iſt, zur Folge hat, und nur mehr das in 929. 
Ab ſatz 2. des — — — Recht 
—— iſt. J — 
Den 4, November 1825, 1. . ©" ’ 
PER Fe u. Stabtgericht —** 
u Berng roiſ Diretts 
DEREN Bauer. 


(5) 2 


sun Der — ige, ——— — — 
Vohann Strehuber hat, um die auf feiner, 
voms Schneiden Johann Zih ck lein:: den :@g. 
Eeoptemben 181% erfüuften Behauſung Nr. 156%: 
im. den Schaͤflergaſſen K/B OB! Ei 1484 Yafk 
tenden Hypothefforderungen kennen zu lernen, E 
nach 6. 14. bes. Eiufuͤhrungs⸗Geſetzes zum a, 
Hypothelen = Gefege und zur⸗ Prioritaͤts » Ords ; 
nung‘bom' 4. Juny 1822, um — 
der Hypothekglaͤubiger gebeten. 
Dieſer Bitte gemnaͤß, "werden hiermit alle 
diejenigen, welche auf die oben bezeichnete Bert 
haufang Hopothelarauſpruͤche machen, aufge Wi n 
enfen; ihre Forderungen binuen dDrey Mona; 
kemcdom;, Tage) Der erfteir: Einruͤckimg dleſer 
Ladwig indie sbffemtlichemi Wlä hen mitet dA 
Rechtsuachtheiler des  Ausihlüffes-ihrer Hypo⸗ 
thefrechte auf bie beſagte Behauſung anzumel⸗ 
ben, mit dent: Auhange daß den zu Str char 
b ea, im Verhaͤlt niffe als arſ⸗ pruͤnglichem Schuld: 
ner, ſtehenden Glaͤcbagern Die aus. dentoſtim⸗ 
gen Dei ER Gefehessg.ug ſtieſ⸗ 
fenden Rechte verbehalten bleiben zsings! © 
Den Hi Mwernben 18251 ° 141 gi 
8. —— u.Stadtgericht Mäncen. 
Er Be >01 07 1217:7 7 3 :9087 9] 772.0 orec u 

(8) 21 SB A a Waren 


235 


salainionıme 
— — — 
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Der koͤnigl. Kämmerer und Gutäbefieri Jos 
EI feph: Fteyherr von Rufftin hat, an. dieranf . 
2 ven mit gutsherrlicher Gerichtsbarkeit verſehenen 
andguͤtern und Sitzen Weyhern Elß ol z⸗ 
Fried, Nanhofen, Thatın, Dttering 
a und Permering haftenden Schulden kennen 
zus lernen, nach h. 14. bes Einfuͤhrungs-⸗ Geſe⸗ 
tzes · ju dem Hypotheken ⸗Geſetze! und der Prio⸗ 
r ats-Ordnung vom 1. Inny 4822 umi@dictal Ci⸗ 
atlon der hierbey intereſſirten Glaͤubſget gebeten. 
Dieeſelben werden ſohin, in fo’ feine ſie nicht 
ſchon in der Zwiſchenzeit ſich angemeldet haben, 
= tr Anmeldung ihrer- Forderungen binnen die y 
FE MonAten: vom Tape der after Eintuͤckung 
dieſer Edictal⸗Ladung in die! dffentlichem Blaͤt⸗ 
ter ah, unter dem Rechlenachtheile? des Aus⸗ 
ſchluſſes ihrer Hypothekrechte auf bie benannten 
Güter aufgefordert, wobey den Glaͤubigern, zu 
welchen der. Heut Gursbefiger im Verhaͤltniſſe 
als urfpränglicher Schuföner fbehr; die Beſtim⸗ 
mungen des Einfuͤhrungs-Geſetzes · h. hl vorbe⸗ 
halten bleiben.“ Den 14, Noveniber 1326. 
K. B. Kreide u. Stadtgericht Manſchen. 
v. Werngraf, Director. 2 - \" 
ÖJ li, SI 
F — LS rag 
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2 Edarespäufen 


Das unterzeichnete Gericht hat in deni Schul⸗ 
Idenweſen des Dionys Hangl, geweſten Pfar⸗ 
* rexs in Velden, auf Antrag: der Gläubiger: durch 
23 Ensfchließung vom 9 se Anis 

verſalcencuns erlannt. —A 
4 Es werden daher die gefegfißen —B 

ni rt is 

J a Amnmeldung⸗ der Fowermngen und de⸗ 
ren gehdrigen Nachweiſung Auf Doh— 
nerstag den 29ten. December h. J. 

mn pe Mopbringung der .Einreoen gegen. die 
nn Forderimgeh "anf ans 

ag ben dat eu Faser 1826; 

Bi ai Schlußverhandlung, und zwar füß die 





Replif auf Dienstag dbeuzsren gehe "ten Urfumden, wozu ſich die Hofrath von Pel⸗ 


I 902 






ruax, und fir: ‚die Dupli anf Mittwoch * 
den 15ten März koͤnftigen Jahres, : 


jedesmal Morgeng 9 1 Uhr feftgefeht, und hierzu 6% 
KRmymtliche unhe kanntẽ Gläubiger. des Gemein: 197 
Schuldners ‚hiermit Öffentlich unter dem Rechte: N 
nachtheile vorgeladen, daf, dns Nichterlcheinen 
am erſten Edicistage die ———— der For: h 
derung von der gegenwärfigen Concurs⸗ Mafi a, J 
das, Nichterſcheinen ‚am ‚den Alduigen Edictstagen 
aber ‚die Hnstlishung, mit. ‚den, gu * denſelben En 
vorzunehmenden ‚Handlungen zur. olge hat. E 
Zugleich werben Diejenigen, ‚welche irgend 4 
etwas von dem Bermudgen.des Gemeihſchuldners 
in: Handen haben eh Vermeiduug des noch⸗ 
Hialigeit Elfatzes aufgefordert, ſolches unter Bor: B 
behalt ihrer Mechte, bey Gericht zu übsrgeben. 
v + Den:4t. ‚November‘ :4825. 
8.2. Kreise u. Stadtgeriht Landshut. 
In legaler Abwefenheit des K. Directors, 
TE > 1) 52055 Scheich: 
4 um — in IB ; 
„ „Man, zur Berſchtigung der Harieliſchen Ruͤck⸗ 8— 
ſtaͤnde des Jofeph Edart, von Beuerbad und PR 
Verforgung feiner- beyben blööfinnigen Bruͤder 
zweck dienliche Mittel, zw finden, iſt vor Allem eine — 
ueberſicht ſeines Schuldenſtandes nothwendig. in 
Man hat’ dahet zür ‚Bihtdfrung der Forde Pi 
rungen auf Mondtag ‚Den. arten Decem: EN 
ber I. 3. Vormittags 9-Uhr eine Commiffion FF 
angeordnet, ‚wozu ſaͤmmtliche ſowohl bekannte, 
als unbekaumte Glaubig de enhincder in’ eigner 
Perſon, odet durch geyhri — vor⸗ * 
geladen werden. „Des hobenber 1925: M 


Km Bayer. Bandgericht Laͤndsberg. J 
Luzzenberger, Landrichter. 





































Amort iſations⸗ Decret. N 
Die im nachftehenden Verzeichniffe anfgefüpr- W 
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„ let'ſchen Erben, als Eigenthiimer Tegitiinirten, 
find zu Verluſt gegangen. Auf Geſuch der ers 
A wähnten Erben, wird ſowik der unbefannte In⸗ 
8 haber der Urkunden aufgefordert, diefelbe Bits 
nen fechd Monaten son Zeit gegemvärtiger Ein⸗ 
ruͤckung -hierosts sorzuneifen, außerdem die 
i Documente für kraftids erklärt wirden. 

| I Werzeldnig 


Bd ver Urkunden, welche zu Verluft gegangen fint: 
I. Zinszahlamts » Capital zu Ag, 
Fa Nro. 2021. pr. 50 fl. Zinszeir 25. Jaͤnner. 
a) Shlicatlon Sr. Churfürftlidyen Durchlaucht 
Ha: Herzogs Wilhelm V. von Bayern, 
som 25, Jaͤnner 1505, Pc 4000 fl. auf 
Hans Georg Weſtacher lautend, Aus 
1. 1 ee 
b) Exrboertheilungs Libell som 13. Aptil 1745 
wegen des Webergangs dieſer 50 fl. von 
der Frau von. Rampekh auf Maria 
Barbara Fräulein von Rampekb;, _ 
c) Transport vom 27.Nuguft 1641 pr. 1000fl. 
bed Ernft Huubertpfund an Sufanna 
Hundertpfund. _ u 
J 11. Zinszahlamts-Capital zu äPro⸗ 
cent Nro.2922 pr. 400fl. Zins zeit 21.Nprik 
a) Obligation Sr. Churfuͤrſtl. Durchlaucht 
' Herzogs Mar Emanuei von Bayern vom 
21. April 1684 pr. 9000 fl» auf das Klo⸗ 
fer Benedietbeuern lautend, Antheil 409fl. 
b) Transport vom 29. May 1716 pr. 2500fl. 
"der Johannavon Gugler au Frau son 
Rampekh, Antheil 400 fl. 3 
4 0) vide J. b. — — 
A U. Zins zahlamts-Capital zu Ag 
ANTO. 2923 pr. 100fl, Zinszeit 15. Jung, 
HM a) Shligation Sen fürftl. Durchlaucht Hrn. 
A Herzogs Mar Emanuel, "vom 13. Jay 
A 170% pr. 306 fl: auf Franz Jac que mont 
> lautend, Antheil 100 fl. 
b) Xheilungs »Libell vom 10. May 1734 we⸗ 
E; gen des Uebergangs von 300 fl. auf Jof. 
; Anton Rampekh's Rinder, Antheil 100f. 
} \ -e) vid I. b. — 2 * 


4 








904 


IV. Zinszahlamts » Capital zu 4 

Nros 202% pr» 100fl. Zindzeit 1. July. 

„a) Obligation Sr. Churfuͤrſtl. Durchlaucht Hrı 

Herzogs Max J. von Bayern vom 1. Jul 

1599 pr. 4000 fl. auf Martin de Fre 
nelli lautend, Antheil 160 fl. 

b) Zransport des Joſ. Mathias Kammer 
loher vom 8. Febr. 1707. pr. 160 fl. aı 
Johanna Gugler. 

.n.@) vid. I. B. 

V. Zinszahlamts = Capital zu & 
Nro. 2925 pr. 500fl. Zinszeit 25. Auguſt 
a) DObligation Sr. Churfuͤrſtl. Durchlaucht Hrn 
or..1 Derzog Mar I. von Bayern, vom. 25. Au 

guſt 1623 pr.’ 5000 fl. auf das Klofte 
Niederfchbnenfeldt lautend, Antheil 500ofl 

b) Erbvertheilungs-Inftrument vom 29. Mat 
1716, wegen des Uebergangs diefer 500fl. 
von Fran Johanna Gugler an Maric 
Barbara Rampekh. 

0) vid. J. h. 
‚VI: Zinszahlamts-Capital zu 48 
Nro. 2926 pr. 400 fl. Zinszeit 15. Octob. 
a) Obligation Sr. Churfuͤrſtl. Durchlaucht Hrn. 
Herzogs Marl won Bayern vom 30. Jaͤn⸗ 
ner 1029 pr. 3200 fl! auf Frau Renata 
von Zdrring zu Seefeld lautend, An: 
theil 400 fl. 
* b) vid. V. h. I. h. 


- WI, Zins zahlamts⸗Capital zu 481 

Nro. 2927 pr. 500 fl. Zins zeit 1. Non. 
a) Obligation Sr. Churfürftl. Durchlaucht Hrn. 
n. + Herzogs Mar J. von Bayern vom 31. März. 

1630 pr.1100fl. auf Ehriftoph Loderers 

3 “Wittwe und Erben lautend, Antheil 500fl. 
b) vid. V.b. L:b. 

Den 11.Novenfber 1825. - | 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 

v. &erngroß, Director, 
(3) % — ee 3 Hoͤlzl. 


(Nebſt einer Beylage, bie Scrannen » Anzeigen betreffend.) 








won. 
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Bayerifhes hi 
genzbrattj 


Sfarkreis, 


XLIX. Stuͤck. Muͤnchen, den 7) December: 1825, 


Königliches Cabinets Meſcript. 


(Die unmittelbare Eingabe von Bittfhriften an 

5 das Köntglihe Cabinet betreffend.) 
Ludwig, 

don Gottes Gnaden, König von Bayern. 


&; wenig Wir Unfern Tieben und getreuen 
Untertjanen den Recurs an Unfere Perſon 
ih gerechten Klagen, oder zu Unferer König: 
lichen Gnade, erfchweren oder verfagen wollen; 
fo häufen fih dennoch die Bitrfchriften, Vor— 
ftellungen und Befchwerden bey Unferem Ga: 
binete, welche entweder nach dem Geſchaͤfts⸗Or⸗ 
ganismus fich nicht dahin eignen, zu eiher Ents 
fcheidung nicht vorbereitet, oder fonft mangel: 
haft, unverftändlich, oder gar unleſerlich verfaßt 
find — auf eine Weife, daß Wir, da. hierdurch 
nur machtheilige und unnbthige Verzdgerungen 
für die Bittſtellenden felbjt entftchen, fo. wie Uns 
fer Eabiner mit einem zum Theil Äberfläßigen 
Einlaufe belaftet wird, auch Unfere höhere 
Regentenforge bey ſolchem Andrange von Bitte 
fchriften in der den wichtigeren Gegenſtaͤnden 
der Staatöverwaltung zu widmenden Aufmerks 


famfeit, in der Folge ſelbſt zum Nachtheile d des 


Gemeinwohles, unterbrochen werben; koͤnnte, — 
zu. befehlen Uns veranlaft fehen, daß die inf 


‚den früheren Verordnungen vom 20. May 1801 F 
‚(Regierungsblatt vom Jahre 1801, St. XXILE 


©. 352. u. f, w,) namentlich von Ziffer: 1—7 


einſchließlich; dann vom 22, Dctober. 1808 (Re: 


gierungsblatt vom Jahre 1808, St. ‚LAIY. € 
2581). und endlich in jener. vom 25. .April, 1811 i 
(Neggsbl. vom Fahre 1811, St, XX VIII. 
557) und zwar dieſe ihrem ganzen uhattel 
nach enthaltenen Beſtimmungen in Erinnerung 
gebracht, und Unfere Unterthänen zur genauen 
Beobachtung it neuerdings duſaeſordert 


werben, 


Wir befehlen daher: 

1) Sollen die geeigneten Mittkelſtellen niemals 
übergangen, und alle Gefüche und Vorſtel⸗ * 
lungen, welche zum Gutachten und zur Ent- 
fheidung derfelben geeignet: find, unfeldft 
eingereicht werden, indem fonft'die Schrei⸗ 
bereyen unnuͤtz vervielfältiger, und der or- 
dentliche Geſchaͤftsgang geftdrt wird, 


2) Nur.dann, wenn, der. Bittende. in den vor: 


geſchriebenen Inſtanzen feinen Zweck niche f 
(6) 





— 


erreichen Fonmte, oder mit Grund glaubt, 
verletzt zu feyn; oder wenn der Gegenjtand 
feiner Bitte nach deffen Natur, Unferer 
befondern Entſcheidu 
Vorſtellung, an Unſ e Perſon gerichtet, 
im Cabinete unmittelbar abgegeben wers 
ben duͤrfen, und Berädfihtigung finden; 
jedoch muͤſſen, wenu von der Unters oder 
Mittelſtelle in der vorzubringenden Sache 
bereits Entſchließungen vorlaͤgen, dieſelben, 
oder die Vorſtellung, durch welche eine 


Entſchließung vergebens nachgeſucht worden 


iſt, als Belege angefuͤhrt werden. 


3) Bittſchriften um Dienſtesſtellen, welche ohne⸗ 


hin nie ohne das erholte Gutachten der ge⸗ 
eigneten Behoͤrde vergeben werden, find 
" ummitrelbat bey dieſer elnzurelchen, und 
ſie iſt verbunden, alle Competenten bey 
Erſtattung des Antrages über die Beſetzung 
der Stelle bem Miniſterium bekannt zu 
machen, welches dantı, im Falle dleſelbe 


nothwendig wird, ah un 8 den geeigneten 
Auntrag zu ftellen hat. 


Unbeſtimmte Gefuche, unleferliche oder ums 
verjtändfiche Eingaben und Veſchwerden 
werden unbeachtet bey Seite gelegt, und 
Am das Cabinets s Journal nicht einges 
tragen. 


unterliegt, foll die- 


’ 


unmittelbar. an Unfere Perfon gerichter 
werden. 


D) Ganz Iweckwidrig iſt es auch, wenn Dt: % 


teude mit. Koſteuaufwand, und mit Vers N 
fdummiß ihrer Gefchäfte oder Gewerbe, ihre & 


Eingaben perfonlich überreichen, und auf © 


Unfern Cabinets-Beſchluß warten wollen; 1% 
indem Wir auf eine jede Vorftellung uns P% 
geſaͤumt die geeignete Entfchließung ertheilen. EX 


8) Mir verfehen Uns dabey zu den bffentli« h 


hen Sachwaltern, daß fie es für einen $ 
würdigen Theil ihres adhtungswerthen Be: 
zufes halten werden, den Armen und Bes 


drängten mit Sachkenntniß zu Teiten und 
‚zu unterflägen, und ihm bie,nbthigen Bor: 


träge mit rücfichtslofer Bereitwiligfeit zu BE 


| verfaſſen; fo, wie Wir denn auch insbe⸗ 
ſondere zu Unfern Königlichen Stellen und E% 

Behdrden dad Vertrauen hegen, daß fie. 5 
ihrer Seitz ebenfalls die an fie gebrachten FF 


Eingaben it, ,pflihtmäßiger Beforderung 


erledigen werden, Sollte indeffen, gegen 
Unſere Erwartung, von benfelben ben 


Bittſtellenden die noͤthlge Unterftägung er: 
ſchwert oder verfagt werben, fo. bleibt die- 
fen im ſolchen Filen die unmittelbare Ver 
rufung an Unfere Perfon Ren, vorbe⸗ 
halten. 


) Eingaben wegen Gegenfiinden, worüber bee Dieſe Umfere WVerfügung fol zu Jeder⸗ 
reits nach vorgaͤngiger Würdigung eine ente manns Wiſſeuſchaft und Nachachtung durch das 
ſcheidende Berfügung von Unsd.erlaffen wors Regierungsblatt und burd die Kreid-Ym; 
‚ den.ifl, ſo wie Recurſe in Sachen, welche .gelligenzblätter bekannt’ gemacht iverden, 
tu den geſetzlichen JIuſtanzen bereits rechtös — München den 25. Noveinber 1825. 
Eräftig abgenrtgeilt worden, eignen ſich Ludwig. 
= eben .fo wenig zu Unferm Eabinere. %u Auf alerhöchften Wefehl, 
1 6) In bloßen Gnadenifache "jedoch darf dus Kin. Staatemini.. Mad tun. 
I. ferner, wie bisher ublich wär, das Geſuch ſerium des Junern.. 
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(Die Erlebiaing der Pfarrey Winch; betreffend.) 


Am Namen Seiner: Majeftät: des Königs. 

Durd) die Verſetzung des leiten Veſitzers, iſt 
die Pfarrey Buch am En in Erledigung 
gelommen, 

Sie liegt in der erbifeööftichen Dideefe Muͤn⸗ 
chen » Freyfing, im Decanate Dorfen, und im 
Königl. Landgerichte Landshut. 

In einem Umfange von vier Stunden emts 
hält felbe drey Fillalen, eine Capelle, eine 


Schule und 692 Seelen, bie der Pfarrer. mit 


einem Hilfspriefter verfieht. 


Das Einkommen des Pfarrers Seflchet nah ; 


der geprüften :Zaffion in 1478 fi 22 fr, Ldl. 
Die Ausgaben betragen 392 fl. 20 ir ı1dl. 


Unter diefen find jedoch weder die aprocen- 
tigen Zinfen eines noch 1998 fl. 5 fr. Adl. betras 
genden Bauanöfig:Eapitald , noch die mit sofl. : 


jährlich zu entrichtenden: Ausſitzfriſten begriffen, 
welche daher noch dazu zu ſchlagen ſind. 
Muͤnchen den 24, Rovember 1828. 
KönBayer.Regierung des Ifarfreifes, 
‚Kammer ded Innern. 
. n * Widder, Praͤſident. ven 
n— v. ee — 
si x hard Ir Acc. 
— — Bi 


ein Majeftät de ber Kbonig haben take 
E möge unterm: 14: Mother: d. Jo erlaſſenen als 
lerhochſten  Curfchliefung den Expeditor det: K. 
Kreis⸗ und Stadtgetichts zur München, Georg 
Wolfl, nach: zuruͤckgelegtenn roten Lebensjahre 
mit Belaſſung ſeines Geſammte⸗Geldgehaltes 
des Titels und der Functivus⸗Zeichen, feiner ger 
ſtellten Bit te entſpretheud, in den Ruheſtand zu 
verſetzen, demſelben Die wohlverdiente Zufrie⸗ 
denheit uns feinen durch lange Jahre. tren ges 
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leiſteten Dienften zu bezeigen, und die hierdurch 
am bem.Kreids imb Stadtgerichte in. München 
erledigte Erpeditorß- Stelle dem Regiftrator des 
Kön. Kreids und’ Stadtgerichtd zu Megensburg, 
Karl Friedrih Xradler, zu verleihen geruht. 
SeineKbniglide Majeftärt haben am 
80. November d. J. die Pfarrey Au, Königl, 
Landgerichts Mühldorf, dem Ercapuziner Georg 
Neumapyer, Erpofitud zu Waldhaufen, Kdn. 
Laudgerichts Troftberg allergnädigft verlichen. 





eg Belanntmahungen. 





cal Erledlgung der vereinigten Reltter € ter 
-manns Pillunghe md Priefter» Bru: 
-berfhaftss Beneficken In "> Stadt Waſ⸗ 
ſerburg betreffend.) 
Durch den Tod des letzten Beſitzers Jacob 
Hueber find die obenbenannten Deneficien ı ers 


"Teblget worden. 


Diefelben Tiegen m Er blothume Muͤnchen 
ud Freyſing, im Wahldecanate, in der Pfar- 
rey und im Koͤnigl. Landgerichte Waſſerburg. 
v  « Der jeweilige Beneficiat hat nebft einigen 
‚Berrichtungen ald Corporis Chriſti⸗Bruderſchafts⸗ 
‚und Eti Anna, oder Pillung hs Benefitiat wer: 
chentlich 4 geftiftete Meſſen zu leſen⸗ und bie 
befondere Verbindlichkeit, der Stadtpfarrey Aus⸗ 
hilfe in der Seekforge zu leiften. .; 

‚Die Menten beſtehen ohne. Einrechmuird, der 
wochentlichen drey Freyure ſſen and Geld und: zu 
Geld ——— Bezůgen in 
Vν 5° Abs fl. bo lr. I. 
RR N 
‚Tıpsprsdl PEN I Ce YE 
mehfisseimenn: incjöhrlichen: 20 fi: Friſten mit den 
Vatere ſſeraten — — 
"ad 300 = > 

(66°) 
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Die Berserber um dieſe Weneficien haben 
hre gehdrig belegten Gefuche binnen dre y Wos 
ben hierorts zu uͤberreichen. 
Den 26. November 1825: 
Magiftrat der Stadt Wafferburg. 
t Winkler; en 
Eeiferee. Stſchr. 





€. our® J 
der Bayerifchen- Steatögapiere, 
Augsburg den 1. December 1825._  — 








detto unverzindl.ä fl.10 
detto detto Afl-2 
‚detto.. detto afl.a 


Staata⸗ Papieren Briefe-] Geld. 

J —N—— —— 
7— m. Coup. ä 43 Us .938. — 
o „Busen ⸗ 
Pr Ichen 4533 1024 TE 
Lott. Looſe E·Ma 43 104] — 
detto — „2Qmt. ver — 
— 





Berkeigerungen 5 
"Der Ziegelſtadel des Ds Kramer Gens Deis 


i handene Ziegelwaare wird am Mondtag den 
StenDecember 8,3. Vormittags 11 Uhr 
S: im Wirthshauſe zu Morenweiß, im Mege der 
Erxerutlon verſteigert, wozu hlermit Kaufsluſtige 
eingeladen werden. 

Den 3. November 18285. 
— Bayen Landgericht Dr ud 


" (3) 5 KifcherzBandrichter. 
* FRE SE vr a rn Hr D, 


Die bffentlice: BVerfleigerung des NRachlafı 
ſes des zu Haufen bey Geltenbürf verſtorbe⸗ 
nen, Pfarrers Joſeph Wendlberger, bes 
ſtehend aus ‚einer goldenen Rapetier⸗ umd zwey 
ſbergen Uhren, aus eitten, :im: guten Staude 
= befindlichen Forteplano, einer Bibllothek don 


— — — 
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einlgen hundert Bänden, melſt theologiſchen Ju⸗ 
halts, und wornmter einige Elaſſiler euthalien 
And, aus Kleiduugsſtuͤcken, gewöhnlichen Haus 
„einrichtung »ı auß.. Getreid von heuriger Erndte, 
Stroh und Heu, fol am Dienstagben2Tten 
Detember 9.9 VBornittagd BUhr zu. Hausf 
«fer RG dieß Geridytd beginnen, und allenz 
fallö die folgenden Tage fortgefetst werben, won} 
zu man hiermit Kaufsluſtige einfadet: 7 - | 
» Den 24 Nonember 1825. 3 3.° 27009 
.Khnigk Bayer. Landgericht Drud. ! 
o: 1. BIER, — tirni⸗ 





aid ‚ber Gläubiger: wird daR Anz 

weſen; des Dieuys Prielers: Sandmalr im‘ 
Untermettenbach ;, am. Mit woch den 14 teır 
Detchiber Rachmittags von 2 — 5 hr 
in: dem: Landgerichts »Locale an den Meiftbiereu 

den gerichtlich verkaufte 0 ; 

Zu diefem. Anwefen- —— außer einen 

hölzernen mit Stroh gedeckten Wehnbanfefamme 
aigebauter Pferdſtallnng, einem hölzernen, mit 
Stroh gedeckten Stadel ſammt Rindſtalle und ei 
nem gemanerten Keller, ein Garten zu 20 Dec 
ein Weiherzu. 5 Dee» BbrXogm. 66 Dec. Aecker 
Magw. E⁊ Dec. Wiefen und 3 Tagw. 47 Dec 
Bolz. Es iſt Jum ·Abn. Lomhger chee und Rem 
amte Pfaͤffehofen gerichtöber, und zum Gor 
tes hauſe Unterwetteubach erbrechtig. 

min Abgaben. Tuhen darauf zum. Kon. Ment 
‚ante fl 5. 7 hl: Scharwerkgeld und Metzen 
:Bohtenhaker; zur: Kirche Untermẽettenbuch 18% 
Lauidemium, 38 kr.4 hl.Stift, SR; 156) 55 
Wachs⸗Guͤlt und 1Mtz. 3 Vrl. 8, 5 Sechzehut 
-Hauftdrner zur Marits lammer Geifenfeld, 7. 
43 Ir. KH. Wieſen⸗ Giltr· ¶ Untet dem Mieſen und 
Hijlz⸗ Gruͤnden find: 6 Tagw. 49 Dec. dudeigen 
Dad gefammte Auweſen iſt auf 1760 fl. geſchaͤtzt 


TRIER 
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y Kaufsliebhaber werben hierzu mit dem An⸗ 


Jhange vorgeladeh ;. daß die Kaufe Anbote von 


Iden Gläubigern,. ratificirt werde ‚muß, und 

daß ſich Aubwrtige uͤber Vermdgen AR, Leu⸗ 

mund quẽ zuweſen haben. 
Den 16. November 1825. 


aRdn.Baper. Boydgsrihspfaffenhofsn 


Sn — Verhinderung des K en 
6) 3 Stadelmann, J, Aſeſor 





Das abrechthate halbe Hofcon — 
W e izhofer, Squfterbauers zu Borberf, wird 
lauf wiederholten Witrag der, Gläubigen > zum 
hdritten Male dem... difenslichen. Verlaufe im 
a Steigerungs ; s Wege antergeftellt, ‚weil -guf, die 
A Ausbietungen vom 22. Desember v. 3, und 28. 
J April I. Ir ein annehmbarer Kaͤufer nicht 
meldete. TER 
— D Perfeigerungs- Rerip, ft au; >. 

Mondta o den 19:24. Dat emiber ES. 
A enberaumt, wozn feder - hzahlinigs⸗ und „bei 
4 fähtde Kaufsluſtige an den Gerichtoͤſitz vörgela⸗ 
eur wird, Au hm auch nähere Aufſchluͤſſe über 
— — 
werhen. Den 24. September: ERBE: 5. 
Graft. v. —— —*— 


ei — a! — —— NE 


un; 
z un veit 
8Alhhorr tere. 





21: Borbadungen und Ediotal⸗ 
or en ae d8ar nn: 


Das unterferggtgr pi Bene hpeike und 
Einer „ Hat, in dem Schuldenweſen des 


aͤſchers Paul Bi, la ß, durch Entſchließuug vom 
26. Zuly d. Irs. den Univerſal⸗Concurs erkannt. 


— ‚werben, haben; bie geſetzlichen Edictetage, 


eidg 23 


— 
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: Bei zu Anmeldung, Der. Forderungen und ‚deren 
£ 43% gehbrigen Mochweiſung auf Dienstag 
.. „den Teen, Derember’! — 
BL; zur Borbringung. der. Elüreben, gegen bie 
angemeldeten Fördernngeit reg erö: 
rag den 26ten Jaͤnner 16263 
2 2. zus; Echluß Verhandlung Auf Sans: 
mi ıgag den 2sten Fe br uag, und zwar für 
die Replik bie den Fi ten DM Arriy einfchlie: 
a, a ie per 
März einfließen 
jedesmal Mörgens 9 Uhr feftgefetzti, "und hlorzu 
ammtliche unbekaunte Gfänbiger des Gemein? 
ſchulbnerb⸗ hiernit· entfich; "Anne dem Rechts. 
MNachthefle vorgeladen dig das’ Nichterſcheinen 
‘are EHER — —⏑⏑—— ——— Fori 
dering von der gegenwaͤrtigen Ebneutsmaſſe; 
das Nichterſcheinen an den Ubrigen Edictstagen 
aber, die scene den an denſelben 
vorzunehmendenꝰ Mandlangen Yun’ Folge hat. 
& Zugleich · werden diejeirigert,, Welche irgend 
etwas von! dent regen des: Weme inſchuld⸗ 
ners in Handen Haben’, bay! Vermoidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vordehall ihrer Möchte bey Sertcht zu übergeben. 
Den 2 Nobember 15 Ü +: 
* WRreis- n.Stadtgeriht Munchben. 
—— Diregtygau7 


air, ; ende 


I. ut. Bu 

Das —5 vapen greie⸗ und 
Stadtgericht , hat in dem, Schulbemivefen. | des 
Hauhehert Max Bann, in dolge des nun⸗ 
mehr beftätigten Vergleiches von 6. Yrly d. 3 
durch Eůtſchliegung vom eungen, den —* 
verſal⸗Eoncurt brkaunt. 

» EB. — daher d die gefeglihen ierstage, 
ni 


ER a ade 


* 
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I. zur Ammeldüng der Forderungen und! deren 
gehbtĩgen· Nachwe iſung auf en 
den A2Tten, December I. Irs. 


1. zur Vorbringung der Einreden ge en, 
— —— auf Donne * 
har dem 26 


ten Jaͤuner 1826. 
zur Schlußverhandlung auf Samstag 
‚. ben 25ten Februar, und ee für 
die Replik Biber Tıten- Dkr, € 
7 "feier, und Für die Duplik bis, zu dem 
4Qs ten Mrz ‚1820 einfchliepig ;,- 
jedesmal, Morgens 0 Ahr feſtgeſeht, und hlet⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Ge⸗ 
meinſchuldners hiermit diſentlich unter deni Rechts · 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edietaͤtage die Aueſchließung den Zors 
derungen ‚now. bey gegenwaͤrtigen Concursmaſſe⸗ 
das; Nichterfcheinen, an den übrigen. Fdietötagen 
aber , die Ausſchließung mit den au denfelben 
vorzumehmenden Handlungen, zur Folge hat. 
Zugleich werben. diejenigen, welche irgend 
etiwad wow dam Weramdgen des, Gemeinſchuld⸗ 
nerö in Hauden haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. 
Den 22. November 1825," : 
R.B.Kreidem, Staptgerict: Minden. 
v. Ögrngroß,. Directer. ;.. > 
@). 1. “3.2 12h — — Bauen, 
Das unter zelchnett Gericht hat in dem Schul⸗ 
denweſen des Dionys Hangl, geweſten Pfars 
rers in Velden, auf Antrag der Gläubiger durch 
Eutſchließung vom 9. Septeniber u: ben‘ Unis 
verfafeoncnts erkannt. * 


— — toörden bahrt die gefegichene —* 

M i 

1. Anne der. Forderungen . und des 
v. kung —8* ** Dons 
nerstag den Wren December h. FJ.; 


. zur Vorbringung der Einrebeu gegen die . 


angemeldeten Forderungen auf . Sams⸗ 
* den 28ten Jaͤnner * * 


or, 


um -Siten Zäuner 186 
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Bug zur Shlußverhandlung, und zwar filr die 
Meplik auf Dienstag den 2Bter Feb⸗ 
guar, und für die D Puplit auf Rittwag 
‚ben 15ten März fi nftigen Jahres, 


jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß’ das Nichterfcheinen 
am erften! Edietstage bie Ausſchließung der For⸗ 
derung vonder 'gegentöärtigen Eoncutd » Maffa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edietötagen 
aber. die Ausſchließung mit den an bdenfelben 
vorzuhehttienden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden biejeirtgeit, welche irgend 
etwaß von dem Wermbgei'des Gemeinſchuldners 
in Handen haben "ben Vermeiduug bes noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 11. November 1825. _ _ 
KB Krels!in. Stabtzericht Laudshut. 


‚Sp legaler· Mbwefentyeisi des iR, Direeto 
Fr Schle ich . — 
— 8Irq«. 
Die dawch Decret vom 6October d. J. in 
der Gantſache bes Johann Feſtne r Vieh⸗ 
haͤndlers Non Reieſtift. geſchehene Ausicreibung 
des Edictstage, wird dahin berichtiger, daß zur 
Schlichoerhandlung auf Pen 16 ten Jan ner 
1826, und ‚zwar filr die ‚Öegenerinnerung. bis 
einfhließig, und 
zur Schloßeriunerimg bis zum a6ten'Fe bs 
ruar 1826 eintehfinhige em Termin anbe⸗ 
saumt ift. 
CHR — — — — — ——— — 
bntzl Baher. kandgericht Fr it 
5 fi Grofch, Landrichter. 


I: 0439 AU ee MAR 


Ali 


Dae anterfertigte Krit kamdhencht har in 
dem Schuldenweſen bed verſtorbenen Aebann 





Dinitizar Ihı 
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Schuhmann, Bauers zn Kienoden, anfı Ans 
trag der Gläubiger, unterm 181%. Ns: —— 
dffnung 'der Gant erkanut, 
Es werden daher die — edladiahe 
udmlich: 
I. zur Anmeldung der Forderungen. und bes 
ren gehbrigen — auf Monds 
tag den 2ten Jänner 
II. zur Vorbringung der Elnreban — die 
angemeldeten Forderungen a auf Mirtwoc 
den 1ten Februar &. J.; 

ILL zur Schlußverhanblung auf Freyta a ben 
Ztew März. J., und zivar fir die 
Meplit bis —* dtag den 18ten befags 
ten Monats einfchließlih, und für die 
Duplit bi Mondtag den zten er 
k. J. eiuſchließlich 

jedesmal Morgens V Ahr feſtgeſetzt. Sing 
Sämmtliche "Gläubiger des obengenannten 
Schuldners werden daher hiermit dffentfich anter 
dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichte 
erfcheinen am erften Edietstage die Ausſchlie⸗ 
ßung der Forderung von der Hegempärtigeit Gants 


Maſſa, das Nichterfcheinen an den übrigen Edrets⸗ 


tagen aber die Ausſchließung mit den auf dieſtlben 
beftiimnstes Mechtö-Handlungen zur Folge Habe. 
Zugleid werden Diejenigen, welche irgend 
etwas von den Vermoͤgen ded Gemeinſchuld⸗ 
uerd in Handen : haben, bey: Dermeidung bes 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
"Den 20. November 18%. _ 
Königl. Bayer. Landgericht Landshut. 
—2 4" Göoͤtz, Laudrichter. 
9 Die Gebrider Virus und Wolfgang Grad, 
Bicerbauerss Söhne von Feilenbach d. Ger., 
und Soldaten des Kön. Bayer. zweyten Liniens 
Sufanterie: Regiments, fi nd feit dem ruſſ — 
Geldzuge Hermißt. 
Diefelben, oder ihre allenfalls — 
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anbelanuten Erben werben hiermit vorgeladen, 
fi binuen; drey Momaten um ſo gewiſſer 
zu melden ‚al außer deſſen fie als verkchollen ; 
erklaͤrt, und die ſie aus der muͤtterlichen Ver⸗ 
laſſeuſchaft treffenden Antheile, fo wie auch ihr 
fruͤher ausgezelgtes Eltern⸗Vermoͤgen an die 
Inteſtgt ⸗· Erben- gegen Cautiou ausgefolgt: wer⸗ 
den wuͤrde. 11.0) Idn.dıı$ . 
Ta Den 27. Detober 1825. a ‚rt: 
Kinigl, Bayer. Landgericht Mies bach. 
(3) 2. Wie fend, Landrichtet. 





alle — —* 

Nachdem der Sebaſtian Huber, Meßner 
und Schuͤlleht er am helligen VDruͤndl bey Tuͤr⸗ 
tenfeld, welcher In Kldham Königl. Landherichts 
Pfaffenberg in Mallerſtorf gebuͤrtig, mit einer 
‚außergerichtlich gemachten legten MWillenserflä- 
zung :über fein zurüctgelaffenes Vermbgen im 
ledigen Stande hierorts berftorben iſt, und feine 
naͤchſte Verwandte daſelbſt unbekannt find; fo 
werden! ſelbe hiermit vorgeladen, -fih in Zeit 
von fechzig Tagen hierorts zu ſtellen, md 
über ihre naͤchſte Verwandtſchafts⸗Verhaͤltniſſe 
um fo gewiſſer zu legitimiren, als außer dem 
mit diefem Ruͤcklaſſe weiters vechtftiher Ordnung 
uach berfahren werden wuͤrde. * 

Den 27. October 1826. de 
Daron von Gugomoſiſches Prrtrimo: 
nialgericht Tuͤrkenfeld UNter Claſſe, 
Korigt, ‚Landgerichtd Pfaffenberg in Malerftorf. 
ar Gaͤßler, Gericheshaͤlter. 


Amortifations⸗Detret. 
—  ,, 


Die im nachſtehenden Verzeichniſſe aufgeführ- 
sen Utkunden, wozu fidh die Hofrath von Pel: 
let'ſ den Erben, als Eigerthilmer. Tegitimirten,. 
find zu Berluft gegangen, Auf Geſuch der er⸗ 
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2 wähnten Erben, wird: formt der unbekannte Ju⸗ 
aber: der Wrfunden aufgefordert, diefelbe bins 
= nen ſechs Monaten von Zeit gefämvärtigen@ine 
rung, hierorts vorzuweiſen, außerdem die 
Documente — kraftlos erklaͤrt — rel 
nn ° 5 Werzeihni” ar 
= der Urkunden, weilche zu Verluſt — find: 
2 1. Binszahlamts » Eapitaf Til Ag, 
Nro. 2921. pr. 50#- Zihrszeit 24 Fnner. 
Sbligatlon Er. "GhiärftchenDrirjfihche 








Hrn. Herzogs: Wilfelm V. don Bayern, 
vom 25. J 1er. 1505. pr. 4000 fl. auf 
Hand — — er lautend, ‚Ans 
theik 50 fd. a: 0; v. Infl 
.b) ) Ertrag (been: 1 Rue 1245 
wegen des U ange, ‚biefer 50 f.-n F 
der Frau von ampe fh auf Mat 


HR Fräulein von Rampeihß 


c) Transport vom 2. Auguſt 1641 pr: —* 
des Ernſt Hundertp fund au —— 
Hundertpfunud. 


U. 3inszaplamts-Capitalzu A Pros 
cent Nro.2922 pr. 400fl. Zinszeit 21. Ypril. 
a) Obligation Gr. , Churfuͤrſtl. Durhlaucht 
Herzogs Mar Emanuel von Bayern. vom 
‚21. April 1684, pr. 9900 fl. auf das Klos 
ſier Benpbistbeyern lautend, Antheil hoofl. 
b) Transport vom 29. Mp ario pr. 3590fl. 
ber Johanna, vou 6 jugler an Brau von 
: Ramp ebh, Ansheil, ‚400 fl. 
-e) vide Ih. N 
= - au. 3insyahlamts ⸗ Eapital zu 43 
Nro. 2925 yxr. 100.f. Zinszeif, 15. Ju ny . 
Sbüligation Sr. Churfürftl, ſtl. D 
Herzogs Mar Emanuel, vom 13. Juuy 
170% pr. 306 fl. auf Fra Sarguemont 
lautend, Ant et 100 fl. 
Man41734 wer 


b) Zyeilungs «Libell vom 10. 
A u deö ebergang 6 von 3 a auf. Jo 
Im — een V6 Kinder, heil 100fl. 





er 








* —— — — — 
“Reh PR: Bevlage, die Schrannens Inzelgen betreffend.) 





deo 
"IV: Z3inſahlamts⸗Capftal zn 28, 
* 29%. Pu 160 fl. Zius zeit 1. July · 
a) Obligation Sr. Ehurfuͤrſtl. Durchlaucht Hrn. 
Herzogs Ma. von Bayern vom 1. July 
1509 pr. 4000 fl. auf Martin de Fre⸗ 
Se ti Tautend, Antheil 100 fl. - 
b) Transport des Zof. Mathias Kam mer: PR 
a7 nhed er vom. 8. Febt. 170% pr. 160 fi an» 
" Johanna’ Sugten x 
* vid. J. B. 
—*v. Ziaͤzahlamts Tapttal zu 3 
— * 2026 pri: 500fl. Zimsgeit 25. Auguſt. 
2) Ohllgation Sr. Churfuͤrſil. Durchlaucht Hn. 
Herzog Max I. von Bayern, vom 25. Au⸗ 
guft 1623 pr. 5000 fl. auf das Kloſter 
Niederſchoͤneufeldt lautend, Antheil Koofl. } 
) Erbvertheilungs-Zuftrument vom 29. May 
1716, wegen des Uebergangs diefer 500fl. 
von Frau, Johanna — au Maria 
tun. Barbara. Rampsih, 173% 
I be FIR 
ni, Zinszahlamts , Eapitet sun 
Pros 2926 pr. 400 fl. Zinszeit, 15.Derob. | 
a) Obligation Sr, Churfürftl. Durchlaucht Hru. 














ini , 1.?ı 


















. 
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Herzo — von Bayern vom 30. Jaͤn⸗ 
nier 1629 pr. 3200 fl. auf Frau Renata 
von Torring eefeld. Tausend , An F 
1 theil 400 fl. * pr 5 1 } 
b) vi V.b- Lb | 






YıL Zinszahlamts» Gapital zn 40 
Nro. 2927 pr. 500 fl. Zinszeit 1. Nov. 
ee) Obligation Er. Churfürftl. Durchlaucht Hrn. 

Herzogs Mär I. von Bayern vom su. ; 
—— ae Ri 
ittwe un u laut 
v) vid. V.b + een SEO 
Den 11. ——— 1825. 
8.2. Kreide u. Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Director. ’ 








(8) 5. 





Hlzt. 
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Verlage zum Ilartreis » Jatelligen blatte des Jahres 1825. 
Oi KLIX. ! Shrannen 


—— 
pn rennen — in armer msn — ru —— 


Schrannenzeit. 












Schrammenberechtigte 
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Amtliche Artikel 





An 
fämmtlihe Konigl. Diftrict8.Pollgeys 
Behdrden des Ffarfreifes, 


( Den Fleiſchſatz betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


N ırs eine unterm Keutigen an den&tadt:Mas 
giftrat München erlaffene Entfchliefung , iſt der 
Satz desKalbfleifhes auf fichenKreus 
zer zwey Pfenninge herabgeftellt worden. 
Saͤmmtliche K. Diftricts s Polizey » Behdrden 
bes Sfarkreifes, haben dem zufolge das Geeig⸗ 
nete in ihren Amtsbezirken zu verfilgen, 
Minden den T. December 1825, 


Kön Bayer. Regierung desgfarkreifes, 
Kammer dbed Innern. 


dv. Widder, Präfident. 


d. Hofftetten, Director. 
Miller, Eeer. 


(Die verbefferte Einrihtung des Stempelwefend 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Ein allerhbchftes Nefeript vom 21. d. M. 
enthält Folgendes: 





















| Bayeriſches 
WGgenzblatt 
Iſarkreis. 





L. Stuͤck. Münden, den 14. December 1825, 





1) Es ift der neuen Einrichtung wohl ange: 
meſſen, daß für jene Öffentlichen Urkunden, 
für welche eigene Formularien vorgefchrie: 
ben find, oder wenn ſich die Behörden felbft 
eigene Formularien gewählt, und lithogra⸗ 
phiren haben laffen, diefe Papiere auf Ver; 
langen der Stellen, Aemter, und Privaten 
In Vorrath zum Fünftigen Gebraudye ge: 
ſtempelt werben follen. 

Daher gehören, z. B. Paͤſſe, Wanderhiicher, 
Dienſtbothenbuͤcher, Militär-Entlaßfcheine, Tifch- 
titel und Poſſeßbefehle, Lehrbriefe, Mufifpa: 
tente, Handelspatente, Grundgerechtigkeitd « und 
EonfendsBriefe ꝛc. dann Kopfbögen aller Art. 

2) Damit aber diefe befondere Stemplungen 
den Zwed der allgemeinen Einrichtung nicht 
benachtheiligen, fo follen fie nur dann ftatt 
haben, wenn der Geldbetrag von den ein- 
gefendeten Eremplarien zwanzig fünf Gulden 
erreicht, 

Minden den 30. November 1825. 


Koͤn. Bayer.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Inanzen 
v. Widder, Präfident. 
Mes, Director, 


(6) ärhr.v. Thibouft, Eeer, 
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& 
— An 
ſfaͤmtliche Koͤnigl. — des 
Iſarkreiſes. 
— Normalpreiſe betreffend.) 
Im Na einer Majeſtaͤt des Königs, 
Werden ſaͤmmtliche Rentaͤmter, unter Hhis 


weifung auf die hinfichtlich.der Beflimmung ber 


Gerreip-Normalpreife beſtehenden Verordnungen, 
ins Befondere die diesjeitige Auöfchreibung vom 
5. Jänner 1821, aufgefordert, fogleich nad) 


dem 2ten Normal: Schraun. ns Tag (15.Deceme — 
ber) die Verechnung.ber Normal reife pro 18353. 


in Duplo, nebft den dazu gehörigen Nachwel⸗ 
fungen anher vorzulegen, wobey bemerkt wird, 
daß gegen die am 24. December d. J. noch im 
Ridftande befangenen Mentbeamten eine anges 
meſſene Ordnungsftrafe unnachſichtlich wird vers 
fügt werden, wonach ſich pro 1845 und die 
Zufunft ftreng zu achten iſt. 
München den 4. December 1825. 
Kdn.Bayer.Regierungdes Sfarkreifes, 
Kammer der RKinanzenm _ 
v. Widder, Präfident. F 
Mehz, Director. 
Frhr. v. Tibou ſt, Secr. 





(Das Stempelmefen Hetreffenb ) 
Im Namen Seiner Majejtät bes Könige, 
Ein allerhöchtes Referigt" or 28. ‚vorigen 
Monats fprihr aus? j 
„Daß ed ſich nad) dem Haren Inhalte des 
„Geſetzes vom 11. September d. J. die Stem⸗ 
„pelordnung betreffend, Nro I, I und III 
„von felbft verſtehe, daß die Juſtiz-Verhdrs⸗ 
„Protocolle ſogleich auf Stempelpapier ge⸗ 
„ſchrieben, und zu jibem Protocolle fo viele 
„Stempelbogen genommen werden mäfl n, ald 
nieder einzelne zu protocollirende Zallerfordert. 


9 * Diehehhwird zur. ollgemeinen Wiſſenſchaſt, und 








Machachtung hiermit bekannt gemacht. 
Munchen den 7. December 1825. 
RnBapel, Rai ru ts Be 
— er * an 
v. Widder, Prüfident. 
mE, Meb, Direspor. 
* F Frhr. v. Thibonſt. 





1 Scul⸗ und Kirchen-Dienſt— 
Tue © “Erientgmng. 


die Etlehrerg Meßnerẽ⸗ und Organi⸗ 
ſten⸗Stell zu Seehauſen, Konigi. Landgerichts 


Weilheim, womit ein Einfommen von 292 : 
26 fr, verbunden iſt, wi ivbe erlediget. , 

die ‚gehbrig, Begränstien Bewer 
um fin ud — 14 Tagen zu äterseichen. 






.. 


Dienfies » Notizen, | —* 
ei. 0} 2 


&eiwe Mai — der König haben’uik 
term 28. November di 8. den Rauſch der Ab⸗ 
voratien zw ſchen den Advoedten Joſeph Porzet 
zu Freyſing, und Adam Rebt- zu kLandohut, 
allergnaͤdigſt · zu genehmigen geruhet. Ile Bed 

Cefre Königf Mae: kat haben ı uierm 
B. Deceuiber d. J. den Giraterpefitus | du Gh 
Hund; Ptieſter Cart Sofeph Ki Her, on dem 
Antritte der. Pfarrey Soharang, Koͤn. Landges 
richts Roſenheim aus Ruͤckſicht auf ſeine durch 
aͤrztliches Zeugniß nachgewieſenen Geſundheits⸗ 
Verhaͤltniſſe dispenſirt, und dieſe Pfarrey dem 
Exconventualenꝰ bon’ MWeihenftephän ,, Prieſter 
Norbert Baben finber,. Expofitus zu Ettin 2 
Fön. Ranpgerichts Weilheim, eiesantbish, "ber 
tragen. " 
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— — 


Delonntmabungen 


a 19:47 oBr FR | TI GERBER 97H DE Are 6 
(Die ufhemng eines duitten Merkiehs und Wear 
teus Genfales dahier betreifend,); - Ep. 


In Folge allerhbchſteu Refszintes. ı Don 26. 
September v..%. wurde der Großhändler rie⸗ 
drich Wörkerteln aus Nürnberg zum dritten 
Mechfels und’ Waalen⸗ ⸗ Senſal dahier ernannt 
welches hierbiirdy fur allgemeuen Kenntniß ger! 
bracht wird‘, darteit ſich de ſelben in Senfaries 
Geſchaͤften, Kapitalsaufnahmen und Realitaͤten⸗ 
Verkaͤufen geſetzmaͤßig bedient werden kaun. — 
Friedrich Vetterlein wohnt, am Rinder⸗ 
markte Nro. 618 über 2 Stiegen, N’ 

Den 3. Deceinber 1825. 

Dab RKeWechſel- und ——— 

J. Inſtanz, Minden. 

— v. Gerngroß, Director. 
Sas, Acceſſi iſt. 

















(Verfihollengeite: Erflärung,) N * 
Martin Kugler, Gemeiner des Kön. B. 
erſten Linien⸗Jnfanterie⸗Regiments, gebuͤrtig von 
Obermuͤhlhauſen, Hat binnen des Termines bon 
ſechs Monaten (nach der Ausfchreibung vom 17° 
Jaͤuner d. J.) von feinem Leben oder Aufent⸗ 
halte leine Nachricht gegeben. : 163 
Derfelbe: wird daher für -verfchölfeh erttäit;? 
and fein in 200. fl. beſtehendes Vermögen an 
die: naͤchſten Verwandte gegen. Crutipn verab⸗ 
folgt. Den 30. November 1825. „ai 
Kön.. Bayer. Randgeridtfgndsberg. 
EERBICHRT BER on. nn: 





’ — — ee: 
Chriſtoph Hellis, lediger —— 
von Wolfratspaufen, bat. ſich auf, die Edictal⸗ 


des ihm angegbnnten Termines von ſechs Mo: 
naten weder gemeldet, noch perſoͤnlich geſtellt, 
daher derſelbe als verſchollen erklaͤrt, und fein 
Vermdgen den- naͤchſten Anverwandten gegen 
Caution ausgeantwortet werden wird. 
Den 20. November 1825. 
KönD. Landgericht Wolftatspaufen. 
— v. Haafy, Landrichter. 
—— 
CVerſchollenhelis⸗ Erklärung.) 
+ Andrä Huber, Urfpringer- Sohn von At: 
tenham dieß- Gerichts, welcher feir dem ruſſi⸗ 
ſchen Feldzuge im Jahre 1812 vermißt wird, 
hat ſich auf die Edietal-Ladung vom 20. May 
heur. Irs. binnen des ihm angegönnten Termines 
von ſechs Monaten weder gemeldet, noch 
perfönlicy geftellt, daher derfelbe ats werfchollen 
erklärt, und fein Vermögen dem gutöbefi igen: 
den Bruder gegen Caution ausgeanpwartet wer⸗ 
den wird. 
Den 20; Nodember 1825, 
Kun. B. Landgerihr-Wolfratshaufen, 
00 5 Haaſy, Landrichter. | 


— — 





(Erlebigte Landarztes Stelle zu Niederaſchau be⸗ 
ee 77 7779 y . 


Die Stelle eines Landarztes zu Niederafchau 
bieß Gerichts ift durch den Tod des bisherigen 
Landarztes Dirmanger im Erledigung ge: 
fominen. 

Diejenigen Individuen, welche zu biefer Stelle 
Luſt tragen, koͤnnen ſich binnen vier Wochen ben 
dem unterzelchneten⸗ Herrichaftögerichte melden, 
und ihre Nachweiſe Aber bie geſetzliche Quali⸗ 
fieation vorlegen. 

Den 1. December 1825. 


Gräft. v.Prenfingihes Herrſchaftsge⸗ 


Aicht Hohenaſchiau m Prien. 


Ladung vom 20. May heurigen Jahres binnen — 1. Schuediz, Herrſchaftsrichter. 


(66*) 
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Cours 
der Bayeriſchen Staatöpaplere. 
Augsburg den 7. December 1825. 









Gtaotös Papiere Briefe. Gelb 
— — —— 
Oblig. m. Coup. A Bi 933 — 
detto „ 55 1082. |: — 
fand = Anlehen A535 || 1024 — 
Lott. Looſe E-Mä4Z 1025 102 
detto „—„2mt: — — 
detto unverzinel,ä fl. 08 — 
detto detto äfl.298 — 
detto detto äAfl.1 — 





Verſteigerungen. 


Gemaͤß hoͤchſter Entſchließung der Koͤn. Re⸗ 
gierung des farfreifes, Kammer der Finanzen, 
vom 16/20. November d. J. Nro. 19,186, wird 
Dienstag den 27Tten December d. J. 
in dem diesfeitigen Konigl. Rentamts⸗Locale zu 
Laufen vom 9 bis 12 Uhr Vormittag, das Km. 
ehemalige fogenannte Randfchafts Haus zu Lau⸗ 
fen, im Wege ber bffentlichen Berfteigerung, 
nach ber allerhöchften Normal-Verorbnung vom 
30. "September 1811, verkauft. 


Diefes Haus ift neben dem obern Stabtthote 
in der Hauptitraffe, dem Koͤnigl. Schloßgebäude 
gegenüber, gelegen, bildet ein Eckhaus in die: 
zum Kbnigl, Randgerichte führende Waguergaße, 
ift wegen eined zu ebener Erde befindlichen : 
beigbaren Ladenzimmers auf die Hauptftraffe für 
Drofeffioniften, ober Hanbeltreibende vollfommen ; 
geeignet, bad .ganze Haus durchaus gemauert, 
und erft vor zwey Jahren in feinem Innern 
und Aeußern vom Grund aus, bis über das. 
Dad), ganz neu hergerichtet worden, und im bem 


beiten baulichen-Zuftande in allen feinen dufs 
fern und innern Theilen erhalten, und beſtehet: 
u a Set 


— — — 
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nebft gut gewblbtem und Hepflaftertem Keller, in 
zwey heigbaten, und einem unheigbaren Ziminer, 
Küche, und Handholzlege unter ber Stiege, dann 


Dejenbern Retirade, mit zwey Eingängen. 


b und c) In der obern erſten und 
zwepten Etage, 

für jedes aus zwey heigbaren ,. uud, einem un⸗ 
beigbaren Zimmer, mebft Küche, Hanppolzlege, 
und Retirade: 

d) unter dem Dade, 
aus einem Trodenboden, 

e) außer dem Haufe. 
aus elnem gefchloffenen Hofraume mit neuges 
deckter Holzhitte, dann neu gemauerter, and 
gepflafterter Ginfgrube, nebit einem Garten: 
plage. 

Das ganze Gebäude hat alle Bequemlich— 
keiten, und enthält für drey Familien drey ab: 
geſonderte ordentlihe Wohnungen, wie felbe 
auch bisher benüget werden. 

Dieſes Haus ift zum Biefigen Kin. Kolle— 
glarftifte erbrechtöweife grundbar, und reicher 
dahin — an Stift und Kuͤchendlenſt 

Af. 1er. 2dl, 
bann alle 12 Jahre eine beſtimmte Anleit ſammt 
Briefgeld voonnnn . ,6fl. 64 Er. 

Beyde Reichniſſe aber hnnen um den Be— 
trag von 40 fl. auf ewige Weltʒeiten abgelbſet 
werden. 

Die uneeherih Hausſte uer beträgt auf 

1 Simplum '' eh 39 Fr. 

—— von welchen ſich jene, deren 
Zahlungsfaͤhigkeit nicht ohnehin ſchon notoriſch 
if, vor der Verſteigerung mit legalen Zeugniſſen, 
fo' wie über ihren Leumund auszuweifen haben, 
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werdet eingeladen, am oben beftimmten Tage 
zu erfcheinen,, und ihre Kaufsanbote zu Protos 


lich befichtiget werden. 
Den 3. December 1825. 


Kdnigl. Bayer. Rentamt Waging 
in Laufen. 


Stbger, Rentbeamter. 





Der Ziegelftabel des Kramnıerd Georg Det 
ninger zu Morenweiß, und bie babey vor⸗ 
handene Ziegelwaare wird am Mondtag den 
ten December b. 3. Vormittags 11 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Morenweiß, im Wege ber 
Eresution verfteigert, wozu hiermit Kauföluftige 
eingeladen werden. 

+ Den 5. November 1826. 
Kbnigl. Bayer. Landgeriht Brud. 
(3)3 Fiſcher, Landrichter. 





Die bffentlihe Werfteigerung des Nachlafe 
Iſes des zu Haufen bey Geltendorf verftorbes 
nen, Pfarrerd Joſephh Wendlberger, be 
se fiehend aus einer goldenen Mepetiers und zwey 
74 filbernen Uhren, aus einem, im guten Stande 
befindlichen Fortepiano , einer Bibliothek von 
0 einigen hundert Bänden, meift theologifchen In⸗ 
Jhalts, und worunter einige Glaffifer enthalten 
find, aus Kleldungsftide, gewöhnlicher Haus⸗ 
einrichtung, aus Getreid von heuriger Erndte, 
Stroh und Heu, ſoll am Dienstagden2Tten 
December h. J. Vormittags 8 Uhr zu Haus 
fen BG. dieß Gerichts beginnen, und allens 
falls Die folgenden Tage fortgefegt werden, wo: 
zu man hiermit Kaufsluſtige einladet. 

Den 24 November 1825. 
a Königl. Bayer. gandgericht Brad. 
(5) 2. Fi ſcher, Landrichter, 













coll zu geben, inzwiſchen kaun das * taͤg⸗ 
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Dad Gantanmwefen des Alois Burfhard, 
Eimmerbauern zu Ebertöbaufen, weldes im 
Kreid = ntelligenzs und Landöberger-Mocyens 
blatte unterm 28. September h. 3. naͤhers bes 
f&hrieben wurde, fol am Mittwoch den 4ten 
Sänner 1826 Vormittags 9 Uhr dahier im 
Amtölocale anderweit  verfteigert werben, wo: 
zu man hiermit Kaufsluftige einladet. 

Den 28. November 1825; 


Kbuigl. Bayer. Landgeriht Brud. 
6) 1. Fiſcher, Landrichter. 





Auf Anrufen des Kbnigl. Rentamts Ebers⸗ 
berg wegen Rädftänden wird von der als Exe⸗ 
eutionsmittel vorgefhhlagenen Gemeindewaldung 
des Adam Maier, Mittermayers von Bergan: 
ger Kat.Nro. 1154. pr. 22 Tagıv. 87 Decim. 
fo viel an den Meiftbietenden gegen baare Be: 


- zahlung dffentlich verfteigert, daß die rentämt: 


lichen Ruͤckſtaͤnde ſammt Gerichtökoften mit uns 
gefähr”200 fl. durch den Erlbs gedeckt werden 


kdnnen. — Eine Commiffion zu diefem Zwecke 


beſteht auf Samstag den Tten Jaͤnn er 
1826 im Orte Berganger, wozu Kaufelufige 
hiermit eingeladen werben, 

Den 6. December 1825. 


Kbn. Bayer Landgericht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter, | 





Da auch der zweyte Termin zum gerichtlichen 
Verkaufe des Ap felfammer' ſchen Anwefens 
dahier, beftehend in einem Wohnhaufe, Gärtchen, 
und 4 Tagw. 90 Decimalen Gemeinde - Wald; 


thellen, fruchtlos abgelaufen ift, fo wird auf 


Andringen der Ereditoren, ein dritter folcher 
Termin auf Samdtag den zuten Decem- 
ber l. Irs. im hieſigen Amtslocale anberanmt, 


en 
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und jeder Kaufsluftige, welcher ſich durch legale 
Zeugniffe über gute Sitten, Entlaffung von 
Mitirärpflicht und zureichendes Vermögen aus: 
zuweifen bat, hierzu eingeladen. 

Den 4. November 1825. 
Kon. Bayer. Landgericht Kaudsbe rg. 

Zuggenberger, Landrichter. 
— — 


Fuͤr das feifgebotene Mählanwefen ve Ja⸗ | 


cob Kagerhuber, Aumuͤller in der Wolfitei- 


neran, hat fi am 5ten November, als dem, 


bierzu beſtimmten Verfteigerungstage, Fein Kaͤu⸗ 
fer gemeldet; es wird demnach diefes Muͤhlau—⸗ 


wefen wiederholt dem dffentlichen Verkaufe uns . 


tergeftellt, und hierzu auf Freytag den 
50ten December eine Zagesfahrt anbe— 
raumt, an welchem Tage ſich die Kaufsliebs 
haber zu melden, eingeladen werden; hinfi icht⸗ 
lich des Beſtandes dieſes Muͤhlanweſens, wird 


ſich auf das JutelligenzeBlatt fiir den Iſarkreis, 


St. 39, 40 u. 41, daun auf das Laudshuter = Wos 
cheublatt, St. 39,40 u. 41 bezogen. , _ 
Den 24. November 1825. 


Königl. Bayer. Landgericht Landshut... 


Lict. Goͤtz, Landrichter, 





Auf weiteres Anrufen der Intereſſenten, wes 
gen Beendigung deſſen Schuldenweſens und Be: 
feitigung der gänzlichen Gutsabjdywendung des 
Alois Shnigenbaumers zu Schuigenbaum, 
wird neuerlich zur Subhaftation des Realanwes 


fens auf Diendtagden 27ten December, 


ein Termin in loco Echnigenbaum anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber vorgeladen werden, um 
ihre Angebote zu Protocolt zu geben. 


Diefes Gut ift ein Arrondiffement: von 23, 2 
Tagwerken,.auf 1285 fl. geſchaͤzt, und wird ; 


salva ratificatione creditorum einem anuehm⸗ 
baren Kaqaͤufer, gegen Zahlung des Kaufſchillings 
und Uebernahme der gewöhnlichen Laſten, zuge⸗ 


ſchlagen. 
Johann Keller, Gruber am Auerberg, hat 


das Gut jeden — gegen Bezahlung zu 


weiſen. 
Den 24. November 1835, 


Königl. Bayer. Landgericht Miesbad) | 


Miefend, Landriehter, 


Die ‚Realitäten ber Waifenhaus + Stiftung 


zu Lenggries, von Krammerifhen Patrimonial- 
Gerichts Hohenburg, werden von bortiger Etif- | 
tungs = Adminiftration am Dienfiag denf 
‚ 2Tten December 1.3. im Orte Lenggries, 


ganz nad den Beſtimmungen der allerhoͤchſten 
Verordnung vom 1, debruat 1808, verfteigert 
werben. 


Der Meifsietende bat fi durch legale Zeug: U 
niſſe über guten Leumund und über —— 


bed Vermoͤgen auszuweiſen. 


Die Realitaͤten beſtehen in dem ganz vr 
mauerten drey Stockwerke hohen —— 
mit einer Waſſerleitung; 

In dem Hausgarten zu 30 Decim,,. in dem | 
Garten zu 99 Deeim., deffen. Wehrung gegen B 


den anftofjenden Graben eine befondere Laſt bes 


Grundftüces ift; in einem ‚bis zum. Jahre 1828 | 
zehentfreyen Ader zu 1: Tagw., und in. brey fi 


Tagw. 30 Decim., Adergrund, 


Die näheren Erfundigungen Formen vorläufig 
bey der von Krammerifhen PatrimoniglsStifs fi 
tungs-Adminiſtration Ho — 
werden. 


Den 29. November 1828, 


SH waig et, ‚ Kanpriter. o a 


one 





— — — 
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Borlabungen und Edictals 
Gitationen. R 
Der Koͤnigl. Kämmerer und Gutsbeſitzer, 
Emanuel’ Graf Fugger hat, um die, auf 
der mit. gutshertlicher Gerichtsbarkelt verſehe— 
nen Herrſchaft Zinneberg ſammt Mattenhofen, 
haftenden Schulden kennen zu lernen, nach 
F. 14. des Einfuͤhrungsgeſetzes zum Hypothe⸗ 
kengeſetze und zur Prioritaͤtsordnung vom 1. 
Juny 1822 um Edictalladung der betheiligten 
Gläubiger geberhen. ' 


In Folge deffen werden hiermit die gedach⸗ 
ten Gläubiger, ſo ferne, fie ſich bisher noch 
nicht bey dem dießortigen Freisgerichtlichen 
Hypothefengmte gemeldet haben, oder fo ferne 
über ihre Unfprüche Feine Vergleiche bey dem 
hiefigen Gerichte vorgelegt find, aufgerufen, 
die Forderungen binnen,drey Monaten vom 
Zage der erſten Einrädung diefer Edictalladung 
ig. die öffentlichen ‚Blätter anzumelden, mit 
dem Yuhange, daß. bie Berfäumung ber, drey⸗ 
monatlichen Fuſt den Augihluß der Hpyothefe 
Rechte auf die bezeichnete Herrſchaft Zinneberg 
und Mattenhofen, deren Veräußerung im Werke 
ift, zur Folge hat, und nur mehr das in $. 9. 
Abfag 2. des Einführungögefegeö * Recht 
vorbehalten iſt. sg 

Den 4. November 1825. BT 
* B. ‚Kreise u. Stadtge richt Mäaͤnchen— 

u Germgroßy Directors 
@ ” . , Baner. 

Der BE harheclide EHuhmaipermiter 
Yoga Strehuber hat, ihm die auf feiner, 
vorm Schneider - FolannFZbdlein dem 29; 
Septehiber 181% erka iften Behauſung Nr. 1564; 


in der Schäflergaffe HB G. B. F. 1484. haf-⸗ 
tenden Hypothekforderungen kennen zu Ternen, 
nach 6. 14 des Einführungs = Gefetzed zum I 
Hypotheken = Gefege ımd zur-Prioritätd » Ord- IT 
nung vom 1. Juny 1822, um Edictalfadung IS 
ver Hnpothefgläubiger gebeten. f 

Diefer Bitte gemäß, werden hiermit alle 


diejenigen, welche auf: die oben bezeichnete Be: D 


hanfung KHypothefaranfpriche machen, aufge⸗ 
rufen, ihre Forderungen bimen drey Mona: ® 
fen. vom - Tage der erften Einrüdung dieſer 
Ladung in die dffentlichen Blaͤtter unter dem 
Rechtsnachtheile des Ausichluffes ihrer Hypo⸗ * 
thekrechte auf die beſagte Behaufung anzumel⸗ = 
den, mit dem Anhange, daf den zu Strehu: 
ber, im Verhaͤltniſſe als urfpringlichem Schuld: 
ner, ftehenden Gläubigern, die aus den Beſtim— 
mungen des Einführungs = Gefeßes $. 9. id 
fenden Rechte vorbehalten bleiben, 
Den 4. November 1825. 


8.2. Kreit- u. Stadtgericht Münden. 
—— v. Gerugroß, Director. 


WS. Bauer, 


‚Der nis. Rärimerer und Gutöbefiker, Jo⸗ 
feph Freyherr von Ruffin hat, um die auf 
den mit gutsherrlicher Gerichtöbarkeit verfehenen 
Landgürern und Sign Weyhern, Eißolz— 
ried, Nanhofen,"Thann, Dttering 
und Permering haftenden Schulden Fennen 
zu lernen, nad) $. 14. des Einführungs = Gefe: 
Bes zu dem Kypothefen = Gefege und der Prio— 
ritaͤts Ordnung vom 1.Juny 1822 um Edictal: Gi: 
tation der hierbey intereffirren Gläubiger gebeten. 
Dieſelben werden ſohin, In fo ferne fie nicht 
ſchon im der Zwifchenzeit fich angemeldet haben, 
jur Anmeldung ihrer Forderungen binnen drey 
Monaten vom Tage der erften Einrädung 


3 
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= biefer Edietal s Labung im die bffentlichen Blaͤt⸗ 
ter an, unter dem Mechtönachtheile des Auss 
= fchluffed ihrer Hypothekrechte auf die benannten 
2 Güter aufgefordert , wobey den Gläubigern, zu 
A welchen der Herr Gutöbefiger Im Verhältniffe 
"als urfpränglicher Schuldner fteht, die Beſtim⸗ 
S mungen des EinführungssGefeges $. 9. vorbes 
halten bleiben. Den 14. November 1825, 
ER.B. Kreiss u. Stadtgeriht Minden 
v. Gerngroß, Director. 
v. Edartöhaufem 


2 (3)2. 


4 Das unterfertigte Königl. Bayer. Kreis, und 
1 Stadtgeriht, bat in dem Schuldenwefen bes 
Waͤſchers Paul Blaß, dur Entſchließung vom 
126. July d. Fre. den Univerfal:Concurs erkannt. 
Es werden daher die geſetzlichen Edictötage, 
nämlich : 
I. zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nacdweifung auf Dienstag 
‚den 27Tten December l. J. 
II. zur Borbringung der Einreden gegen bie 
‚angemeldeten Forderungen auf Donnerds 
tag den 26ten Jänner 1826; 
zur Schluß » Verhandlung auf Sams⸗ 
tag den 2öten Februar, und zwar fuͤr 
die Replif bisden 11tem März einfchlies 
fig, und für die Duplif bis den 28ten 
5 März einfhließig, - 
S jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners, hiermit dffentlich, unter dem Rechts⸗ 
is Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchliefung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Comcursmaffe ; 
das Nichterſcheinen an den übrigen Ebictötagen 
aber, die Ausfchliefung mit den an denfelben 
9 vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


i 


An. 
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Zugleidy werben diejenigen, ‚welche ‚irgend 
etwas von dem Wermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd In Handen haben, bey Vermeidung des. 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Den 25. November 1825. 
K. B. Kreis» u. Stadtgericht Minden. 
d. Gerngroß, Director, 
(2) 2% v. Seybold. 

Das unterfertigte Kbnigl. Bayer. Kreise und 
Stadtgeriht, hat im dem Schuldemvefen des 
Hausbefigerd Mar Baum, in Folge des nuns 
mehr beftätigten Vergleiches vom 6, Zuly d. J. 
durch Entfchließung vom deutigen, den Unl⸗ 
verſal⸗Concurs erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Coistötage, 
nämlich : 

° 1 zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Dienstag 

- ben 27TtenDecember 1.$rs. 
n. zur Vorbringung der Einteden gegen die 


tag den 2öten Jdinner 1626, 

UI. zur Schlußverhandlung auf Samstag 
den 25ten Februar, und zwar für 
die Meplif bis den 11ten Mä rz eine 
ſchlleßig, und für die Duplit bis ju dem 
28ten März 1826 einfchließig; 

jedesmal Morgens’g Uhr feftgefegt, und hler⸗ 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger ded Ge⸗ 
meinfhuldners hiermit dffentlich unterdemfRechts= 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfheinen 
am erften Edictötage bie Ausfchliefung der For—⸗ 
berungen von der gegenwaͤrtigen -Cowcuräuraffe, 
das Nichterfcheinen am den Übrigen Edictstagen 
aber, die Ausſchließung mit den an deuſelhen 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat, 
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Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bes Gemeinfchulds 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 22. November 1825. 


K. B. Kreis⸗— m Stadtgericht München, 
v. ——— Director. 
@) J— Daher! 


Am 20. October d. 4. —* Joſeph Goͤger, 
Beneficiat bey St. Peter, vom München gebuͤr⸗ 
tig, mit Hinterlaſſung eines Teſtamentes und 
eimes nicht unbedeutenden Vermoͤgens. u 
Da man’ uun die Erben, welde auf -den 
Ruͤcklaß Anſpruch machen Fönnen, dießorts nicht 
kennt, fo werben alle diejenigen, welche auf 
die Verlaffenfchaft aus was immer für eluem 
Rechtstitel Anſpruͤche geltend machen Fünnen, 
aufgefordert, biefelben biunen 30 Tagen ans 
ben, namhaft zu machen, und ſich über. Die An⸗ 
erkennung des Teſtamentes zu erklaͤren, als man 
außer dem nach Verfluß dieſes Termines das 
Teſtament für auerkannt erachten, und den Ruͤck⸗ 
laß an, ben, aufgeſtellten Themen Sera 
extradiren. wird, , — 

Den 2. December 1808. 


8. B.-Kreid: u. Stabtgeriht Minden. 
" », Gerugroß, Director. 
— * — — 


Das nieht — in dem Schul⸗ 
denweſen des Dionys Han gl, geweſten Pfar⸗ 
rers in Velden, auf Antrag der Glaͤubiger durch 
Entſchließung vom 9. September l. J. den Unis: 
verſalconcurs erkannt, . 

Es werben "hai die age erg 
nämlich: ai 


1, 


Jayder 


R,32 1159 5,9%) 
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„I Zur Anmeldung. ber. Forberungen und bes 
ren gehörigen Nadhweifung auf Dons 
nerstag dem 29ten December 5.5; 
. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Sams⸗ 
tag den 28ten Jaͤnner 1826; 
. zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
RKeplik auf Dienstag den WBten Sch: 
xruar, und für die Dupfif auf Mittwoch 
ben 15ten Mä rz kuͤnftigen Jahres, 
jedesmal Morgens’g Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte: Gläubiger des Gemeins 
ſchulduers hiermit dffentlich unter- dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchließung der For: 
derung von der gegenwärtigen Eoncurs » Maffa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausſchließung mit den an bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bes noch: 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
Den 11. November 1825. _.: 1, 
DB, Kreide m Stadtgerict gandshut. 
In legaler Abweſenheit des K. Directors, 
Frhr. v. Schleich. 
8 id. 


@) a 


Auf Ynfuchen, bed, KRönigl, Baper. Känmerers 
und, Regierungs,s Uffeflors, Carl Freyherrn von 
Graunhofen, werden hiermit alle diejenigen, 
welche auf den Allodialautheil des Gutes Nens 
fra unhofen, dann auf Bi isſdhl. Stols 


gender ‚Marklfofen, rrnhaslbad, 
Bbälvitslarh BGM, "Knpothet: 


ri lea haben, ‚anfacforpert, Die 
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felben, falls es nicht ſchon gefchehen feyn follte, 
binnen drey Monaten um fo ficherer hierorts 
anzumelden, als man nach Ausfluß diefes Termis 
nes zur Feftftellang der bekannten Hypotheks⸗ 
pojten auf beftimmte Immobilien fchreiten würde, 
und die unbekannt gebliebenen Gläubiger mit lh⸗ 
ren, wenn auch Altern Hypothels-Forderungen, 
den im Folge dieſes Verfahrens eingetragenen 
Gläubigern nachſtehen miläten. — 
Den 28. November 1825. 


8. B. Kreis⸗un. Stadtgericht Lands hut. 
v. Stuber, Director. ⸗ 


(3)1. Reker. 





Die durch Decret vom 6. October d. J. in 
der Gantfahe des Zohann Feftner, Vichs 
bändlers. von Neuftift, geichehene Ausfchreibung 
der Edictötage, wird dahin berichtiget, daß zur 
Schlußverhandlung auf den 16tem Jänner 


1826, und zwar für die Gegenerinnerung bis 


zum Siten Jänner 1826 einfchließig, und 
zur Sthlußerinnerung bis zum 16ten Feb⸗ 
ruar 1826 einfhfießig , ein Termin anbes 
raumt iſt. 

Den 25. November 1825. 
Koͤnigl. Bayer Landgericht ——— 
(3) 2. * ch, Landrichter. 





unterm 20., erfindet den 27. Auguſt h. a. 
wurde gegen Joachim Kalteder von Winkl 


auf Erdffnung der Sant erkennt. Da nun diefe 


Sentennz rechtskraftig geworden, fo: werben hier⸗ 
mit als Edictstage feſtgefetzt: 


u‘ zur, Anmeldung und Nacdweifung ber dor⸗ 
n. Mondrag, der aote Jäne 


nen 


— BEN 940 


“7, * — der Erinnerungen und Eins‘ 





























"reden gegen die — Mittwo ch 
der 16te Februar 1826; 
II. ur Schlußerinnerung eines jeden Gläur 
bigers gegen die feiner Forderung am 2. 
Edictötage gemachten Einwendungen (Re⸗ 
plik) Donnerstag der 161€ März 
1826, endlich 
IV. zur- Schluß + Erflärung (Duplit) ‚gegen 
vorftehende Repttfen Freytag der 3it e 
März 1826, und auf diefe Tage 
ein Termin anberaumt, wobey fi) jeder Glaͤu⸗ 
biger zu: melden hat, und zwar am erften Edikts⸗ 
tage bey Ausſchluß des ‚Forderung. aus vorlies 
gender Maſſa, und an ben: übrigen. Tagen bey 
Ausſchluß mit den auf.felben beftimmten Hands 
lungen. — 1. 
er Uebrigens vom Mobiliars oder Immo⸗ 
billarsVermibgen des Kalleders als Pfand, 
oder fonftigen zum Erſatz verbindlichen, dad Eis 
genthum ausfhließenden Titel etwas beſitzt, hat 
es bey Vermeidung der geſetzlichen Strafe ans 
zuzeigen, und resp. —— 
Den: 29. November! 1626. 
Kö. Baher. Landgericht Landsberg.” 
Luzzenberger, Landrichter. PR 
— — 
Das unterfertigte Kbnigl. Lähdgericht hat In 
dem Schuldenweſen des verſtorbenen Joha 
Schuh mann, Bauer zu Kienoden, au Ans, 
trag der Gläubiger, unterm. 25 9. Mts. * 
bffnuug ‚der Gant erlannt. 
Es werden daher die gefeglichen ern 
nämlich: 
1. zur — der Zörderungen” und Mr 
ren geßörigen Hlachmeifung auf Mond— 
tag den 2ten Jänner k. J.; 







I. zur Vorbringung. der Eirireden gegen die 
angemeldeten Forperungen auf Mi ttivo.dh 
7 den 1ten Februar. Js 

4 MI. zur Schlüßverhandlinigiiuf Breptag deu 
Sten Mär. F.,_und zwar für die 
Replit bis Samstag den igten beſag⸗ 
ten Monass . elaſchließlich unb „für. bie 
‚Dyplif bis Mondtag denäten April 
%.5. einſchließlich, — 


H jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegts.. 


Saͤmmtliche Glaͤubiger des obengenannten 
Schuldners werden daher ‚hiermit dffentlich unter 
dem Rechrsnachtheile, porgeladen, daß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Edictstage die, Ausſchlie⸗ 

© Bung der Forderung von der gegenwärtigen, Santa 

Fr Maffa, das Nichterfcheingn ı au den uͤbrigen Ediets⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den auf: dieſelben 
beſtimmten Rechts⸗ Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
| etwas non dem Mermögen des Gereluſchuld⸗ 
= nerd In Handen habemz—bey ‚Vermeidung | des 
nochmaligen Erſahes niifgefordert, ſolches umter 

Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht —— 

Den 20. November 1825. 


i Konsl. Bayer. Randgericht zatdeheh 


& hie „O8 gan drichtzt . 13d..: 400 
Die Gebrüder Vitus und Wolfgang Grad, 
DBäderbauerds Shhne von Feilenbad d. Ger., 
nd Soldaten des Koͤn. Bayer:z 
Einfanterie-Regiments, find feit dem — 
Feldzuge vermißt. 
Dieſelben, oder ihre allenfalls — 
unbekannten Erben werden hiermit vorgeladen, 
fi binnen drey Monaten um ſo gewier:: 
zu melden, ald außer deffen fie ald verfchollen 
erflärt, und bie fie aus der mütterlichen Ders 


laſſenſchaft treffenden Anthelle, ſo mie auch ihr 
früher ausgezeigtes Eltern s Dermdgen an die 
Inteſtat ⸗ Erben gegen Eaution auögefolgt wer» FE 
den wilrd % — 

Deu 21. Detober 1825. En 
Kbnigl, Bayer. Fandgerit. Miesbach. 
3. W i e fe nd, Kandrigter, ie 


— 
2,0) Sry) ninkale a 5 


. Folge des yon ‚bein Halinätirs sum 
Stübtgerichee: München ertheilten Commissorii F 
werben. alle jene, welche an bie Berlaffenfchafts- 
Maſſe des: dahier ‚geftorbenen Pfarrers und De 
chauts Pr. Martin Frifpeifenzine Forderung 
zit Helen habtu, (aufgefordert , Birnen breißig 
Tagen ardato:ihre nermeyustichen Ferberungen 
en auzumelben und: — 1 

Den 7. Degeniber. 2825. 
Kbn Bergen ganapertiht non Ba 
IB an: —— „ AT 
eure sul En Taeiyr 
ep) —— Rinde su Oberes fon — 
rey Riedering gebilttiger Bauers ſohn ſtund beym 
Ausmarſch der bayerifchen Truppen mach Ruß⸗ 
land; bey dem Koͤnigl. Linien⸗Infanterie⸗Regi⸗ 
wente ronprinz sind: hat ſeit 14 Jahren nichts. 
wehr hdren hai sn. san can 
. Da er bier ein Vermbgen von 292 fl. zuf 


fuchen hat, feine Gefhwifter aber auf Merab: | 


folglaffung desfelben dringen, fo wird Rinfer 
‚termino ſechs Monaten, 

von heute angerechnet, mit dem Bedeuten bffents N 
lic) vorgeladen, daß im Nichterſcheinungsfalle 
bie Erbfchaft gegen Eaution feinen nächiten 7 
Verwandten verabfolgt werde, 
Den 26, „November 1825. 


Rbn. Bayer. Landgericht Rofenheim. \ 
Wintermaier, Landrichter, 
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DA unbekannte In Inhaber Berjehgen fünf 
© Schuld: Urkunden, welche ‚der Herr Keichsrath 
und Praͤſident des Dberappellätiorigerichts bed 
2 Reiche, Gräf Karl von Arco zu Gunſten feiner 
a Echwefter, der nunmehr verftorbeiien Gemahlin 
des Herrn Reichsraths und Staatöminifterd Gras 
fen Märtinllini von Montg ein 85) Ernefine, 
gebornen Graͤfin v. Arco; niniterm: 1 Julius 
1812, in einer Geſammtſumme von fuͤnfzehutau⸗ 
ſend ſie benhundert Gulden ausgeſtellt hat, iſt 
auf Anrufen’ bes erwähnten Hru. Reichsraths 
and Staatsminiſters Brnfen v. Mouttzelas, 


fo wie des Hrn. Reichsraths und Oberappella⸗ 


tlonsgerichts « Pruͤſidenten, Grafen von Arco, 
von dem unterfertigten konigl. Gerichtshofe uns 
term 8. Uprll d. 3; diſeutlich aufge fordert wor⸗ 
den, binnen. fechs Momatean !Biefelben ges 
richtlich vorzumeifen, END Teine alfenfallfigen 
Anſpruͤche hierauf geltend zie: nahen). : außer 

dem man fie file kruftlos erllaͤren wuͤrde. Da: 
nun. die bemeldeten Schuld» Obligationen, dieſer 
vorfchriftmäßtggefchehenen Aufforderung: unges 
achtet; innerhalb obiger Zeitfrift nicht vorgewie⸗ 


— 
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lichen Präj hiermit, fuͤr kraftlos 

erkl Ft, nt * „15. Rp vember 1825. 

Rbulsgt. Ar Syeltat iönsgerigt 
en. 

u nm, rd 

a am e „Schidermeir, Ser. * 





Die von dem —— der Stadt Lands⸗ 
berg "für den landesabweſenden Mihadl Graf 
bike! Wigdh’ einein zu 3 Procent verzindlis F 
chen Kapitale pr. 300 fl, welches am 22. Sep: 5 
tember 1780 dey der magiſtratiſchen Caffa da⸗ 
ſelbſt hintetlegt worden, aus geſtellte Urkunde 
wurde der’ Aufforderung vom 29. Fly l. J. un⸗ 
geachtet innerhalb des 4 wbchentlichen Termi⸗ 
tes nicht producitt. "Diefelbe wird ſohln als 
aull uud nichtlg erklärt. ' | 

Den 31. October 1825. 

Koͤn Bayer. Landgeriht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


—— en Arti tel 


"by einen Rn, Ronpperichte im YHarkreife 4 
wird ein. Oberſchreiber angeſtellt. Jndividuen 
mit guten Zeugniſſen uͤber Faͤhigkeiten, Treue 


und Redlichkeit, dann gute Aufführung. fonnen fih J 


in Yörtoftepen Briefen mid Zengniffen melden. = 


— worden find; fo werben — — Das Naͤhere bey der ' Redaitlon. (sj1. 
ae ı EZ: 2 
uf u N r r «33° —— f Kol : 
— J ——— RL 7 3 Eu 3 1 int 
ee — | — —— 
RE EDER I eher ms la Are LP 
I TIP LEE 1 CAD FRE I - 1m spp? 
nt m Ya N & — 
4 
OR Katar, 1 em tnenen. vn) —— 
45 } z 1 FERN 90, BI 9 30} 
und 73 m nen 95 Su sit rl 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





LI. Stuͤck. Münden, 


den 21. December 1825, 





Amtlide Artikel. 


(Dis Stempelwefen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


D: bie Vormundſchafts⸗Verpflichtungs⸗Pro⸗ 
tocolle fogleich auf Stempelpapier gefchrieben 
werben müffen, fo erhalten ſaͤmmtliche Gerichts⸗ 
Behörden im Zfarfreife den Auftrag, ſich deds 
halb nach der Ausfchreibung vom 7. dieß Mos 
nats (Kreis⸗Intelligenz⸗Blatt von dieſem Jahre 
sotes Stuͤck, Seite 923 u. 924) zu richten. 

München den 17. December 1825. 
Koͤn Bayer. RegierungdesIſarkreiſes, 

Kammer der Finanzen. 

v. Widder, Praͤſident. 

Metz, Director, 

Frhr. v. Thibouſt. 


Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben uns 
term 11. December d. J. die Reſignation des 
Pfarters in der St. Unna Vorſtadt dahier, Pries 
ſter Benedict Peuger, Erconventualen bes 
Klofterd St. Zeno, mit Ruͤcktritt in die nor⸗ 








malmäßige Klofterpenfion allergnädigft geneh⸗ 
niiget, und, diefe Pfarrey dent bisherigen Be⸗ 
neficigten zu St. Stephan am äußern ‚Gottes: 
Adler dahier, Priefter Sofeph- Schufter, und 
das dadurch freywerdende Benefictum dem Prie- 
ſter Mathias Bauer, Cooperator⸗Expoſitus 
zu Großberghofen, Kdnigl. Landgerichts Dachau, 
alfergnädigft verliehen, — dann am mämlichen 
Tage die Pfarrey Oberfhondorf, K. Landgerichts 
Landöberg, dem Priefter Caſpar Strumb, Er: 
poſitus zu Feldkirchen, — wie auch die Pfarrey 
Petting, K. Landgerichts Laufen, dem bisherigen 
Pfarrer zu Stoffen, K. Landgerichts Landsberg, 
Adam Ulrich, dann die ſich dadurch erdffnende 
Pfarrey Stoffen, dem Priefter Sehaftian Hel: 
minger, Eooperators-Erpofitud zu Kirchdorf am 
Sun, Herrſchaftsgerichts Brannenburg, über: 
tragen, 

nn —— 
Bekanntmachungen. 


(Die neue Form der Lotto⸗Einlagſcheine betreffend.) 
Da zu Folge des unterm 11. September 

d. 3. ergangenen Stempel = Gefees, nach der 

$. VIII. ausgefprochenen Beftimmung, die Lotto: 

Einlagfcheine künftig mit einem Stempel vers 
(68) — 





947 


ſehen werden muͤſſen, und hiernach für dieſelben 
eine dem Zwecke entiprechende Zorn von dem 
Königl. Staatsminifterium der Fihanzen vor— 
gefchrieben worden; in welcher, von der eriten 
Ziehung des naͤchſten Kalenderjahres 1826 ans 
fangend, alle gemachten Einlagen behandelt wer: 
den ſollen, ſo wird dieſe neue Form der Lotto— 
Einlagſcheine durch nachfolgende Beſchreibung 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
Vorderſeite: 

Der Koͤnigl. Bayer. Zahlenbotterie. 


ge Compt. Nro, Meg. Mto. 
| Stempel. Zur Ziehung zu den = 
Pe 4 beſtimt fl. ls 
* 2} * . * Auszug Fuubei. = s 
Fa bett = # 
. ® * ® — Ambe | unbeft. > € 
en are DM eat di 
—arterne EHE ARE 
Einlage .. ſt. Er. 
Etempelberrag = s 
Ruͤckſeite: 


Vergie ⸗ Gegenwaͤrtiger ein Vierteljahr gültiger 
rungen. Einlagichein muß nmberändert erhalten 
werden, und wird nur dann als aͤcht aus 
erfamıt, wenn er mit der an Die Kouigl. 
Lotto-Behbrde eingeſendeten, von ders 
ſelben gepruͤften und anerfannten Ori—⸗ 
ginallifte in allen Theilen uͤbereiuſtimt. 
Der auf der Vorderſeite diefer neuen Eins 
lagſcheine aufgedruͤckte Konigl. Stempel, und die 
auf der Ruͤckſeite unter demſelben befindlichen 
Verzierungen find mit den Driginalliften der 
Eollecteure zufammenhängend, und beyde werden 
bey der Abgabe des Einlagfcheines fo gerbeilt, 
daß ein Theil an der Originalliſte, der andere 
an dem Einlagſcheine erfichtlich Bleiben muß. 
München den 6. December 1825. 
Kdu. Generalskotto:Adminifiratiom 
Mavper, Adminiftrator. 
Sartori. 
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Eours:., 
der Bayerifhen Staatspapiere. 
Augsburg dem 15. December 1825. 





Staats: sPapierr are Gel, 
Oblig. m. Coup. 443 054 

















detto „ -„ & 55 102 — 
Land⸗Aulehen 255 1023 — 
Lott. Looſe E- MAh5 1024 102 

Aetto „—„2mt. — 

deito unverzinsl.ä fl.10) 

detto detto Afl.25 






detto.. detto a jl.100 - 








Berfteigerungen 
Der- von dem Koͤnigl. Aerar jure delendi 
erworbene Mitrermeirhof zu Reichersvorf, wel: 
cher fich zu Dorf und Feld im guten’ Zuftande‘ 
befindet, und’aus 76 Tagw. 356 Derim. Aeck ern, 
6 Tagw. 74 Decim, Wiefen, 35 Tagw. 29 Decim 
MWaldungen, 5 Tagw. 98 Desim. Dedgründen Be: 
ſteht, wird hiemit nad) den beſteheuden Normen 
über Stantörealitäten: Verkäufe im belafteten Zus 
ftande, oder auch auf freves unbelajteres Eigen⸗ 
thum öffentlich fFeilgeboten, and auf Don 
nerdtag den 5ten Jänner 1826 ein Vers 
faufstermin beſtimmt. 
Die Gutslaften werben den Kaufsluftigen bey 
Amt zu jeder zeit befannt gegeben. 
Den 15. December 1825, 
Königl. Bayer. Rentamt Moosburg. 
Kummer, Renbeamter, 





Die dffentliche Verſteigerung des Nachlaſ⸗ 
ſes des zu Haufen bey Geltendorf verſtorbe⸗ 
nen, Pfarrers Joſephh Wendlberger be— 
ſtehend aus einer goldenen Repetier⸗ und zweh 
ſilbernen Uhren, aus einem, im guten Stande 
befindlichen Fortepiano, einer Bibliothek von 
einigen hundert Bänden, meiſt theologiſchen In⸗ 
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halts, und worunter einige Gloffifer enthalten 
find, qus Kleidungsſtuͤcken, gewöhnlicher Haus⸗ 
Jeintichtung, aus Getreid von heuriger Erndte, 
Stroh und Heu, ſoll am Dienstag den ?Tten 


Decemberth. J. Vormittags 8 Uhr zu Haus 


fen BG. die Gerichts beginnen, und allem: 
2 falld die folgenden Tage fortgefegt werden, wos 
1 zu man hiermit Kaufsluftige einladet. 
Deu.24. November 1825.1 


\ aa ee 
(3) 3. Fiſcher, Landrichter, 


Das Gantamvefen’des Alois Burkhard, 
Eimmerbauern zu Ebertshauſen, welches im 
Kreis⸗ "Intelligenz + und "Landsberger MWochens 
blatte unterm 28. September h. 3. naͤhers be⸗ 
ſchrieben wurde, ſoll am Mittwoch ven bteun 
Jaͤnner 1826 Vormittags 9 Uhr dahier im 
Amtslocale anderweit verſteigert werden, wo⸗ 
zu man hiermit Kaufsluſtige einladet. 

‚Den 28. November 1825. 


Kdnigl. Bayer. Eandgeriht Brud, 
(8) 2. Sifder, Landrichter. ** 


Auf Anrufen bes Könjgl. Reutamts Ebers⸗ 
berg wegen Ruͤckſtaͤnden, wird auf Samstag 
den Aten Februar 1826, zur dffentlichen 
Verfteigerung nachftehender Grundſtuͤcke des Ge: 
org Maier, Stephelmiüllers zu Serht, an ben 
Meiftbietenden gegen baare Bezahlung, eine 





Commiffion angeſetzt, und Kaufluftige werden 


hierbey zu erfcheinen eingelaben.. 
Die Schwabermooswiefe, Eat. Nr. 2268. ‚Pre 
2 Zagıw. 00 Dee. 2 Bon. €l,, 
Die Wiefe übern Ba 
0 Tagw. 50 Dec. 4 Bon, El,, 
Der obere Einfang, Eat. Nr. 1480.pr.4 Tgw. 
99 Der. 2 Bon.El, Den 27. November 1825. 
Kbn. Bayer. Landgericht —— 
Hoͤß, Landrichter. 


Cat. Nr. vası. pre 
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Auf Anrufen des Kbnigl, Rentamts Ebers⸗ 


berg wegen Ruͤckſtaͤnden des Franz Mofer, 


Niedermayerd zu Wind, werben von feinem 
zum Koͤnigl. Rentamte Eberöberg lelbrechtigen 
ganzen Hofe fo viele Grundftüde an den Meift: 
bietenden gegen Bezahlung bffentlich verfteigert, 
daß die Ruͤckſtaͤnde ſanmt Gerichts-Koſten mit 
ungefaͤht 150 fl. gedeckt werden formen, Zu 
diefem Zwecke beiteht auf Mittwoch den 
25ten Jänner 1826 eine Commiffior im Orte 
Wind, wozu Kaufsluftige hiermit eingeladen 
werben, . 
Den T. December 1825. 
Koͤn. Bayer. Landgerihf Eberöberg. 
* — 





Vom unterfertigten Kbu. — wird 
auf Andringen der Creditorſchaft des Sebaſtian 
Reichthalhamer, Bauern zu Reichthalham, 
der: Gemeinde Gruͤnbach, deſſen ſaͤnumtliches 
Vermoͤgen, ſo wie es laut Steuer⸗Tataſter nad): 
beſchrieben iſt, am 19ten Jaͤnner 1826 von 
Vormittags 9 Uhr bis Mittags 24 Uhr, und 
Nachmitsags‘2 bis Abends.4 Uhr, im Wirths⸗ 
baufe zu Geänbach, salva ratificatione cre- 
ditorum bffeutlicdy verſte igert. \; 

Kaufsluftige,. ‚mit legalen veumunds, und 
Vermoͤgens zeugniſſen verſehen, werben anmit 
hierzu eingeladen, und bleibt ſelben zugleich 
bis zum Tage der Verſteigerung die Beſichti⸗ 
gung der Kaufögegenfände unbenommen, - 

Beihreibung 
‚ Das fraglihe Auweſen beftehetz - - 
2) Aus dem im Diſtricte Gruͤnbach ‚gelegenen 
‚a Reichthalhamer » und. dem damit verbun: 
2 ua unausſcheidbaren 4 Ertipofe, welche 
. zum Kdn. Rentamte Mühldorf, 
b) mairfchaftsfriftlich erhrechtbar find, fodann 
(68*) 


951 


aus bem zur Pfarrey Floßing neuftiftöbaren 

5 Geigergätl. 

an. y ? 
Spierben find ’ 

a) an Gebäuden, und zwar beym Reichs 

thalhamerhofe: | 
1) dad ganz gemanerte Wohnhaus nebft Pferd: 
Stalle, 


2) der gemauerte Kühftall, 


3) der hoͤlzerne Stadel, 
4) der gemauerte Schweinftall, 
5) der hölzerne Getreibfaften, 
6) dad gemauerte Badhaus, und 
7) ein Schhpfbrunnen. 

Beym Ertlhofe: 
1) dad hölzerne Wohnhaus, 
2) der hölzerne Stabel, 
3) zwey bölgerne Schupfen. - 

») An Gründen beym Reichthalhamer⸗ und 
Ertlhofe im Diftriete Gruͤnbach, und 
auswärtig im Diftriete — und 
Sloßing, | 

2 72 Tagw. 49 Der. nedergrunde, 4. 6. T. u. 


8. Bon. El. 
2)36 9” Wiesgruͤnde, 3. 4. u. 5. 
WBon. Bl. 
3)s2 -I0 „m Holzgründe, 1. Bon. El. 


Beym Geigergätl: 
41) 30 Dee. Haudgarten, 5. Bon. El. 
2) 3 Tagw. 40 Dec. Yeder, 6. Bon, El. 
c) An Rechten bey ben zwey 4 Höfen. 
1) ber$ Zehent von kimmtlicpen Gutögränden, 
gefhägt zu 1200 fl. 
2) der $ Zehent von dem Grabmairgute zu 
Mosham zu 40 fl. 
3) der 4 Zehent aus den ſogenannten Holz⸗ 
hauſer⸗Aeckern zu 50 fl» 





9) 25 uficaffener 


952. 


d) Laften: I —— 
fs. Sl. 
6⸗6e— ⸗ 


2) Schutzgeld 


3— ” “ . 


8) Vogt» Grunds und Zinds 


berrlihesGeldreichnile - d1-5445 8 
4) Vogthaber — Sch. — Mi. 2 V. 54 Sez. 
6) Beftändiger Zebent: 

Waitzen — Shf. 1 Mtz. — B. — Sz. 


Korn 1 25 E — —* 
Haber An tun io 

6) Einfache Zehentfieur He — kr. ⁊ hl. 
Schutzgeld. a. 2 1. ru 5. 


D) Zum Engl, Sräulein Juftis 
tute Altötting, Bodenzins. 2 = 43 # a; 
8) Zum Gotteöhaufe Neukirchen 
eingelegte Gil, . » . 2 s 31.» 
0) Zum Engl. Fräulein In ſti⸗ 
tute Altdtting Zehentgrunds 
Zins.12 23⸗ — ⸗ 
10) Zum Gotteshauſe Floßing 
ewige Gilt. — 226⸗ 
11) Zum Gottesſhauſe Orunbach. = 130, — +5 
12) Zur Pfarrey Floßing Stift 
vom Zub nn rbb —r 
©) Das vorhandene Vieh⸗ſo wie die Fahr: 
niffe werden gleichfalls an dem bemelten 
Tage zum Verkaufe gebracht werben. 
Den 20. November 1825. 
ainigl. Bayer. Landgericht Muͤhldorf. 
Barıf ch, Landrichter. 


6: 


* ” » 





Auf Antrag eines Theiles ber Ereditorfhaft 
wird das Anweſen des verfiorbenen Johann 
Gluͤck, Spitzweck zu Kleinhadern, vorbehalts 
lich der erebitorfchaftlichen Genehmigung, wie 
derholt der dffentlichen Werfteigerung unterwor⸗ 
fen, und hierzu eine Commiſſion auf Don 
nerstag den 12ten Jaͤnner 1826 Vormit⸗ 
tags von 9 bis 12 Uhr angeſetzt. 
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Die Verfteigerung wird fm Amtölocale des 
unterfertigten Landgerichts am dillenhezce vor⸗ 
genommen. 

Das Unwefen beſtehet * —5 

Theilen: 
AI. An Gebäuden, es 

» Das zum Theile gemauerte Haus fammt 

‚ Stall und Stadel unter einer Dachung mit 

Stroh gedeckt, | 
2) Nebengebäude, _ 

a) bie Streus und — 

b) der feparirte Stadel mit Wagenhiltte, 

<) die Holzhätte, 

d) das Badhaus,. 

‚e) die Brechgrube, 

: I. An Gründen. 

1) *) Tagw. 37 Dec. Hoftaum und Haubs 


garten, 
15 m 5% ho 
d) 12 „ 09 „im Steuer» Diftricte 


„ Aubing gelegene Mooswiefen, 
2) a) 0 Tagw. 31 Der. Krautgarten, 

b)1 „ 48 „ Waldung, 
€) 1 „ 9 „ Walbung. 


A. 
gandesherrlihe Abgaben auf dem 
Gefammt:Anwefen. 
Ordinaͤre Scharwerkgeld Hf.— kr. — hl. 
Sagdfcharwerkgeld 
Holzgefähttgd . .. 17m —e 
Steuerfimplum 9:39. 6»*- 


B, 

Grundherrliche Verhältniffe, 

1) Die sub Nr. L dann Nr. II, aufgeführten 
Beſtandtheile des Spigwedhofes find frey⸗ 
ftiftig zum Khu. Landrentanmte München, 
und-reichen an Stift und Küchendienft, in 
Geld angefchlagen, 15 fl. 39 fr. T Hl. 


o’e Ye: 


— 


er 
2) bie cub Nr. II. 2. bon a bis © — 
Kun find Iudeigen. 

N 





Der. große‘ und Heine Zehent von dei ne 
Nr. II. 1. lit, b dann Nro. 2, aufgeführten BER 
den gehdrt ganz zur Pfarrey Gräfelfing. 

Die gerichtliche Schägung ‚beträgt: über daB 
Gefammt : Anwefen: 4597 fl. - 
Kaufsliebhaber, wovon Gerichtö-Unbefaunte 
fih über Bermdgen und Leumund “hmde 
haben, werden hierzu. vorgeladen, 

Den 10. December 1825. F 


a. Bayer. Landgericht — 
— ———— ww 


4 





Auf üchtögen eines Glaͤubigers des Jo⸗ 
ſeph Neudecker, Malrbeck zu Senielmayr⸗ 
bach, wird deſſen Geſammt⸗Anweſen dent ge⸗ 
richtlichen Verkaufe im Executons⸗Wege aus⸗ 
geſtellt, und auf den 16ten Jänner: 1820. 
eine Tagsfahrt anberaumt. a 


Der Stel Mairbed: Hof, ik gerichtsbar 
zum Patrimonialgerichte Neuenfraunhofen, und 
erbrechtöweife grundbar zum adnigl, Rentamte 
Vilsbiburg, er beſteht: 

a) aus.den Wohns und Wirthfchaftsgebäuden, 
b) „98 Tagw. 25 Decim. Aeckern, 


c) „2 „» @ n Miefen, 
d) „7 » GR „Holz, und 
e) 4 1 „» 17T „» -.:Debung. 


Zur. einfachen Steuer werden bezahlt, . 
+ 9f. 35.2 pf. 
Kaufsliebpäber werden auf obigen * in 
biefi iged Amtslocal vorgeladen, 
Den 5. December 1825. 


Koͤnigl. v. Landgericht Vilsbiburg. 
Liet. Bram, Landrichter. 


* + 
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nf Andringeh der Gläubiger wirb das An⸗ 
wefen bes Martim Piſcheltsrieder, Holz: 
nerbauerd zu Holzen dieß Gerichts, am Mitt: 
wach,den 2öten Jänner 1826: Bonulktags 
von:8 bis 12 Uhr im Wirtshauſe zu Ebenhau—⸗ 
fen an den Meiftbietenden ;: vorbehaltlich credi⸗ 
torſchaftlicher Genehmigung oͤffentlich verkauft. 

Das Holzner⸗ Anweſen liegt ifefire zidiſchen 
Ebenhanſen und Wolfratshauſen, eine viertel 
Stunde von ber nah München führenden Land⸗ 
ftraße, und ebenfo weit vom Iſarſtrome entfernt, 
auf einer Anhöhe, angenehm fitnirt. 

: Dad. Wohnhaus bis am erſten Stocke ges 
mauert, iſt mit dem daran gebauten Pferd = und 
Kühftalle mit Legfchindeln gededt. 

‚Außer dem gehören dazu ber. hölzerne Ge⸗ 
treibfaften, die Holzfchupfe, Backofen, Waſch⸗ 
hutg, und Kapelle. 


Weitere Realitäten fi nd:-, 
u 2 Tagw, 05 Dec. Gärten, 
, * — 


22 „ Waldungen, dann 
15 Hauſerhofs⸗Ausbruch. 

Die Realitäten wurden * ge fl. 45 fr. 
gerichetich geſchaͤtzt ·. 

Dieſes Anweſen war ehemals leyfuftig zum 
Aloſter Schaͤftlarn, und wurde vom gegenwaͤr⸗ 
tigen Beſitzer unterm 27. September d. J. das 
Grund:Qbereigenthumsum die Summe von 60 fl. 
abgelößt,' wovon 60 fl. 47 Er. bereitd bezahlt, 
und der Reſt zu 570 fl. in umverzinslichen Fris 
ſten zu 20 fl., und 30 fl. bezahlt werden muß. 
Dem Käufer werden zu obigen Realitäten 
die mitinventarifitte Haus⸗ und Baumanns⸗ 
fahrniß, dann das vorhandene Vich und Ges 
treid, auf 607 fl. bewerthet, mit im den Kauf 
gegeben. . 

Kaufsliebhaber werden hierzu ‚mit dem Ans 
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hange vorgelaben, daß ſich Auswaͤrtige über 
Vermögen und Leumund auszuweiſen haben, " 
Den 12. December 1825. 
Rdn. B. Landgericht Wolfratshaufen. 
v. Haaſy, Landrichter. 


WBorladungen und Edittal⸗ 
vo Si  ! Eitationen. z 


Der Fönigl. Kämmerer ı und Gutöbefiger, Jo⸗ 
feph Sreyberr von Ruffin hat, um bie auf 
den mit gutsherrlicher Gerichtöbarkeit verfehenen 
Randgütern und Sigen Weyhern, Eißol z⸗ 
ried, Nanhofen, Thann, Dttering 
und Permering haftenden Schulden kennen 
zu lernen, nad $.-14. des Einfährungs + Gefes 
Bes zu dem Hypothelen⸗Geſetze und der Prio⸗ 
ritaͤts⸗ Ordnung vom 1. Juny 1822 um Edictal⸗CEi⸗ 
tation der bierbep ‚intereffirten Gläubiger gebeten. 

Diefelben werben fohin, in fo ferne fie nicht 
ſchon in der, Zwifchenzeit ſich angemeldet haben, 
zur Anmeldung ihrer. Forderungen binnen drey 
Monaten vom Tage der erſten Einrůckung 
dieſer Edictal⸗ Ladung im die öffentlichen Blät: 
ter an, unter dem Rechtsnachtheile des Aus: 
ſchluſſes ihrer Hypothekrechte auf die benannten 
Guͤter aufgefordert, wobey den Gläubigern, zu 
welchen der Herr Gutöbefiger, im Verhaͤltniſſe 
als urfprünglicher Echuloner ſteht, die Beftim: 
mungen bed EinführungssGefebes $. 9. vorbe 
halten bleiben.: Den 14. November 1825. 
K. D. Kreise u. Stadtgeriht Münden. 


» ——— Director. 
v. Ecartshauſen. 


(3)5.- 


Am 20. October d. J. ftarb Pr. Joſeph Gdger, 
Beneficiat bey St. Peter, von München gebuͤr⸗ 
tig, mit Hinterlaffung eines Teſtamentes und 
eines nicht umbebentenden Vermoͤgens. 





057 
Da man num die Erben, welche auf den 


MRuͤcklaß Anſpruch machen konnen, dießorts nicht 


5 tennt,. fo werben ‚alle diejenigen‘, welche "auf! 
die Verlaffenfchafs:aus was immer filr einem‘ 
2 Rechtötitel Anfprüche geltend. madyen konuen, 
= aufgeforbert, biefelben binmen 30. Tagen an⸗ 


her nambaft zu machen, und: fich über die Ans’ 


3 


Jerkennung bes Teftamentes zu erflären, ald man: 
© außer ‚dem nach Verſtuß dieſes Termines das 
Teſtament für anerlanut erachtenn, und ben Ruͤck⸗ 
laß am den aufgeſtellten — 
extradiren wird. 


Den 2. December 18288. 


IK. B. Kreis⸗u. Stadtgeriht Münden. 


v. Gerugroß, Director. 
Hapder. 


Da der Pfarrer zu Endorf, Herrfchaftöges 


N richte Prien, Franz Xaver Gartmapyer ohne 
letztwillige Verordnung verſtarb, und deffen 
Ruͤcklaß hierorts verhandelt wird; fo werden 


alle Diejenigen, welche aus was iinmer für eis 


nem Rechtötitel an desſelben Rüdlafınaffa Anz 
5 fprüche machen zu kdnnen glauben, hlermit 


aufgefordert, innerhalb 30 Ta gen bon Heute 


an, ſich hierorts zu melden, und ihre Erbſchafts⸗ 


oder ſonſtigen Anſpruͤche nachzuweifen,-widris- 


genfalls ohne: weitere aenot vporgeſchritten 


wuͤrde. 


Zugleich wird zur. Sefferw Aufklaͤrung ange⸗ 


= führt, daß ber. Defunct ein Buchbinders ſohn 


von Roſenheim war; nachhin in das Kloſter 
Herrn⸗Chiemſee trat, und da ſeinen Taufua⸗ 
men Wolfgang ‚ablegtei TE 
‚Den 9. Derember 18283. @r 
K. B. Kreis: u. Stadtge richt Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
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Auf Anfuchen des Kbnigl. Bayer. Kaͤmmerers 
und Regieruugs-Aſſeſſors, Earl Freyherrn von 
Frauuhofen, werden hiermit alle diejenigen, © 
welche auf: ben Allodialantheil des.@utes Men: 7 
fraundo fen, damı auf Bilsſdhl, Stol 


zenberg, Markliofen, Herrnhaslbach, 


Obe rvils larn md Hofftarring Hypothek. 
Anſpruͤche zu machen haben, aufgefordert; die⸗ 
felben, falls: es nicht ſchon geſchehen ſeyn ſollte⸗ 
binnen drey Monaten um fo ſicherer hierorrs I 
anzumelden, ald man nach Ausfluß diefes Termi: © 
ned: jur Feftftellung - der bekannten Hypotheks⸗ 


pojten auf beſtimmte Immobillen ſchreiten wuͤrde 
und die unbekannt gebliebenen Gläubiger mit ih— 


sen, wenn auch Altern Hypothels⸗Forderuugen, 
den in. Folge dieſes Verfahrens’: eingetragenen * 
Slaͤudigern nachſtehen müßten. - > — IT 


' Den 28. November 18387. 


K.B.Kreissn. Sradrgerigt gandepuit. J 


v. Stuber, Direetor. > 


Wr ; Reter 





Franz Brunner) bürgerlicher‘ Sachna⸗ 
cher ‚babier‘, verſtarb am 7. v. M. bh Hin: F 


terlaffung, einer legtwilligen Dispofition«;, 


Da num deffen naͤchſten Verwandten Ih den 5 


Horhandenen Eheverträgen ein Rear dof. 


zugedacht ift, «fo werden ıfie aufgefordert, ſich 


Binnen dreißig Tagen; hierorts um fo fihe: 


ver zu melden, ‘und ihre Anſpraͤche geltend | 
zu machen, als ander dem ber gedachte Ruͤd⸗ | 


fall ohne weitere Beruckſichtigung dem ſich be: 

zeitä, andgewiefenen Bruder ded Defuneten, Thor 

mad. Brunner, Fan: Babe, ii 

werben, würde, .. 1514 et 1 
Den 0. December jo2. 


K.B. Kreis: u. Stabtgericht Landshut. 


—2 Nr Zn Tape 


nd. Stuber, ‚Director. 





Hader. 


959 ner 


-Die durch Deeret vom 6. Detober 8.53. In 
der Gantfache des Johann Feftner, Vieh—⸗ 
händlers. von Neuſtift, gefchehene Ausfchreibung 
der Edictötage, wird dahin berichtiget, daß. zur 
Schlußverhandlung ‚auf den 16ten Jänner 
1826, and zwar für. die Gegenerinnerung bis 
zum. 31ten Jaͤnner 1826 einfchließig, und 
zus Schlußerimmerung bis zum/i6tenebs 
ruar 1826 ER: ein Termin aube⸗ 
raumt ift, 

Den:25. November: 1825; 
... Bayer Landgericht Freyfing. 
(9 3. m Grofd, — 





us ——— adnigl. Banbgericht hat in 
dem. Schuldenweſen des verftorbenen - Johann 
Schuh mann, Bauers zu Kienoden, auf. Ans 
trag der Gläubiger, unterm. 15. v. Mts. auf 2 
dffugug. der Gant erlannt. 

Es werben daher die ‚gefeglichen — 


naͤml 
1 F Anmeldung der Forderungen und des 
DR» gebdrlaen mm A Monds 


2ten Jänner 
u. Man ringumg ber Einreven "gegen bie 
angemeldeten eg auf Mittwoch 

Banking Beeptag 

ußverhandlung au reytag ben 
Ka 5 — ya zidar fir die 
= Resit bis’ Samstag den 18ten befags 
ten Monats einſchließlich, und, fuͤr die 
73 bis Mondtag den zten April 


einſchließlich, 
iedeamäl Morgens 9 Uhr feftgefett. 
Saͤmmtliche Gläubiger des obengenannten 
Schulöers werden daher hiermit dffentlich unter 
dem Hechtönachtheile vorgeladen, daß das Nicht! 
erfcheinen am. erften Eee die Ausſchlle⸗ 
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TIHEN, 





960: 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Gant⸗ 
Maſſa, das Nichterfcheinen an den übrigen Edicts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den auf dieſelben 
beſtimmten Rechts⸗Handlungen zur Folge. habe. 
. ‚Buglei werden diejenigen, melde irgend 
etwas von dem Vermbgen ded Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen: haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches umter 
Borbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu — 
Den 20. November 1825. 
Konigl. Bayer. Landger icht Land — 
(3) 3. Goͤtz, Landrichter. 


Amortiſations-Decret. 


— — — 


Da ſich der unbekannte Inhaber des Looſes 
1092. (Eintaufend neunzig und zwey) worauf ſich 
die Entfchließung vom 20. May d. J., die Amorti⸗ 
firung eines Loofes des Hauptmann Wagner: 
ſchen Flottenſpielwerkes betreffend, bezieht, in 
dem feftgefegten Termine nicht gemeldet. hat, 
fo wird das bezeichnete, Loos hiermit für kraft⸗ 
los erklärt. 

Den 6. December 1825. 
8. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Direstor. 
v. Hahn. 


Nichtamtlicher Artikel, 


- Ben einem Kon. Landgerichte im Iſarkreiſe 
wird ein Oberfchreiber angeftellt. Individuen 
mit guten Zeugniffen über Fähigkeiten, Xreue 
und Reblichfeit, dann gute Aufführung kounen fich 
in portofreyen Briefen mit Zeugniffen. melden, 

Das En bey ber Redaction. (5)2. 


— 
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Bayeriſches 
Rgenzblatt 


Iſarkreis. 





LII. Stuͤck. Münden, den 28. December 1825, 





ruiar ee. 


An.. B j 
(ämmtlige Kbdnigl. gandgeriäte; dann 
Kreis: und Stabtgerichte des Iſar⸗ 
Kreifes. 





(Die Anzeigen über den Stand der —— 


betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Dar alferhöchftes Refcript des Kön. Staats⸗ 
Minifteriums. der Finanzen ddo. 10. December 
l. J., wurde, nad) erfolgtem Benehmen mit dem 
Kodnigl. Staatd-Minifterium der Juſtiz, allergnds 
bigft angeorbnet, daß vom gegenwärtigen Etatös 
jahre 185& an die durch Entfchließung vom 27, 
Juny 1870 angeorbneten Quartals⸗Ueber⸗ 
fihten der Eriminalgerichtss Koften 
erlaffen feyen, und durch eine Hauptübers 
fiht am Schluße eined jeben Jahres — 
werden ſollen. 


Indem man bie Königl. Land» , dann Kreis⸗ 
und Stadtgerichte des Iſarkreiſes, von dieſer fo 
zweckmaͤßigen Geſchaͤfts-Vereinfachung in Kennt⸗ 
niß ſetzt, trägt man denſelben zugleich. auf, die, 





nunmehr angeorbnete Hauptüberficht bis 20. Oc⸗ 
tober jeden Jahres vorzulegen. 
München den 18. December 1825. 
Koͤn. Bayer.Regierungdes Sfarkreifes, 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 
Metz, Director. 
Schr. v. Tibouſt, Seer. 


Schul⸗ und Sichen- -Dienft: | 
Erledi ebigung. | 
- Die Schullehrerdös Meßners⸗ und Organi- 
fiens Stelle zu Deimhaufen, Kdn. Landgerichts 
Pfaffenhofen, womit ein jährliches Einkommen 
von 204 fl. 18 Fr. verbunden iſt, wurde erlediget. 
Die Bewerber hierum — ſich binnen 14 
Tagen zu melden, 


Dienftes » Notizen. 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben am 
13. Desember d. 3. die Pfarrey Gebrontshaus 
fen, Kön. Landgerichts Pfaffenhofen, deni Prie⸗ 
ſter Conrad Krapf, Cooperator-Expoſitus zu 
Wiesbach, Kdn. Landgerichts Muͤhldorf, ver— 
liehen, — und am naͤmlichen Tage die von dem 


60) | a 
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Hrn. Reichstathe Grafen von Thrring-Guts 
tenzell fürden Priefter Joſeph Schmid, bis: 
herigen Cooperator zu Stadtamhof, ausgeftellte 
Präfentation auf die Pfarrey Euernbach, K. Land⸗ 
gerichts Pfaffenhofen, alergnädigft beftätiget. 
Seine Majeftät der Kbnig haben am 

15. December d. 3. allergnädigft genehmiget, 
daß die Pfarrey Engelöberg, Kön. Landgerichts 
Troftberg, von dem Hrrn Erzbifchofe von Muͤn⸗ 
chen s Frenfing, dem bisherigen Pfarrer zu Nuß⸗ 
dorf, Priefter Franz Zaver Sedelmaier, im 
gegenwärtigen Erledigungsfalle übertragen werbe. 
nn —— —————_______—_ _ —— 


Belanntmahungen 


Eours So 
ber Bayerifhen Staatspapiere. 


Augsburg den 22, December 1825. 


Etaatös Papiere Briefe.) Gelb, 
— — — — nt 
Oblig. m. Coup.àa 45 923 
detto, ,„ » &455& || 1014 
Rand + dinfehen A 5, 102 
Fort.Fose E = -M a4: || 1015 


detto unversinsf.ä A. 98 
detto detto afl.2 
'E detfo "detto Afl.ı0o! 00 


Auen E 





Qerfteigerungen 


Simmerbauern zu Ebertöhaufen,, welches im 
Kreis = Intelligenz: und Landöberger-:Wochens 
blatte unterm 268. September h. 3. nähers bes 
ſchrieben wurde, ſoll am Mittwoch den 4ten 
Jaͤnner 1626 Vormittags 9 Uhr dahier im 
Amtslocale anderweit verfteigert werden, 1os, 
zu man hiermit Kaufsluſtige einladet. 
Den 28. November 1825. 
Kdnigl. Baper. Landgericht Brud. 

(3) 3. Silber, Landrichter. 








Auf Anrufen des Kdn. Rentamtes Eberöberg, 
wegen Rüditänden des Johann Pißl, Gruber 
von Finfing, befteht auf Samsta 8 dbenditen 
Februar 1826, Morgens 9 Uhr eine Conmiſſion 
Im Orte Finfing zur‘ dffentlichen Verfteigerkug 
nachfolgender Grundſtuͤcke des genannten Reſtan⸗ 
ten, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 
lung, wobey Kaufsluſtige zu erſcheinen eingela⸗ 
den werden. 


1) Ein Acker St. Cat. Nr. 873 — o Tgw. 74 — 
1301 „1 55 


2) non» » 
3) n.nnn nn 1291-0 5 61, ” 
4) ” » n nn» 751 „2 * 125 
8 — — 1051 ., . m” 
n.ın.»9.n ” sin: Bm 
Da nn nn M16,1m On 
8) nn nn nn 148,2 u. Om 
8 nnn»nn gr J „ 2» 
ANZ.) ‚en ” 
11). 3* » 131,2 „ Bin 
12) v 415 „Oo ff} 


Den 14. December 1825. 


Königl, 
HdR, Landrichter. 





Auf Anrufen des Königl. Rentamts Ebere⸗ 
berg, wegen Ruͤckſtaͤnden der Joſepha Humpel⸗ 
maier, verwittibten Maierin von Niederneu—⸗ 
hing, befteht auf Dienſtag den zu ten Jänı 


ner 1826, Morgens 9 Uhr eine Comiſſion im 
Das. Gantanwefen des Alois Burfharb,: 


Drte Niederneuching zur. dffentlichen Verſteige⸗ 
rung ſaͤmmtlicher Weder ihres Tetbrechtigen 4 
Handlhofes pr. 23 Tgw. 94 Dec. an ben Meifts 
bietenden gegen baare Bezahumg. Kaufsluftige 
werben bierbey zu erfcheinen — 

den 14. December 1826. 


gön l.Bayer. Land zteberaber 
— dB, Kandricter. es r 





Nachdem die verwittibte Weinwirthin, Mag: 
balena Du ßler zu Weilheim, nach dem mit ihren 
Gläubigern unterm 19. April I. 38. abgeſchloſſe⸗ 
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nen Vergleiche, tweber einen Heuraths⸗Gegen⸗ 
ftand ; noch fuͤr ihr Anweſen einen Käufer produ⸗ 
‚eirt hat; ſo wird: felbed ‚anmit dem gerichtlichen 
Verkaufe ausgeficht, und auf Freytag den 
Sten Februar bevorſtehenden Jahres eine Com⸗ 
miffion zur. dffentlichen Veräußerung ‚angefeht, 
wozu bie Kaufsliebhaber eingeladen. werden. 
Diefed Anweſen befteher aus einem Wohn⸗ 
haufe mit- Nebengebäuden,; als, Stadl, Stallumg 
und Keller, worauf die. Taferne mit Wein: Weißr 













ber Stadt fehr vortheilhaft gelegen ift. 
Dabey befinden fi) 26 Tagwerf Grundflide, 
und ein Hausgarten , - welche Liegenſchaften ges 


‚fen au dem genannten Verfteigerungstage noch 
befonderg erbffwet werben. Zugleich werden bie 
dem unterzeichneten Landgerichte wech allenfalls 


ch en Gläubiger, welche nämlich nach der Nuss 
ſchreibung uom 2, März d. Irs. nicht vorgerufen 
wurden, aufgefordert, ſich bis zum vorgebachten 
Verkaufstage um fo meht mit ihren Forderungen 
zu melden, als außer dem der entfprechende 
Kaufſchilling nad) dem vorangezogenen Bergleiche 












gefallen laſſen muͤſſen. 
Den 21. December 1825. 


kiet. Thoma, Landrichter. 
I 0 — 
Borlabun en und Edictal« 
C tationen. 


Um 20. October d. FNeeb Pr. Joſeph Ghger, 


Benefichat bey St. Peter, von München gebirs 





und Braunbierfchentö s Gerechtigkeit rue, und im: 


maͤß Inveutars auf 5720 fl. geſchaͤtzt wurden, 
‚Die nähern Kaufsbedingungen werden ben Kaͤu⸗ 


unbekanuten Weinwirth Thomas Dußlerts, 


vom 19. April, ohne Verſchub vertheilt werden 
ſolle, und ſie ſich den Naththeil, mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen auf dle übrigen vberwieſen au were, 


Kbnigt. Beyer. Landgeriht Weilheim.’ 
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tig, mit Hinterlaffung eined Teftamentes und 
eined nicht unbedeutenden Vermögens. 

.. Da man nun die Erben, welche auf den 
Ruͤcklaß Unſpruch machen Fhunen, dießorts nicht 
fennt, fo werben alle diejenigen, welche auf 
bie Verlaffenfchaft aus was, immer für einem 


Rechtstitel Anſpruͤche geltend machen koͤnnen, 


aufgefordert, diefelben binnen 30 Tagen an: 
her nambaft zu machen, und fich über die An: 
erlennung des Teſtamentes zu erllaͤren, als man 
außer dem nad) Verfluß diefes Termines das 
Teftament fiir anerkannt erachten, unb den Ruͤck⸗ 
laß an ben aufgeftellten Teftamentss Executor 
extradiren wird. ‚Den 2. December 1825. 

8. B. Kreide u. Stadtgeridt Münden. 


“il ui Gerne, "Director; 
o Be 25. Hand 


Da der Pfarrer zu Endorf, Herrſchaftsge⸗ 





richte Prien, Franz Raver Gartmayer ohne 


lehtwillige Verordnung verſtarb, und deſſen 


er. 


Raclaß hierorts verhandelt wird; ſo werden F 


alte diejenigen, welche aus was immer für ei- 
nem Rechtstitel an desſelben Ruͤcklaßmaſſa An⸗ 
ſpruͤche machen zu kdnnen glauben, hiermit 
aufgefordert, innerhalb 30 Tagen von Heute 


an, fid) hierorts zu melden, und ihre Erbſchafts⸗ ſ 


ober fonftigen Anfprüdte nachzuweiſen, widri⸗ 
genfalls ohne weitere Kuͤckſicht vorgeſchritten 
wuͤrde. Er | 

Zugleich wird zur beffern Aufflärung ange: 


führe, daß der Defunct ein Buchbinders ſohn 


von. Roſenhelm war, nachhin in das Klofter 
Herrns Chiemfee trat, und ba feinen Taufna⸗ 


: men Wolfgang ablegte. 


8. DB. Kreide u Stadtgeriht Münden. 


v. ————— Director. 


@) 2. v. Edartshanfen. 


* 
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Das unterferkigte Kön. Bader. Kreis⸗ und 
Stadtgericht, hat in dem Schuldenweſen des ches 
mafigen Obſtlers, Michael Brunner dahier, 
durch Erfenntniß vom ‘28. December 1824 den 


Univerfalconcurs erkannt. em a 
Es werden daher die gefeglichen Edictötage 
namlich: - u 
L. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nahweifung auf den 11ten 

Fänner-18265 

U. zur Borbringung der Einreben gegen. die 
angemeldeten Forberungen auf den gten 
Februar 1826; 

III. zur Sclußverhandlung auf den Gten 
März 1826, und zwar fir die Replik 
bis den 20ten März 1826 einfhliebig, 
und für die Dupfif, bis den ten April 
1826 einfchließig,- ein Tui 

jedesmal Morgens 9, Uhr feſtgeſetzt, und hier: 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Ge 
meinſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Auöfchließung der Fürs 
derung. bon ber gegenwärtigen Goncutömaffe,. 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber, die Ausſchließung mit ‚ven an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. . 
Zugleih werden diejenigen, welche irgend 
etwas vom dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, foldyes un: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. Den 135. December 1825. : _ 
K. B.Kreis- u Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Bauer 





Auf Anfuchen des Koͤnigl. Bayer, Kaͤmmerers 
und Reglerungs » Affeffors, Carl Freyherru von 
Fraunhofen, werben hiermit alle diejenigen, 
welche auf den Allodialantheil des Gutes Neus 








’ ul u 
(Rebft einer Beylage, die Shrannens Unzeigen betreffend.) 
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fraunbofen, dam auf Bilsfdhl, Stel: 
zenberg, Marklkofen, Herrnhaslbach, 
Obervilslarn mid Hofſtat ring Hypothek⸗ 
Anſpruͤche zu machen haben, aufgefordert, die⸗ 
ſelben, falls es nicht ſchon geſchehen ſeyn ſollte 
binnen drey Monaten um fo ſicherer hierorts 
anzumelden, als man nach Ausfluß dieſes Termi⸗ 
nes zur Feſtſtellung der bekannten Hypotheks⸗ 
poſten auf beſtimmte Immobilien ſchreiten würde, 
und die unbekannt gebliebenen Gläubiger mit ihs 
ren, weun auch aͤltern Hypotheks⸗Forderungen/ 
den in Folge dieſes Verfahrens eingetragenen 
Glaͤubigern nachſtehen müßten, 
—Den 28: Nobember 1826. 

K. B. Kreisen, Stadtgericht Landshut. 


Sm v. Stuber, -Dirater, ... 
(5) 3. Reker. 


— — — e — 
Amortiſations⸗Decret. 


Nachſtehende Staats-Obligationen der Ges 
meinde Urtinug, find zu Verluſt gekommen: 
vom 17. Juny 1728 über 237 fu  .- 
gm 30. März 1731. über 96 fl. 

3) vom 3. April 1732 über 228 1. 

A) vom 3. März 1732 über 60 fl. 
6) vom 11. Jänner 1734 über 96 fl. 

8 vom 17. May 1734 über 96 | 

7). vom 24. Jänner 1796 über 107 fl. 5 Fr. 
Der Finder diefer Obligationen wird aufges 
fordert, diefelben innerhalb 6 Manaten bey uns 
terfertigtem, Gerichte zu ‚produgiren, außer dem 
fie ald null und nichtig erflärt wurden. ' 
Koͤn. Bayer. Landgeriht.Landöberg. 

Luzzenberger, Landrichter, 


Nichtamtlicher Artiker, 
Bey einen Kb. Landgerichte im Iſarkreiſe 
wird ein Oberſchreiber angeſtellt. Indisiduen 
mit guten Zeugniffen über Fähigkeiten, Treue 
und Redlichkeit, dann gute Aufführung Finnen füch 


in portofreyen Briefen mit Zeugniſſen melden, 
„ Das. Nähere bey der Nedgstion,. „(3)3, 
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önigtig- Bayeriſchen Intelligenz: Dlatte 
des Iſarkreiſes. 


Vom iſten Jaͤnner bis Zıften December 
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Befehle und Belansthadnigen 
höherer Stellen im seele | 


N Selte 
>, I drud der Kbnigl. Geſetze und aller: 
höchften Verordnungen 
Abgebrannter zu Zwieſel Eollecte 613 
Abgeichafte Feyertäge . 481 
Abnahme des neuen Stempel: Papiers 733 
Abwandlung und Perception der Forfts 
Strafs Gefälle . 82 
Adam Maner’fches Stipendium erledigtes 404 
Addref: Handbuch, für den Narkreis 23, 24 


835 


Aem ter⸗Inſpection 11 
Aerarial⸗ Forderungen Aumeldung bey De 
Hypotheken⸗Aemtern 213 


Aerarlal: Steuer: Vorfhuß-Scheine unzu⸗ 


reichend dotirter Geiſtlicher Siegelung 586 


Se ite 
aerat tal. Sunſſn⸗Vricen und wur 
Terbauten= Borfchläge 615 
Aerzte re Befud) der C. Bete- 
rinärs Schule 29 
AlterssDiepens: Ertbeilung für Schüler 
wegen Eintritt in die lateinifchen Vorbe⸗ 
seitungd » Elaffen und Gymnafien 845 
Ambulirende Rechnungs: Commiffäre 71 
Amtd: Siegel: Gebrauch der Patrimonis 
algerichte bey Fertigung von Urkunden 614 
Anfang des dffentlichen Unterrichts in den 
Studien » Anftalten 1752, 773 
Anmeldung der Hypothefen unbefeßter 
geiftlicher Pfruͤnden von Euratel wegen 257 
Anmeldungen der Xerarial: Zorderun: 
gen bey den Hypotheken⸗-Aemtern 
Anwaltſchaft für die Stiftungen und 
Communen im Landgerichtöbezirfe Tolz 772 
Anwaltfhaft für die Stiftungen und 
(1) 


213 


Befehle und Bekanntmachungen Höherer Stellen im Kreife, 


Seite 
Communen im Landger. s Bezirfe Wolf: 
ratöhaufen 801 
Anwendung bed Stempel: Papiers bey 
Hinausbezahlung der Einftands:Capitalien 159 
Anzeigen fummarifche Aber dad Hnpo: 
thefenwefen 
— — — über den Stand der Eriminals 
Koften - 061 
— — — über die Veränderungen in dem 
rentirenden Stammvermdgen und dem ro⸗ 
hen Renten-Ertrage der Stiftungen und 
Communen 5 
Apotheker-Taxe 675 
April, Fleifch: Sat: Regulirung 225 
AUrmenfonds:Rechnungen, Einfendung 113 
Armens und Mohlthätigkeits : Anftalten, 
Medicamenten Tare 675, 676 
Aſchaffenburg Forftichule, Eleven-Aufs 
nahme 632 — 640 
Au, erledigte Pfarrey 556 
Aufbewahrung ber Schul⸗Bibliotheken 628 
Aufnahme der Forfteleven in die Forſt⸗ 
Schule zu Afchaffenburg - 632 — 640 
Auffhlags: Defraubations: Verhandluns 
gen, Tars Erhebung 628 — 630 
Ausſtands-Libelle, Einfendung 660 
Ayng,. erledigte Schullehrerd =» Eantords 


690 


und Drganiften » Stelle 227 
B. on 
Baierberg, Pfarrep: Erledigung 405 
Banquerouteurs muthwilliger De 
—*28* 673 
Bayeriſche Apotheker: ZTare 675 


Baverifcher Truppen: Einquartirungds 
und Berpflegungs : Regulatio 


— — — — Unterthanen Vorlabung vor 
franzofifche Gerichte, Termin 


658 


2235 — 227. Brüden: Bauten Vorſchlaͤge 


‘ 


Begräbmiffe, die bey felben — * 
Mißbraͤuche 155 — 158, 610 
Benefizial:Aecten 137 
Benefizien erledigte 26, 53, 180, 260. 
876, 891, 910 
— — — — — unbeſetzte, Hypotheken Ans 
meldung von Curatel wegen 
Berechnung uͤber die Getreidnormals 
Preife Einfendung 
3 erufs: Thätigkeit der Local: Schul: Ins 
fpectiong = Vorftände 
Befhälftationen, Pferdes Mufterung 
und Preife » Bertheilung 450 
Beſchlag- und Huffchmiedesfehreurs 30,45% 
Befuch der Gent. Veterinär: Schule durch 
angehende Aerzte 
Beträgliher Schuldenmacher Beitras 
fung 673 — 675 
Bezirke der Eommandantichaften im An⸗ 


257 


189 _ 


29 


fehung des Militär: Penfieniften | 657 
Bibliotheken fir. legte: Confe⸗ 
renzen 628 
Bierſatz 49, 775 
Birkland erledigte Erpofi itur 51 
Bittſchriften— Eingabe an das Koͤnigl. 
Cabinet 005 — 008 
Blauer Mondtage fogenannter abſchat· 
fung 
Bloͤdſinnige aufgegriffene 731, 801, 


Brandaſſecuranz-Abſchluͤſſe, Vorlage 114 
— — — — — Beytraͤge, Hauptausſchlag 210 
— — — — — — — — zZwiſchenausſchlag 580 
B rands und Unterfuhungs sActen, Bors- 
lage 889— 891 
Brenner'ſches Stipendium erlebigtes 404 
Briefereyen Stemplung fir das te 
Quartal 1835 8360 


615 


Befehle und: VBetanutmachungen hoͤherer Stellen im Kreife; 


Bruͤn, der bafelbft verübte Raub — 
Johann Magel 585 — 585 
Buch, erledigte Pfarrey 
Bücher: Sammlungen fir Be zur 
Bendgung 


C. 
Eabinet Koͤnigl., unmittelbare — 
von Bittſchrifffen —.908 
-Candidaten der neuen ehyrung,, — 
Militaͤr⸗Pflichtigkeit . 97-9 
Chyrurgiſche Schule, Militärs Pflihe ⸗ 


tigfeit der Candidaten 97-9: 
Eipil: — Medaillen-Vertheilungen 
438, 615 


Elaffen:- Stempel, Anwendung 749, 77 777,805 
Collecte für Abgebrannte zu Zwifel 613 
Commandantfhaften- Bezirke, Abs 
änderung in Bezug auf Militärs Penfis 
oniften 
Communal- und StiftungssGuratel, Eri⸗ 
genz⸗Ausſchreibung 315 — 346 
Communen und Stiftungen, Anzeigen, 
über die Veränderungen an dem rentis 
renden Stammvermdgen und rohen Ren 
tens Ertrage 5 
Eoncurd für die Aufnahme von Eleven 
in die K. Eentral: Veterinär: Schule .. „454 
— — Prüfung der katholiſchen Pfarramtaz = 
Eandidaten 193 
— — Prüfung der RechtösCanbidaten | zum 
Staatsdienſte 209 
— — Prüfung fuͤt allgemeine oripendien 403, 
417 
€ onfeription — — ein" 


fendung "15% 
Eonfend= Briefe, — 922 
Erebit = Vereind » Bildung 595 — 400 


Dieffen, Marktögemeinde, Magiſtrats⸗ 


"Br, Seite 
Criminal: Gerichtö= Koften, _erlaffene 
961 


-;Einfendung der Quartald-Weberfichten 


D. 


Dallmaier Anton, Pfarrer zu Heberts⸗ 
Haufen, Werleihung der goldenen Eivil: 
 MWerdienft « Medaille 
Defraudäatio nd: Verhandlungen in Auf: 
ſchlags⸗ Gegenftänden, Tarerhebung 628-630 
Deimbaufen, erledigte Schullehrers— 
Meßners⸗ und Organiften: Stelle 062 
Deferteurs franzdfifche und italienifche, 
Aufgreifungs = Gratificationen 504 
Deutfcher Schulen Lehrbuͤcher 625 — 627 
Dienftbothen- Bäder, Stemphing 922 


691 


616 


Mahl 
Dispenögefude zum Eintritte in bie 
lat. Borbereitungs : Elaffen und Gymna⸗ 
fin 
Diftrietss Gemeindes und Armenfonds- 
Rechnungen, Einfendung 
Dorfen, N + Magiftrats- 
Wahl 140 
Drudfhrift — : „der Katholik“ 314 
Druckſchrift verbothene: „Rom“ wie es 
ift, oder Sitten, Gebräuche, Geremonien, 


845 


115 


Religion und Regierung in Rom 315 
E. 

Ed ling, erledigte Expoſitur 857 

— — erledigte Schullehrerd » DOrganiftene 
und Gantorös Stelle 28, 751 

Egling,- erledigte Schulfehrers + Meß: 

ners⸗ und Drganiften = Stelle 348 

Ehehaftss Gerichte im Iſarkreiſe 774 


cCı*r ). 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


| Seite 
Einführung vorgefchriebener Lehrbücher 
in den teutfchen Schulen 625 — 7 
Eingaben von Bitrfchriften an das K. 


Eabinet 005 — 008 
Einguartirungßs. und Verpflegungs⸗ 


Regulativ für vaterlaͤndiſche Truppen. 658 
. Einfendung der Ausftands = Libelle 660 
— — — per Brandaſſecuranz-Abſchluͤſſe 714 


— — — der Conuſcriptions-Koſten-Rech⸗ 
nungen. 754 
— — — der Getreid » Normalpreife _ 923 
Einftands:Eapitaliens Hinausbezahlung, 
_ Anwendung bes Stempelpapiers 
— — Verträge und Hypothel- Briefe, Einz 
tragung in die Hypothekenbuͤcher 
Eintragung unehlicher, Kinder ‚in die 
pfarrlichen Geburts: Regifter 
ei intritt in die lat. Vorbereitungs-Clafs 
fen und Gymnafien u, 843 
Eleven- Aufnahme in bie Forſtſchule zu 
Aſchaffenburg 632 — 640 
— — — Yufnahme, in die Beterinärfhnle, 
Eoncurd 8 
Erhebung der Forſt SEiraſgeflle 82 
Erkenntniffe in reinen Polizey-Sachen 
erlaffener Tarirung : , 815 
Eſſenb ach Patrimonialgericht:LI. Elaffe 258 
Erigenz-Ausfchreibung für die Stiftunges _ 
und Communals Euxatel 315 — 346 
Erpofituren erledigte 51, 857 
Erfpectante n zum Schulamt Aufnahms⸗ 
Prüfung 


159 
.25 


595 


Er 


| F. | 
“ Fallimente, Nachforſchung der Entſteh⸗ 

ungs = Gründe nt OT 675 
Februar, Bleiihs Sat Regulirung, , :, 81 


— 
5 


- 


Feu ers bei nfte, — — 
ten⸗Vorlage 889 — 891 
Beyer: und Werktage - Säulen „Schul⸗ 
Geld» Erhebung 435 
— — ber Sonn: und gebothenen Beyertage 580 
— — ber Kirchweihen 600 
Feyertage abgemwirdigte 481 
— — — — gebothene, Heifighaltung 580 
Final⸗Abrechnnung über Brandaſſecuranz⸗ 
Gelder, Vorlage 
Fiscus K., Vertretung durch Raths-Ac⸗ 
ceſſiſten der K. Regierung vor Gericht 
Fleiſch-Satz-Regulirung 


714 ° 


161 

81, 225, 689, 
‚771, 860, 921 
Form neue der Lottos Einlagfheine 946 


| 8 o r ſt⸗Eleven⸗ Aufnahme in die Forſtſchule 


zu Aſchaffenbutg 632 — 640 
— GStrafgefälle- Erhebung oz 82 
Trank Melchior, Hofliftleer 458 
Frankreich, Erforderniffe zum Eintritte 

daſelbſt fuͤr mittelloſe Reiſende, wandernde 

Handwerker ıc. 
Franzdſi ſche rGerichte Vorladungs · Ter⸗ 

mine fuͤr bayer. Unterthanuen _ 225—227 
Franzd ſifche und italieniſche Deferteurs, 
 Aufgriffs » Gratificationen ‚504 
Bra Bdörf, Pfarrey : Erledigung " Als 
Fre y fi ing, SchullehrersSemindr, Pröfun- 

gen 
— — Stadt: Magiftratswahl 
— — Taubflummer Prüfung . 
Frontenhauſen, Marttögemeinde, Ma⸗ 
giſtratswahl 349 
Frit be ffes Lefung in. Oberfchleißheim ;: 612 
Fäffen Landgerichtd:Bezirk, aufgegriffe: 

„ner — MN TER: :.. 801 


554 


449 
598 
556 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreiſe. 


G. 


Bei f ab, erledigte Eqallchrero⸗ und Dr: 
ganiften- Stelle 

Garmifch, Matktögemeinde, Magiſtrats⸗ 
Wahl 

Gebramtshauſen, erledigte Pfarrey 676 

Gebuͤhren-Einſendung für das Iſar⸗ 

Kreis⸗-Intelligenz-Blatt 405 

Geiftliher Aemter Acten "- 487 

— — — fatholifcher Concurs-Pruͤfung 195 


— — — Pfruͤnden Hypotheken-Anmel⸗ 
dung 


— — — unzureichend dotirter Stempel⸗ 
RAÛAqeigtelt zu Beſcheinigungen fuͤr 
Steuer⸗Vorſchuͤſſe 

emeinde-Rechnungen, Einſendung 

6⸗ nd armerie, reclamirte Gratification 
fuͤr aufgegriffene frangdfifche, RR 
- Deferteurs 
Gerichtliche Vorladungs : Termine für 
bayeriſche Unterthanen von franzdfifchen 
Zuftizbehdrden - "926 — 227 

Gerichtsbarkeit freywillige, Adhibi: 
rung der Amts⸗Siegel ben Bertigung der 
Urkunden . 

Gerihtödiener, reclamirte Gratifich- 

‚tionen für aufgegriffene franzbfife und 
italienifhe Deferteurs - 

Geſchlecht s-Name unehlicher Kinder 
Geſetze Kbnigl. und — Verord⸗ 
nungen Abörud: — hie 
Getreid: „Rormelpreife 02 
Gewerbbleute herumziehende af 837 

Gläubiger der Wirtembergifcher Staätd- 

Schulden⸗Zahlungs-Caſſa, Borladung 859 

— — — Rechte Sicherung gegen betriig: 

liche u. muthrwillige Schuldenmacher 6T3>— 675 


Seite 


808 


4113 


594 


614 


59% 
595 


835 


180 . 


Seite 
Grabations- Stempel, Beftimmungen 749, 
777, 80% 
Graf n ng, Marktögemeinde, Magiſtrats⸗ 
Wahl 
Gratificationen für aufgegriffene fran⸗ 
zbfiche umd italienifche Deferteurs 
Großdingharting, erledigte Schulleh: 
rers⸗ Meßners⸗ und Organiften »Stelle 
GrundsGerechtigkeitssBriefe Stemplung 022 
Guͤndelkofen, Pfarreys Erledigung 5 
Gutsbeſitzer bayeriſcher Creditvereins⸗ 
Bildung 305 — 400 
Gutsherrliche Gerichte, Amts-Siegel: 
Adhibirung bey Fertigung vom Urkunden 614 
Gutsherrlicher Beamten Penfiond:An- 
ſtalt, Erdffnung für ihre Hinterlaffene 
———— IERIALEENBEDEREN Candidaten, 
prufung 
Gutsſchaͤtzungen Vornahme bey Pa— 
trimonial⸗ Gerichts Grundholden 


. 83 
Gymnafial:Abfolutoriums s ventmg 553 
577, 595 


151 


50% 


400 


515 


Gpmmafien und lateiniſche Vorberei. 5 


Ä tunge« Glofien, Schüler: Eintritt "843 
Had liſches Stipendium erledigtes | 40% 


H andbuch, topographiſches, ſtatiſtiſches 
fuͤr den Iſarkreis 575 — 576, 501 — 502, 
871— 872 
Handelsd:Patente Stemplung Mr 
Handwerks-Geſellen Beſtrafung wegen 
der ſogenannten blauen Mondtage 
Hart, Pfarren - Erledigumg 
Haupt: Minzamtdahier, Stempelwefens: 


Weforgung  "'':' 729, 732, 735, 745, 700 


484 
194 





Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


Hei u ptausfdhlag an — 
Beytraͤgen 210 


9 auptuͤberſicht der Criminalgerichts⸗ 
Koſten Einſendung 


Hebammen-Schule dahier, Preiſe-Ver— 
theilung 7 
eilighaltung der gebothenen Feyer— 

H N) 8 Fey Fe 

Herumziehende Gewerböleute 637 

Herumzicehende Scaufpieler s Gefell- 

- fchaften, Kicenz s Ertheilung 

Hoczeit- Halten verbothened an. abges 
würdigten Feyertagen in Wirthöhäufern 483 

Hohenbrun, erledigte Pfarrey 465 

H olzkirchen, erledigte Schullehrers⸗ und 
Meßners⸗Stelle 

Hue b, Patrimonial⸗ Gericht II. Claſſe 

Huf: und Beſchlagſchmiede Lehrcurs 30 


Hypotheken-Aemter, Aerarial⸗ — 
rungen Aumeldung 213 


— — — Anmeldung unbeſetzter gelft: 
T ficher Pfruͤnden 257 
— — — — Buͤcher Anlegung 6090 
— — — — Geſetze und Prioritaͤts-Ord⸗ 
nung Einführung, Verlaͤngerungs⸗Ter⸗ 
min 
— — — — uUrkunden Stemplung 2809, 347 


— — — — Weſen 19, 25, 126, 183, 
184, 193, 198, 213, 215, 229, 256, 237, 

, 238, 239, 240, 241, 242, 257, 262, 205, 
276, 277, 278, 279, 280, 289, 296, 206, 
347, 352, 353, 35%, 365, 393, 662, 690 


3. 


Ignatz Thiermaieriſches Stipendium ers : 
ledigted 404 
Jhmuͤnſter, Pfarrep: Erledigung 841 
Ylzertriftholgs: Verkauf - . ; za 
EnduftrierSchulens Vermehrung. -177— 179 


677 


836 


. Kirhweihefeyer 


Seite 
Infinuation 85: Mandatarien Aufftellung 


durch die Partheyen 275, 200, 367 
Snfpection der Nemter . 71 
Intelligenz-Blatt für den Iſarkreis, 

Gebühren Einfendung 405 
Sfarkfreis, Addreß » Handbuch 25 — 24 
— — — ze Gebühren Ein: 

fend ‚40 
— — — —— Ralldiee Hands 

- Buch 575—576, 591—592, 871872 
Sen, Markt und Umgegend, herrfchende 

Menfchen = Krankheit 
Stalienifche Deferteurs, Aufgreifungs⸗ 

Gratificationen 
Juſtiz-Verhdrs⸗Protocolle auf Stem⸗ 

pelpapier 


655 
59% 


923 
8. 


Kalbfleifch: Regulirung 81, 225, 689 
71, 860 921, 
227, 452, 

’ 661, 751 

Kinder fchulpflichtiger Viehhuͤten . 273 

Kirchen-Feyerlichkeiten verbothene an abs _ 
gewirdigten Feyertagen 

Kirchmayer'ſches Familien: ipinhlen 
erledigte. 


Kantorss Stellen erledigte _ 


:101 
2 600 
Kirchanſchdring, Schullehrers⸗ u. Meß⸗ 

ners⸗Stelle, Erledigung 
Koͤſtl er Joſeph, Konigl. Adminiſtrator zu 
Zegernfee, Verleihung der goldenen, ‚Eier 
vil⸗-Verdienſt⸗-Medaille Mr 
Kolb Johann Jakob, eutwichenet Rum, 
und blödfinniger von. Polfingen ,, ,:- 121 
Kopfböogen aller Art, Stemplung .. 922 
Kraiburg, BEN. Magiſtrats⸗ 
Wahl... 5 Dr 


438 


141 


Befehle und. Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife; 


Krankheiten Herrfchende in Iſen und — 
Umgegend 655 
Kreis: Intelllgeuzblattes Gebuͤhren, Eins 
ſendung 403 
— Siegelamts⸗ Auflbſung dahier 752 
Kreisumlage zum Straffenbaus. 497—514, 
| 705—712 
Küänftler herumziehende, Licenz = Erthei: 
lung. 677 


L. 


Landsberg, erledigtes Beneficium zum 
Beil, Johann 53 
— — Stadtgemeinde, Magiftratswahl 139, 662 
Landshut, Commandantfchaft, Bezirk 
für Militär = Penfioniften 
— — Loncurs-Pruͤfung für allgemeine 
Stipendie ien 405, 417 
— — Landgericht, reelamirte Gratificatio: 
nen für aufgegriffene franzbfifcheDeferteurs 895 
— — GStudiensAnftalt, Prüfung zur Ers 
langung ‚der Gymnafial-Abfolutorien 555, 
Lateiniſche Vorbereitungs-Claſſen und 
Gymnaſien, Eintritt der Schuͤler 
Laudemial-Schaͤtzungen 873 
Laufen, Stadt-Magiſtratswahl 
Lehrbriefe-Stemplung 
Lehrbuͤcher vorgeſchriebener Einführung 
in den Schulen 625 — 027 
Lehrcurs für Hufe und Beſchlagſchmiede 30 
Leichenmahle Halten verbothened in 
Wirthshaͤuſern an abgewürdigten Feyer: 


Tagen 483 
Local: SchuleFnfpectiond = VWorftände, Bes 

suföthätigfeit 159 
Lotto: Einlagfcheine neue Form 946 


gudenhaufen, Pfarren » Erledigung 99 


Zuftballons mit ae Luft gefülte 
verbothene‘ 


M. 


Magel Johann aus Kitingen, entwiche 


ner Räuber 585 — 584 
Magnetöried, erledigte Schullehrers:- 
Meßners⸗ und Organiften: Stelle 808 
Maier'fches (Adam) erledigtes Stipendium 40% 
Mandatare für Infinnation und Ent: 
richtung der Targebühren 275, 200, 347 
Manzonfhes Stipendium erledigted 250 
Marquartfche Stipendium erledigtes 235 
Mathaͤ us Marquat'ſches Stipendium er: 
ledigtes 
Mayer Simon, Bau: und Adminiſtrati— 
ond: Infpector zu Tegernfee, Verleihung der 


255 


goldenen Eivil: Verdienft : Medaille 438 
Medaillens Verleipungen 438, 615 
Medicamenten:Tare 67 
Meifter Beftrafung wegen Haltens ber 

fogenannten blahen Mondtage 484 

Menſchenkrankheit herrfchende im 

Marfte Iſen und Umgegend 655 


Meßners-Stellen erledigte 114, 233, 254, 


348, 452,484, 808,810,836, 844, 024, 062 
Militär baverifches, Einquartirungd: und 


Derpflegd = Regulativ _ 658 
— — — Entlaßfcheine= Stemplung 922 
— — — Imbividuen, Official» Vertretung 

bey dem Hypothekenweſen 25 
— — — Penfioniften, Abänderung der Be: 

zirke der Commandantſchaften 657 
— — — Penfioniften Gefuche um dort⸗ 

bezug temporaͤrer Penſionen 27 
— — — PMichtigkeit der Candidaten der 


neuen chyrurgifchen Schule 9700 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife. 


Se 
Mißbraͤuche bey Taufen, Verehlichun: 
gen und Begraͤbniſſen 153 — 158, 610 
Mittenwald, Marktsgemeinde, Magi⸗ 


ſtratswahl 141 
Mondtage blauer ſogenannter Abſchaf⸗ 
fung 481 


Montgolfieren fogenannte, verbothene 611 
Mühldorf, erledigte Pfarrey . ‘771 
Münch, entwichener Actuar bey dem groß⸗ 
herzoglich Heffens Darmflädtifchen Lands 
gerichte Schönberg 160 
Mäncen, Concurs: Prüfung für allge: 
meine Stipendien 403, 417 
— — General:Lotto s Adminiftration, neue 
Korm für Lotto: Einlage + Scheine 
— — Haupt» Münzamt, Stempelwejends 
Beforgung 729, 745. 700 
— — Haupt: und Refidenz «Stadt, Erler 


digung einer Elementar «Lehrers » Stelle 106° 


— — Kreis: Siegelamts: Aufldfung 152 
— — Landgericht, reclamirte Gratificatios 


wen für aufgegriffene franzdſiſche De⸗ 


ſerteurs 595 
— — Mar:Vorftadt:Schule,, erledigte Reh: 
 reröftelle 751 


— — Oberaufſchlagamt, ab Kreis⸗Stem⸗ 
pel⸗Verlagsamt 720, 152, 733, 745, 709 

— — Studien-Anftalten, Prüfungen zur 
Erlangung ded Gpmnafial:Ahfolutoriums 553, 

577, 595 

— — Studien: Anftalten, Schuljahrs:Anz 
fang 752, 773 

Murnau, Marktögemeinde, Magiftratös 
Wahl 

Mufilanten herumgiehende, Licenz = Erz 
theilung 

Mufilpatente, Stemplung 


142 


677 
922 


— 


Och ſenfleiſch Sat» Regulirung, 


Seite 
Murhwilliger Schuldenmacher Beftras 
fung | 615 — 675 


N, 


Nachkirchwe ih fogenannte, verbothene 
Tanzmuſik und Freynacht 

Namen-Fuͤhrung unehlicher Kinder 

Nichtbeſetzter geiſtlicher Pfruͤnden Hy⸗ 
potheken⸗Anmeldung 

November, Fleiſchſatz⸗-Regulirung 

Nomphenburg, erledigte Schullehrers⸗ 
Stelle 


610 
595 


257 
800 


123 
D. 
Dberauffchlagamt München ald Kreide 
Stempel: Berlagsamt 229, 732, 
| 153, 745, 769 
Oberhummel, Pfarrey = Erledigung 406 
Oberſchleißheim, Frühmeffeskefung 612 
Oberſchondorf, erledigte Pfarrey 581 
81, 225, 
689, 771, 860 
Dctober, Fleifchfag:Regulirung ızı 
Delkofen Patrimonialgeriht, Ehehaftd: 
Gericht, Aufhebung 
Defterreih’fhe K. K. Truppen Ber: 
pflegs « Koften » Gelder, Bertheilung 6770, 
361 — 366 
Dfficials Vertretung der Militdr-Indis 
viduen bey dem Hypothekenweſen 25 
Drganiften Stellen erledigte 28, 227, 
235, 254, 348, 484, 061. 751, 
808, 810, 844, 924, 962 


775 


- 


Befehle und Bekanntmachungen Hiper € Stellen im Kreife. 


P. 


Seite 
pachtſchillinge von Staatsguͤtern und 
Grundſtuͤcken 212 
Päffe : Stemplung 922 
Papier geftempeltes, Verkaufs: Preife 806, 
Partenkirchen, Marktsgemeinde, Ma: 
giſtratswahl 142, 89% 
Paßweſen 179, 596 
Paffau Eommandantichaft, Bezirk fürMi: 
fitär = Penfioniften 657 


Patrimonial: Gerichte, Amts - Siegel: 
Adhibirung bey Fertigung von Urkunden 61% 


— — — — — Gericht Hueb UI. Claffe 731 
Patrimonialgerihtlihe Grund: 
holden, Gutöfhägungen Vornahme 873 


Patrimonialgericht sbeamten, Cau⸗ 
didaten Priifung 515 
— — — — — — — — — Hinterlaſſene, 
Penſions-Anſtalt J 400, 578 
Pellbeim, Pfarren» Erledigung 65, 121 
Penfionen temporäre für Militärs $ndie 


viduen 27 
Penſionirter Militär Fndividuen Come 
mandantfchafts « Bezirke , 657 


Penfions: Anftalt: Erdffnung für die 
Hinterlaffenen gutöherrlicher Beamten 400,578 


Perception der Horft: Straf: Gefälle FF] 
Perfonen vermißte 121, 143, 162, 182 
Petting, erledigte Pfarrey 538 


Pfaffenhofen Stadtgemeinde, Magis 
ftratöwahl 139, 781, 827 
Pfarr: Akten 137 
PfarramtdsEandidaten Fatholifcher Con⸗ 
eurd = Prüfung 
Pfarrepen erledigte 


193 
51, 65, 99, 100 


Selte 
ll 194, 20%, 315, 405, 406, 436, er 
a8, 538, 539, 556, 581, 582, 676, TzL, 
712, 841, 842, 801, = 
Pfarreven unbefegte, Hypotheken⸗Au⸗ 
meldung von Euratel wegen 
Pfarrliche Stolgebühren bey Taufen, 


257 


Verepelichungen, und Begräbniffen 155—158, 


610. 


Pfarrliften, Namen : Eintragung un: 
ebelicher Kinder 


Pferde: Mufterung und reife = Verthei: 
‚lung 


Pfettracd Patrimonialgericht II. Claſſe 258 
Pflaum'ſches erledigtes damilien « Sti: 


pendium 404 
Pharmaceutica Bavarica Taxa (75 
Pieſenkam, Beneficiums Erledigung: 180 
Polizey:Erkenntniffe, Tarirung 875 


— — — VBerhältniffe mit Frankreich, in 
Beziehung auf mittellofe Reifende, wan⸗ 
dernde Handwerker, Deferteurs ıc. 

Polizeyliche Auffiht und Einfchreitung 
gegen muthwillige Banqueroteurd 675—675 

Praͤnumerations— Bezahlungen fuͤr das 
Harkreis » Intelligenz = Blatt 

Präparanden zum Schulamte, Priifung 
zur Aufnahme außer dem Seminär 

Präparandinen: Aufnahme außer dem 
- Seminär, Pruͤfung 

Yreis: Beftimmung für den Verkauf ger 
fiempelten Papieres 806, 825, 834 

PreifesVertheilung an.der Hebammen: . 
Schule dahier 747 

— — Vertheilung fuͤr Pferde 450 


554 


405 


2) 


181 


‚Poffeßbefehles Stemplung 


Priorität» Ordnung, und Hypotheken⸗ 
Gefeges : Einführung, Termins : Berlin: 
gerung 


395 
(2) 


- Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreiſe. 


PBrotocolle: Schreibung auf — 
Papier bey Juſtizſtellen 923 

Prüfung ber Schulames-Präparandinen 
außer dem Seminaͤr 

— — für das Amt eined Patrimonial: 
Gerichtöhalters 

— — im Taubftummen » Erziehungs = Ins 
flitute zu Freyſing 

— — zur Erlangung des Gymmafials Abs 
folutoriums 653, 577. 595 

Prüfungen am Schullehrer:Seminär zu 
Freyſing 

Prüfung s⸗Concurs d. katholiſchen Pfarr: 


184 
515 


556 


449 


amts» Kandidaten 193 
— — Concurs der Rechts-⸗Candidaten zum 
Staatödienfte 209 


— — Concurs für allgem. Stipendien 403,417 


Q. 


Quartals-Ueberſichten der Criminalge⸗ 


richts-Koſten, erlaffene Einſendung 961 
Quartierss Träger Bezahlung für Vers 
pflegung vaterländifcher Truppen 658 


Quittungen über Hinausbezahlung der 
— Stempel⸗Anwen⸗ 
bung u 159 

N. 

Rabar für die Abnahme des Stempelpa- 
piers 780, 778, 806 

Rat hs⸗Acceſſiſten der Koͤnigl. Regierung, 
Vertretung des K. Fiscus vor Gericht 

Rechenſchaft s-Ueberſicht d. Kreis:Ums 
lage zum Straſſenbau 497 — 514 

Rechnungen über Eonferiptiond-Koften, 
Einfendung 73% 


161 


Reichenhall, Landgericht, reclamirte Gra: 


Rehnungen, über DiftriftösGemeinder i 
u, Armenfonds, Reviſion u. Einfendung 113 
Rehnungs- Eommiffäre ambulirende - TI 
Rechte = Sicherung der Gläubiger gegen 
bbsliche Vermögens » Diftractionen 673—675 
Rechtös Anwalt: Aufftellung für die Ru: 


- als Gemeinden im Landgerichts Bezirke 


Toͤlz 172 
— Gandidaten Prüfungs s Concurd zum 
Staatödienfte . 209 
Regensburg, Commandantſchaft, Be: 

zirf für Militärs Penfioniften 
Regulativ fir Einguartirung und Ver: 

pflegung bayerifcher Truppen 


tififationen für aufgegriffene franzdfifche 
Deſerteurs 
Reichling, erledigte Pfarrey 
Reife: Legitimationen zum Beſuche der in 
Strafarbeitöhäufern verwahrten Individuen 596 
— — Paͤſſe-Ausſtellung, Handhabung der 


595 
582 


beftehenden Verordnungen 179 
Reifende mittellofe, wandernde Hand: 
werfer ıc. Erforderniffe für fie zum Ein: 
tritte in Frankreich 5b 
Rentämter, Erhebung der Forft-Straf: 
Gefälle 82 
Rentämtliche Getreid:Normalpreife-Bes 
rechnung, Einfendung 923 


— — — — Ausſtands-Libelle, Einfendung 66o 
Rentirendes Stammvermoͤgen der Stif⸗ 
tungen und Communen, Anzeigen uͤber 
Veränderungen ıc. 5 
Ritterſches (Weit) erledigtes Stipendium 40% 
Rofenhbeim, Landgericht, aufgegriffene 
taubftumme Weibsperſon 69092 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreiſe. 


S. 
Seite 


Sauerlach, Pfarreys Erledigung 313 
Schaͤtzung en von Gütern der patrimos 
nialgerichtlichen Unterthanen 873 
Schaufpieler: Gefelfchaften herumzie⸗ 
hende 
Scheiblein ©. verbothene Druckſchrift: 
„Der Katholik“ 
Schenkenau Patrlmonalgericht Ehe⸗ 
hafts⸗-Gerichts- Aufhebung 
Schongau, erledigtes Beneficium 876 
Schriften verbothene 314, 315 
Schüler Eintritt in bie lateinifchen Vor: 
bereitungd » Claffen und Gymnafien 843 
Sculamtös- Präparanden, Prüfung zur v - 
Aufnahme außer dem Seminaͤr 
Schulamts:Präparandinnen außen dem 
Seminär, Priifung 281 
Schulbe ſuch pinktlicher an abgenihbige 
ten Fenertagen 
ulb uͤ cher Beyſchaffu —* 
es: ch yſchaffung fuͤr —— 


N, — er betrügliche und fahrs 
läßige, ftrafgerichtliche Verfahren gegen 
biefelben 673-675 

Schuldenmwefen des vormaligen Bde. 
bifchen Kreifes 

Schulen für Fnduftrie, Vermehrung rin 

Schulgärten Benigung 

Schulgeld: Erhekung für die Werk: und 
Feyertagsſchulen 433 


Schul:  Infpestions-Worflände Beruföthäs 
tigkei 1 


Schu ahres⸗Anfang. an den Stubiens 
Anftalten : TöR, 773 


SchullehrersEonferenz «»Bibliothefen - 628 
— — — Geminär zu Freyſing/ nun 
Prifung 449 


. 677 
314 


175 


2 -, 


Staatsguͤter und Grundſtuͤcke Verpach⸗ 
Stations— Preiſe⸗Vertheilung für Pferde⸗ 


Seite 
Schullehrers-Stellen erledigte 28, 11%, 
123, 106, 227, 253, 234, 348, 484, 661, 
751, 808, 810, 830, 844, 024, 062 
Schulpflichti ger Kinder Viehhuͤten 273 
Schwabfoyen, erledigte Pfarrey 772 
Shwäbifder — vormaliger, Schul⸗ 
denweſen 
Se ehauſen, — Schullehrers⸗Meß ⸗ 
ners⸗ und Organiſten⸗Stelle 
Seelgeraide ſogenanntes, Ausſcheidung 
von den Stolgebuͤhren 155—158, 610 
Siegelämter befonderer Aufldfung 729, 732 
Siegelamrsd: Aufldfung im Iſarkreiſe 732 
Siegelordnung neue 714, 729, 73%, 733, 
245, 748, 750, 769, 775, 778, 803, 
806, 825, 854, 860, 021, 923, Q45 
Sieglung der bey den Hypotheken-Aem— 
“ tern probueirt werdenden Urkunden 289, 367 
Signalement des Johann Magel ent: 
wichenen Räubers aus Kigingen 585584 
— — — enhwichener, Verbrecher. 160, 583 
— — — — flummer, Blödfinniger Pers 
“ fonen 731, 801, 892 
Sommerbier: Sag 409 
Sonntags-Feyer, Stdrung 580 
Späbe halten auf den entwichenen Räu- 
ber Johann Magel 685 — 585 


858 


984 


eg —— g bey Landsberg, Pfarr: Erle: 
625 — 627 204 


S J J dienſt⸗ Präfungs: Concurs ber 
Rechts⸗Candidaten 


tung 


BER 


Beſitzer 
Statiftifhesstopographifches Handbuch 
für den Iſarkreis 575 — 570, 591 — 508, 
; BT1— 872 
@*) 


Befehle und Bekanntmachungen hoͤherer Stellen im Kreiſe. 


Seite 
Stempel: Abhibirung bey Sifungsse 
genftänden 


— — Anwendung bey EEE 
dationd s Verhandlungen 628 — 630 


— — Anwendung bey den kotio⸗Einlagẽ⸗ 
Scheinen 


— — Ordnung neue zı1, 729, T3R, 
133, 245, 748, 760, 769, 775, 778, 803, 

- 806, 825, 83%,' 860, 921,923, 946 

— — Papier, Abnahme u, Rabat - 753, 750, 


778, 806 
— — Papler: Anwendung, bey Hinansber 


zahlung der Einjtands » Eapitalien . 159 
— — Papier, Veränderung 711,732,733,745,748 
— — Pflichrigfeit der unzureichend dotirten 

Geiftlihen zu Beſcheinigungen der ex 

Aerario genießenden Steuer⸗Vorſchuͤſſe 586 
Stemplung der bey den Hypothekenaͤm⸗ 

tern producirt werdenden Urkunden 289, 547 
— — der Urkunden für das 4te Quartal 

183% Si: 860 


Srewer-Vorfähriffe-Befgpeinigimgen unzu: 
reichend dotirter Seſtuqher Stempel: J 
Adhibirung 586 

Stiftungen nnd Communen, Anzeigen 
über Veränderungen an dem rentirenden 
Stammpermdgen und’ rohen Rentenertrage 5 

Stiftungs: Anwalt, Beſtellung für den 
Bezirk Wolfrarhöhaufen “Bor 

— — Gegenftände, Stempel: Adhibirung 211 

— — und Communal Euratel, Erigenz:Uuds, 
fchreibung 315 — 

Stipendien allgemeine, Pruͤfungs-Con⸗ 
eurs. ! A 2 

— — — — erledigte 18, 101, 235, 259, 30% 

Stolgebühren bey Zaufen, Verehelihuns " 

gen und Begräbniffen 153 — 158, 610 

Sträflinge im Strafarbeitshaufe, Auss 


fellung von Reife=Xegitimarion zur Uns 
terredung mit denfelben 


Seite 
Straf: und Zwangs-Arbeitshaͤuſer, Mes 
"dicamenten= Tare 
Strafe n wegen Nichtanwendung des ver⸗ 
ordneten Stempel⸗Papiers 749, TTU, 8085 
— — wegen Nichtanwendung ded Stempels 
und der Tare bey Aufſchlags ae 
tiond= Verhandlungen — (50 
Strafger ihtlidee Verfahren. 7 
betrůͤgliche und fahrläßige Schuldenmacher 


625 


673— 675 
Straffenbau, Kreisumlage 49T — 514 
Straffenbauten: Vorfchläge 615 
a ° 
ZTaubftumme aufgegriffene 731, 801, 892 


Zaubftummer-Profung im Erziehungs: 
Inſtitute zu Freyſing 
Taufen, die bey ſelben beſtehenden Miß- 


556 


braͤuche 155 — 158; 610 
Taxa pharmaceutica Bavarica 675 
Taxen: gerichtliche. bey Forftfirafen 82 


Taxe⸗Erhebung von Verhandlungen wegen 
Auffhlags » Defraudationen 628 — 650 

Tar:Gebühren:Entrichtung, Beftellung von 
Mandatarien 275, 200, 547 

Taxtrung von Polizeys Erkenntniffen: 875 


Termin zur Einfendung der Mupfame, 
Libelle ne 


600 
— — jur Einſendung der Conſeriptions⸗ 


Koſten⸗Nechnungen 734 


— — zur Borlage der Brand-Affecurang: 


 Abfchläffe 


s., _71% 
Termine hey Borlabungen bayerifcher Un: 


terthanen vor franzdfif. Gerichten, 225-227 


Termine für temporäre Penfignögefuche 
der Militärs Penfioniften 2 27 


Merminds Verlängerung wegen Einfähr: 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreiſe. 


Seite 
rung bes Hypotheken. Geſetzes und der 
Prioritätds Orbnung _ 505 
Thierma ier'ſches (Ignatz) erledigtes Sti⸗ 
pendium 40% 
Zifchtitel» Stemplung 922 
Titel: Verleihungen 453 
TZitmoning, Stadtgemeinde, Magiftratss 
Wahl 1 
Tblz;, landgerichtliche Stiftungen und 
Eommunen, Rechts⸗Auwalt 
Topographifch flatiftifchhes Handbuch 
- für den Iſarkreis 675 — 576, 
591 — 5692, 871 — 872 


u. 


Uebertretungss Strafen wegen Nichtans 
wendung des Stempelpapierd 628 — 630, 
Ä 749, 77T, 806 
Umlagen im Kreife zum Straffenbau 497—514 


Unbefegter geiftliher Pfründen Hy⸗ 
pothefen = Anmeldung 


Unebelidher Kinder — 
in die Conſcriptions-Liſten 


— — — — Kinder Namen⸗Eintragung = 
die Pfarrliften 


— — — — finder Natıen » Eintragung 
in die Schul » Eataloge 


Unterbergen, erlebigtes Beneficium 26 
Unterricht für die Beſchlagſchmiede 464 
— — — in Gegenfländen der Induſtrie 
177— 179 
Unserfälei Eheim, erledigtes Benefi- M 
1 
— rfuhungs : Arten über Feuers⸗ 
bruͤnſte, Vorlage 889 — 891 


Urkunden bey Hupotbetensüiemtern” pro⸗ 


ducirter Stemplung 269, 847 
— — — Fertigung gutsherrlicher Gerichte, 
Amtöfiegel » Adhibirung 


— — — Gtemplung für bad Ate Quar⸗ 
tal 183% 


B. 
Seite 
Vaterlaͤndiſcher Truppen Einquarti— 
rungs⸗ und Verpflegungs⸗Regulativ 
Veit Ritterſches Stipendium erledigtes 406 
Velden, Pfarrey-Erledigung 406 
Veränderung des Stempel-Papiers TIL, 
732, 733, 746, 748 
Verbothene Schriften 314, 315 
Verdienft- Medaillen Berleifungen 438, 615 
Verehelihuugen, die bey felben befte- 
henden Mißbräuche '155—158, 610 - 
Verein der Patrimonial: Gerichtöhalter 
für Penfionen Hinterlaffener 
Verfahren ftrafgerichtliches gegen bes 
trügliche und fahrläßige Schuldenmacher 
6735 —675 


Berhbandlungen dffentlicher Königl. Bes 
— an geſetzlich geheiligten Tagen, 


Verhoͤr &:Protocolle Screitung auf Stem: 
pel= Papier bey Zuftizftellen 

Verkauf des Ilzertriftholzes 

Verkaufs-Preiſe des geſtempelten Pa: 
piers 806, 825, 854 

Verordnungen und Gefete allerhbchiter 

Abdrüuckung 835 

Berpahtung von Gütern und Grund⸗ 


658 


400 


925 
781 


ſtuͤcken des Staates 212 
Verpflegungsz Gelder dfterreichifcher 
Vertheilung 6⁊ —- ⁊0 


— — — und Einquartirungs-Regulativ 
.. für vaterlaͤndiſche Truppen 

Verpflich tung o Protocolle abgehaltene 
bey Vormundſchafts⸗ Uebernahmen, Stem: 
pel s Papiers Anwendung 


945 
Veterinär: Schule, Beſuch angehender 
Herzte 2 


658 


.- 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife. 


Seite 
Veterinär: Schule, Eleven »Nufnahme, 
Concurs 464 
— — — — Schule, uUnterricht fuͤr die 
Beſchlagſchmiede 
Viehhuͤten durch Kinder 


455 
275 


Viehhuͤter erwachfener Aufftelung von 


den Gemeinden 274 
Vierkirchen, erledigte Schullehr ersMeß⸗ 
ners⸗ und Organiften = Stelle 
Vorbereitung d-Elaffen lateinifche und 
Gymnaſien, Schüler: Eintritt 
Borladungsd Termine für bayer'fche Uns 
terthanen vor franzdf. Tribunalen 225— 227 
Vorlage der Brandaffecuranz:Abfhläße 714 
— — — der Unterfuchungd = Aeten über - 
Feuersbruͤnſte 889 — 891 
Bormundfhafts-Verpflidtungs:Pros 
tocolfe, Schreibung auf Stempelpapier 
Borfhläge zu dem Xerarial: Strafen 
Bruͤcken⸗ und Wafferbauten 


844 


945 


E 


W. 
Waidach, erledigte Schullehrers- Meß: 
ners⸗ und Organiſten⸗Stelle 483 
Walchenſee, erledigte Pfarrey 539 


Wander buͤcher⸗Stemplung 2 
Wandernde Handwerker, Erforderniſſe 

zum Eintritte in Frankreich 554 
Wafferbauten- Vorfchläge 613 
Wafferburg, erledigte Beneficien 910 


— — — Stadtgemeinde, Magiftratswahl 130 
— —  Gtadtpfarren » Erledigung 100 
MWeichenried, Pfarrey-Erlebigung 842, 801 
Mei chenur ied, Schullehrers; Meßners⸗ und 
Organiſten⸗Stelle, Erledigung 810 
Berichtigung 839 


Selte 
Weichs, Patrimonialgericht, Ehehaftsge⸗ 


richts⸗Aufhebung 776 
Weihenſtephan, Patrimonialgericht IT. 
Claſſe 238 
Weilheim, Stadtgemeinde, Magiftrats: 
Mahl 540 
Werk: und Feyertags:Schulen, Schul: , 
geld: Erhebung - 433 
Wertingen, Landgericht, aufgegriffener 
Blödfumiger 751 
Winter: Bierfag 49, 713 
Wörth, Pfarren: Erledigung 436 


— erledigte Schullehrers » Mefiners: und 
DOrganiften: Stelle 

Wohlthaͤtigkeits-Anſtalten, Mebdi- 
camenten= Tare 

MWolfersporf, erledigte Schullehrerd- 
Mepßners: und Organiften » Stelle 

Wolfrathshauſen, erledigte Schul: 
lehrers- Chorregenten = und Dganiften: 
Stelle 


r 


238 


661 


Wolfrathshaufen Landgerichtd s Ber 


zirk, Stiftungs » Anwaltes = Hufftellung 801 
Wollnzach, Marktögemeinde, Magiftratd: . 

Wahl 691 
— — erledigter Meßners⸗ und Cantorsdienſt 452 
Wuͤrtembergiſche Staats-Schulden⸗ 

Zahlungs⸗Caſſa, Gläubiger Vorladung 859 


3. 


Zwiſchen⸗ Ausſchlag an Brandaſſecurauz⸗ 
Beytraͤgen 
Bwifel, Collecte für die Abgebrannten 


580 
615 


Dienftes ; Notizen. 


Dienftes = Notizen. 
U. 
Seite 
Adenbrunner Johann Nepomuck, Pfar⸗ 
rer in Ergolting 62 


Yigner Andrä, Gem. Bevollm. in Gars 
mifch 

Albertskirchner Georg, Lehrer in ber 

Vorſtadt Au bey München 

Albrecht Franz Joſeph, Prediger an ber 
Stabtpfarr: und MetropolitansKicche zu 
u. 2. 5. in München 7 


Allertöhofer Joſeph, Gem. Bevollm. 
in Kraiburg 


Amer Vinzenz, Gem. Bevollm, in Dorfen 140 
Angerer Georg, Pfarrer zu Hohenbrunn 862 
Unglfperger Michael, Magiftratsrath 
in Zittmoning - 198 
A ſtwurm Joſeph, Gem. Bevollm. in 
raiburg 


141 


141 
Appel Franz, Gem. Bevollm. in Frepfing 598 
Auffhläger Georg, SchulsBeneficiat zu 


Balley 485 
B. 
Babenftuber Norbert, Pfarrer zu Sacha⸗ 
rang, 924 


Bahmair Joſeph, Beneficiat zu Hechenz 
firchen, disp. 

— — Michael, Pfarrer zu Velden 

Bader Anton, Gem. Bevollm. in Parten: 
lirchen 

Ba ngbart Franz, Lehrer in Schönfeld 
zu München 

Bart! Kajetan, Gem, Bevollm. in Mur⸗ 
nau 

Barth Lorenz, Gem. Bevollm. in n Lands⸗ 
berg 


780 
779 


1359 
Bartſch Joſeph, Landrichter zu Mühldorf 752 


« 


408 . 


Seite 
Bauer Jakob von, Rath bey dem Mech: 


ſel⸗ und Mercantils Gerichte I. Inftanz 
zn Müuchen 28 
— — Mathias, Beneficiat zu St. Stephan 
zu München 946 
Bauer Xaver, Gem. Bevollm. in Dorfen 140 
Benning Wilhelm, Fiscale und Regie: 
rungsrath bey der Kbnigl. Regierungs: 
Finanz » Kammer des Rezatkreifes 
Berger Dominik, (nicht Seeberger Domi⸗ 
mit) Magiftratsrath zu Landsberg 139, 207 
Berghammer Martin, Magiftratsrath in 
MWafferburg 139 
Bittelmair Anton, zweyter Aſſeſſor ben 
dem Königl. Landgerichte Tdlz 


181 


856 


Blerfch Alois, Lehrer an der Armenfchule 


zu München 

Bohonowsky Georg, Magiſtratsrath in 
Waſſerburg 

Bolkart Franz Xaver, Landgerichts-Ac⸗ 
tuar zu Landshut 

Bonin Eleonore, Lehrerin an der Maͤd— 
hen: Schule der Vorftadt Au 

Braunmähl Anton von, Regierungs: 
Rath und Commiffär der Univerfität zu 
Landshut 

Breitenader Joſeph Magiſtratsrath 


862 


R 


in Pfaffenhofen 139 
Brigl Xaver, Schullehrer und Meßner 
zu Dünzelbad) 162 


Buchberger Egid, Gem, Bevolim. in Waſ⸗ 
ſerburg 


Buchwieſer Franz, Magiſtratsrath in 
Grafing 


— — — Joſeph, Gem. Bevollm. iu Gars 
mifch 


EEE 


Buhsbaum Ludwig, Rentbenmter in Neus 
markt 


Dienftes : Notizen. 


C. 
Seite 


Pfarrer zu Vogtareuth 29 


D. 


Daifenrieder Joſeph Alois, SchulsBer 
neficiat zu Farchant 83 
Daumann Georg, Gem, Bevollm. in 


Earl Marian, 


Zittmoning 198 
Deininger Georg, Gem. Bevollm. in. 
Landsberg 139 


Dellinger Franz Kaver, Schullehrer und 
Meßner zu Kreuth 752 
Dobler Franz Kaver, Advocat bey dem 


Konigl. Landgerichte Pfaffenhofen 661 
Ddgfirhner Alois, Schullehrer und. 
Meßner zu Uttenhofen 780 


Doll Leonhard, Lehrer an der Mars Bors 
ſtadt⸗ Schule zu Münden 


Dorf Dr Landgerichts s Phofteus zu 
Weilheim 


Drexler Georg Friedrich, Bürgermeifter 
in Landsberg 

Du Ponteil Earl Marquis, Rath bey dem. 
Kön. Kreide und Stadtgerichte München 17 


E. 


Eberl Jacob, Gem. Bevollm. ia Waſſer⸗ 
burg 
Ebole Friedrich Wilhelm, hl. Geiſt⸗Spi⸗ 
tal: Beneficiat zu Weilheim 18, 115 
Egger Ambros, Gem. Bevollm. in Pfafs 
fenhofen 139 
Ehrenhofer Moritz, Pfarrer zu Gars 455 
Eifele Johann, Bilrgermeifter in Frey: 
fing 508 
Eifenreich Jofeph, Pfarrer zu Wörth 715 


862 


139 


149 


Eifenfhmied Zaver, Gem, Bevolim. in 
Landsberg 

Eigenberger Pins, Gem. Bevolim, in 
Partenfirchen 

Erlmapyr Joſeph, Magiftratörath in Titt⸗ 


139 
12 


moning 198 
Ernsdorfer von, Paflauer'fcher Fami- 
lienzBeneficiat in Bilsbofen 587. 


& 


Feihtmaier Ignatz, Gem. Bevollm. in 


Freyſing 598 
Feiftmantel Johann, Gem, Bevollm, in 
Partenkirchen 142 


Feninger Caspar, Fruͤhmeß-Beneficiat 


zu Wolfrathshauſen 408 
Fick Fivelis, Protocolift des Koͤn. Kreis: 
und Stadtgerichtd zu Straubing 803 


Forfter Math. Pfarrer zu Frieding 516, 662 
Franz Franzisca, Arbeits-Lehrerinn zu 
Murnau 485 
Franz, Schullehrer zu Reichelfofen 162 
Sraunberg Freyh. von, Eanzlep:Acceffift 
bey der Koͤn. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Inneru 452% 
Freidhofer Johann Nepomud, u 
ſtratsrath in Wafferburg 4140 
Fröhlich Dr., Landgerichts s Phpficus zu 
Weilheim 235 
Fuchs Joſ. Pfarrer zu Frieding disp. 568, 516 
Fruth Jakob, Magiftratsrarh in Freyſing 598 


| ©. 
Gaißler Leopold, Magiftratsrath in Frey⸗ 


fing 598 
Saft! Alois, Magiftratöratd in Murnau 142 


Dienftes » Motizen. 


Seite 
Gams Paul, Pfarrer zu Seeon, dann 
Benerberg und MWalchenfee 276, 615, 779 
Gebhard Johann, Pfarrer zu PER 
chen, disp. 101 
Geith Anton, Meßner, Cantor und Nebens 
lehrer in Wollnzach J 809 
Gerg Carl, Expoſitus zu Birkland 437 
Gluͤck Georg, Bürgermeifter im Markte 
Wollnzach 691 
— Herculan, Pfarrer in Plankſtetten 29 
Goͤltſch Mich., Gem. Bevollm. in Dorfen 140 
Gdttner Franz Kader, Affeffor bey dem 
Wechſel⸗ und Merkantilgerichte I. Inſtanz 
zu Muͤnchen 616 
— — Johann Paul, Suppleant bey den 
Wechſel⸗ und Mercantilgerichte N. Inſtanz 
zu Münden 291 
Goͤtz Zohann, Magiftratörarh i in Sreyfing 598 
Graf Clemens, prov. erfterLehrer, Chor: ° 
regent und Drganift zu Wolfrathöhaufen 809 
— Sohann Baptift, Raths-Acceſſiſt bey der 
K. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen, für fiscalifche Gegenftände 161 
Grandaner Jofeph, Magiftratörath in 


Grafing 141 
Graseder Bernhard, Gem. Bevollm. in | 
Partenkirchen 142 


Grimmel Ludwig von, Actuar außer dem 
Status bey dem K. Landgerichte Landsberg 349 
Groß Balthafar, Gem. Bevollm. i in Pfaf⸗ 


fenhofen 159 
Gruber Lorenz, Pfarrer zu. Eching 115 


Grün Franz, Gem. Bevollm. in Freyſing 598° 
Grundler Zofeph, Pfarrer zu Schaghofen 437 


Guſetti Daniel, Pfarrer zu fudenhaufen 631 


® Seite 

Hämerle Dominicus, Patrimonial:Ges 
richtshalter zu Niederarnbach und Hohene 
ried dann Bobenhaufen 

Haid Frenäus, St. Barbara Beneficiat 
zu Jetzendorf 12 

Hardungh Franz Freyherr von, Stadt: 
Pfarrer zu Waſſerburg 

Harold Freyherr von, Rathö:Ncceffift bey 
ber Regierung des Sfarkreifes, Kammer 
ded Innern 

Hatlander, Lehrerinn an der Servitie 

 nen= Schule zu München 

Haubl Johann Baptift, Pfarrer zu Kds 
nigsdorf und prov. Diftrifts = Schulens 
Inſpector 

Heffler Joachim, Beneficiat zu St. Jos 
hann in Landsberg 


Heilmayer Ignatz, Gem. Bevollm. in 
Kraiburg 


Heiſerer Joſeph, Vattimonial⸗Gerichts⸗ 
halter II. Claſſe von Zellereith 836. 
Heiß Unten, Gem. Bevollm. zu Weilheim 540 
Held, Schullehrer zu Ammerang 894 
Helminger Sebaftian, Pfarrer zu Stofs 
fen 946 


135 


549 


348 


802 


d56 


485 


a in Alois, Rentbeamter zu Troft: 
berg 

Herrmann, Pfarrer zu Neubenern und 
Diſtricts⸗Schul⸗Inſpector der drey Herr⸗ 
ſchaftsgerichte, Hohenaſchau, Prien und 
Brannenburg 

Hillebrand Michael, Schullehrer, Meß— 
ner und Organiſt zn Wörth 

Hdfler Johann Wilhelm, Pfarrer zu 
Beuerberg 

Hoͤger Marcus, Schullehrer, Meßnerund 
Organiſt zu — 


735 


466 
437 
779 


436 
5 ) 


Dienftes : Notizen. 


Seite 
Hörmann Franz, Gem. Bevollm. in 


Mittenwald 

Hofer Anton, atrimonial⸗Gerichtshalter 
von 4Weichs und Reichertshauſen 

Hofgaͤrtner Simon, Beneficiat zu St. 
Leonhard im Buchet 

Hopf, Rentbeamter zu Weilheim 

Huber Johann Georg, Gem. Bevollm. 
in Grafing 

— — Johann Georg, Pfarrer zu Hohen⸗ 
bercha 

Huber Johann, Magiftratsrath in Ktal⸗ 
burg 

Hubl Alois, Magiſtraterath in Mitten⸗ 
wald 


142 


453 
735 


141 


, 780 


x 


141 


Jaͤger Jakob, Gem. Bevollm. in Gra- 
fing 141 
Jauſon Dr. temporär quiesc. Landge⸗ 
richts-⸗Arzt zu Miesbach 
Sbelherr Xaver, Schullehrer, Meiner. 
und Organift zu Egling 
Imhof Mar, Patrimonial- Gerichtshalter 
II. Claſſe von Hueb 
gIatofer Anton, Gem. Bevollm. in Dors 
fen 
Joß Joſ., Pfarrer zu Pellheim 


K. 

Käfer Freyherr von, Raths-Acceſſiſt bey 
der K. Regieruug des Sfarkreifed, Kam: 
mer ded Innern 

Kaifer Joachim, Kreis- und Gtadtge: 
richtö- Rath zu München 

Kalchgruber Anton, Patrimonials Ges 
richtöhalter IL. Elaffe von Weihenftephan, 
Pfettrach und Eſſenbach 


467 
862 


140 
292 


349 


259 


258 


597° 


292° 


Kammerer Mar, Bürgermeifter in Pre 
burg ur j 141 

Kauth Sehaftien, Gem. Bevollm. in Lande: 
berg 139 

Kettl Zofeph, Gem. Bevollm. in Grafing 141 

Kirchberger Franz KZaver, Pfarrer zu 
Yu 

Klarwein Bernhard, Gem. Bevollm. in 
Garmiſch 141 

— — Simon, Gem, Bevollm. in Garmiſch 140 

Kleinhaus Zaver, St. Katharinen:Bes 
neficiat zu Landöberg 

Kloͤck Carl, Pfarrer zu Fuͤrholzen 

Knilling Joſeph, Gem. Bevollm. in Pars 
tenfirchen, 

Koͤgl Johann Baptift, Gem. Bevollm, in 
Murnau 

König Mathäus, Pfarrer zu Sauerlach, 
bisp. 467, 630 

Kb nigsberger Mar, Advocat bey dem . 
K. Landgerichte Mühldorf 661 

Kollerbauer Alex, ‚Magiftraterath in 
gandöberg 

Kollmberger Jofeph, Magiſtratdrath zu 
Frontenhauſen 349 


Kopf Jakob, Magiſtratsrath in Pfaffen⸗ 
hoſen 139 


— Niklas, Gem, Bevollm. in Mittenwald 142 
Kothlechner Joſeph, Magiftratsrath in 
Dorfen u 
Kottmäller Emeran, Gen. Bevollm. 
in Murnau 142 
Kouba Johanu Nep. Pfarrer zu Jilebing 780 
Kraißl Adam, Buͤrgermeiſter in Dorfen 140 
Krapf Conrad, Pfarrer zu Gebronts: 
haufen 
Krager Caspar, Bürgermeifter zu Pfafs 
fenhofen 781 


2285. 


630 
152 


142 


142 


159 


140 


Dienfles 's Motizen. 


Krim Joſeph, Magiftratörath in Mittens 
wald I 141 
Krimmer Sofeph, Pfarrer zu Sauerlad) 630 


Kroͤnner Zofeph, Pfarrer zu Erefing, 368 
Kroiß, Schullehrer zu Gaindorf 162 
Kronseder Joſeph, Schullehrer zu Ed⸗ 
ling 862 
Kropper Georg, Gem. Bevollm. in En 
ferburg 
Kühn Sebaftiaen, Pfarrer zu Kollbach = 


Kühnlen Johann, Regiftrator bey dem 
K. Kreis: und Stadtgerichte zu Augsburg 808 


8. 


Lang Wolfgang, Pfarrer zu Hart 
Langenecker Sebaſtian, Pfarrer in Die⸗ 
tels kirchen 
Lanzenſperger Ignatz, Magiſtratsrath 
in Pfaffenhofen 
Lehner Thaddaͤ, Gem. Bevollm. in Gars 
miſch | 
Lemberger Zohan, Pfarrer zu Lindach 
und Eulenrieb 876 
Leopolder Zofepb, Raths-Acceſſiſt bey 
der 8. Regierung des Jfarkreifes, Kam⸗ 
mer der Finanzen F 
Lex Caspar, Pfarrer zu Iſen 
Liebhart Joſeph, Magiſtratsrath in Murs 
nau 
Liebherr Peter, Helmifcher Beneficiat 


875 
228 
139 
141 


zu Aibling 466 
Liebl Joſeph, Gem, Bevollm. in. Pfaf⸗ 
fenhofen 139 


Limmer Simon, Mändlifcher Beneficiat 
bey U. L. F. in Münden 
Lipp Joſeph, Gem. Bevollm. in Lands⸗ 


berg 139 


Seite 


— ite 
Lipp Joſeph Sigmund, Expoſitus * 


Beneficiat zu Großdingharding 876 
Lorenz, Regiſtrator bey ber K. Regie⸗ 

rungs⸗ Finanz = Kammer des Iſarkreiſes 368 
Loſch, Lehrer an ber Sſarvorſtadt⸗Schule 


zu Dünen 862 
M. | 
Maier Franz, Gem. Bevollm. in Frey: 
fing 508 


— — Georg, Gem. Bevollm. in Kraiburg 141 
— — Michael, Veneficlat zu Palling 101 
— — Michael, Pfarrer zu Kollbach 197 


Mathes Anton, Patrimonial » Gerichte: 


halter II. EL, von Siegmartshaufen 597,615 
Mas Simon, Magiftratsrath in Landse 


berg 139 
Berichtigung 207 
Maurer Zofeph, Gem. Bevollm. in Gar: · 
mifch 141 
Mayer Adam, Schullehrer, Mefner und 
Drganift zu Weidach 827 
— — Franz Seraph, Beneficiat in Lands: 
berg 8, 800 


— — Georg, Magiftratsrarh in Garmifch 140 
— — Georg Wendelin, Schul-Beneficiat 
zu Grünwald 72 
— — Garl, Lehrer zu München 408, 862 
— — Marcellian, Spital:Beneficiat in Ro« 
fenheim 
— — . Pfarrer zu Münfing, enthobener 
Diftriets » Schulen » Jnfpector 836 
— — Seraph, Pfarrer zu Kollbach, disp. 259° 
Mehltretter Joſeph, Rechnungss:Repis 
for bey der K. Regierung des Iſarkrei⸗ 
ſes, Kammer der Finanzen 


(3*) 


755 


Dienftes -s :Motizen. 


Seite 

Merkl Satz Kaver, Pfarrer zu Heims 
haufen 

Meffert Anton, bl. Geift-Spital:Bene: 


661 


ficiat zu Weilheim 115 
Met Johann, Schullehrer, Cantor und 
Drganift zu Ayng 568 


Meyringer Peter, Pfarrer in Frieding, 
disp. 

Millauer Johann Evangeliſt, Bene⸗ 
ficiat in Schwindegg 

Mitterer Johann, Magiſtratsrath in 
Grafing 

Mittermuͤller Joſeph, Magiſtratsrath 
zu Pfaffenhofen 827 

Molt Joſeph, reſig. Pfarrer zu Otting 72 

Mooslechner Sebaſtian, Pfarrer zu 
Soͤlhuben 

Moro Leonhard, Gem. Bevollm. in Frey⸗ 


124 


141 


418 


fing i 598 
Mofer Franz Paul, Gem. Bevollm. in 
Dorfen 1409 


— — Schullehrer, Cantor und Organiſt zu 


Edling 116 
Mühlbauer Georg, Beneficiat im 
Stein 516 


— — — Johann Georg, Beneficiat zu 
Schenkenau 

Müller Bernardin Raſſo, Pfarrer zu 
Reichling 181 

— — Columban, enthobener Pfarrer zu 
Gars 

— — Mathias, Magiftratsrath in Titt: 
moning 

Minh Nepomuk, Magiftratsrarh in 
Landsberg 


455 


198 


139 


662, 780 


N, 


Nett, Pfarr-Curator zu Niederhofen 
Neuer Alois, Gem. Bevollm. in Mit⸗ 
tenwald 142 
Neumaier Franz Seraph, zweyter Ar 
felfor bey dem K. Landgerichte Mood: 
burg 197 
— — — Georg, Beneficiat zu Schwindegg 101 
— — — Georg, Pfarrer zu Au, Königl. 
Landgerichts Mühldorf. y 910 
Neumeyr Bernhard, Pfarrer zu Jachenau 7 


D. 
Ortner Wolfgang, Magiftratörath in 
Pfaffenhofen 
O ftler Anton, Bürgermeifter in Partens 
kirchen 
— — Franz Paul, Lehrer an der Iſarvor⸗ 
ſtadt⸗ Schule bey Muͤnchen 408 
— — Sohann, Magiflratsrath in Garmifd 140 
Dftner Joſeph, Pfarrer zu Palin 269 


P. 


Seite 
586 


139 


142 


Pattinger Joſeph, Schullehrer und Meß: 


ner zu Kirchauſchdring 228 
Peißl Joſeph, Pfarrer in Partenfirchen 101 
Perftenfelder Johann, Schullehrer und 

Drganift zu Griesftädt 83 
Peuger Benediet, refignirter Pfarrer an 

ber St. Anna Vorftadt zu München 
Perzl Franz Kaver, Lehrer an der Kreuz⸗ 

Schule bey Münden 
Pfad Jakob, Gem. Bevollm. in Waſſer⸗ 

burg 

Pfändler, quiedc. Lehrer an der Angers 

Schule zu München 


945 
407 
140 


862 


Dienftes » Notizen. 


Seite 
‚Pichler Thomas, Buͤrgermeiſter in Gra⸗ 
“fing 141 
Piller Carl Joſeph, Pfarrer zu Sachrang, 844 

dispenfirt vom Autritte 924 
? ittner Martin, Gem. Bevollm. in Frey⸗ 


“fing 598 
Plattner Johann, Magiſtratsrath in 
Kraiburg 141 


POLL Joſeph, Magiſtratsrath in Gras 
fing 
Pointner Johann Nepomud, Pfarrer 
zu Unterfinning - 
Polling Anfelm, Patrimonial : Gerichts« 
halter II. Claſſe von Stallwang 631 
Popp Friedrih, Rentbeamter zu Dachau 735 
Porzer Joſeph, Advocat zu Freyſing 024 
Prenfteiner Wolfgang, prov. Lehrer an 
ber Elementar:Schule zu Berchtesgaden 84 
Pruckmayr Philipp, Pfarrer zu Otting 368 
Put Gregor, Gem. Bevollm. in Dorfen 140 


141 


197 


N. 


Rader Joſeph, Virgermeifter in Frons 


tenhaufen 349 
Rauch Georg, Gem. Vevollm. in Krai⸗ 
burg 131 
Recht Clemens, Gem. Bevollm. in Waf: 
ferburg 140 
Reheis Michael, Pfarrer in Mitten: 
wald 100 
Keifer Anton, Magiftratsrath in Gar: 
miſch 140, 
— — Sofeph, Gem. Bevollm. in Gars 
mifch 141 


Reifer Nikolaus, Bürgermeifter in Gar: 


mifch 140 


Seite 


Rei tmayr Joſeph, zweyter Affeffor bey 


dem K. Landgerichte Wafferburg 424 

Rhein Guſtav, dritter Affeffor bey dem 
K. Kreis: und Stadtgerichte München, 
außer dem Status 

Rihftein Earl, Revierfoͤrſter in Ut⸗ 
ting 

Niederer Xaver, Schulichrer, Meßner 
und DOrganift zu Großdingharding 

Ried! Johann, Magiftratörath in Krai: 
burg 


Riedl Paul, Gem, Bevollm. in Tittmo⸗ 
ning 


Rieger Anton, Pfarrer zu Ludenhauſen, 466 
dispenfirt vom Antritte 630 

Rochu Poffidius, Pfarrer zu Fraßdorf, 
penfionirt 

Roithlein J. Friedrih, Rath bey- der 
K. Regierung bes Rezatkreifes, Kammer 
bed Innern, außer dem Status 

Rofengarten Georg, Beneficiat zu St. 
Martin in Landsberg 

Roferer Mathias, Gem, Bevollm. in 
Grafing - 141 

Rott Adam, Advocat zu Landehut 924 

Rudorfer Joſeph, Magiſtratsrath zu 
Frontenhaufen 

Ruef Friedrich, Wechfel: und Waarenfen: 
fal zu München 485 

Nußegger Patriz, Pfarrer zu Seeon 276,615 


234 
408 


141 


457 


197 


736 


ar 


549 


©. 


Sachſ en baufer, fländiger Regiſtraturs⸗ 
Gehülfe bey der K. Reglerungss- Finanz: 


Kammer des Iſarkreiſes 366 


— 


Dienftes 


Seite 
Sallinger Anton, — im 
Markte Dieſſen 
& anftl Eufeb alois, Pfarrer zu eaß⸗ 
dorf 
Schaaf Philipp, prov. Gerichtshalter bey 
dem Patrimonial⸗ Gerichte II. Claſſe Zell⸗ 
reith 
Schabl Anton, Gem. Bevolim. in Frey⸗ 


ſing 598 
Schaderer Jgnag, Gem. Bevollm. in 
Freyſing 598 


Schäffer Michael Joſeph, Rentbeamter 
in Ochfenfurt 258 

— — Anton, Protocolift des Kreiss und 
Stadtgerichts zu Ansbach 228 

Schaͤffler Johann Baptift, prov. Schul: 
Ichrer zu Mittelftetten 

Schäfner Epriftoph, zweyter Affeffor bey 
dem K. Landgerichte Riedenburg 

Schanzenbad Conrad, Landrent⸗Beam⸗ 
ter zu München 

Sceifele Sebaftian, Gem. Bevollm. 
in Murnau 

Scherer Franz Aaver, Rath des Koͤn. 
AppellationssGerichts für den Iſarkreis 181 

Scherlein Sofepp, Gem. Bevollm, in 


Pfaffenhofen 
Scherr Joſeph, Lehrer in der Vorftadt 


408 


197 


755 


142 


139 


Yu 115 
Schiefl Johann Baptiſt Adam, Parts 
Gurator in Niederhofen, 162 
dispenfirt vom Antritte 418 
Schiller Thaddäus, prov. Gerichtöhalter 
von Bobenhaufen und Hohenried 83 


Schillinger Joſeph, Magiſtrats rath in 


Waſſerburg 139 


691 - 


844 


⸗Notizen. 


Seite 
Schindler Martin, Gen, Bevollm. in 
Landsberg 139 
Schlihtegroll Nathanael, Dr. und 
Polizey = Commiffär zu München 678 


Schlick Joſeph, Gem. Bevollm. in Titts 
moning 

Schmeller Zofeph, Pfarrer zu Hebrontse 
haufen 

Schmid Jakob, PerfchnersKammlifcher, 
dann Hörwartfcher Benefiriat bey St. 
Peter zu München 

— Johann Baptift, Gem. Bevollm, in 
Murnau | 

— Sofeph, Pfarrer zu Beuerbach 

— Joſeph, Pfarrer zu Euernbach 

Schmidhuber Ignatz, Magiſtratsrath 
zu Laufen 

Schmidlein Joſeph, Kreis⸗ und Stadt⸗ 
Gerichtsrath zu Landshut 


Schmuderer Franz Xaver, Schullehrer 
und Meßner zu Holzkirchen 

Schnaitzinger Balthaſar, Magiſtrats. 
Rath in Freyſing 698 

Schuler Mathias, Beneficiat zu Gerzen 662 

Schuſter Joſeph, Pfarrer in der St. 
Anna Vorſtadt zu Muͤnchen 

Schwaiger Franz, Gem. Bevollm. in 
Kraiburg 

— — Joſ. Ehrenfried, Pfarrer zu Irſchen⸗ 
berg 

— — Karl Erhard Pfarrer in Ludenhau⸗ 
ſen 

dispenſirt vom Antritte 

Schweizer Joſeph, Pfarrer zu Engels⸗ 

berg 


198 


152 


124 


142 
15. 
963 


259 


894 


946 


141 ' 


Dienftes ; 


Seite 
Schwibacher Joſeph, Gem. Bevollm. in 
Zreyſing 508 
Sebald Simon, Gem. Vevolim. in viaf⸗ 
fenhofen 139 
Seberid Alois, Magiftratörath in Pars 
tenfirchen 142 
Sedelmaier Franz Raver, Pfarrer zu 
Engelöberg 965 
— — — — Johann Auguſtin, Stadt: 
Pfarrer zu Weilheim 7 
Seeberger Dominik, Magiſtratsrath in 
Landsberg 139 
Berichtigung " 
Seiler Andrä, Gem. Devakun. in Mit: 
‚ tenwald 142 


Seit Alois, Pfarrer in Wambach, disp. 52 

— Peter, Gem. Bevollm. in Mittenwald 142 

— Silveſt, — Bevollm. in Mitten⸗ 
wald 142 

Senninger — Yatrimonials Ges 
richtöhalter II. Elaffe zu Oberbrunn 407 

Sieß, Commiffär ber Univerfität zu Lande⸗ 
hut 235 

— Johann Philipp, funktion. Stadt-Com⸗ 
miſſaͤr zu Landshut 

Simon Anton, Vırgermeifter zu Par⸗ 
tenlirchen 

— — Anton, Gem. Bevollm. in Parten⸗ 
licchen 

— — Anton, Magitretsrath in Parten⸗ 
firchen 

Singer Bruns, rechtöfundiger Magiftrats: 

rath zu Landsberg 

Sinzel Gallus Dr., Landgerichts Arzt 


197 
894 


142 


zu Miesbach . an 
Sirt Michael, . Gem: Vevollm. in Waſ⸗ 
ferburg 1409 


Motizen, 


j Seite 
Sommer Johann Baptiſt, Eurat: Meß: 
. Beneficiat in der St. Jakobskirche zu 
München 
Sonntag Joſeph, Gem. Bevollm. in 
Waſſerburg 
Sporrer Anton, Schul-Beneficiat zu 


407 


140 


Kronwinfl 234 
Stadler Anton, Gem, Bevollm. in 
Grafing | 141 


Staininger Caspar, Gem. Bevollm. 


‚in Partenfirchen 80% 
Staubenraus Alois, Pfarrer in Kirch⸗ 
beim 136 


Stecher Georg, Gem. Bevollm. in Bu 


ferdurg 140 
Steger Johann Baptift, Gem. Bevollm. 
in Freyſing 598 


Stempfle Alois, prov. Schullehrer in 
Nymphenburg 228 

Stemplinger Philipp, Pfarrer zu Hol: 
zen 197 


Stich Johann Baptiſt, Magiftratsrath in 
Tittmoning 

Stiegler Herrman, Pfarrer zu Ruh: 
polding 516 

Stollnreuther Johann Jakob, Pfar- 
ver zu Pellheim 228 

dispenfirt vom Antrikte 291 

Strauß Joſeph, Schul-Beneficiat zu 
Valley und Kleinhelfendorf 8, 407 

Streicher Johann, Gem. Bevollm. in 
Murnau 

— — Johann, Magiſtratsrath zu Meil: 
beim 

—— mb Caspar, Varrer zu Oberſchon⸗ 


198 


PP 


— 


Stuber Joſ. von, Director * bem 


540 
‚946 
Kreis⸗ und Stadtgerichte zu Landshut 17 


Dienftes s Motizen. 


Seite 
Stumpf Michael, Gem. Bevollm. in 
- Pfaffenhofen 
Sutner Joh. Nep. von, Affeffor auffer 
dem Status bey der K. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen 


T. 


Thoma Michael, Gem. Bevollm. in 
Zandöberg 159 
Tradler Earl Friedrich, Erpeditor an 
dem Kreids und Stadtgerichte in Muͤn⸗ 
chen 
Treliano Franz, Gem. Bevollm, in Vaſ⸗ 
ſerburg 


139 


228 


u, 


Ulrich Adam, Pfarrer zu Perting 

Umfaprer Joſeph, Magiſtratsrath in 
Murnau 

a — Gem. Bevollm. in 


Lands 15 
Urban — Patrimonial⸗ Gerichtshalter 


II. Claſſe von Merlbach 597 
Uttenberger Franz Seraph, Beneficiat 
zu Pieſenkam 


946 


142 


586 


V. 


Valta Anton von, Patrimonial-Richter 
zu Jetzendorf, und Patrimonial⸗Gerichts⸗ 
halter II. Elaffe von Weichs 17 
Berterleim Friedrich, dritter Mechfel: 
und Waaren⸗Senſal in München, 
Bagl Remigins, Pfarrer zu Pornbach⸗ 
und prov. — en 837 


779 


fen 
Baldndfer Mar, ‚Gem. Bevollm. in 


910 ı 
140 


W. | 
Seite 


MWagenfonner Michael, Pfarret zu 
Wörth, penſ. 349 

Wagner Anton, Gem. Bevollm. in Dor⸗ 

140 


Srenfing 
BWaltermayr Michael, Protocollift bes 
Kreis⸗ und Stadtgerichts zu Nuͤrnberg 735 
Meineifer Benedict, Magiftratsrath in 
Mittenwald 
MWeinzierl Georg, Gem. Bevollm. in 
Dorfen 
Weiß Felix, Pfarrer zu Au, penfs 
— Mar Joachim, Beneficiat zu Hechen⸗ 
firchen | 
MWeitprehtinger Sebaſtian, Magis 
‚ ftratörath in Tittmoning 
Metbeder Andreasvon, zweyter Affeffor 
‚bey der K. Regierung des Oberdonau⸗ 
freifed, Kammer ded Innern 7 
Melden Leopold Freyherr von, erfier fe 
feffor bey dem K. Landgerichte Eggen⸗ 
felden 
Welsh ofer Anton, Magiſtratsrath zu. 
Frontenhauſen 
Welz, Simon (nicht Matz Simon) Mar 
giftratsrath zu Landsberg 139, 207 
Mernple Alois, Pfarrer in Tittmoning 876 
We, Lehrer ander Mar-Borftadt: Schule 
zu Münden 862 
Werft ermaier Joſeph, Pier in Wam⸗ 
bach 52 
Weyerer Johann, Schullehrer, Beh 
und Organift zu Magnetsried - 894 
Widmann Joſeph, Pfarrer zu Buch am 
Buchrain 


142 ' 


140 
516 


780 


198 


4 79 


Dienftes s Motizen, — Bekanntmachungen der Unter⸗ — 


Selte 
Midmann Michael, — Bevollm. in 
Randsberg 1359 
Wilm Mathias, Moegiſtratorath/ in Dorfen 140 
Wimmer Zaver, Bürgermeifter in Murnau 142 
Winkler Eeraph, Bürgermeifter in Waſ⸗ 
ferburg 159 
Wirting Zofeph, Vürgermeifter in Bits 
tenwald 
Wodift, 
Stadtgerichts zu Muͤnchen, quiesc. 
Wohlfart Joſeph, Landgerichts⸗Advocat 
außer dem Status zu Muͤnchen 17 
Wolfgang Anton, Beueficiat zu Unter⸗ 
bergen 
Wurm Joſeph, Baia ‚zu Warten 


Erpeditor des Kön. Kreide und 
909 


181 


berg 125 
Zeiler Norbert, Magiſtratsrath im * 
fen 140 


Zellhuber Andread Ernſt, Pfarrer zu 
Oberhummel 875 
3ierl Anton Dr., Gerichtö-Arzt zu Schon⸗ 
gau 235 
Zizelöberger ‚Karl, Schullehret Meß⸗ 
ner und Organiſt zu Wörth, dann zu 
Gaiſach 308, ‚437, 862 
Zwerger Alois, Magiftratörath in Pars 





tenfirchen. 142 
Vet arntna hung en der — 
| Behoͤrden. 
U. 


Abänderungen der Polis Wageus⸗ 
Fahrten 292—294 


Eeite 
Alıdtting, — Auffindung el⸗ 
ned unbekannten Leichnams 752 
An fang des neuen Schul: Jahres zu Mine 
chen 7 752, 773 
Armjtorf Patrimonialgericht, Hypotheken⸗ 
Anmeldungen 241, 262 
Aſchenbrenner Ignatz, Braͤuer zu 
Deggendorf, Malzauffı =. ⸗Straf⸗ Er⸗ 


kenntniß 125 
B. 
Bedach t Wolfgang, Verſcholleuheits⸗Er⸗ 
klaͤrung 163 


Berger Georg, Feldkirchnerſohn von Feld⸗ 


kirchen, Verſchollenheits- Erklärung 
Briefe Poftenlauf, Veränderungen 


C. 


Concurspruͤfung zu Landshut fuͤr die 


679 
‚587 


erledigte Profectors s Stelle 845 
Cours der bayerifchen Staatöpapiere 
(Siehe Staatöpapiere) 
EuratelsSeßung 486 
| D. 
Dachau, Landgericht, Hypotheken: Anz 
meldungen 276 


Darberger Herrmann Friedrich, Klofters 


rihters zu Baumburg, Verlaffenfhaft 30, 
Depofitum gerichtliches 198 


Deutenhofen Patrimonialgericht, Hy⸗ 
pothekeu⸗ Anmeldungen 

Diligence abgehende nach Kreuth und 
zuruͤck 349 

Dominicals Steuers Ziele ventämtliche 102 


240 


(4) 


E. 
Seite 


Eckart Joſeph von Kammerberg, Verſchol⸗ 
lenheits⸗ Erkladͤrung x 


Eder Peter, Bauers⸗Sohn von Lidorf, Ver: 


103 


fhollenheits. Erflärung . 817 
— — Philip, Bauerd:-Sohn von Lidorf, 
Verſchollenheits⸗ Erklaͤrung 517 


Eifenreih Georg und Engelbert von 
Großberghofen, Verfchollenheits - Erklaͤ⸗ 
rung 

Eifoltsried Patrimonialgericht, Hypo⸗ 
theken⸗Anmeldungen 

Er hard Jakob von Utting, — 
heits⸗ Erklaͤrung 

Erfenntnißwegen — ri 


F. 


Zabian Georg, flüchtiger Raͤuber 

Falkenberg Patrimonialgericht, De 
thefen = Aimseldungen 

Geihtner Anton son Seeon, Bere 
heits⸗ Erflärung 8 


. G. u 
Geifenhofer Franz von Perershaufen, _ 
Verſchollenheits⸗ Erklärung 236 
Gelders Abfendung mit der Diligence nach 
Tegernfee und Kreuth 350 
Seyer Fidel, Wirth von Holzhaufen, Pris 
— ⸗Erkeuntniß 877 
bl Georg von hlſtatt, Verſchollen⸗ 
beitös Erklärung 810 
Graf Michael von Landöberg, Verſchol. 
lenheits⸗ Erklaͤrung 55 
Groß Nonos, verftorbener Freyſi ingiſcher 
Pflegs⸗ Commiſſaͤr zu Werdenfels, Praͤ⸗ 


448 


Betanntmachungen der Unter ⸗Behoͤrden. 


Seite 
"AufiondsExtenntnig gegen bie Derlafien« 


ſchafts⸗Anſprecher 669 
Grofßinzemoos Patrimonialgericht, Sy: 
‚ pothefen = Anmeldungen - 7 


Gruber Maria Wittwe, gerichtliches De: 
pofitum 198 


Grin f in f , Sahrmärtte s Verlegung . 6685, 


679, 691 
Osan unds und Häufer-Steuer, — 


J 

J H. 
Ha g e r'ſches erledigtes Stipendium 18 
Haid hauſen Patrimonialgericht, Hu: 
Potheken⸗ Anmeldungen 183, 108; 215 


Haimhau ſen Patrimonialgericht, Hypo⸗ 
theken⸗Anmeldungen 238 


Harreißer Mathias, Fiſchers-Sohn von 
Münden, Verſchollenheits- Erklärung 

Ö ebatümenfchule zu. München, Final⸗ 
; Prüfung 


102 


FEN 


438 


j eudorfer Thomas und Eorbinign u 
257 2 Be abet Erklär 


rung 

Hellis Ehriftoph von Wolfrathshauſen, 

Verſchollenheits-Erklaͤrung 925 

Helöberg ‚Patrimoniafgericht, Hypothe⸗ 
ken⸗Anmeldungen 239 

Hofgiebing Patrimonialgericht, brpo⸗ 
theken⸗Anmeldungen 241, 262 


229 


"Hubenftein Patrimonialgericht, Hypo⸗ 


thefen » Unmeldungen. .. — 241 262 
Huber Andrä, Urſpringer-Sohn von At: 
tenham, Verſchollenheits a Erklärung ; ; 1920 
Huber Johann, Bierwirthsſohn von 

Münden, Verfhollenheits » Erflärung 517 
Hppothefen- —— 19, 120 183, 

18%, 198, 215, 229, 236, 237, 238, 230, 
0 zu, 242, 202, 270, 277.' 278, T7Q, 


280, 295, 206,:207; 208, 
352, 353, 35%, 355, 60% 


Bekanntmachungen der Unter + Behörden. 


3. 


Seite 
Sad rmärtse-Deregun 518, 541, 558, 
7598, 665, 679, 691 


Fertenbad Patrimonialgericht, Hypo: 
thefen : Anmeldungen 18& 
Ftalien, Brief-PoftenlaufsNenderungen nad) 87 


K. 
Kaͤs eingefchwärzter 72, 616 
Kain Heinrich von Tittmoning, Verſchol⸗ 
lenheits⸗Erklaͤrung 
Kaifer Simon, Obftpändler, Straf: Er: 
kenntniß u 
Kienaft Barbara, wahnft innige Schulleh⸗ 
rers⸗ Tochter zu Dachau „vermißt 


561 


143, 
162, 182 
Richmayerfäed erledigtes Samilien: 
Stipendium 

Kirchthambach Patrimouialgericht, Hy⸗ 
potheken⸗ Anmeldungen 

Kloftermair Anton und Xaver von Yin Un | 
terfchäftlarn, Verſchollenheits-Erklaͤrung 296 

Kreuth, Gelder: und Pakere- Abfendung _ 
mit der Diligence von München dahin 350 

— Wildbade, abs und zurüdgehende Di: 
ligence 3409 

Kugler Martin von Obermuͤhlhauſen, 
Verſchollenheits⸗ Erklärung 

Kurz Paulus, Bauers:Sohn von Grub, 


101 


925 


vermißt 519 
u FIT e 7 g, ; ’ 
Lampolding Patrrimpnialgericht, Hypo: 
thefen = Anmeldungen 278, 206, 552 


Landarztes-Stelle erlebigte zu Miebers 


aſchau 926 


241, 262 


| Mühldorf, Landgericht, Hppothefen: We: 


Se 

Landmann David, Leerhaͤuslers⸗ Sohn 
von Rn Berfchollenheitö- 
Erklärung - 557 

2 a nböberg Stat, — Beneficien 53,260 

— — — Mathaͤus Marquart'ſches er— 
ledigtes Stipendium 

Landshut Univerſitaͤt, erledigte Prof 
tors⸗Stelle 


235 


845 
Lang Franz Xaver aus Prittlbach, Sol⸗ 
dat, Verſcholleuheits- Erklaͤrung =; 
Langeneder Sebaftian von Maͤhldorf, 
WVerſchollenheits⸗ Erflärung ) 


Laufen, Erfenntniß wegen eingefhwärzten 
Käfes 
Lehner Innocenz, Sattlers⸗Sohn von In⸗ 


616 


dersdorf, Verſchollenheits⸗ Erflärung 678. 
Leichnam unbekannter, Auffindung im 
K. Landgerichts: Bezirke Altötting 752 


Lettinger Jakob, lediger Slößerd-Sopn, 
als Verſchwender erflärt 753 

Loibel Sebaſtian, Binders Sohn von Vel⸗ 
den, Verſcholenheits- Erklärung 702 


M. 


Maͤrkte-Verlegung 518, 641, 658, 


508, 665, 679, 691 

Ma tten ah ofen Patrimonialgericht, Hy⸗ 
pothefen = Anmeldungen 

Mauerftetten Patrimoniglgericht, Hye 


pothefen = Anmeldungen 363 
Mittermaier Caspar von Bergham, 
Verfchollenheits - Erklärung 185 


fen 662 = 666 
— — Gtadts Märkte: Verlegung 518, 541, 
e 558, 598 


(®) 


Bekanntmachungen der Unter s Behörden, 


Seite 

Münden, Finalprüfung an der Heb⸗ 
ammen : Schule 

— — Directorat der Erziehungs» Anflalt 
für Studierende, Manzom'ſches erledigs 
tes Stipendium 

— — Landgeriht, Hppothefenweien 

— — Dberpoftamt, Briefpoften »Lanf 
nad) Oeſterreich u. Italien Veraͤnderun⸗ 
gen 

— — Oberpoſtamt, Poſtwagens⸗Fahrten 
Abaͤnderung 294 

— — Studien:Anftalten, Schuljahres:Ans 
fang 152, 773 

Müniter Patrimonialgericht, Hypotheken⸗ 
Anmeldungen 241, 262 


557 


259 
126 


587 


er 

N. 

Nanhofen, Patrimonialgericht, oypo⸗ 
theken⸗ Anmeldungen 242 

Niedera ſchau, erledigte Landarztes⸗ 
Stelle 926 

Motten fteiner Mathias von Schillhof, 


Verfhollenheits s Erklärung 467 


Norm D, 


Odelzhauſen Patrimonialgericht, Hy⸗ 
potheken⸗Anmeldungen 

Oelkofen Patrimonialgericht, Hypothe⸗ 
fen = Anmeldungen 

Defterreid, BriefpefiensiBerinberungen, 


353 


nad) ıc. 587 
Pat ete⸗ Abfendung mit der Diligence 
nach Tegernſee und Kreuth 349 


Se ite 
ellheim Patrimonialgericht, were 
lkeu⸗ Anmeldungen . 
Pertenſtein Patrimonialgericht, — 
theken⸗Anmeldungen 279, 397 
Pefenrieder Jakob, Polners-Sohn von. 
. Bergen, Verfchollenheitss Erklärung 691 
Plittersdorfer Lorenz, Soldat, Ver: 
ſchollenheits⸗ Erklaͤrung 809 
Poſt-Tarxe für Reiſende mit ber Diligence 
nach Kreuth und zuruͤck 
Poftenlaufs Veränderung 
Poſtfahrt-Auſtalt nach — und zu⸗ 
ruͤck 
Poſtwagens— Fahrten Abaͤnderungen ui. 


230 


‚550 
‚587 


Gebühren 292 — 295 
— — — Reifender Trinkgelder 20% 
Praͤchuſions-Erkenntniſſe 669, 560 


Premaner Bernhard von Schwifting, 
Verſcholleuheits⸗ Erklärung | 

PrioritätssErtemmmif © 

Proſectors-Stelle erledigte am der Uni⸗ 
verfität zir Landshut 

p ruͤfungs-Concurs zu Landshut zur 
Erlangung der Profectords Stelle 


R. 

Reim Kaspar von Affalterbah, Berfchol: 
lenheits⸗ Erflärung 351 
Reifes Anftalt mit der Diligence nad) Te⸗ J 
gernſee und Kreuth 349 

Roſenheim Landgericht, eingeſchwaͤrzter 
Kaͤs 72 

Roſenheim Landgericht, Praͤcluſions⸗Er⸗ 
kenntniß gegen Wolfgang Saͤlzer aus 
Boͤhmen 569 

Mueff Friedrich, Wechſel⸗ und —— 
Senfal zu Münden ‚540 


715 
877 


815 


845 


Re Beranntmachungen der Unter ⸗Behoͤrden. 


©. 


Sahenbadher Ignatz, Floͤßers-Sohn — 
Tölz, Verſchollenheits-Erklaͤrung 185 
Sälzer Wolfgang aus Böhmen, Praͤclu⸗ 
fions » Erfenntnif 
Samet Ludwig Joſeph, Chevaurlegers: 
Lieutenant von Münden, Verſchollen⸗ 
heits⸗ Erfiärung 368, 408, 420 
Sauer Paul, Webermeifter und Lein— 
wandhändfer zu Miesbach, Mechfelfähig« 


559 


Feitd = Verzichtleiftung 171, 188 
Schar! Andrä von Eihhofen, Verſchol⸗ 
lenheits⸗ Erklärung 467 


Scelliſche Braͤuers⸗ Eheleute zu Weſ⸗ 
ſobrunn, Wechſelfaͤhigkeits ⸗ Verzichtlei⸗ 


ſtung 8 
Schenkenau Patrimonialgericht, Hypo⸗ 
thekenbuches⸗Abtheilungen 19 


Schilling Iſidor von Großberghofen, 
Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 

Sch mid Joſeph von Lanzenried, Verſchol⸗ 

lenheits⸗Erklaͤrung 236 

Schmittner Anton und Zaver, Burge 
maird: Söhne von Burg, Verſchollenheits⸗ 


Erklärung 631 

Schönbrunn Patrinronialgericht, Hypo: 

tbefen: Anmeldungen. "949 
Schongau, erledigtes Beneficium 876 


— — Landgericht, Hypotheken⸗Anmeldun⸗ 
gen j 295 
Schuljahres-Anfang zu München‘ 752, 773 
Schwindegg Patrimonialgericht, Hypo⸗ 
thefen = Anmeldungen 241, 262 
Senfal:Ernennung des Großhändlere 


Friedrich Vetterlein aus Nürnberg dahier 925 


Siegmertöbaufen, Patrimonialgericht, 
Hypotheken⸗Anmeldungen 242 


Seite 

Si fi ( inger Joſeph von Endorf, Soldat, 
Verſchollenheits⸗ Erflärung 31 
Spdtting, Pfarrey= Erledigung 205 


Staatspapiere bayerifher Cours 9, 20, 
51, 55, 75, 84, 10%, 115, 125, 143, 166 
185, 199, 215, 229, 243, 263, 281, 200, 
556, 369, 409, 420, 438, 453, 168, 487, 
‚819, 541, 500, 587, 599, 616, 631, 6685, 
680, 692, 715, 756, 754, 783, 810, 837, 
845, 878, 804, Q11, 927, 048, 965 

Steeg Patrimonialgericht, Hypotheken: 

‚Anmeldungen . 241, 262 

Steinbaher Daniel, Kaufmanns-Sohn 

aus Oberammergan, Verſchollenheits⸗Er⸗ 


klaͤrung 


Striegl Michael, Engkofners⸗Sohn von 
Engkofen, Verſchollenheits⸗ Erklaͤrung 486 


T. 


Taͤ uſchel Clement, Sdldners⸗Sohn aus 
Eſchenloh, Verſchollenheits-Erklaͤrung 877 

Zar für Gepaͤck der Poſtwagens⸗Reiſenden 294 

— für Reiſende mit der Diligence nad) 
Kreuth und zuruͤck 

Zegernfee, Geld: und Pakete ⸗ Abſen⸗ 
dung mit der Diligence von Muͤnchen 
dahin 

Tengling Patrimonialgericht, Hypothe⸗ 
ken⸗Anmeldungen 250, 298, 35% 

Tittmoning Landgericht, Hypotheken- 
Anmeldungen 277 

Tdrring Patrimonialgericht, Hypotheken⸗ 
Anmeldungen .280, 298, 354 

Zraunftein Rentamt, GrundsHäufer und _ 
Dominicals: Steuern 102 

Trinfgelder der Poftwagene:Reifenden 294 


‚350 


350 


Bekanntmachungen ber. Unter > 


Seite 
Troftberg Landgericht, Darberger'ſche 
Verlaſſenſchaft 
U. 
Urtenhofen Patrimonialgericht, Hypo: 
theken⸗ Anmeldungen 229 
| B. 


Veränderungen im. Poftenlaufe 


587 
Vermißte Perfonen . 519 - 
BerfhollenheitssErflärwngen 8, 31, 


54, 103, 165, 183, 229, 236. 261, 296, 
368, 408, 420, 438, 467, 485, 486, 517, 
518, 557, 558, 651, 678, 679. 691, 715, 
182, 809, 810, 877, 925, 926 
Betterlein Friedrich, Großhändler aus 
Nürnberg, ernannter Wechfel: und Waa⸗ 
en Senfal dahier 
Bilsbiburg Landgericht, erledigtes Ha: 
ger'ſches ‚Stipendium 18 
Bilsbiburg Landgericht, Hypotheken⸗ 
Weſen J 236 
W. 
Waſſerburg, erledigte Beneficien 
Weber Rupert, Fletzingerguts-Beſitzer zu 
Fletzing, Curatel⸗-Setzung 
Wechſel- und Waaren-Senſals-Aufſtel- 
ſtellung dahier 540, 926 
— — Faͤhigkeits-Verzichtleiſtungen 8, 171,188 
Weihenried, erledigte Schullehrers-Meß— 


910 


ners⸗ und Organiften » Stelle 810 
Berichtigung 839 
Weilbach Patrimonialgeriht, Hypothe⸗ 

ken⸗Anmeldungen 240 


Weilheim, Stadt-Magiftrat, Kirchmayr⸗ 
ſches erledigtes Familien-Stipendium 101 


Weinbuch Georg von Nantesbud, Ber: 
fcholfenheits - Erflärung 67 


Behoͤrden. — Verfteigerungen. . 


| | Geite 
MWenhard Anton, Bauerd-Sohn von Deim⸗ 

ling, Verſchollenheits-Erklaͤrung ‚517 
Werdenfels L. G. PräcufiondsErkennmiß 
gegen die Praͤtendenten der Verlaſſenſchaft 


des Pflegrichters Nonos Groß 559 
Wenhern Patrimonialgericht ,. Hypothe⸗ 
fen = Anmeldungen 242 


Wörth Patrimonialgericht, Hypotheken⸗ 
Anmeldungen 241, 262 
Wohlfart Anton und Kaspar von Stadl, 
Verichollenheitd = Erflärung 678 
Wolfratshaufen Landgericht, Hypothe⸗ 
fen = Anmeldungen 278 
Wolkersdorf Patrimonialgericht, Hypo⸗ 
thefen = Anmeldungen 278, 296, 352 
Wunder Hieronymus, Shlöner von Sees: 
haupt, vermißt 103 


3. 
Zahnt Joſeph, Glasmahers: Sohn aus 
Böhmen 
Ziegler Franz Xaver von Greifenberg, 
Verſchollenheits⸗ Erklärung 


innenberg Patrimonialgericht, o⸗ 
e thefen = Anmeldungen nd Do 


54 


296 





Berfteigerungen 


U. 
Adlberger Element, Lexen⸗Gut zu Obers 
dieng 
Aibling, Oßlbauers-Grundſtuͤck des Bal⸗ 
thaſar Gartmayr 307 . 
Yih, Mühlanwefen der Peter Segelfchen 
Eheleute 267. 456, 561, 718 
Ailer Joſeph, Grafenbauer von Walch⸗ 
ſtadt, Hofgut 





130 


Verfteigerungen. 


Seite 
Amperbertenbah, Huberbauerdgut des 


Johann Lamprecht 440 
Angerer Joſeph, Jellmaiergut zu Son: 

dertilching 303, 558 
Apfellammerfches Anwefen 0950 
Appersdorf, Forſt-Revier, Eichen 

längen 231 
Argerh, Pfarr: Taglbhner, Häuschen 491 


Arnbach, Gpurgeramwefen der Maria 


Anna Glas 200 


Asbach, Mühlanwefen des Math, Maͤrkl 385 


Au Borftadt, . des Joſeph Schmid: 


bauer 60 
Muerbad Andreas, P Pfarrers zu Velden, 
Ruͤcklaß 412 


Auguſtenfeld, Anweſen des Schuhma— 
chers Lorenz Haslbeck 

Aumuͤller⸗Anweſen des Jakob Kager⸗ 

huber zn Wolfſteinerau 758, 740, 756, 787 

B. 

Bad Mariabrunn bey Dachau 

Baicharding, Braͤuers⸗Anweſen des Ig⸗ 
natz Meier 

a Anweien des Mathä Un: 

! ton von Schorn 

_ — — — — des Philipp 
Sonder AAO 


Bart Lorenz, Pollinger-Brauers Anwefen 
in München 4 


Bauer Florian, Wirths zu gifchem An⸗ 


701 


525 


168 


580 


weſen ut 218 
(Bayr Therefia, Unterbrauere-Umefen zu 
Dachau 641 


Bedernau, Anweſen des —— Schloffer 57 
Berchtesgaden Haupt: Salyamt, Flachs⸗ 
werch Abb, 488 


der Konigs⸗Straſſe zu München 


3t Seite 

Berganger, Waldung des Mittermay⸗ 
ers, Adam Meier 

Berghbamer Gabriel zu Thalhauſen, 
Anwefen 

Bergfirhen, Muͤller-Anweſen der Anna 
Maria Noker 879 

Beuerbach, Anweſen des Joſ. Edardt 785 


950 


618 


Bichlerhof zu Eggersborf 217 
Birk, Waldung "250 
Boͤck Anton, Putzmuͤhle bey Steindorf 10, 
20, 32 
Brandl Lorenz, Eder zu Kolbing, Un 
wefen 525, 600, 848 
Brandlmair Korbinian, Thalerd zu _ 
Thal, Unwefen 200 
Brandftätte, Waldung 828, 857, 846 
Braͤuhaus zu Seligenthal 716, 736, 754 


Bräumwinkelanwefen der Katharina 
Seidl zu Dorfen 301, 524, 719, 847 
Bricd Rerntamt, Getreid:Vorräthe 56, 85, 282 
Brucd, Waſtelmetzgers Anweſen ded Qui: 
rin Romy 247, 266, 283, 371, 409, 420 
Bruderhofs-Antheil der Maria Yuna 
Zottmayr, Schdufärberd Wittwe zu 
München 86, 105, 118 
Brumer Mar, Hausbauerd zu Rumelze 
haufen, Anweſen a "523, ‘6 
Bruners Anweſen des Anton Irl zu Hin⸗ 
telbach 
Brunner Alois, quiesc. Rentbeamter, 
Realitaͤten im Landgerichte Vilsbiburg : 603 
Burkhard Alois, Simmerbauerd zu Ebertö- 


645 


u. haufen, Anwefen 785, 812, 829, 930, 949, 963 


EChriftani Carl Freyh. von, Haus in 
838 


Verfteigerungen. 


D. 


Seite 


Dach au Rentamt, Getreid-⸗Vorraͤthe 290,357 


— — uUnterbrauers-Anweſen des Joſeph 
Bayer 
Deininger Georg, Kraͤmers zu Moh⸗ 
reuweiß, Ziegelſtadel 894, Q11, 929 
Dietlbauer s-Anweſen zu Euttenwang 385, 
384, 428, 445 
Dietrich Ulrich, Baͤckers zu Schongau, 
Anwefen 38, 58, 88, 240, 267, 284 
Dorfen, Braͤuwinkel-Anweſen der Kathas 
rina Seidl 301, 524, 719, 847 
Drexl Mathias zu Sandau, Shlöner-Ans 
wein 283, 410 
Dänzlbah, Metzgers- Anwefen 262 
Düruzhaufers Anvefen des Wolfgang 
Laſchinger zu Zolling 150, 173, 189 
Dufcher Zofeph von Haredzell, Gantgut 248 
Dußler Magdalena, verwittibte Wein⸗ 
wirthiun zu Weilheim, Anwefen . 964 


E. 


Ebertshauſen, Gantanweſen des Alois 
Burkhard Ws, 812, 829 
— — — — Simmerbauerd:Anwefen 949, 965 
Ech ing, Wirths⸗Anweſen des Joſ. Heigl 373, 
410, 421 


Edardt Joſeph, Bauers zu Beuerbach, 
Anweſen 785 


Eder Andread, Fragnerd:Anwefen in Tei⸗ 
ſendorf 128 


Edmühle, Muͤhlanweſen des Joſ. Schra- 
zenſtaller 304 — 500 
Effectenm verfhiedene bey dem Königl. 


Stadt: Rentamte Mündyen 127 
Egger Franz, Pfandzelt:Brauers zu Er: 
bing, Brauanwefen 525, 532 


-Englfhallinger: Hol 


Seite 
Es gersdorf, — des Leonhard 
Kraͤmel 
ei benlängen in den — Gei⸗ 
ſenfeld, Apperedorf und Muͤnchsmuͤnſter 231 
Eich ſtaͤttt, Ruͤcklaß des Hochſeligen Fuͤrſt⸗ 
Biſchofes von Eichſtaͤtt, und Erzbiſchofes 
von Bamberg Herrn Grafen Joſeph v. 


217 


Stubenberg 116 
Eifenaner Anton, Webers: Behaufung: 
zu Minden - 247, 266 


Eitring, Auweſen der Görgheigeld:Wittwe 
Anna Maria FZurtner 805 

Ellridhtern, Maiers Anwefen des Jos 
dann Samberger 167, 

Endorf, Rüdlaß des verftorbenen Pfars 
rerd Franz Zaver Gartmaier ...% 

828, 857, 846 

Erding Pfandzelt s BrauerdsAnwefen des 
Franz Egger 

— — Rentamt, Marktſchrelbers⸗Anweſen 
zu Wartenberg 


411 


525 


| | Erding Rentamt, Waldparzellen 827,837 IR 
Ebersberg Rent. Getreidvorräthe 216, 230 


Erhard Mathias zu Solln, Unwefen 375 
Erlacher fil ze Staatöwaldung 244, 264, 281 
Er ne ſt i von, Hauptmann, Hofmarf Höre 


manddorf 471, 488, 520 
Euttenwang, Dietlbauerds Anwefen 385, 
584, 428, 445 


Zalkenau obere, Anwefen. der Taglbhe⸗ 
ners⸗Wittwe en Schwarzbauer 421, 


527. 620 


Feld fi * en, Killmaher ⸗ Anweſen des 


Zaver Marx Al, 645 
8 eldwies, Anweſen des Waſenmeiſters 


Joſeph Hagn 107 


DVerfteigerungen. 


Seite 

Befenmaier Eebaftian, MWaftlhof zu Reichs 

- lingöried 37, 57, 87 
Finfing, Grundſtuͤcke de Fobe Pit 06% 
Fiſchen, Anwefen des Wirths Florian - 

Bauer 218 
Fiſchwaͤſſer zu Laufen und Waging 166 
Flach s werch beym Hauptfalzamte Berch⸗ 

tesgaden 468, 483 
Forſtin, Seidlgut 375 
Forſtinding, Anwefen der Adam Sindl: 

ler ſchen Hintermaier« Guͤtlers⸗ Eheleute 717 
Fran z'ſcher Rothgärbers:Cheleute zu Murs 

nau, Gantanmwefen 
Srauenchiemfee, Wirthsanweſen der 

Johann Nepomuck Pichler'ſchen Eheleute 852 
Frauenhaſelbach, Hofgut der Hafne⸗ 

rin Maria Petterhanns 374, 757 
Ärauenholz 827, 837, 846 
Frenf ing, Forſt- und Rentamt, Walde . 


377 


parzelfen . 487, 828, 837, 846 
— — Forftamt, Waldung Birf 230 
— — Rentamt, Getreid : Vorräthe 105, 

118, 216, 231 
EUREN RL INN Anwefen bes Bäderd 

Joſeph Hinterholzer . 376 
— — — — Bierbräuerds Anwefen des 

Thomas Riemhofer 108 


— — — — Lebzelters-⸗Anweſen bes Bürs 
germeiſters Rader 

Fuchs Auguſtin, ehemaligen Probſtes zu 
Herrenchiemfee, Effecten 

Zurtner Anna Maria, Görgheigelds 
Wittwe zu Eitting, Anwefen 


G 


Ga rtm nier Xaver, Pfarrers zu Endorf, 
Ruͤcklaß 76 


829 
854 


895 


Seite 
Gartmayr Balthafar, Oßlbauers zu Aib⸗ 
ling, Grundſtuͤcke 


Gaſteig, Auweſen des Nicolaus Peter: 


ander! 

Geifenfeld, Anweſen des Bürgers Xav. 
Oberbauer 111, 134, 152 
— — — Forts Revier, Eichenlängen 251. 

Gerichtsdieners-Anweſen zu Mettens 
bach 300, 357, 370. 
GertreidzDorräthe rentämtliche 56, 85, 
105, 118, 216, 250, 231, 264, 282, 209, 
356, 357. 369, 698, 716 

Giebing, Achtlguͤtl des Meßners Mic). 
Hochinger 301, 600 

Gimmenhaufen, Bauerd-Anwefen des 
Georg Huber 812 
Glas zu Arnbach, Spurger « Anwefen 200 
Glasbauerns Anmefen des Joſ. Markt 790 

Glaſiſches Wohnhaus fammt Nebenge- 

bäuden in der Rumforter-Straſſe zu 


545 


Münden 666, 681, 693, 755, 784, 811 
Gluͤck Johann, Spiswed zu Kleinhadern, 


Anweſen 441, 962 
Goͤſchl Johann, Anweſen in der Vor— 
ſtadt Obslaufen 
G⸗ ttprechtiſcher Bauers— Eheleute 
Pleſengut zu Sonau 89 
Grafenbauers-Anweſen zu Walch— 
ſtadt 
Grießenbäd: Schwaige der Schwaiger: 
Pazeliperger’fchen Relicten 542, 561 
Guggenbichlerſcher Eheleute beym- 
Glasl zu Kalybd, Bauerngut 166, 186, 201 
Gumpeltshammers Ho 74, Bi 10% 


Verſteigerungen. 


9. Seite 


Hab er⸗Vorrath rentämtlicher 56, 105 

Hahinger Michael zu Giebing, Anz 
wefen 

Hagn Joſeph von Feldwies, Waſenmei⸗ 
ſters⸗Anweſen 107 

Hainning, Mihlanwefen der Wittwe | 
Barbara Maier 109, 119, 152 

Halmberg, Staatöwaldung 244, 20%, 281 

Hans bauer⸗Anweſen des Mar Brumer 
zu Rumelzhaufen . 

Hareszell, Gantgut des Einddbauern 
Joſeph Dufcher 

Harreißer Sigmund, Fiſcher, Realitaͤ⸗ 
ten zu Muͤnchen 439, 455, 470 

Hartmann Michael, gloßers zu Schon⸗ 
gau, Wohnhaus 602, 622 

Haslbeck Lorenz, Schuhmachers zu Aus 
guftenfeld, Anweſen 701 

Haunsberger Peter, Kainz zu Riedl⸗ 
ham, Anweſen 

Hauſen, Ruͤcklaß des Pfarrers Joſeph 
Wendlberger 911, 929, 948 

Hanf bey Emering, Anmwefen- ber Leons 
hard Sedlbauer'fchen Mayerbauers Ehe⸗ 
leute 

— Joſeph, Wirths von — An⸗ 

weſen 410, 421 

Heißbauerns Brauerd a in Muͤn⸗ 

eu 246, 


ar, 


— Ignatz, Pfarrers zu Kollbach, Ruͤck⸗ 
a 


600 


525 


248 


35 


Helmingerfilze, Staatöwaldungg 244 


264, 261 
Herrnbauerngut zu Martinshaun 527 
Herzogerholz Waldung 487 


Hintelbach, Bruner-Anweſen des Ant. 
Irl 543 


Seite 
Hinterholzer Joſeph, Baͤckers zu Fron⸗ 
tenhauſen, Anweſen 
Hochin ger Michael, Meßners von Gie⸗ 
bing, Achtlguͤtl 501. 600 
Hochſtaͤdt, Wirthsanweſen des Balthaſar 


Labdck 36, 130, 669 
Dihenshatn Landgut 430, 455, 470 
641, 666. 680, 828, 838, 846 
Hdrmansdorf Hofmark 471, 488, 520 
839, 847, 86% 
Hörmannsdorfers Jagbbogen 117 
Hofdor fer-Jagdbogen 371 
Holzen, Holznerbauerd = Anwefen des . 
Martin Pifcheltsrieder 055 


Holznerbauerd = Amwefen zu behe⸗ 955 

Huber Eva, Chirurgend-Wittwe von Ros 
fenheim, Anwefen 

— — Georg, Bauerd:Anwefen zu Gim— 
menhaufen . 

Huber Jehann, Ziegelmeiſters auf der 
Luͤften, Anweſen 

Humpelmaier Joſepha, verwittwete 
Maierin zu Niederneuching, Aecker 964 


590 


29 

Jagden 3u. 737 

Kellmalers Gut zu Sondertilhing 305, 358 

Jetzen dorf, Mühlanwefen ber Franz 
Metzger'ſchen Eheleute 

Innhauſen, Ruͤcklaß des Beneficiaten 
Maximilian Maurer 

Inning, Viertlgut des Paul Steer beym 
Salliterer 

Irl Anton, Bruner zu Hintelbach, An⸗ 
weſen 

Joſephs⸗-Bauer- Anweſen zu m. 
haufen 


378 
217 
- 604 


545 


K. 
Selte 
Kagerhuber Jakob, Aumüllers in der 


MWolffteinerau, Muͤhlanweſen 738, 740, 
756, 787, 951 
Kainzanmwefen zu Riedlham 83 


Kallhdd, Glafels Bauerngut der Niklas 

Guggenbichler'fchen Eheleute 166, 186, 201 
v 

—— Herberge fogenannte, Wirths an⸗ * 

Kammer, Zehentſtadel 468 

Karrers Anwefen bed Leonhard Thaler, 
Kainzen zu Kopföburg 10, 86 

KRautbauerd-Anwefen zu Beuerbach 785 

Kempter Ebleftin zu Schwabfoien, 
Großhammer-Schmids:Anwefen 603, 622, 648 


"KillmayrsAnwefen bed. Xav. Mare zu 


- 


Feldkirchen 645 


Kirmesau, Anweſen ded Sebaftian 
Klamm 

Klamm -Sebaftian zu Kirmesan, Ans 
wefen 602 

Kleinhadern, Spitzweck⸗Anweſen bed 
Johann Gluͤck 441, 052 

Kleinholzbaufen, Krappz Anwefen 
bed Georg Schweinfteiger. 760, 789, 815,867 

Knollerfcher Hintermaier⸗Guͤtlers⸗Ehe⸗ 
leute von Forftinding, Anwefen 

Kobanifhes Handelshaus zu Waſſer⸗ 
burg, Waaren: und Haus-Einrichtungent583, 

refp. (853) 867 

Königsftraffe, Haus des Freyh. von 
Ehriftant 

Kolbing, Eder: Anwefen des Bere: 

Brantl 525, 600, 848 

Kollb ach, Ruͤcklaß des Pfarrers Ignatz 
Held 

Kopfsburg, KarrersAnwefen des Leon: 
hard Thaler 10, 86 


717 


838 


572 


Verſteigerungen. 


Selte 
KottmairbauerdsAnwefen zu Theen 7% 
186, 457 

Kottmalrfhes Muͤhlamweſen zu Laus⸗ 
bam - 106 
Krämel Leonhard, Bichlerhof zu Eg⸗ 

gersborf 

KrappsAnwefen des Georg Schweins 
fteiger zu Kleinholzhauſen 760, 780, 813,867 


217: 


‚KragersAnwefen zu Traubing 381, 413, 42% 


Krinner Katharina, Zloßmeifterin zu 


& . 
Labbd Balthafar Wirthss Anwefen zu \ 
Hochſtaͤdt 36, 130, 669 


Laller Martin, Millers zu DObermenzing, 
Anwefen 565 

Lamprecht Johann, Huberbauersds Hof 
gut zu Amperbettenbach 

Landsberg, Anweſen des Metzgers Bes 
nediet Ried 


440 


\ — — ſogenanntes zu Lau⸗ 


fen 
Laſching erfcher Müllers » Eheleute Ans 
wefen zu Loiching 
gafhingerfhes Hofsanwefen zu Zol⸗ 
ling u: 150, 173, 189 
Laufen, Landſchaftshaus fogenanntes 927 
Lausham, Mühlanwefen des Andreas 
Kottmaier 


423 


-Rauterbad, MWirthsanwefen der Maria 


Neudeder 
Leicht! Zofeph, Ziegelbauers in Niebers 
lauterbad), Anwefen 621,647, 667, 866, 881 
Lemmer Bartlmaͤ, Mebgers zu Minchen, 
Haus 52, 56, 14%, 105, 217, 252 
Ä 5 * ) 


285 


Verfteigetungen, 


Seite 
? enggries, Waiſenhaus⸗Stiftungs⸗-⸗Re-⸗ 
alitaͤten 
Lenzenbawer3sAnwefen-zu Ried11 
Leproſenau ſogenannte, Waldung 
Lexengut zu Oberding 
Lichteuſtern Zobany, Wirths von Uns 
‚termählbaufen, Realitäten 
Liebhard Andrä in Seibersdorf, Klor 
: fterbauerngätchen 
Lindingerihes Gantanwefen zu Mam: . 
! *inendorf 440, 456, 472 
L-obe, Anwefen der Ana Maria Maier 21 
Lo iching, Muaͤhlanweſen der Laſchinger'⸗ 


146 


719 
881 


fhen Ebeleute 423 
Zudwigsfeld, Anweſen des Joſ. Wins 
: Felmann 681, 850 
— — — Anwefen “ 306. 696 
Lüften, Anweſen des ae ‘ob. 

Huder 696 
Maͤrkl Mathias, Müllers zu Aſpach, 

Anwejen 385 
Maier Adam, Mittermayerd von Berge 

anger, ‚Gemeinde: Waldung ; : 930 


— — Anna Maria, Kupferhamerin in ber . 
Lobe, Anwefn 2 
— — Barbara, Wittwe zu Haiming, 
Muͤhlanweſen 109, 119, 132 
— — Georg, Stephelmuͤllers zu Gemt, 
Grundftücde 
Mairbed Anwefen zu Semelmayrbady 054 
Mamendorf, Joſeph Lindinger'ſches 
Gantanweſen 440, 456. 412 
Marid: Brunn bey Dachau, Mineral:Bad 525 
Markt Joſeph, Glasbaners in Unterweile 
bad, Hof 790 


Metzger⸗ Anweſen zu Dunzlbach 


949 


Seite 
Marktſchrei i bet ⸗Anweſen zu Warten⸗ 
tenberg .9 
Maärtinshaum, —— Gut der 
Franz und Thereſia Weinzirl'ſchen Eher 


‚ lente 527 


mM arr Xaver, Kiumayer zu Feldkirchen, 


Anweſen 
Ma terial: Haufens Auffuhr für die Strafs 
fen um Münden 14%, 785 
Maurer Marimilian zu Junhauſen, Ruͤck⸗ 
laß 717 
Meier Ignatz, Brauers in Baicharding, 
Geſammtanweſen 
Meile Joſeph von Ammendorf, Sbld⸗ 
neranweſen 34 
Melchior Peter, Königl.: Porzellainfab⸗ 
rik⸗Inſpectors zu Nymphenburg, Ruͤck⸗ 
laß 866, 880, 896 


Me Änergut fogenanntes, zu Unterwefjen 721 
Mettenbach, Gerichtsdiener sAnmweien 300, 
: 357, 370 

262 


168 


Mesgerfher Eheleute Mühlanwefen zu 
Jetzendorf .— 376 
Mi inerglbad, Marid-Brunn bey Dachau 525 
MittermaiersHof in Reichersdorf 244,048 
Mittermuͤhl-Anweſen zu Weißbah 168 
@ 187, 202 
Moosburg Rentamt, Waldung Birf 250 

Morenweiß, Ziegelftadel d. Krammers 
Georg Deininger 89%, 911, 929 

Mofer Franz, Niedermayerd zu Wind, 


Grundftüde 950 
Muͤhldorf, Bierbraͤuers-Anweſen ya 
Waldinger'ſchen Kinder 750 


— — Rentamt, Getreid:Borräthe 26%,282,716 
Mühle zu Seligenthal 716, 736, 75% 


Verfteigerungen: 


Seite 

Pr uchen, Behaufung des Webermei⸗ 
ſters Anton Eiſenauer 247, 266 
— — Forſtamt, Gumpeltshammerholz 7% 
84, 104 
— — haus des Freyherrn v. Chriſtani 838 

— — Haus des Metzgers Bartlmaͤ Lems 
mer 32, 50,. 144, 165, 217, 232 

_ Haus des Diengers Joſeph Müns 

fterer 106, 119, 128 

— Heißbauern = Vränerd s Anweſen des 
Johann Sollinger 47, 246, 265 
— — Laudrentamt, Getreid:Vorrätire 350,369 

— — Marimilians-Vorftadt, Gantanweien 
des Milhmanns Paul Walter 165, 186, 
246, 205, 520, 542, 561 

— — Pollingerbraͤu⸗ Anweſen des Lorenz 
Bart 469 

— — Realitäten der Kögelmüllerin Anna 
Schmeberer 863, 878 

— — Realitäten des Sifchers Sigm. Har: 
reißer 439, 455, 470 


— — Stadt⸗Rentamt, verſchiedene Effec⸗ 


ten 127 
— — Wohnhaus des Joſeph Glas 666, 681, 


- 693, 755, 78%, 811 
Min bömänfter, Forſt⸗Revier, Eichen⸗ 
laͤngen 231 
Minftere r Joſeph, Metzgers zu Müns 
| chen, Behaufung ° 100, 119, 128 
Murnau, Ganramwvefen der Franz Paul 


‚Bram! ſchen Rothgaͤrbers⸗ Eheleute 377 


N. 


N anp ofen, Wirths⸗Anweſen der Gum: 
perl’fchen Eheleute 155, 784, 811 


— Seite 
Neudecker Joſeph, Mairbeck zu Semel- 


mayrbach, Anweſen u, 058 
— — — Maria, Wirthin von Sauter: x 
- bad), Anwefen 283 


Neuberberge (fogenannte alte Herberge) 
Wirths⸗ Anwefen 646 
Neuftade, Forſtamt in Vobburg/ Eichen⸗ 
laͤngen in den Forſt-Revieren 232 
— — Forſtamt in Vohburg, Jagdbogen 371 
— — Forſtamt iu Bo hburg, Hoͤrmauns⸗ 
dorfer-Jagdbogen 
Niederlanterbach, Ziegelbauers-An- 
weſen des Joſeph Leichtl 621, 647, 
667, 866, 881. 
Niederneuching, Aecker der Joſepha 
Humpelmaier 
Noter Anna Maria zu Bergkirchen, Me 
Anwefen 879 
Numberger Anna Maria zu Sitzing, u 
Anweien 5% 
Nymphenburg, Ruͤcklaß des Porcellains 
Fabrik⸗Inuſpectors Peter Melchior 866, 
| 880,8 


117 


O. * 
Oberbauer Xaver, Buͤrgers zu Geiſen⸗ 
feld, Anweſen ET 4111, 134,152 
Dberbrun, Wirths-Anweſen der Joſ. 
Schmidmaier'fhen Eheleute 697 
Dberdieng, Lerengut des Clement Adl- 
berger 
Dbergiefing, DecononiiesGut der Hof. 
und Maria Wagnerſchen Eheleute  - 75 


Dberhumel, Wirths-Anweſen deö And. 


Schmid 601, 61T, 645 
Dbermenzing, Mühl: Anwefen des 
Martin Laller 565 


Verſteigerungeu. 


. Gelte 
Oberndorf, Stephlhanns⸗Hofgut 379-381 
Obslau f en Vorftadt, Anwefen des Joh. 
Gdſcht 476 
Deconomie zu Seligenthal 716, 736, 758 
Dttenburg, Wafenmeifterd:Amvefen db. - 
Caspar Wagner 3502 
Ditenhofen, Ruͤcklaß des verſtorbenen 
Beneficiaten Jakob Paͤtzl aus Manheim 86% 


P. 
Pachner Joſeph, Schneiber-Meifter, Her⸗ 
berge zu Reichenhall 107, 119 
Paͤtzl Jakob, Beneficiaten zu Dttenhofen, 
Ruͤcklaß 864 
Partenkirchen Forftamt, Pechnugung 85 
Pafketten, Schmibbartl-Gütl der Zehet: 
mair’fchen Eheleute 249, 372 
y ehuugung in ber Werdenfelfifchen 


MWaldung 85 
Pentziug, Tafernwirths⸗Anweſen 695 
Perla, Streicher: Anmwefen des Jakob 

"Sieber ‚562 


Perzauerholg 827, 837, 846 
Peterander! Nikolaus, nn zu 
Gafteig, Anwefen 545 
Peterhanns Maria, Hafnerin zu Frauen⸗ 
Haslbach, 3 Gut 374, 757 
Pfandtzelt: Bräuamwefen zu Erding 525 
Pfarre Tagldhners Häuschen hölzernes 
‚zu Argeth 49091 
Pfarrholzbogen 371 
Pichler Sebaſtian, Lenzenbauers von 


Ried, Anweſen 11 

Pich he r'ſcher Dirths⸗Eheleute zu Frauen⸗ 
Ehiemfee, Auweſen 862 
bo⸗ ‚188 


Piefengut zu Sonau 


5 


Pifheltsrieder Martin, Holznerbaus 
ers zu Holzen, Anweſen 

Pißl Johann, Gruber zu Finſing, Grund⸗ 
ftäde 

Pigershofen, Anweſen des Georg 
Ruch 

Ppoͤrnbach, Klementenguͤtel des Joſeph 
Schober 

Pbſing, Anweſen des Michael Strau⸗ 
cher 667, 786 

Pollinger:Brauerd Anwefen in Muͤn⸗ 
hen 


Poſſenhame r'ſcher Erben zu Meilhelm, 
Anweſen 

Prieler Dionys, Sandmalr in Unters 
mettenbach, Auweſen 883, 897, 912 

Prien, Effecten des Auguſtin Fuchs, 
ehemaligen Probſtes des aufgelbßten 

Stiftes Herrenchiemfee 

Prittriching, Sommerbauerd:Anwefen 
des Joſeph Wiedmann 

Putz muͤhle des Anton Boͤck bey Steins- 

dorf 10, 20, 3% 


359 


855 


643 


a: 
Rader, Bürgermeifters und Lehzelters 
von Frontenhaufen, Amvefen 
Raith Anton, Kürzinger in Rottenegg, 
Anweſen 422, 445 
Rauch Seraphin und Fofepha, Realitäten 
in Rofenheim 490, 529, 669, 851 
Rechtthal er'ſches ie zum Kranzler 


im MWinfel 59 
Reihenhpall, Herbeige bes Schneiders 

Sofeph Pachner 107, 119 
Rei ch ersdorf, Mittermayrhof 244, 948 


# 


sen® 


Verfteigerungen. 


\ elite 

Reichlingsried, Maftlhof des Seh. 
Feſenmaier 37, 57, 87 

Reichthalhamer Eebaftian, Bauers zu 
Reichthalham, Anweſen 050 

Rennweg oberer zu Landshut, Suͤſſen⸗ 
oder Bohmer:Schwaige 145 
Rentämtliche Getreid» Vorräthe 56, 85. 
105, 118, 216, 230, 231, 26%. 282, 200, 
356, 357, 369, 692, 716 


Rled Benedict, Mesgers zu Landöberg, 
Anweſen 


— Lenzenbauers⸗-Anweſen des Sebaftian 


Pichler 11 
Riedlham, Kainz-Anweſen des Peter 
Haunsberger 35 


Rlembofer Thomas, Bierbrauerd : Ans 
weſen zu Frontenhaufen 

Rohrmoos, Wirths⸗Auweſen des Anton 
Schmid 617, 738 

Romy Quirin, Waſtlmetzgers zu Bruck, Ans 
wefen 148, 170, 204, 247, 2066, 283, 

Ä 371, 409, 420 

Roſenheim, Realitäten des Seraphin 
und Joſepha Rauch 400, 520, 660, 851 

— — Mohnhaus der Chirurgend-Wittiwe 


108 


Eva Huber 590 
Rottenbucd Forftamt, Schoͤffauer⸗Jagd⸗ 
bogen 257 


Rottenegg, Kürzinger:Anwefen bes Ant. 
Raith 422, 443 


Ruch Georg von Pitzershofen, Anweſen 693 


Rudertshauſſen, Neubauern-Anmweſen 
des Joſeph Wadenſtorfer 882, 897 
Rumelzhauſen, Hansbauers »Anwefen 
des Mar Brumer 625, 617 
Rumforterfiraße, Wohnhaus des Joſ. 
Glas - 666, 681, 693, 755, 784, Bil 


* 


S. 
Seite 


Samberger Johann, Maiers zu Ell wich⸗ 
tern, Anweſen 167, 411 
Sandau, Sdldenanweſen des Mathias 
Drexel 283, 410 
Sandmairs Anmwefen zu, - Untermettens 
bad) _ 885, 897, 912 
Schmederer Maria Anna, Kögelmül: 
lerin zu München, Realitäten 863, 878 
Schmelder Andreas von Unfrieböhaus 


fen, Hofgut 526, 785 
Schmid Andrä, Wirths von Oberhummel, _ 

Anwefen 601. 617, 643 
— Anton, Wirths vom Rdhrmoos, Ans 

weſen 617, 738 


Schmidbauer Joſeph, Anwefen in der 
Vorſtadt Au 

Schmidma ier'ſcher Eheleute zu Ober: 
brun, Metgerd: und Wirths-Anweſen 697 

Schnitze nbaum am Schwarzen, Anwe⸗ 

. fen des Alois Schnigenbaumers., 740, 95T 

Schloßer Ditmar zu Bedernau, Söldner: 
Anwefen 57 

Schober Joſeph, Klementengütlerd:AUns 


589 


wefen in Pörnbach 528 
Schbdffauer: Jagbbogen 137 
Schongau, Anwefen des Floßners Mic) 

Hartman 602, 622, 


— — Bäderd:Amvefen der Ulrich Dietrich⸗ 
ſchen Eheleute 38, 58, 88, 249, 267, 284 


Schorn Mathd Anton von, zu Baierdießen, 
Anweſen 589 


Schraßenftaller Joſeph, Mälters zu 
Edmuͤhle, Mühlanwefen 504 — 306 
Schufterbauern: Anwefen zu Bordorf 46, 
63, 80, 884, 898, 915 

Schwabſo ien, Großhammerfchmiedss 
Anweſen des Cdleſtin Kempter 003, 622, 648 


Verfteigerungen. - 


Seite 
Schwaiger: Pazelfpergerfeher: Nelicten, 
Grießenbaͤck⸗ Schwaige 542, 561 
Schwarzbauer Eliſabeth, Taglbhners⸗ 
Wittwe in der obern Falkenan, Anweſen 421, 
527, 620 
& ch we nfteiger Georg, Krapp von Klein⸗ 
holzhauſen, Anwefen 760, 789, 813, 867 
S e dibau er ſcher Mayerbauero⸗ Eheleute 
von Hauß, Anweſen 
Sedlmayr, Relicten, Kratzer⸗Gut zu 
Traubing 381, 413, 424 
Sege l'ſcher MiüllerssEhelente Anivefen zu 
Aich 267, 456, 561, 718 
Seibersdorf, Klofterbauern : Amwefen 


55 


bed Andrä Liebhard 881. 
Seidl Katharina, Braͤuwinkler· Anweſen 

zu Dorfen 301, 524, 719, 847 
Seidlgut zu Forſtin 373 


Seligenthal, Deconsmie, Braͤuhaus u. 
Muͤhle 716, 736, 754 
Semelmayrbach, Anweſen des Mair: 
bet Joſeph Neudecker 
Semt, Grundſtuͤcke des Stephelmuͤlers 
Georg Meier 949 
Sieben, Staatöwaldung 244, 264, 281 


Sicher Jakob, Streicher zu Perlach, Ans 
weſen 562 


Siegliſcher Relicten am Stillerhofe, Uns 
weſen 619, 8 


Simerbauerds Anwefen des A, Burk⸗ 
hard zu Ebertshauſen "785, 94), 963. 

Sitzing, Anwefen der Anna Maria Num: 
berger, Bauerdö- Wirtwe 

Sollinger Zohann, Bierbrauers zu Min: 
chen, Anweſen 47, 246, 265 

Solln, Anwefen des Mathias Erhard 375 

Somerbauerns Anmwefen des Joſeph 
Wiedmann zu Prittriching 


954 


34 


643 


Seite 
Sonau, Pielengut 89, 188 


Sonderfhes Särberanwefen in Bayer⸗ 
dieſſen 880 


GSoudertilding, Selfmalergut des Sof. 
Angerer 305, 358 

Sperffcher Bierbrauers: -Eheleute i in Was 
ging, Anwefen 129, 865 

Spitz weck-Anweſen des Johann Gluͤck 


. zu Kleinhadern 052 
Spurger: Amvejen der Maria Anna 

Glas zu Arnbach : 200 
Staatds Realitäten 74. 84, 104, 300,- 


568, 564, 603, 027 


j S teer Paul, Saliterers zu Inning, 4 Gut 60%. 


Steindorf, Pugmühle des Anton Boͤck 10, 
. 20, 32. 


Stephlh aun s⸗Hofgut zuOberndorf 379-381 
Stillerhof der Caspar Sieglifchen ? 


Relicten 619, 849 
Straßens Materials Auffuhr um Muͤn⸗ 

chen 144, 785 
Strauder Michael zu Poßing, Ans 

wefen 667, 786 


Streicher-Anweſen des Jakob Sieber 


zu Perla) 

Stubenberg Joſeph Graf von, Fürfts 
Biſchofes von Eichftärt, und Erzbifchofes 
von Bamberg, Rüdlaf 116 

Suͤſſen- oder Vohmerſchwaige fogenannte 


52 


auf dem obern Rennwege 145 
Sumperliher Eheleute zu Nannhofen, 
Mirchs : Anwefen 755, 784, 811 
Teisbach, Anweſen des e encligen 
Rentbeamten Viſino 564 
Teifendorf, SFragnerd » Anwefen bes 
Andread Eder 128 


Verfeigerungen, 


Selte 

Teu ıf elbard Joſeph, Dietlbauers zu Eut⸗ 

tenwang, Anweſen -383, 384, 428, 446 
Thal, Thalanweſen des Korbinian Brandl: 

mair - 200 
Thaler Leonhard, Rainyer zu Kopfsburg, 

KarrersAnwefen 10, 86 
Thalbaufen, Gantanwefen des Gabriel 


Berghamer 618 
Theen, Kornmaiof des Mathias Bine 
mer 74 186, 452 


Toͤlz, Anmefen se Sloßmeifterd s Wittwe 
Katharina Krinner 852. 
Traubing, Krazer⸗Anweſen des Georg 
Sedelmayr 381, 413, 424 
Traunſtein, Haupt⸗Salzamt und Sali⸗ 
neu⸗Forſtamt 244, 265, 201 
— — —— Zehend ſtadel zu — 469 


u, 


Ummendorf, Ehtömesiunefen des — 
Meile 
Unfrieds ine, Hofgut bes Andreas 
Schmelder - -*_ 326, 785, 
Unterbräuerds Anweſen ded Jof. Vayer vayer 
zu Dachau a ‚6b 
Untermettenbad, Sanomairstumefen 
des Dionis Prieler: . "883, 897,. 91% 
Untermüäblbhaufen, MWirth6 » Amwefen 
des Johann Lichtenftern re ik 
Unterweilbad, Glasbauern, Anwelin 


84 


des Roſeph Marlt 400 
— Meran. „124. 
PT Bu B. — / * ; er % 
Belden, Raͤglaß des Pfarrers Andreas ,. - 
. RERuTPEer } } 


Anerbach 


Seite 
Vilsbiburg Landgerichts⸗ Bezirk, Reas 
litaͤten des Rentbeamten Alois Brunner bos 
Bifino, Rentbeamten in Reisbach,.. An 
wefen. 
Vordorf, Echuſterbauers⸗ Anweſen des 
Jakob Welzhofer 46 63, 80, 378, 413, 
2 \ 3, 884, 898, 913 


— 
49 


— 


506% 


dertöhaufen, Anweſen 882, 897 
Ba ging, Bräuammwefen ber Joſ. Eperl's 
ſchen Eheleute 129, 865 
— — Rentamt,' fogeriannte® gänefdafter- r 
Hays zu Laufen 
Wagner "Caspar, Wafenmeiferö-Anmefen 
in Dttenburg. 30% 
Bagner'fher Eheleute Heconomie: Gut 
zu Obergiefing 25 
Walſenhaus— Stiftangs  Realiven u. 


x Zenggries 082 
® alch ſfadt, Grafenbauers⸗ Anweſen des 

Joſeph Ailer 150 
Walding er, Bierbrauers⸗Anweſen zu 

Muhldorf 759 
Wald parzellen ,'8h, 108, 230, 
Ir Dr \ DE N 5 Sy re 243, 487, 827 


Baldungen dem Gorteshaufe Wiedenzs 
haufen gebdrige “ BR 525 
Walter Paul, Milhmanns zu Minden, . 
Anweſen 166, 186, 246, 365, 520, 562, 561° 
Meartenbeng, Marktichreiberg-Ampefen: |. 
Waſſerburg, Waaren und Einrichtung 
im — Kobanifhen Hauſe 683 
reſpect. (853) 867 
Barlladıf. des Sebaſtian Feſenmaier zu 
Reichlingsried 3. 57, 87 
(6) 


. 


Verfteigerungen, — Vorlabungen und Ebdictal s/ Citationen. 


2 5 Seite 
Meilheim, Anwefen der Nabler Poffens 
bamer’fchen Erben 35 
— — Ameſen ber Weinwirths Wittwe 

Magdalena: Dußler 9 
— — Rentamt, AARON TO ISO 137 
Weinzierl'ſcher Herrnbauerd:Eheleute zu 

Martinshaun, Hermbauerngut 
Weißbach, Mittermuͤhl⸗ Anweſen 168,187,202 
Weizho f er Jakob, Schufterbauers zu 





Vordorf, Anwefen ' 40, 63, 80, 378, 413, 
424, 884, 898, 015 
u Joſeph, Pfarters zu 
Haufen, Ridlaf 911, 929, 


Werdenf e — Valdungen u. 
ung . 
Wied euzhauſen Gotteshaus, — 
21 — 625 


Wiedmann Joſeph, Sominerbauerb in 
Prittrichiug, Auwefen 643 


Bimmer Mathiad, Kottmairbauers zn 
Theen, Hof 7, 8 
” nd, Grundftüde des Niedermayers Er. 


050. 
Mo Hohann Rechtrhaler" [ches nice 
‘zum Kranzler 


Winkelmann Auw u Lud 
wigöfeld a — —* 


Wolfrathshauſen Reutamt, Aue 
peltshammerholz 74, 8%, 104 


W olfſteinerau, Muͤhlauweſen bed —2 
Kagerhubet 738, 740, 756, 787 


» 3. , * 
Zehentſtadel zu Kammer 466 
——— Eheleute zu Paftetten 
Schmidbarilg 249, 


ah g, ters Hofsanwefen 150, 
28* 173, re 
Z0ttm ayr — Anna, Schoͤnfaͤrbers⸗ 
Wittwe au Denken, Antheil am Brus 


en , 


z72 . Bremaner Bernhard vo 


Re 106, 118 


Vorladungen und Edictal- 
Eitat ion en. 


A. 
eite 
Ailer Joſeph, Grafenbauers von walch·? 
ſtadt, Glaͤubiger 130 
4 man Georg, Weinwirth und Babinhaber 
zu Roſenheim, Gläubiger 388 
Angerbad Landgut, — — 
808, 8 


Yntoni Joſeph Friedrich, Königl. er 
finateurd, Gläubiger 310, 388, 415 
Arnold Leonhard, Priefter von Schill⸗ 
hofen, Snteftats Erben 110, 132 
u uer bach Karl Andreas zu Velden, Ruͤck⸗ 
"Rn Unipfecher . 
ur 
Bit Michael, Beyſi über ; zu vaddehun —* 
teftats Erben. 203: 
Baum Mar, Hausbe ſi tzer zu Münden, 
Gläubiger i 914, 956 
nur Georg von ze ig — 
— © - 20, 300, 462 


_ — u er und Anna, ——— 
zu. Straß, Glaͤubige 209 
ifhoff Philipp, Pfarrers von Atten · 
—S Raͤcklaß⸗Aufprecher 652, 611, 685 
Birtersborfer Lorenz, Bauers⸗ Sohn 
“yon VBittersdorf, Soldat, oder eheliche °' 
Na menfchaft ah 42193 
Blaß Paul, Waͤſchers bh, Gläubiger * 


Braitenbader Anton ,: inwirtho ** 
Bierbraͤuers zu Erg: Gläubiger 
wiftin 
vermißter Soldat oder D — 
Brumer Michael, Obſtlers in —*8 u 
Glaͤubiger 
B unne m. Schuhmacher zu Landes 
ut, 
Me rin Alois; Simmerbauers zu 
Ebertshauſen, Gläubiger 651, 686, 100 


Borkabungen und Edictal⸗ Eitationen. 


D. 


Se 
Deifenhofer, Creditor der Sumperl⸗ 
ſchen Wirths » Eheleute 
— — — — Faver, Mühlfneht aus 
Achsheim, wegen Inſinuations⸗Mauda— 
tar⸗Stellung Pr 476, 549 
Dietrich'fcher BäderssEheleute zu Schons 
gau, Gläubiger 38, 58, 88 


Doll Alois, Bierbräuerd zu München, 


* 


Glaͤubiger 458, 472, 491 
Drexl Mathias, Shlönerd und Meßners 


zu Sandau, Gläubiger 220 
Dußler Thomas, Weinwirths zu Meile 
beim, Gläubiger 175, 965 
Baur ? 
Eck art Joſeph von Beuerbach, Gläubiger 902 
Eder Andreas, Fragners zu Teiſendorf, 
Glaͤubiger 126 
— — Martin, Loidl zu Thalheim, Glaͤu⸗ = 


biger 
Egger Franz, Pfandzeltbräuerd zu Er» 
ding, ——X 552, 548, 569 
Egglkofen Landgut, Hypothel⸗Glaͤubiger 808, 
„v 815, 854 
Eicher Johann, Eichers-Sohn am Pichl, 
vermißter Soldat 797, 820, 852 
Eigenthämer eined auf der Landftraffe 
' gefundenen Geldes 416, 4718, 572 
Eißolzried Landgut, Hypotheken-Glaͤu⸗ 
biger "0... 901, 95%, 950 
Erdinger'fcher Metgerd:Eheleute in Heinz 
—— —2 794 
Erhard Jakob von Utting, oder Descen⸗ 
denz 1 
Ernſt Michael, Brandweiners am Gries, 
Glaͤubiger Zn 12 


+ 


Bellerer Lict. Yatrimonial:Gerichtöhalter 
zu Landöhut, — — 


285, 308 

Keftmer Johann, Viehhaͤndlers in Neu: 
ftift, Gläubiger 816, 016, 939, 059 
Foͤrg Johann, Melber, Ruͤcklaß⸗Anſprecher 77. 
90, 109 


. Sdfh! Johann, 


BE Sei 
Franz Ulrich, Exconventualen des Klos - 
ſters Seeon, Ruͤcklaß⸗Anſprecher 44, 61, 0% 
Sraunhofen Karl Frenberr von, Hupe 
theken⸗Glaͤubiger auf deffen Gütern 8, 


F 058, 
Friſcheiſen Martin, Pfarrers und Dechs 
ants zu Mühldorf, Verlaffenfhafts:Anz 
ſprecher 
Fugger Emanuel Graf von, Hypothe⸗ 
ken⸗Glaͤubiger auf deſſen — 869, 
809, 933 
Führer Donatus, Giütler beym Arämmer 
zu Maiſach, Glaͤubiger 17 
| ©. 
Gartm’iayer Franz Xaver, Pfarrers zu 
Endorf, Ruͤcklaß⸗ Anfprecher 087, 
Geld gefandenee auf der Randftraffe, Ei: - 
- genthämer 416, 478, 572 
Glockshuber Martin, Kainzen»Sohn 
von Pfaffenbach, vermißter Soldat 688 
.. I Johann Georg von Ohlſtadt, Sol⸗ 
a 


15 
Gdger Joſeph, Beneficiat bey St. Peter 
in München, Pu — 065 


ausbefigers zu Laufen, 
Gläubiger « | a — * ⁊ 
Goͤttler Mathias, Bauers⸗Sohn von 
Oberweilbach, vermißter Soldat 


Grad Vitus und Wolfgang, Gebruͤder, 
Baͤckers⸗Sohne von Feilenbach, vermißte 
Soldaten oder Erben . 885, 917, Oi 

Graf Eebaftian, vermißter Soldat oder . 
Erben 147, 202, 219 

Greindl Leopold, Erconventualen des Klos 
ſters Seeon, Rıdlaß-Anfpreher 45, 62, 0% 

Groß Nonos, fürftl. Frevfing. Pflegds 

Commiſſaͤrs, Amts:Depofital:Anfprecher 207 

Gruber Joabim, Baufhmidt zu Plies 
ning, Berlaffenfchafts- Anfpredyer 

Grunner Sophia, Buchhofs-Beſitzerin, 
Gläubiger 14, 


Baarbe intner Sofeph, Bılrgermeifters 
zu Landshut, Verlaffenfhafts-Anfprecher 651, 
(6*) 684, 699 


Vorladungen und Edictal + Citationen 


2* Seite 
Hang! Dionis, Pfarrer in Velden, Glaͤu⸗ 
biger 901. 915, 957 
Hartmann Joſeph, Hufſchmieds und 
Hausbefigers in der Au, Gläubiger 
Haslbeck Lorenz, Schuhmachers zu Aus 
guftenfeld, Gläubiger 
Heigl Georg, Krämers zu Einsbach, Glaͤu⸗ 
biger 568 
Heimhauſen Gut des Grafen Sigmund 
F Buttler⸗Heimhauſen, Gläubiger en 11,40 
Hellis Chriſtoph, Hutmacherd:Sohn, von 
MWolfrachshaufen 391 
Herbſt Maria Unna Magdalena Appols 
lonia, geborne Guͤnther, Wittive des vor⸗ 
maligen Provincial⸗Caſſen-Controlleurs 
zu Magdeburg, Erben 40, 250, 530 
Herrnfelden, Kandgut, Hppothefens 
Herruhaslbach, Landgut, Hypotheken 


22 


- Gläubiger 038, 058, 968 
ibler Johann Baptift, Pfarrers zu Iſen, 
28443 de 66 


Hintermayer, Kdu. quiesc. Rentbeam: 

ten in Pfaffenhofen, Gläubiger 

Hoͤchtl Margaretha, Salzſtoͤßlers⸗Wittwe 
auf dem Marsfelde, Gläubiger 

Hörrmann Anton, Uhrmachers zu Haid⸗ 
haufen, Gläubiger 337 

— — Auguſtin, Kramers zu Tauflirchen, 
Glaͤubiger 


offtarring, Landgut, Hypotheken⸗ 
—E 058, 958, 966 


Huber Andrä, UrfpringerssSohn von Ats 
' tenham, vermißter Soldat 


— — Sofepha, Lederers und Guͤtlers⸗ 
Wittwe von Hattenhofen, Gläubiger 205 


— — Nikolaus, Baders zu Rofenheim, 
Ruͤcklaß⸗ Anſprecher 727 


— — Sebaſtian, Mefners und Schullehs 
rers am beiligen Bruͤndl bey Türkeufeld, 
Erben 880, 


Hucbpauer Theophilus, Pfarrers zu 


Dberyummel, Erben 547, 506 


J. Seite 


Ara Se 
Imsland Freyherr von, auf Marklkofen. 
austretende Lehenaugen bey dem Ver— 
kaufe 223, 741, 76% 
Innhauſen, Sigmund Graf von Butts 
fer'fches Gut, Gläubiger 11, 


K. 


Kalndl Franz, Bauers Sohn von Pittel: 


ham, Eriminal 112, 124. 232. 389,461, 571 
Kaifer Marr, verwittibter Häusler von 
‚Haufen, Inteftat: Erben . 
— — Simon, Dbftyändler von Giebing gt 
Kalleder Joachim, von Winkl, Gläubiger 059 
Keller Johann Michael, Johann Georg, 
und Maria Leoba, Gefchwifter oder Leis 
bed: Erben . 401, 478, 493 


Kirchberger Franz Anton, Fragners 
zu Weilheim, Gläubiger 138 

Kolmeder Andreas, von der 
Vorft.Au, Verlaffenfh.Anfprech. 386,403,535 


3 Kugler Martin, von Obermuͤhlhauſen, 


Soldat oder Dedcendenz 


4 


| & 

Sandmann David, Keerhäudlerds Sohn 
von Edenholzhauſen, Soldat Su 

gLanzenberger Anton, Mebgers zu 


Ro⸗ 
ſenheim, Glaͤubiger 550, 571 


Laroſee Graf von, Dberft ber. König. 
7 


Leibgarde der Hartſchiere, Gläubiger 682, 
Lafhinger Wolfgang, Direshaufer zu. 
Zolling, Gläubiger 150, 173, 189 


390 Lautenbacher Joſeph, Wirthsſohn von 


Ebenhauſen, vermißter Bedienter 


Rehenaugen austretende bey dem Ders 
taufe des Landgutes Markelkofen 723 
741, 103 


gemmer Bartholomä, Metzgers zu Mins 
hen, Gläubiger 59 


918 Lerchenfeld Mar Freyherr v., Hypothek⸗ 


Gläubiger auf deſſen Landguͤtern 808,815,85% 
Lindner Ignatz, Handelsmann in Lands⸗ 
hut, vermißt 646, 650, 6099 


Vorladungen und Edictal Citationen. 


Seite 
! 0 ib I Sebaftian Binder, oder Dedcendenten 533 


M. 
Maderegger Wolfgang, Veſthers des 
— am Stoifberg, Credi⸗ 
toren 687, 703, 726 
Maͤrkl Mathias, Millers zu Asbach, 
Gläubiger 
Maier Joſeph von der Planfmühle, vers 
mißter Soldat oder Defrendenz 251 
— — Theres, Landrichterd: Wirtiwe von 
Bernftein, Berlaffenfhafts » Anfprecher 
Mair Andreas, Bleichers- Sohn von 
Zandsberg, vermißter Soldat 
Marklkofen Landgut, m, 
Gläubiger 38, 058, 908 
Mattenhofen Landgut, — 
Glaͤubiger 869, 899, 933 
Mayer Joſeph, Glafergefell von Min: 
Gen, Criminal 205,252,209,447,549,654,708 
— — Mathias, Bauers zu Kaltenberg, 
Gläubiger 
Muͤhldor fer Lorenz, Schuhmachersge⸗ 
fell, Criminal 
Muͤhlmaler Maria Anna, Muſicus— 
Tochter von St. Wolfgang in der Schwin⸗ 
dau in Burgholz, Erben 
Mind Chriſtian von, — in Augs⸗ 
butg, Erben 309, 


135 


» 


Ranhofen Bandgut, Hypothelen « Gläus 


iger g01, 93%, 956 
Neuenaic Landgut, Hypotheken⸗ Glaͤu· 
biger 808, 815, 855 
Neufraunbofen Landgut, Hypotheken⸗ 
Gläubiger 938, 958, 
Niggl Karl, 


Pfarrers zu Kirchdorf, 
Ruͤcklaß⸗ Anfprecyer 76%, 7 
Niklbauer Jakob, Banerd: Sohn von 
Unterkiefering, vermißter Soldat. 
Moichl Anna, verwittwete Neunermilllerin 
am Mühlbah, Gläubiger 551, 572 


Rottenſte iner Mathias von Schill: 
bof, vermißter Soldat oder Leibeserben 148 


Seite 
Numbe rger Georg, Bauers zu Sitzing, 
Gläubiger 255 
Nys Antonie, Gräfin von, zu Landöhut, 
Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 546 
O. 


Oberbauer Xaver, Buͤrgers zu Geiſen⸗ 
feld, Creditoren 110, 133, 151 


Obervilslarn Landgut, — 


Glaͤubiger 938, 958, 968 
Oettl Joſeph, ehemaligen — des 
Zobelanweſens in. Abwinkl, Erben 607,625 - 
Dfe rmaier Lorenz von Than, Soldat 42. 
Dftermaierfcher Ehegatten Franz Zap. 
u. Katharina, Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 190 
Dtterhaufen, Sigmund Graf v. Butt: 
ler'ſches Gut, Gläubiger 11, 40 
Ditering und Pemering, Landgüter, Hy⸗ 
ee ge: 901, 05%, 956 
Permering und Dttering, Landgüter, 
Hupothefen « Gläubiger 901, 93%, 056 
Pertl Georg, Röder: Sohns von Hittens 
firhen, vermißter Soldat 821, 856 
Pefenrieder Jakob, Polmerd:Sohn von 
Bergen, vermißter Soldat 
Pichler Jak. Schmid zu Frankenmarkt 7 — 
Pittliſcher Goſeph) Pechlers-Eheleute 
zu Haag, Glaͤubiger 533, 551, 575 
Prechtl Uri, K. Rentbeamter zu Weil: 
heim, Berlaffenfchafts-Anfprecher 672,688,70% 


Q. 


Queck (nicht Oneck) Joh. Bauers⸗Sohn von 


Biberach, Criminal 251,208,285,793,816,850 
R. 
Rauch Seraphin, Kealitäten-Befipers zu 


Rofenheim, Gläubiger 311 
Recher Paul, Bauers⸗Sohn von Brun- 
nen, vermißter Soldat 655, 671, 686. 
— — Paul, — Ignatz, Bauers⸗Sohn von 
Brunnen, nachmaligen Brauknechts — 
laß⸗ Unfprecher 570, 591, 606 
Berichtigung 725 


Vorladungen und Edietal s Eitationen. 


Eeite 
NRinfer Nifolaus, aus Höchering gebirs 
tiger Bauere-Sohn, vermißter Soldat 942 
Rifch Georg, Buchbinders-Sohn und Ge⸗— 
- fell von München, Eriminal 459, 545, 623 
Romy Duirin, Waſtl⸗Metzgers zu Brud, 
Gläubiger 147, 170, 203 
Rottenwdrth Landgut, Hypothelk⸗Glaͤu⸗ 
biger ' 808, 815, 854 
Rudorfer Johann, Wirths in Aubing, 
Gläubiger 
Ruffin Hof. Freyh. von, Hypotheken⸗Glaͤu⸗ 
biger von deffen Landgätern 901, 034, 056 
Rumling Sigmund Freyh. v., K. Hofmuſik⸗ 
Intendantens Ruͤcklaß⸗Anſprecher 426 440467 
S 


Salzer Wolfg. Echmidegefellen zu Kuͤfners⸗ 
elven, VerlaffenfchaftssInfpredher 78,02,111 
Sambergerfden Eheleute von Ellwich⸗ 
tern, Gläubiger 
Sauer Paul, Webermeifterd u. Leinwand⸗ 
Händlers zu Miesbah, Gläubiger 171, 188 
Schädel Franziska, Schneiderd:Tochter von 
Meiffenftein, Criminal 251, 268,. 284 
Schar! Andreas, Guͤtlers-Sohn von Eich⸗ 
bofen, vermißter Soldat oder Leibeserben 148 
Scheigeneder Philipp und Kath. Wirthts 
Eheleute zu Kraiburg, Gläubiger 
Schef Franz, Bauers zu Hausſtadt, Gläus 
biger 312 
Sclifenrieder Balthafar, vermißter 
‚Soldat oder Descendenten 743, 831, 835 
Schmalz! Maria, Uhrmachers⸗Wittwe zu 
Dachau, Rüdlaf » Anfprecher \ 91 
Schmelcher Andreas, Fofephbanerd von 
Unfrievöhaufen, Gläubiger 149, 286, 509 
Schmidtbauer Joſeph, Karrer in der 
Vorftadt Au, Gläubiger 191 
Shmirt Wolfg., Rentbeamten zu Aib⸗ 
ling, Rüdlaßs Anfprecyer 120 
Schmittner Anton und av., Gebrüder 
von Burg, vermißte Soldaten 
Schneberger Fr., Cherjägers u. Mair: Bes 
‚fügerö zu Kreuz, Ruͤcklaß⸗Auſpr. 494,535,552 


Sin 


Seite 
Shbneberg Wilh., Brigabier d. Gendars 
merie zu Fuß, RidlaßsAnfpreher Aıs, 426 
Schorn Mathaͤ Anton, Handeldmann 
von Dieffen, Gläubiger 7125 
Schratzenſtal ler' ſcher Muͤllers⸗Eheleute 
zu Edmuͤhle, Creditoren 43 
Schuhbmann, Bauerd zu Kinoden, Gläus 
iger 916, 917, 940, 959 
Schufter Jakob, Bauers-Sohn von Eis 
ting, Soldat oder Descendenz 42 
Shi gi nger Joſ., Häuslerd: Sohn von 
Neubichl, vermißter Soldat 13%, 152, 175 . 
Schwarz Adam von Schwangau, vermißs 
ter Soldat oder Erben 
Schweinfteiger Georg, Krappen von 
Kleinholzhaufen,, Gläubiger 95, 765, 796,819 
SGedelmaier Franz, Wirth am Bau zu 
Holzkirchen, Ruͤcklaß⸗Anſprecher 
Siebauer Johann, Milchmaunns in Muͤn⸗ 
chen, Glaͤubiger 531, 644, 
Sieg l'ſcher Relicten am Stillerhofe, Glaͤu⸗ 
biger 653 


Siertl Honorat, Lebzelters zu Aibling, 

Gläubiger — — 
Anton von Eiſolzried, vermißter 
Soldat oder Descendenten 


Soͤldenralner Mathias, Wegmachers u. 
Herbergbeſitzers in der Vorſt. Au, Gläubiger. 77 


Steber Michael, Bauers zu Poffing, 
Gläubiger . y — 672 


Steinbaher Daniel, von Oberammer: 


gau oder Descendenz 15 
Steind! —— Handels⸗Frau zu 
Landshut, Ruͤcklaß⸗Anſprecher 459, 475 


Steiner Klara, Handelsmanns⸗Wittwe in 
München, Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 839 

Stickll Ferdinand, Joh. Georg u. Maria 
Therefis, Gefchwifter aus Schongau oder 
Descendenten. 655. 687, 704 


Stolzenber Landgut otheken⸗ 
— ai en rn 


St Mi Bauers zu Pbping 
—— 


Vorladungen und Edictal⸗ Citationen. — Amortifations s Deerete, 


Seite 
Strehuber Johann, Schuhmachermeis 
ſters von Münden, Hypotheken⸗Glaͤu⸗ 
biger 870, 900, 035 
Strigl Michael, vermißter Soldat 221 
Sumperl'ſcher Wirchö-Eheleute zu Nanns 
bofen Gläubiger 474, 402, 547, 567 


T. 


Zanhaufen, Sigmund Graf von Butt⸗ 
ler ſches Gut, Gläubiger 
Berichtigung " 


11 
40 
Täurdt Element, Soͤldners⸗Sohn aus 
Eſchenlohe, vermißter Soldat 255, 269, 286 
Zeuflbard Joſ., Dietlbauers zu Eut⸗ 
tenwang, Gläubiger 383, 427, 445 
Lhaler Leonhard, Kainzengätlers u. Kars 
rers zu Kopfburg, Gläubiger 428, 446, 460 
Thaun, Landgut, Hppothelen-Gläubiger 901 
8 . 95%, 966 


Valener Joh. Joſ., Bilderhändler aus 
Telve, Eriminal 312, 448, 53%, 608 


Bilsfdhl Landgut, otheken⸗ Glaͤu⸗ 
biger on, Oopochetn he 


Vogl Franz, Seifenſieders zu Diesbcch, 
een hafts: Anfprecer 686 


W. 
Walleshaufer Urſula zu Hattenhofen, 
Gläubiger 79% 
Weinzierl Mathias, Stigelmaierd:Cohn 
von Than, vermißter Soldat 
Veit! Alois, Weißgärbers:Sohn von Alb⸗ 
ling, vermißter Soldat oder Erben 
Weizhofer Jakob, Scufterbauers zu 
Auf —* * 5. 02, 79 


at Ze 

Wenzberger Fr., Zalleifenhofs-Befi ers 

zu —*8 ar iger 120,486. KT 

WVepheru Landgut, Hypotheken s Gläus 
biger 901, 954, 956 

Wimmer Martin, Zipflbauers zu Ober: 
borfen, Gläubiger . 202%, 724, Th2 

Wintler'fher Eheleute am Specknergut 

zu Reifah, Gläubiger — 43 


— Hallmaier, 


ite 
Wifhelburgerfcher Wirths⸗Eheleute * 
p ohenbergham, Verlaſſenſchafts⸗Au⸗ 
precher und Glaͤubiger 191 


3. 
Binneberg Herrſchaft, Hypotheken⸗Glaͤu⸗ 
biger 809, 899, 935 
Zwerger Joh. von Neuried, vermißter 
Soldat 


Amortifationd» Decrete, 


N. 

Am ts⸗Buͤrgſchafts⸗Capitals⸗ Urkunde des 
Pflegs⸗Commiſſaͤrs Nonos Groß zu Wers 
denfels 206, 221, 302 

Arco Karl Graf von, Herrn Reichsraths 
und Praͤſidenten des Oberappellations⸗ 
Gerichts, Obligationen 255, 271, 287, 085 


Bogenhaufen Pfarrey, verlorne Oblis 
gation . . 228, 824,-871 


Sldtenfpielwert ausgefpieltes d. Haupts - 
manues Wagner, verlorn. Loos 432,448,462,960 


Furtarn, Graf v. Vieregg'ſches Patrimo 
nial⸗Gericht, Staats ———— 57% 


G. 
Graf Michael, eine vom Magiſtrate zu 
Landsberg ausgeſt. Porter hie 
Groß Nonos, Pflegs: Comiſſaͤrs zu Werbenfels, 
Buͤrgſchafts⸗ Gapitald-Urfunde 200, 221, 392 


Pfarrers. in Bogenhaufen, 
verlorne Obligation . 128, 824, 874 
Heidenheim Landgericht, verlorne Dblis 


gationen ‚ 222 — 224 
Zurlad Gemeinde, Obligation 176 
Karner Nik, Pfa gu Wantbach | i 

zu Dberigling, Dbligation 2 — 


5 


Landsb Maglſtrat, ausgeſtell Id: 
le —— 


‚ Amortifations s Decrete. — Steckbriefe. — Nichtamtliche Artikel, 


Selt 
Loos verlornes vom Flotenſpielwerk des 
Hauptmanns Wagner 432, 448, 462, 060 


Mänd! Morig, Großhändlers bahier, vers 
forne Staats⸗ Obligationen 463, 479, 494 
Marr Gebrüder, Großhändlers zu Minden, 
Staats-Oblig. 166 708,798—800,821—824 
Montgelas Mar Grafv., Hrn. Reichsraths 
u. Staatöminifters, Oblig. 255,271, 287, 945 


Odbligationen des K. Sande. Pfaffenhofen 16 


—— — —— verl. von verſchiedenen Un⸗ 
tert. im K. Landg. Heidenheim 222—224 


Pelle Hofrath von, Erben, Urkunden 
886 — 888, 902 — 904, 018 — 920 
Pfaffenhofen Landger., Obligationen 16 


Starnberg landgerichtlicher Uuterthanen 
gandanlehens » Obligationen . 212, 391 


Tolz Landgericht, Obligation für eigne 
‘ md Iehenbare Güter Befiter 


Bagner, Hauptmann, berlorner Verlo⸗ 
fungs » Numer vom Flotenſpielwerk 432, 


Weichs, Pfarrey an der Glon, Staats 
Schuld» Obligation 556 


Stedbriefe 


Zab ian Georg, von Gtoßfarolinenfeld, 
entfprungener Räuber 96, 


Magel Johann, entroichener Räuber aus 
Kigingen J 683 — 

Maͤnch, entwichener Actuar bey dem groß⸗ 
herzoglich Heſſen⸗Darmſtaͤdtiſchen Land⸗ 
gerichte Schoͤnberg 160 


Nicht amtliche Artikel. 
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Advocaten-Concipiſten-Stelle erledigte 728 
Umtsfhreibersd: Stelle erledigte bey 

einem K. Landgerichte 


C. 


Concipiſten⸗Stelle erledigte bey einem 
Advocaten E 


Erding Landgericht, erledigte Rechtöprace 


ticanten = und Amtöfrhreiberd = Stelle 


©. 
Ger e t'ſche Finanz. Verordnungen Samms 
lung 176, 19% 


9. 


HeißbanernsBierbräuerd: Anweſen zu 


München 
N. 


Normen über Kanzleys Amts⸗ und Ge⸗ 
richt: Taren, dann Stempel: Gebühren 
im Kbnigreihe Bayern 176-8 


Oberfhreiberde Stelle Iandgerichtliche . 
erledigte 944, 960, 


Yatrimonial s Gerichtöhalters » Stelle 
b 800, 824, 


erledigte 


Rechts s Practicanten » Stelle erledigte 
bey einem K. Landgerihte 64, 


ei e i 250, 
| 100, 530 
&.ollinger Johann, Wlerbrauerd zu‘, 
Minden, Anwejen u. 47 
Stempel: Gebuͤhren⸗Normen im Kdnige - 
reiche Bayeın 170, 192 
+ * 
Tax⸗Normen⸗Zuſammenſtellung fuͤr Kanze⸗ 
iey⸗VNUemter und Gerichte176 19% 
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